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[1.] Uif^lier BiU|olliokwi#JieMclMilt nua ipibllfi^ 

thel&eiilelive« 

Zwischen mir und dem Dr. Zoller in Stuttgart, fast dem 
Einzigen, der in neuerer Zeit über Bibliötbekenlehre etwas 
Ansführliches und» was die Hauptsache ist, Nennenswerthes 
geschrieben hat, ist der Streit über die Frage, ob Blbllo- 
tfiekwis^enschaft und Bibliötbekenlehre gleicbbediBUtende 9^- 
nennungen' seien, noch nicht entsehieden. Dr. Zoller bei* 
hauptet noch immer die Identität dieser beiden Benennungen, 
und möchte die BibKothekenkünde nur als einen Nebenbe« 
standtheil der Lehre über die Einrichtung und Verwaltung 
der Bibliotheken , gleichsam als eine Beispielsammiung dazu 
gelten lassen, während ich, wie meinen Lesern bekannt 
sein wird, noch immer die Bibliothekenlehre und die Biblio- 
(hekenkttnde als die beiden coordinirten , gleichberechtigten 
Bestandtheile der Btbltothekwissenschaft, mithin Bibliothek^ 
Wissenschaft nicht als gleichbedeutend mit Bibhothekenlebre, 
weil letztere blos ein Theil der ersteren ist, angeschen wis- 
sen will. Bei Besprediung dieses Gegenstandes im Anz. J. 
1846. p. H— III habe ich die Kriegs-, Bechts- und Staats- 
wissenschaften als Beispiele angeführt, und an ihnen zn zei- 
gen gesucht, dass, wie zwischen Kriegs-, Rechts-, Staats- 
lehre = tind Kriegs - , Rechts - , Staat^nkunde als coordinirten 
Bestandtheilen der genannten Wissenschaften zu Unterschei- 
den , und die Kriegs - , Rechts - und Staatswissenschaft nicht 
einseitig blos als Kriegs - , Rechts - xaxA Staatslehre aufzufas- 
sen, so auch eine gleiche Unterscheidung zwischen Biblio- 
theken-Lehre, Kunde und Wissenschaft festzuhalten sei. Ich 
habe damals leider übersehen, noch ein Beispiet anzuführen, 
welches zur Beseitigung aller etwaigen Zweifel über die Rich- 
tigkeit tler Ton mir behaupteten Unterscheidung noch* geeig- 
neter und passender sein dürfte , als die bereits erwähnten 
Beispiele. Es ist tlies die Naturwissenscbaft. Dieselbe ist 
der geordnete liibegrifT aller auf die Natur , d. h. die Natur- 
wesen und die an ihnen zum Vorscheine, kommenden Ver- 
änderungen bezüglicfaeh Kenntnisse : sie zerföllt in die Natur- 
lehre und Naturkunde oder Naturgeschichte, deren erstere 
mit der Erörterung' der Gesetze, nach denen die Verände- 
rungen der Naturwesen erfolgen, die andere mit der Betracht- 
ung der Naturwesen selbst sich beschäftigt. Es wird natür^ 
lieh Niemandem einfallen, die Naturlehre . aHein mit dem 
Namen „Naturwissenschaft'^ zu belegen, so wenig Jemandem 

V9tiholit, Anzeiger, /annor 1851. 1 



2 lieber Bibliothek Wissenschaft und Bibliothekenlehre. 

in den Sinn kommen keaii» die fMitikaide nur ab Beispiel- 
! Sammlung zur Naturlehre gelten zu lassen. Beide, die iNa- 

[ turlehre sowohl ab die Naturkunde, sind die coordinirten 

I B^staadlheilfl dar Naturwissfnsfhalt, heida aiad gbichhacacb- 

I tigt. Gerade so verhält es sich mit der Bibliotliekwissen- 

Schaft. Diese ist def geordnete Inl^egriff allet voff 'die Bi- 
bliothek sich beziehenden Renntnbse : sie zerfallt in die Biblio- 
tjAekenlehre d* h. die Lehre von den Gesetzen der Einricht- 
ung und Verwaltung der Bibliotheken, und die Bibliotheken- 
künde , d. b. die Geschichte und Besdireibung der bestellen* 
den Bibliotheken, sowie derer, die früher bestanden, ha- 
ben^ Und wie die NaXurlehre die Beispiele und Belege zur 
Begründung und Erläuterung ihrer Gesetze aus der Natur- 
kunde entlehnt, so thut dies auch die BiblioUiekenlehre aus 
der Bibliothekenkunde, und wie andererseits in der Natur- 
kunde zur besseren Veranscbaulichung und Beuftfaeilung der 
Erscheinungen die Nachweise aus der Naturlehre eptnommen 
werden, so geschieht dies gleichfalls in der BibliotbekenKunde 
die behuJs der Kritik des bei den Bibliotheken in Anwend- 
ung gebrachten Verfahrens der Einriobtung and Verwaltung 
auf die Bibliothekenlehre verweist: ohne dass desshalb, wii 
gesagt» die Natur - und Bibliothekenkunde als jdose Beispiel 
Sammlung der Natur - und Bibliothekealehre^ und die Natur • 
und Bibliothekenlehre als Sammlung, als Aggregat von Lehr 
Sätzen, welches blos im Interesse der Natur«- und Bibliottie 
kenkunde da ist, anzusehen sein dürfte« ich zweiOe, da& 
hiergegen von Dr. ZolIer*s Seite etwas Erhebliches eingewen 
det werden könne, und will daher hinsichtlich ^es v.on ihn 
im Serapeum J. 1848. p. 132 gewählten Beispieles der Aesthe 
tik, wodurch er der Bibliofliekenkunde blos die Stelle eine 
Beispielsammlung zur Bibliothekenlehre anzuweisen beabaich 
tigt, hier nur noch Das bemerken, dass dieses Beiapiel nicht 
weniger als passend zu sein scheint; denn sagt Dr. Zollei 
die Aesthetik oder die Wissenschaft vom Schönen habe durch 
aus nickt die Aufgabe, es sei denn als Beispiele, die Kpn^l 
werke, die existiren und früher ^geschaffen wurden» zu nei 
nen und zu faeurtheilen, so hat er dabei übersehen, das 
die Aesthetik als die Lehre vom Schönen in der Kimst ni 
einen Theil eines grösseren Wissenschaftjsgebie tes». der Kun&; 
Wissenschaft, bildet, dessen anderer Tbeil die£ttn^Oscbichi 
ist, mithin die Aesthetik nicht die Kunstwerke zu nenni 
hat, da 4ies die Aufsähe der Kunstgeschichte ist* Die AesÜK 
tik steht hier zur Kunstwissenschaft in dem nämlichoa Vei 
hältnisse, wie die Bibliothekenlelire zur Bibliotbekwisaeoschal 
Wenn übrigens Dr. Zoller a. a. 0. behaiy^et, d^s^ ih 
bis heute keine Schrift ui Gesicht gekommeo aei» .welc] 
die Bihliothekenkiimde mit i^ die BibUotbokwiifaenichaft m 
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BeUme; fimd* das» er itoh^r^ wcm'idk «darön i^)rebhe^'^ mfih 
li«|r0ib. \%m unlerPrblrotiiekwiBSi^iksebtifl dh fiftltoH^M- 
khüe undf dit fiiblioÜvelMtllM^de, ahnOhtMil hitisse, littlH* 
dfiiti ^, Hian^U «fmdl« 'idi^michsetbftl ' und <di(d flftt hü i^j wh]^ 
meiner Ansicht i» dem Äüfteigär^ sd^l^PMln« i(^ U'fitt blW^ 
länglich, hiergegen Folgendes zu erwähnen* Abgesehen da- 
von, dass, ausser Dr. Zoller, noch Keiner, der meinen An- 
zeiger zii«.>Gcg(Nl*yid«i^W(iiilliMi«k*e'Bei$]^r0ßliMg. gemacht, 
Anstoss an meiner £iatliQifai;ig der.BibliQthekyiesenschaft .ge| 
nommen hat , Alle vielmehr, slillschweigend diese tliutheilung 
gebilli^ hab^n — ; und |es ßind Leute it^arunter/ denei» man 
vvqhl ein Ürtbeil ,in der ^ache. zutrafien ^«rf,, wi^e Bahr iif 
Heidelberg, ßöffmänn in tlaniburg und der TefMorb^n^ Aei(- 
fenbei^ in Bniss|el — . so sind ;e^ z. B. das SWapeum, an 
welchem br. Zfoller selbst mitarbejtet,i uj^ci da$ Scbn^idVsetie 
Handbuch der Bibliothek8wis&ißnßc||af)^ Literatur- ,u|id Bücher- 
kunde, welche die Eintheilung der BiblioUt^kwi^sen&chafl. in 
die Biolibthekenlehre und die ^ibnotliekenkuiide gelten lai^-^ 
sen. Schmidt unterscl^ieidet mit bestimmten Worten ,,Bi- 
bliotbekenkunde und BibliotbekoBd^we/'. wolctji^ lefzt^r^ mit 
ßiblloUiekenlehre ein^ und dasselbe, i^t. Naumann dageg^f^ 
Sägt nicht nur in der an die Mitarbeiter Ende 1S39 vertiieilf*, 
ten gedruckten Zuschrift ausdrücklicli;, ' dass die Serapeüm 
betitelte Zeitschiifl für Bibliothckwissenscbaft, tlandscbriften- 
kunde Und Mtä^ Litteratur ri^^^ni Bibliothekwesen ^no dei; 
Bibliöthekkuiide *^ gewidmet sei ( Jedermann wird : bog^eii'efij 
dass hier Bibliothekweseh für Biblioth^keiilehre * g^braucbl 
ist) , sondern hat auch in d^n seilherlgen, Jahrgängen des 
SsfäpeuiliS b^vvi^sen, dass er die Biblioihekenkunde für einpn 
ääUpttböil d^i* Biblioiiiekwissenscbafi hält; jdeni9.|iogenon^men^ 
Nftumäfln vei'stehe unter Biblioitiekwissehschart nur die^ Bi- 
bliothekenlehre, so wüsste man ia der That ni^ ht , wijß das 
Serapejiim zum Titel «iner ZeilscbriTt für BibUoihekwissen- 
schm kommen könnte, da über Bibliolhekenlehre das AUer-i 
wenigste, über Bibliothekenkünde und damit Verwandtes das 
Meiste darin steht. Es hat mii^h desshalb wundern müssen, 
dass Naumai^n, der, doch also selbst die Unterscheidung der 
Bibliptb^kWi^sensChdft li^ Bibliothekenlehre und Biblio(beken- 
kütid6 im Sef£tpeKCf) festgehalten wissen will, im jiamlicben 
S0rapeum seineni Mitarbeitet* Di^. . 2oIIer ganz ruhig iiilässi, 
itlir nev^isetl 2Ü Worfeh , 4ie Bihfiotbekenkünde gehöre nicht 
mit itk die Bibliothek wisäeif^spbalt, diese bestehe nur in der 
Btblbth^kenlehre, und ich s^i e§ nur allein, der die Biblio- 
thik^i^^ensöba/t aus der 6ibliothekenlehre und der Biblio- 
thekenkunde bestehen lasse. Naumann hat hierbei offenbar 
ganz übersehen, dass Dr. ZoUer's Beweisführung nicht, mir 
allein gegolten hat, sondern aupb auf ctae Sprap^um Anwend- 
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ung fiiH]et, wo es allerdings am Qrle gewesen wftre, dtes 
NaupusDa zia* Währung seiner im. Serapeiim veiiretenen An* 
sieht der Zoller*seben Beweisführung, einige Worte wenigsteiis 
hinsEiigefügt hätte» Doch solche S^dien soheinen ausser dem 
Gesichtskreise Nanmarin's zu liegen/) 



{2.] %mw Feter'Mlini FaMtUtteMtiiF. **) 

Litterar. - histor. etc. Schriften Aber die Faust- 
sage. 

Allgemeines hibliographisches Lexikon. Von Fr. Ad. 
Ebert. Bd. 1. Lpz, , Brockhaus. 182L 4. p. 584 - 585, 
Nr. 7371 — 7379. 

Diese Stelle, welche Peter gekannt und benutzt hat, dörfle 
mit weit grösserem Rechte zu erwähnen gewesen sein, als die 
magere Nachweisung in J« N. Francke's Catalog der Gräfl. Bünau'-' 
sehen Bibliothek (Nr. 14), die von Peter vielleicht nur nach 
Efoert's Angabe cilirt, kaum aber selbst verglichen worden sein 
mag. 

Faust und G5the. Bibliographische Skizze. S. Deutsche 
Diditer. Novellen von Eduard Boas. Bd. L Berl. u. Leipz., 
Heymann. 18S7. 8. p. 237 — 310. 

Eine recht ansprechende Arbeit, 

Bibliotheca magica et pneumatica. Zusammengestellt 
von J. G. Th. Grässe. Lpz., Engelmann. 1843. 8. p. 25. 
67 — 69. 126. 127. 133. 138. 139. 

Nicht durchaus zuverlässig. 

Beitrag zur Literatur der Faustsage, von E. M. Oettin- 
ger. Nebst einem Zusätze von J. G. tloffmann. S. Leipz. 
Charivari 1846. Nr. 195. p. 3105 — 3109 und Nr. 198. p. 
3167. 

S. Anz. J. 1846. Nr. 558/ 

Bibliographie biographique par Ed.]M. Oettinger, Leips., 
Engelmann. 1850. 4. p. 193. 

Ein sehr dürftiger Artikel. 

Die Sage vom Doctor Faustus. S. Lehrbuch einer all- 
gemeinen Literärgeschichte. Von J. G. th. Grässe. Bd. II. 
Abth. 2. Hälfte 2. Dresd. u. Lpz. , Arnold. 1842: 8. p. 
628—633. Abth. 3. Hälfte 2. Das. 1843. 8. p. 1285. Desgl. 
GräsSe's Handbuch der allgemeinen Literaturgeschidite. Auszug 
aus dem Lehrbuche. Bd; lU. Das. 1848. 8. p. 534—535. 

Eine sißhr reichhaltige Zusammenstellung, jedoch nicht ohne 
Mängel. 



•) Vgl. AiK. J. 1850. p. 29. 
•♦) Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1094. 



Zur PcAiKacMn FliwIlilMl^atoK 5 

Sage von Faust, von E. Sommer. S. Ersch Md Gru- 
bdr*8 allgemeine EBdyklo|ilMiiB* dek^ Wissentehaften :ünd' KAnste. 
Sect. I. Tb. 42. Lpz., Brockhaus. 184&. 4. p. t»3-^118. 

Ein sehr' freilicher und. befriedigender Aiifsati. LeMer ist 
der Verr. , Privatdocent Dr. Emil Sommttr, der seit mebrereii 
lafaireii itster der Hand' llhteriH für eide ^schichte der Faust- 
sage gesammelt hatte, und nächstens an die Ausarbeituiig zi ge*^ 
hen- gedachte, deB 22. Mi 1846 giesloriien/ S. Serapeora 1846. 
Nn 21. p. 333. < > . 

Studien zu Goethe*s Faust von Ed. Meyer. Altona, Ham^ 
mcriob. 1647« 8. p. 1 —29 vu 306 -- 320. 

Ein gleich trefflicher Artikel ftber die Faitttaage und ihrK 
Littcratir> lelitere leider nur ntt so nlanch^m- DrjuckfeUer. 

» ♦ ■ 

De Faustoi neoromaatico^ ' v.. ( Jo. Gastii) Comvidiiiiil 

Serrnmaoi .Tom. ■ IL BasiL 1M4. '6i p. 274-^275. 

Coan .Gesneri- EpMiolanim ! medlciilaltiim Libb. Tiguri, 
exe* Freacb.' 1577. 4.' « . 

F. 1 ist Faust (scholasticus vagans) erwähnt. VgL Nr. 2. 
: , Johannis Gonradi Dirrii JKpiafola c|e Jobqnne . Fausto. 
v^.Ji. G^ Scbe^horhii . Amoenitates literariae. Tom, V. Fran-' 
cor. et Lips., Barthoiomaei. 1726. a p. 50^80. 299—302., 

Diaquisilto bialorica de Fausto pvaestigiatore, vulgo von 
Doctor Faust, quam in alma bac Levcorea publico exaoiini 
commjttunt . praeses M. Johann. Georg. Neumann et reapon- 
dens Carol. Christianus Kirchner., Die XXIO. Afaji, annq 
ci;)pcjxcüu Viteb. 4. (N. 3Ö.) 

Neumann ist der Verf. Nach Sommer p. 116 sind iqn er- 
sten Jahre drei Auflagen dieses Schriflchens. erschienen. Spä- 
tere Ausgaben sind yem J. 1693, 1712, 1743 (nicht 1734)» 
sUnimtlich in 4. zu Wiltenberg gedruclst. . lieber die Ausg. vom 
J« 160^ s. E. D. Hauher's Biblioüieca magica. Stck. XXII. Lem- 
go, gedr. bey Meyer. 1740. 8. p. 707 — 711. 

. Die im J. 17,02 erschienene Uebersetzung (Nr. 31) findet 
sich auch in: DeÜciarum . manipulus ^ das ist: Annehmliche 
und rare Discurse von mancherlei nützlichen und Curiosen Din* 
gen. Tb. I.'.Pressd. u. Leipz.. 1703. 8. 

I Dass dis Erzählung von dem (so genandten) D. Paust 
ein leeres Gewäsch sey. s.' Zeit-kurtzender ErbaüIicKen Lust 
Th. In. hrsg. von Krist. Frant'4 PauHini. Tranckf. a. M. 
1697. 8. p. 694 — 703. 

Histortscbe Remargven, Ubier D. Johann JFaustens, Des 
Scbw^rtz - Kdnstters , Gefdtiites Leben, Und Dessen Ausgang, 
Nebst andern sicik hfebey' £reignetefi Begebenheiten, Auch 
Was sonst von Fatistens BAchem, ohne Grund» ausgestreuet 
worden. Zwiekaiu, gedr. b^ H^rn. 0. J. (1722.) 4. 86 S. 
Nr. 20.) ' ' 



Z«fi.IMl6»*flchin 

Brfcte Frage. Oh ein 'Sch^arü-üfliitller, mit NahmeB io- 
iTaiil FfloH, jenulis feffehel? f. 9 ***>?. 

ABdtre Präge; Ob Faasi im der Thal eis 8clrirarU • KOnsl- 
ler gewesen? p. 8-^2K 

Dritte Frage. 01) Faust selber Bicher gesohriebe« Iwbe I 
p. 2l~3i. 

Vierte Frtge« Waram bat man ae begierig n«ch Faust's 
Büchern gefraget, und solche an sich 2u bringe» gf trachtet? 

Fanfle Frage« Ob TauaU B&clier auf der EMckaiiisoiieii 
Bibliothec aniutreff«n? p. 2l9-->-a0. 

Soeamer p.' 114 md 117 vermulheft aebr rieblig, Jibts der 
Verf. der Remarqven ein Zwickauer Schulmann sei. Es ist der 
Zniftokaner Bector ^co. Abdr. WeinbeM (¥inholdu).' 

CbrisU Dati. Weissii Disaert de FMsto etck 112&. (Nri £l2.) 

Franefce im €atel. Bibl. Bunav.. neMt den Vetff. Gbr. Uenr. 
Weiss. Ein Christ. Heinr. Weise starb, im J. 1730' ate ieclnr 
zu AltenboFg. ' 

Ju^t Christ. Motschmanns Erfördia Utei'ata centiÄuata. 
Fortsetz. Ilf. Erffdrtli bey dem Autore. (LpK. , Lanfj^n- 
hcim.) 1735. 9. p. 372 — 875. (Nr. 8.) 

Ueber Dr. Hfing^s Verroh, „den berulVenen' Schwvritkünsl- 
ler !>. Fausten ron seilten Irwege in brhigcn.** 

Christ« Aug. JTeumanns ^laul^wärdigste Nachricht von 
i). Fausten, s. Cberh. Dpv* Hauber^s Bibliptheca magica. 
Stck. XXVII. Lemgo , gedr. bej M^vcr. 1742. Ö. p, 184 
— !J04. 

youi den vi^r hier üagcfübrleu Stellen ist die eine aus Joan^ 
Wierus (lat. Piscinarjus) de praestig. et iqcantatt, (Nr. 5), die 
andere aus M^lanchthon bei Joan. Manlii Collect. * (Nr. ?.), die 
dritte aus Coor. Muti^ni Rufi EpistoU. hrsg. von Tens^el, die 
yivte, aus Trilliemii EpisloU. (Nr. H.) 

Christ. Aug. Heumanns gründliche Nachricht von D. Fau- 
slepj, s. Hanno.verisch^ Jeytr^gc. Th. I. Hannov.^ gedr. bev 
Schlüter. 1759. 4. Stck. .39. p. 609 — 622. (Nr. 16.) 

Ili^fell^ J^ip&. nova ^ur, Menckenio. Vol. I(. P. 1. Lips. 

n«. 8w p. m-m. (% HO 

Aus JoaAnjs Trii,bemij Episilolfirunii fajipili^.rium libb. JViiga,»^ 
ex off. Bruhachii. 1536. 4. p. 31?-— 314. 

. Verziei^mps» eioar 9aK>n)li>"g von Bilcbii^en, gi'if^ten- 
tbeils beriikhmteir Aerrte etc. voji I, C. W, N^diaen. Berl.« 
Hiinburg, 1771; 4. f>, 13^*8. . (Nir. J7.) 

lieber Re|i|branAi*s BM d^s Qr,Ki^M«t ^»4 die. Fa^tsagci. 

'' ' Noefa El^as üUer*den'iiei*ichiigtefi Dr* €eerg SabeUieu» 
Faust, von Veesenmeyer. s. Allgemeiner literarischer. lAüzais 



Sttl». »üt^'aeüen FaHSlIittiAraitaur. 7 

gen Jboipu 4. Deckr. ITSft! Nh SkOL p. 202» —MBL 

(Nr l»0"' 

finütait' unter Andereii die «asAlnrlMi& Steile ans Gast. 

Die t^qitocfaftn VolksblK^er.' Von h Gurtes, ileideib., 
Melir und »lüoMr. 1807. 8. p. 207 — 220. 

lieber' die Fauet&dge; » 
. 'Von zwiejr ak^ ffildem kn Melier unter Auerbachs Hofe 
zu Leipzig, von Stieglitz, s. Beiträge zur vaterllndiscAen AI-- 
terthnniskuhde* Herausgegeben von dem Säohsiaohea Vereine 
sriP'Erfotvchung Tatertiiiidisober Alterthfimer zu Leipiig; Bdu L 
LMpe., Vogel; iS2«. 8, p. 7»-- 80. Mit Abbild* auf Tafi U 
u. JH* 

J>\k AbbilioDgeti stellen Seenea aas dem Leben des Decior 
Paust dan Der Vetl^-sagl, das» von dei^ beiden Pildem Abbild^ 
ungt», hat J. ISO? gefertigt , im Inidiislrre-GMi^eir xu L oapiig 
v)»lrliaufl werdea: von dtesen ati seine Nacbbiidusig entnooMieii, 
jedoch nach den Urbilder^ von Diea berechtigt. Von dein cipen 
tlefnfildfa gebe auch da» Moieüm dc^ Wiiadcnrellen. Bd* VIII. 
Stck; l eine AhbilAiing. <Vg!. Nr. 24.) 

i ' Ro8enkt*anz ^ber CaMerene» Trigddie. (Nr« 84.) 

Budik i^ im ^trapeum 1847, 19r. 11. p. 175: /,llan 
glmibae. ellgemeinj dass CaMeron in eeiniem Wunderbaren Maguil 
(Bit hiagico prodi^se) Faust*« €eselncke vorAugea geiuüil habe; 
t*^'allei* es iai ausser Zweifel,, dasa er den Cyptiaiias ve» Ab<* 
tioeUeft auf die BQdine bringen wolUe, der als Magier bekaamt 
ww, und dessen Legende ei» ergreütndee Gemlide: giebt, durch 
Aie <graubettde gbhilderung der Teufel und der Angst und Ver« 
swtffliag di98- ilinen ergebenen Meisters.^' 

t Goethei'd' Faust; Vergelesen i« d^r Akudemie der Wie* 
senschaften, den 29. Juli 1844, voo Fr. H. v. d. Hagen, a, 
Germanvai Neues Jahrbuch der Berlinisclien Geaelleehafl für 
Deutsche Sprache und Alterthuoashunde. Bd. VL Bcvl;, 
Selintoe. 1844. 8. p. 280— jM8. 

jitteians besonders abgedruckt: üeber die ftlMtcor ttttsteiu 
langender fauBtiiage. ierl., SebnRse. 1844. 8w 

. itObeCbe's'FaDatr von fr. H. v. d* Haigen. b« Ikmiani« 
ele. Bd; ¥U^ fierl., Schnitzre. 1840. & p. 4a7---4]f8. * 

iftir^heophiltt«- QOd Faust-'Sage, a. Gesamiknabeiiteuer. 
Hundert altdeutsche Elrafihhingen u; s. w» hrsg. von^ Fr. lt. 
V. d. Hagen. Bd. OL ätuttg. u. Tob., Cotta. 1660. 8. 
p- €LXVI-.€LXXX. 

Die Faustsage als Volksbuch, 

Des durch die gantse Welt beniffenen Ertz^ Scbwartz - 
Kunntterd und Zidriterers Doctor J4haiin Fauste mü dem 
Teufel äu%spi^hfte(^ BundiiQes, «bcndtheuerlieher LebMs^- 
WaBdel uBd .mta'Scbnicken' geliMinienes Bnd^. Atfir^ N>e«re 



8 Im Petor'Bcbeii FauMilUtatii^. 

überseheti« in eine beliebCe Killte mtanlnei gMogto and 
allen vorsetzlichen Sündern zu einer heriilichen Vernftähming 
und Warnung zum Druck befördert von eineni« Christlich 
Meidenden. Fradifarth u. Leipzig, o. i. . & (Nr. S7.) 

Nach Sommer: „Auch daaeibst 1726 «ad KrauMchMig 
u. Leipz. 1740." Nach Ebert: „Auch CdUn am Rh. od« Nrb. 
o. J«" Nach Heyer: „Auch zu Cdio am Rh. und NümVerg. '* 
Ebenae Gerres. 

• Vielieiehl nur nach diesem Auszüge des Christlich Mtttien« 
deof, 'weoB nidit nach Pfitier'a RearheiCusg seihst, auf wtlthe 
sich der Auszug stfltzl, ist noch .folg. Ausguhe er^cliiaasu: 
Gespräche im Reiche derer Todten zwischen dem ehemaligen 
Frantioisischen General -Feldt- Marschall Hertzog Frautfc Heinrich 
von Luxemburg und Roct. Johann Fausten, zweyer Waltbe* 
kanntea Ertz- Zauberer und Schwartz • Kfinstfer, Der bdeen» 
gottlosen, sichern Welt zur Warnung aufgestellet und gedrofckc. 
Leipz. 1733. S. (S. Sommer p. 104.) 

Historia ron D. Johann Fausten , den weitheschreyten 
Zauberer und Schwartzkünstler. Wie er sidi gegen den Teu-^ 
fei auf eine benannte Zeit terschrieben. Was er liierzwischen 
fuf seltsame Abenthewer gesehen , selbs angerichtet vnd ge- 
trieben, biss er endlich seinen wohl verdienten Lohn empfan- 
gen. Mebrentbeils auss seinen eygenen hinderlassenen Sehrif- 
tea allen hochtragenden, furwitzigen, vnd gottlosen Menschen 
zum schrecklichen Beyspiel, abscheuliGben Exempel md t^eu- 
hertzigen Warnung zusammengezogen vnd in den Druck ver<* 
fertigt. (Jacobi tili: Seyt Gott unterthänig, widerstehet 
dem Teufel , so fleucht er von euch. Cum Gratia et Pri* 
vilegio^ Gedruckt zu Frankfurt am Main durch Johann Spies. 
MDLXXXVU» 8. (Nr. »9;) 

S. Germania Rd. ¥1L p. 409 u. Meyer p. 307— 309. Von 
eiber Berliner Ausgabe ist nichts bekannt. 

Die Geschichte von Faust in Reimen, nach dem einzigen 
b^Lannten Exemplar v. 1587 in der K. BibUothek zu kepen* 
hagen; die deutschen Volkshächer von Faust u. Wagner^ u. 
die Historien v. den Zauberern Baco, Zyto, Brdder* Rausch 
u. A. Von J. Scheible. (Bd. IV von „Doctor Jobann Faust'' 
oder Bd« XL 41 — 44 Zelle von „Das Kloster, weltlich u. 
gttstUeh.'^) Stuttg., Scheible. 1849. 10. 
r S. Anz. J. 1949 — 49. Nr. 244. 

Von D. Johann Fausten Schwartzkünstler ein ersoh^eick** 
lieh Geschieht, allen Gottlosen zum schrecklichen Ezempel 
vnd trewhertziger Warnung, Reimenweise. 158*. S. 

So vv d. Hagen > Germania VI. p. 34)8. 

Ander tbeil D. J. Fausti darin besdurieben ist Clirist. 
Wagners Fausti gewesenen Discipels auffgeriebteter Paet mit 
dem Teufel, so sich genannt Auerhan^ und ihm in eines 



AlSraigeflitak erachiänen, NeWtr.^er feinen B^scbireibiiiig der 
tfewen Insfela*, was för Leute daria wohoei^. Alles, ans sei* 
nea- verlassenen schrifftfen genomen und mreil e& gar KurU- 
weilig la lesen» in Druck verfertiget Dureb Frid. SchoUim 
Toleli jetet zuP^ &epa]|»oli bei Conslantinum Josephum. 1504* 
». . '(Nr. 67.) . ■ . . 

$0 Grtese BibJ. mag, p. 68« 
* ' Erster Tbeil de^ Historien von Faust hrag» von & B. 
Widmann. Hamb.1599. .4. (Mr. 44.) : 

Nach Lipeuius' durchaus uosttverUsslger Angabe sqII dieser 
Theil bereits 1598 eraebieDeli sein. ! .' 

' Wtedemann, G« R.^ Leben Johan* Faust's des SchwartK«^ 
kunsUers^' Nürnb» 1717. 8. ' i 

8b Gfisse Bibl« .mag»; p, 67. £s liegt hier. ,ahsr offosbar 
eine Vettvedislung mildtr^Mmb^ Ausgabe 4er Gv,{l. Widsftsun! 
sdieti S^riit'1717 vor. (Nr. 49«) 

In den .Auigsiben d^r Widmana'scben Schrift, z., B^ 1674^ 
1695, 1717, findet sich auch Conr. Woljlg. Platzii Barieht von 
der geibüi ZaabersöDäe. . (Nr. 1.) 

I^ Aurbaobeps Volksbachlein. Müiiehj 1827. 8. (Nr. 49.) 

Hiervon ist 1839 die zweite, nicht aber die dritte. Audi 
er^hitnei. ' < 

Historia ¥Ott D. Jj Fausten, demwytbensieoieden Töne^ 
per lind Swart KAustenar. .Nu erat uth den Qocbdudeacbiea 
yn unse Sassische Sprake auergesettet' LAb;> gedr. bei Bald 
borli/: 15SS« 8. ' .- 

Waracfaüge Historie von Doelor. Jobstnnes Fauatus ^ die 
. eenen vfitnemeHdeii -gixKitett, Toonenaar eil Swart^Constenaer 
was van sijiie duyuelsche veraohHiuinge- van aije ^n^Christe- 
tiek Leuen wonderlicke Auenturen eii van zijn Sehrickelkke 
ei gra«welik: eynde en de Af«scheydt. Over^esetrwt de 
Hoochduytsche Sprake door GaroL B. Medic. O.O. 1592^ 
kl. 8. . MitHolzscbnitten. 

' Wahrscheinlich, and einer Antwterpner Ofßzin. 8. hieil&ber 
Trosa imSerapeum 1850. Nr. 1(^. p. 159 — 140. (s. Aaz. 
J. 1S50. Nr. 503.) 

De liiatbrie vati Doeter Joh. Faustus, die een uitnemen* 
den 'grooten Tövenaar in zwarte Konsten was. Vtti aija 
Duivelscbe verschrijvin|en, van zijn Onchristelijk Levan, Won- 
derlijke Avonturen , van zijn scbrikkelijk ^n gruwelijk Einde 
en Afscheid. Meestendeel uit zijn eigene "Schriften bijeen 
viergsNknl« Alle Hoovaardige^ Opgdiilazene, Stouteneen, God- 
deUatn Sbnscken, ab een Scbrikkelijk Voorbeeld ea Waar^ 
schuwing. Uit het Hogduitacbea Eienipto nflgexien en op 
veele plaatsen gecorrigeert en met schonen Kopere Figuren 
versi^d. 0. O. u. J. 4. 

ins einer Antwerpner Offizin. 



f Zuf fei^fwAäi PratdilteMtar; 

D« Hfotorie tsn Dr. Mi. Finstut« die «m ^ y l u i MmiMte 
groot0ii Tovenaer ende swerle ConsteoMT wm. O» 0. 1677. 4. 

HistcHie van Jan Faustus grooten Toverttr es Sivaplen 
Konstenaer. Van sijn Dayrelsche BesdUTvinge, tan ayn oi>* 
cfaristelijck LeTen, met wonderiyeke Avoaturen, en yail 9fk 
schrickelyck en grouwelyck Eynde en afscheydt IteeMndeiA 
uyt syn eygen naergelaelen Scbrifteo by een vei^dert etc. 
'FAnisterdam , By Jiean de Nivel , Breeder «an hei wyt ver- 
maert Mannecke -pis. 1726. IJt. 

Vgl. Sommer p. 101 -^lOd. 

Het vermakelyck Leven en de scbroomelydke Doodt van 
Gliristolfel Wagenaer, deti ^ermachrden TodveMer^ Den wel- 
cken D. Faustus zynen Heer, en Meester verrt' te baven fe-* 
if9iin heeft, in alle soerten van aerdige koasleii eote Boeve- 
ryen; die hy door bu^e des duyttris gedaen beeil. ' Mea 
vindste te Koop t' Antwerpen, By de Wednwe van Bendrilok 
TbieeUier, in de Wolatraet 0. J. (XVII. JhrMl.) 

So Meyer p. 312. 

Black staer of Dr. Jobn Faostus. LendoB. 151&. 4. 

fiine Ausgabe lAM (Nr. 41 > kennt weder GHMe»'nech 
Meyer. 

Tbe second Report of Dr. Jobn Faustus containing bis 
appearance^ awd tbe detdes of Wagner. Wriilen by ail Eng- 
Ms& Gmüemtm sludent in Wittenberg Abel Jeffes foe Cut^ 
bert Burby. 1994. 4> 

Ist der zweite Theii der 0. 0. u. J. ersehieoenen Hiihvy 
or FauBttta. (Nr. 98.) Gr&sae Bibl. mag; p. 67 neäBt Ten die- 
se«» zweiten Tbieüe nodi eint anders Ausgabe: L^mA^ 1838» 8'.< 

Ifistoire piredigieuse el; Imneotable de Jean Faeste, me^ 
gicien, aveo son testament et sa mort ^ponTantdftle (trad. de 
Fallemand par Pierre Vi<^or Pahna Cayet [Cajetaaas, e« Cai- 
iklej). Paris. 1588. 12. (Nr. 46.) 

Hiervon nennen Brunet's Manuel du Libraire» Cfarftsse Bibl* 
mag. p. 69. u. Meyer p. S12, ausser der Oöln • Brfisseler Aus- 
gabe 1712 (Nk*. 47), i^cb folgende, sSmnilich in 12: Paris, 
Binet. 1603; Ronen, Oisselet. 1604; ibid., Höret 1606 9 ttaid., 
161ft;PaHs, 1616; ibid., ireive da €arrev. 1022;:Iieiian, 1666; 
ÜNld., Malassis. 1667; Paris, 1667; ibid., 167S; ibid.,. Malas^ 
sis. ia74r AmMerd., 1674; ibid., 1744« 

Die FausfacheÄ Scferifteii.*) ■ 

Dr. Fausts HdHenawang,, tvodurcb er TenM und fieiater 
besi^woren, in^rK die Geheimnisse der iSdkwartidküneller, 
Sißhategräber , Teufelsbanner* Frbf. (a.a^) 



*) Von den unter dem Titel „Höllenzwang" und ärfinliclien Anfsjchnf- 
ten erschienenen Tractaten nenne- \th Uev ffelegemlidi: „SiitHöUen' 



t ^ • • • ^1 

Zur Petersdito Fatistlitteratur. 11 

Sd Cfrlss* Bibl. mag. p. 25. ' 

Dr* J. Pausti (dreifacher) tt t Höllenzwan^, magisches 
Gefeleip Commando, der schwarze Habe. Romae ip vaticano 
uhter Papst Alexander VI. Anno 1520, von P. Hoffmarin; rc- 
gitlirt 1746, mit Fairels, Pins VI. und Habermanns Portr.., 
u. Mephistophilis , Barbudrs n. viel. and. ilt. Siegeln n. mf. 
Abbild, des sehwarien Baben. * 8. 4'/4 Bg. 

So Grässe t: a. 0. (Vgl. Nr, 56.) 

ür. Fausfs Original HöDenzwang, j. e. der vfcrftichch 
Elemenfar- Geister Familiär - €ehorsam , magiae albae et ni- 
grae, aus d. 6. u. 7. Buch Mosis, mit Faqst^ und Haber- 
manns Portrait und dem schwarzen Raben - Siege! , cabalist. 
Fi^yren, Row^^e 1510, 4. 17 W- : 

— i. e. daa 3Qgqiiannte 7te Blatt der 7 Für- 
stengeister mit allen ihren Dienstgeistern (Fapiiljaren^ Pyg- 
nien)' mit Abbild. Fausts und dem schwah^n Raben* nomae 
ISro. 4. 7 Bh 

wahres und Achtes Original hiagJac "albae et nf- 

grae, 1. e. sowt>ht der guten Geister, als auch der Hbllen- 
zwang, sonst schwarzer Rabe genannt, aus dem 6. u^ 7. 
Buch Mosis biblioth. arcanor. mit Fausts und Habermanns 
Portr., d. schwarzen Haben und and. cabbaHst figg« Roma 
1*10. 4. 1»B1. 
• So 6f3s#e a. a. 0. 

Faust's Miracul- Kunst- u. Wuwdcrbuch tit, Lion MW, 
s. Geo. Conr. Horst's Zauber -BibKothek. Tb. lil. Mainz, 
Kupferberg. 1822. 8. p. 86 — 114 mk 2 Fig. Taf. Th. 
IV. Das. 1823. 8. p, 141 — 103. (Nr. 55.) 

Th« IV. p. 163. ist gesagt: „Beschluss, den sogenanDlen 
MiMm^ zttiB dreschen Bditanzwang oithalteiid, hn nftthsten 
Tbeilow*' J^t iM aber aiebl gegeben worden. 

Ffciust*s Höllenzwong. Nach dtero Prager Exemplar 15W\ 
s. 'fieo. Com'. HorBt-b Zauber- BfbHothek. Th. H. Mainz, 
Kupferberg. 1821. 8. p. 108 — 144. (Vgl. Nr. Ä7.) 

FaRsi's HOil^nswang. Ang^lich nach einem Drucke 
157<i, Sv J. F. Adehmg's GeBchichtiß der menscMkhen Narrl 
heit. Th. V». Uifa., Weyj?»nd. 1789. 8. ».985 — 409. 
(Vgl. ftr. 59.) 

Unter den Imprecaliones Fausli, die als KnFeilnng Äonen, 
ist Untoki? „Gedrw^kt im Jahr 1575. Extrahiert 1799.'* 

Der Schlüssel v^n dem Zwange der Höllen oder die Be- 
sdvwötuiigen und Ptazesse ^^ Dr. Job. Pausfus ron der 
öfters practicirfen g*lÄichen Zauberkunst. 0. 0\ 1610. $!. 

: • ' . I • . , 

^— — II 1 1 ■ > ■ 

zwang von I.M5.. Mit^ell»c,iU von Ges$erU s^ Sg:a|»^uin \^\^ JJJ^, ^ nj 
65—76.** Dfcr Verf. neu.nt sich uqler An^abp'von lalir unil On in de^ 
linleiUiA« y, WdbMt %^\m, Pi»gae fa Böhemfa. Pritf. W. Febr. (inccLV." 



Dr. Johannes Faust's Magia naiuralia ei innaluralii» oder 
dreifacher Hölleniwang , letztes Testament uad ■ Siegelkonst. 
Nach einer kostbar ausgestatteten Handschrift in der Her^ 
zogl. Bibliothek zu Koburg vollständig und wtrtgeU*^ her- 
ausgegeben in 5 Abtbeilungen, mit einer Menge ilhpi. Ab- 
bildungen auf 146 Oith.) Taf., von i. Scheible. (Bihlioüiek 
der Zauber-, Geheimniss- u. Ofleqbarungs -Bücher n« der 
Wunder -Hausschatz -Literatur aller Nationen in allen ihren 
Raritäten und KuriosiUlten. Zur Geschichte der CiiUur haupt- 
sächlich des Mittelalters. Abtb. 1 — 5.) StuUg., Scheible» 
1849. 8. 

S. Anc, J. 1848—40, Nr. 789. 

Dramatische Bearbeitungen der Faustsage vor 

Göthe. 

Historia Fausti. Tractäüein von Fanst, eine Comödie 
von zwei Tübinger Studenten, die desshalb IddSbes^aftufor«- 
den sind. Gedruckt von Hock in Tilhingen. 

S* Keller im Serapeum 1846. Nr. 21. p. 333—334. (Aaz. 
J. 1846. Nr. 558.) 

Das alte und neue Spiel von Dr, Faust. Vorgelesen zur 
GöUiefeier pm 28. August 1841 von Fr. H, v« d. Hagen s; 
Germania. Neues Jahrbuch der Berlinischen Gesellschaft .filr 
Deutsche Sprache und Altertbumskunde. Bd, IV. -fierl., 
Schuitze. 1841> 8. p. 211-224. 

(Schluss folgt.) 



BiUlofraphle» 

[3.] De VOrigine de Vlrnprimerte^ et de h$ dHuis em 
Europe; par Aug. Bemari, tjfpographe* (Pro$peeius.) Pmriip 
tgp, de Urne Ve Donäey-Dupre. (1850.) 8. lY S. Ueber- 
setzt im BörsenbL f. d. Deutsch. Bncbhand. 1850. Nr. 109» 
p. 1579. : 

Der vorl. Prospect spannt die Erwartungen auf das B.*sche 
Werk ziemlich hoch » u. es dürfte dasselbe der Krkik gegen* 
über einen sehr schwierigen Stand erhalten , daftem der Verf. 
nicht ganz Ausgezeichnetes geleistet haben sollte. Sagt der 
Prospect gleich im Eingange, dass man im FranzAsii^chen 
zwar mehrere geschichtliche Schriften über die Buchdrucker- 
kunst besitze, aber keine eigentliche Geschichte, -r- denn 
Kvas unter diesem Namen bisher erschienen sei, z. B. von 
Gabr. Naude, La Caille, Marcband, Mercier de Saint^ Leger, 
Daunou, La Serna-Santander, Lambinet, verdiene diesen 
Namen nicht — so liegt es naturlich sehr nahe, das Publi- 
kum ahnen zu lassen , dasis es der Verf. des in Aussicht ge- 
stellten Werkes sei, der, vorbereitet durch Studien auf den 



debskipUlteen i&f tuoiidniolMtkiifi»! «ad in d«ii BibiMtheketi 
des In- und Auslandes, dureh eigene Prüfung von^Origi-- 
nalbafi^sobrfften , sowie dufeh Unterredungen mit Gelehrten 
aiier L&nder^, eine befriedigeiide Gesehiehte (tonte l^bfstoire 
des pr^nfiers temps de l'impfimerie ) ^) an das Lieht treten 
lassen weiHle: und zwar eine Geschichte, wie^.s im Läufer 
de» Prospeetes heisst, die sich von dem Hauptfehler der iitt 
Ausland« seither erschienenen Jhnltdien Werice , von attent 
und jedem Absdiweifen behufs aüsfuihrlicbeir Widerlegung irri-^ 
ger Ansichtet) Anderer, freihalten solle. Der Verf., mc^r 
iVemid der Wahrheit, als des Disi>ütes^ werde sid> daoiiC 
begnOgen*, die geschichtliehen Momentie einföch darzulegen^ 
und, was bis jetzt nodi allzu sehr vernachlässigt worden sei, 
die Darstellung des technischen Theiies der Kunst mit in Be^ 
traoht nehmen. 

Das B.'sche Werk soll tim die Mitte dieses Jahres in 
einem Octavbande mit Facsimile's alter Schriftarteii erschei- 
nen, und 10 Fr. (bei Versendung durch die Post in die De- 
pai'tements 11 Fr. 50 c.) kosten; es soll aber nur an Die- 
jenigen (?) abgelassen werden,' welche darauf bis spätestens 
zum I . März subscribirt haben. So sagt wenigstens derPro- 
spect, und es werden daher All^, die bis dahin nicht unter- 
zeichnen , es sich ganz allein zuzuschreiben haben , wenn sie 
das Werk: später nicht erhalten : es müsste sich denn der 
Verf. erbitten lassen, und dem Einen u. dem Andern auch 
später noch ein Exemplar, naturlich aus bioser Gefälligkeit, 
abgeben! 

[4.] Als nächstens erscheinend ist angekündigt: 
., * Cours de Bibliographie legale, en dotize hions^ aVusäge 
des mägistratSj desea^perts, etc, PaVn M^ tibri. iChaqüe, legqn 
paraitra separement,) 

Ein ganz neuer Zweig der Bibliographie. Es unterliegt 
keinem Zweifel, dass sich, Libri in Folge seines Processes 
nur zur Herausgabe einer solchen Schrift veranlasst gefühlt 
hat, u. dieselbe wohl mehr oder weniger eine Variation zu 
dem Thema der Libri'schen Prozesslitteratur, die ziemlich um- 
fangreich ist (s. Anz. J. 1850. Nr. 1062), bilden wird. 

{.5*] tekrbueh einer allgemeinen Literärgeschiebte alieTi 
bekannten Völker der Welt, vm der ältesten bis auf die 
neueste Zeit. Von Dr. Johann Georg Theodor Grässe, Biblio- 
thecar Su Maj\ des Königs von Sachsen^ Bd. III. 4bth. h. 



*) Mit der von Paul Lacroix (bibliophile Jacob) u. einem Freunde 
desselbeh in Aussicht gestellten Geschichte der Buchdruckerkunst in Frank- 
reich (s. Anz. J. 1850. Nr. 614. ) ist natürlich das B.'sche Werk nicht 
identisch. 



Brite Uefenrng. U/ßig » ÄfuM. & «9ft £. mcI. KM. 
Pr. 1 TAir. Vgl* Adz* J. 1850» Nr. 835. 

Dieses fiuch durfte niclit nur wegen des darin Ab«rauB 
reichlicbi ja oft massenhaft aufgehäuften bibliograph. Maturieles, 
welches man« überliaupt bei dem G.'scbeiiLebrhuche in BetradU 
der grossen Unerquicklichkeii *) der gasclüchUidien Darstalluot 
al^ den beachtenswerlheren Theil anzusehen haben uOchuii 
sondern auch desshalb zu erwähnen sein, weil dariit iUeh- 
rere in den Bereich des Anzeigers gehui'ige Gegenstande, wie 
Bachhandel « Zeitungen u. gelehrte Journalistik , Bücherweseo, 
Holzsclmeide f u. Buchdruckerkonst**) weiüäufig besprochen 
worden sind. Dass es dem Verf. uberflQssig geschienen hat« 
auf die Geschichte der Bibliotheken, wenn auch nur in gaM 
allgfepeinen Umrissen , einzugv^hen, indem er dieacdbe bereits 
von Fabricius , Struve , Vogel und an anderen Orten für au»-» 
reichend sorgfältig behandelt erachte, kann ich nur missbil- 
ligen , und muss durchaus in Abrede stellen t dass überbaiipt 
eine derartige sorgrältige Behandlung in den Schriften der 
genannten Gelehrten vorliege , und , falls dies auch wäre, der 
Verf. desshalb Grund und Entschuldigung gehabt habe, im 
vorL Lehrbuche von der Besprechung eines mit dem Bücher- 
wesen in so nahem Zusammenhange stehenden und wichtigen 
Gegenstandes, wie der Bibliotheken» abzusehen. Aus dem- 
selben Grunde wurde dann im Lehrbuche auch noch von 
der Besprechung einer Menge anderer Gegenständ/e abzt^- 
sehen gewesen sein; es müsste denn der Verfasser geglaubt 
haben, dass nichts von Dem, was er in seinem Buche be- 
sprochen, auch anderwärts schon genügend behandelt wor- 
den sei. 

16. J Nach dem Publishers' Circukr 1850. Vol: XIIL 
Nö. 517. p. 385, wird zum Drucke vorbereitet: 



*) Z. D. eine StylpYobe. P. 100 heilst es: „terweise ieh noch auf 
di« Dich deiB nuf ihren Uiacktin bel^idlkh«ii Suropel, eilieni l^dteiHiaAtt», 
s4 inaisne i^iAfls genannte GeselUchlkn eid«'* Die» ?i«lleicbt tiqt Na^li* 
ahmung des bekannten „Die an dem bei der in dem St&dtchen N. fUMe« 
brochehen Ceuei'sbrnnst geretteten Ziegenbocke erwiesene göttliche Gnao«/^ 

**) tn allen diesen Partiea, sagt das Liter. CenU-albl. 18dÖ. Nr. S. 
p» 165, diad eine Masse Notiten eii8flimtienge«»irftit« dorcluMfe linkritisch, 
unklar und «nöbersichtllcb, yoU arger Flücbtigkeilsfehl er nnd Ungt ntiiigk^i* 
ten. überall das peinliche Gerubl einer unsleten, ruhelosen Eilfertigkeit 
aufdrängend, und ddrch isaliUose Druckfehler noch mehr entstellt. Alle 
dibse fehler springea um sn ab^tosiendet in ^le Augen, ]t gi*Mstfi1iger 
sich auf diesem Hintergrunde die lapidare Einfachheit und Klarheit des 
trefflichen Wachler^schen Werkes abhebt, welches der Verf. doch durch 
sein Buch zu ersetzen gedenkt. — Ich habe diese Stelle hier angefahrt, 
um daran die ßemeriung zu knüpfen, <las9 ich weder ihr Verf. bin. noch 
ihren Verfi kenne, ku will dadureh m6glicb#m Argwohne entd^bieea 
entgegentreten. 



A. -a*.0* bei^( ^ darüber: U qomprebenfl^ tbe tUl« 
of eviary work puUisbed in the Uni|ed Kingdom, from. IXo^ 
vankbeff 183^7h to Pec^inber 185Q ; with Ibe sizcj» prioe, editiom 
piiUiflber» «od date; — al&a, an A^P^d'^* ^ aaqond part« 
m^tudiog a Clasfiified |tid^ of subjjeots , ^^m^d wUh 8p«r? 
ct«d Cure M^, 0very •* day uee» — a oomplete iist of tb« YJiri<i«a 
e(dle€4ion6, Bueb as Lardoer's Cydopaedia, Edinbiwgb Cßbi* 
ußt Library, BenUey's Standard Novels» eU^.» . — a üst of Ü)a 
PriiUingBod PubtisbiAg Cl\ib^^ with tbeir is3ues, ^— and mucb 
oiber. ii$efiiüi informatiQn. A more deiailed Pro&peotus, with 
^ecä*«tt., will be forwarded upo«a W Mr. Low ^ Tbe Publir 
ahers! Circular" Oiüc^ 

[7J Di^ j^Ut. allQ» in £qg}and bewegeqd^ Frage in Be-» 
ireir.d«r UabergrUTe i^r rdwiscb-katboli^ehen Ge^tUpÜkeit» 
ioabesotidera de» Cardjnals Wisewan, ist Gegenstand einer» 
wemn aHMib niobt. duc^^weg ibrem Gleite, doch ibrer Kabj 
nach ^r.bfodeujlBidenjLiMeratttr geworden« In Publi^bqrs' 
GiFCulfli:. Ig50.. Vol. XUL ISo. 317. p, 387 — 38». ist ein Ver- 
z«4cbni«s von einige 70 auf die f,PftpaI Quesi^qn.^' bezAg-» 
licbp^n Sobriften jpaitgetbeilt , welebt» noch langa. nicht voU? 
ßtfin^ig i8t^ Eiia der Bewegung sebrnahe stehender Londo-^ 
ner Gelehrter < auf Seiten der Engl^aben Kirche» bes^bsidlj^ 
li^ .ej^e- w^licbst v<^llßtandige Uebersidit dieses Literatur^ 
zwolge^i mit hriti/achen Andeutungen über 'die Tendenz und 
den Wertb 4er. einzehKü Sobri^^n^ zu < veri^fT^atlichen. . .. 

[8.] *Handbutih der Phgta^raphiep oder volhtändi^eAn^ 
kitung «nr Brineugiing von UcktUUern auf Metail^ Pupkr 
f^nd auf Glait von A^MartiH, k^Jc^ Cu$t^g a» der Bibliothek 
^ poljftechn* Imtiiute t» Wien^ , Zweite umg^urbw^ vermehrte 
4uflM9i9 dee ,, Reperioriuens der Phofogruphie.'' Wieu^. Ge*- 
roild. 8r X !♦, 373 S. Pr. 1 TMr. 15 Ngr. 

' Eothält auch dioLilteratur der Pbot4»0raphie^ '^, tilgbar 
4«0 in ,h 1846—11848 erscbienene Aej^rtorium &• Anf« J« 
184«.Nq*,289.u, i. 1847.. »0, 266. I - : . /. 

. [%^ . BihlioHma hiographicfi J^fker^na^ . Uebei^icht der; 
gedrucktefk Dr.Maruhuür hmrefendm hiographiethenS^Bkrih 
ten imsamfnengeetelk von Br^tGmstB^ YeigeL HaUe^SdmiüL 
8». VUI u, 145 S- Pr. ITMr- (Vgl. Ana. L 1850, N<).885,> 
Qie mit einem Sterneben bezeiebneten. Bücher be^ndjen bkIi 
amf 4et Dresdner k#Q. QfT. Bibliothek. Di« Böeher mit vor-* 
geaetilen Kfewien. bubes KatboUktn am VeH^^ec^. , 

. : Wierden bei dem m^br.ufid. mehr Wi^^e^deo Umfaf^ 
«merer Uttaiatur bibIiQt^pfck»che^ Weigweisei? u. H^iMilbucber 
von Tm zu Jig.zutt dffi^geoilereiL ll^Aüffniasie ), ^ bi^eR 



ii MMegraphie. 

wir tiatMidi die fiestrebuBgen Derer, wdehe dieses ftedOrf- 
niss zu befriedigen verstehen , mk um so grösserem Danke 
anzuerkennen , je schwieriger es gerade ist , auf dem Felde 
der Bibliographie etwas Befriedigendes zu Stande zu bringen. 
Befriedigen werden aber nur wirklich gnte Bibliographien, die, 
wie ich wiederholt im Anz. zu erwähnen Gelegenheit gienom<* 
men habe, drei Hauptbedingungen erfüllen mAssen. Sie müs-' 
sen nämlich erstens möglichst vollständig sein, dürfen minde- 
stens nichts von dem Hauptsädiltcheren vermissen lassen; 
sie müssen zweitens in ihren Angaben genau und zuverlässig 
sein; sie müssen drittens gut und flbersichtKch geordnet sein» 
damit der Leser im Stande ist, Das, vras er sucht, in Kürze 
u. mit Leichtigkeit aofzufinden. Denn eine BibMograpliie ist 
in der Regel kein Gegenstand andauernder Leetüre , die den 
Leser das Gesuchte gelegentlich finden Hesse, sondern wird 
in den meisten Fällen nur, weim man eine Nachweisung 
braucht, zu Rathe gezogen, utn dann augenblickiidi Aus- 
kunft zu geben. Es fragt sich nun, ob die vorl. Bibliogra- 
phie diese drei Bedingungen erfüllt hat. Idi glaube zwei. Ja« 
In Betreff der Frage nach der Vollständigkeit bin^ ich zwar 
bei der Kürze der Zeit, seit das SchriÜehen in meinen HfiH' 
den ist, noch nicht im Stande gewesen, eine genauere Prü>- 
fung vorzunehmen; aber theils eine fiüchtige Durchsicht, die 
mich nichts von den nur einigermassen bemerkenswertberen 
Scbriflen, mindestens der deutsehen Litteratur, hat vermissen 
lassen, theils der bedeutende Umfang der vorliegenden Ueber- 
sieht, die über 1300 Nrr. enthält, theils und vorzüglich die 
mir wohlbekannte Aemsigkeit des Yerf/s berechtigen mich 
zu der Hoffhung, dass, wenn idi dem Buche das Zeugniss 
einer annähernden Vollständigkeit ausstelle, ich mich kaum 
getäuscht haben werde. Ein -paar Nachträge aus der ausländ. 
Litteratur werde ich später einmal beibringen. Was dagegen 
die Genauigkeit u. Zuverlässigkeit der Vogerschen Angaben 
anlangt, so bin ich leider nicht in der Lage, mich zu Gun- 
sten der vorl. U^iersicht aussprechen zu können. Ein Bei- 
spid unter mehreren vnrd dem Leser sagen, warum. Unter 
Nr. 218 hat der Verf. „Kies, L. M., Luthers Leben '^ statt 
,>Kies, L., Mart. Luthe]*« Leben'.' angeführt, ohne auch 
Ltither^s Bild zu erwähnen; Nr. 219 bat der Verf. über- 
sehen, dass die Schrift auf dem Umschlage „Dr. üfertin 
Luther, di i. Geschichte der durch ihn bewirkten Kirchen - 
Verbesserung'' betitelt ist; Nr. 220 fehlt „MitLuther's Bild- 
nisa u. Abb/^; Nr. 221 fehlt wieder >,Mit Lulher's Portravt 
nadi Luc. Cranaoh^'; Nr. 222 ist der Titel abgek^irzt u. da*« 
durch ganz ungenau; Nr. 223 fehlt „Volksbuch"^; Nr. 224 
fehlt „Mit Luther's Bild in StaMstich"^; Nr. 225 fehk ,,Zur 
Secularfeier etc.''; Nr« 226 ist ,^ Jürgens, iL ü'' stall >>,Mr- 
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gesi«, Kar)^^ gedntckt^ und niofal «riialuit^ dass ^eisAü Buch 
dia erste AbtheUttog vmi „Lii^thffite Leben*' biUet; Nr. 283 
hatte bemerkt werden sollen, dass die Sehlift r&A Zwickaaer 
Verein f. Yolksschriften herausgegeben worden kt« . Das ^e* 
dsniisfche, was mii der bibliogritph. Genauigkeit: und Zuver- 
lässigkeit uKiZforlarennbar verbunden ist^ scheini nun eükmal 
nicht des VerC's Saiche :ta sein. Dafür bat aber diar^Ue hin^t 
sicbtiich. der Ordnung u, Uebersichtiiohkieit seines Böchelbheins 
AUefi geleistet , was nur irgend gefordert werden kann; «imI 
es wird schon desshalb Grund genug für mich «orhalideik 
sein, dts V.'acbe Schriftobek) dem gelehrten PnUikum lange- 
legentlich m empfehlen. Die Gelehrten wenden nlip.tsicbe^ 
dafnr Dank wiss^, durch mich auf eine in icltztgenannter iliii4 
sieht mit ausserordeatBcher Lidie u» Sorgfalt gearbeitete lleberi- 
sicht der über unaern grossen Reformator erschfenjenei) Lit- 
terdtur aufmerksam gemaebt werdi^ au sein, wcb» nitM 
ohnehin schon der Name des liannes,.desaeii J^be^ hier 
hi$ in die einaekten Details in lilierar. Nachweiaungeii V9t^ 
liegt, ihr^e Beaobtung auf das Schriftdien gelenkt haben soUle^ 
[10.] Nach der Bibliogr. de la Ffance laSA. Feuiit; Nir. 
47. p. 415 soll im Ferner erscheinen^ 

^Tahk g4nirai$ et m^tkoiifHe dH Utemofhs dt VAcäÜ''^ 
mie des Inkcriptiom et Btlki - Lmres , pnblii» m 1791, par 
M. de Laver dy, r^üe^ ^fTfjfd^e« et e^ntimtSe ju^^'ti nos 
jours <i8&0) par MM. Engine de Rotiere et Eugene^Chuiet, 
arehwiHes * paliographes. Paris, Durand* 4. Suiuript. Fr", 
15 , späterer Lad. /V. 25 fn 

tu.] Nach demBörsenbl. f. d. Deiitscb. Buchhäand. lÄöV. 
Nr. 106. p. 1525 erscheint in Äurzem, u. ist bereits nntet 
der Presse : ' 

4 

^Vollständiger thematischer Catatoa sämmtlicher Werkf 
von L V. Bethhoven. Leipzisi^ Breitkopf u. Härtet, 

Dieser Catalog soll in seiner £i<^ricbtung dem von der 
namlictien Veriagshandlung herausgegebenen (b^^MsK^^ 
Verzeichnisse der lden,delssobn*scben ^Werke ahidi(A s^,. ^r 
mit die Ajafänjge niobt nur jedes Weri|es,,. son()ern auch die 
• in^elnen theile derselbe^ enthalten, m«« nehoii Ai^^b^ ,<ter 
verschiedenen Ä,us|[ab«en in der Origindlfom)^». aych ,alle.i<rt- 
r.ao|[ements , Bearbeitimg^ u. s. w. uf^f er nahiirett' ^««oM^'^ 
nung u. Hinzufügung der Verleger u. Prei^ a^tliabeii, . ; 

Buchhändler- u, iiAtt^aiir» liatipi^giT» 

[12.] * Ri^ihm^. AnyiMl' Cmolo^ of A^ish and Fiif* 
r0ign Jtheology fmdMücdbrneom .ÄrMek$. Xh9 Librariu 
of Two Ckra/num , ^c Mmjf stmoi md rainoMa Weitis, 
ofirf «nnny 0gmnsP fiopm-ft la v^ ia# pfiota. Xanc(dii.'.& 

Petzholät, Anzeiger, Jwnuar le^lt 2 



18 Buchhändler* md antiquar. Kataloge. 

[IS.] Dreiuigstet Müeherverxeidmni vom M^gph^el 
länder, BuMdndler tmi Muifuar, m Berlin. -- Vtneich" 
niis einer Änewahl v&n auegesmiAneten Mekem^ Fnukt - umd 
Kuffeneerken. 8. 36 S. 

Selbst bei einem nur flöchtigen Blicke in das Torl. Ver- 
aeichniss wird man dessen Titel durchaus gerechtfertigt fin* 
den. Insbesondere werden Die, weldie sich für Naturwissen- 
schaften u. Medicin interessiren , im Verzeichnisse auf viele 
werthvolle u. illustrirte Werke treffen, die im antiquar. Bndi- 
handel nicht häufig vorkommen. 

Unter der Presse sind acht Böcherverzeicfanisse ffir folg^. 
Wfösenschaflen : Medizin — Anatomie u. Physiologie — Zoo- 
li^ie — - Entomologie — Mineralogie — Mathematik u. Astro- 
nomie — Linguistik u. Orientalia — Theologie. 

[14.] No, 33. Verxeichniss einer werihvoUen getninienen 
JK^ereammlung von 5600 Nummern, wekke nebet einer 
sthätzbaren Sammlung von Kupferstiehen, Hohssekmtten, Litho^ 
graphien, Karten, AtUmten, sowie einer Anzahl seUner Bü- 
eher, Kupfer* und Praehtwerke, einigen Kunstsachen, Anti- 
gmitäten. Schnittwerken, Naturalien, SilbermOnten, astronom. 
und mathemat. Instnanenten zu wohlfeilen Preisen mt haben 
sind bei Fr. Aug. Helm , Buch - tind Kunsthändler und An- 
tiquar inHdlberstadt. Januar. 8. 94 S. exel. Titel, 

Enthält von Buchern manches nützliche, treffliche u. 
seltene Werk, aber auch sehr vieles ganz Gewöhnliche. Hin- 
sichtlich des Rubricirens der Bücher scheint der Verf. des 
Verzeichnisses keine sonderliche Uebuog zu haben, oder ii^ 
in der Bearbeitung sehr nachlässig gewesen. So findet sich 
z. B. Catalogus Bibliothecae Bodieianae unter der Belletristik, 
femer ein Adelslexicon unter Philologie, Schul- u. Wörter- 
bücher, ebendort Volmer*s mytholog. Wörterbuch, u. 3 
Exemplare desselben Werkes unter Geschichte u. alten Chro- 
niken, etc. Die Preise sind im Ganzen billig gestellt. 

[15.] *Natali and Bond's Catalogue of English and 
Foreign Books in all Classes of Uterature. Part. IV, Ion- 
dm. 8. (Vgl. Anz. i. 1850. Nr. 212 u. 431.) 

[16.] Nro. IV. Verzeichniss von gebundetten Büchern 
aus aUen Fächern der Literatur, welche in der AHtiquar'* 
Buch' u, Musikalien -Handlung von J. Neustadtl u. Comp. 
(^Alexander Storch) in Prag zu haben sind. 8. 228 S. exet 
Titel u. Inhaltsverz. 5429 Nrr. 

nie am zahlreichsten besetzten Fächer sind, wie ge- 
wöhnlich, Theologie, Geschichte mit ihren Hilfswissenschaften, 
Philologie, Belletristik, sowie die angewandten mathemat. 
u. Naturwissenschaften* Sie enthalten vieles Gute u. Brauch- 
bare, aber wenig besonders Merkwürdige u. Seltene, selbB 
nicht die Abtheänng der ]phnnd)eln u. Mss», wdchie lelster 
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ohnehin^ nuirsweoige, obne: alle fiedeotuiig sind. Bei Nr. 5190 
„Libellua contra benefici^mm reftervatiooes. S. 1. 1451. 4. 8 
Ngr/' muss: Mfobl ein Dr4i€kCehler wtergelaufen sein. 

[17.] Verlugs^ Katalog von Friedrich Pustet m Regena^ 
bürg. 8. 16 5. 

Enthält au^s^r eiaigen sehr wertfavollen nalurhistoriscben 
Werken zum grösseren Theile kathoL-tlieolog. Schriften, di« 
meist nur sehr untergeordneten wissenschafü. Werth haben« 

[18*1 No. XLVIII. Bibliotheea botaniea. Cutakg des 
Antiquarischen Bücherlagers voti H. W, Schmidt. Bota^Hik 
im AUge^neinen, spedell und in ihren Bezii^ingen zur Forste 
kunfie , GartenwiBsenschaft und Phafmade. Halle a» S. Ja-* 
nuar. 8. 48 S, emd. Umschlag. 2156 Bde. 

Die ausaerordentliche Reichhaltigkeit d«s antiquar. Bü« 
cheriagers sowohl als die grosse u« sorgsame Emsigkeit, den 
Bestand desselben durch den Druck zu verAlTentlichen , siad 
zwei Dinge , in denen der Schmidt'schien Handlung kaum eine 
andere gleichkommen . durfte. Es giebt nur wenige Hefte 
meines vorjährigen Anzeigers , in denen ich nicht Anlass ge* 
habt habe, auf einen neuen Gatalog des Solimidt'schen La- 
gers hinzuweisen: in allen übrigen hatte ich Gelegenbett» 
neue derartige Publikationen^ worin in der Regel neben eig- 
ner Masse von gewöhnlichen ,u. überall gangbaren Büchern 
auch eine Menge seltener Yorkommende u. sehr beachtens* 
werthe Werke verzeichnet waren, anzuzeigen. Ich bin jetzt 
schon wieder in diesem Falle, u. zugleich in der Lage, Bo- 
tanikern u« sonstigen Bücherliebhabern vorL Verzeictoiss aus 
Ueberzeugung anempfehlen zu können« Unter den werthvol* 
leren darin au^eCührten Gegenständen mache ich beispiels- 
weise auf eine Nelken - Sammlung 1600 — 1700, TOBlLPer* 
gaaent mit 17? sauber gemalten Nelken, für 25 Thlr., fer-r 
ner auf Herbarium Moguntiae impr. per Schoeifer 1484, für 
50 Thlr., sodann auf ein Exemplar der Verhandlungen dei? 
kais. Leopold. Carol. Akademie der Naturforseher Bd. I — XIV 
in 34 Thlen , für 1 00 Thlr., und auf Dietr^cti Flora univer- 
salis in 356 Hften mit 5560 color.. Kupfertafeln, für 300 Thlr., 
aufmerksam. 

Zu Ostern erscheint ein neuer Gatalog entomologiscber 
Schriften, c. 1500 Bde. enthaltend. 

Anctionskatalog. 

[19.] Verzeichniss einer Sammlung von Büdnern ans 
allem Wissenschaften, vorxüglid^ ausgezeichnet im Fach der 
Geschichte , Juri^rudenz und Theologie , welche dei% 13. Ja-- 
nuar in Aroben dffendich mtistbietend versteigert werdem 
sollen* Arolseui Speyer* sehe Buchhandimg. (1850.) & 137 
S. exch Titel 5794. Bde. 



'26 BÜPliollieyMAuDle. 

Dt6 OHnung, welohe im t<h*1. ^tnmdMnn^t beM»aebtet 
woi^eii ist , milss il«r Herausg. olrne Zweifel den btoiüehUg-* 
ten Dresdner Auct. Catalogen abgesehen habett :* all^s sieht 
wie Kraut u. Rfiben durcheinander. So folgen 2. B. aufein- 
ander: Fenelon's Telemach, Löhr's Theorie der Culpa, Pas- 
sow*s grieeb. Wörterbuch , Aber BewirtbschaftMg der Walder, 
ein Handbuch der Zoologie, Jfingst's Flora vori Bielefeld, 
Horatii Opera, eine latein. Scbnlgrammatik, Schneider Ober 
die Stallfütterung, Adressbuch fflr WaMeck u. Pyrmont, Hu- 
feland's Kunst das menschl. Leben bu verifingem, ZachariS*s 
Geschichte des röm. Rechts, etc. Daher ist es auch gar 
ntdit einleuchtend , warum noch gewisse mit A, B, € und so 
fort bezeichnete Rubriken gemacht worden. sind, zumal da 
sonst über die Bedeutung dieser Rubriken nichts gesagt ist. 
Der vorl. Katalog kann nichts anderes als das Werk eines 
Sohulknaben sein, der in Seiner kindlichen Einfalt eine ge- 
wisse Abwechslung statt der Eintönigkeit in der-AufsShlang 
der SU Einer Wissenschaft gehörigen Bücher beliebt, u., um 
dem Auge beim Durchlesen des Gataloges einen Ruhepunkt 
zu geben, hier u. da Rubriken angebracht, u. dieselben nach 
Anleitung seines Abcbuches mit A, B, G u. s. w. bezeichnet 
hat. Anders kann ich mir die Sache nidit gut erklftren. Der 
Büchenrorratb selbst ist sonst, namentlich für Juristen, von 
Ziemlicher Bedeutsamkeit. 

•ibllothek^nlluade. 

[20.] BifUadung zur SubseripHon auf den Handsekrif- 
tin "Katalog der K4nigliehm ünivenitätt^Bibli^tktk %u Br- 
langen f bearbeitet von Dr. Johann Conrad Irmiecker, kÖnigL 
IL Pfarrer und IL Universildts - Bibliothekar %h Erlangen. Er- 
langen, in Commiss. bei Heyder h. Zimmer. 1850. 8. 1 Bl. 

8tatt der diplomatischen Beschreibung der Mss. , wie sie 
in dem 1829 erschienenen ersten Bande des Irmer'schen 
HandsöhriftenTerzeichnisses von Erlangen vorliegt, beabsich- 
tigt der Verf. , durch buchhfindleriscbe Verh^nisse genöthigt, 
einen einfachen Catalog zu geben, der sich, nach des sei. 
Ebert*s Ratb, mit Hinweglassung des paläographischen Details, 
auf die unentbehrlichsten Angaben 1) des Titels, 2) desMa- 
teriales, 3) des Formates, 4) der Bldtterzahl, 5) des Allers, 
6) des Schriflcharakters und 7) des Standortes in der Bi- 
bliothek beschränken soll. Dieser Catalog wird aus c. 30 
Bog. gr. Octav, compressen Druckes, bestehen, u. 1655 Kum- 
mern mit mehr als 2000 Handschriften enthalten. Die über- 
wiegende Mehrzahl der Mss. bilden die lateinischen aus aHen 
Fächern der mittelaltwHchen Gelehrsamkeit, vorzugsweise der 
Theologie, nicht zum kleinsten Theile aber auch der Ge« 
schichte, Philosophie u* klass. Litteratur« Ausserctem befin«* 
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deri sich nnter jeaeh Mss. 118 orientä. u. griechische, meh- 
rere rildeütschfe grössere tJedIchte u. prosaische Werke, ft*anz,, 
Ital. , böhiri. ü. poltiiscbc Schriften, üeber 500 auf Perga- 
ment u. nodi weil mehr auf Papier geschriebene gehören 
deüft Zeiträume vom VIII: bis XV. ibrhdt an. Def Catolog, 
wQfTon dais voHstSndife Mantisei^ipt sehen zum Drucke bereit 
Hegt, könnte zwar sofort puWicii^t werden; der Druck soll 
jeikich nur erst dann 2ur Aüsföhrung kommen , wenn sich 
die erforderliche Anzahl von Subscribenten gefenden haben 
wW.. Anderenftilte mösst« der Dwiek tmterblelbeii. Daher 
werden alle Freunde der oriental. u. klass. Littel^tul* , sowie 
der mittelalteFDehen Gelehrsamkeit u. Kunst, die an dem Er- 
scheinen des Gataloges ein Interesse haben, zur Subscriptioni 
auf denselben hierdurch eingeladen. Der Subscriptionsprels 
beträgt 2 thlr. 22 Ngr. oder 4 fl. 48 Kr. Rh.; der spätere 
Ladenpreis fär die nur wenigen Exemplare, die tkber die 
Zahl der subscHbirten abgezogen werden würden, steigt auf 
6 11. Sowohl der Saehe selbst wegen, als auch um desHer- 
ausg.'s willen, der sich ohne Hinblick auf irgend einen ma- 
teriellen Gewinn der dankensw^rtben Ai*beit unterzogen, u., 
nadi seihen froheren Leistungen zu sehliessen, diesefte ^e* 
wiss mit Umsicht u. Kenntniss durehgeföhit hat, kann icl^ 
nnr wünschen , dass die» nöthige Anzahl von Subscribenten 
sich amsammeiifinden , u. insbesondre die Vorstände von Bi- 
bliotheken bei der Subscription niebt lässig sishi mögen, d^ 
gerade <sle es sind, welche die Verdienstiiehkeit solcher Publi- 
* kationen ebenso als die Schwieridi:eiten , womit dieselben bei 
ihrem £rsdi^inen zu kämpfen haben, am besten zu 1)eurthei- 
len verstehen müssen. 

fJL] WiiseHschnftUchts 'Verteeichn{8s der in der Herzogt. 
B(bli<itk^ %uCr0tha enthültefien Ausgaben^ Uthersetznngen ttnd 
SrMKttrung9$ehriftenimdMnis€h*fhyäkniUcher Werke i^grie- 
ehisi^en, arHbiechm und der late^f sehen Literatur hin zunk 
dreizehnten Jahrhunderij nach Dr. Ludüfiü Ohoulant's Hand- 
hneh der BUeherktmde für die ältere Memin (leipxig, 1941. 
8.), bearbeitet und herausgegeben von H, Sretschneider , Br. 
med. et chir. Gotha, Midier. 8. 40 S. Pr. 1% Ngr. 

Freunden und Forschern im Bereiche der alten Medidn« 
hofft der Verf., werde das vorliegende S(*riflchen „in mehr- 
facher Beziehung '< willkommen soin , da sie nicht selten bei 
ihren Studien m die Lage kommen dürften, dass ihnen' 
diese oder jene Ausgabe eines Autors oder die betreffenden 
Erläuterungsschriflen in näherem Kreise nicht zugänglich, 
und daher, am soktfie zu erlangen, nur zu oft Anfragen dess- 
halb, imterttieht unerliebHehem Kosten- und Zeitaufwande, 
an diese und jene öffentl. BlbHothek zu richten seien, ohne 
das» dadurch sehliesslieh etwas ^erreidit werde. . Habe er 
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sich übrigens in Bezog auf die Anoninuag saine» ^siveiclH 
nisses streng anChooknt's bekaoole klas«. Arbeil angeecbloe- 
sen, so sei er dabei der Ansicht gewesen, nur in dem Sinne 
der Leser zu handeln, u. die» um so unbedenklicher thon 
zu dürfen, als er mit Grund habe voraussetzen können, dass 
das Cbottlant'sche Handbuch in den Htoden aller Derjenigen 
sein werde, welche die vorl. Arbeit zu benutaen Veranlassung 
haben möchten. Auch meiner Ansicht nach hat der Verf. 
ganz recht daran gethan, dass er sich die Cboulant*scbe 
Schrift zur Grundlage seines Verzeichnisses g^iommen, und 
auch ich hoffiß, dass das Büchelchen den betreffenden Ge- 
lehrten willkommen sein werde, um so mehr, als es sich 
gerade auf eine Bibliothek wie die Gothaer bezieht, die hin- 
sichtlich der hierher einschlagenden Werke , , mit Ansmahme 
der- orientalischen , einen überraschend grossen Yorrath be- 
sitzt. Ich hätte nur gewünscht, dass das Veneicbniss durch 
Hinzufügung eines kurzen aiphabet. Namensregisters für den 
Gebrauch noch bequemer und nutzbarer gemacht worden 
wäre. 

[22.] Die im J. 1843 erschienene , auf meine Kosten 
gedruckte »^Bibliotheca Oschatziensis ^* (s« Anz. J. 1843. Nr. 
330 u. 343; , die damals zum grösseren Theiie nur an Be- 
kannte vertheilt worden ist, soll im Laufe d. J. in eioer 
neuen Ausgabe unter folg. Titel in den Buchhandel kommen : 

Bibliotheca Oschatzimsis, Geschtchie und eatalQg der 
bibliothek des Frandscanerklosters %u OsdMx. Ztoetle be^ 
richtigte ausgäbe. 8. 

Es wird den Lesern des Anzeigers bekannt sein, dat»s 
sich diese Bibliothek seit 1842 im Besitze der prinzL Secun- 
dogenitur- Bibliothek in Dresden befindet, u. der in obigem 
Schriftchen abgedruckte Katalog auch als „Catalogi BibKo- 
thecae secundi generis Principalis Dresdensis Specimen ^uin- 
tum** in einigen wenigen Exemplarei^ ausgegeben worden i^. 
Für die Besitzer meiner Specimina gedenke ich auch dies- 
mal wieder den Oschatzer Katalog als „ Speciminis quinti 
editionem alteram*' in einer kleinen Anzahl von Exemplaren 
ausfertigen zu lassen. 

[23.] *Catalogus Imipressorum Idbrorum quibus aucta est 
Bibliotheca Bodleiana , annis MDCCCXXXV—MDCCCXLVIl. 
Vol. IV. Oxonii, e typographo academico. 1850 (0d€r 1851). 
Fol Pr. 1 L. 10. s. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1015.) 

PrivAtbibliotheken. 

[24.] * Catalogue de la Bibliotheque MtiiwfaiiMiltgtie' de 
M. de Berstett, d Fribourg^ contevumt beaue&up d'auvrageg 
rares et precieux^ qui sera vmdue le 20. janvitr d Siras^ 
bourg, imp. de Siliermam. 1850. 8. 28 S. 278 Nrr. 
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Eiitiiilt meist SchrÜten aus dem vorigen Jhrhdt. 

[25.] Verzeichniss der von Eduard Fiedler, Oberlehrer 
am Zerbster Gymnasium, Mnterla^sefien Bibliothek^ besonders 
reitUtaUig an Werken der klasmtheh und moiemen, tta- 
mentlich der englist^^en und ftanzösisdhen Sprache^ ioetehei 
nebst mehreren andern Mehereamtminngen aus allen Fächern 
der Wissenschaften am 17. Februar durch den Buchhändler 
R. Behm öffentlich versteigert toerden soll. Zerlest. (1890.) 
8. 178 S. excl. Titel 1860 nJ 4357 Nrr, 

Aus der 18W Nrr. starken Fiedkr'schen Bibl., die sich 
der verst. Besitzer offenbar blos zu seiner Leetüre u. seinem 
Studium: gesammelt hat, n. die daher wohl vieles Brauchbare 
u. Gute, aber wenig Merkwürdiges u. Seltenes enll>äit, ist 
vor allen Nr. 1847 ein Ms. aus dem XIV. Jahrhdt. „ Horatii 
Carminum lib. I.^^ (ob Pergam. oder Pap. ist nicht gesagt) her^ 
vorzuheben. Der Anhang des vorl. Verzeichnisses umfast zum 
überwiegenden Theile Theologisches, besonders viel Hoiiiiler 
tisehes; sonst mehreres Medicin.-NaturwissenschafU., Philo- 
log., Jurist., HIstor. Darunter findet sich so manches an- 
empfehlenswerthe Werk sowohl der älteren als der neueren 
Zeil. 

Abdrücke aus Bibl« Handschriften etc« 

[26.] Authmticum. Novellarum Constitutionum JusH- 
nitmi versii» vulgata quam ex codd. mss., qui Berolini, 
Ciaustro - Neoburgi , Lutetiae Parisiorum, Monachii, Pistorii^ 
YindobonaCy aliis locis reperiuntur^ recensuit prolegomeniSi 
adnotatione critica, appendidbus, quae varietatem leeUowie 
continent, instruxit Gustavus Emestus Heimbach antecessor 
lipsiensis. Pars I—IL Upsiae, Barth. 8. XII, DCOXXVIII 
n. 1304 S. Pr. 12 Thlr. 24 Ngr. 

Die Prolegg. enthalten p. I — LXXXIX Catalogus (129) 
libh)rHm manu exaratorum, qui Authenticum habent, u. p. 
XC — CXXXni Interna libror. mss. historia. 

[27.] * Paroemiographi Graeci. Diogemanus. Grego^ 
rius Cyprius. Macarius. Aesopm, Apostolius et Arsenius* 
Mantissa Proverbiorum, Edidit Dr. Emestus Ludov. a leutschi 
Prof Gotting. (i. u. d. Tr. Corpus paroemiographorum Grae^ 
corum. Tom. II.) Gottingae, Dieterich. 8. XX// w. 864 S. 
Pf. 5 Thlr. 

Diogenian ist aus einer Wiener Handschrift abgedruckt ; 
zwei Auszüge aus Gregorius Cyprins aus - einer Leydener u. 
einer Moskauer, nebst Probe und Varianten aus einer Vatica^ 
nischen u. einer Pariser; Macarius nach einer neuen Abschrift 
des Cod. Venetüs; Aesopus nach W^z; Apostolius aus dem 
Originalmss. der Pariser Bibl., unter Benutzung von 6 aus 
einem anderen Exemplare geflossenen Mss.; Arsenius gleich- 
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falls nacb einer Pariger Originalbao^Mbüift« &4 UUr* Cen- 
WalbL 1810, Nr. IL p. 217. 

[28.] *De$ Hieran^mM wiederaufg$funifM$ VtrMeick^ 
»IM der Schriften des OrigeneM, von Red€pmnin§. S. U9(krift 
f. d* ium* IhBohgie hrsg, von Nitdmr. HfU 1. iVr. 8. 

ThoiB. PliitUpps haue diese» VerreicbDiss in einem Briefe 
ao die Paula auf 4er StadUtibl. zu Arras entdeckt» u. Bitsehl 
dasselbe durch den Druck veröffentlicht. 6. Anc. J. 1848-^ 
49. Nr. 136 u. 791. Der VerC hat Ritschr» Emen^ations- 
versuchi wonadi die Zahl der Schriften des Origeaes von 
6(MM)^ auf 900 reducirt worden, einer neuen UnteraMehung 
unUrworfen , u. das aufgefundene Veraeicbniaa hier nocteaak 
abdrucken lassen. Die kritische Unsicherheit ist so gi»ss» 
dass der Werlh des Fundes dadurch erheblich vermindert 
wird. S. Liter. CentralbK 1850. Nr. 5. p. 89. 

[29.] ^Ikr Kinder ^ Katechismus am Kur-BrandeHbur-- 
gischin Hofe znm Weihnachts-Feste 1611. Natk der Hand-- 
sdirift. Mit einer historischen Brlduterung heraiHsgegeben vton 
L. F. QdsAel. Beriin, Decker in Comm* 8. 36 S. Pr. 
10 N§K 

In wessen Besitze sich die Handschrift befindet, ist. mir 
nicht bekannt. 

BiMiotliekAre etc. 

[äO] * Perlen. Taseheninch (romantiseher Sr%4hlun§en) 
f. 18dl. Yen Lndw. Bechstein (Biiliothekur %u Meiningenh' 
Jekrg. VIII oder Neuer Felge Jahrg. L Mrnberg^ Korn* 
gr. 16« XXIV k. 472 S. mit 7 Stahlstich. Pr. n. 2 Thir. 
i Ngr. 

(91.] * Dittionnaire laiin ^ franfois ^ redige anr nn 
nouveau plan, etc., par l. Qidcherut {Bibliothesaire 4 Us 
Bibi, Sainte-Genevievi) et A. Davelny. Quvrage aintoris4 for 
le Conseil de VimtrHction publique. IV edilion. Paris, Ba- 
chette. 8. 81*/» *• Pr> S fr. 

^Prosodde latine, ou Mtthode pour apprendre les prin" 
cipes de. la quantite et de la poesie latines ; par le Cheufl" 
Her. SouvMe Mitien^ revue et augmeutee par L Qaicherai. 
Paris, Haehette. 12. 3 B. Pf. 50 «u (Vgl. An«. J. 1659, 
Nr. W5L) 

*Quinti Horatii Flacci Opera. Ad optimorum todd',et 
edd. fUeH^ recensUit ist variorum suisque notis ilhutravit 
Lh Qmdkerat. Sditiom auMi^ie par le Conseil de Vimtruc^^ 
tion ptiMtfHf. Paris, Hathetis. 12» 16 B. 
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Nr. 32-r 216 enthaltend. . \ 

(Soblass.)' • ^ ' ' 

[Kasperle Theater Nh 1.] Das Puppenspiel vom Doc- 
tor Faust. Zum erstenmal in seiner ursprünglichen Gestalt 
herausgegeben mit einer historischen Einleitung und kritisch^ 
Noten. ' Mit (2) Holzschnitten. Leipz., Avenarius ^ Mendels- 
sohn. 1850. 8. 

Hierüber; Das neuen tdeckte Puppenspiel Faust, yoii If. 
Duntzer. s. Ailg. Monatsschrift für Literatur. Octbr. 1850, Erste 
Hälfte. Halle, Schwetschke u. Sohn. 4. p. 229—232. 

Justi Placidii Infelix prudentiä. Lips; 1598. 8. , ' 

S. Budik im Serapeum 1847: Nr. 11. p. 175. (Anz. J. 
J847. Nr, 514.) 

FaUslus by Marlowe. (Nr. 68.) •. ' ' , 

Meyer (p. 314 — 315) erwähnt nodi eine AusAabe Xbnd. 
1609, dagegen die vom J. 1589 ni6ht. Uebrigens ist das Stflc^L 
auch in Qld JPlays. Lond. 1810. Tom 1. p. 40 sq. abgedruckt'. 

Doctor Fäustus. A Tragedy. London 1612. 8. ' 

S. Budik im Serapeum' 1848: Nr. 11'. p, 171 (Anz. 1 18471 
Nr; 514.) , ' ' ' •' \ .' / " " *' ■ 

Life and death of Doctor Fäustus , with the hiÜmounf 
of Harlequin and Scaramouche. London 1697. 

So Meyer p, 316. 

Faust von G^ethje« 

Faust, eine Tragödie von Goethe. Paris ,> Druck ▼od 
Smilh. (Stutig. u. Tüb., Colta.) 1825. 16. — Neue Aufl. 
Das. 1831. 16. ^ . 

paust, eine Tragödie von Goethe. Th. I-^B. ^PaiijJ, 
Dk*ück von Renouard. (Barrois fils.) 1832. 12. --^ Neue Aufl. 
Beide Theile in Einem Bande. Das. (Baud^.) 1843. '8. ' '' 

Faust vert. door ^eeschouiirer. (Bibliodieek Van uitland- 
Hobe Klassieken. I.) 1842. 16.' (Nr. 96.) / . 

Fäustus^ 'S Dramatie Mystery; tte Bride of Gmatht» 
the First Waibuirgis' Night. Transläted from the G^mau- of 
Go«the, and ttluatrated ^th Notte»,. by J. Anster. London« 
1836. 8. (Vgl. Nr. 94.) 

Fäustus transl. by Auster. (JugersPocket-NövelistofM^«: 
19.) 1841. 18. (Nr. 94.) 

FausUia tvan^L by. Ltf^vre. U. H^t. (Jugera Pocket-No- 
veliste No..ai.) X845. X8. (Nr. »5.) 
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.1; ' iGoethe's Wofl^ :M. IH. ,4G«i^t|inW: Fau^t^- t|)Mg^« 
Torquato Tasso, Egmont, translat. by A. Swanwick ; and Götz 
von Berlichingen-, by Walter Scott: ~ Carefufly revised. (Bohn*s 
Standacd Library,). Lrad..l85Q..« .. 

Three scenes from Faust transl. by Cbarles Hodges. V. 
Original^ Po^im^^. Nimc^.0Bk>a>H<44i^U). I@f6. ^2. 

Faust. Tragedie de Goethe« Nouvelle edition. Traduction 
compl^te en prose et en vers. Par Gerard. II ^dit, Paris, 
Pond^-Dupre. 1^5, 1« (Nr. 69.) 

Faust de Goethe; suivi du Second Faust. Choix de 
iBallade^ et de poesies' de Goethe; Schiller, Burger, Klop- 
stöck, Schubert, Koerner, Uhtand, etc. TraduUs par Gerard. 
If^ris, Go3selin. 1840. 18, \ 

'. Faiisi; tragedie de Goetlie, traduite en vers frahjais, et 
precedee de. cousiderations sur Thistoire de Faust, par AI- 
phonse 4^ Eegpjn. Pjiris^ Durand. 1840, 8. . , 
^ Le Faust de j^oetbe. Traduction revue et'complMe, 
precedee d*un Essai sur Goethe, par Henri iplazel Editioo 
illustree par Tony Jobann^t^ Paris. Dutertre.: 1*047. 8. Mit 
9 KK. u. l Portr. '["J 

, ' ' Le FaiJst de G^oethe. Traduction complete,' preqede^ 
aun essai sur Ooethe, *accompagn/ee de notes et icopimentai- 
resi' et /u\yie. .d*urie etüde sur Ja mystique da' poeme,; par 
H|n// Blazer y^ait/P^^^^ 1848,11 ' 

Frühere Ausgaben siVd das. i§40 U.1S41. lä. erschienen« 

^., ..F?wst, draine en 3|2^ctep,^witß ^e Goetl^e« Par ^ntony 
Bfraiid et ***^,inusiq«;i^ 4'A'' Piccija(,,b4lj0 de.C9raJy^ d^or§ 
de Lefevre; represente sur le theätre de ja Porte-Säint-Mar- 
tin le 29 octobre 1828. Paris, imp. de Chassäignon. 1828. 8. 

Faust, ou les Pr^mi^re^ amoun; d*uh metaphysicien ro- 

HW%W*I Pj«!9?.{d«.:<h^^(?re,,^ Qpfitbe, arxang^e ppur la 

*!^»e Jfanfaise, .,fn A afte? ,..;€;v , imf^. pari3,,.;P(yici«;. et 

Chatet. 1829. 8. . ' .1 i ; 

^'ii.i'lFaHpto,! ojpfra a^-§ef^/etqv.7-T /FaMSti operarsemi- 

s^pi/puj^;,M 4 aclef , .r€)pf e^erti^ s^ )^ thplitre rQsa| J^liei^ Ic) 

^ 8 mars.l^p.| ?.i,r^,,JlpulJ^^ imiA (.M-rfmi^h '. • . 

l.i.KliFaiiat et.MMrguetute.i. .poei6e^ i^iqne, ijVMte deüiQoethe, 

par Victor Doinet, muiiqlre .^ HrniTi .G^n. . Eixeuute 4i .grand 

9ftdi#tlre |]0n«,;l«is94l9 ^ (^Baini%\AQMtmMerhl^ Ib avril 

l848i^..i(^ia»:)che8,^ottS!ieai(eälteura;d«r. miiMqiilß. 184(i..&. 

.» •':>ülMbep'Go«lhe'b Piiust, ^»14 BShleifong mi'VortPägen'^M^^J 

über; von K. E. Schubarth. Hirschberg. 1883. 4« Sebulpt«-« 

grtkiai;»<VgK NvMULli ..•■.-.•:.. .^ . 

Vgl. Meyer pag. 316. ' • ' l ü- ' 

^'^ «IIP ^Ver^t&Mliguiig^büir 6<)1rb#« Paust, 'if^irH, S(Aito- 
born. Breslau, Aderhok. I-838;^8. SibWifi^ilMMi«' '^ ". ..■ 



. ; ! Heber > dl« ; iSi^ei&isdleiDfieskiKuilg >das: .G^Ute'sehcfi : Faust 
und Seyd^lmailn ja . AuDGafäBung dßs 1 MapUslöphelec^. , i Von Eerd^ 
Rösew BßriM fiunck^r u. Humhlot« 1838. 8« (Nr^.lljß.) 

Ußbar des Fürsten Axiton RadBiwill KoiapasiUotieii M 
Gdetfaes Faust. M^bst Goetbe's späteren Etnsobaltingea u« 
Aenderungen. Von Friedr. Aug. Gotthold. II. mit einen. Maeb>^ 
th?agei vernft; Ausg.' (Abgedruckt ails: den Pi^#s.. Provinzial- 
Blättem.) Königsb., Gräfe u. Unzer. 1841.. 8..: .... .1 .\ 
. Die irrste Ausgabe; ist 1S3& ejsselufEtpen. . . • 
. ' ti[eber;'4en diehterisciieQi'Plaa y<^a Ga^tbes .Fauai, ron 
Gh. Tb. L.Lucas. Königsb. 1840. 4. Schulprogramfii;!(Nr«123^ 
Das böse Princip in Qi^the'« Fauat ti. GbauiBio^^Schle- 
mihL Eine Parallele von E. Löscfi. s. Album des literar. Ver- 
eins in Nürnberg f. 1845. Nflrnb. 1845. 8. p. 1—14. 

Goetbe's Faust. £r4ter.ll»d sroiterTbeiL Zum ersten- 
maie vollständig erläutert von H. D^ntzer. Tb. I— 11^ I^eipz., 
Dyk..l850. 8. V'"'- /' ' \'-\ ■ ' • -^ i-'- . 

Göthe und Gfretclien. Sonette von J. Ei Braun. Siögeb 
u. Wiesb-V Friearich. 1843, 16. • -. 

Retzscb Umrisse 2u Coethes Fauste * f- ' » 

Der von Audot in Paris verötfenllichle NacTisllch (Nr. ,12^ 
ist 182S. 16. ohne die Analyse der Mine Elise Voiärt, 182^. 
S« u« 1830. 12. mit diesar Analyse erschienen,/ 

Faust, . esfui^ses, . de^mees , ßw*. Hetzspl^, . Paris>, iipp. . ^ 

, ^ Qal^eri^i za Gpethl^'^j j^äfj^iptlichen.We)^^ 
nuf^ei^ von. W« iB^aulbäcb^ lu si^inei^ $c^ül<^i:p..;i|[i Stahl geal. 

Siuftg. w. yüK<Pf>tta.;ipiÖ--ip4^l/.V6. ; , ./ i 

Liejf.J, .8,i3, enOi^ilfen i(ier Blütter, s^um faiw»* , ..,; 

- . : . lIiyirissQ zUifiK)etbe*a Werken ;» in SUblst.^r.mwli.ZeiolM- 
ilimge«;voii JuL.Nislfi4 Sluttg.^, Becher ui Mülkiv 1844. Ifl. 
trrr; Frübef im titemt* Compt. 1840Tr-4L 16, 4Nn:iaa.> .i 

SntiiiU.38; BILiilin eraleli Jk^lt dcs.if!auiU : :, ;: . k. 

Laforgue,. Beflcrij^tuMI ik.deiiiiipMitftldbteaitttf, r^pre- 
«eütanl, Yua THiatom ide Faufet, pdem^ da .fioalbe^: peint 
k Dkrefiriei 1847 ^f^ M.^ C. Vogeli d« Vogttlstai»^, r>auti!e te 
Diviae CMoedii d« Dltite.; <etc» {)r€edci^ d^iriiDp. diaBlcKdtr 
mann et Als. 184& 4. Jffiit t liüi. TaL ;/ 



I' « 



Dramatische Bearbeitungen der Faustsage nach 
Goethe, sowie Bonsti^e Darstellungen. 

. ; DACtar Fai^t^ ^p^^pppi^ vom feafv^Sodepi. ^(J*rj 139.) 

Hiervqp bat imm^.^u uAferf^^eidan: 1) SiM^W^^* hfüffk* 

Späth. 1797. 8. Mit 1 K. 2) Volksschauspiel. Augsb. (Lpz., 

;.ieb«s)ufldO 1797, 8.; Hit l K. 3) Valksacbaiispial« ^amb.» 
Vollmer, o. J. 8. Mit K. 

3« 



äff Allgeuieines« BftUograj^hle. 

• Fanit. Eine rouiantische Oper m 2 AofiitgeB vot Ber- 
nard^ Wien, Wallishäuger. 1814. 8* (Vgl. Nr. löO.) 

£» gitbi hiervon mehrere an verschiedeneo Orten, so viel 
ieh weiM, z. B» in Dresden, ohne Angabe des Ortes und Jahres 
aller und bloa zum Gebrauche von Theaterbesachera gedmekl« 
Ausgabca. 

Doctor Fanals Mantel von Bäuerle. Wien, Haas« 1820* 
8. (Vgl. Nr. 149.) . 

Lea aventures du Docteur Faust (trad. de rallem. de 
Klinger). Amslerd. et Paria. 1798. Rheims 1602. n Voll. 
8. (Nr. 169.) 

Sa Graasa Bibl. mag. p. 69. 



Allgemeüies« 

f 33. ] Serapeum, Zeilschrifl ßr Bihliothekwissemchafl , 
Handichriflenkunde und äüere Literatur. Jm Vereine mit ßi- 
"bliothekaren und Litteraturfreunden lierausgegehen von Dr. Ro- 
hert Naumann, Leipzig, T. 0.' Weigel. 8. Monatlich 2 ffrr. 
Hauptbl. d IB. 11« 2 Nrr. Intelligenzhl ä Vi ^* ^ ^* ^ '^Mr. 
UNgr, (Vgl. unten Nr. 128.) *) 
Etithält: 

Hauptbl. Nk*. 1. p. 1 — 16. Bibliothekarisches aus Leib- 
nizens Ldien und SchriRen; Ton Dr. G. E. GuHrauer in 
Breslau. (Fortsetzung folgt.) Ein höchst interessanter Aufsatz 
Ob«r Leibnizens Stellung u. Th&tigkeit bei der BQ)liothek des 
Baron Joh. Christ, t. Boineburg, welche dessen Sohn Graf 
Phil. Wilhelm bei seinem Tode der Universität Erfurt hin- 
terliess , femer bei der Bibl. deis Herzogs Johann Friedrich 
von Hannover, sowie bei der herzogl. BibK in Wolfenbfit- 
Uk. Be^ Aufoatz ist voll von anaiehenden u. speaiellen Mit* 
theilungien Aber deii »grossen Mannf dessen Bekanntschaft nntt 
der Bücherwek bis in dieKnabens ja Kiaderjahre zmilckgeht. 
:, p. lOv BfliMothekf hronik Uw MisDttlaneen. i 
: Intelligeozbli Nn Lp. 1-^5; Fortsetzung van: Alte Kii-- 
•taloge des Stifte Kloslemeuburg. . 'Aus Zeibig's Schrift :ftber 
diesä Bibl. <FohseUuBg folgt). EnthvD. das BAobarverMichr- 
niss des Magisters Martiii zu KlbstemeiÜMirg 1330* . 

p. 5 — 8. Bibliograph. Anzeigen.. 

' ilibllogrisphi^. 

[34.] Nach dem * Neunten Miresberidite des Zwickauer 
Vereins zur Verbi^ettung guter utad wohlfeiler Volksschriften 

ir a I 'i I *« *'. « *«i •• *.k 

^) Bis keat«) den 19. Febr., igt mir erst Eine Nttmnier d«i Serf|>eQms 
tugegangto. 



Bibliographien S§ 

««rf die Mt votn h Jwai 1848 bj^ daUn 1850 (vgl. Anz. 
J. 1850. Nr. 742) ist die Zabl der Mitglieder ton 7440 auf 
6763 berabgesunken* )Noeh im J. 1846^47 betrug sie nah« 
an 12,000, JabireselnDahine: 9781 Tbk. 21 Ngr. 4 Pf«; Aue- 
gäbe: 2680 Thb*. 20 Ngr. 2 Pf . Das vensindich angelegte 
Veirmdgen des Vereines ist van 4800 auf 5500 Tlilr« gestie«- 
geii. S. Leipa. 2eitg< Nr. 17. p. 324. ' / 

EiAe kurze Scbildeniog der Tcmdeoz u«<'bisberige[irTbä* 
ligheit. dieses Vereines findet loan in G. A.'Ackermaan'sisyi- 
st^fliatiscber ZusattmenistfelL der im Kdiiiigr. Ssacbsen bestebear 
den fromm, u. mild« Stifbuigen ^tc. Hft.8. J^ipz., Teubaer. 
8, p, 854—855. 

'■ [95;] ♦Tä« Andern Praciice of ^inting: or, the Ar^i of 
Painling in Oi7, Miniatur e, Mosaic, elc» front Ihe 12 tk io ^ 
18 ih Cen(urie9. Fnm old MSS, Wilh N^tet by' Mrs. MerHfield. 
2 toh: L&ndon, Jtfumzy. 1850 (odtr IBSü). 8. IV. 30 ä. 
(Piiblisited by Aufharity.) > 
Zur Häiidschriftenkunde. 

[36.] * Jöurual der neuesten Fwrtsehritte in d^ Buchbin- 
derei , den ' IPa/>p * ü. ' Gtüanleriearbeiten , ' der Lmfirkünst , Äi- 
pierfärberti ', Tapeten ^ und Pergamenlfäbrication, SFercnisgegeben 
von Dr, Carl Harlmamu Bd. II. Hß. 4. Mit 1 lüh. Quärttuf, 
Weimar, Voigt. 4. S. 77— -108. Nr. 8; S'/i Ngr. '■ 

' Hft. i — 3. Mit 11 Hfh. Quarttaf. Das. 1840—50.' 4. 
S. I — 76. Pr. IThlr. 5Ngr. 

, [37.] Leipziger Repertoriüm der deutschen und ausländi^hen 
Literatur* Unter Mitwirkung der tJniv er sitUl Leipzig herausgi" 
geben von Dr. E. G. Gersdorf, Leipzig, T. 0. WeigeL 8. M&nat' 
lieh 2 Hefte a AB. Pr. n. 10 nir. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1.) 

Die im vorigen Jähre begonnenen drei ElnzeläbtheU^a^ 
gQi]i dies Q,epertOJ:ii\ips : werden im . gegeawart. Jahr^ < nicht 
mehr erscheloea. ,\ . . . 

i^u^ die im^ Apz. J. 18|50. Nr. 24 genannte A|)g. Monats- 
schrift f. Lite;rätur> hrsg. von Ross u^ Schwetschke wird »^ ünV 
ter den, gegenw;ärti^en .ungf^nstigen Verhältnissen'^ (bis auf 
günstigere Zeiten) nicht ferner erscheineo* Qbschon dies im 
biteresse der Wissenschaft im Allgemjainen zu bedauern ist, 
so verliert doch die Bibliographie durchaus nichts dä^ei, da 
der bibliographische Theil,, der bei allem Fleisse des B,earr 
beiters ii|imer onangeibaft geblieben ist, durch die^ reicbhaV- 
tjge und gute Bibliographie im Ge'rsdorf^&chen Repertoriüm 
iiV jed^r Beziehung und vollkommen einsetzt wird. 

* [98.] Prm" Vfrxeichims d^r qmUkndMckm Ziitimigm flir 
da» Jahr ISH, { Herausgegeben von der K^K* Zeitu/n^inMaip^^ 
diüon Ufk Wien,) 4. 63* ^S. 9x61. Tii^lu. 1 BU Vorbmnärk. Pr, n. 
6 Ngr. .'- ^ r • • ,i 



'•'' Zur Befidiiigimg der irrigen AngilM^ Aber die Zahl 4er 
Keitdiigea, A\^, HAgi^iieh afas dem Vorl. fVeiftf^rzeidnüsse 
WinamtQtn , aus emem Journale in daa ander« übergehen, 
g^be idln frier eine genaae ' ZaMenOberaicht Ober die inl Ver» 
xMehtiisae namhaft gemachten Zeitungen« Im Ganaen zttilt 
vorh Verteiehnras 12S4 Zeitungen auf, woron 668 in den 
Vereinsstaaten (mit Aua^litss der Oeaterreich. Motkarchie) 
und 971 au^serhfllb der Vereinsstaaten eredieinen^ ¥oti den 
erftter^li äi«^ 640 in 'deutaclier Sprache, 5 tn franz.; 1 in 
engl., IS ikv poln., 3 in wend. und 1 in Httbauiacber Spraehe. 
Vott den Zfiitutigen ausserlialb der Vereinastaaten «itKl'79 
deutsche, 61 ital., 224 franz., 119 engl., 9 griecb.j T tQrk., 
1 aprni., 29 boUand.» 9 schwed., 6 dan., 27 rnss. u. 6 pol- 
tiisdie. 

leb verMle nicht bei dieser Gelegenheit auf das ^/ Amts- 
blatt des königlich ^reuaaischen Posi^Departemeota^' (s» Anz. 
J. 1850. Nr. 92) wiederholt aufmerksam anmachen« Wer 
sich über alle im deutschen und aiislindiachen'ZeiUingifwesen 
Torgekopimenen neuesten Veränderungen , nanientf iiä über 
das Entatebea und Erlöschen Ton Zeitschriften au orientireo 
wünscht, wird in dem genannten Amtshiatte iie beste Au^ 
kunft erhalten« :> . . ^ 

[3d.] P4» Pftrsenbi. U d. Disutseb. Bucbhand. Nr« IL p. 
127*^128 liefert einige MiUbeiUmgen über die Zahl ißr pe- 
riod« Schriften verschiedener Orte und Länder. Hiernach 
erscheinen gegenwärtig in Berlin 22 amtl. und polit. Blätter — 
in Baieni 58 polit« und 120 nichtpoHt. Blätter ' — in Bei- 

{ien mehr als zwanzig poIit. Tageblätter in Brüssel u. etwa 
50 Wocbenscbriflen ia den Provinzen t" m Frankreich 900 
Zeitungen u. perio'd. Schriften, wovon. 339 allein auf Paris 
kommen. , 

[40.J Literarisches CiiUralbiaU für Deutschlcniä, Heraus* 
gegebefK von.Dr, Fr, Zarncke.. Verlegt, von ß, Wiganä inLeip^ 
iig. 4. fVöehetUlich iine ffr. a t hü 2 6, A». des Quitrlales 
f iThlr, lONgr. (Vgl Aiiz. j; 1850. Nr. 0^56 u. a.) ' " 
' Allen, die mit Litteratur ta tHun haben,' nicht dringend 
genug zu empfehlen. 

'[41J Allgemeine Bibliographie ßr Deutschland, tünwöthent- 
ticktk yerzeiehhiss allet neuen JBrsckeinungen im Petdts d^rLile- 
ratur. itil InielligensMatt. Leipzig, ttinriehs. 8. Wöche't^lich 
V, hü 1 B^Tr. n. 1 ntr. 10 JVtfr. (Vgl. An?:. J. 1850, Nr. 5.) 
" [42.11 Börsenblatt für Deutschen Buchhandel und die mit 
ihm verwandten Geschäftszweige. £ig&nthum des Börienv^eines 
4hr DtMiidhHi BHühhäftdl^. Ferdfi »Mnof rf« fted^UleÄr : 64 Rem- 
mekham. LMpiig, 4. Wikhenttieh 2 /V^. / wlhi'Mä der Biiok^ 
händhr^msse ntu 0$\ern iagH^ 1 Vr. iV. »rWn 1» Mr. fVg». 
Anz. J. 1850. Nr« 25«) 






BiHl fg r> |* l €U tS 

. ' B^id^ »Üimr%nä«iiiiii^iitota«€Urafeii«riN(^ld(^^ 
deutschen fiuch-, Kunst- und Musikalienhandels, soivi»4cr'lw8^ 
MndisoÜen Litteratinrv imcb ehi b^siMideres ^,jMoMMfc4e^la|pha- 
kctisehes ^erMictfiniss der im deulstülen BttohhaMltol ei!»cbMBtf4 
nen IVeuigkefteli« • fiiie- Beüage. zum« B^räenblait und mir Smt 
Ximhkiev ddssMben Mstimitit.. V^taiMw^rtL Redao(ettr:-& 
Rftoim^eJihanA. .>>L|ßipsig> ExpMHi^n' dte fiöraenbbitte»^ ^4 
12Nrr. Gratis." (Vgl. Aüi* lS50.«r.iäl.) ./ .' /, . ' » ? .^ 
[4^} *MddeuH^e\ Buchhändler rZiUuug^ Ei^eitki^ des 

iV. nv 2'rAfr. 1«2V^, (VglrArtz. !• lÖiOiJVr. 94*) 

[44.} Vouiwl /tl^ Leihdiblüf^ekare, ßuchbindetr unä Ai^ 
iiquiire. Veraniwv/pHicherRedn^tmm^^ A.SvlmU9:\ Leij^i^ Schreck. 

li'*l85*;*lfn'^5.'>«*^ '*""V- - . •> .. u>.\ \^. .♦. 

' 145.] '^ L0ihhmio(h^sm^'Jfoümal. WtachmhUU^ fük- Besfhnrs 
v&h teiMimiAhMn ,. t^esdüi'ketn etc. RUa9U(m\%Hid\VerUi§p*\ 
hä^uhgr Lit«rarH$ches ^Htu^ik iM Leipzig' 4. .ll>^cMlf/tcAr 
eine Nr. d % hü 1 B. Pr. 1 Thlr. (Vgl) Aifa.J* 1650. M#. Qd.^' 
{46i}^D^r «Oei^t^i^iditeehft Coites^ndenl. enUflftI ein 
Verxeklnl^is^' der Zeltechrifteny t^e|che/in Wieya-zivwdhen dei^ 
nsmien VkilM des «Monats MdcKond ki'vdeki 'feiztanATUge»^ 
de^ Octbr:'1848 Entstanden) und ^inl^^ngetl sind. Die, JW|i'' 
dersilbe'A belaufe «icb Vaüf 172. S» Dresdü^ Journ. NiV 3. |»;1^A 

' V [VT,] Bihti^j^ie'de ia F^anöe^ €H Journal ghifrctt De 
V imprimerte H de id* Uhraifie y et dfes Caries geog^apfdftmr 
Gravuresy Lühograpki^Sy Oeuvres ^e'kiuiUue^i {Aß^dc k\FemlU(o9A 
dik'J^ti^kil'de' t^im9iairü»,y I>«ri9,^ Ai^(' alA/J *8. möokmlich 
1 bis Vj^iB. Pr. IS fr, für das ÄmUM M f*. (MMi nJ%ahik'i 
(VgfiAnis.* 181». Nr.aa.) . . -' '^ ^ • • • A i u\ • 

' ^ fto^i deiii «Idürnäl «to. lij Libnarie spUeeLMn FMricmdk 
iik 'J.lllfiO int Gahzen .7209 <neu)B BCudMtt \uttd«ideter^ 
Brochuren erschienen, und davon 4711 in ParUU ätSOfialid 
(U5f^fi^F<^jikf«idi 'UV 07 ^i» Aigmeni^edroektl mroirdaii^^ein. 
h^tUdt gtebt d«» glittaflnte<Jod^rlalpa^^. ddssNsiA Uie-aAUi 
der im J. 1850 erschienenen Hjuprersticbe uw lülioghiiAiiAl äuft 
2iWJ, a^^ der LmMUcarUn* And* Plln« :au£ ISS, ribr fieäang- 
stocket Bikt 579 i di der Mdßittstfickb * f; .f«iriehii9id.\ iMlrtiiAent«' 
tfttf (Mte bMabfen:» ^ S. BörsenblJ f.' Ai f^eiKtddi. BucbhaiNU N^« &i 
p. >87U iB^i Er^wMMiien Zahlen' «timifaen ' irideswn nckt» < tawl^ Ben/ 
AUgin9e«''iti' dlJriBiblibgr. de1a<Fraiioev'' i • i .w^ «it t.:..i 

i«w*^#'«wp*i»Ä»*i''-8^;l"A. 1 •'* ■'••'• • ■ •' :- .;'.■'/' ,nuH'iot 

- ' 0te«e^ iloHTud' ivird iedän lOr deä MoIiat^^.;^.dMera^ 

Sti^iT g^lKitg tc^tiitfMdft i«t,' am^rdent jedeniSO. üd« aOüeidei 

B^ftiteilDg^umer iintcli^eH« '^Mii^pn'ft in Bio iAatage^ 



ifC auf l%fiM Et. heBÜamU (Db 0rste Nr. sellle den 10* Jan. 
erscheineii») 

[49.] *€0kUiogue menmel dei noupeaitiü de la Idbrakrie 
Pmti&UwM^ Contenata le ftlre deUiüld €l k prix de Umi lern 
amora§«$ de qu$!qiu mporlanee, pwbUSs pendaM le warn prM'^ 
d8Hl^ moec le «om de l'edUeur. Bari», Renemard ei Co>^ (Leipeic, 
Tkoietmaffer.) 8. Zu Anfang jeden MonaU V« ^* ^- ^ /**• ^^^ 
n. 10 Ngr. (Vgl. Aoz. J. 1850. Nr. 31.) 

[AO.} ^hutUul det praemee$ de Frame. Bulletin bibHfh" 
graphique des seeiMe eavanlee des ddparietmenU, cüntenanl Cin^ 
dieeition de leur» travaux et celle des pubUcaUans indifoidueUee 
qui paraisseni en prwinee. i. Annü^ 1« Vol. .Nr* !• Paris^ 
Deraehe. 8. 2 B. Erscheim monatlich. Jahrespr^ 5 fr. 

[51.] TKe Publishers' Circukir and General Record of 
British and Foreign Literature; eontaining a eomplete alphabe* 
tieal List of all new' works puMishe4 in Greai Britainj Md 
everg works.of interest published Abroad (teUh the Siie, Friee^ 
number of Pages andPUiies). Yol XIV. Nr. 319. Lenden, Low* 
8. Monatlieh 3 Nrr. d l bis 2 B. Fr, % sh. odet n, 3 Tklr. 
(Vgl Am. J. 1850. Nr. 99.) , 

[52.] * The Books0Uer$* London Catalogue of FeriodicaU, 
Cmrrent Lene Reports , Newspapers , and Stampei Fublieatione : 
te nn^ieh is added, the Transactions of earious SodeftiespSpe-- 
eifg^ &ie last FoH published. CorreeUd to Januasy 1851. 
Landen ^'Longman, Brown, Green^ and Longmans. 8, Fr. 1 s. 

- [53.] * London periodieal and serial FubUeaHons, Laie 
reperts, Transactions of varUms soeieties, and Ntwepapere. 
Leipzig y Twietmeger. 12. Fr. baar 1% Ngr. 

Soll rfn ToUstandiges' Verzeichniss der period. LiUeratur 
Engbnds f. 1851 enthalten. 

[54.] Bibliographie de la Belgique pubUde Far .la.Librßirie 
Ällewmmde et Eerangtre de C. MuquardL Bruxellesj Mu^uardi. 
8. 12 Nrr. mit Register. C. 8 B. Fr. n. 16 Ngr. (Vgl. Anz- J. 
1«50J Nr. 102.) 

• ■' {55.] Nach einer zuverlässigen Ueberaicbtsind Ende 1850 
in Ahdrid 56 Zeitungen und Revuen ersohienen. S. Börsenhl. 
f. d^ Deutsch« Bachhand. Nn 7. p. 76. 

[56.] Die Zeitschrift f. d. Alterhiunswisseoschaft giebt 
von Zeit zu Zeit bihliograpb. Uehersichten der neuesten phi- 
loiog. y tteratur. Abgesehen davon , dass diese Uehersichten 
so Manches z« wänschen übrig lassen, so leuchtet überhaupt 
nicht ein , welchen besonderen Nutzen dieselben haben iön« 
neu, da in bihliograpb. Beziehung das Gersdorf sehe Reper- 
torium, welches sicher jedem Leser der genannten Zeitschrift 
zur Hand ist, dem Philologen das vollständigste Material ; bie- 
tet, überdies auch in den letzten Jahren die sorgfältig gear- 
bQlete Ruprecfat'sche Bibliotheca philologica (s» Ana» J« 1850» 



-/ BibUogiraffaie. S8 

Nr. 168) allen bibKofraph. Beddrihissen i^ PbMolögen voll- 
sttndig genügt hat. 

[57;] Sproöhwusenmhafükhe BibHograj^ der lelxten Jakr^ 
Vtm thr. Älb. mfir. S. de$i9en Zeitaehrift f. d. WUsenscI/Mß 
der Spracht. Bd.JII. 0/1. 1 u. 2. Greif^caid. 8. p.t250— Sö4. 
(Ports. T. Abi. J. 18*0. Nr. 282.) 

Sehr mager. 

[680 Zur Geschichte der DeuUehen B&fclüberselzung vtm 
Luther nebst 34 verschiedenen dewtoc^en üebersetzungen des 
5. Cap. and dem Evangelium des hl, MatUUius. Berausfe^eben 
v&n Joseph Kehrein, Professor am Henogi, Nassauischen Ggm-i 
näsium zu Badamar, etc. Slvtigartj Cast. 8, X u. 154 S. Pr, 
27 iVyr. 

Enthält ein reiches Material * zur Bibliographie hairi«- 
sdirifUieher u. gedruckter Bibelausgaben, sowie AbdhrüeU aus 
ersteren. « 

[59.] Papal Qüestion. S. The Puhmhers* €itcular 1860. 
Vol. Xm. Kr. »18. p. 419 - 423. 1851. Vol XIV. • Nr, 319. 
iVr. 3— 5. • ■• • ■ -' ■ 

' Ein c. 260 Nrr. starkes Verzeichniss vorf Schriften, welche 
sich auf den kathol. Streit und den Cardinal Wisenfan in 
England beziehen. Diejenigen Schriften, die in der oben 
Nr. 7. genannten Uebersicht bereits angeführt gewesen, sind 
in das vorl. Verzeichniss wieder mit aufgenommen. 

[60.] *Die philosophische Literatur der Deutschen von 1400 
bis auf unsere Tage, von Dr.' V. Ph. Gumposch. Ä. u. d. T.: 
Die philosophische und theologische Literatur der Deutschen voü 
1400 bis auf unsere Tage, Bd. L Regensburg, Manz, 8. XII 
u. 640 S. Pr. 2 Thlr. 15 Ngr. 

Diese Schrift sei, sagt das Liter. CentralbL Nr. 2. p. 20., 
ein sehr eilig zusammengeschriebenes Buch, bei dessen Ab- 
fassung es dem Herausg. nicht klar gewesen 711 sein scheine, 
w^a er eigentlich zu schreiben beabsichtigt habe«, ob ein biblio- 
grapb». oder ein biograph. Werk oder eine Geschichte der 
deutschen Philosophie. ^ ■ .., 

[91.] Zu der von KertbeBy*) bei JLeske in Darmstadt 
benausgegebeaen Uebersetzung von 600 ungar. Volksnedern 
soll demnächst ein Supplement erscheinen, welches, ^\kaß(^v 
einer Vergleichung mit den Liedern anderer Völker u. Spran 
eben, audh eine vollständige Bibliographie der Volksliederaus- 
gaben in der deutsd^cn Literatur enthalten. wird. 



■ I t m u r^ m 



'■ *) Derselbe Gelehrte wird auch bei Engeloiann jp Lejpiig c;iira Ueber-; 
setzaog Ton Toldy's Geschichte der ungar. Nationallilteiatar erscheinen las- 
sto, ü., dabei dem bibliograph. Theile seine besondere Beachtung widmen. 

.3.^- 



S4 Bibliographie« BucUiiiidhviJ ti« .antiquair. Kataloge. 

[62.] ^Opäseules de JfitHapfüdeiip^ peir Dkpin, da6lmt .tH 
droit f President de l'Assemblee naiiowüe etc^ I\tifi$, Ih^irm^* 
18. £iith. am Schlüsse: CaUlogue des oumge» de. Dupin. 

[^.] 2^r Erinnvrun^ an ykeiaui Fckk^ Profesi^' dtß Jtie^hU 
ik Kiel. £kl, Akad* Buehkandl, 8. ^IS. Ft. & Ngr. 

Hierüber schreibt das Liter* CeiitraiM. Nr. L ()..8,.: i^ast 
nur bibliographisch; hoffentlich genau, gewiss recht. tre^cken. 
-*-- Vom eigelitlich Bibliographischen habe ich lade^s^fi im 
Torl. Schriflcben wemg oder nichts geAindea 

[64 J &• E. Heimbadi hat in seiner Aasgabc von Conat, 
Uaniienopuli Matfuale Legum sive Hexabibios eU. iLipa., T« 
O.vWeigel. 8t.) /p. Vlr-Xül ein Verzetohniss und'<eii)e kmne 
Beschreibung der betreff. Handschriften gegeben. Eine nem» 
höbe Anzahl besitzen davon die Klöster Von Atbos. Ule ofihere 
Beschreibang dieser Mss. findet sich, in Zadiariä<6 ui^iiptmUUt 
Prolegg. p. XII sq. i . 

[65.] Dom HergM aus ^dem Benedictinfirordem «fid .siine 
WerHe. S, Iteo der Neunte und eeine Zeü^ V(m J(%, F^ JT.^iefii^ert 
Mainz, Kirchheim u. Scholl. 8. p. 287—269. ,. . . 

[#6 J Zur K^efsüd^ und Holzschnißk^nde, $fon C. Becker. 
$4 De^ch. Kumtfif ffr. 2. jp. 12— 13, • 7 . . 

Wäre wohl, werth, fortgesetzt zu werden, ; 
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[67*] * Liste .sämmtlhher deutschen und mii Deutschland 
in Verbindung stehenden ausländischen Buch-, Äntiquaf', K^nst-^ 
Landharten- und Musikalkn^Bandlungen für 1851. iKordhausen^ 
J^üchting. 8. 525, Pr.n.8Ngr, (Vgl. Anz. J.1850.Nr. 112u.§35.) 

[68.] * Allgemeiner Gesuchs- undOferlen^AnzeigerJür.den 
ge^ammtefi d^tschen Buch- und Antiquarhandel. Reddct. : Hein^ 
Hf^h BufChhardlf Berlin , Grieben. 4. Wöchentlich ein -' oder 
zweimal y% B. (Wird gratis versendet, und sofl' auch deri* 
grösseren Hibliötlieken mitgctheilt Werden.)' 

Das Börsenbl. f. d. Deutsch. Öuchhaud.- Pfr. 18. p. llf 
enipliehlt diesen Anzeiger, der au die Stelle dps Jetzt einge« 
gaugenen Organs f. d. deutsch. Buchhandel getreten ist', als 
recM {jiräktisch: inan dOrfe daher auch hoffen, d4ss er Sei- 
fehs des Buchhandels diejenige Beachtung und Benittl;iing 
fiiid^tl werde, die er geschäftlich verdiene. Vgl. das. Nr. 12. 
p; t<l (aus d. Süddeutsch, l^uchlifindlerztg.)* ' 

[69.] */. M.C,ÄmbrH8let*f Bim&jjf^kiäök-AHHqwfiidl^$ 
Anzeigtblait. Zweite Serie. Nr. 6. Leipzig. Januar. 4. 4 S. 

Enth. unter inehr. Werthvollen Nr. 10624 ein fast tadel- 
loses Exp, der ersten niedersächsischen Bibel (Cdfn c. 1470) 
aiil sUrk. Pap. mit coLHoUscbn. für 60 TUr. — Nr. 1O740 
ein« Sammlung von 124 Liedern deutscher Meistersänger u. 
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VvUradkkier, grosdeothMb um IMH) m Augsburg, IHämberg 
Strasabörg u. Cöln erachieflen, JMa. auf Perg. mit Holzaebn« 
iiir 5» Thlr. 

.. [-7(1.1 Dräss4§siei Vefzekhniss anii^ri9cker Büch^, n>9kilH 
für hillige Preise zu erhallen sind bei C, Bachmann An tianno^ 
eer. fiU, 8 S. &itb. BelietHst., Romane u. Ufttel'haltüdgsschrirt., 
dramat. W«rk^, Gödiehte, Kupfarwek-ke, Vermiacblesv 

Aul» d^m vor. Jahre sind noch folg. Vörzeiohnfese ih 

erwähnen: ' 

Seekttmäztoamigstes. ele> FbI* 8 S. 

Enth. Theol., Philos., ArchäoJ. tt. Myüiol./ öiient., laL 
u* grieob. Classik. mit UeberseU«, Vermischtes. 
' Siebenundiwantigstes eic. Fol, AS*' 

Enth. iraiiz., ertgi«, ilal. u. afyen. Belletrist;, Muatk, ki» 
kimabelii (aber -hichts alis dem XV. Jbrhdt.), ältere 'poet. 
Werke<<ii«>>(uUrlosa..'' ■'.•'• •'] 

Adiiwnd%WQmsigsies etc. FoL 4 & ' . 

EnUu Jiigtndsdir.v l'iiteraturgedch. u» ttbllogK, Kfin^ 
und Kmifrtgesch:,' Fneimäurerschr., Medlcin. ' ' ' 

NemnmidwanzigHei etc. Fol. 4. 5; 
. Enth. Math;, Astron., Phys., Dyniiin«, M^ohoiA. c^tC^Ba^-', 
Kriegs-, Forstwissensch. , Naturgesch., Botan. ,' Mineral, d. 
ehem., Geschichte. 

[71.] *Ä List of 140Ö Old Books in various Languages; 
uuiluding many valuable Classics and Mi$cellMeixusJf:SeHs, re- 
cenily purchasedy and lo hß soldy at vers^ reas9ttal^e priees^ by 
R, Baldock^ ^Lond(m. « 

[72.] ^ Yerzeiehniss älterer u. neuerer Wtrka aus aüen 
Fächern der Lil^a^ur ,^owU . LandharUn., Bildern, letc*, ^wdthe 
«H Mlligen Freuen aus den antiquarüchen Lagern vpn Joseph 
UiniersMfch in Ewmshofsr {bei Consiam) ii. IMtoig^ SchmM 
in Donquesch^ngen zw, erhallen sind. 8« \is S^ esscL ümsMag* 

[llim] ^BiUhey-'ÄiiXißige' vQn>Äniiqttl»r.MCob4>berdorfer in 

Mimhen. Nr^ 1S7„ 1. Jan. 4. (mhatlich 2 J^r; d Vi ^^ 

. : [74. J *'DiiUes vermehr^^ Verzeichnis» > von BUchm^/ nur 

deti ßuehhandel gegßHjAber im Pr^isb Jktrabgeseizt;* ^z« bksiihea 

dflrcJk Phüipp RecUm jm^ in Le^ig* 8. 7 5« • : ; t 

Enth, grössientheils Polit. u» BeUetristiBches« 

[75..]i ^ NoA YL Verzeißkniss nner Ausitmti§ van Büthirh 
414; a$MS^QpdenUieh wohlfßUen Preisen. BiUher aus aH^nWis-^ 
.stnsdurftent: und in verschiedenen Sprachen in der Bdth- «ntf 
AUifu^ißl^-Jtkmdlung vm J^A. Slargmrdi in BsrUnX^J^ÜS.^^^ 
- .{790 * ^^» '^^99 ^ ^*^ new ^holeeule GaUMgue of Hch 
dem Nevels, RomanUBs» TrqpelSy ete^t suilabh f^r Lkemhy Insi^ 
f^üdihnsj Reading Booms f Gt^iskUmg LübrmieSi tf^' iokdM. 
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< T7TJ ^YerxeUhnm t^oM Verlag «Mi -I^irlkie^fmräiken, 
w^bei vieie, welche ieU längerer Zeil tm üncMofuM feMen, «lU- 
haltend belehrende u. unUrhaU* Schriften, sowie K^fersHehe ic 
Lilhogrey^hien, Nur dem Buchhandel gegenüber im Preise her^ 
gbgeselxt^ zu beziehen durch J.C.F. Thiesen in Berii% 8. 12 5. 
escel. Til€l. 

[78,] *A CakUogue of very Cheap Seetmd^hemd Foreign 
Bocks, in all European Limguaget, hos juH hem ismud ^ 
Franz Thimm, Foreign Bookseiler {German CircuUUing £dbrarg)» 
London. 8. 

[79.] ^VerlagS'Verzeiehniss der C. Wagner' sehen BwMand" 
lung in Schwii^us. 8. 3 S, 

[80.] ^ Caiahg im Preise herabgesetzter Werke. . Verzeich'' 
niss werthvoller Werke, welche zu ausserordentlich biiUgen Frei* 
sen von r. 0. Weigel in Leipzig zu beziehen sind. 8. ^Bll. 

Enih. Belletrist. Klass., Geschichte « Reit., Ardütekt., 
Pracht- u. illustr. Werke, Thcol., PhiIoL, Litteratiirgesch., 
Medic, Naturwiss., Vermischtes. Der LadenpreiB Ton-Rhet. 
Graeci ed. Wab ist ridilig wieder zu 98% Tbkr. <s. Adz. J. 
1850. Nr. 230) angeben. Die fär 2 Tblr. «usgebotenen 
Neudecker'schen Akteust. aus d. Zeitalter d. RefemtaC sind 
bei dem AoCiq. Jakobson in Dresden in mehrern Exx. für 
16 Ngr. feil. 

[81.] Catahgue d*une tres-precieuse colledion de Litresan- 
dens et modernes principalement remarquable Per de süperbes 
manuscrils sur v^lin avec des miniatures, des colleelions d^ouvra- 
ges sur^i'AmMque, tAngleterre, (es pays Prangers, les Inalh^* 
matiques, fastronomie , etc. ainsi qne des anciennts impressions^ 
etc. etc. provenant de plusieurs bibliophiles^ dont- la venth pn~ 
blifue aura Heu le 19 fhrier sohs la direetion de J.M, Heberle', 
liibi^aire «tc, ä Bruxelles. S^ 67 S. excL Titel. §91 Nrr: ' 

Kaum ist bei Heberie ein Schatz r^n händschriTtl. u. 
gtMlruckten Gegenständen Ende Wr. lahres'ersf (s: Anz. J. 
18dO. Nr. 1127) versteigert worden, so ist schon Nieder ein 
neuer Veiicauf d«r werthvoHsten Mss. u. Bacher angesetzt*. 'Ein 
Theil derselben stammt, wenn ich mich nicht sehr irre, aäs Pa- 
ris. Die Mss. sind zw^r nur wenige an ZabF, nur ^8 Nro., 
aber in jeder Hinsicht aller Beachtung würdig. Das älteste 
datirie (ein Mftrtyrologium) ist aus dem XII., einigt aindere 
(dainiiiter Galeni Opera cum Humeni tabb. astron. kit.) sHis 
dem XIII. u. XIV., mehrere aus dem XV. , das jAn^te aus 
dem XVUI. Jhrhdt. Unter den gedruckten Büchern befin<}en 
6ith eine Menge theils durdi Alter oder wissenschatti. Werth, 
4fa^k durch Seltenheit ausgezeichneter Werke.' ' 

y<ui dta S^ltenboilM -fähre ^ch beispivis weite kler. wir (big« weaig« 



an: Nr. 126. Toung-I-Yang^Kao. De5cri|»tioii des royamnts^triM. ouvois. 
k la Chine. En Chioois. Peoking. 1630. foK6Vol. mk 4 Kart.- Walirsehein- 
lich in Europa ein Unicum — Nr« 313. Abrafa. Zacntus, Almenaeh elc. Ve- 
netiis, Ginnta. 1505. 4. Den Bibliographen bisher unbekannt.— Nr« 603. 
Ein Pergamenldruck voa Hortulus animae. Argentine, ßruainger. 1498» 12. 
— Nr. 604. Joa. Halb, de Janna CaUiolicon. S. U et a. (Argent., Mentelin c. 
1470.) fol. Von bibliograph. Werken mache ich auC Nr. 430 eiie Sammlung 
Frankfurter Messkataloge von 1590 bis 1616 aufmerksam. 

[82.] Verzeichnis$ einer reichhalligen Bücher^Sammlung aus 
Mlen Fächern der Wissenschaften ^ worunter viele Incunabeln, 
Kupferwerke und Curiosa, welche den 3. Febr* zu Miinehen 
durch Antiquar P. Zipperer an den Meistbietenden verkauft wer- 
den. München, Druck von Weiss, 8. 54 S.exel, Titd,\^\bNrr\ 

Em namentlich durch seinen Reichthum an Inkunabeln 
u. and. älteren Buchern bemerkenswerther Catalog. Leider 
sind viele der Inkunabeln schadhaft und defect. 

BI1>llothekenkitn«le» 

[83.] ^Visits to the Monasieries of the Levante By Robert 
Curzon* llL Edition, London, Murray. 1850 (oder 1851). 8. 
Enthält bekaantlich viele interessante Mittheilungen über die 
Klosterbibliotheken. (Vgl.Anz. J. 1850. Nr. 90. 51. 52 u.a.) 

[84.] Archiv der Gesellschaft für ältere deutsche Geschieht» 
künde iur Beförderung einer GesamnUausgabe der QueUensekrif- 
ten. deutscher Geschichten des Mittelalters herausgegeben von G. 
B. Perlt. Bd. X. Hft. 4. Mit einem Faesimile in Sieindruck. Han- 
nover, Hahn. B. VI, 415— 710 S. Pr. n. 1 Thlr. Ib Ngr. (Vgl, 
Anz. J. 1850.Nr. 500.) 

Das vorL Heft ist voll von Mittheilüngeh übfer Hand- 
schriften deutscher, meist österreichischer Bibliotheken u. 
Archive. 

Enthält: • 

p. 415—425. Uebej; eine^ der ftlteaten Händsebriflen dih S^wab«nspie- 
geis, vom Herausgeber. (Gelesen am 4. Febr. 1850 in d. histor.-phUos. 
' Classe der Kön. Akad: d. VITissensch. zu Berlin.) Mit Facsimifc. Betr. das der 
< Kön. BiCliolliek in '3erlin gehörige 'Fragment dieser Handschrift, die aus 
..40i Mitte des iSItl. Jbrhdts stammt, 
p. 426—447. Reise nach. Oe^lerreich in dem J^hrf» 1847, 1848, IMftfOB 

I)r. Wattenbach. — Hierzu : 
p, 447-^693. Verzeichniss der anf der Oeslerreichlschen lleise uhtersucb- 
teh [HandsQbrificn : . •. > ^ . • ; . 

, n der k.k. Hofkibk in Wi^ia, p. 447— ö84y 
2; des ki k. Haus - Hof- u. Staats Archivs in Wien, — 692, 
3) des Schottenslifles in Wien, ^—593, 
. 4)< dei Sftirtes Kldstemeobarg, --594, ! : 

I 5) des. Stifte HeiligeokrAuz, — 600, . . 

' 6) des Stiftes Götweih, — 6Ö1, . . ' 

7) des Stiftes Melk,— 607, 

8) des Cistere. Stiftes Zwetl, 60&-6n, ' ' 

9) der Lycealbibl. in Lintz,— 613, ■ . / • • ,• 

10) des Benedict. StifUs S. Peter in Salzburg, 614—618, 

11) der Lybealbibl. in Salzburg, —619, 

• 18) 4«»^ CollegiatsUlte» Mft«see, -^20,' * 
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1$) M UnifaniUMsbibi. (n Grate, •Sl'-ttS, 

141 4e» Cistet-e. SUftes R«in umreil Gnlz, -«-ad6, - 

15) des CboflieiTDStiftes za Voran in Sleyermark, «^-491) 

16) des Benedict Stiftes Admant, -~644, 

. 17) der k. b. UkiiTeraiUlsbibl. in Prag, e67':-t70, 

18) des KlosteV-s Hohenfort, 671, 

19) dei^. k» Universitätsbibl. in Olmüz, --^1, 

20) des Domcepilels in Olnfta, 682'-^3, 

21) de^ Stadt. Arcbives in Olmöz, — 685, 

2i2) der stand. Samniiang in Brunn ans Cerrofis Nacblaa^i - ^8i 

23) des Stadtarchives in Brunn, —689. 

24) des Kiosters llaygern l>ei Brunn, — 692, 

25) der förstl. IHetricbsleiit'äcfien Bibl. in IHikof sbnrg, --699. ' 

Paa grosso Leg^ndarinn) , ]». 644—657. (Ealh. die iveiiera Beaprecbmig 

eines grossen Legendars, wovan sieb Casi in teder der ,vyfs^bi^4 Nr.-l 

—^IB e^'wähnlen Bibl. einzelne Bände vorfüiden.) 

' Udter den oben atirgefülirien M^s. sind folg. vier von Tnleresäe : , 

Codex CcVll 7sacc^Xin. in der Lyeoalbibl. m LiniK, entb. auf dem leis- 
ten Blatte ein Verzeicbniss der Bibl. des Klosters Baiimgartenberg, p. 613; 

Codex IX 3 saec. XII. in dar Btbi*dea Banaditt. Stiftes S.Peter in Satzbnrg, 
ejitb. ani Ende eipen Katalog dieser BllU., p. 616; 

Co<i^t '274 in der Aibf. des Chorherrhstines zu Voran, entb/ unter An- 
derdi einen Catalogas Nbroram, qHem idem (Ditricns brc foci cauonieu^ 

. latcipfiitos, anbinde pit^osilna,. in resigiotione istib iL CfanuFado prap. 1282 
—13(10) reliquit, p. 631 ; 

Co(i«x 392 u. 589 saec. )ifV in der BilL Aes Benedict. SliAes Admuat, antb. 

nnt^r Anderm: Ine. prologus in annolncioncm omnium libromm Admon- 

,teiisia.cenob|i. > Obediemia etc. Anno lg. d. 1. 1970 (1380 tod. 992) «nb 

^^dqoHno. Alberto abbatv facta est inqnisicio tihrorum nostri AdittOBlenai& 
m^aslerii per Fr. Petmm cantorcm (P. ^oevui) de 4rbpna, predicU- fnp.« 
n^sterii ipon^chum pro/essum), £t inventi .et s^i^mpiiiter Sfuit notati 
\ttti infi'a ^eiiptl. Meist nöcl^ vorhanden, p! 639. ' 

i85^j ^ysiematkche ^nsammenstellwm der, im> X^öi^eicke 
Sachsen ^eslehü^den frommen und milden Slifiungen, toMlhäü^ 
gen'Anslallen und gemeinhülzigen Vereine von GtulAd.4<!^'' 
mann. Hft, 8. Leipzig, Tcubner, 8. i : 

DhS'Werk enthält nieht nnr am verschied. Stelien ^ne 
Menge von Nachweisungen über Stiftuag^en für Bibliotheken, 
sondern \\. vörnaoilich auch im vorl. Hefte p» 8iS:*-:83i eine 
recht fleissig gearbeitete histor.-statist. Uebersiobt niter die Bibl. 
vof» 82 verschiedenen Ort«n in Sachsen. 

. [86.] Die Bibliothek des Bi|rge,rvereiiis zu Chemnit^^.der 
sich aufgelost hat, ist am 22. Jan. an dieMitgiiediir zu ^ziein- 
lich hohen Preisen versteigert .'worden. 8, Dresdp. JoürnlNr. 
27. p. 209. ' ■ ': • 

[87.] Kalender für. de» Sädkmehen Berg* mnd BiUien- 
mann auf das /. 1861. Freiberg. 8. jp. IÄ7 — ^159. Enthält das 
Verzeicbniss der für die bergakademische Bibl. zu Freiberg 
vom Novb. 1849 bis dabia 18ä0 eingegangenen Geschenke. 
(Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 55.) 

[88.] ^amdurginhes Adf'esS'Büch ßr ISil, TerUu.gkdr, 
V. den Bermann* sehen Erben, ß*4bsch^ ff Lfi^4ti'i^r^^i9* ^th. 
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an VenitichoU» d^r I^iiiIk lufientl;,' Cor^io^tidlis- u« ^Richti- 
geren Privatbibliotheken. ^) , . 'l 

.' Dieses .Ters6tehnis$,.Mrelelie8 der Umi&iohtigkdt deß Re- 
diacteups des sehr sehätabaren u/ in vielen Stacken: wirklich 
maslerhaften Adr. Buches^ des wohlbekannten Dr. Hoffmann^ 
^eEhfe.'inacht^ bietet dem grösseren Poblikimi, obwohl in 
möglichster Kürze, doch fast Alles, was es über den Stand li. 
die EtBiicktlii% deir Bibliotheken (in der That girier .nicht 
^lierhebitoheA.Ail^zabi) iu wissen nur wunfiehdli kann^ Von 
«bn ^kkinere« Corporationsbibl« sind blos Idie Maiiien'iii* tovl. 
Vierieich otssie: aufgeführt, aber unter Hinweis, auf die-beirdU 
Stetlsn^ .WD von^d6n einzelnen Cörporationeii g«Han;d^ wirdi, 
li «lert.das N^thige .über deren Bihl.mil; erwähnt ist.^)// 
> '[Sd.] Auf Atiordnung des Kun. Ifanhov; Mioisteriufn& di 
geistl. u, 'UEiterricbtsangeliegenheiteii..isi' die^ Beittutziin^ del 
M8S..4]er Sü5n« BibL in Hannover .wesenUich: erfteichjtel^ . wor- 
ifeti;: dep. ftibliolhekbeamten, ist uämlioh jelzi ^8tatt^><aU6 
* Ms6;v<bei>denen sidt^keine Bedenken finden, den Bes^behi 
zur ConAiptrling. oder sonstigen Benutzung vorzulegen.:' Fruhef 
mosatiB Jeder, welcher Mss. benutzein wollte, ^ine biesbnilerA 
Ministirialeriaubniss datu. haben* Sw Aiigsb« aUg. Ztg. i;Ntf; 31* 
p.484. (Aus der * V^es, Z.) - .' .\ '. \ 

. •• [90i.] Jni Treppenhaüse der Munobaer .Staa(sbi)[jL haben 
jüngst zwei kolossale Marmorstatueil;. .Werkei des .sei« L*.^« 
6cft^waflth»)6r^;deveri eine den Siifteir der. iBibkV den Herzog 
Albpccht V. V; Bbiern/die ändere, den König Ludwig ;L:voa 
Baiern;, i den Erbauer des gegän wart .Bibl./-6ebäudes.> udatf- 
gteDt^iiihreniPlatz tirhallen^ (Oder geschieht dies erst .noeb.) 
»...Abgabr a%^.. Nr. 141 p. 2Q9. . it , 

n . i{fllJ.!Di«. KjK. HofbibL^iii Wien hat ktiraäch ^us einer 
Pestber Auetiön <eiit Exemplar! vion- ^,'Graf Niklas Esterhasy's 
Briefe an Georg Afakbqzy. . Wieti!l645;! 7ä S/%. woj^onanur 
lioch dia- zweites Exemplai^' in einer FrivatbibL in. SlebenkörH 
gtn^ esistiren tM^ füp, etilen ientiffmdoPrieift angekauft. .;Si 
BdnMUbL f.dvDeutsch* Bottfahand« Kr^lL p. 128. m . 

i i>{^%\*^(Malo^uedes\lif)m profioaeß .aux^ bibliethli^i 
l»arM^ifti<8 ds'Jaiprebinceeodesiaitifae fi\4«nlgfnon. imjln#m 
Sigmm äkiti. -8. -A^lz'B. . .-.i: . •: • .- >;•..■• 

i .^) Du A4fjBi4eb eiMfaüU aiiok p, 4319—497 ei a Vorzf jc^iiM .afrlfifiAiir 
druckereien, so wie p. 437 — 438 der Buch- u. Antiquarh^ndlangen. 

**) Dem dankbar aDzuerkennenden Eifer Ou. Cbrisl. Kreisel's , der 
während seiner Amtsverwaltanff als Jnrat der St. Catharinenkirche, wenn- 
gYeifch'eitt'iNichtgelelirter, doefa f&r die Bibl. dres^r-Kirelie nnerdiädliGh 
besOr(;ft S^tref^n, ist es ziizas^ reiben, dass die MM.' nicht nur -in einem 
besseren Loktiie ' als IrQher, sonder» aach auf «weckmsssigen neoieiY, denen 
in der Stddt-^ u. Commerzbibl; tbnlichen Repositorien aofgestellt, n. ds^* 
durch ihre ^entfUnng s^hr erleichtert irorden Ist (Vgl» Adz. ^. 1850; f^i 
067.) '•• •••■''.' ^>fl|.^' - • 
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[«3.] *Ctteh Asfrieole. BiUiHUtiu. CaiMl§gu$ ie$ Kvres. 
Paris, tmp. de Claye: 8. SVi B. 

[84.] Die Pariser NationalbiU. ist jüagst in den Besitz 
einer sehr interessanten Piece, einer eigeidiändig geschrie- 
benen, noch unedirten Ode des berühmten Piron, ,>les Gon- 
fessions de mon oreiller^^ betitelt, gekommen. S. Bibliogr. 
de la France , Feuill. Nr. 3. p. 28. 

[95.] Die jetzt im Ostflögei des Pariser Sladthmses auf- 
gestellte Stadtbibl., die ausser Mss., Karten, Kupferstichen etc. 
an 6ft,0Q0 Druckschrilten besitzt, hat|dadiirch, dass in ihrem 
Lesezimmer der Name u. das Wappensdiild ihres Stifters 
Jean Blapt. Elie Camus de Pontcarre de Viarmes angebradit 
worden ist, eine neue Zierde erhalten. & Bibliogr. de la 
France, Feuill. Nr. 3. p. 27 — 28, wo auch einiges auf das 
Leben dfes Hr. de Viarmes Bezügliche mitgethält ist. . 

[96] Jean Louis Bourdillon hat in seinem kürzlich. un- 
ter dem Titel „Auctorites» rapprochements, remarques phi* 
lologiques'* erschienenen neuen Supplemente zur Ausgabe des ' 
Poeme de Roncevaui*' über das Alter des in der Oxforder 
Bibl. befindlidien Ms. dieses Gedichtes neue Hittheilungen 
gegeben, u. dieselben auch in der Bibliogr. de la France, 
Feuill. Nr. 2. p. 13-^14 abdrucken lassen. 

{97.] Die Florentiner Bibliotheken. S. Beil zur Äugeb. 
allg* Zeit Nr. 14. p. 221. 

Der vermal. Bibliothekar des Grossherzogs von Toskana 
G« Molini, dem vor mehreren Jahren der Auftrag einer neuen 
Anordnung der Florentiner Bibliotheken *) zu Tfaeil gewor* 
den war, hat, als wenigstens Eine Frucht seiner Arbeiten 
in dieser Hinsicht, ein kritisch beschreibendes Verzeicfaniss 
der in der Magliabedii'schen Bibliothek zu Florenz ' befind- 
lichen Ausgaben des XV. Jhrhdts (Gatalogo delle Edizioni diel 
secolo XV. esistenti nella Libreria Magliabechiana) angekün* 
digt, welches in 2 starken Octavbden erscheinen soll, nnd 
eine möglichst gedrängte BesobreitMing der Bücher mit Ver« 
Weisungen auf .den früheren Catalög :Von Fossi. (Caialogua 
Codd« saec. XV. impressor. Flor. 1793. Fol. 3 VoL) , Bowie 
auf Panzer u. Ilain enthalten wird. Als M oUni noeh Biblio- 
thekar der Palatina war, unternahm er die Ausarbeitung eig- 
nes Verzeichnisses der reichen Mss. Sammlung derselben, wo- 
von indess nur das achte Heft ans Licht getreten ist Statt 



*) Vgl. Anz. J. 1848—49. Nr. 200. bamals eoUpanti sicli in firo- 
churep u. Zeitungen ein ziemlich heftiger Streit tiher die verschied, dar- 
auf hezQglicbeD Pläne, besonders ob man die getbeilteii Bibliotheken, die 
Magliabedi., Biccard. u. Marocell., vereinigen, u. die noch in ihnen auf- 
bewahrten ältclass. Mss. der Laurentiana einverleiben solle. Der Krieg u. 
die Finannath haben der Ausfahrnng jedes Planes ein Ziel gesteckt., 
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d«sl(an wird non der jetzige Biblioibekär der Paliaiaa Fr. 
Palermo eine äbulicbe Arbeit herausgeben. 

[98.] Die Bibl. des Vatikans bat vom Papste eine Samm- 
lung von Münsen voa Gregor II. (J. 7B1) an bis mit Gregor XVI. 
zum Geschenke erhalten. S. Dresdn. Journ. Nr. 31. p. 244« 

[99.] Das von Leo v. Klenze erbaute neue Museum in 
St. Petersburg „die neue kaiserliche Eremitage", das jei^t 
in fast alten seinen Theilen ziemlich vollendet ist, wird un- 
ter den Sammlungen aller Arten von Kunstwerken auch eine 
Sammlung Handschriften mit Miniaturen u« eine Kunst- u, 
Praobtbibl in sich auinebmen. S. Leipz. Zeit. Nr. 4. p. 58. 

Prlvaiblbliotheken. 

[100.) Cixtalog Nr. 43. Zweite Abtheilung der von den 
Pr^f. Dr. Theol. W. M. L de Wette sei und Kirehenrath Dr. 
Theol F* W. Hi$zig sei. nachgelassenen Bibliothekem , aus den 
Fdehsrn der Theologie^ Philosophie ^ Orientalia^ ßibelstndium 
und Philologie , welche bei Äntiqtiar J. Meyri in Basel am 
28. Jan. meistbietend verkauft werden» 8. 67 S. exel. Titel. 
JVrr. 4371— 6918 mit XII Mss. (Vgl. Anz. J. 1860. Nr. 562.) 

Von den Mss. ist die Hälfte aus dem XV. Jhrhdt , dar- 
unter Virgilii Aeneis et Bucolica auf Papier, sowie ein Schwa- 
benspiegel 1444 u. Konr. v. Ammenbusen's Schacbzabelspil 
1414, beide gleicb&lls auf Pap. 

[101.] Catalogus BibUotheearum botanicarum virorum 
doetissimorum C. S. Kunth, P. 0. Botanices in Univers. Berol,, 
etc. y W. Z>. J. Koch, P. 0. Botanices in Univers. Erlang., etc., 
(gnarum publica fiet auctio Berolini inde a die 1. April. Bero- 
um, typ. Trowituchii et fil. 8. 88 S. exel. Umseklag. 
2943 Nrr. 

Ein sowohl durch seine Bearbeitung als und namentlich 
auch durch seinen Reichthum an den werthvoUsten und selten- 
sten Buchern und PraclUwerken des In- und Auslandes ausge- 
zeicbneler Katalog, der, ein rühmliches Denkmal des Sammel- 
eifers zweier berühmter Gelehrten, von Keinem, welcher sich 
irgend für Botanik wissenschaftlich interessirt, unbeachtet ge- 
lassen werden darf; und wäre es auch nur desshalb, um sich 
sein Exemplar des als so ausserordentlich vollständig angeprie- 
senen Pritzersohen Thesaurus literat. botan. noch mehr zu 
vervollständigen, da in diesem Kataloge eine nicht unerheb- 
liche Anzahl von Scliriften, die Pritzel nicht erwähnt hat, an- 
geführt und durch vorgesetzte Sternchen kenntlich gemacht 
sind. 

[102.] '^Verzeichniss der Bibliothek des zu Eisenach ver- 
storbenen Oberforstrathes G. König und des Prof. der Bot. 
Dr. F. <r. Dietrich y für beigesetzte Preise zu beziehen durdi 
J. G. Müller in Gotha. 8. 3415 Nrr. 

Petiholit, Anteiger. Februar 1S51. 4 
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Enth. Forstwissenscb., Naturwiss., Physik, Geelagie, 
Berg- u. Hüttenkunde, Salinenwesen, Chemie, Botan*, o£&t- 
baumzueht, Baukunst, etc. 

[lOf .] Yerxeiehnisß der van dem Mimeter v. Meding und 
dem General v. Berger hinterUssenen BihlietkAen nnd ton- 
stigen werthvollen Büchern ans allen Winensthaften nebst 
einem Anhang von Mntikalien nnd juristischen Büchern, 
welche am 5. Pehr. (durch deti B. - Aueüonatar Backmänn) 
öffentlich meistbietend verkauft werden sdlen. Hannaver. 8. 
126 S. excl Titel Zwischen 4 bis 5000 Nrr. 

Enthält neben viel. Gew&hniichem auch vieles £ute ans 
fast allen Wissenschaften , aber in kaum leidlicher Ordnung. 

[104.] Yerzeichniss der von den Stadtrichter Dr. /. Ä. 
A.Winter, Stadtgerichtsrath W. C. B. Heimbach in Leipzig 
und C: ß. Wunder Prof. d. Mathemat. in Meissen nachgelas- 
senen Bibliotheken aus allen Fächern der literaitiry, welche 
nebst Sammlungen alter , seltener und werthvoller neuer Büdker, 
einer Kunstsammlung und Musikalien den 3. Mdrx durdi 
• den Univers. - Proclamator Härtung in Leipzig öffentlich 
versteigert werden. 8. 304 S. excl. Titel. 17221 Bde. 
u. Stcke. 

Dmfasst nach dem Inbaltsrerzeicbnisse Folg.: lurispnid. 
u. Staatswiss. — Philol. u Archäol. — Vermischtes — Maüiem., 
Astron. , Naturwiss. — Thecd. , Philos , PhiloL, Orientalia — 
Kunst- u. Kupferwerke, KunstbK — Ausländ. Sprachen, 
Sprachwiss. — Altdeutsche Sprache — Literatiirwiss. , Bel- 
letrist, bild. Künste — Geschichte; Numism., Geograph« etc. 
— Medic, Naturwiss. — Pädag., Jugendschr. — Kriegswiss., 
Technol. , Oekon., Handelswiss. — - Musikal. u. Musikwiss. 
Es ist dieses Inhaltsverzeichniss aber keineswegs ein durch- 
aus zuverlässiger'Wegweiser , da die einzelnen Abschnitte nur 
zu oft auch ganz andere Dinge enthalten, als nach ihren Auf- 
schriften zu erwarten wäre. Man macht es sich, glaube ich, 
bei Anfertigung der Auct. Cataloge doch etwas zu bequem, 
u. vernachlässigt die Ordnung zu bäuGg ohne allen äussern 
u. wirklich zwingenden Grund. Der juristische Abschnitt ist 
im vorl. Cataloge einer der werthvoUsten. 

[105.] Die reiche Autographensammlung des verst. iohn 
Christison ist den 23. u. 24. Decbr. 1850 in London ver- 
steigert worden, lieber einige dabei gezahlte erhebliche Prei^ 
s. ßibllogr. de la France, Feuill. Nr. 1. p. 3. 

[106.] *Catalog%ie des livres compasai^ la bibliotheque 
de feu M. Destouches, architecte du Pantheon, oü Von re- 
marque de grands et beflux ouvrages sur les arts, Varchi- 
tecture, etc. , un bon choix de tableaux, de dessins prideux, 
etc., dont la vente aura Heu le 10. f^. Paris, Techener. 
8. 3 Ä, 
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[107.] *^Notice ies archtves de M, kmarqui$ duBuUßy- 
Cottqum. Paris, imp, de Mme Dondiy- Dupri, .8* ß^/« £* 
mit 1 Taf, 

[108.] *Catalague de laColleUion äeTableauaSj Vemns^ 
Sculptures, Cameee, Intaillesy' Gravur es , Eaux, fortes, Jdthik^ 
gräphies, Oeuvres et Livres de feu Mr. h Chevalier de Kirsch- 
bäum, dont la vente publique aura Heu d Munich le 3 mars. 
8. 184 S. 

Nur pag. 172 — 184 ßnth, Büeher u. zwar wva grössten 
Tlielle Kupferwerke. — 5. — 

[109.] Yerzeiehniss der in der hinterlassenen Bibliothek 
des Medicinal' Assistenten Dr. Kniesling zu Eltville enthal-- 
ttnen Büeher und Kupferwerke welche den 10. Febr. »u Wies--- 
baden versteigert werden sollen. Wiesbaden. Brück der 
Schellenberg' sehen Hof-Buchdr, 8. 52 5. excL Titel u. Be 
rieht» 1305 Nrr. mit 33 Chirurg. Instrumenten. . 

Der grössere u. beachtenswerlhere Theil enth. Medic.,^ 
Chirurg., Geburtshilfe, Pharmac. u. Naturwiss., sowie Bade^ 
litteratur. Fast sämmtliclie Bucher sind neuere. 

[110.] *Verzeichniss der Bibliothek des Kirchenraths 
und Directors Dr. Fr, Krugelstein zu Ohrdruff, welche dei^ 
10. Febr. %u Gotha versteigert werden soll. Gotha, Müller. 
8. 37 S. 

Enth. röm. u. griech. Litteratur, auch neuere Lateiner etc. 

[111.] Verxeichniss der von dem Kammerherm unU 
Landrath Freiherrn von Loi uni Andern nachgelassenen 
Büchtrsammlungen aus allen Fächern der Literatur y welche 
nebst einigen Kupferstichen, Musikalien und medic. Instru^ 
menten , den 17. Febr. bei J. M. Heberle in Bjonn Öffentlich 
versteigert werden. 8. 77 S. excl. Titel. 2496 Nrr. 

Enth. Pbilol. , Theol. , Jurisprud., Medicin, Geschichte, 
deutsch., franz. ^ ital. , engl. Litteratur, Musik, etc. 

Das nächste Heberle*scbe Lagerverzeichniss Nr. XILXXI, 
weiches sich unter der Presse befindet, wird Werke aus dem 
Gesainffltgd)iete der pfaitol. Litteratur, darunter die Bibl. des 
verst. Prof. Dr. E. Dronkei in Fulda, enthalten. 

[112.] Die von M. M., * * * avocat ä la cour de Cassa- 
tion et au conseil d*Etat, nachgelassene Bibliothek ist den 
22 Jan/ in Pfflris versteigert worden. 

*Catalogue. Paris, Gnilbert. 18S0. 8. 
' [113.] Das Vereeichniss der bekannten Michad'schen 
BiMiotliek, welches seither die MichaeFschen Erben allein 
verkauft hatten, ist jetzt durch die Buchhandlung von Perthes - 
Besser y Mauke in Hamburg zu herabgesetztem Preise zu 
beziehen. — 2. — 

[114.] Der Ende Januar in Frankfurt a. M. verstorbene 
Stadt » u. Landgerich tsrath Joh. Fried. Qeinr. Schlosser bat, 

4* 
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dem Vernehroep nach, über seine reichhaltige BiUiolhek in- 
sofern sehr zweckmässige Verßlgungen getroffen, als er die- 
selbe, nach Fächern vertheilt, verschiedenen Bestiflimungs- 
orien, denen das eine oder das andere Fach am meisten 
nützen wärde, zugewiesen bat. Die Frankforter Sladtbibl. 
' soll alle auf Frankfurt bezüglichen Werke erhalten. S. Augsb. 
. allg. Ztg. Nr. 32. p. 497. 

[115.] Die Bibliothek des Pastor u. Schulrath Siefert 
zu Kuhblank ist am 28. Jan. in Neubrandenburg versteigert 
werden. 

•Catalog. 8. 1699 Nrr. Enth. alle Klass., Philos., 
Theol*, Geogr. u. Geschichte, litteraturgesch. , culturgesch. 
ti. poetische Werke , Schulbücher u. Erziehungsschriften, 
ausländ« Litteratur. Meist Drud^e aus dem Ende des vor. 
Jhrhdts. 

[116.] Catalogne de la Bibliothique de feu M. Strohel, 
de son vivant professeur au Gymnase protestani de Stras- 
bourg, composie en majeure partie d^ouvraget rares et pre- 
deux sur la littirature fran^aise et allemands, sur Vhistoire 
de France f etc., dant la vente aura lieu le 10, fivr. d Stras- 
hourg^ Strasbourg, impr. de Dannbach. 1850. 8. tV u. 
106 S. 1423 5. 

Entbalt: I. Theologie, Nr. 1—223, darunter ein lat. 
Psalter saec. XIV. MS. auf Perg.; II. Philosophie, — 257; 
lU. Education, Instruction publique, — 282; IV. Litterature, 
— 986, darunter sehr WerUivoUes aus der allfranz. u. alt- 
deutsch. Litteratur; V. Histoire, — 1329, mit einem sehr 
umfangreichen Abschnitt „Histoire d'AIsace*'; VI. Arts, 
Histoire de l'art, — 1396; VIL Sciences, — 1415; Liirres 
QubUes, — 1423. Für die Litteratur des Elsasses ist der 
vorl. Catalog von besonderer Wichtigkeit. 

[117.] Der bekannte Vattemare, der sich seit läagerer 
Zeit eipen allgem. Austausch der Kunstwerke u. litterar. 
Werke zu vermitteln bemüht; ist .nach etnen viei}äkrigen 
Aufenthalte in Nordamerika nach Paris zur&ckgekehrt, u. hat 
mehrere hundert Kisten mit Büchern, Planen , etc., das Ge- 
gengeschenk für mehrere werÜivoUe Sammlungen franz. 
Sdiriften u. Dokumente , die er mit nach Amerika geaom- 
men hatte, zurückgisbracht« Seine Sammlung soll in einem 
ihm von d^ Stadt Paris aur Verffigung überias$esien Ge- 
bjUide aufgestellt werden. S. Ausland. Nr. 2. p.8. (Aus 
♦Athen. 28. Decbr. 1850.) 

[118.] Die aus 1400 Bden ehem., pharmaceut., botao., 
mineralog. u. naturhistor. Schriften u. Beisebeschreibungen etc. 
bestehende Bibl. des Prof. Dr. Wiegmann soll wegen Woh- 
nungsveriMerung h. hohen Alters des Besitsiers, nebst »r- 
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deren wissensehdftL ti^gen^tatideii, den 24. Mirz'iii Braun'* 
schweig an den Meistbietenden einzeln terkaoft werden. 
* Katalog. Braun$chtüeig bei Leibrock. 8. 

Abdriiiclie iMtsi Jlil^l.. HMidbiclirlfteii etc* 

[119.] Bas Leben des heiligen Ladwig, Landgrafen im 
Thüringen, Gtmahh der heiligefi Sli8abeth4 Nadi der laiein" 
ischen Urschrift übersetzt von Friedrich Ködiz von Salfold^ 
znm ersten mal herausgegeben mit sprachlichen und hietori- 
sehen ßfläntenmgen von Heinrich Rückert , Dr. phihe. u. 
aussererd. Professor %u Jena. Leipzig, T, 0. Weigel. 8, XIX 
n. IMS. Pr. IThlr. 

Aus einer Handschrift der Bibl. des GymnasH €a6iflai- 
riani zu Koburg, nnter Benutzung zweier Gotbaner MS8. 

[129.] *Archives de VArt Frangais. Reeneil de do^ 
euments inediis relatifs d Vhistoire des arts en Franke, pu- 
bliis et annotes par Ph. de Chenneviires. Livr. l. Parie, 
Dumoulin. 15. Janv. 8. 5 B. Erscheint aller zusei Mo^ 
nate ä 5 B. Jahrespr. f Paris 9 fr, für die Departments 
10 /r. 50 c. 

Wird Vieles aus Mss. französischer Bibliotheken, na- 
mentlich der Pariser Nationalbibl. , zum Abdrucke bringen. 

Bibliothekare ete. 

[121.] Dem Bibliothekar bei der Kön. Hausbibliothek in 
Stuttgart, Leg. Ratb Dr. Fr. Dingelstedt, ist die nadbgesuchte 
Dienstentlassnpg (vrI. Anz. J. 1850. Nr. 168) bewilligt wor- 
den. S. Beil. zw Augsb. allg. Zig. Nr. 25. p. 998.*) 

[122] * Notice histörique sur Montrichard ; par Ä. 
Dupri, biiliothicaire-adjoint de la f)ille de Blois. Bhis, 
imp. de Dezairs. 8. ^ B. 

[123.] Professor Dr. P. S. Frandsen, zweiter Lehrer am 
GyDonasium in Altena, ist znm Bibliothekar der Gymnasial- 
bibliöthek ernannt worden. Diese Bibl., die in einetti recht 
freundlichen Lokale aufgestellt ist, wird, mit Ausnahme der 
Ferienzeit, jeden Sonnabend 2 bis 3 Uhr geöffnet. --2. — 

[124.] Morgenblalt für gebildete Leser. Yerantwortticher 
Redakteur: [Bibliothar Dr. fl.) Hauff. Stuttgart, Cotta. 4. 
312 JVr. ä % B. Pr. n. SThlr. 

[125.] Geschichte des Klosters lehnin. Nach meist tcn- 
bekannten urkundlichen Quellen zusammengestellt ton (Pro- 
rectoi' u. Bibliothekar) Dr. M. W. Heffter. Nebst einem An- 
hange, worin die „lehninsche Weissagung'* und die „Ä«- 



*) Dingelsledt hat. jetzt die Leitung des Hofthealers iaMfineheii Ot^ür- 
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ge$ten des Klostert, '' Bnmdmlmrg , Mülhr. 8. IV u. 
128 S. mit 1 Utk, Taf. Pr. 18 Ngr. (Vgl. Anz. J. 1850. 
Nr. 797.) 

Im Anhange hat d^r Verf. eine Uebersicht über alle ihm 
bekannt gewordenen Hand- u. Druckschriften, die lehnin- 
sisbe Weissagung betreff., und eine vemunftige Beurtbeilung 
dieser Litleratur gegeben, S. Liter. Centralbl. 1850. Nr» 13. 
p. 245. 

[126.] Affaire,libri. Soustraction de^Uvres^ inanuscrits 
et a%a0graphe9 dans des Bibliotheques ptibliques. F. Bibliogr. 
de la France, Feuill 1850. iVn 49. |». 443— 448. iVr. 50. 
p. 458 — 460. 1851. Nr. 1. p. 3 — 4. Nr. 2. p. 14 — 16. 
(Schluss vom Anz. J. 1850. Nr. 1206.) 

Dr. Hoffman s Anzeige der Libri'schen Lettre au Presi- 
dent de rinstitut (s. Anz. J. 1850. Nr. 1207) s. in d. Hamb. 
Liier, u. Keil. Blatt. Nr. 7. p. 54 — 55. Hoffmann enthält 
sfdkf sehr vorsichtig, jedes Urtheils über Libri's Schuld oder 
Unschuld. 

[127.] *M. Ubn et les jonrnnux anglais. Parts, 
Panckoncke. 8. V, JB. Pr. 60 c. (Tire ä 200 exempl.) 
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zu den früheren Jahrgängen des Anzeigers. 

[128.] Serapeum 1850. Schluss von Anz. 1850. Nr. 1061. 
Enthält: 

Hauptbl. Nr. 23. p. 353— 367. Beschluss von: Nachweisungen 
von Kalligraphen , Illuminatoren und Miniatoren von Hand- 
schriften in dem abendländischen Europa während des 
Mittelalters bis zum Schluss des XYI. Jahrhunderts ; von 
E. G. Vogel. 

p. 367 — 368. Bibliothekdironik u. iMiscellaneen. Nr. 24. 
p. 369 — 377. Die Bibliothek zu Aiexandria; von P. A. 
. Budik , k. k. Bibliothekar zu Klagenfurt. 

p. 377 — 379, Das Cistemenser- Kloster zu Dobrilugk ver- 
kauft dem Prämonstratenser - Stifte auf dem Marienberge 
bei der Allstadt Brandenburg eine Anzahl Bücher. 1441. 
(Nach dem Original, das sich in dem Geheimen Archive 
,zu Berlin befindet, im Kasten 373. Noch ungedruckt.) 
Van Dr. Heffter in Brandenburg a. H. 

p. 379 — 381. Die Gräflich Schönborn sehe Bibliothek zu 
Weissenstein bei Pomraersfelden ; von H — r. Wenigstens 
ein Theil dieser alten Bibliothek scheint früher in Gaybach, 
wo sich jetzt ebenfalls noch eine Büchersammlung befindet, 
gewesen zu sein. 

p. 381 — 382. Drei seltene von den Bibliographen nicht be- 
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schrtebene Druide; von Edwin Tross in Paris.^ Betr.: 
I) Opere del S^raphino Aquilane coli« per franisco flavio/ 
Roma per Joa. de ßesicken. 1502. 4.; 2) Phelip d'Malla 
Memorial del peecador remiit. 'S. 1. et a. fol.; 3t) Das 
nevve Testament.: Krakau durch Halic. 1540. fol. 
p. B82'-^S84. Bibliothekchronik und Mi^cellaneen. Eathr* 
ausser einem kurzen Verzeiehnisse sehr anaehnlicher Bu^ 
cherpreise . aus < detu neuesten Cataloge von Afi^er Sf Co, 
in Berlin , Ad. v. Wolfskron*s Nachricht über drei Holz- 
schnitte aus einem Ms. des XV. Jhrhdts in der. Bibliothek 
.der Pfarrkirche St. Jakob zu Brunn. Diese Nachricht ist 
aus den 1849 erschienenen Quellen u. Forschungen zur 
Vaterland. Geschichte entnommen. S. Anz. J. 1848 — 49. 
Nr. 59. 

Intelligenzbl. Nr 23. p. 177— 180 u. Nr. 24. p. 185 — 187. 
Alte Kataloge des Stiftes Klosterneqburg. (Fortsetzung folgt.) 
Aus Zeibig'a Bibliothek . des Stiftes Klosterneuburg , s. Auz.' 
J. 1850. Nr. 1142. Enth.: A. Das älteste Handschriften-: 
Verzeichniss am Ende des Cod. 838; B. Das zweite Ilaqd;» 
Schriften - Verzeichniss am Ende des Cod. 161; C. Drittes 
Handschriften -Verzeichniss am Ende des Cod. 1243. 

Nr. 23. p. 180 — 184 u. Nr. 24. p. 187—192. Blbliographi- 
sehe Anzeigen. 

Hierüber Titel u. Inhaltsverzeichniss zum Jahrg. 1850. VI S. 

[129.] Urbibliographie. S.Blätt. f. iiter. Unterhalt. 1850. 
iVr. 293. p. 1171 — 1172. 

Eine, wenn schon nichts Neues enthaltende, doch inter-^ 
essante Zusammenstellung von Mittheilungen über die Schrift, 
besonders = der Alten. 

[I-Sft.] Naditräge zur zweiten Ausgabe von Kugler^s 
HanMUch der Geschichte der Malerei, etc. Von G,,F.; 
Waagen, VIL Zur Malerei in Detitschland und Böhmen van 
1450 — 1500. YIII. Fow 1550 — 1750. S. Deutsch. Kunstbl. 
1850. Nr. 50. p, 396 — 397. Nr. 52. p. 412—413. (Schlusjt 
von Anz. 1850. Nr. 1064.) 

Ztir Handschriftenkunde. 

[181.] *Hr. V. dr Hagen über die Handschriftengemälde 
II. a. bild. Denkmale der deutsehen Liederdichter des 12— '14. 
Jakrhdts* S. Monatsbericht d. kgl. Preusa* Akademie der Wis- 
s0nsdkUft. zu BtrUn. Octbr* 1850. 

1132.} Diejenigen, welohe viel mit Mss. zu thun liabeu; 
dtti'ftisJi' vielleicht, auf eine Anzeige der Lithographen Ashbee: 
Sf Tuckett in London im ^Aihen. 21. Decbr. 1650. Nr. 1208/ 
p. i330'u. a. aulmerksam zu inadiein sein. Die Letzteren 
erbieten .sich - zur. An£krtigimg von Fäosioiiies aller Art aus^ 
ittss. , • und veraprecfaeu' hinsiehUtch ihrer Arbeiten, unter . 
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Hinweis aar <iie TOn ihnen vorzulegenden Proben, die grösste 
Treue u. Genauigkeit, sowie möglichste Vollendung. 

— 2, — 
[133.] *So€iet€ des Trailes religieux 4e Paris, Analfßse 
des TratUs pnbliis defuis 1821 jusfu'm 18S0; «wiVte d'nn 
oätidogue for ordre alfhahitifus et de la lisis des Traites 
xiuHis en celleetions, adress^ d certaines eatigaries de 
leeteurs, Paris, imp. de Undo^uc. 1850. 12. iVs '• 
Pr. 1 fr. 

[134.] * Liste alphabMque d'une coUeetion de Partraits 
d'imprimeurs, de lihraires, etc., de tous les temps et de tous 
les peuples , d^crite (et possedie) par J. T, Bodel Nyenhuis, 
Carrespond. de VInst. Boy. des Pays-Bas, ett,, d leide. 
No. IV. 1848. 4.' 29 5. 

Die beiden ersten Nummern dieses Werkes sind 1836, 
die dritte 1839 erschienen. Dfe Zahl der Bildnisse betrug 
bei Ausgabe des vorl. IV. Heftes 1019, die der Personen 428. 
Den Namen sind oft sehr beachtenswerthe biograph. u. a. 
Notizen beigefugt. — 2. — 

[135.] Zeitungen in armenischer Sprache. S. Ausland 
1850. Nr. 312. p. 1245. 

Aus dem *Russ. Journal des Minist, der Volksaufldärung, 
Novhr. 1850. 

[136.] ^ Verzeichniss der Bücher, Landkarten etc., wel- 
che vom Juli bis zum December 1850 neu erschienen oder 
neu aufgelegt worden sind, mit Angabe der SeitenxM, der 
Verleger^ der Preise im 14 Thal^ Fuss, literarischen Nach- 
Weisungen und einer wissenschaftlichen Oebersicht* Heraus- 
gegeben und verlegt von der J. C. Hinrichs* sehen Buchhand- 
lung in Leipzig. 105. Fortsetzung. 8. LH «i. 316 S, Pr. 
n. 16 Ngr., auf Schreibpap. n. 20 Ngr. (Vgl. Anz, i. 1850 • 
Nr. 510.) 

[137.] St»-Be9ie Taillandier und unsere revolutionaire 
Literatur, S. Blatt, f liter. Unterhalt. 1850. Nr. 271. p. 
1083 — 1084. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 611 u. 957.) 

[138.] Die netteste Literatur Siebenbürgens. S. Magaz. 
f. d. Uterat. d, Auslandes. 1850. Nr. 102. jp. 407-^406. 

Meist ohne bibltograph. Details. 

[139.] Der Verf. eines Aufsatzes „ Litterariscbes aus 
Ungarn '' in der Beilage zur Augsb. aHg. Zeit 1850 bat in 
Nr. 343. p. 5484 der von Nicolaus Jankowitz im Ms. hinter- 
laasenen ungar. Bibliographie Erwilhnung getban , von der im 
Anz. J. 1846. Nr. 497 gesagt worden war, dass sie von der 
Ungar. Akademie der Wissenschaften verftSentlicbt werden 
solle. Hieranf bezAgHch schreibt der Verf., idass die BiÜio- 
grapkie noch nidit im Drucke erschienen sei, Idgl aber diirch^ 
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aus nickte hinstt« woraus aiefa irgendwie abnefameil liesse, 
wann die YerdfiCeDtlichuBg erfolgen werde« Je unzuijiiiglicher 
aber die im J. 1803. Ton Steph. Sander herausgegebene un(ar. 
Bibliothek (Magyar KönyYesha^) ffir die Jetztzeit ist, um so 
mehr nMias Rian, zumal bei dem ausserordentlich bedent^-i^v 
d^k Zuwachse der ungar. Litteratiir in der neueren Zeit« 
wünschen , dass der Pbm der Akademie bald zur Ausiubruag 
kommen möge. 

[140.] *Zur Statistik der periodisehm Presse tm pretmi* 
sehen Staate, von C.C. s, Wilrttemb* Zeitg. Detbr, 1850» 

Hiernach existirten vor dem Juni 18d!0 im Umfange des 
preuss. Staates 809 Zeitschriften der verschiedensten Art, 
von denen, ihrer Parteistellung u. Tendenz nach, 159 der 
consenrat., resp. gouvernementalen , 201 der Opposition., 
resp. demokratisdien Presse angehörten, 167 von unbestimm-* 
ter u. schwankender Haltung waren, u. 282 tbeils wissen- 
schalt!., tbeils technischen Zwecken, theils zur Unterhaltung 
dienten* — 4, — 

[141 J Französische Literatur^ von Dr. Grässe. S. Srsch 
u. Gruber's allg. Encyklopädie d. Wissefisch, u. Künste. 
Sect. L TÄ. 51. Leipzig, Brockhaus. 1850. 4. p. 298—312. 

[142.] Die Pariser Presse seit der^ Februar -kevolution. 
IIL Von 5. . . . S. Magaz^ /. rf. Literat, d. Auslandes 1850. 
Nr. 122. p. 485-^486. (Nr. I n. U sind mir nicht zu Gesicht 
gekommen.) 

[143.] Zur Geschichte der Presse. (Nach Pk. Chasles*) 
S. Grenzboten 1850. iVr. 49. y. 898;— 903. iVr. 50. p. 929 
'— 935. (Der Schluss ist mir nicht zu Gesicht gekommen.) 
Nach Hunt's Fourlh Estate, die engl, periodische Presse be- 
treff., s. Anz. J. 1850. Nr, 619 u. a. 

[144.] * ÄlmindeUgt Dansk Forlagscatahg for Aarene 
1845 til 1849. i. Supplement til „Almindelig( Dansk --Norsk 
Forlagnatalog*'' Udgivet af Forlagsforeningen t Kjöben- 
havn. Iniei» librorum qui inde ab a. MDCCCXLV usque ad 
omtfvfi MDCCCIL in Dania prodierunt. Supplementum IIL 
yjsatahgi librwum in Dania et Narvegia editorum." Editio-^ 
nem curavit societ^is bibUopolanim Havniensi$, Kjöbenhavn 
(GyUendal). 1850. 8. 131 S. Pr. n. 20 Ngr. (Vgl Anz. 
J. 1846, Nr. 491.) 

[145.] *Haji Khalfat Lexieom^MUajprophieum et ancy«- 
ehpaedimm. Ad codd. Vindobonensinm Parisiensium et Bt^ 
roUneneis fidmmffimmn ed. latine tfertit et eommentatio in* 
d{cibn$qH€ insiruxit Praf. Gust. Flügd. Tom. F. 2 Faädmli. 
Uteras Kdf-^Mim'i^Moghttk) eomplect. London. . (läpäiae, 
BroeMMw.) 1850. 4. Xu. 661 8. Pr. n.ii TUr. 25 Nor. 
(VgLAnz, J. 1848—40. Nr^ÖBO.) 
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[146.] Jüdiiehe LUeralur, ton Mi Sieinsehneider. S. Ersehe 
tf. Gruber^$ <Ulg. Enelyklopädie d, Wutensch, «• Küml9* Seet. 
IL Th. 27. Leipzig, BrocM^ui. 1850. 4.p. 3d7— 471. 

Mit reichem bibliograph. Apparate. Zur ErgäitiuDg u. 
Berichtigung dieser 'bereits zu Ende 1847 abgescUMseiien 
Arbeit verweist der Verf. theils auf seine später in der 
Eneyklopädie zu veröiTentlichenden Aufsätze Jüdische Tjfpoffra^ 
phie u. jüdischer Buchhandel, theils auf seine zunächst erschei- 
nende Bibliolheea Hebraea Bodleiana, welche die geflammten 
hebr. gedruckten Bädier bis 1740 u. im II. TheUe die be- 
deutenden Handschriftensamralungen Oppenheim's u. Michaers 
umfassen soll. 

[147.] Ein Blick auf die neueste geschichtliche und Staats^ 
wissenschafiliche Literatur Englands, 5. Beilage- xum Preuss, 
StaaiS'Änz, ISöO. Nr. 339. p. 1979. Nr, 341. p. 1989. 

[148.] Literarisches Handbuch für Geschichte und Landes^ 
künde von Hessen im Allgemeinen und dem Grosiherzogthum 
Hessen insbesondere. Von Dr, Ph. A*, F. Walther, Bibliothekar 
an der Hofbibliothek zu Darmstadt und Cabinets ^ Bibliothekar 
Sr. KöH. Hoheit des Grossherzogs. 1. Supplement, (Enthaltend: 
Nachträge und Fortführung der Literatur bis 1850.) Darmstadt, 
Jonghaus. 1850. 8. 226 S. excL 2 BL Titel u. systemat, Veber- 
Sicht. Pr. 1 Thlr. 15 Ngr, 

Das im J. 1841 erschienene Handbuch, welches ich in 
der Leipz. allg. Press - Zeitung 1841. Nr. 68. p. 638-640 
angezeigt u. besprochen habe, leide, wie der Verf. sagt, an 
mancherlei Gebrechen, die eines Theiles überhaupt von einer 
ersten Arbeit dieser Art unzertrennlich seien, anderen Theiles 
aber auch durch Umstände verschuldet worden, über welche 
er nicht Herr gewesen. Desshalb habe er den Wunsch ge- 
hegt, durch eine zweite Auflage, die zugleich Nachträge und 
Zusätze enthalten sollte, die eigenen und fremden Fehler wie- 
der gut machen zu können. Indessen seien buchhändleriscbe 
Rücksichten, zumal bei den jetzigen Zeitverhältnissen, der 
Ausführung eines solchen Planes entgegen gewesen, u. er habe 
sich demnach darauf beschränken müssen, das seit 1841 
wieder angesammelte Material, um es doch der allgemeinen 
Benutzung zu übergeben, in einem Supplementbande eu ver- 
öffentlichen und dabei zugleich, soweit thunlich« Fehler u. 
Irrthümer des Handbuches zu verbessern. Einrichtung u. An- 
ordnung dieses Supplementes sei im Allg. mit der des Hand- 
buches conform, auf welches überdies im Supplemente con^ 
sequent verwiesen worden. •*— Habe ich bereits bei der. Au-- 
zeige des Handbuches Gelegenheit genommen, auf die unver« 
kennbare Gründlichkeit, mit welcher das Buch gearbeitet woiw 
den, und auf dessen Ordnung und Vollständigkeit biozttwei- 
sen, so brauche ich hier wohl nur in Kürze zu erwähnen, 
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dass der Verf. im vorl. Supplemente mit Fleiss u. Umsidit 
bemüht gewesen ist, die Vorzuge des Handbuches festzuhal- 
ten, dessen Mängel und Fehler aber zu vermeiden, und die 
Lücken möglichst zu ergänzen. Wie weit ihm das Letztere 
gelungen ist, davon mögen sich die Leser des Anzeigers am 
leichtesten in dem die Bibliothekwissenschaft zumeist interessi- 
renden Abschnitte über wissenschaftliche und Kunstsamm- 
lungen p. 86 — 91 überzeugen, zumal derselbe so Manches 
mittheilt, was ich in den früheren Jahrgängen des Anzeigers 
übersehen habe. Dieser Abschnitt dürfte wohl fast Nichts 
von nur einiger Erheblichkeit vermissen lassen. (Vgl. unten 
Nr. 17L) Eins, was das Handbuch vor dem vorl. Supplementcl 
voraus hat, ist das Register, welches im Suppl. unbegreif- 
licherweise fehlt — ich sage unbegreiflicherweise, da doch 
Jedermann begreifen wird, dass für solche Bücher, wie das 
Wälther'sche ist, ein Register einen durchaus unentbehrli- 
chen Bestandlheil bildet. Vielleicht hätte dem Suppl. au6b 
ein Druckfehlerverzeichniss beigefügt werden können, wo es 
unter Anderm am Orte gewesen wäre, die richtige Jahreszahl 
für folg. Titel anzugeben: „Verzeichniss der Bücher, welclie 
dem akademischen Pädagoge zu Giessen gehören. Beilage zu 
dem Pädagog-Programm auf Ostern 1889. Giessen (s. a.^ 8.", 
wo es wohl „1839" (oder wie sonst?) heissen mus«. 

[149.J Neuere historische LiUeratur in Italien. (Von Heu- 
mont.) S. Beilagen zur Augsh» allg. Zeit» 1850. Nr. 362» p. 
5785—5786. Nr. 363. p. 5804—5805. (Fortsetzung von Anz. 
J. 1850. Nr. 759.) 

Betr. Besonderes und Lokales. Ohne bibliographische 
Details. 

[150.] Die geschichtlichen Arbeiten Russlands. S. Blatt, f. 
tiier. Unterhalt. 1850. Nr. 294. p. 1174— U7G.*) 

[151.] * Uehersicht über die statistische Literatur des J. 
1850. Von Dr. E, Helwing. S. Mittheilungen des Statist. Bu' 
reaus in Berlin. 1850. Nr. 23. 24. 

[152.] * Bibliographie des Mazarinades. Publiee par la <So- 
ciäe de Vhistoire de France; par C. Moreau. Tom. IL (ö— (?.) 
Parü, Renouard. 1850. 8. 25 V2 B. Fr. 18 fr. für beide Theile. 
(Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 526.) 

[153.] Erwiderung auf eine Bemerkung des Professor Mass-^ 



*) Die Versleigerung der Doubletlcn der kais. öffentl. Bibliothek' zn 
St .Petersburg, deren hier mit Erwähnung gelhan, ist jetzt zum Theü be- 
endigt. Unter den vielen sehr wcrtbvollen Werken, weiche der erste Band 
des l>oublettencatalogs enthält (s. Anz. S. 1850. Nr. 806)— 6162 historische 
Schriften — finden sich 300 auf die Polnische Geschichte J[>ezägliche. Di« 
Petersburger, geographische u. die archäologische Gesellschart zu Odessa 
haben aus dieser Auction bedeutende Acqnisilionen gemacht. Vgl. *Ind4- 
pcndance beige, 19 d^cbr. 1850. Nr. 353. —2. 



42 Na€hU«ge. 

mtnti in Betreff de$ JUi^Unigmx^AlfM^U; von A^ EUmen, S, 
üeutscK Kun$M. 1856. iVn 5 U |». 406— 407. 

Zur Tadtentanzliltaralur, s. Anz. J. 1850. Nr. 1005. 

[154.] Verzeichnis 4er Schriflen Johann JFUdutrk ; vonDr* 
AaF. C. Vilmar, S.Ersch u. Gruber $ aüg* Encifhlopädie d. Wissen^ 
tchafL u, Aün$le* Secl.I. Th, 51. Leipzig, Broekhayu. 1850. 4. 
p. 179—191. 

Dieses Venseidiniss möge, wie der Verf. sagt, zwar rieh* 
tiger u. vollständiger sein, als alle YoraBgegangeaen, durfte 
aber dennoch auf unbedingte VoUsländigkeit und darauf, ei* 
oea definitiven Abschiuss der Fischarlliteratur lu geben» kei- 
nen Anspruch machen, theils weil noch manche Schriften F/s 
völlig verborgen sein mögen, llieils weil ihm, dem VcrL, die 
bedeutendste Autorität für Fischart, Meusebach's hinterlassen« 
Sammlungen u. Papiere, nicht zugänglich gewesen sei. 

[155.] Jacobi hat in der kgl. Preuss. Akad. d. Wissenscb« 
m Berlin über ein in seinem Besitze befindliches Druckwerk 
aus der OllQzin des H. Stephanus vom J. 1503 „Ojpusculum 
de praxi numerorum, quod algorismum vocant'S welches 
bisher der Aubneiitsamkeit der Bibliographen eulgangen sei, 
Nachricht gegeben. S. * Monatsbericht der Akad. Novbr. 1850. 
(Beil. zum. Preuss. Staats-Anz. 1851. Nr. 15. p. 66.) 

[156.] Verlage-Calalog der J. 6r« Colta sehen Buchhandlung. 
Sitüigan «. Tübingen. 1850. 8. 184 6\ excL TiuL 

Ein in jeder Hinsicht, sowohl durch seinen Inhalt als 
seine Bearbeitung u. Ausstattung, ausgezeichneter Catalog, 
der wenige seines Gleichen hat. 

[157.] Antiquarische ßläUer No. 2 der Buchhandlung von 
jR. Frantz in HalbersladL (1350.) 4. Z BL 

Enth. nichts Besonderes. 

[158.] Nö. 17. Catalogo di Libri lialiani vendibili presso 
Giorgio Franz in Monaco. OUob. 1850« 8. 16 5. 

Bei den wenigen Hilfsmitteln, die wir jetzt besitzen« um 
uns über die neuere ital. Literatur zu unierrichten, sind die 
F/schen Cataloge aller Beachtung zu empfehlen. 

[159.] * Verlags'Calalog der Helwing'schen Hof-Buchhand^ 
lung in Hannover vo».1600 bis* Michaelis 1850 inclusive der 
von Förster" s u. Gebrüder Helwing verlebten, wie auch deijenv- 
gen Werke^ welche daselbst in Commission zu haben fitiil.1850. 
8. 29 S. u. 10 S. Malerienregisler. 

Enth.: I. Gesetzgebung des Königreichs Hannover, II. 
alphabet Verzeichniss der öbrig. Verlagsartikel. —i.— 

[160.] Zwei und Zwanzigstes Bücher-Verzeiehniss enthaltend 
ältere u. neuere Werke (^Bücher und Ha^chriflen) aus allen 
Wissenschaften welche bei Theodor Kampffmeger, Berlin, zu dtWi- 
gen Preisen zu haben sind, 1850. 8. 50 S. excl, Titel» 

Drei und Zwanzigeies etc. enth, ölt, u, neu. Werke aus denk 
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&Me$e der AecAK« und StcmiiwiBsmschafi, ßeichiehte^ Gtogru' 
pMe uivä Reuen. 1850. 8. 66 S, exel TUel 

Tier und itoanti^Ues etc, enth, äit. «. neu, Werke au$ dem 
ßebi^ der Kunst und BelletrisHk, w&bei viele firacM^ und Kuf^ 
ferwerke. 1850. %. 5S S. excl. Titel. 

Ich empDebie wiederhoh die K/scben V^rzeiehnisse : sie 
gehören zu dein beiiicbtenswerlheren antiq. Catalogen (s. Ans. 
J. 1850. Nf, 210). Unler den Mss. im 22. Vwz., woTon dk 
ältesten aas dem XV. Jbrhdt. stammen, ist niebts Wiohlig<lft. 

[161.] * Antiquarisches Anseige-Blatt ^on tCaulfkm Wikte, 
Frandel if Comp, in Wien. Neue Folge. Nr. 31—34 (1880.) 4. 
A 4 5* (Vgl. Anz. Jf. 18»©. Nr. 646.) 

Nr. 34 enth. Austriaca. — . 5. — . 

[t62.] * Neueste kathf^isch'theologische u. histcriseke Ver- 
lagswerke der H.Laupp' sehen Buchhandlung QLäupp y Siektifih) in 
Tübingen. Jan. kU Decbr. 1850. 8. 4S. 

[163.} Extraii du Catalogue de la Librairie Pton fr^es, 
imprimeurs-ediieurs ä Paris, Jum 1850. 12. 6 Btl. 

Ausser der sehr gescrMnaokvolIen u. eleganten Ausstaf- 
tung hat der Catalog nicht viel, was die Außnerksamkeit sehr 
fesseln könnte. • 

ri64<] librairie de Sagnier et Bray A Paris. (1850.)8.4 5. 

Meist tbeol. u. gescbichtl. Inhaltes. Der detaillirte Cata^ 
log wird auf Verfangen zugesendet. 

[lös.] Anliquarisehes Verxeichniss JVb. XLVil. 1. Speeielle 
Geschichte und Geographie der neuern Völker und Länder, oder 
Historischer CataU>g 2. Abthlg. des Aniiquarisehen Bücherlagen 
f)on E. W. Schmidt. Halle a.S. 1850. 8. S. 129^256 earcl. Um- 
schlag. Nr. 7048—12102. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1002.) 

Betr. Niederländ., Grossbrit», Franz., Ital., Portug., Bpan., 
Din., Schwed., Norweg., Poln., Russ., Tüfk., Mold., Wallacb», 
Deutsehe fieschichte u. Geographie. Ausserordentfidi reich- 
haltig, wie alle S.'schen Kataloge. 

Die 2. Nr. dieser zweiten Afotlieilung, die in Kurzem er- 
scheinen soll, wird die Fortsetzung <ler neueren Gesdi. u.Ge#gr. 
der Eur(^. Völker, sowie Werke über Afrika, Amer. Asien, Aus- 
Iral., luber GeneM., Herald., Namism., Gemmen, Dactyl., Polit., 
Diplom., Chronol. u. Biographien, Memoiren etc. enthalten.' 

[16^] Leop. Voss in Leipzig hat ein Verzeichniss (18M. 
8.%BL) der von der Kais. Akad. d. Wissenseh. zu St. Peters- 
burg Teröffentlichten u. durch ihn zd beziehenden Schriften 
ausgegeben. 

[1671* ^fubHc Libraries. S* Chambers* Papers fer «ft« 
People. 1850. Vol. VL Nr. 44. • 

[168.] Me arabische Bibliothek in St. Jean d'Acre ; von F. 
Lt. S. Mmgai. f. d. Literat, d, Auslandes. 1850. Nr. 109. p. 4M. 

Die Bibl. ist von Dschezar Pascha gesammelt u. in d«r 
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seinen Nameo tragenden Moschee aufgestelk. Nach Ikrion, 
dem Herausg. der Travels of Lady SUnbope« bat der Pascha 
die Bibl. mit grossem Aufwände zusammengehracht u« besteht 
dieaelbe aus 11,000 Bden; nach der Angabe des Prof. ScboJz 
dagegen soll die Sammlung nur 804 Nrr. umfassen, u« vom 
Pascha aus dem Kloster von HeiL Salvator bei Snida» so wie 
aus dem Besitze des Scheich Kairi und des Mufti .von Rama 
weggeführt worden sein. lieber die Frage , ob die Bibl» • aus 
Mss. oder aus Druckschriften best^e, giebt keiner der bei- 
den Berichterstatter eine Auskunft. 

[169.] *Hui$ehk9 über die neulich enldecJUen Bruchtlüeke 
angeblich aus Livius 98. Buche» S. Zt$ehrift f, ge$chich$h Rechlß- 
wiss. 1850. Bd XV. Hft. 3. 

Die Bruchslücke gehören jetzt der Berlin, kön. Bibl. (s. 
Anz. J. 1848-.49, Nr. 82.) 

[170.] *Ueber einen je txt in Berlin befindlichen Codex der 
ungedruckten Vulgär ia des Fra Bonvesin dalla Riva,, von J. 
Bekher. S. Monatsb^cht d, kgl. Freuss, Äkad^ d. Wissenseh, zu 
Berlin. 1850. Äug. p. 322— 334.^5pl&. ii. Octb. p. 379-^390. 
Wovbr. u.Decbr. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1007.) 

Mittheilungen über den Codex u. Proben daraus. 
[171.] ^Verzeichniss der zur Bibliothek der Cenlralbehörde 
der landwirlhsehafUich^n Vereine des Grossherzogihums Hessen 
gehörigen Bücher und Zeilschriften, nach dem Slande vom 1. Juli 
1840. Darm$ladl. 1840. 8. (Vgl Anz. J. 1846. Nr. 661.) 

Walther (s. oben Nr. 148) fuhrt dieses Verzeichniss an, 
ohne die beiden späteren v. J. 1842 u. 1846 zu erwähnen. , 
[172.] * Einige Cimelien der Hoßibliothek in Mkirmsladly 
von Dr. PA. Ä. F. WaUher, S* Darmst. Verordwungsbl. 1849. 

[173.] * Verzeichniss der in der Bibliothek des Grossherz. 
Hessischen Oewerbvereins enthaltenen Bücher und Kupferwerke. 
(AufgesUlH Ende L846.) Darmsladl. 1846. 8. (Vgl. Anz. J. 1846« 
Nr. 661.) 

[174.] Die revidirte ^Bibliotheks-Ordnung der Universität 
Erlangen ist 1848 (15 S. in kl. Hochquart) gedruckt erschienen« 
[175.] ^Verzeichniss der öffentlichen und Privat'Vorlesungen, 
welche am Hamburgischen akademischen Gymnasium von Ostern 
1850 bis Osiern 1851 gehalten werden» Hamburg, gedr. bei 
Meissner, 1850. 4. p. IV — V. Betr. die Hamb. Stadtbibliothek. 
Enth. Miltheilungen über die Benutzung der Bibl; über 
den derselben sowohl durj^h Ankauf als durch Austausch 
zu Theil gewordenen Zuwachs u. die eingegangenen Ge- 
schenke; sowie über den Fortgang der Katalogarbeiten. Un- 
ter den Geschenken ist als eines der bedeutenderen das et^ 
nes Hamburgers Zobel in Manila hervorzuheben, der ver- 
schied. Bücher in den Ursprachen der Philippinen, sowie 
Grammatiken u. Lexika dies^ Sprachen der Stadtbibl über- 
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sende! bat. Die Zahl der. im J. 1849 verliehen geweftenep 
ffücber beträgt, wie im Jahre vorher, gegen 40.00. — 2.— 

[176.] Dr. Gerhard in Salzwedel bat, nacb der von Ja- 
cobi in der kön. Preuss. Akad. d. WisseBsch. gegebenen 
Miltheilung, in Hannover sowohl die fast zwanzigjäbrige Cor- 
respondenz von Leibnitz mit dem alt. Bersoulli (die man f&r 
verloren gehalten hatte), sowie auch, ausser zwei früher von 
Leibnitz besessenen Mss. (das eine is^ ein Algorismus aus der 
JUitte des XIIL Jhrbdts), das Ms. der Leibnitzischen Abhandlunjg 
„Analysis Tetragonistica ex Centrobarycis'S worin sich Leib- 
nitz bereits des Integralzeichens S bedient, aufgefunden. S. 
Monatsbericht d. kgl. Preuss. Akad. d. Wiss. zu Berlin. Novb. 
1850. (Beil. zum Preuss. Staats -Anz. 1851. Nr. 15. p. 66.) 

[177.] Ein Beitrag zur Geschichte der Museumslnbiiolhek 
in Cassel. Von Dr, Bemhardi. S, Zischriß d. Vereins f. hesi. 
Geschichte ti. Landeskunde. Bd, F. HfL 4. (Cassel, BohnC) 
1850. 8. p. 309f. 

[178.] Seltene Werke auf der Roslocker UniversüätS'Biblio'"' 
thek ; von Dr* 0, Beliiz, Nebst Berichtigungen von K, Weinholtz 
in Rostock. S, Hamb. Liter, u. Krit, Blätter. 1850. Nr. 110. 
p. 865—867. Nr. 119. p. 939—940. 

Die Belitz'sche Arbeit enthält ausser den Mittheilungen 
über 15 Nrr. seit. Werke einige einleitende Betrachtungen 
über Wissenschaft u. bibliolog. Zeitschriften, sowie Bemerkun- 
gen über den gegenwärt. Stand der Bost. Bibl. Auf diesen 
letzteren Theil bezieht sich die Weinholtz'sche Berichtigung, 
die sich mit über die Geschichte der Bibl. verbreitet. 

[179.] *Mommsen, die Wiener Fragmente von Ulpians /w- 
stfMionen» S. Zlschriß f, geschichtl, ReehUwissensch. 1850. Bd. 
XV. Hft. 3. 

[180.] * Revue des biblioih^ques paroissiales ei des fcnts re- 
liffi$ux ds la province eecUsiasti^e d*AvignQn {Dioches d'Avig^ 
non, de Montpellier, de Nimes, de Vaknce et de VioiersJ iVr. 1. 
Avignon, Seguin aini^ 5 nov. 1850. 8. 1^2 ^* Erscheint monaA- 
lich^ Jahrespr. hft. 

[181.] Doublet de Boistbibault, Advokat u. einer der 
Stadtbibliotbdcare zu Chartres, hat im. dortigen Stadtarchive 
92 Originalbriefe von franz. Königen und Küniginnen etc. an 
Stadtbeamte u. Gouverneure von Chartres, aus dem J. 1520 
bis zum 22. April 1711, aufgefunden. Auch hat Derselbe als 
Frucht seiner sonstigen Forschungen im Stadtarchive, wie in 
der Stadtbibk eine Sammlung von 131 Copien anderer gleich 
interessanter Briefe in einem 388 S* starken Foliobande an- 
gelegt, und sdbige.dem Stadtrathe als Geschenk überreicht* 
S. Bibliogr. de la France. 1850. Feuill. Nr. 50. p. 457. 

[182.] *SociM de ledur^ de Ch^eng', fond^ en 1B34 ^l 
aulwisde par le gouvememeni , en dale du 17 moi 1840, Cd- 
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talogue de$ livres de la hihliülMqme^ timreain§, imp, 4# Mathim, 
1850. 8. IV4 B. 

[183.} Bmiolh^e SakU-Gen0vih>e. V. Bibliogr. de la 
France. 1850. FbuUI. Nr. 52. p. 476. (Aus i. *Siöcle.) 

Betr. die Einrichtung des neuen Bibliothekslokaies u. 
den Bestand der Sammlung. 

[184.] In der Pariser Bibliothek St. Genevieve ist eine 
Handschrift des Pater Faure, Reformators des GenoveVa- Or- 
dens (1626), welche die buchstäbliche Abschrift eines in der 
Urschrift verlorenen Grundgesetzes Chlodwig*s enthält, aufge- 
funden worden. S. Leipz. Charivari 1850. Nr. 50. p. 798— 799. 

[185.] Der durch mehrere franz. Journale (vgl. Anz. J. 
1850. Nr. 1063) verbreiteten Nachricht, dass die Bibl. du 
Luxembourg nunmehi* täglich dem Publikum zur Benutzung 
offen stehe, hat das Ministerium des öfT. Unterrichtes als 
einer irrthümlichen widersprochen. Les conditions particu- 
li^res, dans lesquelles se trouve placee cette biblioth^que, 
n'ont pas permis d*en laisser Tacces libre ä tout le monde 
indistinctement, etc. S. Bibliogr. de la France. 1850. Peuill. 
Nr. 49. p. 441. 

[186.] DU französische und die englische NaUonalbihUo' 
thek. S, Mtt§as^. f. d. LileraU d. Auslandes. 1850. Nr. 114. p. 
456. (Nach der * Revue Britanniq.) 

Zeigt , wie schnell man bei ßucherforderungen im Brit. 
Museum bedient werde, während in Paris manches Buch ent- 
weder gar nicht oder nur mit grossem Zeitaufwande zu er- 
langen sei» 

[187.] * Calalogue de la Bibliolheque de prä de ValemciesMes. 
Valenciennes, imp. de FrigneL 1850. 12. 2^/3 ß. 

[186.] *'The Brilish JUmeum; HisUnrieat and üettriplive. 
Wiih numerms Woodcut liluHralims. {XIY. Vol. of Chambtrs's 
tnsirueUve and Enterlaining Library J Edinburgh, Chambere^ 
1850. Pr. 4 s. 

Zerflillt in 5 Abtheilüngen: 1) A general introduction, 
embracing an account of the origin, history, Constitution and 
management of the institution , 2) The Ethnical depariement, 
6) Natural History, 4) Sculpture, 5) The Library. — Im 
«Athen. 14 Decb. 1850. Nr. 1207. p. ISO? wird diese Schrift 
sehr gelobt: sie sei das erste ertröglicbe u. zugleidi popuUüre 
Verzeicbniss der Sch&lze des Brit. Museums, u. bei Weitem 
vollständiger u. besser als das ^^by authority'* veröflenliichte. 

[189.] Ueb«r die Kataloge des Brit. Museums (a. Aiu. J. 
1850. Nr. 11S8.) vgl. noch «Atkea. 1850. 9. Nov. Nr. 1202. 
p. 1165; 1«. Nov. Nr. 1208. p. 1190^1191-, 28.Nov. Nr. 
1204« p. 1217. —2.— 
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[ISO.] ^NqU iMT un afftu kydro0faphijfite, numuicrii exi- 
mit ä VenUe dam le XV, 9i^k ei caiuervä aujotur^hui am 
MMit brilanniqn^; por Mf. d'Avezae* (Ectrait du B^L de la 
Soeifll. de g^ogr,) Püris, imp, de Marlinel. 1850. 8. 2 B, 

[181.] Die Neapolit. Regierung hat, taut einer Corre- 
spond. der ^Kölner Ztg. au$ Rom Tom 13. Dcbr. 1890, die 
sämmtlichen Mss. der königl. ßiU. in Neapel versiegeln lassen, 
angeblich um sie dadurch in der Zeil der ReTokitiion besser 
za schützen. Es dürfte aber diese Massregel wohl eher mit 
den Bucherverboten, die von der Neapel. Regierung in neaerer 
Zeit im ausgedehntesten Masse erlassen worden sind, im Za- 
sammeohange stehen. S. Leipz. Ztg« 1850. Nr. 36!^ p. 6893. 

[192.] *Caialogue des Iwrss de la Bibliolhiqim de l'Aca^ 
dimie ro^le ^s 8€ie$icee, des letlrei ei des heaute aiHs de^ 
Bßlgique/ Bruxelles. 1850. 8. 228 5. 

[193.] *Calalogue des accroissemenls de Ia BihlioiMqug 
Royale, en livres imprimü^ en caHßs, estampes el en mlmuscrUs* 
Önzikmß partie (ann4e 1849^. Bruxelles, Haf^ez impr. (Leip$ig, 
etGand.) 1850. 8. 1245. /V. 20 JV^. (Vgl. Anz. J. 1848— 4». 
Nr. 215.) 

[194^] Der Qirectpr der spsin. Cavallene D. ioee de la 
Concha hat die Errichtung von Bibliotheken bei allen unteA 
seinem Oberbefehle stehenden Corps angeordnet. S;. Leipz. 
Cbarivari. 1850. Nr. 48. pv 703. 

[195.] * Codices OrienUUes bihliolhecae Begiae Unwersita^is^ 
iMndejMÜ recensuü C. Joh. Tornberg, Prof. liU. OrienL ordiiii 
P. I—VL Lund. /Stockholm, Bonnier.J 1850. 4. 2 Bf. u. 40 Si 
Pr, 20 Ngr. (Programm m philos. Doctorpromot.) 

Yerdiept bei aller Kurze u. uiigeacbtet des geringen 
Reidithums der Lunde^ Univ,ersit. (die im GaBzen 50 orient.' 
Mss., darunter 1 malaiische, 1 sabäisohe, 7 hebri u* i^abb., 
6 syr. Abschriften von Norberg., die qbrjgen arab., peiss«; u» 
turk., besitzt) dennoch al^ ein Beitrag z^r Kepotnias der msA 
Europ. Dibl. befindlichen Orient Mss. BeacbCung.. Vorautge-* 
Stchickt ist eine kürze Geschichte der Erwerbung der iä dieni« 
Schriftchen aufgeführten Mss. S. Liteir. Genjtraibl; li861. Nr. 
4.p, 7L 

r.1^96.] ^Cadahgue de la coUeetioH de leli^s auiographes* 
ei de docmnetUs hißioriques composant VhißßQire de la r^ forme 
pfindani let XVIe ei XVIle siecles, l'bißloire de la viUß de Melx, 
de la Lorraine el des trois evichesj pnwenani, du calnnel de fem 
U. le Comle Emmery, pair de Franke» Doni, la venie anm Uem 
le 19. decbr. 1850 ä Nanci. (Je ei dsmiire parlie du Caiah* 
gue des mss. pfiov. du cabin. de feu M* le Cofn^e Brnmiery*) Meii^ 
Lecouieux. 1850. 8. 8Vs B. (Vgl. Aqz. J* 1850. Jfr. 9D2L> 

[197J iVdue JEnfdeo^ii^ tH)nJlftii^'0fifiKifi««cf^leii* ^ 4lM!r 
land 1850. Nr. 300. p. 1200. (VgU ^a^,:1849. Nn 827.) 

, VetthQlit, Anzeiger» F06ruar 1851. 5^' 
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Im Besitze eines Hrn. Harri» befinden sich zwei bei 
Mumien aufgefundene Fragmente von Papyrus, die Bruchstücke 
der Iliade nebst der Grammatik Tryphons von Alexandrien 
enthalten. 

[198.] *Calalogue des Uwes camposanl la Bibliofhique de 
feu M. Kinens, dant la venle aura Heu le 16. d^chr, 1850. 
Paris, Charavay, 1850. 8. 1 B. 

[109.] ^Calahgue des Ihres rares et precieux ei des re- 
eueüs de gracures annposanl le cahinei de M. Jl*** de B,, 
doni la veiUe aura Heu le 19. d^cbr. 1850. Paris, Jannel. 1850« 
12. 8ViB. 

[200.] ^Anecdola graeca e MSS. Bibliolheeis Vaticana, 
Ängelica^ Barheriniana, Vallieelliana , Medicea, Vindobimensi 
deprompia edidü el indices addidit P. Matranga. Pars /. Txelxae 
et Heradidis allegorias Homerieas eomprehendens, Ramae, 1850. 
8. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr« 929.) 

[201.] * R^eü de la prämiere Croisade. Extrait de la Chro- 
nique de MaUhieu dEdesse, et traduit de V ärmsten d' apres 
qualre manuserits de la Biblioth^e du eonvent de Saint^Lazare, 
ä Venise, et un tnanuscrit de la Bibliothique nationale, ä Paris, 
par M, Edouard Dulauriei-, Paris, Duprat. 1850. 4. tZ*/^ B. 
Pr. 8 fr. 

[202.] * Lexicon geographicum etc. e duohus Codicibus Mss. 
Ardbiee editum. Fase. IL, exhibentem literas BA — TA, edide- 
runt T. G. J. Juynboll , Phil. Theor. Mag. LiU. Hum. et TheoL 
Doet. Litt, Orient, Prof. Ord. etc, et J. J, B. Gaal, Litt, Orient, 
in Aead. Delphensi slud. LugduniBat., Brill. 1S50. 8. 124 5. 
JV. n.27 Ngr, (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 694.) 

Aus einer Leydener und Wiener Handschrift. Ueber Fase. 
L s. Zenker im Leipz. Repert. 1850. Bd. IV. Hft.3. p.l34--135. 

[203.] * Ueber das Leben und die Schriften des Scheich 
Abu Zaeharija Jahja el-Nawaun. Nach handschriftlichen Quel^ 
len, von Ferd. Wüstenfeld, S, Abhandlungen der K, ßesellsch. 
d. Wissenseh, xu Oöttingen. Bd. IV. Von d. J, 1848—1850. 
6ötU, Dieterich. 1850. 4. IV, 4. (Vgl. Anz. J. 1848-49. Nr. 36.) 

Vertritt zugleich die Stelle einer Vorrede zu des Verf.'s 
Ausgabe von Ab. Zach. Jah. el-NawaWi's biograph. Dictionary 
nach Götting. u. Leydener Mss. Von Nawawi*s Schriften sind 
42 angeführt. S. Liter. Centralbl. 1851. Nr. 6. p. 103. 

[204.] Kriegs- und Staatssehriften Des Markgrafen Ludwig 
Wilhelm von Baden Ueber den spanischen Erbfolgekrieg, Aus 
den Archiven von Karlsruhe, Wien und Paris, Mit einer ge- 
sßhiehtlichen Einteilung und FacsimUe Herausgegeben von Frei- 
%erm Philipp Röder v, Diersburg, Grossherxoglich Badischer Obrist 
etc, Bd.I—IL (1700— J 707.; Karlsruhe, Müller. 1850. 8. 
JZVIIh 290 u. XXJnr, 300 S, exel. 1 S, Bericht, xum 1. Bde, 
Mit 4 Taf. Faesim. Pr. n. 4 Thlr, 
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Vgl Liter. Centralbl. 1850. Nr. 7. p. 139-140 u. 1851. 
Nr. 4. p. 6p. 

[205.] * Der Rector der üniversilät Leipzig, M, Friedrich 
Bülau, ladet ein zur Feier des Pßngsl festes , durch />. Friedr, 
Tuch, d. Z. Decan der theoL Facultät* Reise des Scheik Ihrahim 
el'Khijdri el Medeni durch einen Theil Palästinas. Leipzig, 
Druck vm Vogel Sohn. 1850. 4. 19 S. 

Aus einem Ms. der Gothaer Herzog]. Bibl. Vgl. Zenker 
im Leipz. Repert. 1850. Bd. IV. Hfl. 3. p. 136—137. 

[206.] Ueher das Drama des Mittelalters in Tirol. Von 
Adolph Pichler. Innsbruck, Wagner. 1850. 8. 168 S. 
exel. Titel Pr. 22% Ngr. 

Enthält zum grossen Theile Abdrücke von alten Schau- 
spielen, welche Prof. Alb. Jäger im Sterzinger Archive vor 
zwei Jahren aufgefunden hatte, u. die jetzt die Bibl. des 
Innsbrucker Museums besitzt. 

[207.] * Mariengrüsse (ans einer Abschrift des Koloc-- 
%a*er Codex) und Gedicht auf Maria von einer Frau {au$ 
ders. Quelle); von Fr. Pfeiffer. S. Ztschrifi f. deutsch, it- 
terthum 1850. Bd. VIIL Hft. 2, 

[208.] Die Fliegenden Bldtter des XVL u. XVII. Jahr^ 
hunderts in sogenannten Einblatt - Drucken mit Kupferstichen 
und Holzschnitten ; zunächst aus dem Gebiete der politischen 
und religiösen Caricatur. Aus den Schätzen der Ulmer Stadt- 
bibliothek wort " und bildgetreu herausgegeben von J. Scheible. 
Mit 88 Tafeln. Stuttgart, Scheible. 1850. 16. 334 S. 
Pr. ^Thlr. 15 Ngr. 

Die an mittelalterl. Litteratur sehr reiche Ulmer Bibl. 
besitzt zwei ganze Bände von dergl. Einblaltdrucken , aus 
denen hier nur die interessanteren, 88 an der Zahl, zum 
Abdrucke ausgewählt worden sind. Vielleicht folgt später ein 
zweiter Band der vorl. Ausgabe. Ueber diese schreibt das 
Liter. Centralbl. 1851. Nr. 1. p. 14, sie entspreche weder 
den Anforderungen, die man an eine solche Sammlung zu 
stellen, berechtigt sei, noch auch den durch den Titel erreg- 
ten Erwartungen. 

[209.] * Wieland , nach dem Originalgemälde von Jage- 
mann in der Grossherzogl. Bibliothek zu Weimar, gestochen 
von Fr. Wagner. S- Bildnisse berühmter Deutschefi. Lief. 2. 
Leipzig, Breitkopf u.Härtel. 1850. 4. Taf.l. {Pr. n.l&Ngr.) 

[210.] Die K. K. Akademie d. Wissensch. in Wien hat 
den Dr. M. Letteris (vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1146) mit der 
Herausgabe eines der Wiener Hofbibl. gehörigen Ms. bealrf- 
tragt. Dasselbe enthält eine Geschichte dec Verfolgungen der 
Juden seit der Zeit der Römer, u. ist von dem Rabbi Joseph 
Medico Hanochin (sie) zu Avignon im XVI, Jhrhdt. in bebr» 
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Sprache (mit latein. Uebersetz.) yeraUasst. S. Bihliogr. de 
la France 1850. Feuill. Nr. 49. p. 442. 

[211.] • Variae lectiones e cod. Ztoickav. ad Ciuranis 
erat, fro lege Manilia. S. Archiv f. Philolog. IS&Q. Bd.XYJ. 
Hft.i. p. 303 — 309. 

[212.] *Diary and Correspondence of Samuel Pepys^ 
. F. R. 5., Secretary to the Ädmiraüy in the IUign$ of Chßr^ 
les IL and James IL The Diary deciphered by the Rev. J. 
Smith, A.M., from the original Short -hand Ms. in the 
Pepysian Library (Cambridge); tcith a Life and Notes by 
Richard Lord Braybrooke. 3 d edition , considerably enlarged. 
Vol. L London, Colbum. 1850. 8. 430 S, Pr. 6 s. 

[213 ] * Correspondence of Sir Isaac Newton and Pro^ 
fessor Cotes ; including Letters of other Eminent Men , now 
first pnblished from the Originals in the Library of Trinity 
College, Cambridge; with other nnptiblished Letters and Pa- 
pers by Newton. With Synoptical View of Newton's Life, 
Notes , and a variety of Details , illustrative of his Bistory. 
Bdited by J. Edleston, M. A., Fellow of Trinity College, 
Cambridge. London, Parker. 1850. 8. 416 5. mit Newton' s 
Portrait. Pr. 10 s. (Vgl. * Athen. 14 Decbr. 1850. Nr. 1207. 
p. 1324.) 

Das Portrait ist nach dem Origuial in der Pepysian 
CdlectioD in Cambridge. — - Andere neuerhch erst Veröffent- 
lichte Briefe Newton's s. Auz. J. 1850. Nr, 945. 

[214.] *Litterature du Moyen Age. Analyse de Li Äo- 
mians de Raoul de Cambrai et de Bemier, publiee paur la 
premiere fois, d* apres le mannscrit unique de la BibKotheaue 
naiüinale, par Edw. Le Glay; par Jules DeUgne. (Extrait 
des Memoires de la Sodete des sciences, de Vagrieulture et 
de» arU de Uüe.) Lille, imp. de Danel. 1850. 8. 6^/^ B, 

[215.] ^ Carte de Vancien Padouan (tiree de la Biblio- 
theque ambroisienne). V. Monuments de la geographie, publ. 
par M. Jomard. Nr. 54 et 55 provisoires. Paris ^ imp. lith. 
de Kaeppeliu. 1850. 

Die ebenfalls 1860 erschien. Nrr. provis. 50 et 51 ent- 
halt: Carte marine du XlVe siecle (proven. dune ancienne 
ükU^üe pisane). 

[216.] *Legenda S. Catharinae, filiae S. Brigim^y e 
cod. ms, Biblioth. Aboensi nunc primum edita ab Em. RieL% 
P. Y— VU. Land, 1850. 8. S. 145 — 175* CM. AnE • 
j, 1848—4$. Nr. 242.) ^^ 
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Nr. 217 — 381 enthaltend. 



[217.] Die admlnlfftrative Bilbliothck des Mltti« 
sterium« des lAuern in Wien^). 

Dieselbe ist von dem Torgänger des gegenwärtigen Mi- 
nisters des Innern Dr. Alexander Bach, Sr. Erlaucht dem 
Grafen Franz Stadion, ins Leben gerufen worden. Ihre Be- 
gründung ward mit allerhöchster Entschiiessung vom 18. April 
1849 ausgesprochen. Zuvor befand sich in der sogenann- 
ten allgemeinen Hoilanzlei , nunmehr Ministerium des Innern, 
eine unbedeutende .Büchersammlung, meistens Provinzial- 
gesetzsammlungen , Jahresberichte öiTentlicher Anstalten und 
etliche Journale enthaltend. Um eine dem Zwecke entspre- 
chende Anstalt zu begründen , wurden diejenigen Werke der ' 
Büchersammlung der aufgelösten Polizeihofstelle, weiche der 
Bibliothekar auszuwählen hatte, der Bibliothek zugewiesen. 
Diese Sammlung, etwa 3000 Bände stark, bildete den Grund- 
stock dieser Bibliothek. Später fielen ihr die Sammlungen 
der sogenannten Staats- und Conferenz- Bibliothek, der sie- 
benbürgischen und ungarischen Hpfkanzlei zu; doch hatte 
nur erstere eine Bedeutung, weil, obgleich die Zahl der 
Bücher klein, doch die Werke selbst werthvoll und für den 
Zweck der Anstalt entsprechend waren. An^nglich bestand 
die Dotation der Bibliothek in einer Jahressumme von 400 Fl. 
Mze. Die Nachweisung der Unmöglichkeit aber, mit die- 
ser kleinen Summe den an die Anstalt gestellten Anforde- 
rungen zu genügen, hatte eine Erhöhung der Dotation auf 
jährliche 1000 Fl. Mze, zur Folge; auch wurde zur Nacfaschaf- 
fung derjenigen Werke der auswärtigen Gesetzgebung, welche 
am dringendsten benöthigt wurden, für das Jahr 1850 eine 
ausserordentliche Dotation von 1200 Fi. Mze. bewilligt. Der 
gegenwärtige Minister des Innern Dr. Alex. Bach widmet 
diesem im erfreulichen Fortschritte begriifenen Institute eine 
ganz besondere Sorgfalt; durch seine energische Vermittlung 
sind mit den meisten auswärtigen Regierungen Verbindungen 
angeknüpft worden, wodurch die Bibliothek in den Besitz 
zum grossen Theile vollständiger Gesetzsammlungen, Kammer-, 
ständischer und Parlamentsverhandlungen auswärtiger Staaten 
gelangt ist, welche fortgesetzt und — insoweit' sie lücken- 
haft sind — ergänzt werden. Die Bibliothek zeriallt in zwei 
Ilauptabtheilungen; diese sind: die Abiheilung der Bücher 

*) S. Anz. J. 1850. Nr, 322. 
PetihQldt, Anzeige* März im, 6 
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oder die eigentliche Bibliothek und die Aldheilung der /p«r- 
nale, in welcher sich alle Journale der Monarchie und die 
wichtigsten der deutschen, italienischen Staaten, Frankreichs, 
Englands, Belgiens und Busslands befinden. 

Die Bibliothek selbst ist in zwei grossen Sälen aufge- 
stellt. In dem einen stehen 19 aditAcherige Schränke mit 
Unterlagkästen, worin theilweise die verschiedenen Kataloge 
sich befinden, oder Schubfächer mit Karten und Mappen an- 
gebracht sind. Im zweiten Saale stehen 11 Bücherschränke, 
ebenfalls achUacherig und mit Unterlagkästen, worin die 
Journale des laufenden Jahres in Schubfachern untergebracht 
sind. Die Fächer der Schränke sind: das unterste A. für 
Folianten, B. C. D. für Quartanten, E. F. G. H. für Oktav- 
Bände aller Dimensionen. 

Die Aufstellung der ganzen Bibliothek ist einstweilen 
eine provisorische, der Zettelkatalog von zwei Drittheilen der 
Werke ist fertig; bereits hat aber die definitive Aufstellung 
begonnen, und es wird darin unablässig, soweit es das be- 
deutende currente Geschäft gestattet, fortgefahren. Schrank 
I bis XI, welche die gesammte positive Legiilalur umfassen, 
sind bereits definitiv gestellt, und es ist auf einen Zuwachs 
auf den Zeitraum von etwa 10 Jahren bei dieser Aufstellung 
Rücksicht genommen. Von diesen XI Schränken sind auch die 
neuen mit bibliographischer Genauigkeit geschriebenen Titel- 
kopien für Sdirank I, II, III und IV vollendet. Wohl ist 
bei dieser AnfstelluDg, soweit es bei einer Fachbibliothek 
zulässig ist, auch auf die Durchführung eines Systems ge- 
sehen worden, aber Beengtheit des Raumes und andere durch 
die starke Benutzung der Bibliothek gebotene Umstände Hessen 
dasselbe nicht in allen Consequenzen durchführen. So z. B. 
ist, um den Gebrauch der Leitern möglichst zu vermeiden, 
die Einrichtung getroffen, dass alle oft gebrauchten Nach- 
schlage- Werke, als da sind Kepertorien, Encyklopädien, Con- 
versations - Lexika , Wörterbücher und sonst oft im Gebrauch 
stehende Handbücher im 2. Fache und zwar in der Vorder- 
reihe des Faches B alier Schränke angebracht sind; ebenso 
finden sich in den II bereits gestellten Schränken im 3. 
Fache, das ist in der Vorderreihe des Faches C, das öster- 
reichische Reichsgesetzblatt in allen Landessprachen und 
die Gesetzblätter der einzelnen Kronländer, in der Hinter- 
reihe desselben Faches aber die erläuternden Commentare 
zur alten und neuen österreichischen Gesetzgebung. Dadurcli 
ist es möglich, nach oft gebrauchten Werken ohne Leiter, 
blos mit der Hand, zu langen. 

Die vier ersten vollends gestellten Schränke ergeben fol- 
gende Resultate: 
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Schrank I österreichfecIieGesetzsattimlungen 4?9Bde. 56Hfle. 
„ 11 „ „ 472 „ 15 „ 

„ III franzosische „ "320 „ — „ 

,, IV schweizerische „ 316 „ 112 „ 

in diesen vier Schränken 1587 Bde. 183 Hf^e. 

Diese Bändezahl unifasst 312 Werke; dazu sind die Titel- 
kopien für den eigentlichen Zettelkatalog, für den Fachkata- 
log und die sogenannten Lokalrepertorien zu jedem Schrank« 
fertig. Aus dieser Summe der 4 ersten Schränke lässt sich 
beiläufig dei* Stand der Bibliothek auf etwa 12000 Bände 
annehmen. In den Schränken V bis XI beJQnden sich die 
Gesetzgebungen Russlands, Sachßens, Baierns, Hannovers, 
Preussens, Wurtembergs, Badens und der übrigen kleinen 
deutschen Staaten, zum grossen Theile vollständig; in den 
übrigen Schränken, d. i. Xll bis XXX, sind provisorisch die 
Werke aus den Fächern der Staatswissenschaften, der Politik, 
Polizei, Staatswirthschaft, Handels- und Finanzwissenscliaft, 
Geschichte, Geographie, Statistik, die Karten und die reiche 
Plakat- undBroschurenliteratur des Jahres 1848 untergebracht, 
und auch bis Schrank XXV beschrieben. Die Zeitungen des 
laufenden Jahres liegen in den Schubfächern der Unterlag- 
schränke des zweiten Bibliotheksaales. Die der Jahre 1848» 
1849, 1850, denn sie beginnen mit März 1848, sind faszi- 
kulirt, und in 10 anderen m den Corridoren des Ministeriums 
aufgestellten verschliessbaren Schränken vertheilt, doch so, 
dass sie augenblicklich gefunden werden können. Gebunden 
werden nur der französische Moniteur, die oMzielle Wiener 
Zeitung, die allgemeine Zeitung und der preussisch« Staats- 
anzeiger. 

Die Katalogisirungsarbeiten , die mit dem Jahre 1^50 
erst begonnen haben, sind folgendermaassen gediehe«; 
Der sogenannte Zettelkatalog zählt 4100 Titelkopien; der 
Materienkatalog 2660 Titelkopien und 4072 Rubriken; der 
Katalog der neuesten Literatur 1545 Titelkopien und 4167 
Rubriken } der Zeitungs *- Index 6699 Titelkopien ; die Spezial- 
kataloge einzelner wissenschaftlicher Journale 1576 Titel* 
kopien: im Ganzen demnach 16580 Titelkopien. ^ 

Zu diesen Katalogen dürften einige Bemerkungen nölhig 
sein. Der ZeUelkalalog ist provisorisch durchgeführt, und in 
ihm der ordnungslos übernommene Bücherhaufen insoweit 
beschrieben und die Signatur angemerkt, dass ein oder das 
andere Buch sogleich gefunden werden kann. Ton den 4 
gestellten Schränken ist auch der neue Zettelkatalog fertig 
und ein wahres -Muster bibliographischer Genauigkeit. 

Mit dem Materienhalahg ist begonnen worden, sobald 
die definitiv^e Stelking 4er Schränke Statt hatte, und ist der- 

6* 
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selbe zu den Werken der ersten Tier Schränke und zum ge- 
sammten neuen Zuwachse bis auf den letzten Tag fertig. 

Der KaUilog der sogenannten neuesten Literatur hebt mit 
dem J. 1848 an, und wird, anfanglich aus dem bibliographi- 
schen Anzeiger, der bei Hinrichs erscheint, seit dem letz- 
ten Vierteljahre 1850 aber aus Zarncke's Centralblatt nach 
Materienschlagwörtern von Woche zu Woche fortgeführt. Die 
Dienste, die dieser eigenthümlich eingerichtete Katalog leistet, 
zeigen sich gerade bei einer so jungen Anstalt, die den Bü- 
cherstand aus neuen Werken zu ergänzen zunächst angewie- 
sen, und dadurch in der Lage ist, das Neueste in jeder Ma- 
terie zu kennen. 

Der Zeüungs ' Index enthält die in den verschiedenen in- 
und ausländischen Journalen erscheinenden Gesetze, Besprech- 
ungen derselben von den verschiedenen Parteien , Staats- 
akten, Denkschriften und sonstige Materien, nach denen eine 
gelegentliche Nachfrage sich ergeben dürfte. 

Die Spexialkalaloge der wichtigem wissenschaftlichen Jour^ 
nale umfassen 1) die Vierteljahrschriil , 2) die ZeitscbriR für 
Literatur und Gesetzgebung des Auslandes, 3) die Gegen- 
wart, 4) die Kolatschek'sche Monatschrift, 5) das Archiv für 
politische Oekonomie und Polizeiwissenschaft von Bau, und 
6) das Magazin für Literatur des Auslandes. 

Die Benutzung der Bibliothek im Jahre 1850, denn seit 
dem 14. Januar 1850 ist sie der Benutzung geöffnet worden, 
ist folgende : Ausserhalb des Lokals wurden von den Bureaux 
und andern Ministerien 1097 Bände oder 683 Werke ent- 
lehnt. Nach Fächern abgetheilt ergeben sich folgende Be- 
sultate: Staatswissenschaft 55 Werke — Bechtswissenschaft 
42 — Politik, und Polizeiwissenschaft 51 — Sanitätswesen 
4 — Bergwesen 1 — Heerwesen 8 — Unterrichtswesen 6 
— Kirchenrecht 9 — Gemeindewesen 9 — Nationalökono-* 
mie 14 — Finanzwesen 10 — Bauwesen 2 — Statistik 110 
-^ Positive Legislatur 201 — Gesetzcommentare 25 — Ge- 
schichte 54 — Sprachliches 12 — Miszeilen28 — Karten 43. 

Die Zahl der im Bibliotheksaale eingesehenen Werke 

mag dreimal so gross sein. — 7. — 

(Schltiss folgt.) 



AllgenkelneUm 

[218.] Serapenm hrsg. von Naumann. Forlsetzung von 
Nr. 33. 

Enthält : 
Hauptbl. Nr. 2. p. 17-30 u. Nr. 3. p. 33—42. Schluss von : 
Bibliographisdies aus Leibnizens Leben und Schriften ; von 
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Dr. G. E. Guhrauer , Ciistos an der Kon. u. Univers. - Bi- 
bliothek in Breslau. BeU-, Leibnizens Wirken an der Wol- 
fenbüttler Bibl.; seine Ab- u. Aussichten auf eine Stellung 
an der Wiener Hofbibl., der Vaticana, der königl. Bibl. in 
Paris ; seine Ansichten u. Grundsätze über den BegrijGT, die 
Bestimmung, Anordnung u. Methodik öffentlicher Biblio- 
theken überhaupt; seine Eintheilung der Wissenschaften 
nach Facultäten für die bibliothekarische Praxis. Selbst 
nach Guhrauer's Ansicht dürfte unter so mannigfaltigen Vor- 
schlagen der Bibliographen u. Bibliothekare diejenige Ord- 
nung u. Eintheilung der Wissenschaften > wie sie sich in 
den vier Facultäten der Universitäten im Mittelalter gebil- 
det u. bis heute im Wesentlichen gebildet habe, in bi-^ 
bliograph. u. bibliothekar. Beziehung jeder anderen den Rang 
abgewinnen. (?) 

Nr. 2. p.30 — 31. Nachtrag zu meinem im Serapeum (Jahrg. 
1847. No. 10) erschienenen Aufsatze „Ueber ältere Korrek- 
toren;'' von P. A. Budik, k. k. Bibliothekar in Klagenfurt. 
(Vgl. Anz. J. 1847. Nr. 463.) Enth. eine Reihe von Gelehr- 
ten, zum Theil aus neuerer Zeit, welche Ausgaben röm. 
u. griech. Classiker besorgt, von denen aber durchaus nicht 
anzunehmen ist, dass sie ihre Ausgaben sämmtlich selbst 
corrigirt haben. 

Nr. 2. p. 32. Bibliographische Notiz; von St — r. (Steinschnei- 
der.) Betr. den von Coxe in Arbeit genommenen Katalog 
der Hss. in den verschiedenen Collegien zu Oxford, (s. Anz. 
J. 1850. Nr. 1015.) 

Nr. 3. p. 42—48 u. Nr. 4. p. 60—64. Catalog werthvoller he- 
bräischer Handschriften von Dr. Zunz , angezeigt durch 
M. Steinschneider in Berlin, (s. unten Nr. 348.) 

Nr. 3. p. 48. Bibliothekchronik und Misceilaneen. Der Her- 
ausg. des Serapeums leistet in diesem Artikel seiner 
Zeitschrift wirklich Erstaunliches! Dieser Reichthum, diese 
Mannigfaltigkeit der Mittheilung^n ! Ein neuer Beweis (wenn 
es dessen überhaupt bedürfte) für das rege Interesse, wel- 
ches JVaumann für sein Serapeum zu bethätigen weiss! 

Nr. 4. p. 49 — 60. Anzeige von; Ber. Botfield Notes on the 
cathedral libraries of &igland. London. 1849. (Fortsetzung 
folgt.) S. Anz. J. 1850. Nr. 730 u. 803. Der Verf. habe 
durch diese Notizen über die engl. Kathedralbibl. einen 
nicht unwichtigen Beitrag zur Kunde von Corporationsbibl. 
geliefert, wenngleich das ganze Werk, der grösseren Prä- 
cision u. Concinnität entbehrend, namentlich für uns Deutsche 
mancherlei Indifferentes u. Unnöthiges beibringe, u. dafür 
die Handschriften weniger berücksichtige. 

Intelligenzbl. Nr. 2. p.9— 13, Nr. 3. p.l7--21 u. Nr. 4. p. 25— 
28. Scbluss von: Alte Kataloge des Stiftes Klosterneuburg. 



Aus Zeibig's Scbrilt fiber diese Bibl. Enih.D^das Bücher - 
VersieidiDiss des Magisters Martin zu Klostemeuburg i330. 
(s. Uflteii Nr. 344.) 
Nr. 2. p. 13—16, Nr. 8, p. 17—21 u. Nr. 4. p-28— 82. BiWio- 
graphi AniSeigen. 

lliblloi^aplile« 

[210.] Die Zahl der itn Gesammtbereiche der Österreich. 
Monarchie 1851 erscheinenden Zeitschriften beträgt 251, %vo- 
von sich 62 entweder ausschliesslich oder zum grössten Tbeile 
mit Besprechung der Tagespolitik beschäftigen, 20 kirchlichen 
Interessen gewidmet, u. die übrigen 169 theits wissenscbaftl., 
theib beiletrist. Inhaltes sind , oder die Interessen des Han- 
dels, der Landwirthschaft etc. vertreten. Der Sprache nach 
sind 126 deutsch, 75 ital. , 16 böhm., U magyar., 6 poln., 
5 sloven., 4 slovak., 4 iltyr., 2 ruthen., 1 rotnaa., 1 arme- 
nisch. S. Beil; zur Augsb« allg. Zeit Nr. 61. p. 970, Leipz. Zeit. 
Nn 60. p. 1163, Dresdn. Joum. Nr. 61. p. 486, wo zugleich 
angegeben ist, in welchem Verhältnisse diese Zeitschriften 
auf die einzelnen Provinzen und grösseren Städte vertheilt sind. 

Vorstehende Mittbeilungen werden zur Eiigänzung der 
oben Nr. 38 gegebenen dienen können. 

[220.] Litterafisrihes ans Ungarn* S. Beil. zur Augsb. 
altg. ieit. Nr. 68. p. 1084— 1Ö85. 

Enth. einen kurzen Ueberblick über die ausgezeichnete- 
ren litterar. Leistungen in den letztverflossenen Monaten. 
Ohne bibliograph. Details. 

[221.] Grundlinien einer t^ergleichendm Statistik der 
periodischen Presse Sachsens. S. Leip». Zeit* Nr. 53. p.l016 — 
lOll Nr. 54. p. 1054. Nr. 59. p* 1135—1136. 

Ein sehr belehrender AufsatZk Hiernach erschienen in 
Sachsen im J. 1632: 106, Ende 1843: 150, desgl. 1848: 
208, desgl. 1850: 177 Zeitungen u. Zeitsthriften. 

[222.] ^'Courrier de la Librairie 1851. Paris, Jannei. 
8. Die erste Ni*., 2 B», ist den 16* Jan. erschienen. (Vgl. 
oben Nr. 48.) 

Unter tüchtiger Leitung könnte dieses Blatt wolil in 
Frankreich die Stellung einnehmen, weldie das Börsenblatt 
r. d. Deutsch. Buchhandel in Deutscldand hat; nui* müssten 
dann die Privatinteressen des Herausgeberi^i deren Förderung, 
vrenigstens Nr. 1 nach zu urtheilen, er hauptsflchMch im Cour- 
riei' tu verfolgen scheint, mehr in dert Hintergrund treten. 
— Das Blatt soll an öffentl. Bibliotheken, gelehrte Gesell- 
schaften , Lesezirkel , Buchhandlungen u. . die vorzüglichsten 
Bibliophilen von ganz Eul'opa gratis verlheilt werden^ 
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[223.] Nach dem 4b Athen. 4 Xan. befindet sich unter 
der Presse eine voUständig revidirte Ausgabe von: 

^ The London Catalogue of books published in Greet Bri- 
tain from 1816 to 1851, wüh tkeir sizes, prices, and fub- 
lisher's names. London, Hodgson. 

Die Titel der Bücher sollen erweitert, die Taufnamen 
der Verf. möglichst genau angegeben, in einem Classified In- 
dex eine Uebersicht der Schriftsteller u. ihrer Werke nach 
den Gegenständen geordnet beigefugt, u. die Ausgabe über- 
haupt auf grösserem Pap. gedruckt werden. — 2. — 

[224.] ^Algemeene Ly$t van Nieuwi Bocken. UtredU^ 
DannenftUer. 8. 

Enth. ausser dem Verzeichnisse sämmtlicher holländ. Bü- 
cher auch eine Uebersicht der interessantesten Erscheinungen 
der be)g. , franz., deutsch, u. engl. Litteratur. 

[225.] Bibliografia Pohka. 8. Erscheint seit dem 15. 
Mai 1850 bei Piller ^ Co. in Lemberg, inCommiss. beiG.Wi- 
gand in Leipzig. Bis jetzt sind Nr. 1—3 (S. 1 — 24) d n. 
1 Ngr. erschienen. , 

[226.] Baslerische Litteratur vonlSbQ. Von Dr.W.Theod. 
Streuber. S. Basler Taschenbuch auf das J. 185L BasjU^ 
Schweighauser. 12. p. 278—287. 

Ein VerzeichiKiss aller im J. 1850 in Basel u. von Ba- 
selern herausgegeb. Bucher u. Zeitschriften. — 5. — 

[227.] Bibliotheca Judaica. Bibliographisches Handbuch 
der gesßtnmten Jüdischen Literatur mit Einschlu^s der Schrif-^ 
tem über Juden und Judenthum und einer Geschichte der Jü- 
dischen Bibliographie. Nach alphabetischer Ordnung der Ver- 
fasser bearbeitet von Dr. Julius Fürst, Lehrer an der Uni- 
versität zu Leipzig. Th.IL J — M. Leipzig, Engelmann. 8. 
VI u. 409 5. Pr. n. 4 Thlr. (Vgl. Anz. J. 1848—49. Nr. 631.) 

Der dritte u. letzte Band, welchei* auch einige Ergän- 
zungsblätter, theils Berichtigungen, theils Erweiterungen ent- 
haltend, umfassen soll, ist bereits im Drucke begriffen« 

[228.] * Uebersicht der kirchengeschichtlichen Literatur 
vom J. 1825 bis zum J. 1850, von Dr. Engelhardt. L s. Zeit^ 
Schrift f. d. histor. Theologie. Hft. 2. p. 177 f. 

[229.] Papal Question. S.PubUshers' Cirtular. Vol. XIV. 
iVr.320. p. 20—21- Nr. 321. p. 52. Fortsetzung von Nr. 59. 

[230.] E. A. Zuchold in Halle — Verf. der im Anz. J- 
1850. Nr. 1088 erwähnten Uebersicht der naturwissenscbaftl. 
Litteratur von Halle, die er insoweit fortzusetzen gedenkt, 
als er die in Zeitschriften abgedruckten naturwissenscbaftl. 
Aufsfitze über Halle zusammenstellen u. kritisch besprechen 
wird — beschäftigt sich seit Jahren mit der Sammlung von 
Materialien zu einer Litteratur aller über das Marinewesen u. 
die SeeMirtskimde erschienenen »elbstotiuidigen Schriften, die 
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inftgiicheiifalls als Bibliotheca maritima oder als Bibl. nautica 
an (las Licht d«T Oeffenlliclikeit treten soll. — 6. — 

[231.] * Table generale des matteres' anUenues dans les 
Memoires de la Societe nationale et centrale d'agriculture, 
depuis sa reconstitution en Van VII ju8qu*en 1850. 63 vo- 
lumes. Par Maurice Block, sous la direction d'une commission 
notnmee par la Societe. Paris ^ Mme Bouchard-Huzard. 8. 
OVj B. Pr. 3 fr. 

[232.] * Jahrbuch für Musik. Vollständiges Verzeich- 
niss der im Jahre 1850 erschienenen Musikalien, musikal. 
Schriften it. Abbildungen ete, Herausgegebenvon Barthol fSen ff, 
Jahrg, IX. Leipzig, Senff. 8. IV u. 112 S. Pr. n. 25 Ngr. 

[233.] * Notice sfir la vis et les ouvrages de Luigi Boc- 
cherini, suivie du Catalogue raisonne de totites ses Oeuvres 
tant publiees qu'inedites; par L. Picqkiot. Paris ^ Philipp. 
8. 9 B. mit 2 Portr. Pr. 3 fr. 

Boccherini, berühmter Componist, geb. 14. Jan. 1740, 
gest. 28. Mai 1805. 

[234.] Als nächsterscheinend ist angekündigt: 

^Catalogue desOpuscules imprimis et manuscrits de Ni- 
colas Catherinot, celebre avocat, äBourges, au XVIIe siede, 
chronologique et raisonne, avec les titres entiers et des de- 
tails bibliographiques et historiques, suivi de quatre autres 
abreges, avec renvois aux nnmeros du premier, savoir: ca- 
talogue methodiqne, catalogue alphabetique ; catalogue avec 
date et sans date ; catalogue par formats ; precedes d'un aver- 
tissement sur ces opuscules, et d'une courte notice sur sa vie, 
par Eloi Johanneau. 8. Circa 80 S. Mit dem Portr. des 
Verf.'s (Vgl. unten Nr. 327.) 

[235.] ürbanus Bhegins {der Reformator) dargestellt von 
H. Ch. Heimbürger. Hamb. u. Gotha, Perthes. 8. Enth. 
p. 270 — 274 ein Verzeichniss der Schriften des Rhegias. 

Ohne bibliograph. Details. 

[236.] *Une fete bresilienne cilebree ä Bauen en 1550, 
suivie d*un fragment du XVIe siede roulant sur la theo- 
gonie des anciens peuples du BresiL Par Ferdinand Denis. 
Paris, Techenei\ 8. 104 S. mit 1 Taf. Abb. Pr. 4 fr. (Vgl. 
Bull, du Bibl. 1850. p. 947—948.) 

Nach: Dedvction du somptieux ordre plais. spectacles 
et magnif. theatres dress. et exhib. par les citoiens de Rouen. 
Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 390. 

Bachhflndler - n« aiitlq.uar« Katalage« 

[237.] * Allgemeines Adressbuch für den Deutschen £itcA- 
handel,*den Antiqtiar-, Musikalien-, Kunst- und Landkar-- 
ten- Handel und verwandte Geschäftszweige. Von Otto Au- 
gust Schulz. Mit dem Portrait von F. A. Brodehaus. Leip^ 
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zig, Sehnlsi. 8. Pr. n. 1 Thlr. lONgr., cart. n. IThlr. iSNgr., 
auf Schrp. n. 2 Thlr. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 200.) 

Die früher dem Adressbuche beigegebene, diesmal aber 
fehlende summarische Uebersicht sämmtlicher Firmen, sowie 
der vorzuglichsten Geschäftszweige finden die Besitzer des 
Adressbuches im Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 12. 
p. 141. 

[258.] Zur Biographie Hqmburgischer Buchhändler, von 
Dr. F. L Hoffmann. S. Börsenhl, f, d. Deutsch. Buchhand, 
Nr. 17. p. 218—220. 

Betr.: Job. Naumann f 1668; Joach. Reumann f 1701; 
Job. Carl Bohnf 1773; Job. Joach. Christ. Bodef 1793; Aug. 
Friedr. Ruprecht f 1 814 ; Benj. Gottl. Hoffmann f 1818. — Ein 
Beitrag zu einer künftigen Sammlung von Biographien der Buch- 
händleroder einer Geschichte des deutschen Buchhandels. Theil* 
weise nach Excerpten u. Nachweisungen Hübbe's. 

[239.] Gottfried Hittorp, Buchhändler in Cöln 1512 — 
1560. Von Albrecht Kirchhoff. S. Börsenbl /".' d. Deutsch. 
Buehhand. Nr. 14. p. 171—173. Nr. 15. p. 187—189. (Vgl. 
Anz.^J. 1850. Nr. 763, wo irrthümlich Mittorp statt Hittorp 
gedruckt ist.) 

Am Schlüsse des Aufsatzes ist ein Verzeichniss von Hit- 
torp's Verlagsartikeln, die ihm theils allein angehören, theiis 
von ihm in Gemeinschaft mit Ludw. Homcken herausgegeben 
worden sind, beigefügt. 

[240.] Kurze Geschichte der Verlagsverbote. S. Börsenbl. 
^ d. Deutsch. Buchhand. Nr. 16. p. 199—201. 

[241.] Der Gesuchs- und Offerten-- Anzeiger des Herrn 
Burchhardt, von Fr. Volger in Cöslin. S. Börsenbl. f. d. 
Deutsch. Buchhand. Nr. 14. p. 167. (Vgl. oben Nr. 68.) 

Wünsche u. Vorschläge. 

*^ sfe ^ 

[242.] *Cheap Modern Publications , being the duplica-- 
tes (in every department of literature) of Andrew's Circu- 
lating Library. London. 

[243] J. M. G. Armbruster's Bibliographisch - Antiquari-- 
sches Anzeigeblatt. Serie IL Nr. 7. Leipzig , Februar, 4. 

V, B. 

Enth. Kunst-, Kupfer- u. Holzsdinittwerke, etc. 

[244*} *A. Asher Sf Co. Katalog der Verlags- Sf Com- 
missionsartikelj so wie solcher Werke j welche in grösserer 
ÄnzM vorräthig sind. Berlin. Januar. 8. 29 S. excl. Titel. 

[245.] *Catalogue des livres de medecine, Chirurgie, ana- 
tomie, Physiologie, histoire naturelle, physique, chimie, 
pharmaeie, qui se trouvent chez J. B. Bailli^e, libraire 
de VAcadtme nationale de medicine d Paris. Janvier. 8. 
48 5. . ... 
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Enth. die Schriften eines der bedeutendst. Pariser Ver- 
leger naturwifisenscbaftL u. roedidnischer Werke. — 6. — 

[246.] *Nr. 10« Verzeichniss von Mieren und neueren 
Werken, welche für möglichst niedrige Preise aus dem amii" 
quarischen Lager der C. H. Beck'schen Buchhandlung in Nörd- 
lingeü zu beziehen eind. 8« 

Aus fast allen Wissenschaften. Der Anhang Nr. 1 enth. 
Lieder, Gedichte u. Gesangbucher, nebst Lieder «- Commen- 
taren 1624—1847, 

*Nr. 12. Verzeichniss von älteren und neueren Wer- 
ken aus der katholischen Theologie ete. 8. 56 S. 

[247.] ÄntiquarisiAe Werke welche bei Eduard Berger 
in Guben zu haben sind, X. 8. 28 S, 

Aus fast allen Wissenschaften. Entli« Vieles aus der aus- 
länd. Litteratur. 

[248.] Verlags - Catalog der Verlags "Handlung vonJu^ 
lim Buddeus in Msseldorf. 8. 16 5. 

Enth. nur wenige Bücher, zum grösseren Theile Lithogr. 
Ji. Kupfer, darunter den von L. Niessen (früher Gebr. Kehr 
JT Niessen) in Cöln übernommenen Verlag. — 5. - — 

[249.] Bücheranzeige der antiquarischen Buchhandlung 
und Leihbibliothek von J. Bühler u, Auerbach in Karlsruhe. 
Nr. 47. fol. 1 BL 

Aus fast allen Wissenschaften! 

[250.] No. 10. Alphabetisch geordnetes zehntes Bücher- 
Verzeichniss des antiquarischen Lagers der Ehlermann' sehen 
Buchhandlung in Hannover. Bücher aus allen Wissenschaf- 
ten und in verschiedenen Sprachen, 8. 32 S. 

Enth. vieles Gewöhnliche. 

[251.] Antiquarischer Catalog von Carl Bissner in De- 
utsch. No.2. 4. IBl iVr. 235-334. 

[252.] No. 18. Catalogo dt Libri Italiani vendibili presso 
Giorgio Franz in Monaco. Decembre 1850. 8. 16 S. 

[253.] * Zweiter Nachtrag zum Verlagskataloge von Fr. 
Frommann in Jena. Vom Mai 1847 6t« December 1850. Aus^ 
gegeben im Februar 1851. 8. 7 Ä. 

[254.] '^IIO Bände Romane^ Novellen ti. belletristische 
Schriften Ladenpr. IQ1% Thlr. oder 193 ft. jetzt für 8 Thlr. 
oder 14 fl. 24 Kr. Leipzig hei Carl Geibel 8. 4 S. 

^ Werke über Freimaurerei. Zu bedeutend herabgesetz- 
ten Preisen. Leipzig bei C. Geibel. 8. LS. 

[255.] Musikalien- Verlag vorzüglich für M4nnergesang- 
vereine, von Conrad Glaser in Schleusingen. Bis Ende 1850. 
8. 16 5. 

[256.] IX. Verzeichniss antiquarischer Bacher von Ch. 
Graeger in Halle a. d. S. — Naturwissenschaften. Medi- 
än. — Februar. 8. 18 S. exch Titel 609 Nrr. 
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Zunächst eracheini das X. Verz«, enthaKends Allg. Lit- 
terärgesch., Kunst- u. Kunstgeschichte, deutsche u. altdeutsche 
Sprädie u. Litteratur^ Philologie, Archäologie, Mythologie u. 
Orientalia. — Ausserdem ist das Verzeichniss einer Samm-* 
lung medicinischer Dissertationen bereits ausgegeben. 

[257.] *Catalogue des meilleurs et plus nouvemix Ro- 
mans franfais de la Librairie de Kiessling et Cie, Bruxelles, 
Leipzig et Ostende. 12. 12 5, 

[258.] Yerlags-Catalog von J. Kühtmann tf Comp, in Bre- 
men. 16. 4 5. excL Titel. 

Enth. nur 21 Artikel 

[269.] Nr^ 17. Verzeichniss von altern %ini nekiem ge- 
bnndene9i Büchern, Inkunabeln, Landkarten ^ Kupferwerken 
etc, welche dem ersten Besteller gegen haare Bezahlung über- 
lassen werden von Heinrich Lämmlin, Antiquar- u. Kunst- 
händler in Schaffhausen, Januar. 8« 130 S. exch TitelbL 
c. 3000 JVrr. 

Aus fast allen Wissenschaften; das Meiste aus dem hi- 
stör. u. theolog. Fache , darunter eine Bibel (Tübingen 1591) 
mit Tergold. u. gemalt. Holzschnitten u. angebundenen auf Perg. 
geschriebenen Gebeten, sowie ein Ms. saec« XVI. Helvetica 
enthaltend (Nr. 640b), worauf Gebete erwartet werden, In- 
kunabeln habe ich nicht viele angetroffen, wohl aber sonst 
eine Menge sehr werthvoller Bücher aus älterer u. neuerer Zeit. 

[260.] * Neuigkeiten des Landes- Industrie- Comptoirs u. 
des Geographischen Instituts in Weimar vom J» 1850. 8. 2 S. 

Hauptsächlich Karten. — 6. — 

[281.] *Nro.lQ. Antiquarische Blätter. Yerzeidtniss werth- 
voller Bücher zu sehr herabgesetzten Preisen vorräthig bei 
Ad. Liesching^Co. in Stuttgart. 4. 4 5. 

Enth. Pracht-, Kupfer- u. and. Hauptwerke, Jugend- 
schriften, Vermischtes. — 5. — 

[262.] Yerlags-Katalog der J.B,Met%ler^ sehen Buchhand^ 
lung in Stuttgart* Januar. 8. 112 5. (Enthält auch -den 
gesattinUen Verlag der Gebrüder Schumann in Leipzig, der 
von der M:'schen Buchhandlung ausgeliefert wird.) 

Alphabetisch geordnet: nur sind die zahireichen Wür- 
lembergica» die Karten u. die im Schumann'schen Verlage er* 
scbienene Sammlung von Bildnissen berühmter Menschen im 
Hauptverzeidinisse blos ganz kurz, specieller dagegen in drei 
besonderen Anhängen aufgeführt. Einen grossen Theil des 
M.'scben Verlages machen die bekannten Sammlungen von 
Uebersetzungen griech. u. i*öm. Klassiker, englischer Romane 
etc. aus. 

[263.] ^i2stes Verzeichniss von Werken aus den Fä^ 
ehern der Belletristik, Theologie, Philosophie, Philologie, Hel- 
vetica, Jugmd-^ tk ifolkmckfiften , m*, einem geamduen An^ 
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hange , toelcke bei Antiquar J. Meyri in Basel %u haben sind, 
Januar. 8. bl S. 

[264.] * Verlags - Catalog von H. MMkr's Buchhandlung 
in Ulm. 8. 8 S. 

[265.] ^Scarce and Valuable Books. C. Musketfs Cata- 
logue of Second-hani Books for January. Norwich. 

[266.] 66. Verzeichniss von gebundenen Büehern , welche^ 
ausser einem grossen Yorrath anderer Werke aus allen F&ehem 
der Literatur t zu billigen Preisen bei Wolfgang Neubronner 
in Ulm zu haben sind, 8. 92 S. excl, Umschlag. 2578 Ifrr. 

Enth. viel aus d. Theo!., Pbilol., Jurispr. u. Polit., Me- 
dicin u. Naturwissensch. <» Geschichte etc., schönen Künsten 
u. Wissenschaften. Bücherfreunde, die nach Seltenheiten 
suchen, werden im vorl. Kataloge so manches Passende finden. 

[267.] ^Catalogue de lAvres religieux et d'edueation de 
la Librairie de C. Beinwald d Paris. 1. Janv, 8. 8 S. 

[268.] * Ausserordentliche Preisherabsetzung werthvoller 
Bücher! In A. Sammer' s Buchhandlung in Wien zu Äa&en. 
Nr. S u. 10. fol. d l S. 

Nr. 9 entiiält unter Anderen Ugolini Thesaurus compl. 
34 Vol. neu auf gross. Pap. u. noch unbeschnitten für 185 fl. 

[269.J Verzeichniss No, 20. ausgezeichnet schöner^ sel- 
tener und klassischer Werke zu sehr bedeutend ermässigten 
Preisen des Antiquarischen Lagers der Schletter'sfAen Buch- 
handlung (H. Boas) in Breslau. 8. 32 S. 

Enth. ausser einigem wirklich Seltenen u. Werthvolieii 
auch eine Masse ganz gewöhnlicher Bucher ä 5, 772« iO Sg>*« 
etc., bei denen der Leser in grosser Uugewissheit bleibt, ob 
er diese Bücher den ausgezeichnet schönen, seltenen oder 
klassischen Werken beizählen solle. 

[270.] No. L. Bibliotheca entomologica. Catalog des 
Antiquarischen Bücherlagers von H. W. Schmidt. Literatur 
der Gliederthiere (^Insecten, Arachniden und Crustaceen), 
Halle a. S. April 8, 21 S. excl. Titel. 846 Nrr. (Vgl. 
oben Nr. 18.) 

[271.] iV^o. 94. Verzeichniss einer werthvollen Bucher - 
Sammlung j Inkunabeln, Manuscripte, mmikalische , mathe- 
matische y optische und andere Kunstgegemtände y welche den 
20. März bei J. C. Seiler, Antiquar te. Kunsthändler in 
SchaffhauSen y öffentlich versteigert werden. 8. 82 5. excl. 
Titel. 2649 Nrr. 

Unter den sogenannten Inkunabeln finden sich nur ein 
paar aus dem XV. Jhrhdt. Die Mss., die aus dem XVI — ^XIX. 
Jbrhdt stammen, haben meist geringen Werth. Ebenso ent- 
hält das Verzeichniss des übrigen Büchervorrathes aus fast 
all^ Wissenschaften (zum Theile in nicht besonderer Ord- 
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nung), wenn auch einiges recht WerthToUe, doch auch sehr 
vieles ganz Gewöhnliche. 

[272.] * Antiquarisches Verzeichniss gebundener Bücher, 
welche um ermässigte Preise zu beziehen sind in der Serig*^ 
sehen Buchhandlung in Leipzig. No,\, 8. 8 5. 

[273.] Catalogues of John Russell Smith's Literary 
Collections, London. 

1. Parts I. and II. of a classiOed Catalogue of 25,000 Ancient and Mo- 
dern Pamphlets. 

2. Books on the Hislcry and Topography of Great Brilain, arranged in 
counties. 

3. Twelve Hundred ßooks and Pamphlets relating to America. 

4. Five Hnndred Books relating tu the Counties of Kent, ^nssex, and 
Snrvey. 

5. Ancient Manuscripts, Deeds, Charters, and olher Documents relating 
to English Families and Counties. 

6. Parts 1. and II., for 1851, of Choice, Usefnl, and Curions Books, 
in mosl Classes of Literaturen containing 2600 arlieles. 

[274.] * Bibliotheca scriptorum graecorum et romanomm 
Teubneriana, Leipzig im Februar, 8. 4 5. 

[275.] * Inhalts " Yerzeichniss vom Thedtre fran^ais pu- 
bin par (7. Schütz, sowie verschiedener franz. u. englischer 
Verlagswerke von Yelhagen Sf Klasing in Bielefeld, Januar, 
8. 16 S. 

Auctionskatalog^« 

[276.] Yerzeichniss einer werthvollen Sammlung von 
Äutographen , welche am 7. April bei T. 0. Weigel zu Leip^ 
zig versteigert werden soll. 8. 30 S, excl, Titel. 843 Nrr. 

Weltliche Fürsten, Nr. 1—116; Geistliche Fürsten, — 
132; Gelehrte, Künstler, Dichter, Staatsmänner, Feldherrn 
etc., — 722; Vermischtes, — 804; Musiker, — 843. Unter 
Nr. 722 ist eine Sammlung von 3000 Briefen etc. von Für- 
sten, Feldherrn, Gelehrten, Künstlern, Dichtern etc. aus ver- 
schiedenen Nationen enthalten. 

Bibliotbekenlebre« 

[277.] * Methode de classement et d* Organisation d'uHe 
Bibliotheque considerable specialement dans un etablissement 
religieux. Y. Bibliogr. Catholique. Janv. Nr. 7. p. 289—301. 

Enth. nur den ersten Theil des Aufsatzes, die äussere 
Einrichtung der Bibl. betreffend. — 5. — 

Bibliotbekenkiuide« 

[278.] Bei dem Brande des Sitzungslokaies der ersten 

preuss. Kammer in Berlin am 10. März ist es gelungen, die 

.Akten, die Bibliothek u. die Archive der Kammer noch zum 

grössten Theile zu retten. S. Preuss. Staats -Anz. Nr. 71. 

p. 337. 
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[279.] DrkUi reruu^ni$$ neuer Bücher. (fcmJ. Peixholdi. 
Gedr. hei Schmidt in Halle.) 8. 1 Bl. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 129.) 

Enlh. eine Auswahl derjenigen BAcher, welche im Laufe 
des J. 1850 neu cur Prinz!« Secundogen« Bibl. in Dresden ge^ 
kommen sind. 

[280] Die UniTersitatsbibl. zu Gdttingen hat in Folge 
ständischer Bewilligung eine Erhöhung ihres jährlichen Etats 
von 3000 Thln erhalten. S. Leipz. ReperL Bd. I. HR. 1. p. 57. 

[28 L.] Nachricht von der Stadt- Bibliothek und Sonntags- 
schule zu Qronenhain vom Jahre 1850. Unterzeichnen ItentanU- 
mann Preusker. Druck von Starke. 8* 1 Bl. Vgl Leipz. Zeit. Nr. 
56. p. 1077. 

Im J. 1850 sind aus dieser Bibl.;3089 Bde., ein Drittheil 
mehr als in den vier letzten Jahren, zum grosseren Theile 
histor., biograph. u. technologische Bücher, entlehnt worden. 

[282.] Zeitschrift der Deutschen morgenländischen Gesell- 
schaft. Bd. V. HU 1. Enthält p. 135 — 144: Verzeichniss der 
für die Bibliothek bis zum 9. Jan. 1851 eingegangenen Schrif- 
ten u. s. u). Bekannt gemacht von G. Seyffarih, d. Z. Bibtiotheks- 
bevollmächtigten. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1009.) 

Der neue Zuwachs besteht, soweit Um hier zu verzeiclK 
nen der Raum gestattet hat, aus 12 Fortsetzungen, Nr. 617 — 
766 and. Werke (darunter die bereits im Anz. 1850. Nr. 1138 
erwähnte Bibelsammlung, ein Geschenk der Londoner British 
and foreign Bible Society) u. Nr. 73 — 95 Handsehriften, Mün- 
zen, u. s. w. Der Schluss des Verz. folgt im nächsten Hefte. 

Der im vorl. Hefte p. 128 — 130 abgedruckte „Bibliotheks- 
Wicht des Prof. Dr. Seyffarth (1849—50)'* enthält einen 
kurzen Rückblick auf das Anwadisen der Bibl. und den Fort- 
gang der Catalogarbeiten. 

Nach dem Besclilusse der BerUner General-Versammlung 
1850 bleibt die Vereinsbibliothek in Halle. Prof. Dr. Hup- 
feld daselbst übernimmt die Verwaltung derselben , wogegen 
Dr. Seyffarth als BibliotheksbevolLnächtigter in Leipzig die 
dort eingehenden Bücher in Empfang nimmt. Eine Anzahl 
durch Uebereinkunflt der Geschäftslührer zu bestimmender, 
für die Redaction der Zeitsehrilt notlmendiger Journale wird 
gegen Leihschein in Leipzig aufbewahrt, u. biMet nebst den 
für die Redaction temporär entliehenen Büchern u. den je- 
desmal in Leipzig befindlichen neuen Zusendungen die Redac- 
tionsbibliothek. Die für die Bibl. bestimmten Zusendungen 
sind nach Halle an Dr. Hupfeld oder nach Leipzig an Dr. 
Seyffarth zu richten. S. das vorl. Heft p. 135. 

[283.] ^Ueber eine Sammlung spanischer Romu^ixen in 
/liegenden Blättern auf der üniversüätS'-Bibliothek zu Prag. Nebst 
einem AiAang über die beiden für die ältesten gellenden Äui^' 
gaben des Cancionero de romances. Von Ferd. Wolfr wirki* 
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M^ 4. hait. Ak. d. WUs. Wien, BravmüUer. 1850. 4. 18d S\ 
Pr. 2 Thlr. 

Die ßibh besitzt einen früher dem Kloster der Hibemer 
Franziskaner in der Neustadt Prag gehörigen Quartband, der 
eine Sammlung yon mehr als 80 Heften oder fliegenden Blät-- 
tem nmfasst, die an Terschiedenen Orten Spaniens zwischen 
1550 u. 1570 gedruckt sind, und zusammen gegen 190 Ro- 
manzen (theils Kunstgedichte, theiis ächte Volkslieder), sowie 
ausserdem eine Anzahl von Gandones, Coplas u. Villancicos 
entlialten. Der Verf., unbestritten der erste jetzt lebende 
Kenner der alteren span. Litteratur, bat von dieser Sammlung 
den gesammten Inhalt verzeichnet, alles Erhebliche vollstln^ 
dig mitgetheiit, u» seine Berichte und Auszüge mit lehrrei^ 
dien Anmerkungen^ wie sie nur seiner Gelehrsamkeit m^g* 
lieh sind, begleitet. Im Anhange ist es dem Verf. durch die 
ihm aus dem brit. Museum zuTheil gewordenen Mittheilungen 
möglich gewesen, die Frage über das Verhältniss der 
Silva de varios romances (Zaragoza 1550) zu dem Cancionero 
de romances (Enveres, o. J.), dessen datirten Ausgaben u. 
allen alten Romanceros des XVI. Jhrhdts. endlich zu einem 
befriedigenden Abscbluss zu bringen. S. Liter. CentralbL 
Nr. 10. p. 165—166. Beil. zur Augsb. allg. Zeit. Nr. 51. p. 810. 

[284*] * Wiener üniversüäls-^Taschenbuch f, das Schuljahr 
18*«/5,. {Wien, ZecÄn^r.) Enth. im VII. Abschnitte Mittheil- 
ungen- über die k. k. Universitäts > u. die k. k. Hofbibliothek. 

[285.] Aus dem Rapport de M. Walkena^r, secretaire 
perpetuel de TAcademie des Inscriptions et BeIle>Lettres, sur 
les travaux des commissions de cette Academie pendant le 2 
semestre de Ta. 1850 (in der Sitzung vom 10. Jan. 1851 
erstattet) erfährt man, dass von den Notices et Extraits des 
Mss. de la Bibl. nation. et autres Biblioth^ues die 2. Abthx 
des XVII. Bdes zur Hälfte im Drueke beendigt ist> der Druck 
der 1* Abth. des XVIII. Bdes rasch zum Ende vorwärts 
schreitet^ u. die Table generale des matieres des quatorze 
Premiers volumes des Notices etc., welche den XV. Bd, der 
Sammhing bilden soll (s. Anz. J. 1847. Nr. 146), nach langer 
Unterbrechung mit Eifer fortgesetzt wird. S» ^Journ. des 
dibats, 27 Janv^ — 2. — 

[286.] Nachdem die Uebersiedelung der Bfbliotheque 
Sainto Oenevi^ve in das neue vom Architekten der Regierung 
Labrouste 1847 — 1850 ausgeführte Gebäude beencligt ist, di« 
Mss. in den Sälen des Rez-de-diaussee und die 100,000 Bde 
gedruckter Bücher (mit Einschluss der noch übrigen allen 
vom Lycee Napoleon abhängigen Bibl.) in dem grossen Lese- 
saal mit 410 Sitzen ihren Platz gefunden haben, u. hin- 
siditiich der Heizuifgs- b» Beleuditui^apparate die nSthigen 
Anordnimgen getroffen worden« sind » hat die Bibl. von der 
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ersten Woche des Februar an dem Publikum zur Brauining 
zugänglich sein sollen. S. ^Joum. des debais, 27 Janv. 
(Vgl. Anz. J. 1850. Nr, 801.) — 2- — 

[287.] *R^(m$e d um incrayable atktque de la BMio- 
Üüque Nationale, touchanl une lettre de Michel de Montaigne; 
par F, Feuillet de Conches. (Le faux^titre porte : Eneore une 
lettre de Montaigne,) Paris^ Laverdet etc. 8. 1 1 '/s B, mit einem 
Faesimile. Vgl. * Gazette d. Tribun. 26 et 27 Fe?r. 

[288.] Der bekannte Historiker Ranke hat kürzlich in 
einem Bündel Papiere in der Pariser Nationaibibl. einen Theil 
der Memoiren Richelieu^s, den man für verloren geglaubt 
hatte, in Ms. aufgefunden. Es scheint, dass dies die Blätter 
sind, die in den im franz. Ministerium niedergelegten Origi- 
naims. des Cardinais felilen. S. Ausland, Nr. 29. p. 116. (Nach 
* Athen« 25 Jan.) 

[289.] Im ^ Athen. 4 Jan. wird Beschwerde darüber ge- 
führt, dass die Bibliothek der Royal Dublin Society, wegen 
Benutzung ihrer Räume zu einer Ausstellung von Manufac- 
turerzeugnissen , den Mitgliedern u. dem Publikum bereits 
über sechs Monate geschlossen sei. Bei dieser Gelegenheit 
ist mit erwähnt, dass die Bibl. aus nahe 20,000 Bden. be- 
steht, wovon ein treitlicher Katalog gedruckt ist, dass ferner 
durch parlamentarische BewiUigung jährlich 500 Pf. für An- 
kauf u. Einband von Büchern, sowie 200 Pf. für den Biblio- 
thekar bestimmt seien, dass zur Bibliothek ausser den Mitglie- 
dern (über 700) jeder von diesen Eingeführte Zutritt habe, 
u. durchschnittlich im Jahre die Zahl der Leser beinahe 
10,000 betrage. Nur Mitglieder haben das Recht, Bücher 
mit nach Hause zu nehmen. — 2. — 

[290.] * Nachricht von der öffentlichen Bibliothek zu Fe^ 
tershurg. S. Archiv f. wissenschaftL Kunde von Russland hrsg. 
von Erman, Bd. IX. Hfl. 3. 

[291.] *Die kaiserliche Bibliothek in PeUrsburg. S. Blatt, 
f. liter. Unterhalt. Nr. 41. p. 164. 

Enth. Notizen über die Doublettenversteigerung (s. oben 
Nr. 150). — 5.— 

[292.] *Zur Geschichte unserer (d. Basler) Kunstsammlung 
und Bibliothek. Von Dr. W. Theod. Slreuber. S. Basler Taschen^ 
buch auf das J. 1851. Basel, Schweighauser. 12. p. 274 — 277. 

Aus dem Briefwechsel des Prof. Job. Rud. Wettstein Sohn 
mit seinem Freunde, dem St. Gallischen Pfarrer Herm. Fin- 
sterling ist hier nachgewiesen, dass das berühmte Auerbacb'- 
sche Cabinet, welches neben einer c. 9000 Bde starken Bibl. 
mehrere ausgezeichnete Holbein'sche Gemälde enthielt u. im 
J. 1661 vom Rathe von Basel auf Verwenden des Bürger- 
meisters J. R. Wettstein um 9000 Rchthlr. angekauft wurde, 
b^eits 1650 für 20,000 Fl. nach Schweden gehen sollie. 
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Wie indessen der Ankauf für Basel zu Stande gekommen, 
sei aus der Schrift' Pet. Merian's ,,Zur Gesclnchte d. in dem 
neuen Museum aufgestellten akadem. Sammlungen p. 9" zu 
ersehen. — 5. — 

Privatlillillotbeken. 

[293.] Verzeichniss der Buch er Sammlung des verst, Super» 
intendenlen />r. J. Ad» Jacobi, des Pfarrers Dr, J. Val. Henneherg 
vnd Anhang der Bibliothek des Oberconsistorial-Präsidenlen Dr. 
K. G. Breischneider, welche zu billigen Preisen verkauft werden 
durch J, G. Müller in Gotha, Druck der Hofbuchdruck, in 
Gotha. 8. 104 S. excl Titel 4248 Nn\ (Vgl. Anz. J. 1850. 
Nr. 71.) 

Enth., ausser einigen litterargescb. , philosoph. u. päda- 
gog. Büchern, sowie einem nicht unansehnlichen Vorrathe 
philolog. Schriften (darunter eine Anzahl Elzeviriana) , zum 
grössten Theile einen sehr werthvollen theolog. Apparat in 
folg. Abschnitten: Alte Prediger- u. Kirchenbücher 1500 — 
1750; Allg. theologische Schriften; Religion u. Theologie; 
die Bibel überhaupt; Altes Testament u. die hebräische Spra- 
che; Neues Testam.; die histor. Bücher des N. T.; Bibl.^ 
jüd. u. oriental. Litteratur; Dogmatik u. Symbolik; Kirchen- 
geschichte; Prediger- Wissenschaft. Der das Verzeidiniss er- 
öffnende Abschnitt: Alte Drucke 1500— 1750, unter denen 
sich manche Seltenheit befindet, enthält auch ipeist Theolo- 
gisches. 

[294.] Verzeichniss der von den Professor Dr, Bötlicher in 
Berlin, Consistorial-Rath Grosse in Magdeburg, Prof. Dr, Jacob 
in Halle und Superint, Caspari in Naumburg sowie mehreren 
Anderen hinterlassenen bedeutenden Bibliotheken vorzüglich ältere 
und neuere Bücher aus allen Wissenschaften, besonders atisge- 
zeichnet aber in Theologie, Orientalischer Literatur, Philosophie, 
Philologie, Geschichte, Jurisprudenz, Medicin, Naturwissenschaft, 
Belletristik, Curiosa etc, welche nebst einer Sammlung Pracht", 
Kunst-' und Kupferwerke, Musikalien, Chirurg, und mathemat, 
Instrumenten am 11. März durch Lippert öffentlich versteigert 
werden. Halle 8. 224 u. 39 S.excl, Titel u. Inhaltsverz. 14447 
u. 2647 Nrr. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 900.) 

Die Wilh. Bötticher'sche Bibl Nr. 1706 — 2564, p. 37— 
49; die Grosse'sche Nr. 2565—3629, p. 49—64; die Jacob'- 
sche Nr. 3630—4363, p. 64—79 ; die Gottl. Wilh. Caspari'sche 
im Anhange Nr. 1 — 2647, p. 1 — 39. 

In der im August bevorstehenden Auction kommen un- 
ter Anderen die Bibliotheken aus dem Nachlass des k. k. 
Feldmarschall - Lieutenants v. Palombini u. des Professors 
Weise zum Verkaufe. 

PetzhQl^t, Anzeiger. M4n im, 7 
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[295.] Verxekhniss der hinUriasientn Biblioihelcen des 
Sckuläireelor Jf. Friedrkh Junge m Löbau und des Prediger 
M. /• Ä. Adler in Leipzig, enlhallend teerlhvolle Schriften aut 
den Fächern der Theologie, Philologie, Pädagogik^ Jurisprudenz, 
Medicin^ Geschichte, Münzkunde, Reisen, Oekonomie, Naturge- 
schichte, Technologie, Archäologie, Geographie, Baukunst, Belle- 
tristik etc., ne&sl Romanen, Kupferstichen, Dissertationen, Land- 
karten, Musikalien und Curiosen, welche den 17. März zu Wür- 
zen von Schröter versteigert werden sollen. 8. 146 5. excl, Titel. 
4290 Nrr. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 73.) 

[296.] Nachstehende Bibliothek soll, wo möglich im Gan- 
zen, gegen haar verkauft und Gebote deshalb entgegengenommen 
werden bei H. G. Effenbarts Erbinn in Stettin. 8. 35 S. 469 Arr. 

Eine ibrem Umfange Dach zwar nicht bedeutende, aber 
durch ihren Gehalt au werthvollen u. zum Theile seltenen 
Büchern $ sowie mehreren hauptääclilich den Adel betreff, 
neueren Mss. ziemlich ansehnliche Bibl. eines mir unbekann- 
ten Besitzers. 

[297.] * Notice sur une collection d'antiquites mexicaines 
(peinture et manuscrits^ ; par J. M. A^ Aubin. (Extrail d*un Mi- 
moire sur la peinlure didactique et Vecriture figurative' des an- 
ci>ns Mexicains.) Paris, imp. de Dupont. 8. 1 Y, B. 

[298.] ^ Notice de livres de IhMogie, de litt^alure ei d'his- 
oire, provenant de la Bibliothique de M> d*A*^^^^, dont la venle 
se fera le ^.^tnars. Paris, Lamaudie* 8. l^s B, 

[299.] ^Calalogue des livres composant la Bibliolh^que de 
feu M. J?***, dont la vente aura Heu le 10. mars. Paris, De- 
lion, 8. 

[300.] * Notice des livres de M. Alexandre Brun, dont la 
vente se fera le 14. fivrier, Paris, Techener, 8. 

[301.] Unter den Merkwürdigkeiten der Bibliothek des 
Herzogs von Buckingham auf dem Landsitze Stowe (s. Anz. J. 
1848—49. Nr. 428), die, zur Befriedigung der Gläubiger des 
Herzoges, nebst dessen übrigem Besitzthume verkauft worden 
ist, befand sich auch eine Anzahl Mss., namentlich die Fa- 
miliencorrespondenz, Tagebücher u. andere Schriften von Be- 
deutung vom J. 1742 bis 1800. . Aus dem Tagebuche von 
''Geo. Grenville sollen viele neue Aufschlüsse über Zeitgenos- 
sen, unter Anderen über den bisher noch immer nicht er- 
mittelten Verf. der Briefe von Junius zu entnehmen sein. 
S. *Athen. 15 Febr. u. hieraus auszüghch im Ausland Nr. 45.- 
p. 180. — 5.— 

[302.] *Catalogue de lettres auiographes et de manuscrils 
provenant du cahinei de M. de €*** (suppl4ment), dont la vente 
aura Heu le 20. mars. Paris, Laverdet» 8. OV* B. (Vgl. Anz. 
J. 1850. Nr. 565.) 
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[303,] *Noiic€ de livres sutr les scienees niUHrtlU$, phy- 
siques et maih^aliques, et pariiculUrewenl sur taiinmomiey al- 
ias H cartes, eic, provenanl de la Bibliolh^que de feu F, B. 
Francoeur^ membre de rinsUtut, etc., danl la venle aura Heu le 
26. fevrier, Paris, Crelaine, 8, 7« ^' 

[304.] *Catalog der Bibliothek des Cmferenzraihs Prof, 
Dr. Kolderup ' Bßsenvinge, Kopenhagen, GyldeHdai. 8^ (AucC. 
im April in Kepenhagen.) 

her Verstorbene bat in einer langen Reihe von Jahren 
diese von seinem Vater ererbte Bibl. mit der grössten Sorg* 
falt und mit bedeutendem Kostenaufwande gepflegt u. erwei- 
tert. Besonders sind die recbtswissenschafll. Disciplinen im 
weitesten Umfange, sowie die zur Geschichte des Nordens 
und zur Sprachforschung gehörenden Abtheilungen ausge- 
zeichnet. Die Sammlung enthält eine grosse Menge kostba« 
rer u. seltener Schriften. 

[305.] * Notice d^une collection d*ouvrages sur Varl drama- 
tique ei aulres, composavt la Biblioihtque de M, L***, dont la 
venie se fera le 18. fevrier. Paris, Delion. 8. 2^/4 B. 

[306.] *Catalogue de Iß Bibüotheque de feu üf. Reiner. 
Manuscriis, gravures, livres de voyages, d'hisloire, de lilteralure, 
d*architecture, de sciences militaires et atUres» Strasbourg, imp, 
de Silbermann» 6. 41 1$. 

Enth. 994 Nrr., meist ältere Bücher, darunter 3S Mss., 
doren einige Militaria betreffende vom verstorb. Besitzer selbst 
herrühren. Im Anhange sind 16 Medaillen. — 6. — 

[307.] *Calalogue de livres rares et pricieux parmi lesqueh 
on remarque de beaux exemplaires d'anciens poetes framgais, de 
poeies et de conleurs Italien^ au XVIe siede, de quelque auteurs 
fran^ais ei laiim imprimes par les Elzeviers, etc, provenant de 
la Bibliothdque de M. T, S., dont la venle aura Heule \^,Uars. 
Paris, Polier. 8. 67, B. 

[308.] *No. 170. Verzeichniss der hinterlassenen Bücher 
des rechtskund, Magistratsrath Dr. Schwarzenbach aus verschie- 
denen Fächern der Literatur zu haben um die dabei bemerkt, 
billigen Preise bei Friedrich Beerdegen ^ Antiquar in Nürnberg, 
8. 16 5. 

[309.] Dr. thcol, Ceo. Thackeray, Propst des Kings Col- 
lege zu Cambridge seit 1814, Besitzer einer grossen u. werth- 
vollen Sammlung von Büchern u. Naturalien, ist d. 21.0ctbr. 
1850 zu London gestorben. S. Leipz. Repert. Bd. I. HU. l.p. 63. 

[310.] Verzeichniss der v* Wangenb-em sehen Bibliothek in 
Coburg. Buchdruck, d, Cotla sehen Buchandl, in SluUgarl, 8. 68 
8, esccL Titel, u. InhaH. 1307 u. 28 Nrr. (Die Versteigerung 
findet den 28. April ia Coburg statt.) 

Diese Sammlung ist di« eines vielseitig gebildeten Man- 
nes; sie «nih. aus ziemlich ail^n Facliern der Litteratur 

7* 
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(hauptsächlich aber aus den Rechts- u. Staatswissenschafl., 
der Theologie, Philosophie, Geschichte u. deutsch. Litteratur) 
eine Auswahl guter, aber blos neuerer Bücher. Seltenheiten 
finden sich nicht darunter, 

[311.] Die oben Nr. 118 erwähnte Verateigerung der 
Prof. Dr. Wiegmann'schen Bibliothek in Braunsdiweig ist 
vom 24. März auf den 5. Mai verschoben worden. . 

AMrücke mam BIM. WUm4mehvHieMk etc. 

[312.] lieber den Sängerkrieg auf Wartburg eU. von B. v. 
Plölx* Wemar, 8. Anhang p. 69 — 94. 

Enth. den Abdruck zweier Capitel aus dem Leben des 
Landgrafen Ludwig des Heil., Handschrift der IierzogL Bibl. 
zu Gotha Cod. B. chart. nr. 52. saec. XV. 

[313.] Der Ring von Heinrich Wiltemoeiler herausgegeben 
von Ludwig Bechsiein. Eingeleilei durch Adelberl Keller, {A, «. 
d. 1\: Bibliothek des liier arischen Vereins in StuUgarl, XXI U.) 
SluUgart, gedr. auf Kosten des liier. Vereins. S. Xli u, 25S S. 

Aus der früher einem Jakob Markwort von Biankenburg, 
jetzt der herzogl. Bibl. in Meiningen gehörigen Handschrift. 

[314.] *Bistoire ecclesiaslique de Bretagne depuis la re- 
formation jusqu'ä Vidit de Nantes; par Philippe -le-Noir, sieur 
de Crevain, pasleur de VEglise reformee de Blain {Loire ^ Inf e^ 
rieure), Ouvrage public pour la premihe fois, d^apris le manu- 
scrit de la Bibliotheque de Rennes^ avec une pr^face, une bio- 
graphie et des notes, par B. Vaurigaud. Paris, Grassart \ Nan- 
tes, Gudraud. 8. 2% B. Pr. 5 Fr. 

[315.] Meinauer Naturlehre herausgegeben von Wilhelm 
Wackemagel, (A, u. d. 2\ : Bibliothek des literarischen Vereins in 
Stuttgart. XXII.J Stuttgart, gedr. auf Kosten des liter. Vereins. 
8. IX u. 19 S. 

Aus einer Handschrift der Baseler Univers. - Bibl. 

[316.] Ein mystisches Gedicht von Seid Hatif Isfahani. 
Von Ottocar Schlechta-Wssehrd. (^Original u. üebersetzung.) S. 
Ztschrift d. Deutsch, morgenländ. Gesellschaft. Bd. F. Hfl 1. 
p. 80 — 89. 

Das Original nach einer Handschrift im Besitze Nicolä's, 
die Uebersetzung nach zwei anderen im Besitze Scheffer*s, 
zweier Dollmetscher bei der franz. Gesandtschaft in Con- 
stantinopel. . 

Bibliothekare etc« 

[317.] *L Instruction popularish par rUlustration, ou Collec- 
tion de petits trailds illustres instructifs et amusanls, comprenant, 
sous forme de dictionnaires, la reunion de toutes les connaissan- 
CSS humaines; par M, Bescherelle aM, biblioth* au Louvre, elc. 
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Livr. 1 et 2. (Ambition — Delicatesse,) Paris, Marescq, 4. 
Jede Lieferung A 2 ß, Pr» 20 c. 

[318«] * Essai surla delerminalion et lei car acter es des pe'— 
riodes de Vhistoire de la m4decine; par le docteur Ch, Darem- 
herg^ hibliolh^caire ä la bihL Mazarine» (Extrait de la Ga- 
zette medicale de Paris 1850.)' Paris, Bailiiere. 8. 2% B. 

[319] * Recherches sur Vancienne cathidrale d'Alhy, Son 
origine , sa posUion, son nom^ Preuvcs de Vexistenee de deux 
e'glises dediees ä sainle Cicile, dans l'Albigeois, aa Xe siede; 
par Eugene Dauriac, de la Biblioth, nationale, etc» Paris, Du" 
moulin, 8. 1 Y2 ^« Bruchstück eines Werkes , welches unter 
dem Titel: Etüde historique et archeoiogique sur la catbe- 
drale d*Alby, erscheinen soll. 

[320.] Thesaurus Graecae Linguae ab Henrico Slephano 
conslruclus ed, Car. Ben, Hase et al. Fol, VIL Fase. 5. Parisiisy 
exGud. DidoL (^1850.) fol. S. 1393—1712. Pr. ». 3 Thlr. 10 Ngr. 
(Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 82.) 

Ejusdenh Vol. VIIL Fase. 1. Ibid. (1851.) fol. S. 1—320. 
Pr. n. 3 Thlr. 10 Ngr. 

[321.] * Länder^ und Völkerkunde in Biographien heraus- 
gegeben vom Stadtbibliolhekar Dr. Phil. Hedw. Külb. Lief. 28. 
= Bd. IV. S, 161 — 240. Berlin, Duncker y Humblot. 1850. 8. 
Pr. n. 7 V2 Ngr. (Vgl. Anz, J. 1850. Nr. 1204.) 

* Derselben Lief. 29.^Bd.IV. S. 241—320. Das. 1851, 8. 
Pr. n. 7 V2 Ngr. 

[322.] *ArrSls, decrets et ordonnances relatifs d Vaffaire Libri. 
Paris, Panckoucke. 8. V2 ^- ^f. 60 c. (Tire d 200 exempl.) 
Fortsetzung zu Aß'aire Libri imp. de Panckoucke , s. Anz. J. 
1850. Nr. 927. 

[323.] ^Hisloire queurieuse et terrible doou lems dumon 
sieur du Malberoug et qui interesse in brin Vounour des femmes 
doou pats du Poussese et cti du messieurs leus maris. Ums bons 
champunes. Tir4e d*in bouquin ecrit in pßtois doou pats et lin^ 
gage goihique, Grossoie et mis in espedUion confourme par li 
TabelUoun Gardenoute du la viUe de Poussesse, in Parlhois. — 
A Poussesse, in Parüwis, chex les maris du ces dames, et d Paris, 
in la boutique de Techener, bibliopole. Paris, imp. de Witlers' 
heim. 8. 1 B. Pr. 4 Fr. (Tire d 120 exempl. Pagine I—JV. 
Termini par une noie signee : Louis Paris, ancien hiblioth4caire. 
La couverture porte: Growesteins d Possesse.) 

[324.] ^ Notes historiques sur la vie de Moliere, par feu 
M> Bazin, auteur de VHistoire de Louis XIIL, etc.^ publiees et 
prec4d4es d*une inlroduclion, par Paulin Paris^, de V Institut. 
Paris, Techener. 12. Pr. 3 Fr. 50 c, Octavausgabe 6 Fr., auf 
holländ. Pap. 20 Exempl. a 15 Fr. 

[325.] GesQhichie der europäischen Staaten. Herausgegeben 
von A. H. Lf Heeren und F. A. Ukert (Oberbibliothekar.) Lief. 25. 
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Ablh* 2. Ä. u. d. F.: Geschieht d€$ prensiisehen StaaU» von Gu- 
slav Adolf Harald Slenzel. Bd. IV. Hamburg, Perthes. 6. Vlii 
u. 404 S. iV. n. 1 Thlr. 10 Ngr. 

MachtrAse 

XU den früheren Jahrgängen des Anzeigers. 

[S26.] Bulletin du BibliophUe Beige. Tom. VlI. 1850. 

FortseUong von Anz. J. 185&. Nr. 739. 
Nr. 6 enthält: 

I. p. 337 — 341. Le testament de Louis Porquin, par P. C. 
▼an der MlBersch. ^- Betr. die bisher unbekannte Ausgabe : 
Den wtersten wille van Lowys Porquin. In dicht ghesteJt 
by Antonius Verensis. Te Ghendt, by de wed. van Ghee- 
raert van Salenson. 1575. 8. Vgl. Anz. a. a. 0. 

p« 341 — 344. Lettre d*Arthur Dinaux. — Zur Vertheidigung 
Bruneis, welchem A. d'Hericourt (s. Anz. a. a.^0.) den 
Vorwurf gemacht hatte, dass er in seinem Manuel eine un- 
vollständige und zum Theile falsche Angabe von Amorum 
emblemata figg. aen. stud. Othonis Vaeni mitgetheilt habe. 
Dinaux zeigt, dass Brunefs Angabe richtig sei, dass Brunet 
nur die Originalausgabe, d'Hericourt dagegen eine andere 
Ausgabe jenes Werkes vor Augen gehabt habe. 

p. 345 — 354. Singularites bibliographiques : IL imprimeurs 
et imprimeries imaginaires; par le meme. Nr. 216 — 321. 
Vgl. Anz. a. a. 0. 

p. 355 — 358. üne rarete bibliographique ^ par Ph. Kervyn 
de Volkaersbeke. — Betr. den 5« u. 6. Band von: Frag- 
ments genealogiques de Dumont. Geneve« 1776. 12. 

p. 368 — 363. Notice sur la bibliotheque grand-ducale de 
Darmstadt, par H. Heibig. 

IL p. 363 — 376. Nouveaux melanges inedits du baron de 
Vilienfagne. — Aus dem im Besitze M. L.'s in Lüttich be- 
findlichen Originalms., woraus in den späteren Heften des 
. Bull, noch weitere Mittheilungen folgen sollen. Der vorl. 
Artikel enthält Nachrichten über drei wenig bekannte Lüt- 
ticher Schriftsteiler Lambert Le Ruite, Dom Matthias 
Lambert und Erasme Foullon. 

p. 377 — 378. Extra! t du testament de Henri Brucaeus (van 
der Brock), medecin beige, etabli ä Rostock; par F. L. 
Hoffmann, de Hambourg. — Für die Zwecke des Anzeigers 
ohne Interesse. 

HL p. 379 — 383. Revue des ventes parisiennes, par G. Brunet. 
— Enth. die Preisangabe der vorzüglicheren Werke aus 
den Auclionen E. B. (Baudelocque) s. Anz. J. 1850. Nr. 241 
u. a., Pont-la-Ville s. das* Nr. 250 u. a., General Despi- 
Boy s. das. Nn 505. 
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p. 383 — 987. Ouvrages sous presse (en France), par Ch. 
de ChenedoUe. — £nth. unter Anderen den Prospect von: 
Spicilegium Solesmense complectens SS. quorundam Patrum, 
auctorum ecclesiasticorum , qui a primo inde saeculo ad 
duodecimum usque floruere anecdota hactenus opera, pu- 
blici juris facta curante J. B. Pitra Ord. S. Bened. mona- 
cho, e cangregatione gallica, nonnuUis ex abbatia Soles- 
mensi opem conferentibus. 

p. 388 — 394. De tout et de rien (Notes bibliographiques, 
historiques et litteraires) ; par Alexandre Pinchart. — 
Enth. unter . Anderen : Couvertures et feuillets de garde 
des registres et manuscrits; Livres saisis, en 1521, sur 
Jean Petit et Josse Budius , Hbraires a Paris; Notes biblio- 
graphiques diverses extraites des comptes des exploits du 
grand conseil de Malines, du conseil prive et du conseil 
de Fiandre. (Bucherpreise etc.) 

p. 394 — 396. Ouvrages qui ne sont pas dans le commerce. 
— Enth. unter Anderen eine Mittheilung Ch. de Chene- 
doll6's über Polain*s Ausgabe der Chronik Jehan le BeFs 
(s. unten Nr. 368.). 

p. 397 — 407. Necrologie (du Roi des Fran^ais Louis Phi- 
lippe et de la Reine des Beiges Louise), par Ch. de Che- 
nedoUe. — Betr. die Verdienste der Verstorbenen um 
Wissenschaften und besonders Bibliotiieken. An den Ver- 
storbenen hatten nicht die eigenen allein, sondern auch 
die öffentlichen Bibliotheken (die französischen an Louis 
Phil., die Biirgundische in Bi*üssel an Louise) ihre frei- 
gebigen Gönner gefunden. 

IV. p. 408 — 416. Revue bibliographique , par le m^me. — 
Unter Anderen sind hier besprochen : Journal de Tamateur 
de livres , Fevr. , Juin et Juill. 1850 (s. Anz. J. 1850. Nr. 
276 u. 1062), und Catalogue d'une coUeclion etc. ayant 
forme le cabinet de Röntgen (s. unten Nr. 353.). 
Das siebente Heft, womit der VII. Band des Bull, schlies- " 

sen wird, soll nebst dem Titel und Inhaltsverzeichnisse zum w 

ganzen Jahrgange in Kurzem ausgegeben werden. 

[327.} Bulletin du Bibliophile. Neuvieme Serie. 1850. 

Fortsetzung von Anz. J. 1850. Nr. 1063. 
Nr. 22, 23 et 24 enth.: 

Mäanges de UHdraiure : p. 819— 866. Fortsetzung von : Deux 
couvents au moyen äge, ou Tabbaye de Saint -Gildas au 
temps d' Abelard et d'Heloise ; par Paul Tiby. (s. Anz. J. 1850. 
Nr. 948.) — Nach der Correspondeuz Abälard's und He- 
loisens. 

Varields lUUraires: p. 867—881. Les auteurs et les edi- 
teurs; une maison de librairie au XVIUe si^cle; notes du 
libraire Prault sur quelques litterateurs ; lettres iuedite de 
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J. J. Rousseau. Par E. G. B. Ratbery. — Aus den Me- 
ffloraoila des Buchhäudlera und Druckers Laur. Francois 
1, Prault in Paris , 1 733 — 1780. 

Nolice* bibliographiques: p. 882 — 890. Enib. J. L. aber 
Pauli Adami Bibliotheca loimica. Viudob. 1784. 8.; P« de 
Maiden über Nouv. Documents inedits sur Montaigne piibl. 
par Payen ^s. Anz. J. 1850. Nr. 90tf.); J. de G(auUe) über 
lie Tombeau de Narcissa. Lyon. 1850. 8. und Histoire 
de Flandre par Kervyu de Lettenhove« Brux. 1847 — 50. 
8. 6 Vol. 

Revue de venies: p. 891 — 897. Bibliotbeque de M. M**^ 
(Mareschal), par J. Tecliener. Fortsetzung der im Anz. 
J. 1850. a. a. 0. begonnenen Betrachtungen über die be- 
deutenderen und am besten bezahlten Seltenheiten dieser 
Auction. 

Nouvelles: p. 898 — 912. — Unter Anderen über den nächst 
erscheinenden Catalogue des Opuscules impr. et manuscr. 
de Nie Catherinot par Eloi Johanneau ; vom Verf. (s. oben 
Nr. 234); über Grille*s neueste Schrift L'Etang de Retz; 
Zusätze zu dem im Anz. J. 1850. Nr. 608 erwähnten 
Aufsatz Pichon's Du caract^re dit de Civilite et des livres 
qui ont ete imprimes avec ce caractere au XVle siede; 
Note sur un manuscrit precieux (Caesaris über III. saec. 
XVI. lür 3000 fr. bei Techener in Paris verkäuflich) , von 
J. Techener. 

Calalogue de livres rares et curieux de litterature, d'histoire, 
etc., qui se trouvent en vente ä la librairie de J. Teche- 
ner. p. 913 — 927. Zum Theile sehr werthvolle Bucher 
und mehrere Mss., darunter das voi*stehend genannte. 

p. 928. Publications nouvelles. 

p. 929 — 1003. Catalogue de livres de fonds, de propriete 
et en nombre, qui se trouvent en vente ä la librairie 
de Techener. 

[328.] Preise aUer Büchereinbände, (Nach dem * Athen.) 

S. Blatt, f. liier. Unlerhall. 1850. Nr. 306. p. 1224. 

Die wahrhaft tollen Preise, die hier aufgeführt sind, 

können natürlich nur von Engländern gezahlt werden. 

[329.] *Ärabic Bibliographyy by Sprenger. 1. 5. Biblio- 
theca Indica ed. Roer. CalcuUa. 1849. 8. Nr. 21. 

Enthält: 1> Survey of the Mohammedan Sciences, by 

Shams-aldyn Mohammed b. Ibrahym b. Said Ancäry Akfäny 

Sakhärvy; 2) Index of the authors and books of the Shy^ah 
by Najäshy. S. Ztschrilt d. Deutsch, morgenl. Gesellsdi. 1851. 
Bd. V. Hit. 1. p. 95. 

[330.] Nachrichten über die Thätigkeit der historischen Ver- 
eine, von J. Zacher. S. Neue Mittheilungen aus dem Gebiete 
hietor.'antiquar, Forschungen. Bd. YIU* J^ß* ^ ^« 4^ BaUe. 
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1850. 8. p. 145 — 185. (Soll im nächsten Hefte fortgesetzt 
werden.) 

Enlh. ein sehr fleissig gearbeitetes und brauchbares Ver- 
zeichniss der in den Yereinsschriflen abgedruckten Aufsätze. 

[331.] Die oben Nr. 151 ei*wähnte Uebersicht über die 
statistische Litteratur d. J. 1850 von Helwing, in den Mit- 
theil, des Statist. Bureau's in Berlin hrsg. von Dieterici. 1850. 
Nr. 23 u. 24. p. 359 — 381, soll ein Bild Dessen, was einiger- 
massen Wichtiges auf dem Gebiete der Statistik im weitesten 
Sinne von der schrifUteller. Thätigkeit geleistet worden ist, 
in grossen Umrissen geben, und, dafern dieser erste Ver- 
such Anklang findet, in den kündigen Jahrgängen der Mit- 
theil, in vervollkommneter Weise fortgesetzt werden. 

[332.] Dem * Archive des histor. Vereins für Unterfran- 
ken und Aschaffenburg wird seit 1847 ein „Historisch - Lite- 
rarischer Anzeiger für Unterfranken und Aschaffenburg'* an- 
gehängt, der unter Anderen diie besondereu Werke sowohl, 
als die in Zeitschriften erschienenen Abhandlungen zur Ifn- 
terfr. und Aschalf. Geschichte vollständig verzeichnen soll. 

[333.] Niccolo di Bernardo dei Macchiavellts polilUches 
Syslem, zum erstenmal dargestelU und biographisch, lUerarisch, 
historisch und kritisch begründet von Dr. Friedrich W. Ebeling. 
Berlin, Grieben. 1850. 8. VI te. 167 S. excL Nachwort, 
Fr. n. 1 Thlr. 

Theils im Texte, theils in den Noten theilt der Verf. 
die von ihm benutzten oder ihm bekannten Schriften über 
M. und die Ausgaben von dessen einzelnen und Gesamnit- 
schriften mit, öfters mit bibJiograph. Notizen. Obgleich aber 
der Verf. im Vorworte versprochen hat, „dem bibliograph. 
Interesse die genügendste und gewissenhafteste Rechnung zu 
trageu'S so dürfte er dies viel besser und ohne grosse Mühe 
gethan haben, wenn er die hier einschlagende Lftteratur am 
Anfange oder Ende seines Werkes übersichtlich zusammen- 
gestellt hätte > als dass er es so dem Leser überlässt, sie 
mühsam aus dem Buche selbst zusammenzutragen. Da er 
übrigens nur das Beachtenswerthe hervorhebt, so kann selbst 
von annähernder Vollständigkeit nicht die Rede sein. 

— 5. — 

[334.] *lHe Verfertigung der Bücher, der Bücherverkehr 
und die Kunstgriffe der Buchhändler im aüen Rom, S. Organ 
d. Deutsch. Buchhand. 1850. Nr. 29. p. 113 — 114. Nr. 30. 
p. 117 — 118. 

[335.] * Literarische Antiquitäten aua den Frankfurter 
(a. M.) Frag - und Ähzeigungs - Nachrichten , mitgetheitt von 
Dr. G. M. Kletke. ('1722 — 1728.; S. Organ d. DeuJtsch. Buch- 
hand^ 1860. Nr. 83. p. 329 — 330. Nr. 84. p. 333 — 334. 
iVr. 86. p. 337 — 338. Nr. 88. p. 349 — 350. 
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Zum Theile wirklich curiose Buchhändler -Amseigen aus 
jenen Jahren! — 2. — 

[336«] Caialogue d*Ärlaria el Fonlame ä Mannheim, 
JuilL ä Diebr. 1850. 8. 32 S. (Erscheint vierteljährlidi.) 

£nUi. nur Neues. Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 638. 

[337.] * Livres A^hiUoire naturelle Francais et Prangers 
qui se irouvent ä Paris chex J. B. BaiUiire, litn'aire de VÄca-- 
iUmie nationale de mddecine, ä Lendres chei H. BaiUiere^ ä New 
York ehez H. BaiUiere, ä Madrid ehex C. BaUly-BaiUihe. Sepih. 
1850. 8. 72 S. 

Ein Lagercatalog, der vieles Seltene u. WerthvoUe ent- 
hält, aber zu Preisen, die wegen ihrer Höhe der Mehrzahl 
wenigstens deutscher Bibliophilen u. Gelehrten die Lust zum 
Kaufen wohl verleiden dürften. Enlh. : Geologie, Mineralogie, 
Fossiles — Bötanique — Zoologie generale — Mamniiferes 
— Oiseaux — Reptiles — Poissous — MoUusques et Co- 
quilles -^ Vers, Polypes, Infusoires — Crustaces, Insectes — 
AfUtomie et physiologie generales et comparees. — 6. — 

[338.] Vollständiger Yerlags^Catalog von Friedrich Yieweg 
und Sohn und der Schulbuchhandlung in Braunschweig* Aus- 
gegeben im Septbr, 1S50. 8. 116 5. 

Enthält einen überaus reichen Vorrath von Schriften, 
die sich sowohl durch ihren inneren Werth, als auch seit 
neuerer Zeit durch eine wirklich vortreilQiche und ausgezeich- 
nete Ausstattung empfehlen. Besonders im Fache der Natur- 
wissenschaften im weitesten Sinne hat der Cataiog manches 
schöne Werk aufzuweisen. 

[339.] In Betreif der von der engl. Colonie in Jerusa- 
lem begründeten Gesellschaft zur Nachforschung aller das 
Heilige Land betreff, beachtenswerther Gegenstände, weiche 
unter Anderen auch die Bildung einer Bibliothek (s. Anz. J. 
1850. Nr. 885) begonnen hat, ist von dem engl. Consul in 
Jerusalem J. Finn eine „London , Juni 1850'' datirte ge- 
druckte ^Ankündigung ausgegeben worden. S. Ztschrift d. 
Deutsch, morgen). Gesellsch. 1851. Bd. V. Hft. I. p. 104. 

[340.] J. P. Ceronis Handschriften-'Sammlung. Besehriehen 
und gewürdigt von Dr, B. Dudik. Ablh. 1 ; Die Landesgeschichte 
im Allgemeinen. Erste Folge: Der politische Theil derselben. 
(A*u, d. r.; Mährens Geschichts- Quellen. Im Außrage des ho- 
hen mährischen Landes " Ausschusses bearbeitet und durch den 
mährischen Landes ^ Fond herausgegeben. Bd. L) Brunn, Druck 
von Winiker, 1850. 8. XXIX u, 510 S, excl. Berichtig. Pr. n, 
2 Thlr. 10 Ngr. 

Die aus dem Nachlasse des 1826 verstorb. mährischen 
Gubernial - Secretairs Job. Pet. Ceroni stammende, meist aus 
den Archiven der aufgehobenen mähr. Klöster gebildete Samm- 
lung ist seit 1845^ mit Ausnahme einiger früher anders wo- 
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hin verkaufter Stficke, Eigentbum des stand. Archives zu 
Brunn. Die vorl. Beschreibung ist auf Grund des bereits 
vorhanden gewesenen handschrift]. Cataloges gearbeitet, u. 
soll später durch ein paläograph.- chronologisches Verzeich- 
niss der Handschriften, sowie einen vollständigen Real-Index 
vermehrt werden. 

[341.] * Einige Cimelien der GrossherzogL Hoßihliolhek 
zu Darmstadl, von Dr. Ph. Ä. F. Waliher. DarmsL 1849. 12. 
(Vgl. oben Nr. 172.) 

Die Existenz dieses Büchelchens habe ich erst aus dem 
Bull, du Bibl. Beige T. VlI; p. 860 erfahren — gewiss eine 
nicht eben sehr erfreuliche Erscheinung, dass mir, trotz mei- 
ner wiederholten Bitte u. Aufforderung um Mittheilungen 
über bibliothekwissenschaftl. Schriften, doch ein deutscher 
College überlassen hat, mir über eine seiner in den Bereich 
des Anzeigers gehörigen Arbeiten erst aus einer ausländ« 
Zeitschrift Auskunft zu erholen« 

[342.] Neue Miilheilungen aus dem Gebiet hislorisch.-aiM' 
quariseher Forschungen. Bd. VllL Hfl. 3 u. 4. Halle. 1850. 8. 
p, 135 — 145. Enth. ein vom Vereinssecretair Dr. Zacher ver- 
fasstes Verzeichniss der seit Anfang Juli 1847 der Bibliothek 
des Thüring.-Sächss.Yereines für Erforschung der vaterländ. 
Alterthümer u. Erhaltung seiner Denkmale in Halle zugegan- 
genen Mss. u. Druckschriften. (Vgl. Anz. J. 1846. Nr. 97.) 

Der Zuwachs, der nicht unbedeutend ist, besteht zum 
grösseren Theil aus Geschenken. — Ein wissenschaftlich ge- 
ordnetes Bibliothek- Verzeichniss, welches bis jetzt noch fehlt, 
wird angefertigt, u. soll den Neuen Mittheilungen allmählig 
in einzehien besonders bezifferten Bogen beigegeben werden. 

[343.] Unter den „Archäologischen Notizeu'S welche J. 
Heider u. J. V. Haeufler im Archive f. Kunde Österreich. Ge- 
schieh ts- Quellen J. 1850. Bd. II. HR. 1 mitgetheilt haben, 
linden sich p. 145 — 150 Besprechungen mehrerer vorzügl. 
Mss. der Bibl. des Chorherrnstiftes zu Herzogenburg, unter 
denen namentlich die Moralia die H. Gregor über die Bücher 
Job auf Perg. saec. XII oder XHI mit interess. Miniaturen 
ausführlicher beschrieben ist. Ein eingedruckter Holzschnitt 
stellt eine der originellsten Miniaturen dar. 

[344.] Die Bibliothek des Slißes Klostemeuburg. Ein Bei- 
lrag zur öslerreichischen Liier alurge schichte. Von Philos, Dr. 
Hartmann Joseph Zeibig Chorherrn zu Kloslerneuburg. S* Archiv 
/*. Kunde Österreich, Geschichls-Quellen, J. 1850. Bd. IL Hfl. 2. 
p, 26)— 316. (Vgl. den Separatabdruck Anz. J. 1850. Nr. 
1142. Eine fleissig u. sorgsam gearbeitete Geschichte, s. Li- 
ter. Centralbl. 1851. Nr. 1. p. 14.) 

Die hierzu gehörigen Beilagen enth.: A — D. Aeltere 
Handschriften Verzeichnisse des Stiftes (wieder abgedruckt 
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im Serapeum, s. oben Nr. 218); E. Verzeichnias der Ab- 
schreiber der Klosterneuburger Ilandschriflen ; F. Verzeich- 
niss der Paläotypeii des SliAes, 1462—1480 ; G. Die Werke 
der ersten Lehrer au der Wiener Hochschule in den Hand- 
schriften des Stiftes. 

[345.] Bericht über den historischen Vorrath im Archive 
des Benedictinet Stiftes Raigern in Mähren, Von Gregor Wolny, 
S. Archiv f. Kunde Österreich. GeschichU^QueUen. /. 1S48. HfU 
5. p, 147—165. 

[346.] ^Katalog der Bibliothek des k, k* polytechnischen 
Institutes in Wien. (Von Ant. Martin.) Wien, (Seidel J 1850. 
8. IV u. 666 S. Pr. n. IThlr. 20 Ngr. 

[347.] * Visite au British Museum d Londres (par Vallet 
de Viriville), Paris, Techener. 1847. 8. Fr, \ fr, 50 c. 

Enth. Mittheilungen über den Cod. Bibl. Reg. 11. f. 16, 
>velcher die Poesien Karl's v. Orleans u. andere Stücke der 
mittelalterl. Litteratur umfasi^t 

* [348.] *Catalog werthvoller hebräischer Handschriften von 
Dr, L, Zunz, mit Anmerkungen, entfiaUend einige Untersuchungen 
über einzelne,' in den Handschriften erwähnte Autoren und Aus- 
Züge aus denselben von Senior Sachs. (A, u. d, Hebr, Titel: 
Ü'^^Sn ^'M Berlin, 1850. 8. 55 S. (Vgl. oben Nr. 218.) 

Von diesen Handschrillen, welche die Gebrüder Mardo- 
chai Lob u. Efraim Bisliches aus Brody gesammelt, u. durch 
Noth gezwungen an einen Berliner Buchhändler für 800 Thir. 
verkauft hatten (s. Anz. J. 1850. Nr. 203), ist der gr6ssere 
Theil von der Oxforder Bibliothek ei-worben, u. als Appen- 
dix der MichaeFschen Samuihing ajjfgestellt worden. Das 
vorl. Verzeichniss ist demnach als eine Ergänzung zu den 
Handschriflenkatalogen der Bodlejana zu betrachten. 

[349.] Eine Beschreibung der dem Cisterc-Kloster Santa 
Croce in Gerusalemmejn Rom entwendeten vier werthvollen 
Handschriften, zu deren Wiedererlangung wiederholt aufge- 
fordert worden ist (vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1154), s. Blatt, f. 
liter. Unterhalt. 1850. Nr. 313. p. 1251. 

[350.] *Catalogus van de bibliotheek der Maatschappij van 
nederlandsche Letterkunde le Leiden, Decl I — 3. Leiden. 1847 
— 1849. 8. (Vgl. Anz. J. J847. Nr. 585.) 

[351.] *Codd. Orient. Bihl, Reg, Universität. Lundensis, 

Dissertatio. Praes, Carol. Joh, Tornberg; Rvspp. Martin Wie- 

berg, CaroU Freder, Joh, Wenster^ Petr, Gust, Sylvan, Petr, Ol, 

Lundbladh, Freder, Jul, Halck, Carol, Gust. Thomson, P, /— VI, 

' Lundae^ typ, Berlingianis, 1850. 4. (Vgl. oben Nr. 195.) 

[352.] * Katalog öfwer Typografiska Föreninges Bibliothek. 

o 

Upprätted efter den ordning böckerna beßnna sig a med bok- 
stäfwerna a b c etc. utmärkta hylloma. Till trycket befonkad 
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a • 

enligt leslui pa allmänna samman homstm den 7 April 1850. 

Slockholm, Marcus. 1850. 12. 36 u. 4 5. 

[353.] *Calalogue d*une collecUon magnifique de Uwes, 
livres d*eslampest de gravures et de dessins, ayant forme le 
cükbre cdbinei de G. M. Röntgen, ci-devani direcleür de la 
SocUld hollandaise des baleaux ä vapeur d RoUerdam, (Vente 
puUique d Rolerdam, 26 aoül 1850.; 8, /Fw. 78 5. (Vgl. 
oben Nr. 326.) 

[354.] Hadamars von Laber Jagd und drei andere Minne- 
gedickte seiner Zeil und Weise: Des Minners Klage, Der Min' 
nenden Zwist und Versöhnung. Der Minne- Falkner. Heraus- 
gegehen von J, Ä. Schmeller. fA. u. d. T. : Bibliothek des lite^ 
rärischen Vereins in Stuttgart. XX. J Stuttgart, auf Kosten des 
liier. Vereins. 1850. 8. XX u. 213 5. 

Nach einer .Abschrillt des Cod. der Strassburger ünivers.- 
Bibl. und mehreren Mss. deutscher Bibliotheken. 

[355.] * Lateinische und griechische Messen aus dem 2. 
bis 6, Jahrhundert. Herausgegeben vpn Frz. Jos. Mone, Archiv- 
director zu Karlsruhe. Frankfurt a. M. , Lizius. 1850. 4. 
VI u. 170 S. mit einer Schnfttafel. Pr. 2 Thlr. 15 Ngr. 

Enth. ausser dem Textabdrucke nicht nur genaue Be- 
schreibungen der Handschriften, aus denen der Text entnom- 
men ist, sondern auch treiTliche paläograph., grammat., hi- 
stör. u. litterarische Forschungen. S. Leipz. Repert. 1851. 
Bd. I. Hft. 1. p. 11 — 12. 

[356.] Die Wiedertäufer in Mähren. MUgetheill von Gre- 
gor Wolny. S. Archiv f. Kunde Österreich Geschichts - Quellen. ^ 
1S50. Bd. IL Hfl. 1. p. 67 — 138. 

Nach einem, früher dem Pastor Barth. Nikol. Krohn an 
der St. Maria- Magdalenenkirche zu Hamburg gehörigen, jetzt 
in der Hamburger Stadtbibl. befindlichen Ms. „Cronickel oder 
Denkbüechel etc. 1637'S dessen Inhalt theils wörtlich, theils 
im Auszuge hier mitgetheilt ist. 

[357.] Meisler Altswerl herausgegeben von W. Holland und 
A. Keller. (A. u. d. T. : Bibliothek des literarischen Vereins 
in Stuttgart. XXL) Stuttgart, gedr. auf Kosten des liter. Ver- 
eins. 1850. 8. XXIV u. 255 S. excl. 1 S. Bemerkungen. 

Aus Mss. der Heidelberger Univers. - Bibliothek. 

[^58.] Der Epistolarcodex des Klosters Reinhardsbrunn 
saec. XIL (Aus der gräfl. v. Schönbomischen Bibliothek zu 
Pommersfelden.) Ein Beitrag zur Geschichte der Blüthezeil 
Babenbergischer Macht. Von C. Höfler. A. u. d. 2'.: Frän- 
kische Studien. III. S. Archiv f. Kunde Österreich. Geschichts- 
Quellen. 1850. Bd. IL Hft. l. p. 1—66. 

Der Perg. Codex hat früher vielleicht dem Erfurter St. 
Peterskloster gehört, obschon ihn der Herausgeber eher dem 
Kloster Reinhardsbrunn zugewiesen wissen will. 
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r3S9.] AeUeHes Urharium der Ahiei Seitenstaiien. Aw 
einer PergametUhandschrifl des XI}\ JhrhdU. UUgeiheilt von 
Joieph ChmeL S. Archiv f. Kunde Österreich* Geschichls^QueUeri. 
IS48, Ufl. 6. p. 3—18. 

[360.] Bulle des Papstes Alexander lY. ddo, Anagni 23. 
Juli 1256 für das Frauenklotler zu Pfullingen, Milgeiheilt vw 
Joseph Bergmann. S. Archiv /. Kunde ißslerreich, GeschichU- 
Quellen. 1S50. Bd. IL Ufl. 2. p. 317 — 320. 

Aus dem jelzt im Stuttgarter k« Archiye befindlichen 
Orij[inale. 

[361.] Urkunden ' und Nolizcntammlung des Ables Hermann 
jvon Niederallaich und mehrerer seiner Nachfolger. 1242 — c. 1300. 
{MilgelheiU von J, ChmeL) S. Archiv f. Kunde Österreich. Ge- 
schichts - Quellen. 1S48. Hft. \. p. 1—72. 

Nach der Ilandschrirt des k. k. geh. Haus-, Hof- und 
Staatsarchives zu Wien. 

[362] Instruction Erzherzog Ferdinands von Oesterreich 
etc. elc. für Carl von Burgund, Herrn zu Bredam, den er s» 
seinem Bruder Kaiser Karl (F.) abgesendet hat, 1524 im Juni, 
Aus dem gegenwärtig im k. k. HauS" und Staatsarchive auf- 
bewahrten Originale mitgetheilt von J, Chmel. S. Archhn {> 
Kunde Österreich. Geschichts-Quellen. 1848. Hfl. 2. p. 83 — 149. 

[363.] Das Formelbuch K. Albrechts /. ^ti^ der im hh 
geh. Haus-, Hof- und Staals-Archive aufbewahrten Bandschrifi' 
Mitgetheilt von Joseph Chmel. S. Archiv f. Kunde Österreich* 
GeschichtS" Quellen. 1849. Bd. L Hft. 2. p. 211 — 307. 

[364.] Beiträge zur Geschichte Ungems unter der Regie- 
rung der Könige Wladislaus II. und Ludwig IL 1490 — 1526. 
Grösstentheils nach Originaldocumenten des kais. österreichischen 
HauS' und Staats - Archives, Mitgetheilt von Friedrich Firn- 
haber. S. Archiv f. Kunde Österreich» Geschichts-Quellen. 1849. 
Bd. IL Hft. 3 M. 4. p. 375—552. Mit 3 Taf, Schriftproben, 

[365.] Urkunden und geschichtliche Notizen, die sich im 
den Handschriften des Stiftes Zwetl finden. Mitgetheilt von 
Johann von Fräst, Priester dieser Stiftung. S. Archiv f- 
Kunde Österreich. Geschichts-Quellen. 1849. Bd. L Hft. 3 «f. 4. 
p. 361 — 427. 

[366]. Zur Geschichte de^ Königs Malüuas (Corvinus) von 
Ungern. Eilf Documente, aus den Originalen des Mailänder- 
Archives zusammengestellt von J. Chmel. S. Archiv f. Kunde 
öiterreich. Geschichts - Quellen. 1848. Hft. 1. p. 73 — lOÖ. 

f367.] *Lectione8 codicis Mutinensis ad Coluthi Rapluw 
Helenae. Von Th. Pressel. S* Philologus hrsg. von Schneidern^ 
J. r. 1850. Hft. 1. p. 1G9 f. 

[368.] ^ Les vrayes chrowiques jadis failes et rassemblees 
par vdnerable homme et discret seigneur Monseigneur Jehau l^ 
Bei, chanoine de Saint -Lambert de Liege: retrouvies et publiees 
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par M* X. Potain, conservaleur des archives Ülai, ä LUge, 
elc. Imprime d Mons, parHoyois, 1850. 8. 27 S. u. 60 uti- 
bezeichn. BIL (Nicht im Buchhandel und nur in 125 numerirl, 
Eocp. abgezogen.) (Vgl. Anz. J. 1850. Nr^ 1191.) 

Aus Ms. der Burgunder Bibl. in Brüssel. Vgl. oben Nr. 326. 

[369.] * Roman van Lancelol naar het (eenig behende) Hand- 
schrift der Koninhlijke Bibliotheek, op Gezag van het Gouver^ 
nement uitgegeven door Dr. W. J, A, Jonckbloet, Tweede Deel, 
sGrofoenhage.lS^Q. 4. Pr.n.SThlr, (Vgl. Anz. J. 1846. Nr. 182.) 

[370] ^Praediorum monasterü Vadstenensii index» E 
cod. membr, reg. BibUoth, Havn. nunc primnm editus ab E. 
Rietz. Lund. 1850. 8. S. 176 — 192. Schliesst sich aji 
die oben Nr. 216 genannte Sehrift. 

[371.] *De ludo scacchonim seil de moribus hominum 
et officüs nobilium ac popularium, Poema suecanum vetu- 
stum e cod. ms. hibliothecae reg. univers, HaviH nunc pri^ 
mnm ed. Em. Rietz. P. XIII ^ XIV. Lund. 1849. 8. S. 97 
— 111. (Vgl. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 244.) 

Das nun vollständige Gedicht enth. 3217 Verse. 

[372.] *Swensk Järteckens Postilla. Efter en gammal 
o o 

handskrift fran Norrige första gangen utgifven af E. Rietz. 

XII. Lund. 1650. 8. S. 157 — 168. (Vgl. Anz. J. 1850. 

Nr. 918.) 

[373.] * Predigten u. Sprüche deutscher Mystiker, meist aus 
einer handschrift des klosters Einsiedeln nr, 278, perg. 14 iahrh. 
4. (Arnolt d. röte, der Giseler, Bischof Albrehty der von Krö- 
nenberg, Heinrich von Egwint, Albrehl der lesemeisler. Kraß 
von Boyberg, Franke v. Kölne, Joh. v. Slerngassen) \ von Fr. 
Pfeiffer. S. Zlschrift f. deutsch. Älter th. 1850. Bd.VIU. Hft.2. 

[374.] Ueber vier alte Handschriften der Stadt Nordhausen 
von E. G. Förstemann. 5. Neue Mittheil, histor. - antiquarischer 
Forschungen. Bd. VIIL Hft. 3 u. 4. 1850. p. 121 — 125. 

Die Handschriften sind im Besitze F.'s. Die vorL Mit- 
theilung enthält Proben aus diesen Mss. 

[375.] Angebliches Äutographon Torquato Tassos. S. Blatt, 
f. liier. Unterhall. 1950. Nr. 267. p. 1067—1068. (Vgl. Anz. J. 
1850. Nr. 920 u. a.) 

Das aus der Villenave'schen Auction stammende Autograph 
ist nach des Verf.'s Ansicht ohne Zweifel unächt, u, aus der 
Fabrik des durch andere Handschriftenfälschungen etc. be- 
rüchtigten Gonte Mariano Alberti hervorgegangen. 

[376.] * Atlas du vicomle de Santarem. Mappemonde dressde 
en 1448 par Johannes Leardus, de Venise , publice pour la 
Ire fois et donnee en facsimile.. Paris, imp. lilhog. de Kaep- 
pelin. 1S50. 

[377.] * La legende et description dv bonnet quarrt, auec 
les ptoprietez, compositum et vertuz dHceluy. A Lyon, par Pierre 



92 NachirSge. 

Haxari, au Port' Saint • George. 1578. (Mmprushn, sukie 
de : Quelquei mots iur eeUe nouvelle Edition , par- A. F.) Parit, 
Jannet. 1S50. 8. 1 B. Aus dein Journ. de rAmateur de livres 
in 30 Exp. besonders abgezogen. (VgL Anz« J. 1850. Nr. 1062.) 

[378.] * Mitisloire Barragovyne de Fanfrelvche et Gaudichon, 
trouuü depuii naguere d'vne exemplaire escrite a la main. De 
(a valeur de dix atomes, pour la recreation de tou$ bons fan- 
frtluchietes. Attew a, b, c, d, e, f, g, h, i, k, l, m, n, o, p, 
g, T, 5, (, V, dP, y, X. On let vend d Lyon, par Jean Dieppi, 
1574« (^R^impressionf aehetde chex Crapelet ä Paris /e 14 navbr, 
1860.) 16. 63 S. In 62 Exp. abgezogen. 

Die auf dem letzten Blatte befindliche Mittheilung von 
A. V. nennt den Verf. des Büchelchens : Guillaume des Autelz. 

[379.] Dem Gustos der kön. ö/T. Bibliothek in Beriin Dr. 
G. Friedländer ist in Folge des Rucktrittes des seitherigen 
Bibliothekars Spiker (s. Anz. J. 1850. Nr. 935) das Pradicat 
als Bibliothekar yerliehen , der Bibliothekar Dr. Mor. Pinder 
von dem ihm zugleich übertragen gewesenen Amte eines 
Bibliothekars der kön. Univers, fiibl. entbunden, der ausser- 
ord. Prof. in der philos. Facultät der Univers. Breslau Dr. 
Thd. Mundt zum Univers. Bibliothekar in Berlin ernannt, der 
bisherige Gustos der Univers. Bibl. Dr. Vict. Bruns zum Gustos 
der kön. Bibl. befördert, sowie die Verwaltung der Functio- 
nen* des Univers. Bibl.-Gustos dem bisherigen Assistenten bei 
der kön. Bibl. Dr. Vl^. D. Koner provisorisch übertragen wor- 
den. S. Leipz. Repert. 1850. Bd. IV. Hft. 2. p. 116. 

[380.] *Hisloire du monument dlivd ä Molihe, par £. 
Aimd' Marlin. Paris, Techener. 1845. 8. Pr. 4 fr. (Tire 
ä ' exempl.J 

*LeUr€s ä Sophie sur la physique, la chimie et Vhistoire 
naturelle. XIIl. Edition. Ibid. 1847. 12. 2 Vol. Exempl. 
en pap. de Hollande. Pr. 12 fr. 

*EducaUon de Mir es de famille, ou de la Civilisalion du 
genre humain par las femmes» V. ddilion. Ibid. 1847. 12. 
2 Vol. Exempl. en pap. de Holt. Pr. 12 fr, (Ouvrage cou- 
ronn4 par VAcad. franc,) 

[381.] *A8lräa. Taschenbuch für Freimaurer auf das J. 
1850. 15. Jahrg, Heramg. von Aug. Wilh. Müller u, L. Beck' 
stein (Bibl. J. Sondershausen, Eupel. 1850, 8. Verklebt. Pr. 
n. 1 Thlr. 
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Nr. 382 — 523 enthaltend^ 



[382.] Bie administrative Bibliotlieli: des Mtiii« 
steriumiB den Innern in Wien. 

(Schlass.) 

Die Summe der entlehnten Journale im J. 1850 beträgt 
3418 Blätter, was im Durchschnitt monatlich 285, täglich 
10 Bl. ergiebt. Diese Zahlen sind sprechende Belege für den 
Nutzen, den diese junge Anstalt gewährt, und es gereicht den 
beiden Staatsmännern, dem Begründer Graf Stadion^ wie sei- 
nem Nachfolger dem Minister Dr. Bach, zur Ehre, dass sie sich 
die PUege dieses Instituts so angelegen sein Hessen. Das 
Personal der Bibliothek besteht aus einem Bibliotheks-Direk- 
tor, dem Dr. Wurzbach, einem jungen energischen Manne, 
der mit Leib und Seele seinem Geschäft ergeben ist, un^ dessen 
Umsicht und Thätigkeit diese junge Anstalt den raschen Auf- 
schwung, den sie genommen, verdankt. Die Ordnung, die da- 
selbst herrscht, die Nettigkeit, die sich in allen Arbeiten künd 
giebt, die Bereitwilligkeit, mit welcher die minutiösesten Aus- 
künfte erlheiit werden, stellen dieses Institut allen gleichar- 
tigen der Residenz voran; man kann sagen, der Leiter, dieser 
Bibliothek, seinem Berufe gewachsen, will den Zweck, den man' 
mit ihrer Begründung im Auge hatte, verwirklichen, und seine 
mir gegenüber ausgesprochene Absicht, eine Musteranstalt zu 
begründen, wird seine Energie, rastlose Thätigkeit und Sach- 
kenntniss durchführen helfen. Ausserdem sind ihm ein ßi- 
bliolheks-Beamter und aus dem Kanzlei-Personale des Mini- 
steriums zwei Schreib -Individuen zur Aushilfe zugewiesen. 
Mit diesem Personale und diese Resultate, da bleibt freiUch 
nichts zu wünschen übrig. 

Noch ein Wort über die einfache, aber ebenso ge- 
schmackvolle als sinnige Einrichtung. Ich war beim ersten 
Eintritt in diese Bibliothek wahrhaft überrascht; auf Alles i$t 
Bedacht genommen. Schon die Bücherschränke sind eigen- 
thümiich. Zwischen dem Fach D und E kann überall ein ßret 
ausgezogen werden, wodurch man in der Lage ist, die Bücher 
der obersten Fächer wie auf einem Tische aufzuschlagen und 
einzusehen. Die Leitern sind bequem wie Treppen , mit 
Durchschnitten, an denen man sich halten kann, und mit 
Haken, welche in eichene. Stäbe der Schränke fest eingreifen, 
und jedes Unglück unmöglich machen. Ich sah solche Schränke 
noch nirgends. Die Sammelwerke, al$ die Gesetzsammlungen, 
Kammerverbandlungen der einzelnen Staaten, sind nicht in 

Petzholdt, Anzeiger, Aprü ISSl . 8 
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gauuet Bänden, die dednrch oll diekteibig und onbandflan 
geworden wären^ sondern in Hefte gebunden und in Schuber 
untergebracht. Anfänglich wollte mir diese Organisining nicht 
behagen, aber die Erläuterung, die mir der Dr. Wurzbach da- 
bei gab, genügte mir, um die Trefflichkeit dieser Einrichtung 
zu erfassen. Er sagte mir nämlich, ,Jst das Ganze, was hier 
in 10 oder 20 Heften zertheilt ist, in einem Bande gebun- 
den, so ist derselbe, wenn er ausgeliehen, dem Gebrauche 
anderer Benutzer so lange entzogen, bis er zurüdcgesteilt ist. 
Ein und -dasselbe Gesetz oder die Debatte über dasselbe 
wird kanm von Mehren zugleich benutzt werden. In einer 
Gesetzsammlung oder in den Sländeveriiandlungen befinden 
sich aber alle möglichen Gesetze : Jagd-*, Associations-, Press- 
und andere Gesetze. Durch diese Zertheilung eines Bandes 
in Hefte bin ich in die Lage gesetzt, den verschiedenen Anforde- 
rungen der einzelnen Bureaux zu genügen, was ich sonst 
nicht wäre, wenn der 6 bis 700 Seiten starke Band in ein 
Volumen gebunden worden wäre. Freilich habe ich mir da- 
durch Tiele Arbeit gemacht, weil ich nie oder höchst selten 
zu sagen genöthigt bin : das ist ausgeliehen , ich kann damit 
nicht dienen; aber ich habe nicht meine Bequemlichkeit 
sondern den Zweck der Anstalt im Auge, und ich glaube, 
letzterer ist hier die Hauptsache." Dass mich dieser Bescheid 
belehrte und ich nichts weiter einzuwenden fand, ist leicht 
zu errathen. Die sogenannten Lokalsignaturen der Bücher sind 
im Innern des Buchdekels angebracht, dort aber auch alle 
Bestandtbeil^ des Buches, als Karten, Tabellen, genau angege- 
ben; was mir aber besonders praktisch und nachahmenswerth 
erschien, ist, dass bei bändereichen Sammlungen immer an- 
gegeben ist, ob und wo sich ein Repertorium darüber 
befinde. Diese Angabe befindet sich stets unter .der Lokai- 
signatur jedes Bandes , wo es heisst : das Repertorium siehe 
sub .... wie es im Repertorium wieder heisst: das Werk 
steht sub . . . Das Oeffnen des Buchdeckels genügt dem 
Profanen, um sich bestens zu orientiren. Ist diese junge 
Bibliothek übrigens schon dadurch sehr schätzenswerth, dass 
sie fast Tollständige Legislaturen aller oder doch der bedeu- 
tensten Staaten vereinigt — wodurch sie vielleicht einzig in 
ihrer Art sein dürfte -- so hat sie aber besonders darin 
einen kostbaren Schatz, dass sie die Plakaten- und Broschü- 
ren-Literatur aller Kronlländer der Monarchie aus dem denk- 
würdigen Jahr 1848 besitzt. Welcher Schatz für dtfn Histo- 
riker da aufgespeichert liegt» wird Jener ermessen, dem es 
bekannt ist, dass keine Anstalt der Monarchie im Augenblicke 
eine ähnliche Sammlung aufzuweisen habe, und nie in dies^ 
Lage kommen werde, da die Ablieferung der Pflichtexemplare 
seit 1848 eingestellt worden. Der Bibliothekar bemeikte mir 
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2war, dass di^se Satnmlung noch nicht kömpiet sei, aber da^s 
sie fortwährend durch die Statthaltereien dev Kronländer er- 
gänzt werde, und dass es seine Sorge sein werde, sie auf 
den erreichbaren Stand der Vollständigkeit ku bringen. Um 
sich [einen Begriff von diei^em Schatze m machen, bemerke 
ich nur, dass die Plakate der Residenz 12 starke Folio- 
bände bilden, die musterhaft geordnet sind. Ebenso wich- 
tig ist die Sammlung der Journale, welche mit dem März 1848 
beginnt, und bis zur Gegenwart sich erstreckt« Bei weitem 
der grösste Theil dieser Journale ist komplet, und es hat auf 
deren Kompletirung der Bibliothekar gleidifalls sein Augen- 
merk gerichtet. Ich habe hier nur in allgemeinen Um- 
rissen das Bild eines Instituts gegeben, welches dem Kenner 
den Ausruf der vollsten Anerkennung abdringt, jeden Besu- 
cher aber durch die Zweckmässigkeit der Einrichtungen und 
die Bereitwilligkeit, mit welcher hier alle Nacbweisungen dem 
Forscher, Fachmanne und Benutzer gegeben werden, mit 
Freude und dem Bewusstsein erfüllt, dass hier etwas Rechtes 
geschaffen worden, und etwas Rechtes ununterbrochen ge- 
leistet werde. — 7. — 



[383.] X«r Bei«elltter«i;ar« . 

Das Riesengebirge. 

Ein paar der trefflichsten und werth vollsten Werke über 
das Riesengebirge, dieses weit berühmte, viel. besehriebeae 
und mehr noch von nahe und fem aus bereiste grofU^ariige 
Gebirge im nordlichen Deutschland, sind : 

1.) Das Rieiengebirge in einer sUUiUisch ' l^ffogruphischen 
und piUoreiken Ueberticht mii erläuiemdm Ämnerkungen tkkd 
einer Anleitung dieses Gebirge ßuf die ztoeckmässigMü Äri mu 
bereisen. Mit Kupfern und e^iner Marte von J, K. E* Hoser, 
Th. I—IL Wie», Geütmt^. 1803— 1804, 8. (37^ JWr.) 

2.) Das Riesengebirge und seine Bewohner* Van Jos^ Marl 
E. Böser. Herausgegeben viKh der Gesellschaft des tMUertöndt- 
schen Museums in Böhmen» Prag, Ehrlich. 1841« 8* Mit KK. 
u. Vigneaen. (2 Thlr.) 

Der Verf. ist mit dem Gegenstände, über de» er ge- 
schrieben bat, dordiaus vertraut, und wenn auch seit dem 
Erscheinen des älteren Buches fast ein volles halbes Jahrhundert 
verflossen y u. seitdem so manche Aenderung in der Gegend 
und namentlich in der iLeimtnissr der naturhistorisiihen Ver- 
hältnisse des Gebirges eingetreten ist, so hat dasselbe doch 
so gut wie das jüngere, als ein Schatz der sorgfältigsten Be- 
obachtungen und interessantesten Mittheilungen, einen dauern- 
den Werth^ und können beide Bücher mit Recht jedem 

8* 
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Gebildeten« der eine Reise in das Gebirge zu unternehmen 
beabsichtigt, zur vorbereitenden Lectüre empfohlen werden. 
Das ältere Buch zerfallt in folg. vier Abschnitte : 1) Naturge- 
schichte des Riesengebirges; 2) Von den Bewohnern dessel- 
ben; 3) Erläuternde Anmerkungen zu diesen beiden Abtheil- 
ungen; 4) Anleitung das Riesen gebiiige auf die zweckmässig- 
ste Art zu bereisen. Zum Schlüsse des Buches findet sich 
Tb. II. p. 242—278 eine recht gute kritische Uebersicht über 
die Litteratur des Biesengebirges seit der Mitte des XMIl. 
bis zum Anlange des XIX. Jabrhdts. Ueber die Karte Tgl. 
unten Nr< 16. Das jüngere Buch besteht^ wie schon sein 
Titel angiebt, aus folg. zwei Abtheilungen: 1) Das Riesenge- 
birge im AUg. und mit seiner Bevölkerung überhaupt betrach- 
tet; 2) Der Bewohner des Riesengebirges als Mensch in sei- 
nen verschiedenen Verhältnissen und Beziehungen zu sich 
selbst und Andern. 

Einzeln aus dem älteren Buche sind abgedruckt: 

3.) Anmerkungen zur stalUlisch' topographischen Uebersicht 
des Riesengebirges. Wien, GeisUnger. .(1803.) 8. ('/a TMr.) 

4.) ÄnleHung das Riesengebirge auf eine zweckmässige Art 
jTtt bereisen. Mit einer Karte. Das. 1805. 8. (2\Thlr.') 

Ausser den beiden Hoser'schen Schriften sind unter 
denjenigen, die mehr als vorbereitende Lectüre für die Be- 
sucher des Riesengebirges gelten können, noch anzuführen: 

5.) Wanderungen durch das Rlesengehirge und die Graf- 
schaft Glatz. Von H. Herlosssohn. . Mit 30 Stahlstichen. Leip- 
zig, G. Wigand. (1841.) 8. A, u, d. J.: Das malerische und ro- 
mantische Deutschland. Sect. VI. (3 % Thlr.) 

6.) Das Riesengebirge und die Grafschaft Glatz. Nebst 
einem Ausfluge nach Prag und Karlslein, Von C. Herlosssohn. 
Mit 30 Stahlstichen. Dritte Auflage, Leipzig, Händel. 1849. 
8. (*/• Thlr.) 

Das Herlosssohn'sche Werk ist zwar für Solche, welche 
das eigentliche Gebirge genauer kennen lernen wollen, von 
ziemtich untergeordnetem Weithe; es bietet indessen im Ue- 
brigen und zumal durch die zum Theile recht gut ausgeführ- 
ten Stahlstiche > die allerdings das Beste am ganzen Buche 
sind, so manches Interesse. Die dritte Auflage hat sehr we- 
nige und nicht wesentliche Veränderungen aufzuweisen: statt 
der lateinischen Lettern sind nur deutsche und ein gefällige- 
res Format gewählt worden. 

Was die eigentlichen Reisehandbücher anlangt, so stehen 
unter diesen hinsichtlich des Werthes ^as Scharenberg'sche 
und das Schweitzer^sche unbedingt obenan. 

7.) Handbuch für Sudeten^Reisende mit besonderer Rerück- 
siehtigung für Freunde der Naturwissenschaften^ und die Besucher 
schlesischer HeilqueUen, Von W. Scharehberg. Mit einer geo- 
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gnoi tisch kolaririen Karte der Sudeten, 8 Kärtchen der Umge» 
bungen besuchter Bäder und einem Vegetationsprofilef den Fahr" 
planen und Tarifs schlesischer Eisenbahnen und den mit diesen 
in Verbindung stehenden Poslcoursen» Breslau, TrewendL 1S46. 
8. (IV2 Thlr., ohne die 8 Badehärtehen l'/i Thlr., diese Kärt- 
chen allein */2 llilr,, einzeln 7io ^'»'•) 

8.) Handbtieh für Sudelen-Reisende mit besonderer Berück- 
sichtigung für Freunde der Naturwissenschaften und die Besucher 
schlesischer Beilquellen von W* Scharenberg. Zweite verbesserte 
Auflage, Mit einer geognostisch kolorirten Karte der Sudeten, 
S Kärtchen der Umgegend schlesischer Badeorte und einem Ve^ 
getationsprofile. Das, 1850. 8. (Preis wie vorher.} 

9.) Reisehandbuch für Die Sudeten, Ein Führer durch das 
Riesengebirge, das Schweidnitzer^, Glatzer- und Mährisch^ Schle- 
sische Gebirge, Nebst einer Einleitung zur wissenschaftlichen 
Vorbereitung auf die Sudelenreise — mit besonderer Rücksieht 
auf die Eisenbahnen und Heilbäder, sowie auf die umliegenden 
grösseren Orte, als Breslau etc. Als Anhang: Kurze Skizze ei' 
ner Reise durch die Sächsische Schweiz. Von C, S. Schweitzer, 
Mit Karle und Gebirgsansicht, Berlin, GumpredU, 1846. 8. 
fi% Thlr,) 

Beide Handbücher sind jedem gebildeten Reisenden, der 
etwas mehr verlangt, als die gewöhnlichen Reisewegweiser zu 
bieten pflegen, angelegentlich zu empfehlen : beide haben der 
Darstellung der physikalischen und naturhistorischen Verhält- 
nisse des Gebirges eine der Wichtigkeit derselben angemes- 
sene Beachtung gewidmet; beide haben Alles, was dem Rei- 
senden in topographisclier , statistischer und historischer Hin- 
sicht von Nutzen und Belehrung sein kann, mit Sorgfalt zu- 
sammengetragen , und den Leser durch Angabe ausgewählter 
Reisetouren in den Stand gesetzt, selbstständig einen für 
seine Umstände passenden Reiseplan zu entwerfen, und den 
für die Gebirgstouren angenommenen Führer (ohne den das 
Gebirge zu bereisen nicht rathsam ist) genau zu controliren. 
Der Unterschied zwischen beiden würde yielleicht der sein, 
dass die Scharenberg'sche Schrift mehr den Badereisenden 
und Solchen, weldie bei ihrer Reise hauptsächtich natur- 
wissenschaftliche Zwecke im Auge haben, allen übrigen Rei- 
senden dagegen die Schweitzer'sche Schrift zu empfehlen sain 
dürfte. Der Inhalt des Scharenberg'schen Buches ist folg.: 
PhysUialische und naturhistorische Beschreibung des Gebirges; 
Orts- u. Reisebeschreibung; Orts -Register mit Angabe der 
bedeutendsten Höhenpunkte; vergleichende Tabelle der che- 
mischen Zusammensetzung der schlesischen Mineralquellen. 
Unter dem Titel einer zweiten verbesserten Auflage sind nur 
die noch vorräthigen Exemplare der ersten Auflage von Neuem 
in den Buchhandel gebracht worden. Neu sind blos das 
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p« V — VIII befiadüdie lahalUveneiduiifts und eiD lithogra- 
pbirter Titd mit der Vignette des Schlosses Fischbach; blos 
ungedrockt sind das gedruckte Titelblatt und die Einleitung 
p« i — IV; weggefallen sind die Tarife und PUne der Eisen- 
bahnen und Postcourse (in der ersten Auflage p. 299—306). 
Das Schweitzer sehe Buch besteht aus folg. Abschnitten: I. 
Besdireibung der Sudeten in geographischer, naturhistorischer 
und statistischer Bezidiung; U. Die Sudetenreise (allg. Reise- 
regeln, Reisepidoe u. dcrgl. enthaltend); III. Reiserouten u. 
Ortsbeschreibung, nebst einem Verzeichnisse der wichtigsten 
HftbeiiDiessungett des Sudetengebirges; Anbang» die sdcbss. 
Schweiz betreffend, lieber die Karten Tgl. unten Nr. 19 u. 
21. — 

(Sehlusfi folgt.) 
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• « 

. [884.] Serapemm kr$g. von Nanimann. Fortsetzung Ton 

Nr. 218. 

Enthäh: 

Hauptbl. Nr. 5. p. 65 — 70 u. Nr. 6. p. 81 — 89. Anzeige von : 
Ber. Botüeld's Notes on the cathedral libraries of England. 
Lond. 1849. 8.; von Bibliothekar Dr. Merzdorf in Olden- 
bürg. (Vgl. Anz. J. 1860. Nr. 730.) 

Nr. 6. p. 89—92. Aug. Bemard , de Torigine de l'impriaie> 
rie. Angezeigt Ton Dr. Edmund Zoller in Stuttgart — 
Betr. den oben Nr. 3 erwähnten Prospect. Der Verf. be- 
meiiLt am Schlüsse dieser Anzeige, dass, so Tid ih«i be- 
kannt sei , Dr. Hoffmann in Hamburg ein Werk' über den 
technisch«! Theil der Buchdrudcerkunst herauszageben be- 
absichtige. Der Verf. meint dodi nicht etwa die von Hoff'- 
mann projectirte Bibliographie aller Schriften über die Buch- 
druokerkunist u. verwandte Wissenschaften in gesdiichtli- 
eher u. techirischer Hinsicht (s. Anz. J. 1847. Nr. S03.)? 
Dass Hoffmann mit der Bearbeitung enies anderen Werkes 
besdiäftigt sei, ist mir nicl^ bekannt. 

Nr. 6« p. 92-^95. Die Bibliothekwissenschaft, von Demsel- 
ben. Xiy. (Fortsetzung folgt.) Enthalt Beiträge zu einer 
Litterärgeschichte der Bibliothekenlehre« VgL Anz. J. 1850. 
Nr. 394. Der Verf. verspricht bei dieser Gelegenheit, auf 
meinen oben Nr. 1 abgedmckten Aufeatz „Uedl)er Kblio- 
^ thekwissenschait und Bibliorthekeniehre^, der ihn ketnes- 
wegs davon ^erzeugt habe, dass „Bibliothekwisaenschaft" 
und „Bibliothdsenlehre^^ nichjt identisch seien, in einem 
bes«ideren Artikel zurfichzukoAimeon« 
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Nr. 5. p. 80 u. Nr. 6. p. &5--96. Bibliotbekchronik und Mis- 
cellaneen. 

Intelligenzbl. Nr. 5. p. 33 — 37 u. Nr. 6. p. 41— 45. Veracich- 
niss der Palaeotypen der Klosterneuburger Stiftsbibliothek, 
(Von 1462—1480.) Aus Zeibig's Sclu*ift fiber diese Bi- 
bliothek. Vgl. oben Nr. 344. 

Nr. 5. p. 37—40 u. Nr. 6. p. 45—48. Bibliograph. Anzeigen. 

[385.] Bulletin du Bibliophile, Revue mensuelle p%U^iee 
par J.Techener, avec le concours De MM. L, Barbier , con- 
servateur a la JSibliotheque duLouvre; Ap.Briquet; G. Bru- 
nei; de Clinchamp, bibliophile; V. Cousin, de VÄcademie 
franfoise; Desbarreaux- Bernard, bibliophile; Ä. Dinaux; 
G* Duplessisi Ä. Emouf, bibliophile; Ferdinand Denis; J. 
de Gaulle; CL Gtraud, de V Institut; Grangier de La Ma- 
riniere, bibliophile; B, Haureau, conservateur a la Biblio- 
theque nationale; J. Lamoureux; C Leber; Leroux de Lincy ; 
P. de Maiden; Monmerqui; Paulin Paris ^ de t Institut; J* 
F. Payen ; J» Pichon , president de la Societe des Bibliophi- 
les . fran^ois ; Rathery, bibliothecaire au Louvre; Rouard; 
Sainte-Beuve, de VÄcademie fran^oise; Ch* Weiss; Feme- 
ni», de la Societe des Bibliophiles fran^ois; etc*, etc^ Con^ 
tenant des notiees bibliographiques, philologiques, historiques, 
litteraires^ et le catalogue raisonne des livres de Vediteur. 
Dixieme Serie. Paris ^ Techener. 1851. 8. Monatlich eine 
Nr. Pr. 12 Fr. für Paris, 14 /. d. Departements, 16 f. d. 
Ausland. 

Nr. 1, Janyier, enth.: 
Melanges. Gorrespondance retrospective: p« ä-«^ 
5. Lettre de l'abbe (Mercier) de Saint -Leger sur le tnc- 
rite des editions du XVesi^de, ä M.M.*** 1783. 

p. 6 — 7. Lettre in^dite de Grosley, relative aux m^moires 
de TAcademie des sdences, inscriptions , belle« -lettres , 
beaux-arts, etc., nouTeliement etablie äTroyes, en Cham- 
pagne. 1753. 

p. 7 — 9. Lettre de M. Laire, bibliothecaire de rYonne. 1801. 
Betr. die Provinzialbibl. u. ihre Bibliothekare. 

p. 10 — 14. Lettre sur la Bibliothöque du l3uc de La Valliere; 
avec la reponse. 1783. 

p. 14 — 17. Lettre de Barbier, bibliothecaire de TEmpereur, 
i M. Morel de Vinde, membre de l^Aoademie des sciences ; 
avec la reponse« 1810. Betr. Chalkographisches. 

p. 18. Lettre de Ginguene ä M. Arnaud , membre de Tln- 
fttitut. 1811. Betr. des Ersteren Histoire 'litt^raire d'Italie. 

p. 19^25. Correspondance inedite de Gh. Nodier. 1827« 
Betr. die Publicatioa von: Combat de» TrenteBret<^n8, ii.A. 
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Varietes bibliographiqaes: p. 26 — ^28. Qndqoes ob- 
servations generales sur la propriete litteraire, par feu de 
Jouy, de FAcademie. 

p. 28 — 30. Sur Nicolas de Villegagnon. Betr. dessen Schrill: 
Caroli V, Caesaris expeditio in arricam ad Agieram, be- 
sonders die franz. Uebersetzung von P. Tolet (Expedition 
et Toyage de Tenipereur Charles V. en AfTrique, conlre la 
cite des Arges.) 

p. 30—32. Lettre au redacteur , par Aug. Bemard, de Moni- 
brison. Betr. einen zwischen dem Verf. u. J. Wetter strei- 
tigen Punkt über die Venvandtscfaall Schöffer's mit Fust. 

Catalogue de livres rares et curieux de litterature, d'his- 
toire, etc., qui se trouvent en rente ä la librairie de J. 
Techener. p. 33—48. Mit den Druckerzeichen von Pierre 
Regnault, Buchhändler, 1537; Guill. Desboys in Paris 
1566; Jacq. de Sanlecque daselbst 1614. 
Nr. 2, Fevrier, enth.: 

Melanges de litt^ratnre: p. 51 — 62. La France au 
temps des Croisades, par Laurentie. (Aus der Union ab- 
gedruckt.) Betr. die unter gleichem Titel zu Paris 1848 in 
4 Octavbden erschienene Schrift des Vicomte de Vaublanc. 

Varietes bibliographiques: p.62 — 73. Gonrention na- 
tionale. Instruction publique. Second rapport sur le Yan- 
dalisme, par Gregoire, Seance du 8 Brumaire, Tan III. 
Wegen Seltenheit des Originals wieder abgednickt. Betr. 
unter Anderen auch mehrere dem Vandalismus zum Opfer 
gefallene Bibliotheken, lieber den dritten Bapport s. Anz. 
J. 1848—49. Nr. 129. 

p. 73 — ^^83. Farces et moralites francoises duXVIe siecle. 
Abdruck einiger Stücke aus der im Brit. Museum befindli- 
che» Sammlung (s. Anz. J. 1845. Nr. 202). 

Nouvelles, p. 84. 

Catalogue de livres rares et curieux etc., qui se trouvent 
en vente ä la librairie de J. Techener. p. 85 — 98. 

p. 98 — 100. Nouvelles Publications. 



[386.] Die neuesten Publicationen des litterarischen Ver- 
eins. S. Beil zur Augsb. allg. Zeit. Nr. 78. p. 1242 — 1243. 

Betr. die Publicationen XVIII— XXlIif. (vgl. Anz. J. 1850. 
Nr. 910 u. 919; J. 18S1. Nr. 313, 315, 354 u. 357.) Ueber 
XX— XXüi s. Liter. Centralbl. Nr. 15. p. 244—245. 

[387.] *Ie5 Dncs de Bourgogne, Etudes sur les lettres, 
^les arts et Vindustrie pendant le 15« siede, et plus ptirti- 
.culierement dans les Pays-Bas et le Ducke de Bourgogne; 
par le eomte Leon de Lahor de, membre de V Institut. Part. 
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//. Preuves. Tom. 2. Paris, Plan. 8. 33 Vi B. Pr.l Fr, 

50 c.*) (Vgl. Anz. i. 1850. Nr. 496.) 

Zur Handschriftenkunde. — Das ganze Werk wird aus 
sechs Bden bestehen, deren zwei den Text, die übrigen vier 
die Belege (preuves) enthalten sollen. Tom. 3 ist bereits un- 
ter der Presse. 

[388.] * Journal für Buchdnickerkunst , Schriftgiesseret 
und die verwandten Fächer. Herausgegeben von Joh. Heinr. 
Meyer, Jahrg. XVIIL Mit Beilagen und Abbildungen. Braun- 
schweig, Meyer. 4. 24 Nrr. (B.) Pr, n. 2 Thlr. 20 Ngr. 
(Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1066.) 

[389.] *Societe typo^-bibliographique, rue de la Ver- 
rerie, 18. Ännuaire de 1850. Paris, imp. de Pillet fils aine. 
8. Vj B. 

[390.] Den Ankündigungen zufolge (z. B. in der Bibliogr. 
de la France, Feuill. Nr. 10. p. 79) sollen in drei schnell auf 
einander folg. Lieferungen erscheinen: 

* Ännales de Vimprimerie Elsevirienne , ou histoire de 
la famille des Elsevir et de ses editions, par Charles Pie- 
ters , membre de la Societe des bibliophiles de Belgi^e et de 
celle des bibliophiles flamands, etc. Gand, Muquardt. {Pa- 
ris, Tilliard.) 4. Pr. höchstens Ib Fr., auf gr. Pap. 36 /V. 
(Die bereits im Handel beiindhche erste Lief. (LVI u. 96 
S.) kostet 6, auf gr. Pap. 15 Fr.) 

[391.] Lehrbuch einer allgemeinen Literärgeschichte aller 
bekannten Völker der Welt, etc. Von Dr. J. G. Th. Grässe. 
Bd. III. Äbth. l. Zweite Lieferung. Leipzig ^ Arnold, 8. S. 
193—384. Pr. 1 Thlr. (Vgl. oben Nr. 5.) 

Betr. zum grössten Theile die Buchdruckerkunst, die Bü- 
cherprivilegien , die Censur u. die Indiees libror. prohibitor. 

In Bezug auf das Grässe*sche Lehrbuch der aUg. Litera- 
turgeschichte Bd. IV (s. Anz. J. 1850. Nr. 926) schreibt die 
Anzeige in dem Hetdelb. Jahrb. d. Literat. 1850« V. Doppelhft. 
Sptb. u. Octb. Nr. 50. p. 791— 793, es sei ein Werk, das 
man wohl als ein wahres Riesenwerk , wie. solches unsere 
Litteratur bisher nicht besessen habe, betrachten könne. 

[392.] Roorbach, der Herausg. des im Anzi J. 1850. Nr« 
509 u. 833 erwähnten „^Supplement to the BibUotheca Ame^ 
ricana^^ (worüber Hoffmann im * Organ des deutsch. Buch- 
band. 1850. Nr. 64. p. 253— 254, sowie *Krit. liter. Blltt. 
der Börsenhälle 1850. Bi. 103. p. 811 zu yergleichen sind), 
bat seit April 1850 bereits 1075 Titel neuer in den verei- 



*) Hierzu vgl.: Essai d'un Catalogue des Artistes oiiginaires desPays- 
Bas ou employ^s ä la coiir des Öiics de Bourgogne aux XlVc et XVe 
siöcles par le Comte de Laborde membre de l'lnstitut. Paris, Didrön. 1849. 
8. UI a, 70 S. excl. Titel. 
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uigten Staaten endii^Aener Werke gesamindt, von denen er 
übrigens glaubt, dass sie kann) mehr als die Hälfte der wirk- 
lich erschienenen seien* S. * Literary World. 25 Jan. p. 72. 

— S. — 

[393.] *The Book Trade. A MontUy R$€ord of new 
Puhlications. New York. 4. 52 Nrr. d 8 S. /V. 25 Ct$. 
(11 Ngr.) 

Ist das buchhflndl. Börsenblatt der Vereinigt. Nordame- 
rikan. Staaten, u. enthält, ausser der Liste der jede Woche 
im Gebiete der Vereinigt. Staaten neu erschienenen Werke, 
auch buchhändl. Annoncen, Circuläre, Gesuche u. Offerten, 
Aufsätze buchhändl. u. litterar. Interesses , ja audi Erzählung- 
en rein belletrist. Inhaltes. S. Börsenbl. f. d. Deutsdi. Budi- 
band. Nr. 25. p. 344. 

[394] * Liste d'ouvrages pttblUs dans l'Inde pendani 
Vtmnie 1850. Y. Joum. Asiatiq. Mars. 

[395.] *Zur Geschickte des deutschen JoumaldstnMs^ von 
R. Prutz. S. Deutsches Museum, p. 335^354 t«. 409 — 435. 

Behandelt die Entwickelung des deutsch« Journ.» von sei- 
nem Entstdien bis zur Jetztzeit, u. ist, wenigstens im er- 
sten Theile, nicht ganz ohne bibliograph. Interesse. ^-> 5. — 

[396.] Kurze Uebersicht über den gegenwärtigen Stand 
der sächss. period. Presse ete, S. Dresdner Journal. Nr. 79. 
p. 625—626. 

Anfang 1851 erschienen 190 Blätter, wovon 186 deutsch., 
3 wendisch., 1 franz., — oder ihrem Inhalte nach, 89 po- 
lit. Inhaltes waren, thells ausschliesslich, Iheils mit Unter- 
haltungslitteratur etc. untermischt , 39 sich mit Gegenständen 
der Wissensdialt beschäftigten, theils den Fachwissenschaften 
angehörten, 28 blose Unterhaltungsblätter, die meisten übri- 
gen blose Anzeigeblätter waren. Seit Anfang 1850 sind 89 
Bll. eingegangen. 

Einen Nachtrag zu den oben Nr. 221 erwähnten Grund- 
linien einer vergleichenden Statistik der period. Presse Sach- 
sens enth. die Leipz. Zeit. Nr. 88. p. 1719—1720. 

[397.] The PubUshers* Circular and General Record of 
British and Foreign Literature ; containing a complete alpha- 
bedcal List of all new works published in Greai Britain^ amd 
every work of interest published abroad. Advertissements eon^ 
nected with Literature and the Eine Arts; to which is anne^ 
aoed , a complete alphabetical Gatalogue of the new books and 
new editions (including upwards of one thousand pamphleis, 
Single sermons, Sfc. with the sizes — prites — dates of pu-^ 
blication — and publishers* names) , published in the United 
Kingdom during the year 1850. Vol. XIIL (Auf dem Um-- 
schlage : A Gatalogue of books published in the United Kmg^ 
dorn during the year 1850, including new editions and re- 
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printB^ : mi more thtm one (hawand purnfki^s^ un^ tk6 tide§ 
— priees — sizes — dates of puhlication — and publis^ 
hers' names; also references to the füll title ef every book, 
as jfivm in ,fThe Publishers' Circular.") London^ Sampson 
Low. S. 57 5. meh Titel u. Umschlag. Pr. n. 1 Thlr. 3 Ngr. 
(Vgl. Am. J. 1850. Nr, »».) 

[398.] Longman, Brown, Green, and Longmans* Mon* 
thly List of New Books pnblished in Great Britain, London. 
(Leipzig , T. O. Weigelj foL Monatlich 1 B. Gratis, (Vgl. 
Anz. J. 1850. Nr. 32.) 

[389] Die Zahl der in Holland erscheinenden Revuen 
beläuft »ch auf nicht weniger als 125 Monats - und 14 Wochen* 
sehriften, die sich in folg. Weise vertheilen: 32 betreff, pro- 
lest. Theo!., 6 kathoL, 5 allg. Theol., 1 jüd., 6 Jurisprud., 
4 Industr. u. Hand. , 3 Kriegswiss. , 3 Architektur, 3 Marine» 
2 Naturgesch. , 4 Botan. u« Adierbau ^ 8 Medicin u. Chirurg., 
1 Yeterinärwiss.« 24 Sprachenkunde, 8 Unterrichtswesen, 3 Ge^ 
schichte , 3 Geographie u. Reisen, 18 elgentl. Litterat. a. Kri- 
tik, etc, S. Ausland Nr. 47. p. 188 u. B6rsenbl. f. d. Deutsch. 
Buchhand. Nr«25. p. 344 (aus d. ^Journ. du Commerce 
d'Aavers» 15 i6vr.). 

[400.] Bibliotheca philologica oder geordnete üebersiobt 
aller emf dem Gebiete der classischen Alterthumsioissenschaft 
wie der älteren und neueren Sprachwissenschaft in Deutsch-^ 
land und dem Ausland neu erschieneneti Bücher herausgege" 
ben von Carl Joh. Fr. W. Ruprecht. Jahrg. IIL 1850. 2$ 
Heft. Juli — December. (Mit einem alphabetischen Register.) 
Göttingen, Vandenhoeck Sf Ruprecht. 8. 5.49 — 120 mtf ftn- 
sehluss buchhändl. Anzeigen, excl. Titelbl. Pr. n. OVs Ngr. 
(Vgl. Anz. Jf. 1850. Nr. 750.) 

[401.] Bibliotheca theologica oder geordnete Uebersichi 
aller auf dem Gebiete der evangelischen Theologie in Deutsch^ 
land neu erschienenen Bücher herausgegeben von CarlJoh^ 
Fr. W. Ruprecht. Jahrg. IIL 1850. 2s Heft. JuU — Decem- 
ber. (Mit einem alphabetischen Register.) Göttingen, Van-^ 
denhoeek Sf Ruprecht. S. S. 37 — 88 mit EitiscMuss buch^ 
kändl. Anzeigen^ excl. Titelbl. Pr. n. 5 Ngr. (Vgl. Anz. J. 
1850. Nr. 186.) 

[402.] * Uebersicht der kirchengescMchtlichen Litteratur 
von 1825 bis 1850, von Dr. Engelhardt. Abth. I. s. Ztschrift 
f. histor. Theolog. Hft. 2. p. 111 f. 

[403.] Papal Question. S. The Publishers' Circular. VoL 
XIV. No. 322. p. 67—68. No. 323. p. 84. Fortsetzung von 
Nr. 229. 

[404.] * Kurze Geschichte 'imd Charakteristik aller Ge*- 
sammtausgaben von Dr. M. Luther's Werken mit besonderer 
Rikksieht cm/ die Erlanger Ausgabe bei Carl Heyäer 1826-*** 
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[418.] *DulaH md Co.'s Quarterly List, No. 9. — A 
Eist of New Frmch, German, and other Foreign Works, re^ 
eently publisked an ihe Cantinent. London. 

[419.] *Bin u, dreissigstes Bücherverzeichnisse Anatomie 
«. Physiologie, vorrdthig hei Raphael Friedländer, Btichhänd- 
ler u. Antiquar, in Berlin. — *Drei w. dreissigstes desgL 
Entomologie. — * Vier u. dreissigstes desgl. Zoologie, 8. 
12, 12, 82 S. mit 2 S. Anhang. Bxcl Umschlag. (Vgl. oben 
Nr. 13.) 

[420.] No. 7. Verzeichniss Antiguarischer Bücher der 
Buchhandlung von H. Härtung in Leipzig. 4. 16 Ä. 717JVrr. 

Enth. Vermischtes, darunter vieles Gate u. ßraudibare. 

[421.] No. 169. Verzeichniss von Büchern aus den Fä- 
chern der Literaturgeschichte, Bibliographie, Buchäruckerge- 
schichte, altdeutschen Sprache und Kunst, welche zu sehr 
billigen Preisen zu haben sind bei Friedrich Heerdegen , An- 
tiquar in Nürnberg. 8. 16 S. 968 Nrr. 

Enth. unter Nr. 916 eine 1700 Stück starke Sammlung 
von Buchdrucker- und Buchhändlerzeichen aus dem XV. — 
XVIII. Jhrhdt. , Pr. 3 FL 24 kr. 

[422.] *Fünf und zwanzigstes Bücher-Verzeichniss enth, 
ältere und neuere Werke aus allen Wissenschaften, welche 
bei Theodor Kampffmeyer in Berlin zu haben sind. 8. 62 S, 
excl. Titel. 

Enth., ausser vielem Guten, im ersten Anhange auch meh- 
reres Interessante aus der bibliograph. Litteratur« — 5. — 

[423.] Antiquarisches Anzeigeblatt bei Kaulfuss Witwe, 
Prandel Sf Comp, in Wien um bedeutend herabgesetzte Preise 
zu haben. Neue Folge. Nr. 35 — 38 ä % *• 4- (Vgl. oben 
Nr. 161.) 

Enth. Vermischtes. 

[424.] Verzeichniss von antiquarischen Büchern aus tfer- 
sehiedenen Fächern der Literatur, welche zu sehr billigen 
Preisen in der Buchhandlung von . Körber ^ Freytag in Min- 
den zu haben sind. 4. Yz ^* 

Enth. Vermischtes. 

[425.] Antiquarische Bücher- und Musikalien -Anzeige 
zu seAr billigen Preisen von Sigismund Loevy in Dresden. 
4. V, B. 

Enth. Vermischtes. 

[426.] Verlags-Catalog der Verlagsbuchhandlung ^ Buch- 
druckerei von J, C. Macken Sohn in Reutlingen, sowie von 
Carl Mäcken's Verlag in Reutlingen Sf Leipzig. Besitzer: 
Carl Macken. Neujahr, 8. 32 S. 

Enth. zum grossen Theite Kinder -, Schul -, relig. u. po- 
puläre Schriften. 

[427.] * Musikalieti-VerlagS'Catalog von G. W. Niemeyer 
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in Hamburg. 8. 32 S, excLTitel u, 1 BL Bmackrichtiguugen 
«. Inhalisvent. 

[428.] Nr* 24. Antiquarische Anzeige ^ Bogen von ge- 
bundenen Büchern, aus verschiedenen Fächern der Literatur, 
welche bei Louis Schlesinger in Breslau zu haben sind, 4. 

10 S. 

Entb. Vermischtes, ohne alle Spur von Ordnung. 

[429.] Verzeichniss von mehr als 3000 Doubletten einer 
Leihbibliothek, sowie einer Sammlung anderer im Preise her- 
abgesetzter Bücher, Kupfer etc, welche von &ustav Ulbridit 
in RoMitz zu beziehen sind. 4. 16 5. 

£nth. Unterhaltungslitteratur. 

[430.] No. IV. Verzeichniss von Büchern aus verschie- 
denen Fächern der Literatur, welche um bedeutend ermäs- 
sigte Preise zu haben sind in Georg Wachsmuths Buch- und 
Antiquar -Handhing in Dresden. 4. V2 ^* 

[431.] * Williams and Norgate^s German Book Cirmlar, 
N0..21. — New Books in General Literature , Science, Theo- 
logy, and Classics. London. 

Auctionskataloge. 

[432.] * Notice d'une petite collection de Uvres rares 
ou curieux, Elz6virs et autres, dont la vente se fera le 17 
mars. Paris, Delion. 8. 1 Ä. 

[433.] * Verzeichniss einer Sammlung von Büchern aus 
der Römischen , Französischen, Englischen, Italiänischen und 
Spams Aen Litteratur, der Geschichte und Rechtswissenschaft, 
welche am 24. April durch Nothwanger öffentlich versteigert 
werden soll. Banzig. 8. 44 5. excl. Titel 1254 Nrr. 

Enth. wenig Bemerkenswerthes. 

Bibllotliekeialehre. 

{434.] * Methode de classement et d' Organisation d'une 
Bibhothique considerable spedalement dans un etablissement 
reHgieux. {Suite.) Y. Bibliogr. Catholique. Fevr. Nr. 8. p. 
337-349. (S. oben Nr. 277. 

Enth.: De la petite Biblioth. et du Magasin. — Des 
Etiquettes. — Des Cartes bifohotheconomiques. — 5.— 

Bibliotliekenkaiide* 

[435.] *Catalogue of the Mercantile Librcery in New York. 
{Mercant. Library Association.) 8. 376 S. 

The Literary World vom 25 Jan. sagt p. 68 über d. 
vorl. Catalog: 

Dieser G. einer der wichtigsten Büchersammlungen New - 
York's ist nach einem höchst einfachen Plane bearbeitet. Der 
Titel jedes Buchs nimmt in der aiphabet. Reihenfolge nur 



108 Bibliothekenkande. 

eine Zeile ein, nach d^ Art der englischen BuchMlndler-Cat., 
u. umfasst d. Namen des Verf./ Umfang, Verlagsort u. Da- 
tilm. Dadurch wird erreicht, dass d. Cat. für einen gerin- 
gen Preis allgemein zugänglich ist. Die Novellen, Gedichte 
etc. sind besonders aufgeführt. Ein gut gearbeiteter analy- 
tischer Index erleichtert den Gebrauch. Die Bändezahl der 
Bibl. beläuft sich nach dem C. auf 29147. Die Anfertigung 
verdanken wir dem Fleisse u. der Umsicht des Bibliothekars 
S. Basting. Uebrigens bestätigt dieses Verz. unsere Meinung 
von der Beichhaltigkeit d. Bibl.. die mit Kenntniss geleitet 
wird und über reiche Mittel zu verfügen hat. — 5. — 

[436.] Cfamei beabsichtigt in den Sitzungsberichten der 
k. k. Akademie d. Wissenschaft, zu Wien, als eines der Er- 
gebnisse seiner lilterar. Beise, ein umständliches Yerzeich- 
niss der in der k. Hofbibl zu München, der kön. öff. Bibl. 
zu Stuttgart u. der Bibl. zu Basel aufbewahrten Handschrif- 
ten zur Geschichte des Basler Conciliums mitzutheilen. S. No- 
tizenbl. Beilage zum Archiv f. Kunde Österreich. Geschichts- 
quellen Nr. 2. p. 32 (wo auch von p. 31 an mehrerer die 
Acta conciliorum s. XV. überhaupt betreff. Mss. in der Pari- 
ser, Wiener, Ulmer Bibl. des histor. Vereines u. der Melker 
Stiftsbibl. Erwähnung getban ist.) — 8. — 

[437.] Das Notizenblatt , Beilage zum Archiv f. Kunde 
Österreich. Geschichtsquellen Nr. 4. p. 63 — 64, enthält Mit- 
theilungen von Chmel über Handschriften zum Codex diplo- 
mat. Austriae inferioris in d. Biblioth. u. Archiven der Bene- 
dict. Abtei Seitenstetten, des Stiftes Altenburg u. des Stiftes 
Neukloster (Wiener Neustadt). — 8. — 

[438.] * Die Milüärbibliolheken in Sachsen, S, Darmstädi» 
allg, Militär-Zeilg, Januar» Hfi, 1. 

[439.] Den Berliner Zeitungen zufolge ist von der Bi- 
bliothek der Königi. Kriegsschule in Berlin ein 500 S. starker 
Katalog ausgegeben worden. — 6. — 

[440.] Ueber die Berliner Volksbibliotheken (s. Anz. J. 
1850. Nr. 1136) findet sich eine Mittheilung in der Sächss. 
Constitut. Zeitg. Nr. 75. p. 298, wo unter Anderem darauf 
aufmerksam gemacht wird, dass von den 400,000 Bewohnern 
Berlin's zusammen im Laufe von 10 Jahren an Geld die Sum- 
me von — 9 Thlrn. zur Vermehrung der Bibliotheken bei- 
gesteuert worden ist. 

[441.] Die Bibliothek der Baugewerkenschule zu Dres- 
den wird mit der der dasigen kön. technischen Bildungsanstalt 
vereinigt. S. Programm der technischen Bildungsanstalt. 4. p. 43. 

[442.] Programm des Gymnasiums zu Dresden. 8. p. 49 
— 50 II. 51 — 52. Enthält das Verzeichniss des der Schul-, 
sowie der deutsch. Schüler-Bibl. im Laufe des Schuljahres 
1850 — 51 gewordenen Zuwachses. 
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Durch Schenkwhg mebrerer franz. Sdirifteii halbe» di^ 
Gebrüder v. . Ghika ba ihrem Abgänge von der Schule den 
GriiOd zü einer franz. SchulbibL gelegt. . 

. [443w] *BihM&tMqües oommunales iou9 te ptiMnaf0 üeM^ 
ie prMdeni de to r^j^Hque, Note ä la librairie par ia eom*. 
umtion nommds ä la nhnion des iäfra&res^ ^i a acu Heu It 
Ur mar» 1851, ehez Jtf» le ämc de Doudeawviliß^ Petrin, imf, 4$^ 
Martinti. B. ^^ B, 

[444.] *€ülahffue de la Biblioih^que. ^^aromiale 4^ Chd-* 
team^'Thiarry. Soiufms, imp. de Fassi^Barcoeee' 6» 3^1 M, 

Die Bifaiiotii^ ist 1850 begründet worden. 

1445.] *lHfmnal cüjU de la Sßim (\er Chtmbre). [lee 
t(m»enM%urs dt la Bibldotkiqm nationale eonire Feviilel d/t 
CQtiokes* — Un autogr.äphe de MmUaigne. — Demande.ä.fm 
de reirU^alien dans le df^parlemerU des manuscräe.} ¥. ÜÜ* 
bliogr.. de la Franci, PemU, Nr. 11. p. 91 — 99. 

[446.] *Catah§uedeev¥jmu»erUs de la Mlioiheque de Vienne,. 
pa^* L. DuheuXi* F. J4mm^ Äsialique, Mar». 

[447.] Die Society of' Antiquar ieg &u Loi&doD beib»ch<^ 
tigt in Kurüem a new CoMogue of all ihe haoke' anndmcmn^ 
seripis of the Society prepeared and prinUd umder tke care of 
Sir .Henry Ellh zu ver6ffendichen. S. *AlJienv 15« Fabr. Nr» 
1216. p. 193. . . ' ^2,-^ 

.[446J U«ber die durch Subscription hegrindcft^ Jfiiinc^e- 
iter Free Libreetg and Müsejum, wekhe im Juli er^fSaet werden 
soll, und von Zeitschriften und Journalen an 13,000 Bdtt dliv-» 
bieten wird> d.^Ath^a. 18. Jan. Nr. 1212. p. 84. — 2.— 

(449.] Unter der Presse beiadiet sicfar. 

*AMnuavre de Id Biblioth^ue R&yale de Belgique; pout 
18&1* 12e annSe, Bruxelles, Muquardt, 8. Pr.lThlr, l&Ngrm 

f45AJ * Züriekeritcke Nev^ahrBklAtier auf da$ j. 1851; 
vwi 4er Bürgerbibliotbek su Wintenihnr. Ftnisetzmn§ 4ef Oa*- 
schickte Ser Stadtkmhe jbk . Winterihur^ Mit Portrait «oM JL 
Rudoif Suljser.. 4. 8. 265-^266. Vgl. Liier. Ceöindhl. Nr. IL 
p. 183. • 

{45i.] f ZürieheHiehe NeujahnbläUer auf das J. }851; 
«»OH der Stadtbibii0tMk^ Biographie Jch» (kup. Orellts^ des 
PhUoi€§en. 4. 20 S. mü PortraiL, <VgL AbZ. J. 1850. Nr. 
3M.) V^. Liter. Cenft^albl. Nr. 11. p. 18». 

Den Separatabdnick von 'OreUi's Biographie s. \mUn 
JSf*.474. 

Privatbibliotheken. 

[4Si2.] Verxeiehstiee dm ven dsm Kikai§l, Pre$is$. gäk» Me- 
dieime^atk Professor Bemer, iii Bredaa und dewt IN*. phU, Lud*^ 
wi§ iesehmr in Leipzig kinienikissenfaiik . Bi^Uetkeken^ ts^^he nebei 
einer Sammimng mn wetthnöUen Mamtseripten und Ineunabeku 
sowie einer grossen Anzahl von BikehernäUs aUesk Wissenstshaf»^ 

Pet%hQlit, Anzeiger, A^\m. * 9 
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fen am \%^, Mai xu Leipsi§ versieigerl wer^lgn sollen, Leipxig, 7. 
O.WeigeLS. S86S. excl.Tiulund inkaUi^eriHchm. 10,515 /Tm 

Ausser den auf dem Tild genannten Mss. (105 Nrr., 
vom XIIL Jhriidt an, meisi theolog. Inboltes), einer nicht un- 
bedeutenden Anzahl zum Theile seltener Draekschrifiten aus 
dem XY. und dem Anfange des XVI. Ihrhdts, sowie einer 
Reibe von Stammbüchern ans dem XVI. bis XVIII. Jhrhdt 
(Nr. 841 — 860), enth. das vorl. Verzeichniss viele Kunst-, 
Kupfer- und Prachtwerke und einen grossen Vorrath der 
trefllichsten und besten Büdier aus fast aUen Wissenschaften, 
besonders aus der Philo!, u. Tbeöl.,. Jurisprodenz u. Politik, 
Medicin und Naturwiss., Geschiebte ti. Belletristik. Unter 
Nr. 8824 ist eine fast vollständige Suile d. Leipziger Zeitung 
vom J. 17d2 bis 1829, sowie unter Nr. 10515 eine Autogra- 
phensammlang neuerer Schriftsteller aufgeführt. Nr. 2^152 
—4058 (p. 80—132) umfassen die Jeschar'sdie Bibl. 

[453.] * Katalog der Büehenaminlungen aug dem Nach- 
lasse des Freiherrn von Werl*** und der Gräfin Fanny, Ga- 
brieie von Talbei. Enlh. werlhDoUe Bücher, SlaMsliche, I^-achi- 
tmä Kupferwerke, neue iilusirirte Ausgaben engl.y franz., üaL 
n, deutscher Clauiker, nebst vielen anderen Werken beUetrieS» «. 
^^e/hnisehten Inhalte» in versehiedenen ^^achen. Äud, den 5. 
Mai in. Wien. 8. 42 S. excl. Tiiel. 

[454.] * Caialogue des Uwes . rorea e4 curteuü^ de ilf . R» S» 
Ä*'**, doni la venie aura Heu le 22^avrü. PariSf Jannet. 8. 

[455.] Dr. F. L. Hoffmanii in Hamburg ist mit der Ka- 
talogisirung der Prof. Calmberg'schen Bibliothek, die nament- 
lich griech., tat., oriental. Philologie u. Litteratur entMlt, be- 
schfiftigt. . — 2.— 

[456] Die aus 4000 Nrr. bestehende naturhistor. Bi- 
bfibthek des kürzlich verst. Berghauptmanns v. Gharpentier 
in Brieg, namentlich reich an entomologischen Werken, ist 
von der Hirschwald*schen Buchhandlung, in Berlin angekauft 
worden. S, Neue Preuss. Zeitg. Nr. 57. 

! [457.] Verzeichniss der vom verstm^nen Professor Dr. 
Florelio naehgelassenen Bücher y wie auth Kupfer -^ und Stakl^ 
Stiche, StÜnt^cke, Ldndi^arten etc., welche am 16. Juiniu^ in 
Greifswald versteigert w^rdkii sotten. Gmfkwald, igedri beiiiu^ 
nt«& 8. 6ä S. excl. Titel. C. 200Q iVrir.. 

Enth. vieles Theolog. u. Histor. , sowie aus der. -nord. 
Litteratur. 

[458.] Verzeichniss einer Sammlung ißerthvoUer xum Theil 
aMs > dem Nat^lasSe des Jihdieinalrath i^ Kolpm h&rrühremder, 
in versfMedenen Wissenschaften verfasster Bischer ^ welche am 
22. April versteigert werden sollen. Halle, Tieftrmk. 8. 72 
S. ectd. Umschlag. 1735 jRTm 
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Das Verzeiebniss ist'dhn^ Ordnung in Uabergichl; die 
Biiobertitei sind zum Theito UBToHstandig angegeben. 

[459.] *€tilalogus Ubrorum quos rBliquü J, £. A* Mald^'* 
rup'Rösenvinge , Regi a conriliis Conferentiarum , Dr. ei Pref. 
juris utriusq. in Univenilale Hafniensi. JHvendenlur hi libri^ 
summa^ cura nee minori mmplH colUetii andione publica Mufniae 
d* XXV. Aprü. Bafniae, lyp, excud. Löser. 8. VJII u. 228 S. 
7333, 35, 44, 27 Nrr. (S. oben Nr. 304.) 

Die Bibl. enthalt unter Anderen 131 Mss. 

[460 J *Catalogue de la Biblioiheque de M^**, dont te 
venle aura Heu le 18. mars, Paris^ Ledoyen* 8. 1^^ B* 

[46 1 .] * Verzeichniss der von dem verelorbenen Dr^ Ne^ 
vermarm zu Flau hinter L Bibliothek, welche am 27. März in 
Hamburg öffentl, verka/ufi werden soll. 8. 34 S. excl. Titel. C. 
1070 Bde. 

Enth. meist Medicin* — 5. — 

[462.] *€aialogue de livres provtnant de la BihU^thi^ue 
de feu ByppolUe ' Royer-^ollard!, dont la vente aura lieu 1$ 26 
mars. Paris, Delion, 8. . 

[463. ^Catalögue de bon$ livres. et de graumres ptavßnant 
de la Bihlioihique de M. L. S., dont la vente aura lieu le 5 
mare. Paris, JanneL 12.. 3 B, 

[464.] * Caialogue des livres composani la Biblioiheque de 
feu JKf* (Quilidume''Jean'FranQim) Seuquet'Latour, eur^ de Saint- 
The/mas^d* Aquin , dont la vente aura lieu 7e 31 mofi. (Pr4cMe 
d*une Notice sur la vie et les Berits de- M* Souquet^Latöur, ne 
la Id d^cbr. 1768.) Paris, JanneirS, 10 B. 

[465.] Verzeichniss der von. dem Doctor J, J. üf. Valett, 
weiland Rector des Gymnasiums zu Stade,, nachgelassenen Bi-. 
hliothek, enthaltend ältewe und neuere Werke aus allen . Wissen^ 
Schäften, Kupferwerke und Landkarten, welche a$n Ö« Mai xu 
Hamburg öffentlich versteigert werden. 8. IV u. 68 5, 3&S5 

Eine, wenn aucb nicht durch Umlaiig oder Vollständig* 
keit in einzelnen Fächern, do4)h durch gute Auswahl treffli-» 
eher u. zum Theile seltener Bücher sich empfehlende Sanum- 
iiing. Enih. Philol, Gesch., Philos., TheoK, Schöne Litt, 
Naturwiss. 

Abdrucke aiui Bibl« HtuBtünßhrUteu ete. 

[466.] * Diary and Correspondence of Samuel Pepys etc. 
The Diary deciphered hy J. Smith from the original Short- 
hand Ms. in the Pepysiän Library (Cambridge); with a Life 
and Notes by Mkihatd LoM BraybrwAie* 3 d edition enlarged. 
Vol. in. London, Colbum, b. .440 S. Pr. 6 s. (Vgl. eben No. 
212.) Ueber das Ersdieinen des 11^ Bdes isi mir nichts be- 
annt. . ' . : . . ) 
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[467.] ^Gitüteri Hbpet de Nugk CwHtdmm JMsHneUones 
quinque. EdiM, from th§ «NlfM Mi* in lA« BiMHan Lübrary, 
hy ll^mas Wright, E$q, Printed frwn ihe Camdin Sodely. 
Angezeigt fan ^ Athen. 25 Jan. No. 1213. p. 107~10a 

— 2.— 

[468.] Leilrei ürites par le$ Smmferains des Pmys^Bae mux 
Stets de ces provtnees; depms Philippe II jusqtid Fran^ois II 
(1559 — 1794); publies Par M. GaOiard, ArMviste ffhieral du 
Royaume, etc. Brwtellei et Leipxiy, Mufuardl. 8. 303 S, mit 1 
Tuf. Facsim. Pr. n. 2 Thlt. 

Aus niedepUnd. Archiven. 

[469.] * Cwrespondanee de Philippe II, sur les afflaires des 
Piays^Basi publUe d*aprh les originaux conserv^ dans le» ar» 
ekives roye^es de Simanciis; pf4eid4e dtune notiee Mslariqme ei 
descriptioe de ce ciUbre d4p6t el dun rapport d M> le ministre 
de VintSrieur, par M* Gachard, arcMvisle giniral du royaume. 
Tom. IL Br^k^eUes, Leipsig, Gand; ekez MuquardU 4. C — 750 
S. Mit Pertraiu Pr. 5 Thlr. Tom. I iat 1848 erschienen, 
632 S. stark, und kostet 6 Thlr. 

[47Q.] f/rditr der k. Staatsherrsehaft Falkenstain wm J. 
1570. S. NoHMenblaU, Beil. zum ÄrclU» f. Kunde Österreich. 
Geschiehtsquellen. iVr.3. p. 37 — 43.iVr. 4. p« 51 — 57. (Scbluss 

folgt.) 

Enth. Mittheilungen und Auszüge aus dem im Privatbe- 
sitze belindHchen handschrifti. : New Urbar unnd Grundtpuech 
Ober Scblos unnd Herrschaft Falkenstain. 

Bibliothekare ete« 

[471.] GoMhe in Karlsbad. Mü sieben noch ungedruekien 
Briefen Goethe h. Yen G. E. Guhrauer. /• s. Desitsekes Museum. 
Hfl. 2* p. 105 — 116. 

[472.] * Cours public de la BibUothi^e. Cours *de grec 
moderne; par M. Base. Paris, imp. de Plan. 8. Vs ^ (^^* 
trait de niliisiraiidn du 21 f^ivr. Artide signe: L. Delatre.) 

[478.] '* WwkH/fe'i Wichet, 1546, wilh the Article$ whers 
f^e Jehn Frith dild, and a short Life of John WiMiffe., by 
Thomas James, Keeper of the Bodleian Library ai Oxford. 1609. 
8. (Von Neuem unter den im Interesse der Papal Question 
veröffentlichten Old Tracts, No. IV, London. 20 S., Pr. 2 d, 
abgedruckt.) 

[474.] * Lebensabriss von Johann Caspar OrelU. (Aus den 
Neujahrsblättetn der Stadtbiblioiheh in Zürich abgedruekt.} Zäricft, 
Orell, Füssli et Co. in Commission. 4. 20 S. mU 1 Siahltt. Pr. 
n. 15 JV|r. (Vgl, oben No. 451.) 

[475.] *Das Leben des Minieters Fr^äMrm vom Stein von 
G. B. Pertz. Bd. IIL 1812 bU 1814. Berlin, Beimer. 8. ZX 
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tt« 726 S, emU Ufuekfehkr. Mit emsm Fucsim. Pr. »< 3 UUr. 
20 Ngr. (Vgl. Anz, J. 1850* Nr, 48» u. a.) 

Ueber Bd. I u. II s, Bran's Minerva. 1850. Novbr. Nr. 
IL p. 325— 35L Dechr. Nr. i. p. 427 — 457. 

lieber Bd. II s. K. Klüpfel in d. AHg. Monatsschrill f. 
Literat. Decbr. 1850. Erste Hälfte, p, 329 — 346 , sowie 
Leipz, Repert. 185L Bd. L Hft. 3. p. 151—154. 

lieber Bd. III s. Liter. Centralbl. 1851. No. 14. p. 220 
—221. 

. [476.] * Notice sur Frederic - Auguste - Ferdinand - Thomas 
Baron de Reiffenherg, conservateur de la Biblioth^que royale de 
Belgiqne, etc., puhliie par la Socie'tS des bibliophiles beiges, seard 
ä Mons, MoHs. 8. 40 S. (Nur in 100 ExempL abgezogen.) 
Pr. 1 Thlr. 4 Ngr. 

[477.] * Monographie des Silene de VAlgMe; par Soyer- 
Willemet, bibliothecaire en chef de la ville de Nanci, elc, et D, 
A, Oodron, doeieur en mSdecine, etc, Nand, Grimblot H Mme 
veuve Raybois. 8. SVt B, 

[478.] * Der Ehrendomherr u. BibHothehar zu Salzburg 
Dr, Fr. J. Thanner ist in den Ruhestand versetzt worden, S. 
BeiL zur Augsb, allg. Ztg, Nr. 99. p. 1566. 



STachtrage 

zu dea früheren Jahrgängen des Anzeigers. 

[479.] ^Miscellen, von Dr. F. L. Hoffmann. S. Organ d. 
deutsch. Buchhand, I8br0. Nr. 36.jp. 141—142. 

Betr. die Bibliogr. de la Belgique, den Petzholdt'sclien 
Anzeiger f. Bibliograph. , die Zusammenstellung einer genauen 
Uehersicht der Erscheinungen der deutsch, period. Pres«e in 
der ersten Hälfte d. J. 1850 etc. 

[460.] Miseellen ßr ältere u. neuere Geschichte des Bikher^ 
Verkehrs u. der BuMiruekerkunst. S. Organ d. deutsch. Bueh^ 
hand. 1850. Nr. 70. p. 277 — 278. 

[481.] Ein Verzeichniss der wichtigsten im J. 18&0 bis 
Octbr. in den deutsch. Buchhandel gekommenen Büdfier fin- 
det sieh in den ♦ Neuen -Jahrb. f. Philotog. Bd. JJi, 4. (1850.) 
p. 395 — 437. — 8.— 

[482.] Die seit den letzten 60 Jahren in Oesterreich er- 
schienenen Ausgaben des Talmud sind im ^Orient 1850. Nr. 
48. p. 189 besprochen. — 8. — 

[463.] Magaskin für die Oryktogra^hie von Sachsen. Ein 
Beytrag zur Mineralogischen Kennlniss dies^ Landes und zuf^ 
Geschichte $einer Mineralien von Joft. Carl Freiealeben (und aus 
dasen Natälaas herausgegeben von Carl Herrm. MüUer). Hfi. XI 
—XV. FMberg, Engelhardt. 1845 — 1848. 8. X, 198; 13»; 
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200; 215; 283 5. excL Ttiel ele. Enth. siebr umf9Dg1ithe u. 
Spezielle ZusammensCellungen Htterarischer NachweisuBgen. 

[484.] Nolice sur les Cartes geologiques de VAngtelerre, par 
le Professeur Ä, Favre, Tirde de la Bibliolh^que universelle de 
Geneve, Geneve, imp. de Ramhoz^ 1847. 8. 23 S. Pr, n. 7*/j Ngr, 
Eine recht gute Arbeit, die dem Verf. des Verzeichnisses der 
geoguost« Karten unseres Jahrhunderts Cotta (s. Anz. J. 1850. 
Nr. 966), wie so manches Andere, unbekannt gewesen zu 
sein scheint. S. v. Leonhard*s Anzeige in d. Heidelb. Jahrb. 
d. Literat. 1850. Nr. 49. p. 773 — 774. 

[485.] * Ännuaire hislorique pour Va* 1950, publie' par la 
Sociäe de VHisioire de France. Paris. 1849. 12. Enth. ge- 
gen Ende eine Uebersicht der von der Gesellschaft seit ihrer 
Stiftung 1834 herausgegeb. Schriften, sowie ein Inhaltsver- 
zeicbniss der Annuaires seit ihrem Begin0e 1837. 

[486.] Uebcr die MSS. des IV. u. V. Buches der Verri- 
nischen Reden findet sich eine AbhandluDg C. A. Jordan's in 
d. «Neuen Jahrb. f. PhiloJ. 1850. Suppl. Bd. XVI. p. 597 
— 610. — 8.— 

[487.] Nekrologe «nd MiUheilungen, deutsche Btichhändler 
betreffend, elc, S* Organ d, deutsch. Buchhand» 1850. 

Enth.: Nr. 28. p. 109 — 110 Nekrolog von Karl Gottfr. 
Kretschmann in Magdeburg (31. Mai 1784 — 19. März 1850); 
Nr. 39. p. 153 — 154 desgl. von Heinr. Friedr. Müller in Wien 
(I.Mai 1779 — 15. Septb. 1848); Nr.e8. p. 269 desgl. von 
Aug. Roh. Friese in Leipzig (8 April 1805 — 10. Novbr. 1848); 
Nr. 71. p. 281 — 282 Auszöge aus Briefen von Friedr. Perthes 
an Ed. Hitzig; Nr. 73. p. 289— 290 DeuUche Buchhändler im 
J. 1740, Verzeichniss der Leipziger Buchhändler im J. 1746. 

— 2.— 

[488.] ^Forlegnelse over Forlags- og CommUsionS'-Skrifter 
hos Univetsitetsboghandler Andr. Fred, Host , CommissiomUr for 
dei Kongeiige Danske Videnskahernes Selskah, Kjobenliavnm 
Decbr. 1850. 8. 30 S. 

Ein sehr tüchtiger Verlag. — 5. — 

[489.] ferxeichniss antiquarischer Bücher, wHche in der 
Buchhandlung von Prälorius ^ Seyde in Leer z» hiaben sind* 
1850. 8. 47 5^. 

Enth. Vermischtes. 

[490.] VerlagS'Calalog von Georg Wigand in Leipzig» Bis 
Ende 1850. Leipzig. 8. 8 5. 

[491.] Bibliotheken. 5. Organ d* deutsch, Buchhand. IS 50. 
Nr. 60. p. 237—239. 

Enth.: Ueber Biblioth. des Alterthums; chronolog. Ver- 
zeichniss hinsichtlich der Gründung der hauptsddiiichst. Bi- 
bliotheken. 2, -T-r - 
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[492.] ^ Verzeiekniss der vom Miloruehen Vereine für Kram 
im Laufe de$ J, 1850 ennorhenen Gegensiände. S. MiUheU^ 
uugen des historischen Vereines für Krain, Jahrg^ IS50. Lai- 
hach. 4. p. 9. 30. 44. 

£nth. 62 verschied. Daten, theils über Geschenke, tlieils 
pher Ankäufe von Büchern, Münzen, Anticaglien, etc. 

[493.] ^Eilfter Bericht über das Museum Francisco -Cairo^ 
linum, MU einer Abhandlung über die nordöstliclien . Alpen , als 
Beitrag . zur JLandeskunde in geognoslisch-mineralogisch^montani" 
sliseher Beziehung; dann einem Slatut über jdaS' Ausleihen von 
Büchern aus der Museal -Bibliothek, Linz, gedr, bei Wimm^. 
S. 46, Fiu. 92Ä 

In diesem Berichte finden sich' auch die Bücherefwerb- 
ungeil des Museums aufgeführt. S. Chmel im NotizenbL 
Beilage zum Archiv f. Kunde Österreich. Geschichtsquelien. 
18äl. Nr. 1. p. 3—4. — 8.~ 

[494,] *Das k, ft. geheime Haus-y Hof- und Staatsarchiv 
in Wien, als Quelle siebenbürgischer Für stengeschichte. Vorge- 
tragen in der Generalversammlung des Vereins für siebenbür- 
gisfihe. Landfishunde zu Hermannsladt am 18. September 1850. 
von Johann Carl Schuller, Professor am ev, Gymnasium in Her- 
mannsladt» etc, Hermannsladt, gedr, bei Closius, 1850. 8. IV 
f*. 27 S. mit einer lithogr. Tafeln (Der Ertrag ist zur Untere- 
Stützung siebenbürgischer. Geschichtsforscbung in Wien be* 
stimmtO 

Eine. Probe gründlicher Studien, der später Beiträge zur 
Geschichte Siebenbürgens in den J, 1527 — 1536 aus dem 
gek. Haus-, Hof- u. Staats - Archive folgen sollen. , S. Chmel 
im Notizenbl. Beilage zum Archiv f. Kunde Österreich. Ge<- 
schkhtsquellen. 1851. Nr. 3. p. 35 — 37. 

[idh»]^Catalogue de lä Biblioth^que de l' Oeuvre des bons 
livres d$,ia.viUe d'Annonay, .innonag^ imp» de Prodhon» 1850. 
8. 4V4 B. 

|496,] Die Bibliothek der. Advokat«» zu Edinburgh hat 
versphi(edeße Originalha&ctschriflen Waljt^r Scott's . geschenkt 
erhalten. S. * Athen. 1850. Nr. 1204. p. 1218. --2.— 
. . £497.] Einige Nachrichten über die bekannte Oppen- 
beim'acbe Bibliothek sind im "^Orient 1850. Litt Bkp. 750 (. 
mitgetbeilt. , — 8. — , 

[408.] *AnecdQla graecaemss, bibliotheois Vatieatna, Ange** 
lica,'^ Baarberiniana , Vailieelliatta , M^dieea^ Yindobonensi der 
prompUh eim et indices addidit P. Matrangik U Partes^ Homae, 
(J^onaehUr Franz:) J850.- 8. JLII u. 799 S. Pr. n.. 5 Thir. 
22 Vi Ngr. (Vgl. oben Nr. 200.) 

[499.] ^ Grammatioi incerti de generibus nominum sive de 
dukio genere opusculum ptimum ew parte ab Mßur* Haupt in «d. 
(Md* Httlieut* €ßtU Lips^ 1838 e cod* Vindobonensi , posl^a «^ 
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Le Cleno in eaUü^^ue gMrtU d$$ mamueriU des hWioiMques 
'publiques des d^Hementt T. i. Paris 1849 s cod. Lauämhemsi 
ediium et ilU»$Uralum* Nunc ftimum separatim itUeffrum com- 
mon torioZo inslructum cum appendice loeormm Servianorum Phi» 
(«»rgyrianommqae in Virgilmm de generibus nominum ed, indices- 
que adjeeii Prof. Dr. Frid. 6ml. Ollo. Qis9ae, {Rickir.) 1860. 
4. 7« S. Pr. n. 24 Ngr. 

[500.] Aus der Chronik des Conde Don Frances de Zimi* 
ga, welche sich handscfarifUich in der Wiener k. k. HofU- 
bliothek Nr. 594S befindet, sind Auszüge u. HittheÜHngeD in 
den 4( Sitzungsberichten der Kais. Akad. d. Wissensch. Phäos.- 
histor. Classe. 1850. Bd. II. p. 21—63 gegeben. — 8.— 

[iOL] ^Narmannide nova ehranka ab anno Christi 
CCCCLXXlll ad ann. MCCCLXXVIU e Hbus chronieis ihs«. S. 
Laudi, S* Catkarinae et majoris eceksiat Rothomagensium ooüecla 
nunc primum edidil e ms, codice biblioihecae pubt. Rothoma* 
gensis Cheruel. Paris, Durand. 1850. 8. Pr. 5 Fr 4 

[502.] * Vita di Niccolo Rosselli e di Bart, i Girtd. JPoe- 
vini pittori Ferraresi di Girgl. Baruffaidi; da un ManoteriUo 
della BibHoteea Mareia^a oon awwtaxioni di €Hrol* PtrM. Fe- 
w«ia. 1S50* 8. Pr. n. 8 Ngr. 

{b6S.] lieber den verst. Bibliothekar u. Ardiivar Fr. X« 
Dronner <vg4. Anz. J. 1850. Nr. 1088, eine kurze Skizze 
seines Lebens und seiner litterar. Thätigkeit s. im Leipz. 
Repert. 1850. Bd. IV. Hft. 4. p. 220) findet man einige Notiaea 
Ton F.W. Genibe, in Veranlassung eines Besuches bei Bronner, 
kk seinen Erinnerungen anHeinr.Zschokke. Eislebeii,Aeic&ardC. 
1850. 16. Bronner ist der Verf. seiner eigenen in Zürich 
1795—97 in 3 Bden erschienenen Lebensgeschichte, die aber 
nicht häufig mehr vorkommt, weil er sdbst, an» Verdruss 
darüber, dass sie von einem Dienstmäddien in esiiser Leih- 
bibliothek als „Bronner's Aufiuhrung'^ verlangt wM*d«n war, 
die ganze Auflage aufgekauft haben soll. --»2.— 

[504.] Rieh. Gamett, assistant keeper of pritted books 
at 1^ British Museum^ ist zu London zu Anfang' Oetbr. 18i50 
gestorben. S. SerapeMm 1851. Nr. 6, p. 96. 

[505.] *Ueber die Lekninsche Wei^sfigangy unn Prof^ Dr. 
J. €. L.Gieseier. Beurtheilung der Sd^riflen von MiinhiM, Wolf 
und Guhrauer über dieselbe. (Aus den GöUingischen fekhriBn 
Anzeigen 18^. Stü(^ 200--204 abgedruM.) Gollingen, Die- 
iefich. 1850. 12. 44 S. Pr. 6 Ngr. Vgl. Anz.i. 1850. Nr. 797.) 

Üeber die Guhrauer'sche Schrift, „eine gründliche Fonwfa- 
ong/' vgl. auch Bldtt. f. \k%r. Unterhalt. 1850. INr. 292. p. 
1166—1168. • 

Ueber die im Anz. J. 1860. Nr. 1041 erwähnte G.'sche 
Schrift, Joachim Jungius u. sein Zeitalter beireff., „eine bhI 
Wärme u. Liebe in ihren versehiedi Theilen durobgefubrie 
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pSBeL 

[506.] * Da di^poiilipn« Aomi/eiica im>A«( 1/U Sam, M^urlin, 
orä, aman. hihlioik. Unwersü. Lunäens. Luni. 1849. 8, 59 ^ 

Der Verf. Tertheidigte' d}eM Dissertslion vnt^ dem Fr^«- 
sidiupi des Prof. M. E^bbe Oust. Bring am 20. NQvhr. )849» u» 
warde unter dem 25. Jan. 1S50 zum DoceoieB 4er pr^^L Theo- 
logie ernannt. 

[507.] *Gu8t. Ed. IngeHus, ord. Ämanuens. Bibliolh' Hel^ 
singfors* {Praes, G^ Rein.) Dissertalio de statu Galliae Iran^atm 
j^imß polilico et sociali usq^e ad tempora €* Julii Cae$ari8. Bei- 
singfors, 18§0< 8. 47 5. 

[508J An die Stelle des bisher. Bibliothekars der Lan«« 
d^sbibl* zq Wiesbaden Geh. Reg. Raths Koch, der in den 
Jlubestand getreten, ist dem Reg. Rath Dr. Gfr. Seebocie die 
Verwaltung der Bibl. übertragen worden. S. Leipz. Repert. 
1850. Bd. IV. Hft. 4. p. 228. 

[509.] ^ Oeuvres poeliques completes de Alph. Le Flaguais, 
conservateur de la BihlioOin de €aen, eic. Tom, J-^II. Paris, 
Pffache^ (Caen, chßM \'auleur,) 1850. 8. 72 B* {Bas Ganze, das 
au& 4 B^ bestehen wird, kostet 20 PV.) 

[51Q»] If^h ßin W^rt über ffr. JLt&rt. (Nach ien *Äßen.J 
S.Bmt. f. Utef. Unisrhalt. 1850. Nr. ^76, p. IIO4. 

[5.1 1.] *NBir0lpg des Joseph Calasunz l^ifcßwetz (f 13. /an. 
1850), Bibliothekar des Lyceums zu Laibach. Von H. C« & 
Miiiheilungen d^s histor. Vereines f. Krain, Jahrg. 18S0* Lai'- 
hicK 4. 

[512.} "^Umie de seulpture antique ei moderne y contenani 
la deseriplion hislorique et graphique iu J^omrei If* siaty^ 
antiques des musdes et collections de VEurope, Ufi sißiuef im- 
demes du Louwe et des Tuüßri$$,. unß icifn^ßphie 4g;ffpUenne, 
grteque, romaine et fram^aise; par feu 4fr i^ ClanaCj continu4 
sur les manuscrits de l'auleur, par Alfred Afaury» (biifl*) pupHf 
sous la äirHiion de Victor Temer, gran^eur. jTom^ IV. Livr. 
15. Paris, Tewier. 1856. 8. 22V8 B. md einem Beft von 13 
Taf. u. l M. in Quaft. (Vgl. An;u J. 1848 ;r- 49. jSr, 345.) 

[513.] Der ord. Professor der slaw. PfaUol. 11. l^tt^rat* 
an der Wiener Universität Dr. Frz. Mikiosieb, Sortptor an d^ 
k. k. Hofbibl, ist Mr das akad. Studienjahr 1830^51 zum 
Dekan des Prof.^Collegiums derphUoa. ("aculläl gewMAtwoTT 
deQ. S. lieipz. Repert. 1850. B4. IV. Ilft. 4. p. 2fiß. 

[514.] ^üeher ^e angebliche Abstammung des Nomomifir 
sQhen Kqnigsgeschleehts Siziliens von den Berzögeu den NptmPr' 
die. Eine genealo^sehe Uniersuehung van S. F. Mooyfir, Bi- 
blioffukar. Minden. 1850. 4. (Ms Mtanutcript gedrwkU 

[515.] *Le marquis de Lassay et thötel de Lassay, au- 

Petzholdt, Anzeiger, April m\* 9* 
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J^rd'lmi Mtel de laPrMdmue; par PomUm. PdHs, de tlniUM 
Paris, Teehener. 1848. 8. Pr. 2 Fr. (TM ä 100 exempl.J 

[516.] ^IHscomrs de D^motlhene pifur CtSsifhon, ou Svr la 
conrofin«« TexU gree. Publie avec nn cftofdP de noUs, par 
Li Quieherai* Edilion auloris^e par le comeü de l'instruction 
publique. Paris, HaekeUe. 1850. 12. ^% B. 

[517.] Der Scriptor an der Vaticanischen Bibliothek Ab,- 
bäte Santucci ist den 7. Aug. 1850 zu Rom im OOsten 
Lebensjahre gestorben. S. Leipz. Repert. 1850. Bd. IV. Hft. 
2, p. 119. 

[518.] Prof. Geo. Sversüup, von 1811 bis 1845 BibKo- 
thekar der Universität Christiania, ist am 8. Decbr. 1850 auf 
seinem Landsitze bei Christiania gestorben. Geb. 25. April 
1772. S. Leipz. Repert. 1851. Bd. I. Hft. 3. p. 174. 

[519.] ^C. W. Tömegren, phil. AdjuncU ei Bibliolheear. 
tiear., Trubadurene. Hitlorish Skildring. DeL IV. Beising fors. 

1849. 8, 5. 49 — 64. Universit. Programm. (Vgl. Anz. J. 

1850. Nr. 736.) 

[520.] * Der Antiquar Verbeysl. S. Organ d* deutsch. Buch' 
hand. ISÖO. Nr. 38. p. 149—151. 

Betr. die Zusammenkunft V.'s mit Nodier. (Vgl. Anz. 
J. 1850. Nr. 596.) — 2.— 

[521.] Prof. u. Bibliothekar Weil in Heidelberg ist zum 
Mitgliede der American Oriental Society zu New York erwählt 
worden. S. Heidelb. Jahrb. d. Literat. 1850. InteUigenzbl. 
Nr. 5. p. ni. 

[522.] *Zu den Ällerthümem der Heilkunde bei den Chrie- 

chen. Von G. F. Welcher. Bonn, Weber. 1850. 8. VU «. 

237 S. Pr. n. 1 Thlr. 15 Ngr. Aus dem im Anz. J. 1850. 

Nr. 1215 erwähnten IIL Theiie der Kleineren Schriaen Wel- 

cker's abgedruckt. 

lieber Welcker's alte Denkmäler. Th. I. Göttingen 1849. 
s. Dr. K. B. Stark in d. Ztschrift f. d. Alterthumswiss. 1850. 
Hft. 8. Nr. 64 — 68. 

[523.] Neue Mittheilungen aus dem Gebiet hislarisch-anii' 
quarischer Forschungen. Im Namen des mit der Königl. Uni- 
versität Halle-Wittenberg verbundenen Thüringisch-Sächsischen 
Vereins für Erforschung des vaterländischen AUerthums und Er- 
haltung seiner Denkmale herausgegeben von dem Secrektir der- 
selben /. Zacher. Bd. VJJJ. Hft, 3 u. 4. Halle, im Bureau 
des Th.-S. Vereins, f Nordhausen, in Commiss. bei Förstemann.) 
1850. 8. XXXXVI u. 208 S. mü 3 lUh. Taff. Pr. n. 2 Thlr. 
(Hft. 2. Das. 1848. 8. IV u. 158 S. mit 2 lith. Taff. Vgl. 
Anz. J. 1846. Nr. 255.) 

•Ein ausführliches Register über sämmtliche acht Bände 
beabsichtigt Pastor Otte zu Fröhden bei Jüterbogk abzufassen. 
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Nr. 524 — 648 enthaltend. 



[524.] Zur Reiiselitteratur, 

Das Riesengebirge. 

(Schluss.) 

Obschon in beiden Handbüchern der geologisch <- geo« 
gnostische Theil hinreichend besprochen worden ist, so hoffe, 
ich doch Denen, welche sich für diesen Gegenstand vorzugs- 
weise interessiren, einen Dienst zu Jeisten, wenn ich sie noch 
auf folg. kurze recht gefällige geologische Skizze vom Pro- 
fessor Cotta (wenn ich nicht irre) aufmerksam mache: 

10.) Das Riesengehirge. S^ Geologisches aus Deulschland» 
fBeiL zur Äugsb. allg, Zeilung 1851. Nr, b. p. 73 — 74.) 

Unter den Reisehandbüchern von untergeordneterem 
Werthe, den sogenannten Wegweisern, deren die Neuzeit eine 
ziemliche Menge aufzuweisen hat, hebe ich fünf hervor: die 
beiden Müllep'schen , die beiden von Krebs und das Neu- 
städfsche — nicht dass ich dadurch diese gerade vor den 
anderen als die vorzüglicheren zu bezeichnen die Absicht 
hätte, sondern weil sie mit zu den neuesten gehören, und es 
bei derartigen Schriften, die meist einen bleibenden Werth 
nicht besitzen, in der Regel gut gethan sein möchte, zum 
Reisebegleiter eine der neuesten zu wählen. Wenn ich ei- 
nem der fünf Wegweiser den Vorzug geben sollte, so wurde 
dies der E. Müller'sche sein, dessen Verf., Herausgeber ver- 
schiedener anderer Wegweiser {Führer in der BrusUasche) *), 
recht gute Ortskenntniss zu haben scheint. 

11.) Wegweiser oder neues Taschenbuch für Reisende durch 
das schlesisch-bömische Riesengebirge. Vierte verbesserte und 
sehr vermehrte Auflage, von K, A.Müller, Mit einer Karte und 
fünf Gebirgsansichten. Glogau, Flemming. 1842. 12. (% 
Thlr. mit u. 72 Thlr. ohne Karte, die Karte allein ^2 ThlrJ) 

Dieser Wegweiser besteht in einem alphabetischen Verzeich- 
nisse der auf der Karte angegebenen Ortschaften, Burgruinen, 
Berge u. anderen Merkwürdigkeiten. Ueber die Karte vgl. unten 
Nr. 18. 



*) Von E. Müller siDd im Laufe d. J. 184S bis 1850 folg. BrasUascben- 
Führer erschienen: Ganz Deutschland; die goldene Aue n. der Kyffhäuser; 
der Harz in 2 Aufl. ; Leipzig; die Muggendorfer Höhlen; die Insel Rügen 
die Sächss. Schweiz u. der Oybin; der Thüringer Wald in 2 Aafl. 
Pettkoidt, AM9if]er Mai IfiSSl, 11 



120 Zur Reiselitterator. 

12.) Der SudetenfÜhr^, Tasehmiueh für Lust- und Bade- 
reisende. Reiseskizzen aus dem Schlesischeti Gebirge in dessen 
ganzer Ausdehnung, Von Jul. Krebs. Zwn Gebrauch für Eisen- 
bahn-Reisende mit 1 Special-Uebersicht der Eisenbahn -Curse 
vermehrte Ausgabe. Breslau, Kern. 1844. 16, i^J^Thlr. mit 

u. V» '^*'^- ^*^^ Karte.) 

130 Der Gebirgswanderer, oder vierzehn Tage im Schlesi- 
sehen Gebirge. Ein praktischer Wegweiser für Alle, welche die Su- 
deten besuchen. Von Jnl. Krebs, Zum Gebrauch für Eisenbahn- 
Reisende mit 1 Special ' Uebersicht der Eisenbahn - Course 
vermehrte Ausgabe. Z^a«. 1844. 16. {^li^Thlr.mitu.%Thlr. 
ohn€ Karte.) 

14.) Sudeten-Wanderer. Ein Wegweiser für Lust- und Ba- 
dereisende'durch die interessantesten Partien des Riesen-, Hoch^ 
wald- und Glazer Gebirges, nebst einem Anhange : Die sehlesi- 
sehen Eisenbahnen. Von Bemh. Neustddt. Zweite verb. u. verm. 
Auflage, Mit 1 Spezialkarte der Sudeten gez. von Scharenberg, 
lith. von Mahlmann. Breslau, Trewendt u. Granier. 1850. 16. 
(V» Thlr.) 

Die erste Auflage ist 1843 erschienen u. kostet ^/^ Thlr. 
Ueber die Karte vgl. unten Nr. 21. 

15.) Das Riesengebirge in der Brusttasche* Der sichere 
und kundige Führer zu einer Lustreise durch Schlesiens Ge- 
birge und Thäler, zu seinen Burgen und Bädern und nach 
seiner Hauptstadt von Edwin Müller. Mit einem Panorama : 
von der Schneekoppe und einer Charte von Schlesien. Leipzig, 
Hottenroth. 1850. 16. (V» Thlr.) 

Die Karte ist die gewöhnliche Schreiber'sche, fär die 
Zwecke des MüUer'schen Fühi*ers durchaus unbrauchbar. 

Aus der Zahl der Karten des Riesengebirges, ohne de- 
ren Hilfe eine verständig und planmässig entworlene und aus- 
geführte Reise nicht wohl möglich ist, führe ich folg. an: 

1 6.) Karte des Riesen-Gebirgs nach den besten Hülfsmit- 
teln und neuesten geographischen Ortsbestimmungen entworfen 
von Jos.C. E. Hoser, Gestoch. v. Ch. Junker in Wien. 1812. 

Eine sehr gute und spezielle, noch jetzt brauchbare 
Karte, die ich Jedem mit gutem Gewissen empfehlen kann. 

17.) Karte des Riesengebirges (preussischen Antheils). 
Entw. ti. geZ' v. E. V. v, Falckenstein. Gest. von Heinr. Brost, 
Schrift von Jäck. Glogau, Flemming. 1846. (Vs Thlr.) 

Eine sehr schön gestochene Karte mit vortrefflicher Terrain- 
darstellung und allem topographischen Detail. Was vom böhmi- 
schen Antheile auf der Karte mit Platz gefunden hat, ist nur 
skizzirt. 

18.) Das Riesengebirge. (Nach Reymann*$ Karte von 
Deutschland.) 1831 — 32 entw. u, gez. von Fils. Glogau^ 
Flemming. Lithogr. 
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Für das Gebirge ziemlich unbrauchbar, für die Umge- 
gend gut. 

19*) Karte der Sudeten zum Gebrauche für Reisende ent- 
worfen und gezeichnet von Schweitzer. {Mit Yerzeichniss der 
namhaftesten Berghöhen und Contouren des Riesengebirgskam- 
mes, Berlin, Gumprecht. Lith. Anstalt von Delius. 1846. 

Gehört zum Seh weitzer's eben Reisehandbuche. SeJir mit- 
telmässig; die Gebirgszeichnung laugt nichts. 

Zu diesen Karten füge ich noch zwei geognostische hinzu : 

20.) Spezial-Karte vom Riesen-Gebirge, 5. Heinr. Berg-- 
haus* physikalischer Atlas, Bd. L Gotha, Perthes, 1845. Fol. 
Abth, III. Nr. 13. iGez»u, gest, in der geographischen Kunst- 
schule zu Potsdam.) 

Die beste geognostische Karte , die ich vom Riesengebirge 
kenne; sie ist indessen nicht ohne kleine Mängel 16 Farben. 

21.) Karte von den Sudeten. Zu W. Scharenberg* s Sude- 
tenführer. Breslau, Trewendt, Geo.-lithogr. Anst. v. Mahl- 
mann. 1846. IL Aufl. 1850. 

Für geognostische Zwecke .gut, im Uebrigen aber, als 
Reisekarte, nur sehr mittelmässig. 23 Farben. 

Was schliesslich die bildlichen Darstellungen des Riesen- 
gebirges betriOt, deren die Kunst sowohl als die Speculation 
eine kaum glaubliche Menge zu Tage gefördert haben , so be- 
gnüge ich mich folg. zwei .hervorzuheben : 

22.) Das Riesengebirge, Nach d. Nat, gez. u. lith. v. J, Rie- 
den, Utk, bei C.Mattis i. Schmiedeberg. Mit Erklärungsblatt, 

Ein recht hübsches Tableau, das Gebirge vom Hirsch- 
berger Thale aus gesehen darstellend, mit Randansichteti 
der beachtenswerthesten Partien. 

23.) Erinnerung an das Riesengebirge. Nach der Natur 
gezeichnet von G. Wunderlich , lithographirt von C. W. Artdt 
und C.Müller. Dresden, Pietzsch^^Co. (Schwarz IThlr,, co- 
lorirt 2% Thlr.) 

Ein ähnliches Tableau von noch vollendeterer Ausführung. 



[525.] Hemehaftltche Bibliothek »a Schief nttae 

h« Iiommatzjseh. ^) 

Bei einem meiner Ausflüge im J. 1847, zu dem mich 
theils das herrliche Frühlingswetter, theils und namentlich 



*) Vgl. MerkePs EHbescIjieibung von Kursachsen. Bd. V. Dritle Aufl« 
Bearbeitet von Engelhardl. Dresd. 1806. 8. p. 278. Schumann's Lexi- 
kon von Sachsen. Bd.X. Zwick. 1823. 8. p. 337— -338. Sachsens Kir- 
chen - Galerie. Bd.l. Dresd. 1837. 4. p. 108. Segnilz' Einige geschicht- 

11* 
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die freundliche Einladung des Herrn y. Zehmen veranlassten, 
besuchte ich das demselben gehörige Rittergut Schleinitz bei 
Lommatzsch. Es findet sich dort im ersten Stockwerke des 
geräumigen Gartenhauses, ausser den Ueberresten einer Ge- 
mälde- und einer physikalischen Sammlung, auch eine nicht 
unbedeutende BibUothek aufgestellt. Sie ist Fideicommiss und 
daher unveräusserlich. 

Nach den Angaben bei Engelhardt, Schümann, Scbiff- 
ner und in der sächsischen Kirchen-Galerie soll diese Biblio- 
thek etwa 3000 Bände meist geschichtlicher Werke enthalten: 
indessen möchte ich selbige Angabe nach Dem, was ich für 
meine Person von der Bibliothek zu sehen Gelegenheit ge- 
habt, dahin zu berichtigen haben, dass die Zahl der Bände, 
die im Garteuhause sowohl als in dem kleineren im herr- 
schaftlichen Wohnhause befindlichen Bibliolhekszimmer auf- 
gestellt sind, auf mindestens 4000 sich belaufen mag, wie sich 
auch schon bei Segnitz augegeben findet. Früher muss die 
Bibliothek noch weit bedeutender gewesen sein. Nach einer 
unter dem Hof- und Justizrath Fr. v. Zehmen im Septem- 
ber 1784 vorgenommenen Zählung fanden sich nicht weniger 
als 4392 Werke, nicht Bände, und zwar in der grösseren 
Bibliothek im Gartenhause 153 Manuscripte, 463 theologische, 
752 historische, 434 juristische Bücher, 134 auf das Jus 
publicum bezügliche, 456 französische und 453 philosophi- 
sche, sowie ferner in der kleineren Bibliothek im Wohnhause 
1031 französische, 6 italienische und holländische, 289 deutsche 
und 221 vermischte Schriften. Aus vorstehender Mittheilung 
ersieht man zugleich, dass die obige Angabe, als sei die Bi- 
bliothek meist historischen Inhaltes, durchaus nicht richtig ist. 

In welchem Jahre die BibUothek begründet worden, habe 
ich nicht erfahren können, man sagte mir nur, dass einer 
der früheren Besitzer von Schleinitz, Joach. Dietr. v. Böse, 
dem das Gut in den Jahren 1680 bis 1742 gehörte, die Bi- 
bliothek gegen Anfang des vorigen Jahrhunderts gestiftet habe. 
Hiermit übereinstimmend schreibt denn auch Hörn in der Einlei- 
tung zu seiner Dissertatio dePrivatorum Blbliothecis, die er dem 
genannten Böse gewidmet hat, im Jahre 1719 p. 3 u, f.: Vi- 
cisti hactenus Tu! ordinis complures et numero et conditione 
Operum , quae solerter molitus gloriose consummabas, ut am- 
phtudinem natalium augeres. At ex bis tarnen palmarium pu- 
tarim illud ac sublimitati Tuae in solidum respondere, quod 
aliquo abhinc tempore in Castro Schleiniz condere coeperis 
insignem Bibliothecam. Sic namque conveniebat, ut praecuum, 



liehe Nachrichten über die Kirche und Kirchfahrt zu Leuben. Meiss. 1839. 
8. p. 32. Schiffhers Handbuch der Geographie, Statistik und Topographie 
des Königreichs Sachsen. Lief. II. Leipz. 1840. 8. p. 428. 
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quod vetustate in hac regione celebratfssimum tot illustria 
foTit nomina , iisque de quibusvis rebus et sensum et genium 
explentibus ubertim adhucdum prospicit, nee larga denique 
librorum segite destitueretur. Excrevit in praesenti volumi- 
num cumulus ad aliquot myriades, et pene jam grandem vi- 
demus cujuscunque eruditionis orbem atque congeriem Ad- 
stant in gemino conclavi tot principum ingenionim monumenta 
immortalitati consecranda , tot seculorum turmae et virorum, 
qui varia dialecto partem doctrinae exhauserunt. So weit 
Hörn , dessen Worte man übrigens nicht eben auf die Gold- 
wage zu legen nöthig haben wird , um einzusehen , dass von 
Dem, was hier über die Grösse und den Umfang der Biblio- 
thek gesagt worden, ein guter Theil in Abzug zu bringen 
sein dürfte. Auch scheint vielleicht , was die Zeit der Gründ- 
ung anlangt, das vorstehend Erwähnte nicht durchaus seine 
volle Richtigkeit zu haben. Nach den Mittheilungen bei Engel- 
hardt, Schumann und zum Theile auch bei Schiffner soll die 
Bibliothek ursprünglich von einem Miltitz angelegt worden 
sein : der genannte Böse kaufte sie,^ und brachte sie gegen 
Ende des XVII. Jahrhunderts nach Schleinitz, vermehrte sie 
dort auch zu Anfange des XYlIl. Jahrhunderts besonders stark, 
und erlaubte ihren Gebrauch jedem Gelehrten. Derselbe Böse 
war es, der die Bestimmung getroffen hat, dass die Biblio* 
thek immer in Schleinitz bleiben solle. Der bekannte Ursi* 
nus, der als Pfarrer zu Boritz gestorben ist, ordnete die 
Bibliothek, als er noch die Pfarrerstelle zu Beicha bekleidete, 
also in den Jahren 1760 bis 1772. 

Bei der Besichtigung der Bibliothek, die mir Herr v. 
Zehmen freundschaftlichst gestattete, habe ich mir von Hand- 
schriften, deren im Ganzen nur wenige, meist aus dem 
XVII. und XVIII. Jahrhunderte und nicht von grossem Werthe, 
vorhanden sind, folgende angemerkt: 

Kaiser Friedrich's Wappenbrief für Berniger von Meldin- 
gen. Dat. Wienn am Montag vor sannd Tholmanstag 1459. 
Pgmt. Ohne Siegel. Mit dem gemalten Wappen. (Beschädigt.) 

Nickel Monch's, zue Gaina gesessen, Verkaufsbrief von 
Corbitz, nahent bey der Stadt Meissen gelegen, etc. an das 
Sanct Afra Kloster zu Meissen. Dat. Montags nach Viti dess 
heiligen Merterers 1304. Pgmt. Mit anhangenden Siegeln, 
(Beschädigt.) 

Churfürst August's von Sachsen Lehnbrief von Borlem etc. 
an Heinrich von Schleinitz etc. Dat. Dressden, Dienstags nach 
Palmarum 1555. Mit August's eigenhändiger Namensunter- 
schrift. Pgmt, Ohne Siegel. 

churfürst Johann Georg's IL von Sachsen Ernennungs- 
brief für Georg Friedrich von Heinitz als Propst der Propstei 
Budissin. Dat. Wurzeaden 6. April 1648. Pgmt. Ohne SiegeL 
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Dessen Confirmatioasbrief für Georg Friedrich von Hei- 
niU als Dechant der Domkirche zu Heissen. Dat. Warzen 
den 6. August 1666. Pgmt. Hit anhangendem Siegel. 

Hoffordnung des Churfürsten Christian II. Ton Sachsen, 
Tom 4. Oclbr. 1607 zu Torgau. Pgmt. 4. 16 BL 

Dessen Küchenordnung, vom 4. Oclbr. 1607 zu Torgau. 
Pgmt. 4. 20 Bl. 

Dessen Kellerordnung, vom 4. Octbr. 1607 zu Torgau. 
Pgmt. 4. 16 BL Mit Christian's eigenhändigem Namenszuge. 

Merseburgische Stiftstags Acta de Anno 1660. FoL Pap« 

Des Mecklenburgischen Adels und dessen Bitter -Güter, 
wohlhergebrachtes Brau Becht Bier und Branntwein in ihren 
Districten zu debitiren, wie solches zu Wien am Hochpreiss- 
lichen Kayseri. Beichs-Hof-Bath in einer Beplic-Schrifft al- 
lerunterthänigst vorgestellet 1704. Fol. Pap. 

Unter den Druckschriften fand ich ein vortreCQich erhal- 
tenes Exemplar auf Pei^ament von: „Biblia Das ist: Die 
gantze heilige Schrift: Deudsch. Doct. Mart. Lnth. Wittenberg. 
Gedruckt durch Hans Lufft. 1561. Fol. 2 Bde. Mit Holz* 
sehn.'* Die Jahrzahl 1561 ist auf dem Titel des ersten so- 
wohl als zweiten Bandes angegeben, während am Schlüsse 
der beiden Bände 1560 gedruckt steht. Auf einigen Holz- 
schnitten im ersten Bande findet sich dagegen die Jahrzahl 

1559 mit der Namenschiffer ^ und im zweiten Bande 1549 
mit der Chiffer Iß. Auf einem der Yorsetzblätter des ersten 
Bandes ist folgende handschriftliche Nachricht zu lesen: >,Der 
Durchlauchtigste Hochgeborne Fürst vnnd herr, Herr Augu- 
stus Hertzogk zu Sachsen des heiligen Bomischen Beichs £rtz- 
marschallch vnnd Churfurst, Landgraff in Doringen, Mar^raff 
zu Meissen , vnnd Burggraff zu Magdeburgk etc. : vnser gne- 
digster herr, hat diese Deutzsche pergament Biblia, in zwei 
theill, derer etliche Exemplar, vf Seiner Churfurstlichen Gna- 
den anordnung zu Wittenbergk gedruckt worden , aus gnedi- 
gem willen, vnd eigenem bewegnös Seiner Churfurstlichen 
Gnaden, Ben thschreibern Johann Pyrnern geeigenet, vnnd dar- 
mit begnadet. Ihn auch darnebenn durch denselben Benthmei- 
ster Bartel Lauterbachen gnedigst erinnern vnnd vermahnen 
lassen , darinnen vlelssigk zuelesen vnnd seinen dinst treulich 
zuuerrichten , Geschehen zu Dressden den Sechsten monats- 
tagk Augusti, Anno Eintausend Fünfhundert Vier vnd sechtzigk:*' 
Auf einem andern Vorsetzblatte des nämlichen Bandes steht 
eine geistliche Betrachtung über „Psal. 119. Stercke mich 
Herre das ich genese , so wil ich stetigs Lust haben zu dei- 
nen Zeugnissen (zu deinem wort.)** Ebenfalls handschrift- 

lieh und unterzeichnet „Nicolaus Selneccerus. Dr^sdae 5 Au- 
gusü. 1560/' 
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Bei Gelegenheit meiner Anwesenheit in Schleinitz be- 
suchte ich auch das ganz in der Nähe gelegene, dem (nun 
versiorbeuen) OberhofgerichtBrath v. Zehmen zugehörige Rit- 
tergut Graupzig. Ich fand dort . gleichfalls eine Bibliothek, 
und zwar von angebUch etwa 10,000 Bänden mit 12,000 Kar- 
ten und Plänen , die damals zwar noch Privateigenthum war, 
von dem Besitzer jedoch zu einer unveräusserlichen Familien- 
stiflung gemacht werden sollte.*) 



[526.] Serapeum hrsg. von Naumann. Fortsetzung von 

Nr. 384. 

Enthält : 

Hauptbl. Nr. 7. p. 97 — 99. Lettre au redacteur, par Auguste 
Bernard. (Der nämliche, den streitigen Punkt über die 
Verwandtschaft Schöffer's mit Fust betreffende Brief ist auch 
im Bull, du Bibl., s. oben Nr. 385, abgedruckt.) 

p. 99—104. Zur Bibliographie. Von P. A. Budik, k, k. Bi- 
bliothekar in Klagenfurt. — Betr. : 1) Commentarius pere- 
grinationis susceptae a Leone L. B. de Rosmital et Blatna» 
Olomucii. 1577. 8.; 2) Theod. Bezae Poemata varia. Bru- 
nae. 1597. 4.; 3) Quadrimestre iler progressusq, , quo 
auspice Ferdinandoll. Austria est subjugata, Moravia acqui- 
sita, etc., aucl. Const. Peregrino. Viennae Austr. 1621. 8. 

p. 104—112. Die Stifts-Bibliothek zu St. Paul in Kärnthen. 
Von Demselben. — Die Grundlage dieser Bibl., die sowohl 
in Hinsicht ihres ansehnlichen Apparates für philol. u, hi- 
stör. Studien, als auch ihrer beachtenswerlhen Mss. q. ty- 
pograph. Seltenheiten unter den Bibliotheken Oesterreichs 
einen ehrenvollen Rang behauptet, besteht grösstentheils 
aus den schon während der drohenden Kriegsereignisse in 
Frankreich (1806) nach Oesterreich geretteten Schätzen der 
Bibl. in dem ehemals berühmten Benediktinerstifte St.Bla* 
sien im Schwarzwalde; daher beschäftigt sich der Verf. 
hier auch zumeist mit der Geschichte der Blasiana, was 
er aus authent» Urkunden darüber zu geben im Stande ist. 
Am Schlüsse des Aufsatzes finden sich einige der grössten 
Seltenheiten der Bibl. angezeigt. 

p. 112. Bibliolhekchronik und Miscellaneen. — Enlh. ausser 
andern bereits im Anz. 1850 Erwähntem auch eine Mittheil- 
ung über die Bibl. des Rabbiners Sefardim zu Hebron 



•) niese Saramlung isl der lelztwilligen Verfügung des verstorb. Be- 
ftiUers KuCotge Dach Leipzig in Verwabrnng der Deutseben Gesellschaft ge- 
kommen. Vgl. unten Mr. ö^(^. 
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(ygL Am. S. 1850. Nr. 1176), aus d. * Orient. 1850. Lit- 
teraturbl. Nr. S7. p. 5S7. 

Nr. fe. p. 113—119. Anzeige von: F. S. Merryweatber's Bi- 
bliomania in tbe middle< age6, etc., illustrating tbe History 
of tbe monastic Hbraries of Great - Britain in the olden 
time; von Bibliothekar Dr. Merzdorf in Oldenburg. (Vgl. 
Anz. J. 1848—49. Nr. 183.) Der Ref. empfiehlt die vorl. 
interessante Schrift zum sorgfältigen Studium. 

p. 120-123. lieber den Paganinischen Bibeldruck vom Jahre 
1492; von Dr. Fr. Nie. Klein in Coblenz. Abdruck des im 
Anz. J. 1848-49. Nr. 788 genannten Programmes, die in 
der Coblenzer Gymnas. Bibl. befindlichen zwei Exemplare 
dieser Bibel betreff. 

p. 124. Die Oeffentliche Grossherzogliche Bibliothek zu Eu- 
tin; von H. — Diese Bibl., deren hauptsächlichste neue 
Erwerbungen alljährlich in den Schulprogrammen angezeigt 
werden, zählt bereits gegen 19,000 Bde. 

p. 125 — 126. Die Handschriften-Sammlungen der Troizkaja 
Lawra. (Auszug aus einem Aufsatze des Prof. Schewgrew 
im Moskowiljanin nach dem Archiv f. wissenschafd. Kunde 
von Russland. Bd. IX. Hft. 1. p. 131 f.) Die Bibl. der 
Lawra enth., ausser einer Sammlung von etwa 20,000 Bden 
gedruckter Werke, gegen 800 Mss., deren mehrere von 
vorzüglicher Wichtigkeit sind. 

p. 126 — 128. Bibliothekchronik und Miscellaneen. Meist aus 
dem Athenaeum. Reichhaltiger als gewöhnlich. 

Intelligenzbl. Nr. 7. p. 49 — 51. Verzeichniss der Abschreiber 
der Klosterneuburger Handschriften. Aus Zeibig's Schrift 
über diese Bibl., s. oben Nr. 344. 

p. 51 — 56. Bibliograph. Anzeigen. 

Nr. 8. p. 57 — 61. Reglement und Plan der Stadtbibliothek zu 
Clermont-Ferrand (Puy de Dome). Aus B. Gonod's Cata- 
log dieser Bibl., der 1839 erschienen ist. (Fortsetzung folgt.) 

p. 61 — 64. Bibliograph. Anzeigen. 

Mit Nr. 8. des Serapeums hat der Verleger T. 0. Weigel die 
Ausgabe seines neuen antiquar. Cataloges begonnen. Neben 
grossen typographischen Seltenheiten umfasst derselbe Hun- 
derte von Bibelausgaben, die besten Editionen der Werke 
der Kirchenväter, Conciüen u. s. w., Lexica und Gramma- 
tiken der morgen- und abendländischen Sprachen, griechi- 
sche und lateinische Classiker, die Werke der arabischen, 
indischen, persischen, englischen, französischen und italie- 
nischen, spanischen und nordischen Dichter und Prosaiker, 
Arcbäologie, Werke über neuere Kunst, Numismatik, Län- 
der- und Völkergeschichte, Reihen, die Quellenwerke der 

V Jurisprudenz, Medizin, Philosophie, Naturgeschichte, Ma- 
thematik, Literaturgeschichte u. s. f. 
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[527.] Bulletin du Bihliophile Beige. Tome VIII. Publie 
par J, M, Heberle, librairie andenne et moderne d Bruxel- 
leSj Sous la direction de M. de Chenedolle. Prospectns. 
Bruxelles, mars, 8. 4 S. 

Wiewohl ich die Leser des Anzeigers auf denWerth des 
vorl. Bulletins im Allgemeinen nicht erst aufmerksam zu ma- 
chen brauche, so glaube ich doch zur speziellen Empfehlung 
des in Aussicht gestellten Ylil. Bandes erwähnen zu mässen, 
dass das Bulletin , seit es in den Heberle'schen Verlag über- 
gegangen ist, und unter der neuen Leitung des Hrn. v. Ch^ne- 
dolle an Reichhaltigkeit und an Interesse in jeder Bezieh- 
ung nicht unbedeutend gewonnen hat. Gewiss ist auch für 
das Bulletin der Tod seines Begründers u. vieljShrigen Lei- 
ters, meines sei. Freundes Baron v. Reiffenberg , ein grosser 
Verlust gewesen; aber — dem Verdienste seine Anerkennung — 
mit Unterstützung thätiger Mitarbeiter ist der Herausg. nach 
Kräften beflissen gewesen , seines würdigen Vorgängers wür- 
diger Nachfolger zu sein. 

[528.] Bulletin du Bibliophile pubL par Techener. Di- 
xieme Serie. Fortsetzung von Nr. 385. 
Mars, Nr. 3, enthält: 

Varietes bibliographiques: p. 103—108. Note sur un 
livre rarissime impriine ä Goa en 1563; par Ferdinand 
Denis. — Betr.: Coloquios dos simples, e drogas he eou- 
sas medicinais da India etc. compost. pello Doutor garcia 
dorta (de Orta). Goa, impr. por Jo. de endem. 1563. 4. 

p. 108 — 116. Notice sur les manuscrits de Brienne, et sur 
cette coUection; publ. d'apres le manuscrit autographe de 
TArchev^que de Toulouse Et. Charl. de Lomenie de Bri- 
enne, par Adry. — Diese vom Staatssecretair Ant. de Lo- 
menie (*}* 1638) angelegte Sammlung kam in den Besitz 
des Cardinais Richelieu, nach dessen Tode in die Pariser 
königl. BibL, später in die Hände des Cardinais Mazarin 
und von diesem wieder zurück in die königl. Bibl. 

Varietes historiques: p. 116 — 120. Lettre ä M. le di- 
recteur du Bull, du Biblioph., par Basse. — Enth« Aus- 
züge aus einem noch ungedruckten im Archive des Pariser 
Hospitals Salp^triere befmdlichen „Document sur les Massa^ 
eres de septembre 1792 ä la Salp^triere.'' 

Melanges de litterature: p. 121 — 125. Charles No- 
dier. — Enth. den von Fei. Louandre geschriebenen Pro- 
spect zur Gesammtausgabe der Schriften Nodier's, sowie 
einen von Nodier der franz. Akademie 1839 erstatteten 
noch ungedruckten Bericht „Les termes d'arts et metiers 
seront-ils admis dans le Dictionnaire bistorique de la lan- 
gue francoise?" 
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Revue des ventes, par J. Techeoer. p. 125^128« Betr. 
die Bibliotheken Destouches (s. oben Nr. 106) ; Moret ; T. 
S. (8. oben Nr. 307.) Enth. die Angabe von BäcfaerpreiseD. 
Nouvelles: p. 128—132. Enth. unter Anderen eine Mit- 
theilung von J. Chenu über die Pieters'schen Annales de 
rimpriuierie Eisevirienne (s. oben Nr. 390) ; ferner eine 
Nachricht über den vom Bibliothekar Duthilloeul zu Douai 
zu veranstaltenden Wiederabdruck von r,Voyage ä Jerusalem 
de Jacques Le Saige, de Douai;'' über die Bibliothek des 
verst. Bibliothekars von Valenciennes Aime, welche von 
Louis Boca, archiviste du departement de la Somme, zu 
Amiens angekauft worden ist; über das Geschenk eines al- 
ten Ms. an die öffentl. Bibh von Valenciennes; über Au- 
tographenpreise aus einer Londoner Auction; etc. 
Catalogue de livres rares et curieux de litterature, d'his- 
toire, etc., qui se trouvent en vente ä la librairie de J. Te^ 
ebener, p. 133—171. 
p, 171—172. Publications nouvelles. 

[529.] Das bei Jannet in Paris seither erschienene Jour- 
nal de TAmateur de Livres soll, wie mir mitgetheilt worden 
ist , eingegangen , u an seine Stelle der oben Nr. 48 u« 222 
genannte Courrier de la Librairie, der freilicli eine ganz an- 
dere Tendenz als das Journal hat, getreten sein. Trotz der 
HoiTnungen und Erwartungen, die ich von den Leistungen 
des Journales hegte (s. Anz. J. 1850 Nr. 87) , kannte ich 
das Eingehen desselben, ganz abgesehen davon, dass es meine 
Erwartungen nicht erfüllt hat, schon um der Liederlichkeit 
willen, die sich der Herausgeber hinsichtlich der Ausgabe de9 
Journales erlaubt hat, kaum bedauern; denn nicht genug, 
dass die einzelnen Nummern des Journals selten rechtzeitig 
erschienen sind, so hat so mancher Abonnent nicht einmal, 
bei Vorausbezahlung des vollen Betrages ffir den ganzen Jahr- 
gang, diesen vollständig erhalten können. So hat der verst. 
Reiffenberg auf wiederholte Bestellung vom Jahrg. 1848 Nr. 13 
bis mit 16 ebenso wenig als vom Jahrg. 1849 Nr. 17 bis mit 
24 erlangen können; so fehlen an dem Exemplare, welches 
Dr. Grässe besitzt, vom Jahrg. 1849 noch die Nrr. der letz- 
ten vier und vom Jahrg. 1850 die Nrr. der letzten fünf Mo- 
nate. In gleicher Lage mit Dr. Grässe befinde ich mich selbst 
in Betreif meines Exemplars des Jahrg. 1850. So oft ich auch 
an die ruckständigen Nummern in Paris habe erinnern lassen, 
so ist es mir doch bis zur Stunde nicht möglich gewesen, 
für mein langst bezahltes gutes Geld das Fehlende zu erbal- 
ten. Sollte ich auf nochmalige Erinnerung immer wieder 
nichts erhalten > so würde ich mich genöthigt sehen, den 
Grund davon nicht mehr in derLiederUchkeit des Herausgebers 
u. Verlegers, sondern in dessen Beutelschneiderei m suchen. 
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M1iiio||r»phte* 

[530 J * The Art of Printing : His history and practice 
front the day$ of John Gutmberg. By T, C. Hansard, Esq. 
From tht Encyclopaedia Britannica; with additions, and iU 
lustrative plates. London, Longman and Co, 8. 242 5, Pr.28. 
6 d. —H.— 

[53 L] * Annales deVImprimerie; Journal special de la 
typographie, de la taille-douce, de la Photographie et de tous 
les arts et industries qui se rattachent ä Vimprimerit: gra-^ 
vure et fonderie en caracteres, gravure sur bois, polytypage, 
papiers peints, coloris, papeterie, etc. Redige par des prati- 
ciens, sous la direction de M. Jules Desportes. Ire annee. 
Nr. 1. Avril. Paris, imp. de Bailly. 8. 2 B. (Den ersten je- 
des Monates erscheint eine Nr. von mindestens 32 5. mit 
Abb, zu dem Jahrespreise von 10 Fr, f. Paris; 12 Fr, /. die 
Departements.) 

[532.] Die Buchdruckerkunst in Amerika. S. Börsenbl. f. 
d. Deutsch. Buchhand* Nr, 31. p. 434. 

£in ganz kurzer bUtor. Ueberblick über die ersten An- 
fange dieser Kunst und der damit verwandt. Geschäftszweige 
in Amerika. 

[533.] Vimprimerit nationale. (Notice historique de Mr. 
de Saint-Georges.) K Bibliogr, de la France. Feuill. Nr. 16. 
p. 152—155. 

[534.] * Recherches sur Vetablissement et l'exereice de 
rimprimerie ä Troyes, contenant la nomenclature des impri^ 
meurs de cette ville, depuis la fin du XVe siede jtisqu'ä 
1789 ; et des notices sur leurs productions les plus remar- 
quables, avec facsimile, par Corrard de Breban. 2e edition, 
corrigee et augmentee. Paris, Delion. 8. 6 B. Pr. 3 fr. 50 c, 
(Tire a 160 exempL numirotes, sur pap. verge.) 

[535.] *Annuaire bibliogr aphique, historique et litteraire 
de la librairie de J. Techener. Paris, au bureau du Bulle^ 
tin du Biblioph, 8. 

[536.] Zeitungswesen im Staate New -York; von P. R, 
8. Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 35. p. 480. 

Der Staatssecretair von New-Yprk Christoph Morgan hat 
für die Londner Industrie-Ausstellung einen Beitrag geliefert, 
in Gestalt einer Sammlung sämmtlicher im Staate New- York 
erscheinenden Zeitungen; von Jeder eine Nummer. Dieser 
Sammlung sind Statist. Uebersichten beigegeben, woraus er- 
hellt, dass im J. 1833 im Staate New-York 254, im J. 1851 
9ber 458 Zeitungen erschienen sind. 

[537.] Messkatalog. Verzeichniss der Bücher, Zeitschrif- 
ten und Landkarten, welche von Michaelis 1350 bis Ostern 
1851 im Gebiete des deutschen Buchhandels erschienen sind 
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und in der nächsten Zeit er$eheinen werden, mit Angabe der 
Verleger, Bogenzahl und Preise. Nebst einem wissenschaftlich 
geordneten Verzeichniss der wichtigeren Werke. Neue Folge, 
Nr, 1. Leipzig, G. Wigand, 8. XVIII und 299 S. excl. In- 
haltsverzeichn. Pr. n. 25 Ngr. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 746 u. 
835.) Anzeigen des M. Katalogs s. im Liter. Centralbl. Nr. 17. 
p. 280, im Börsenbl. f. d. deutsch. Buchhand. Nr.33. p. 454 — 
455 u. in d. Allg. Augsb. Zeit. Nr. 118. p. 1876. Das alte 
Institut der deutsch. Bucher-Messkataloge, deren Geschichte 
u. Statistik Schwetschke in seinem trefflichen Codex nundi- 
nar. Germaniae Hteratae bisecularis (s. Anz. J. 1850. Nr. 279 
u. 398) gegeben hat, ist in diesem Jahre in ein neues Le* 
bensstadium getreten. Je mangelhafter und darum unbrauch- 
barer das Produkt war, zu welchem die Weidmann'schc Ver- 
lagshandlung den Messkatalog in der letzten Zeit hatte herab- 
sinken lassen (s.Anz. J. 1850. Nr. 177), um so anerkennens- 
werther sind die Bestrebungen des neuen Verlegers, der durch 
Sorgfalt und Umsicht seinem* Buche eine Vollendung zu ge- 
ben beflissen gewesen ist, wie sie der Katalog vorher nie- 
mals besessen bat. Ganz abgesehen von der grossen Sauber- 
keit der typograph. Ausstattung, wodurch sich der neue Wi- 
gtnd'sche Messkatalog bestens empfiehlt, sind es hauptsäch- 
lich zwei Eigenschaften, durch die sich derselbe von seinen 
Vorgängern , den Weidmann'schen , vortheilhaft unterscheidet, 
und zwar nicht nur durch seine Vollständigkeit, sondern und 
namentlich auch durch die Zuverlässigkeit seiner Angaben, 
indem die wirklich erschienenen Werke in der ersten Abtheii- 
ung {L Bücher u. Zeitschriften, 2. Landkarten — zusammen 
3648 nach d. Börsenbl.) von den erst künftig erscheinenden 
in der zweiten (1136 nach d. Börsenbl.) genau getrennt wor- 
den sind. Dabei hat man passend darauf Bedacht genommen, 
die während des Druckes der ersten Abtheilung bereits er- 
schienenen oder in den nächsten Wochen erscheinenden Werke 
in der zweiten vor den übrigen, deren Herausgabe sich et- 
was verzögern dürfte, durch ein vorgesetztes Sternchen her- 
vorzuheben. Ausserdem hat der vorl. Messkatalog durch die 
Zugabe eines wissenschaftl. geordneten Verzeichnisses der 
wichtigeren Werke**), wodurch es möglich wird, das in 



*) Ist es Zufall oder Absicht, dass mein Aazeiger für Bibliographie — 
vielleicht um mir wegen meiner „bibliographischen Unwissenheit^' in Be- 
treff des G. Wigand^schen lilterar. Centralblattes (s. Anz. J. 1850. Nr. 956 
Anmerk.) einen Denkzettel zu geben — unter den wichtigeren bibiiograph. 
Schriften p. 299, wo doch Schriften, wie: Spezialkataloge aller Wissen- 
schaften, Weihnachtskatalog, Götschel's Verzeichniss veränderter Buchband - 
lungslirmen, u. a., Aufnahme gefunden haben, nicht mit aufgeführt wor- 
den ist? Nun, gleichviel! Es würde mir in der Tbat sehr gleicbgtUig 
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Einem Fache Erschienene von nur einiger Bedeutung mit ei- 
nem Male zu übersehen, eine sehr vortheithafte Neugestaltung 
erfahren. Ein Namenregister der Verleger ist wie früher an 
die Spitze des Buches gestellt. 

[538.] Vierteljahrs-Catalog aller neuen Erscheinungen im 
Felde der Literatur in Deutschland. Nach den Wissenschaft 
ten geordnet. Mit alphabetischem Register und Intelligenz- 
Blatt. Leipzig, Hinrichs. 8. Pr. ä Quartal n. l^l^Ngr. (Vgl. 
Anz. J. 1850. Nr. 280.) 

[539.] Ein Verzeichniss der in Berlin erscheinenden Zeit- 
schriften s. im Leipz. Charivari. Nr. 59. p. 937 — 938. Hier- 
nach gebe es 22 polit. u. amtliche, 5J wissenschaltl. u. krit. 
etc. u. Anzeige-, 14 Unterhaltungs-Blätter. 

[540*] Mecklenburgs Flora von 0. Belitz. S. Hamburg. 
Liter, u. Krit. Blatt. Nr. 28. p. 218—219. 

Eine Aufzählung der Mecklenburgischen zeitweise erschei- 
nenden Tagesblätter, 25 Nrr. 

[541.] Das literarische Leben der Südslaven. S. Grem^- 
boten. Nr. 11. p. 415—421. 

Ohne bibliograph. Details. 

[542.] Die oben Nr. 399 erwähnte Uebersicht der hol- 
länd. Revuen ist auch, jedoch ohne Angabe der Quelle, in 
der Bibliogr. de la France, Feuill. Nr. 16. p. 155 mitgetheilt. 

[543.] *Bibliotheca Parva Theologica. A Catalogue of 
Books recommended to Studmts in Divinity; to which are 
prefixed Dr. Wotton's Thoughts on the Study of Divinity, 
arid a List of Books recommended to their Pupils. By Bi- 
shop Van Mildert, Bishop Lloyd, and Dr. Burton, London. 8. 
54 S. Pr. 1 s. 

[544.] Erscheinen wird: 

* Bibliotheca catholico-theologica. Frankfurt a. M., Lizius. 
[545.] Papal Question. S. The Publishers* Circtdar. Vol, 

XIV. No. 324. p. 100. No. 325. p. 116. Fortsetzung von Nr. 403. 
[546.] Ers einen wird : 

* Bibliographie des Kirchenliedes, Von Ph. Wackernagel. 
Erlangen, Heyder u. Zimmer. 8. Circa 25 B. (Auch als 
2.Theil des bei Liesching erschienenen „Deutschen Kirchen- 
liedes" zu betrachten.) 

[547.] Erscheinen wird: 

* Inhalts -Verzeichniss zur Philothea. I — XIV. Jahrg. 
Chronologisch und nach Materien geordnet. Würzburg, Staheh 
4. 9 B. Pr. 10 Ngr. 



seio, zu erfahren, dass 6. Wigand meinen Anzeiger nicht fär würdig er- 
kannl habe, den vorgenannten Werken an die Seile gestellt za werden. Ich 
habe nie im Entfernleslen daran gedacht, den redlichsten und aneigen- 
nützigslen Fleiss meinem Anzeiger etwa ans dem Grunde zu widmen, um 
ihm dadarch G, Wigand's spezielle günstige Meinong za sichern. 
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[548.] Bibliethek ßr das Völkerrecht. S. Buropäisehes 
Völkerrecht, Von Johann Ludwig Klüber. //. Auflage, Sorgsam 
revidirty commentirt und ergänzt von Carl Eduard Morstedt, 
Lehrer der Rechte u. der Staatswirthschaft. Schaffhausen, 
Hurter. 8. p, 393—445. 

Gute Auswahl. — Die erste in franz. Sprache 1819 in 
Stuttgart erschienene Ausgabe dieses Werkes enthielt gleich- 
falls schon une Bibliotheque choisie. 

[549.] * Medicinische Bibliographie des In- u, Auslandes. 
S, Deutsche Klinik. Red. Dr, Göschen, 
Wissenschaftlich geordnet. 

[550.] * Republique fran^aise, Ministere de Vinstruction 
p^iblique et des cultes. Liste cronologique et offidelle des 
ouvrages d'enseignement superieur et secondaire, approuves 
de 1^02 au 1er septembre 1850. Paris, imp. de Dupont. 8. 
6V4 B. 

[551.] *Une Bibliotheque diplomatique choisie, V, Le 
Guide diplomatique, etc; par le baron Charles de Härtens. 
46 edition, entierement refondue par Fauteur^ avec la colla- 
boration de Ferdinand de Wagmann, 2 Vols, Paris j Gavelot 
jeune, 8. 

[552.] * Bibliographie economique par Jos. Garnier, V. 
Annuaire de V Economic politiqtie et de la Statistitfue pour 
1851 par J, Garnier et Guillaumin. Ann. VIIL Paris, ßtirf- 
laumin. 18. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 516.) 

[553.] Erscheinen wird: 

* Bericht über die wissenschaftl Leistungen im Gebiete 
der Paläontologie während der J. 1848 u. 1849. Von C, C, 
Giebel. Berlin, Nicolai. 8. 20 B. (Ob bibliographisch?) 

[554.] Erscheinen wird: 

* Verzeichniss der vorzüglichem architektonischen , me- 
chan. %i. technolog. Werke der deutsch., engl., franz. u. ita- 
lienischen Litteratur, Bearbeitet von dem königl, Landbau- 
meister u, Bibliothekar Malberg. Berlin, Ernst u. Korn. 8. 
8 ß. Pr, 15 Ngr. (S. Anz. J. 1850. Nr. 758.) 

[555.] * Alphabetisches Sachregister der wichtigsten tech^ 
nischen Journale für den Zeitraum vom 1. Juli — 31. De- 
cember 1850. Bearbeitet von Dr. Philipp. Berlin, Mittler u, 
Sohn. 8. 37 S. Pr. 7V2 f^gr. 

Das Sachregister für den Zeitraum vom 1. Jan. bis SO. 
Juni 1850 (39 S. Pr. 1^^ Ngr.) ist 1850 erschienen. 

[556.] *Nach Materien geordnetes Inhalts-Verxeichniss 
der sämmtlichen von 1822 — 1848 erschienenen Bände des 
Correspondenzblattes des landwirthschaftl. Vereins in Wür- 
temberg. Stuttgart, Schweizerbart^ 8. 92 5» Pr. VQßgr. 



Bucbbändler« und anttquar. Kataloge. 13d 

[5570 * Histoire de la vüle de Lyon , par J. B. Mon- 
falcon, Lyon, Perrtn. 8. Enthält unter Anderen eine Biblio- 
graphie generale de Lyon. 

[558.] * Chr. Ferd. Schulzü laudatio. Serif sit E. F. Wue- 
itemann. Gothae, in comm, Glaeseri, 8. 

Enth. unter Anderen am Schlüsse ein Verzeichniss der 
selbstständig erschienenen Schriften Sdiulze's. Es ist jedoch 
nicht vollständig, und der zahlreichen, zum Theile sehr aus- 
führlichen Abhandlungen in Woltmann's Ztschrift f. Gesch. u. 
Polit. , in Löffler's Magaz. f. Prediger in dem Pölitz u. Bü- 
lau'schen Jahrb. f. Gesch. u. Polit. ist gar keine Erwähnung 
gethan worden. S. Leipz. Repert. Bd. I. Hft. 4. p. 213. 

[559.] * Systematisch geordnetes Verzeichniss der im 
Druck erschienenen Compositiotien von Rob. Schumann, Mit 
Angabe der Verleger «. Preise hrsg. von A, Whistling. Leip- 
zig, WhistUng. 8. /// u. 52 S. Pr. 20 Ngr. 

Buchhändler- n. antlquar« Kataloge. 

[560.] * Verzeichniss deutscher Buchhandlungs-Gehülfen. 
Herausgegeben von Ed. Bloch. Grimma, Bloch. 16. 81 S, 
Pr. 12 Ngr. 

* * * 

[561.] No. IL Catalog eitler ausgewählten Sammlung 

von Büchern y welche zu herabgesetzten Preisen zu beziehen 
sind von K. F. Köhler Buchhändler in Leipzig, sowie durch 
J. M. C. Ambruster, Universitäts-Antiquar in Leipzig, Leip^ 
zig, Druck von Leiner. April. 8. 272 5. excU Titel w. Vor-- 
wort. 17 JVrr. Mss. u. 3444 Nrr. Druckschriften. 

Ein ebenso werthvoller Catalog *) wie Nr. I. (s. Anz* 
J.1850. Nr.292). Enthält: Manuscripte, meist theol., aus dem 



*) VoB den wichtigeren Werken, worunter sieb mehrere Pergament- 
drucke hefinden, erwähne ich beispielsweise hier folg.: Ein Missale Ms. 
auf Perg. mit Miniaturen 320 Tbir. ; ein anderes dergl. 70 Thir. ; die Wal- 
ton'scbe Polyglotienbibel 150 Tblr. (bei T. 0. Weigel 200 u. 160Tblr.); 
die erste niedersächs. Bibel 60 Tblr. ; Cbrysostomi Opp. ed« Montfaucon 
68 Tblr. ; Origenis Opp. ed. Delarue 60 Tblr. ; Patres ecciesiae Anglican. 
ed. Giles 66 Tblr. ; ihc Botanist's Repository by Andrew 66 Tblr.; Curlis 
and Hooker's Bolanical Magaz. 260 ThIr. ; Ehrenberg u. Heroprieb's Syra- 
bolae pbysicae 60 Tblr.; Flora Batava 105 Tblr.*, Geer Insectes 78 Tblr. ; 
Humboldt et Bonpland Graminees 125 Tblr. ; Martins nova gen. et spec. 
plantarum Brasil. 120 Tblr. ; Schrank Flora Monacens. 90 Tblr. ; Schrcber's 
Säugelbiere 90 Tblr. ; Seba rerum natural. Thesaurus mit color. Abb. 125Thlr.; 
Wilson's American Ornithol. 120 Tblr.; Scriptor. vett. nova collectio ed. 
Mai 80 Tblr. ; Collection Orientale 150 ThIr. ; Handjeri Oictionn. fran^. 
arab. pers. turc. 60 Tblr.; Meninski Thesaarus tinguar. Orient. 90 Tblr. 
(bei Weigel 130 Tblr.); Deseription de PEgypte, H. ^dit. pnbl. par Pan- 
ckoucke 175 Tblr.; Mariana Historia de Espana , Edit. Valenc. 45 Tblr.; 
Saint-NonVoyage deNaples et de Siciie 48 Tblr. (b«i Weigel 145 Tblr.)^ 
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XV. Jbrhdt, auf Perg. u. Pap.; Theologie; Naturwissen- 
schaften; Medicin; Philologie; Orientalia; Geschichte, Geo- 
graphie, Heraldik, Niimismatik, etc.; Staatswissensdiaflen, 
Politik, Jurisprud., Sprachwissenschaften, Litterärgesch. u. 
Bibliographie; Inkunabeln, nebst Schrillen aus dem Anfange 
des XVI. Jbrhdts. ; Curiosa, Magica, Freimaurerei; Deutsche 
scbönwissenschaltl. Litteratur; Franz., ital., span. u. engl, 
schönwissenschaftl. Litt.; Pracht- u. ülustr. Werke; Miscdlen 
u. Nachträge; Catalogus libror. lectissimor. ad historiam tarn 
ecclesiasticam quam profanam, geograph., topograph. , nee 
non ad res polit. ac literar. Regni Hungariae, Transsylvaniae, 
Croatiae, Dalmatiae terrarumq. inferiori Danubio vicinar. per- 
tinentium. Mehrere Werke sind unter verschied. Rubriken 
doppelt aufgeführt, z. B. die erste niedersächss. Bibel, die 
Mai'sche Collectio Scriptt. vett., ja sogar zu verschiedenen 
Preisen , z. B. Biblia lat. c. 1470 für 10 Thlr. unter Nr. 59 
u. für 11 Thlr. unter Nr. 2502. 

[562.] *J. M. C. Armbruster's Bibliographisch-Äntiqua" 
risches Anzeigeblatt. Serie IL Ar. 8. Mai. 4. 4 S. 

Enth. schönwiss. Werke, Classiker, Vermischtes. 

— 5. — 
[563.] *List of works in the oriental languages, fti- 

plished and sold by Stephen Austin, Hertford, and which 
may be obtained of James Madden, London. 4. 2 S. 

— 5. — 
[564.] Verzeichniss Nr. 29 des Bücher - Lagers der an- 
tiquarischen Buchhandlung von J. H. Blöcker in Hamburg. 
8. 26 S. excl Titel Nr. 4866 — 5882. 

Enth. Rechts-, Staatswiss., Litteraturgesch., Bibliograph, 
u. Biograph, von Gelehrten; darunter manche Seltenheit. 

— 2. — 
[565] Dritter Antiquar - Catalog von Adolph Büchting 

in Nordhausen. Verzeichniss von Büchern und Zeitschriften 
ans dem Gebiete der Medicin, Chirurgie, Chemie, Pharmade^ 
der Thierheilkunde und der Naturwissenschaften, welche um 
billige Preise zu beziehen sind. 8. 42 S. excL 2 Bl. me- 
dicin. Verlagsbericht. 1118 JVrr. 

Enth. vieles für den Mediciner Brauchbare, aber von 
seltenen u. grösseren werthvollen Werken nur sehr wenig. 

[566 ] * Cocks's Descriptive Catalogue of Standard and 
Modem Musical Publications. London, R. Cocks and Co. 



Ersch u. Gruber^s Encyclopädie 91 Bde 76Tblr.; Penny Cycjopaedia 29 Bde 
49 Thlr. ; Carler's ancient sciilplure and printing in Greal Britain 48 Thlr. ; 
Dodsworlh and Dugdale Monasticon Anglican. 64 Thlr.; Codex diplomat. 
Hungariae ed. Fejer 110 Tbir. ; Katona Hisloria dacnm et regum Hanga* 
riae slirp. Arpad. 112 Thlr. 
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[567.] Verxeickniss der im Verlage der Dielericheehen 
Buchhandlung (F. Schlemmer & W, Vogel) in GöUingen in 
den J. 1848. 1849. 1850 neu erschienenen oder neu aufgelegt 
len Werke. 4. 4 S. 

Enth. wissenschafU, u* klassische Werke. 

[568.] * Nachtrag zum Verlag» * Katalog ton Alexander 
Duneher, Königl Hofbuchhändler in Berlin. Bis i. März 1851. 
8, 4 & . 

[569.] *X, Verzeiehniss anliquarischer Bücher von Ch* 
Chaeger in Halle a. d. S, März. 8. 32 S. ecccl. Titel. 
(Vgl. oben Nr. 256.) 

Entb. : Allg. Litterärgesch. ; Kunst u. Kunstgesch.; deut- 
scbe u. altdeutscbe Sprache u. Litterat.; Philol., Archäol. u. 
Mytbolog. ; Orientalia u. Schriften zur Kunde des Orients. 

*X/. Verzeichnis» etc. März» 8. 31 5. excl. Titel, 

Entb.: Geschichte, Biographie, Diplomat. > Geneal., Nu- 
mismat., Herald., Ordens- u. Adelswesen, Geograph., Statist., 
Reisen, Karten u. Atlanten. 

*X1L Verzeiehniss etc. 8. 

Entb.: Jurisprudenz, Staats- u. Cameralwissenschaflen. 

Xlll. Verzeiehniss etc. 8. 38 S. excl. Titel. 1363 Nrr. 

Entb. : Wissenscbaftl. Theologie , Bibelausg. , Commen- 
tare, Kirchen- u. Reformationsgesch, ; Prakt. Theol. , Pre- 
digten u. Erbauungsschriften; erste Drucke voii Lnther's 
Schriften; Schriften von Zeitgenossen Luther's u. a. Refor- 
mationsschriften; Philosophie; Pädagog. , Schulbücher, Ju- 
gendschriften; vermischte Werke. 

*XIV. Verzeiehniss etc. 8. 

Enth. : Unterbaltungsscbriften, deutsche Classik., Romane, 
Schauspiele, Gedichte; Bild. Künste n. Kupferwerke; neuere 
Sprachen; Musikalien» Musikwiss.; Vei*mischtes ; Curiositäten. 

[570.] * Verzeichnis» von Büchern u. Kunslsachen {Reise* 
handbüchem^ Ansichten u. s. w.) , welche hei T. Habicht in Bonn 
erschienen u. zu haben sind. 8. WS. 

[571.] *C» E. Mudies List of Surplus Books removed from 
his Library, in good condition, and offered to Country Libra* 
rians, »Ic, London. 

[5724] Antiquarisches Verzeichnits No. XLVIL 2. AhthU 
des Antiquarischen Bücherlagers von H. W. Schmidt, Enthält: 
Geschichte u. Geographie- 3. Abthl. Balle a. S. ApriL 8. 
S. 2Ö7 — 390 excl. TUel. Nr. 12103—16060 u. Nachtrag 
Nr. 23215 — 23599. (Vgl. oben Nr. 165.) 

Antiquarisches Verzeichniis No. XLVIL 3. Abthl, etc. 
Enthält: Geschichte u. Geographie 4. Abthl. Das, April. 8. 
S. 391—432 excl. Titel. Nr. 16061 — 16789. 

Enth.: Deutsche Staatsverfassung, Diplomatik, Politik; 
deutsche u. nordische Archäologie ; Cultur- u. Sittengeschichte, 

Petzholdt, Anzeiger, Ifat 1851. 12 
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Mythologie; specielle deuteehe Völker- n. Staatengescbicbte 
u. Geographie ; Geschichte u. Geographie von Afrika^ Amerika, 
Asien u. Australien; Politik, Diplomatik, FriedeosTerträge u. 
Archivkonde; Chroniken, Chronologie, Calenderwesen* 

Nächstens erscheinen neue Cataloge fiber Genealogie, 
Heraldik, Ritter- u. Mönchsorden, sowie über Numismatik, 
Gemmenknnde, Siegelkunde, Dactyliothek, Museen u. Inschriften. 

[573.] Nr, 22. Verzekhniss antiquarischer Bücher, Musi- 
kalien etc. van Felix Schneider in Basel, 8. 76 5. ewcL THeL 
2969 Nrr. nebst einer Partie Stahlstiche. 

Enth.: Theologie u. Orientalia; Geschichte; Belletrist.; 
Medicin u. Naturwiss.; Philolog. ; Philos. u. Litterargesch.; 
Jurisprud.; Matbem. u. Technolog.; Pädag.; Varia; Musik; 
Kupferwerke. — Meist Gewöhnliches. 

[574.] ^ Verzetchniss einer Anzahl neuer Werke, welch^ 
ich in Parthien oder in ganzer Auflage vorräthig habe u. zu 
ermässigten Preisen ablasse. Joseph Strauss in Bockenheim* 
März. • Fol. 4 S. 

[575.] * Erstes Verzeichniss antiquarischer Bücher, Karlen, 
Lithographien etc. von Carl Villaret in Erfurt. 4» 4 S. 

[576.] * Vollständiger Verlagskatalog der Buchhandlung von 
Albert A. Wenedikt in Wien. 8. 16 5. 

Auctionskataloge. 

[577J Verzeichniss einer werthvollen Sammlung von Büchern 
aus allen Fächern der Literatur , welche den 22. Mai bei J. M. 
Heberle in Bonn öffentlich versteigert werden. Gedr. bei Krü- 
ger in Bonn. 8. 70 S. excl. Titel. 2208 Nrr. 

Enth.: Medicin, Naturwiss. u. Landwirthschaft, Mathe- 
matik; Theologie; deutsche u. altdeutsche Litt.; engl Litt; 
Philolog. u. Geschichte, Philos., Jurisprud»; Vermischtes. 
Unter Nr. 1751 — 1951 (p. 55—59) ist der Buchernachlass 
Dr. F. Bird's verzeichnet. 

[578.] *Catalog einer reichhaltigen u. gewählten Samm^ 
lung von Kupferstichen, Radirungen etc. und Kunstbüchem^ 
deren öffentliche Versteigerung am 12. Mai zu Leipzig slaU- 
finden soll Verfasst von J. A. Bömer in Nürnberg. Berlin, 
Druck von Harlh u. Schultze. 8. 

S. 257—262 enth. Kunsüitteratur, 116 Nrr. 

- 5. — 

Bibliothekenlelire. 

[579.] ^ Methode de classement et d* Organisation ä'une 
Bibliothkque consid&able sp^cialement dans un Etablissement re- 
ligieux. {Suite,) F. Bibliogr. Calholique. Mars. Nr. 9. (S. oben 
Nr. 434.) 
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Enth* den Anfang des Systemes der Aulsteilung. Der 
Verf. empfiehlt folg. Eintheitung: 1) La science de dieu, ou 
la Theologie; 2) la science des lois, ou la Legislation; 3) 
la science de la nature, ou la Philosophie; 4) la science du 
langage, ou la Litterature; 5) la science des faits, ou THistoire. 
Als Vorläufer, meint er, käme noch die Pantographie , die 
man auch Encyclographie nennen könne, ynd als Nachtrag 
die Polygraphie oder das Vermischte hinzu. — 5, — 

Bibliotbekenkunde. 

[580 J * Nach der New - Yorker Literary World vom 
1. März S. 172 ist der jährliche Bericht der Vorsteher der 
Astor- Bibliothek für 1850 erschienen. Derselbe weist nach, 
dass das Gebäude, welches die Bibl. aufnehmen soll, seiner 
Vollendung nahe sei. Die Mauern sind fertig, um das Dadh 
zu empfangen, u. es ist nur eine kleine Verzögerung ein- 
getreten, weil man über das Material zum Dachdecken neue 
Bestimmungen erwartet. Ohne allen Zweifel wird das Ge- 
bäude jedoch im Sommer 1852 eröffnet werden. Die Bibl. 
zählt jetzt 28364 Bände, die in 25027 gebunden sind. Die 
Totalsumme der Einnahme aus allen Bezugsquellen betrug 
1850 Dollars 274519. 41, wovon Dollars} 8273. 42 für 
Bücher verausgabt wurden. Der Verwaltungsrath hat beschlos- 
sen, seinen Vorsitzenden, Joseph G. Cogswell, ein zweites Mal 
nach Europa zu senden, um weitere, ausgedehntere Ein- 
käufe zu vermitteln. Er wird frühzeitig im Jahre seine Reise 
antreten, um seine Sendung im Laufe dieses Sommers zu 
Ende zu führen, so dass dann noch zum Herüberschaffen, 
Einbinden u. Aufstellen der Bücher der Frühling des Jahres 
1852 bleibt. Dann hofft man dem Publikum die Bibl. mit 
50000 Bänden zu eröffnen. Auch hat Hr. Cogswell bereits 
auf seine eigenen Kosten einen vorgreifenden Ka- 
talog drucken lassen, der fünfzig u. einige Tausend Bde. 
umfasst. Die Vortheile desselben für die Vollständigkeit u. 
Einheit der Bibl., u. für die Verhältnissmässigkeit der ein- 
zelnen Abtbeilungen einerseits, andererseits als Arbeit- u. 
Zeit sparendes Instrument für CogswelFs beabsichtigte Reise 
nach Europa, wie als Mittel, Doubletten möglichst zu ver- 
meiden, sind gewiss einleuchtend genug, um dem fleissigen 
und uneigennützigen Zusammensteller den wärmsten Dank für 
seine Arbeit zu sichern. (Vgl. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 19.) 

— 5. — 

[581.] * Hymnologische Reisehriefe an einen Freund des 
protesianlischen Kirchenliedes, von G. Chr. H, Slix, Hfl. 1. 
Berlin, Gehauer. 8. VI u. 112 S. Pr. 24 Ngr. 

Die im vorl. Hefte enthaltenen fünf Briefe geben Nach- 
richten über mehr als 200 hymnologisch-litterarische Schätze 

12* 
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des 16. u. 17« Jhrhdts, welche in den Bibliotheken za Leip- 
zig, Dresden, Herrnhnt, Prag, Zittau u. Zwickau befindlich 
sind. S. Liter. Centralblatt Nr. Id. p. 246. 

[582.] Nacli der Angabe in ^Alez. Fenyes' Ungarn im 
Vormärz; aus dem Ungar. (Leipz. 8.) enthält die Bibi. der 
kön. Universität zu Pesth 65000 , die des reform. CloUegiums 
zu Debreczin an 30000 u. die der reform. Mutterscbiiüe zu 
Sarospatak an 20000 Bde. — 2. — 

[583.] Die kön. öffentl. Bibl. zu Berlin, welche im vo- 
rigen Jahre die berühmte Meusebach'sche Sammlung alt- 
deutscher Werke (vgl. Anz. J. 1850. Nr. 275 u. 356) er- 
worben hat, wird dieselbe bald geordnet haben» u. dem Pu- 
blikum zugänglich machen. Durch diese sowohl als die frü- 
here Acquisition der Mejan'schen Sammlung (rgL Anz. J. 1847. 
Nr. 45) haben sich bei der kön. Bibl. eine Menge Doubletten 
angehäuft, deren antiquar. Werth auf 10000 Tblr. geschätzt 
sein soll. S. Beilage zur Aiigsb. allg. Zeit. Nr. 120. p. 1915. 

[584.] * Verxeichniss einer Sammhmg von Jhübl^n aut 
allen Fächern der Wissemchaßen der KönigL u. UnwersiUUt'' 
Bibliothek zu Breslau, welche den 15. Mai öffeniUch verkauft 
werden sollen. Breslau, 8. 43 S, excL Titeln nehsi 12 S.Änkamg. 

[585.] Die Bibliothek der deutschen Gesellschaft zur Er- 
forschung vaterländischer Sprache u. Alterthümer in Leipzig 
soll nebst den übrigen Sammlungen der Gesellschaft im näch- 
sten Spätsommer in das derselben überwiesene Lokal in dem 
jetzt noch im Bau begriffenen neuen Universitätsgebäude in 
der Universitätsstrasse übergesiedelt, sowie die der Gesell- 
schaft zur öffentl. Benutzung hinterlassene Bibl. des verst. 
Oberhofgerichtsrathes v. Zebmen auf Graupzig (vgl. Anz. J. 
1848—49. Nr. 594 u. oben Nr. 525) bis Ostern 1852 dem 
Publikum zugänglich gemacht werden. S. Leipz. Zeit. Nr. 127. 
p. 2512 u. Dresdn. Journ. Nr. 127. p. 1017. 

[586.] * Rapport prisenid ä la Sociäi de bienfaisance paur 
la fondation des Bibliolheques Communales* Vgl. Bibliogr. de 
la France, Feuill. Nr. 13. p. 114. 

[587.] Lettre ä itf. le redacleur de la Bibliographie, par 
les membres de la Commission de Hbrairie pour la fondation 
des Bibliolheques communales. F. Bibliogr. de la France, Feuill. 
Nr. 16. p. 151. 

Betr. den Austritt des M. de Larochefoucauld aus dem 
Vereine. 

[588.] *Extrait de la Rdplique de Me Chaix d*Est-Ange. 
Pages 177 — 192. Tahle des matihes et corrections el addi" 
tions de Vouvrage. (Complihnent du volume intituld: Riponse ä 
une incroyable altaque de la Biblioüiique nationale, etc., par 
F. Feuillel de Conches.) Paris ^ imp. de Gerdis. 8. 1 B. 
(Vgl. oben Nr. 287.) 
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[589.] Ein gelehrter Grieche, Sunonides, soll (nach 
einer Nachricht im Turiner ^Risorgimento) in einer Höhle 
am Fusse des Berges Athos einen unermessHchen Schatz 
griechischer Mss. von sehr hohem Alter u. unberechenbarer 
Wichtigkeit, zumal für die Kenntniss der Auslegung der hiero- 
glyphischen Schreibart, entdeckt haben. Es sollen sich dar- 
unter eine grofase Menge berühmter Werke befinden» die, von 
verschiedenen alten Schriftstellern angeführt, bisher für voll- 
ständig verloren gehalten worden seien. S. Neue Preuss. Zeit. 
Nr. 92. Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 33. p. 456— 457. 

[590.] *BrHi8h Mus&um. S. Alhm. 22 Mars, Nr. 1221. 
p. 327 — 328. 

Auszug aus einem dem House of Commons vorgelegten 
Berichte über Einnahme u. Ausgabe im J. 1850 u. Anschlag 
der Ausgabe von März 1850 bis März 1852« Der neue Bü- 
cherzuwachs im J. 1850 beläuft sich auf 16208 Bde mit 
Einschluss der Musikalien, Karten u. Zeitschriften, wovon 
837 geschenkt, 11793 gekauft n* die übrigen „by Copyright" 
erhalten Worden sind. — 2« — 

[591.] ^Supplement to ihe Calalogue of the Library of 
the Alhenaeum, wilh a Ciassi fied Index of sühjecls, containing 
all addilions made io ihe clote of ihe ^ear 1850. (Edüed by 
the Librarian Mr. Spencer HalU) London. 8. Pr. des Cala^ 
logs tl. Supplements 10 sh» 

Der Catalog ist 1845 erschienen; s. Anz. J. 1845. Nr. 605. 

[592.] Annuaire de la Bibliotheqite Royale de Belgique^ 
fondd par feu Le Baron F. de Reiffenberg ^ conlinue Soüs la 
dkection de M. L. Alvin, eonservateur de la Bibliolhique Royale 
de Belgique, ancien direcleur de V Instruction publique, au de- 
parlemeni de Vlnl^ieur, etc. Douzieme annee. Bruxelles^ Leip* 
zig et Gand, Muquardt. S. 281 5. excL Inhaltsverz. Mit 
einer facsimil. Abbild. Pr. n. 1 Thlr. 17% Ngr. (Vgl. oben 
Nn 449.) 

Der neue Herausg., der sich in dem p. 23 — 25 abge- 
druckten Avertissement au sujet de la publication de Tannu- 
aire de 1851 über seine Leistungen im vorl. Jahrg. weiter 
ausgesprochen hat, ist durch die Neuheit seiner Stellung an 
der Brüsseler Bibl. genöthigt gewesen, von einem Hauptab- 
schnitte der bisherigen Ännuaires, dem Coup d*oeil sur la 
Bibliotheque royale, diesmal abzusehen. Im Uebrigen ist 
der vorl. Jahrhg. hinsichtlich des Inhaltes u. Werthes seinen 
Vorgängern ziemlich gleich geblieben, obschon in Belreff der 
Anordnung des Materials eine Abweichung von ^ der vom verst. 
Reiffenberg eingeführten Eintheilung stattgefunden hat. 

Der Inhalt des vorl. Jahrganges ist folg.: 
p. 5—^21. La mort de Louise 'Marie d' Orleans, Premiere 
Reine des Beiges* Ode par Andre Van Hasselt. 
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p. 23 — 25. Avertissement de rMitenr. 

p. 27 — 30. A la memoire de Fr^d. - Aug. - Ferd. - Thomas 

baron de Reiffenberg. 
p« 31 — 38. Vers ius sur la tombe de M. de Reiffenberg, 
par M. A. Matbieu. (Bereits anderwärts abgedruckt, s. 
Anz. J. 1850. Nr. 504. 740. 934.) 
p. 39 — 40. A M. F. de Reiffenberg, fils; par le m^me. 
p. 41 — 212. Lettres ä M. L. Bethmann sur un manuscrit 
de la bibliolbeque de Bourgogne, intitule: Liber Guidonis; 
par C. B. Bock. Mit Facsimile. Eine sehr gelehrte u. 
schätzbare Untersuchung über den Inhalt u. den wissen- 
schafll. Werth des Werkes, über dessen Verfasser u. die 
Yon demselben benutzten Quellen, etc. Es ist ein für die 
ältere Geographie ausserordentUch wichtiges Werk, dessen 
Inhalt nicht nur Bethmann im Archiv der Gesellschaft f. 
alt. deutsch. Gesch. Tb. VII p. 537 — 540 ausführUch an- 
gezeigt, sondern das audi Schayes zum Gegenstande sei> 
ner Untersuchungen gemacht, und woraus Reiffenberg meh- 
rere Auszüge theils in den Bulletins der kön. belg. Akad. 
d. Wiss., theils im Annuaire (s. Anz. J. 1844. Nr. 491) 
veröffentlicht hat. Das im Besitze der Burgunder Bibl. 
befindliche Ms., Liber Guidonis compositus de variis hi- 
storiis pro diversis utilitatibus lectori proventuris betitelt, 
angeblich aus d. J. 1119, ist nicht Original, sondern Copie, 
aber die einzig bekannte, die früher unter Andern dem 
Cardinal Nicol. de Cusa zugehört hat. 
p. 213 — 219. Elegie sur la mort du prince Guillaume, fils 
de Henri ler, Roi d'Angleterre, vers sur la mort de Henri 1er, 
extraits des mss. de la bibl. de Bourg. , par A. van Hasselt. 
p. 221 — 238. Trois hymns inedits, extraits des mss. de la 

bibl. de Bourg., par le meme. 
p. 239 — 281. Narratio de Sancto Reynoldo et genealogia 
ejus et suorum, extrait d'un ms. de la bibl. de Bourg., 
par le m^me. 

[593.] ^Nolice $ur un manuicrü de Vabhdye de$ Dunes i 
par Ph, Kervyn de Leltenhove. Bruxelles. 4. 

Es ist mir unbekannt, wo sich das betr. Ms. befindet; 
ob in Brügge, wohin, nach dem 1578 erfolgten Brande des 
grössten Theiles der Abtei -Bibl., der Rest derselben' ge- 
kommen ist? 

[594.] Erscheinen wird: 

^Calalogue des manuscrils orienlaux de la Bibliothique 
Imperiale et publique. Par B, Dom. St. Petertbourg, (Leip- 
zig, Voss,) 

[595.] Die Uniyersitätsbibl. in Upsala ist in den letzten 
Jahren ausserordentlich bereichert worden. Sie hat nicht 
nur im J. 1848 die höchst kostbare aus 10000 Bden be- 
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stehende Büchersammlong des k. Geh. Rathes Frhrn C. Gust 
T. Brinckmann (f 10. Jan. 1848), die ihr derselbe bei sei- 
nen Lebzeiten geschenkt hatte, sondern auch später noch 
durch testamentarische Verfügung die Büchersammlung des 
Prof. Dr. Bergstrand, einen Theil der vom verst. Frhrn 
y« Berzelius zu Stockholm hinterlassenen Bucher, sowie meh- 
rere Mss. etc. durch Geschenke verschiedener Gönner der 
Universität erhalten. S. Leipz. Repert. Bd. I. Hft. 4. p. 23^. 
[596.] ^MiUheilungen der anliqtiarischen Gesellschaft in 
Zürich* Bd. VIL Hfl, 3 : Bilder und Schriflzüge in den irischen 
Manuscripten der schweizerischen Bibliotheken gesammelt und 
mit Bemerkungen herausgegeben von Dr. Ferd» Keller* Mit 
13 liihogr. Tafeln, Zürich, Meyer & Zeller, 4. 40^. Pr. 
1 Thlr. 26 Ngr. 

Privatbibllotheken. 

[597.] Verzeichniss von Büchern naturwissenschaftlichen 
Inhalts, besonders at^ den Fächern der Chemie, Pharmacie, 
Botanik, Mineralogie, Zoologie etc, welche am\Z,Mai auciions^ 
massig verkauft werden sollen. Braunschweig. 8. 55 5. C 
1700 Bde, 

Aus dem Nachlasse des Prof. A.P. Wiegmann. — 6. — 

[598.] ^ Verzeichniss der nachgelassenen Bücher^Sammlung 
des verstorbenen Bürgermeisters J, H. Bartels, welche am 12. Mai 
versteigert wird. Hamburg. 8. 144 S. exch Titel u. Inhalt, 
4079 tt. 403 Nrr. 

S. 1 — 22 enth. Hanseatica u. Hamburgensien. Ausser- 
dem umfasst das Verzeichniss hauptsächlich Rechts- u. Staats* 
wiss., Geschichte, Geographie. Sonst noch Verschiedenes 
aus anderen Wissenschaften. — 5. — 

[599.] ^Catalngue des livres de la Biblioth^que du colonel 
Denaix, dont la vente aura Heu le 24 avril. Paris, Techener. 
8. 7% B. 

[600.] ^ Notice de bons livres de medecine et de litterature, 
composant la Bibtiothique de feu Jf. le docteur Espiaud, dont 
la vente se fera le 2 avril* Paris , Pourchet. 8. 72 ^* 

[601.] ^Catalogue des Collections de feu M, Toussaint Grille, 
d' Angers, ancien biblioth^caire de celle vUle, Äntiquüü , ciirio- 
sit^s, objets d*art, sacellum romain en argent, 9000 mSdailles, 
belle et ntymbreuse bibliotheque , manuserits, arehtoes et aulogra- 
phes. Dont la vente aura Heu le 2S avril. Angers, Cosnier 
et Lachtse. 8. 

[602] Die oben Nr. 197 mitgetheilte Nachricht über 
die im Besitze A. C. Harris' befindlichen Mumienmss. s. auch 
in d. Blatt, f. liter. Unterh. Nr. 56. p. 224. 

[603*] Verzeichniss der Büchersammlung des verstorbenen 
Legationsraths Dr. J. Fr, Hennicke, welche zu billigen Preisen 
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verka^ wird iwreh J. G. MfUler in Gotha. Druck von Ben- 
nings u. Hopf m ErfuH. 8. 1 54 & excU TiieM. 6343 Nrr. 

Ausser einem überaus reiefaen Vorrathe von Sdiriften 
aus dem Gebiete der Geschichte u. ihrer Hilfswissenschaften 
im weitesten Umfange enthält der vorl. Catalog, der sehr 
speziell u. übersichtlich geordnet ist (er hat nicht weniger 
als 74 Abschnitte), eine grosse Anzahl naturwissensch. u. 
medicinischer, sowie belletrist. Werke. Sonst noch Bucher 
über Staats- u. Polizeiwissensch. , Mathematik, Handwerke 
u. dergl. , Kunst, Musik u. Gesang ; ferner Grammatiken, Volks- 
u. Wirthschaftsbücher, etc. 

[604.] Aus dem Nachlasse Chr. Fr. Aug. v. Meding's 
steht eine aus fast sämmtlichen Europ. Staaten zusammen- 
gebrachte u. aiphabet, geordnete Sammlung furstl.', gräfl. u. 
adel. Wappen von mehr als 7000 Stück, mit einem aiphabet. 
Verzeichnisse u. nebst 47 deutsch., schwed., dän«, engl., franz. 
u. span. heraldischen Werken in 68 Bden, bei W. t. Heding 
in Güstrow zum Verkaufe. S, Beilage zur Augsb« allg. Zeit 
Nr. 109. p. 1742. 

[605.] ^Calalogue de livres imprimes et manuscritty fai- 
sani parlie de la Bibliotheque de M, de Monmerque^ meniäfre de 
V Institut, dont la vente aura Heu le 12 mal. Paris, Polier. 8. 
320 S. 2749 Nrr. Druckschriften. 

[606.] Die bei Heberle in Brüssel am 19. Febr. ver- 
steigerte ungewöhnlich werthyolle Büchersammlung (s. oben 
Nr. 81) scheint, wenigstens ihrem grösseren u. jedenfalls 
wichtigsten TheilQ nach, aus dem Besitze des Dr. L. Tross 
in Hamm herzurühren. — 5. — 

[607.] '^Catalogue de licres provenant de la Bibliotheque 
de M. de Z.... {de Strasbourg). ThMogie, seienees et arts^ 
heUes ' letires , histoire, arl heraldique, gen^alogies des princi- 
pales familles de l'Europe, etc, dont la vente aura Heu U 9 
avril, Paris, Auhry, 12. 3 B. 

Abdrücke aas Bibl. HandflchrliteB ete. 

[608.] ^Lexicon geographicum etc, e duobus Codicibus MSS. 
(Leidens, et Vindobon.) Ärabice edilum. Fasc^ III,, ea^ibentem 
literas Dfim — Kha, ed. T. G. J. Juynboll et J. J, B. Goal. 
iMgduni Batav., Drill. 8, 148 S. Pr. n. 1 Thlr. 2 Ngr. (Vgl. 
oben Nr. 202.) S. Liter. Centralbl. Nr. 17. p. 276 — 277. 

[609.] Erscheinen wird: 

^Leibnisens gesammelte Werke aus den Handschriften der 
Konigl. Bibl zu Hannover herausg. von G, H. Pertz. UL Folge. 
Bd. 3 11. 4. A. tt. d. T.: Leibtuzens mcUhemaiische Scha^iflen 
herausg. von C. J, Gerhardt. Äbth. I. Bd. 3 u. 4 oder Abth. II. 
Bd. 1 u. 2. Mit vielen Kupfern. Berlin^ Asher. 8, (Vgl. 
Anz. i. 1850. Nr. 77.) 
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[610.] ^InverUake des lilres recueillii par Samuel Gutehe- 
non, prMdi de la Table du Lugdunum Sacropraphanum de 
F. BulliQud; publik d* apres Us manucsrUs de la Bibliothique 
de la FaculU de midetine de Montpellier, ei suivis de piiees 
in^dües concernanl Lyon, Paris, Techener. 8. I2V4 ^• 

[611.] *Hisloire duprieure du MorU-auX'IHalades-'Us^Rouen, 
et correspondanee du prieur de ce monasiere avec saint Thomas 
de Canlorbery, 1120 sv, D' apres les archives du prieure et les 
manuicrüs de la Bibliothique nationale; avec planches et pieces 
justificatives, la pluparl inddites. Par Vabbd P. Langlois. Rouen, 
Fleury. 8. 29VjÄ. mit 2 Taf. 

[612.] Erscheinen wird; 

* Codex Claromontanus sive Epislolae Pauli omnes graece 
. et laline ex codice Parisiensi celeberrimo VL ut videlur p» Chr. 
saeculi nunc primum edidit L, F. C. Tischendorf. Lipsiae, Brocke 
haus, 4. 70 B. 

[613.] ^Diary and Correspondenee of Samuel Pepys etc» 
The Diary deciphered by J, Smith from the original Short-hand 
MS. in the Pepysian l4ibrary (Cambridge) ; wilh a Life and 
Notes by Richard Lord Braybrooke, 3 edition, re^issue. Vol.IV. F. 
London, Colbum. 8. 51 Ou. 5105. Pr.d6s. (Vgl. oben Nr. 466.) 

[614.] * Alldeutsehe Gespräche von Wilh, Grimm. Gelesen 
in der kgl, Akad. d, Wissenschaften am 29. Oclbr, 1849. Berlin 
(in Comm, bei Dieterich in Göttingen), 4. 24 S, mit Facsimile. 
Pr, UNgr. 

Aus einer Handschrift der Vaticana (Cod. collect.' membr. 
4. Christin. 566). Auf Grund eines sorgfältigen von Dr. Braun 
in Rom gefertigten Facsiroile erhalten wir ira vorl. Aufsatze 
einen genauen Abdruck der nur wenige Zeilen langen Ge- 
spräche aus dem IX. Jhrhdt. (die in Fragen u. Antworten 
in deutsch, u. latein. Sprache, für den wandernden Fremd- 
ling bestimmt, bestehen), mit einem gründlichen grammat. 
u. sachlichen Commentar, sowie einer Einleitung. S. Liter. 
Centralbl. Nr. 18. p. 293. 

[615.] Erscheinen wird: 

*JBman, Swedenborgii Adversaria in Libros Veteris Testa- 
wienti , e Chirographo ejus in Bibliotheca Regiae Academiae Hol- 
miensi asservato nunc primum edidit Dr, Jo. Fr, Im, Tafel, 
Philos. Praf, Reg, et Regiae Bibliothecae Univers, Tubing, Prae^' 
fectus. Partis L Vol, 3. Tubingae, VerUigsexpedition. 8. 
326 u. II S, Pr. 1 Thlr, 20 Ngr. , feine Ausg. 2 Thlr. 1 1 Ngr. 

[616.] * De bnitatUme Christi et Contemptu Mundi omnium- 
gne eiua Vamtatum, Libri lY. Codex de Advoeatis SaecuUXIIL 
Neiw edition, London, Pickering. 24« 342 5. Pr. 5 s, 

Besitzer des bereits wiederholt abgedruckten Codex ist 
Dr. G» de Gregory , dem wir auch die erste Ausgabe verdanken. 
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[617.] ^Deutsches UnwertUälsleben, L Ytm L. BechUein 
(Bibl. in Meiningen), S. Gennania. Bd* L 
[618.] Erscheinen wird: 

* Grundriss der ßrieehisehen LiteralWj mit einem vergleich. 
Ueberblick der Römischen, Von ß, Bernhardy {(^ferbibL in Halle). 
Th. /• Eiiüeilung u, innere Geschichte der Literatur, 2. verm, 
u. veränd. Auflage, Halle, Änlon^ 8. 36 B, Pr, 2 Thlr. 15 Ngr, 

[619.] Ndcrologie de M* Beuchot, biblioth^caire hanoraire 
de VAtsemblie. V, Bibliogr, de la France, Feuill. Nr. 16. p. 156. 

Das Journal de Ja Librairie, dem der am 8. April im 
74. Lebensjahre verst. Beuchet 35 Jahre lang als Redacteur 
vorgestanden hat, beabsichtigt, nächstens une notice detaillee 
des travaux de ce savant bibliographe zu geben. 

[620.] Die Custoden der kön. öff. Bibliothek zu Berlin, 
Prof. Buschmann u, Bibliothekar Dr. Pinder, sind zu Mit- 
gliedern der kön. preuss. Akad. d. Wissensch. ernannt worden. 
S. Beilage zur Augsb. allg. Zeit. Nr. 120. p. 1215. 

[621.] ^Nouveau Diclionnaire lexicographique et deseripUf 
de$ Sciences midicales et väerinaires, comprenanl ^anatomie, la 
Physiologie, la pathologie generale, la paihologie spSeiale^ Vhy^ 
giine , la ih^apeulique , la pharmaeologie , etc. , avec planches 
inier calees dans le texte; suivi d'un Vocabulaire biographique. 
Par Raige Delorme, Ch, Daremberg (bibl, d Paris) , H, ßouley, 
J, Mignon, avec la collaboration de Ch, Lamy, pour la chimie. 
Livr, 1. {Abaissement —. decousu,) Paris, imp, de Crapelet. 8. 
20 V4 B. Pf. 5 Fr. 50 c. (Das ganze Werk wird aus 3 Lief, 
besteben.) 

* Oeuvres d^Oribase, par Bussemaker et Daremberg. Paris, 
de Vimpr, nalion. 8. 690 S. Ist der erste Bd. einer Samm- 
lung der griech. u. latein. Aerzte, mit deren Ausführung 
sich Daremberg lange beschäftigt, und in deren Interesse er 
die Bibliotheken in Italien, Deutschland u. England bereist 
hat. S. Beil. zur Augsb. allg. Zeit. Nr. 114. p. 1820. 

[622.] Der bisherige Bibliothekar des Königs Maximilian 
von ßaiern, Hofrath Dr. Wilh. Dönniges^ ist mit dem Titel 
u. Range eines kön. Legationsrathes zum Legationssecretair 
bei der kön. baier. Gesandtschaft in Frankfurt a. M. ernannt 
worden. S. Leipz. Repert. Bd. I. Hft. 4. p. 235. 

[623.] Der St.. Peterburger Kaufmann II. Gilde, Götz, 
Chef der ehemal. Graeff sehen Buchhandlung, ist für seine 
Bemühungen u. den besonderen Eifer, den er bei Abschätz- 
ung der Doubletten der kais. öff. Bibliothek bewiesen, zum 
Commissionär dieser Anstalt ernannt worden. S« Börsenbl. 
f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 31. — 2. — 
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[624.] Goethe in Karlsbad etc. Von 6. E. Guhrauer 
{Bihh Custos in Breslau). IL s.. Deutsch. Museum, Hfl. 3. 
p. 201 — 219. (Vgl. oben Nr. 471.) 

[625.] Erscheinen wird; 

* Geschichte der deutschen erzählenden Poesie im Mittel' 
aller j von Prof, Dr. A. Keller (früh. Oberhihl. in Tübingen). 
3 Bde, A. tt. d. T. : Das deutsche Volk Leipzig/ 1\ 0. WeigeL 8. 

• 

[626.] Erscheinen wird: 

* Allgemeine Culturgeschichte dtr Menschheit. Von Dr. G. 
Klemm (Bibl^ in Dresden). Bd. IX. Mit 8 Taf. Abbild. Leipzig^ 

Teubner. 8* Pr. 3 Thlr. 

. 

[627.] Erscheinen wird: 

* Wanderung durch Schwaben. Von G, Schwab u. K. Klüpfel 
(Bibl. in Tübingen). III, berichte u, vermehrte Aufl. mit 30 StahU 
Stichen, Leipzig, Händel. 8. Pr. 1 Thlr. 12 Ngr. 

* Gustav Schwab. Ein Lebensbild. Von Karl Klüpfel, Mit 
Epigrammen aus Schwab*8 poetischem Nachlass. S. Deutsch. 
Museum. Hft. 4. p. 279 — 293. 

[628.] ^Notiee sur la vie et les travaux d* Edouard Biot, 
membre resident de la Socidti des antiquaires de France; par 
Alfred de Maury, sous'bibl. ä Paris. (Extrail de VAnnuaire 
de la Sociä4 des antiquaires de France pour 1851.) Paris, 
imp. de Crapelet. 18. ^1% B. (Ed. Const. Biot, geb. 2. Juh 
1803, gest. 13. März 1850.) 

[629.] Prof. Dr. J. F. E. Meyer , Bibl. der off. Grossherz. 
Bibl. zu Eutin, ist am 2. Febr. gestorben. S, Serapeura 
Nr. 8. p. 124. 

[630.] Erscheinen wird: 

^Veinticinco Comedias de Lope Felix de Vega Carpio, con 
SU vida y nolas criticas, escogidas y ordenadas por D. Eligo 
Baron de Münch^Bellinghausen y D. Fernando Jose' Wolf {bibl. 
en Vienna). Leipzig, Brockhaus. 12« 

[631.] * Souvenirs de Jeunesse, suivis de Mademoiselle de 
Marsan et la Neuvaine de la Chandeleur; par Charles Nodier. 
be Edition. Paris, Charpentier, 12. 157» ^• 

[632.] Erscheinen wird: 

* Geschichtschreiber der deutschen Vorzeit in deutscher Be» 
arbeitung hrsg. von G. H. Pertz (Oberbibl. in Berlin) u. A. 
Berlin^ Besser. 

VL Jhrh, Bd. 4. Lief 12 u. 13; Zehn Bücher fr änk. Ge- 
schichte vom Bischof Gregorius von Tours. 

IX. Jhrh. Bd. 6. Nithard*s vier Bücher Geschichten. Nach 
der Ausgäbe der M<mum. Germ, übers, von Dr. J. v. Jasmund. 
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XL Jhrh, Bd. 5. Chronik Herimann's, Abi xu Riiehenm. 
XL Jhrh. Bd. 7. Bemold*s Chronik v. J. 1055 — 1100. 

lieber frühere Bde dieses Werkes vgl. Beilage zur Augsb. 
allg. Zeit« Nr. 16. p. 249 u. W. Klose in d. Blatt, f. liter. 
Unterhalt. 1850, Nr. 257. p. 1026—1028. Nr. 258. p. 1030- 
1032. Nr. 259. p. 1034—1035. 

Ueber den oben Nr. 475 erwähnten ÜI. Bd. von Perlz' 
Leben des Minist ▼. Stein ?gl. Beilage zur Augsb. allg. Zeil. 
Nr. 104. p. 1657 — 1658. Nr. 117. p. 1865 — 1867. Nr. 118. 
p. 1882—1884. Nr. 122. p. 1945—1947, Nr. 123. p. 1961- 
1964. 

[633.] Erscheinen wird: 

* Beiträge zur alleren Münzkunde hrsg. ton M* Pinder 
(Bibl. in Berlin) nach J. Friedländer. 1. Bft. mU 8 Kupferlaf, 
Berlin, Nicolai. S. 10 B. 

[634.] Das Portrait von *Jtf. Serge PoUoratzki, consma- 
leur de la hibliolhdque impdriale de Saint - P^tershourg , p(xr 
Sarcy, als einem der Mecenes de Vencyclop. du MblioihecaiTe 
ist zu Paris aus der Lith. Druckerei von Lemercier hervor- 
gegangen. 

[635.] Der Geh. Expeditor Jac. Rüttemann, Assistent an 
der ünivers. Bibl. in Wurzburg, ist am 13. Jan. im 77. Le- 
bensjahre gestorben. S. Leipz. Repert. Bd. I. UJlt. 4. p. 238. 

[636.] Der Regierungsrath Seebode in Wiesbaden ist zum 
Bibliothekar der dasigen Landesbibl. ernannt worden. 

— 5. - 

[637.] Der bisherige Scriptor der Univers. Bibl. zu Ohnutz 
Frz. Skyba ist zum Bibliothekar derselben ernannt worden. 
S. Leipz. Repert. Bd. I. Hft. 4. p. 236. 

[638.] Georg Sverdrup (früher ünivertiUHsbibliolhekar JW 
Chrisiiania). 5. Leipz. Charivari. Nr. 59. p» 935 — 936 ti* 
Magaz. f. d. Literat, d. Auslandes. Nr. 8. jp. 32. 

Sverdrup (geb. 25. April 1772 zu Närö im Amte Nord- 
Drontheim, gest. 8. Decbr. 1850 auf seinem Landsitze bei 
Christiania) hat das Amt eines Bibliothekars , welches er bei 
Errichtung der norweg. üniversilät zugleich mit der Profes- 
sur der griech, Sprache übernommen hatte, 1845 niedergelegt. 
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araclitrftipe 

zu den früheren Jahrgängen des Anzeigers. 

[639J Bulletin du BihUophile Beige. Tom. VIL 1850. 
Schluss von Nr. 326. 

Nr. 7 enthält: 

I. p. 417 — 419. Une epopee en langue romane ; par G. 
ßrunet, de Bordeaux. — Betr. die von Don Pablo Ilarregui 
aus einer Handschrift des Arcbives von Pampelona besorgte 
Ausgabe des Gedichtes von Guillaume Anelier de Toulouse 
über den Navarrischen Bürgerkrieg 1276 f. (1847. 4. 
183 S.) * 

p. 419 — 421. Ouvrages d*Androuet du Cerceau, (architecte 
cel^bre); par le m^me. 

p. 421 — 423. Docuraents pour servir ä Thistoire des livres 
et des bibhotheques (au moyen äge)} par Alexandre Pin- 
chart. Extraits de la Bibliotheque de Fecole des chartes 
1850. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 432, wo fälschlich ange- 
geben ist, dass dass erste Document den Bibliotheks - Ca- 
talog der Cathedrale zu Reims enthalte : es muss „Rouen*' 
heissen.) 

p, 423 — 441. Appendice ä la Bibliographie douaisienne de 
M. H. R. Duthilloeul. Douai. 1842. 8.; par Emile Neve, 
Bibliothecaire a J*universite de Louvain. — Enth. eine Zu- 
sammenstellung von 85 aus den Douai'schen Pressen her- 
vorgegangenen Werken, die im D.'schen Verzeichnisse ent- 
weder gar nicht, oder nicht vollständig und richtig auf- 
geführt sind. Das Material zu dieser Zusammenstellung 
hat der Verf. meist aus den Schätzen der alten (Iniversit. 
Bibl. zu Louvain entnommen, u. hinsichtlich der Anord- 
nung des Materiales sehr richtig die von Duthilloeul beob- 
achtete Ordnung festgehalten. Eine recht fleissige Arbeit. 

p, 441 — 445. Renseignements officiels sur les bibliotheques 
des villes en Belgique ; par Gh. de Ghenedolle. (Aus den: 
Rapports sur Tadministration et la Situation des affaires 
des villes.) Betr. hauptsächlich die öffentl. Bibl. zu Anvers. 
In Lierre soll unverzüglich eine solche organisirt werden. 
Der Verf. beabsichtigt, die vorl. Mittheilungen im nächsten 
Hefte des Bull, fortzusetzen. Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 739. 

IL p. 445 — 447. Nouvelle appreciation du genie de Simon 
Stevin ä Fetranger; par D. — Betr. vornämlich Morgan's 
Urtheil über Stevin's Introduction des fractions decimales 
en arithmetique. 

p. 448 — 453. Bibliographie politique et judiciaire; par X. 
Heuschling. — Enth. eine Aufzählung der Schriften Gharl. 
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Faider's u. die Besprechung seiner y,Jarispradence scandee" 
u. „Etüde sur rapplicatioo des lois inconstituüonnelles.'* 

p. 453 — 458. Lettre du P. de Marne sur un passage de son 
Histoire du comte de Namur; publ. par J. Borgnet. — 
Beigefugt sind zwei Briefe von Plubeau über die „Histoire 
de Namur composie par le pere Demame, jesuite." 

p. 458 — 461. Biographies Beiges (Lambert Willoty Maximilien 
Lenglet); par Alexandre Pinchart. 

IIL p. 461 — 462. Lettre autographe de Theroigne de Mcri- 
court; publ. par le baron de Stassart. — Das Original 
dieses Briefes ist im Besitze des Herausg.'s. 

p. 462 — 471. Bibliotheques publiques et particulieres , etc.; 
par Ch. de Ch^nedoUe. — Betr. unter Anderen die königi. 
Bibl. zu Brüssel, wo des Ernennungsdecretes L. Alvin*s 
zum Oberbibliothekar mit einem auf 5000 Fr. herabgesetz- 
ten Jahrgehalte u. des Accessionskataloges vom J. 1849 
(vgl. oben Nr. 193) gedacht ist; ferner die öfTentl. Bibl. 
zu Termonde, die den 26. Aug. 1850 eingeweiht worden 
ist (vgl. Anz. J. 1850. Nr. 739); die der Bibl. Unart- 
Capelle's zu Cliarleroi in Folge der Augustüberschwemmun- 
gen der Sambre 1850 erwachsenen Verluste ; eine ausfähr 
hebe Schilderung des neuen Gebäudes der Bibl. Ste-Ge- 
nevieve zu Paris (vgl. oben Nr. 286), an deren Umzug 
eine Gedenktafel „Bibliotheque Sainte-Genevieve, fondee 
par les Genovefains, en 1624, transferee de Tancienne 
abbaye dans cet ediflce, en 1850'^ erinnern wird; die Pa- 
riser Stadtbibl. , welche die von Vattemare aus Amerika 
mitgebrachten Sammlungen von Büchern etc. (vgl. oben 
Nr. 117), c. 4000 Bde, erhallen hat; die Bibl. des Pariser 
Conservatoriums der Musik u. deren verst. Conservator 
Botte de Toulemont (vgl. Anz. J. 1850. Nr. 580); die 
Staats -Bibl. zu München (vgl. oben Nr. 90); die Londner 
Bibl. von Guildhall (vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1150); die den 
Bibliothekaren Weiss, de Feletz u. de Reiffenberg erwie- 
senen Ehrenbezeigungen ; u. s. w. 

IV. p. 472 — 484. Revue bibliographique. — Unter den hier 
aufgeführten Schriften sind das Pariser Bullet, du Biblioph. 
1850. Nr. 17 — 24, das Serapeum hrsg. von Naumann 
1850. Nr. 5—24 u. mein Anzeiger 1850. Hft. 7—12, sowie 
mehrere belgische litterar. Zeitschriften ausführlich bespro* 
eben, u. ihr Inhalt angegeben worden. Aus dem *Mes- 
sager des sciences historiq. et archiv. des arts en Belgique 
1850 ist unter Anderen ein Artikel „Le baron de Reif- 
fenberg, par Ph. Kervyn de Volkaersbeke", p. 478 — 482 
(vgl. unten Nr. 648), sowie ein anderer „Un document 
contemporain de la guerre de Grimberghe, terminee en 
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1159, commanique par AI. Pinchart, et accompagne d'un 
beau fac-simile d*une Charte de Tabbaye de For^t, repo- 
sant aujourd'bui dans la biblioth^que des PP. BoUandlstes, 
ä Bruxelles'S p. 483 — 489, erwähnt. (Wegen allzugrosser 
Fülle des Materiales hat die Revue bibliograph. nicht voll«- 
ständig in vorl. Nr. des Bull. Aufnahme finden können, 
u. wird daher in der nächsten Nr. fortgesetzt werden.) 

p. 485 — 486. Errata et additions pour 1 — 7 livrais. du 
Bullet. 

p. 487- — 492. Table des matieres contenues dans le VIL 
volume. 

p. 493 — 500. Table alphabetique des noms propres et des 
principales matieres. — Die Zugabe eines solchen Registers, 
welches in den früheren 6 Bänden des Bull, fehlt, ist eine 
wesentliche Verbesserung der Zeitschriit. 

. Ausserdem ist der vorl. 7. Nr. das Titelblatt zum gan* 
zen Bande beigegeben. 

Dr. F. L. Hoffmann's empfehlende Anzeige u. ausfähr* 
liehe Analyse von Nr. 6 des vorl. Bull. (s. oben Nr. 326) 
s. in der Oamb. Liter, u. Krit. Blatt. Nr. 28. p. 215—218. 

[640.] *La renaissance des ar($ ä la cour de France par 
le comle de Labor de, Tom. L Peinlure. Paris, Polier» 1850. 
XLVin u. 563 S. 

Enth. eine Fülle von neuen kunsthistor. Thatsachen, von 
neuen u. geistreichen Bemerkungen (zum Theile zur Hand- 
schriftenkunde). S. G. F. Waagen in d. Deutsch. Kunstbl. 
1851. Nr. 9. p. 67-68. Nr. 10. p. 76-78. Nr. 11. p. 84— 
86. Nr. 12. p. 91 — 94. 

[641.] * Colleclaneen der LiUeratur über Erzlagerstätten 
zusammengeslellt von E. Müller, S, Gangstudien hrsg, von B. 
Cotla. Hfl 4. Freiberg. 1650. 8. p. 437 — 516. 

[642.] * Car. Lachmanni in T, Lucretii Cari de rerum 
natura libros commentarius. ßerol. , Reimer. 1850; 8. Enth. 
p. 1 — 15 eine Besprechung der Codd. u. Ausgaben des Lu- 
cretius« — 8. — 

[643.] In Folge der Ewart'schen Bibl. (vgl. Anz. J. 1850. 
Nr. 234 u. a.) hat ein gewisser Cotton seine Büchersamm- 
lung der öif. Bibl. zu Plymuth geschenkt. S. Serapeum. 
1851. Nr. 8. p. 128 (aus * Athen. 8 Jun. 1850. Nr. 1180. 
p. 613). 

[644.] John Fullarton's dramatische Bibliothek ist zu 
ziemUch hohen Preisen durch Sotheby u. Wilkinson verstei- 

Sert worden. S. Serapeum 1851. Nr. 8. p. 127 (aus d« 
Athen. 1850. Nr. 1208. p. 1345). 
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[645.] * Tke Hülone of Travaile inio Virginia BrÜannia ; 
expressing the Cosmographie and Commodities of ihe Cmmtry, 
iogiiher wilH de Manners emd Cuiioms of the People. Gaihered 
and öbserved as well hy Ihose who went firsl as coUected by 
Will. Slrachey, Gent,, the firsl Secretary of the Colony. Novo 
first ediled from the Original Manuseripl, in the British Museum, 
by R. H, Major, Esq, of the Bril. Museum, Printed for the 
HMuyt Society, London, 1S50. 8. 

Eine interessante Publication. S. *r. im Leipz. Repert. 
1851. ßd. 1. Ha. 4. p. 198—200. 

[646.] * Francisci Sonnii, s, theol. doct, , primi Sylvae 
ducensium deinde Antverpiensium episeopi, ad Viglium Zuiche^ 
mum epistolae. Ex cod. autographo Bibl, reg. Brux, edidit et 
commenlario de Sönnü vita et scriptis illuslravil P, F. X. de Ram, 
s, theol, et ss, can. doct. elc, Bruxillis, Hayez» 1850. 8. 
ÄLVI u, 116 5. 

Die Wissenschaft habe die vorl. Schrift mit Gewinn in 
ihre Register zu notiren. S. Leipz. Repert. 1851. Bd. I. 
HcfL 4. p. 186—188. 

[647.] * Nouvelles de Alfred de Musset (ancien bibliothe'- 
eaire). Paris, Charpentier. 1850. 12. 15 5. Pr. 3 fr. 50 e. 

^Podsies compUles de Alfred de Musset. Nouvelles edilions, 
revues, corrigees et trh-augmcnldes. Ibid. 1850. 12. 11 B. 
Pr. 3 fr. 50 c. 

[648] * Le Baron de Reiffenberg ; par PA. Kervyn de 
Volkaersbeke. Gand. 1850. 8. (Vgl. oben Nr. 630.) 



30. Juni. ISeclistes Heft. 1851. 

Nr. 649 — 782 enthaltend. 



[649.] SEur BiUiotheea Osehateiensl«* 

Lappenberg hat in seinen Beiträgen zur Geschiebte der 
Buchdruckerkunst in Hamburg p. XXV u. 5 aus dem auf der 
Hamburger Stadtbibliotbek vorbandenen Ms. des Pastors Diec- 
mann, Catalogus librorum ab anno 1457 — 1510 impressorum 
p. 248, einen sonst unbekannten Hamburger Druck, Robert! 
de Licio de laudibus Sanctorum, Per Jobannem et Tbomam 
Borcbardi. Hamburg. 1491. fol., angeführt, und dabei bemerkt, 
dass in dem Diecmann'schen Ms. a. a.. 0. , wie bei manchen 
anderen in diesem Ms. angeführten, besonders den in Nörd- 
deutschland gedruckten Werken das ihm unverständlich geblie- 
bene Citat „Osch." stehe. Dr. Hoffmann vermuthet, dass die- 
ses Citat „Osch." eine Abkürzung für „Oschatz" sei, und 
macht, zu dessen weiterer Erläuterung und zugleich zum Be- 
weise, dass der oben gedachte Hamburger Druck der Gebrüder 
Borchard vom J. 1491 gar nicht existire, in seiner Anzeige 
meines Catalogi Bibliothecae secundi generis Principalis Dres- 
densis Spec. V*) im Hamburger Correspondenten vom 27. März 
1844 auf eine Stelle des von mir in diesem Specimen ab- 
gedruckten Kataloges der ehemaligen Oschatzer Klosterbiblio- 
thek aufmerksam. Dort seien p. 10. Nr. 60 folgende zwei 
in Einem Bande vereinigte Werke , nämlich : a) Rob. de Licio 
sermones de laudibus sanctorum. Spirae, Petr. Drach. 1490. 
fol. und b) Landes b. Mariae virginis. Hamburg, Joa. et Thom. 
Borchard. 1491. fol., aufgeführt; es liege wohl am Tage, dasis 
ein fehlerhafter älterer Katalog der Oschatzer Klosterbibliothek 
oder eine flüchtige Durchsicht desselben den Verfasser des 
Diecmann'schen handschriftlichen Verzeichnisses dazu verleitet 
haben möge', den Druck des Peter Drach a.) den Hamburgi- 
schen TyiDOgraphen b.) zuzuschreiben. Zugleich theilt Dr. Hoff- 
mann mit, dass sich der grössere Theil der im Diecmann'schen 
Ms. genannten und mit dem Citate „Osch." bezeichneten 
Werke in meinem Oschatzer Kataloge wiederfinde. 

Es kommt mir hier nicht darauf an, zu untersuchen, ob 
Dr. Hotfmann hinsichtlich der Nichtexistenz des nirgends an- 
derwärts als nur aus dem Diecmann'schen Ms. bekannten 
Hamburger Druckes der Gebrüder Borchard vom J. 1491 
Recht habe oder nicht — wahrscheinlich ist mir Dr. Hoffmann's 
Vermuthung allerdings — , sondern es interessirt mich zunächst 
zu erfahren, in welche Beziehung das Diecmann'sche Ms. zur 

*) Vgl. Anz. J. 1843. Nr. 330 a. oben Nr. 22. 
PeUhQlit, Anuiger /«ni 1851. 13 
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Oddiltzer Klo&terbiMiotliek »i stellen sei. Natfiiiidi wird die 
Beantwortung dieser Frage, wenn sie überhaupt möglich ist, 
wohl nur Demjenigen gäingen können, der Gelegenheit hat, 
Ton dem Diecmann'schen IMLs. Einsicht zu nehmen, und ich 
richte daher an Alle, welche in dieser Lage sind, besonders 
an Dr. Hoflinaiin die freundliche Bitte, mir zur Aufhellung 
des fraglichen Gegenstandes behilflich zu sein, yielleicht dass 
sich dadurch etwas für die Keontniss des früheren Bestandes 
der Oschatzer Bibliothek gewinnen lässt. 
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[650.] Serapeum hrsg. von Naumann. Fortsetzung tod 
Nr. 526. 

Enthält: 
Bauptbl. Nr. 9. p. 129 — 143. Ein altes Verzeichniss der 
griechischen Handschriften in der Vaticana, mitgetheilt tod 
Prof. Haase in Breslau. (Fortsetzung folgt.) Aus einer 
Handschrift der Rehdiger sehen Bibl. zu Breslau saec. XYL 
Das Verzeichniss nimmt in dieser Handschrift 101 BU. in 
fol. ein; weshalb die Leser des Serapeums wohl zu erwar- 
ten haben dürften, eine längere Zeit hindurch mit Anderem 
als mit Fortsetzungen des vorl. Verzeichnisses, das apart 
erscheinen zu lassen meines Erachtens zweckmässiger ge- 
wesen wäre, nicht sehr im Serapeum sich beschenkt zu 
sehen, 
p. 144. Bibliothekchronik und Miscellaneen. Alles aus dem 

Athenäum. 
Intelligenzbl. Nr. 9. p. 65 — 69. Fortsetzung von: Reglement 
und Plan der Stadtbibliothek zu Clermont-Ferrand (Puy- 
de-Dome). Aus Gonod's Catalog dies. Bibl. 
p. 69 — 72. Bibliograph. Anzeigen. 

[65I4] Bulletin du Bibliophile Beige, fonde par M. le 
haron de Reiffenberg^ publie par J. Af. Heberle, sous la di- 
recU'on de M. Ch. de ChenedoUe. Collaborateurs princtpaux: 
MM. Jules Borgnet ä Namur ; Ch. de Brou ; G. Brunei, pre- 
sident de VAcademie ie Bordeaux; R, Chalon; Arthur Dinaux 
de Valenciennes ; H, Heibig ä Liege; le comte d*Hertcourt, 
d'Arras ; Kavier Heuschling ; F. L Hoffmann, de Hamhourg ; 
th, de Jonghe ; Pk Kervyn de Volkaersbeke d Gand ; E. Neve 
d Louvain; A. Pericaud, de Lyon; AI, Pinchart; M L, Po- 
tain d Liege; 5. Poltoratsky, de Mqscou; A. de Reume, ca- 
pitaine d*artillerie; A. G, B. Schayes, membre de VAcademu 
royale de Belgique; C.P.Serrure äGand; le haron de Stas- 
sart , membre de VAcadSmie royale de Belgique; Yander 
Meersch, archiviste, d Gand. Tome YIII. Bru^mlles^ Cologne 
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et Benn, Heberli» 8« Avee mgnette» et planckes. Brseheini 

in zwanglosen Heften, die zusammen einen Band von e. 500 S. 

bilden. Pr. 10 Fr. f. Belgien, 12 Fr. f. das Ausland. (Vgl 

oben Nr. 527.) 
N. 1 enthält: 

I. p. 1 — 18. Recherchefs bibliographiques sur les almanaehs 
beiges; par A. Warzee. — Enth. die Einleitung und das 
erste (43 Antwerpner Almanache aufzählende) Capitel einer 
sehr umfangreichen u. bibliographisch sowohl als litterarisch 
wichtigen Arbeit, die im Ganzen 309 Almanache, den älte- 
sten Yom J. 1540 (wahrscheinlich einen Antweqiner Druck) 
an der Spitze , umfassen wird. Nach der in der Einleitung 
gegebenen Specification vertheilen sich die 369 Almanache 
auf 23 verschiedene Orte. 

p. 18 — 22. CoUection aldine de M. Renouard; par G. Brunet, 
de Bordeaux. — Enth. ein Verzeichniss der bemerkens- 
wertheren Preise, zu denen die R.'sche Aldinensammlung 
in der Londner Auction vom J. 1828 verkauft worden ist. 

p. 23 — 25. Recherches sur Tintroduction de Timprimerie dans 
le Brabant septehtrional ; par Prosper Cuypers. - — Zur Er- 
gänzung der früher im Bull, du Bibl. Beige gegebenen Mit- 
theilungen über die Einführung der Buchdruckerkunst in 
Belgien. Der vorl. erste Abschnitt führt fünf Drucke von 
Berg -op- Zoom auf. 

p. 26 — 35. Nouvel appendice k la Bibliographie douaisienne 
de M. H. R. Duthilloeni. Douai. 1842. 8. ; par Gh. de Ch^e- 
doUe. (Vgl. oben Nr. 639.) — Enth., ausser mehreren Be- 
richtigungen, eine Zusammenstellung von 29 von Duth. tbeih 
nicht richtig , theils gar nicht erwähnten Werken u. Ausgaben. 

p. 36 — 4S. Bibliotheque publique de la vilie de Maestricht, 
capitale du duche de Limbourg; parlem^me. (Nach einem 
Aufsatze von J. M. van Heyleiiioff in dem ^Jaarboek voor 
het heriogdom Limburg, uitg. door het Genootschap van 
wetensc^ppen etc. te Maastricht. Jaarg. 1850. p. 264 •<— 
271, mit Hinzufügung eigener Bemerkungen, u. eine Stelle 
aus *E. Gens, les monuments de Maestri<^t. Ibid. 1643. 8.) 
Nach Gens zählt die Bibl. c. 20,000 Bde, welche Zahl jedoch 
Ch. far zu gross hält. 

p. 49 — 71. Renseignements oiüciels sur les biblioth^ques 
des villes en Belgique ; par ie mSme. (Fortsetzung der oben 
Nr. 639 erwähnten Mittheilungen, die auch im nächsten Hefte 
des Bull, fortgeführt werden sollen.) — Betr. hauptsächlich 
die Universitätshibl. von Löwen (Louvain), deren Haupt- 
aoquisitionen aus den J. 1836 — 1849 aufgezählt werden. 

n. p. 71 — 77. Le poete Guiliaame de Poetou (XVI s.)^ par 
le comte Aehmet dr Hericoort. — Enth. zum grösseren Tfaeile 
die Analyse zweier Schriftchen des Dichters. 

13« 
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p. 77 — 87, Notice sur J. H. Hubin (litterateur, 1764—1833); 
par N. L. — Dieser Aufsatz ist dazu bestimmt, an die 
Spitze einer von Delhaise in Huy zu Teröffentlichenden Aus- 
wahl von Gedichten Hubin's zu kommen. 

in. p. 88 — 89. Renseigneroents statistiques sur le mouve- 
ment de la presse periodique en Russie, en Angleterre, 
dans lesPays-Bas et en Belgique. — Hinsichtlich der Russ. 
u. Holland. Presse Tgl. Anz. J. 1850. Nr. 961 u. oben Nr. 399. 

p. 89 — 90. Bibiioth^ques des höpitaux militaires de Tarmee 

, beige. — Zu BücheranschalTungen sind für das J. 1851 
dem Brüsseler Hospitale 400 fr., jedem der vier H. erster 
Klasse 300 fr., sowie jedem der vier H. zweiter Klasse u. 
dem Krankenhause zu Ypres 200 fr. bewilligt. 

p. 90. Creation d'une bibliotheque communale äFurnes. (1851.) 

/ — Durch kön.Erlass hat die Sladt 500 fr. dazu bewilligt erhalten. 

p. 90 — 93. Une facetie beige du dix-seplieme siecle. (Man- 
dement de Quaresme. Anvers, chez Verhulst. 1676.) Abdruck. 

IV. p. 93 — 96. Revue bibliographique. — Betr. das Naumann'- 
sehe Serapeum, meinen Anzeiger, etc. 
[652.] Bulletin du Bibliophile ptibL par Techener, Dtxieme 

Serie. Fortsetzung von Nr. 528. 
Avril, Nr. 4, enthält: 

M^langes de litterature: p. 175—189. Notice biogra- 
phique et litteraire sur Andre de Rivaudeau (poete obseur, 
mais remarquable) , par Alfred Giraud. 

Correspondance r^trospective: p. 189 — 191. Lettre 
. d'Andrieux, de TAcademie francoise , adressee ä M. Duret. 

p. 191. Une autre lettre du m^me ä M. Pujouli fauteur dra- 
matique et mineralogiste). 

p. 192 — 193. Lettre de Gibelin (bibliolhecaire honoraire de 

I la bibliotheque Mejanes ä Aix) ä M. Nyon, libraire. — Das 
Schreiben betrifft meist das dem Verf. damals gerade über- 
tragene Geschän;, ein Inventarium der vom Marquis de Me- 
janes der Stadt Aix legirten Büchersammlung zu fertigen. 

. Angehängt ist dem Schreiben eine kurze biograph. Notiz 

, über Jacq. Gibelin. 

p. 194 — 199. Lettre de Charles Pougens ä M. le professeur 
Wyttenbacb de Leide, -30 octb. 1813. 

Notice bibliographique et litteraire: p. 199 — 204. 
Sur un livre fort rare (Cleri Turonensis hymni duo ad 
Henricum IV, add. vernacul. vers. Augustae Turor. 1590.), 
par Louis Paris. 

Catalogue de iivres rares et curienx de litterature, d^histoire, 
etc., qui se trouvent en vente ä la librairie de J. Techener. 
p. 205—236. Mit den Drucker- u. Handelszeichen von Ben. 
Rigaud in Lyon 1577, Marc Orry in Paris 1606, Thom. 
Brummennius das. 1581. 
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[653.] ^Conr. Henlifoder HenekiSj Buchdruckern. Buch* 
händler zu Mainz , der Geschäftsgenosse Peter Schöffer* s, von 
J. Wetter. S. Ztschrift d. Vereins z. Erforsch, d. rhein. Ge- 
schichte u. Alterthüm. zu Mainz. Bd. I. Hft. 4. 

[654.] *Ze Borinage, par A. Dinaux. V. Archiv es hist. 
et litt, du Nord de la France et du Midi de la Belgique. 
Ser. III. Tom. 1. Livr. 1. p. 127—129. (Cette petite notice 
sur les vilJages du bassin houiller du midi de Mons connus 
sous ce nom, renferme des details bibliograpbiques sur les 
imprimeries etablies dans cette localite. V. Bull, du Bibl. 
Beige. Tora. VIU. Nr. 1. p. 95 — 96.) 

Meist nach den Pinchart'schen Mittheilungen im Bull, du 
Bibl. Beige. T. HI et VI. 

[655.] Schriftgiesserei und Buchdruckerkunst. S. BeiL 
zum Preuss. Staats -Anz. Nr. 121. p. 605 — 606. 

Die Decker'sche geh. Hofbuchdruck, in Berlin hat bei 
Gelegenheit der Londner Industrie- Ausstellung einen Pracht- 
druck ihrer Schriftproben in einer kleinen Anzahl von Exempl. 
(Imp. 4^ 292 Bll.) veranlasst, welcher ein Bild von der gros- 
sen Sorgfalt giebt, mit der die Buchdruckerkunst in Preussen 
gepflegt wird. 

[656.] ^Exposition universelle de Londres. Notice con- 
cernant Vetablissement typographique de Paul Dupont. (Texte 
fran^. et angl.) Paris, imp. de Dupont. 8. Z^j^B. 

[657.] ^The Library Manual; containing a Catalogue 
Raisonne of upwards of Twelve Thousand of the most im- 
portant Works in every Department of Knowledge, in all 
Modern Languages. Part L Subjects Alphdbetically arranged ; 
Part IL Biography, Classics, Miscellanies , and Index to 
Part I. Compiled byThos.Delf. New-York. 8. 450 5. Pr.l2s. 

[658.] ^ Catalogue mensuel de livres anglais publies aux 
Etats - Unis d'Amerique, par D. Appleton, and C. G. S. Apple- 
ton, H. C. Baird, etc., et importes d Paris par Hector Bos- 
sänge» Vol. L Paris, avril. 8. 1 Ä. 

[659.] Dem * Anzeiger des Westens zufolge erscheinen 
in den Vereinigt. Nordamerikan. Staaten 89 deutsche Zeit- 
ungen, wovon 65 demokrat. u. 7 Whigblätter sind, ferner 5 
kathol. - religiöse , 4 den andern christl. Gonfessionen gehö- 
rende u. 6 rationalistische, sowie 2 neutrale. S. Börsenbl. 
f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 46. p. 586. (Aus d. ^Deutsch, 
allg. Ztg.) 

[660.] Die Tagesliteratur der Armenier. S. Börsenbl, f. 
d. Deutsch. Buchhand, Nr. tt. p. 545 — 546. Aus d. Blatt, 
f. liter. Unterhalt. 
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[661.] Laut Bekanntmachung des Leipz. Buchhändl. Bör 
sen - Vorstandes im B6rsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 54. 
p. 673 wird dasselbe rom 1. Juli an wdchentlidi ein Recen- 
sionen • Verzeichniss bringen, welches G. Wigand Ib Leipzig 
zu liefern zugesagt hat. Dadurch wird gewiss den Wünschen 
u. Bedürfnissen Vieler entsprochen werden. 

[662.] * Inseratenliste, enthaltend : 220 der verbreitetsten 
deutscheil, 'politischen^ schönwissenschaftlichen und gewerh- 
Udien Zeitungen in alphabetischer Ordnung nach denStädten, mit 
Angabe der Einwohnerzahl, der Auflage der Zeitschriften und 
des Insertionspreises pro Zeile, mit Rubriken zur Ausfüllung 
der zu inserirenden Artikel und der Zeit der Absendung der 
betreffenden Anzeigen. Leipzig, Haendel. kL foL Pr. «. 7 Va JV^r. 

Hauptsächlich zum Gebrauche von Verlegern bestimmt. 
Vgl. Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 44. p. 565. 

[663.] Zur neuesten ungarischen Literatur, von Dr.F.L 
Boffmann. S. Hamb. Liter, u. Krit. Blatt. Nr. 33. p. 258. 

Zur Vervollständigung des oben Nr. 220 erwähnten Artikels. 

[664.] Zum preussischen Zeitungswesen. S. Börsenbl. /. 
d. Deutsch. Buchhand. Nr. 4L p. 546. Aus d. *N. Leipz. 
Ztg. nach dem Commissionsbericbt der Preuss. II. Kammer 
über das Pressgesetz. (Vgl. oben Nr. 140.) 

[665.] * Encyclopedie du Bibliothecaire, de Vhomme d'etn- 
des et du bibliophile fran^ais, ou la Bibliographie fran^aise 
etc. Redigee par une Sodete de bibliophiles frangais et etran- 
gers, publiee sons la direetion de M. J. M. Quirard. Pre- 
face-prospectus. Paris, imp. .de Didot. 8. l'/j B. mit 6 
Portraits. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 97 u. a.) 

Die erste Lief, soll, statt wie früher angekündigt zu 
Anfang des Jahres, erst den 1. Juni erscheinen. S. Bibliogr. 
de la France. Nr. 21. p. 260—261. 

[666.] ^Les Supercheries littiraires devoilies etc. par 
Jf. J. M. Quirard. Livr. 24 c^,25. = Tom. IIL Livr, 6 et 7. 
(Orsini ^ Polythalasse.) Paris, chez VMiteur. 8. 5.25—34. 
Pr. d2 fr. 25 c. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 840.) 

Die 26ste Lief., womit der III. Bd. geschlossen sein wird, 
soll in den nächsten Tagen ausgegeben werden. Ausserdem 
verlangt die Fülle des Hateriales noch einen vollen 4ten Bd. 

[667.] * The Newspaper Press Directory ; containing füll 
Particulars relative to each Journal published in the United 
Kingdom and the British Isles : together with a complete Guide 
to the Newspaper Press of each County. dd edition, entirely 
revised , by Charles Mitchell. London. 8. 556 S. Pr. 6 s. 6 rf. 
(Vgl. Anz. J. 1847. Nr. 473.) 

[668] ^Messager des sciences historiques, des arts et 
de la Bibliographie de Belgique. Recueil publik par J. de Saint - 
Genois, C. P. Serrure, A. Yan Lokeren, P. C. Van der Mensch 
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et Ph. Kervyn de Volkaersbeke. Gand. 8. Erscheint aller 
S Monate, jährlich ein Bd. zu 500 — 520 5. mit mindestem 
12 Kpst» oder Uthagraph, Pr, 6 Thlr, 

[669.] Swensk Bibliographi För Ar 1851, eller Allmän 
förteckning öfwer utkomna Böcker, Musikalier, Kartor, Kop- 
parstick och Stentryck. Utgifwen af Boklrgckeri-Societeten. 
Stockholm, Nor^tedt Sf Söner. 8. 12 Nrr. d Va — 1 B. Pr. 
1 Thlr, 

[670.] C. Plinii Secundi Naturalis Historiae Libb, Be- 
censnit JuL Sillig. Vol. L Hamb. et Goth., Perthes, 8. Enth. 
p. IV f. eine sehr ausführliche kritische Besprechung der vom 
Herausg. benutzten Plinianischen Mss. 

[671.] ^General -Register über den Gesammt- Inhalt der 
bis Ende 1847 erschienenen 42 Bde des Archivs f. das Civil- 
u. Criminalrecht der KönigL preuss. Rheinprovinzen, Lief. 3. 
Cöln, Schmitz. 4. S. 257 — 376. Pr. n. 1 Thlr, (S. Anz. 
J. 1850. Nr. 965.) 

[672.] *Pc Vetude et de la bibliographie du droit eccU- 
siastique; par Emile Chavin de Malan, bibliothecaire du 
Luxembourg. Paris, Lecoffre. 8. 4^/4 B. 

Die Bibliographie umfasst 29 S. 

[673.] ^General -Register zur Monatschrift für die 
Justiz -Pflege in Württemberg I — XVI. Bd. Enthaltend: I. 
Alphabetisches Inhalts - Register über die abgehandelten Ma- 
terien und Fragen. II. Systematisch geordnete Uebersicht 
über die einzelnen in der Zeitschrift enthaltenen Erörterungen 
und Berichte. Ludwigsburg, Nast. 8. IVu.liOS, Pr.n.20Nar. 

[674.] ^ Dr. Harris* s Dictionary of Dental Science, Bio- 
graphy, Bibliography , and Medical Terminology. 8. Im 
* Athen. 5 april. Nr. 1223. p. 392 von Cbapman in London 
unter neu erschienenen amerikan. Büchern angezeigt. 

— 2. — 

[675.] ^Bibliographie des höpitaux et hospices (en France). 
F» Statistique des etablissements de bienfaisance. Rapport etc. 
par Ad. de Watteville. (1. Part,) Paris, Guillaumin. 4. p. 49—52. 

[676.] ^Monatlicher Anzeiger über Novitäten und Anti- 

Juaria im Gebiete der Medicin und Naturwissenschaft, Nr. 
— 4. Berlin, Hirschwald. 8. Pr. n. 6 Ngr. pro 12 Nrr. 
d % B. 

[677.] Schon vor Jahren ist ein ähnliches Werk, wie 
Zuchold in Halle (s. oben Nr. 230) über die Marinelitteratur*) 

*) Trotz der noch in Aussiebt stehenden franz. Arbeit gedeni(t Zacbold 
die seinige nicht aufzugeben, die, wenn sie auch hinsichtlich der Wissen- 
schaft!. Anordonog u. Vollständigkeit hinter der franz. zurückbleiben sollte, 
vor dieser doch unter allen Umständen die Billigkeit des Preises voraus 
haben würde. Ueberdies dürfte die franz. Arbeit wohl nicht so bald zu er- 
warten sein. *— 6. T- - 
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heranszageben gedenkt, von der franz. Regierung offiziell 
vorbereitet worden. Das Nähere darüber findet sich im Ge- 
neralkataloge der franz. Marinebibliotheken. Viele auswärtige 
Gelehrte hatten Materialien dazu geliefert; Wie es indessen 
jetzt mit dieser Bibliographie uni?erselle de la Marine stehe, 
ist mir unbekannt. — 2. — 

[678.] ^ Historiographi Societatis Jesu ab eins origine 
ad nostra usque Utnpora. Ed. Joann, Nep. Stoeger, soe, Jesti 
saeerdos, Regensburg^ Manz. 8. V i«. 133 S. Pr. 2772 ^g^f- 

Eine alpbabet. geordnete Aufzählung der Namen aller 
derjenigen Jesuiten, die geschichtliche Gegenstände behandelt 
haben, unter spezieller Aufführung ihrer Werke. S. Liter. 
Centralbl. Nr. 19. p. 299. 

[679.] ^L* Israel des Alpes. Premiere histoire complete 
des Vaudois du Piemont et de leurs colonies, composee en 
grande pärtie sur des documents ineditSy avee Vindication des 
sources et des autorites ; suivie d'une Bibliographie des ouvrages 
anciens et modernes qin traitent des Yaudois, et de manuscrits, 
en langue romane , oü ils ont expose leurs doctrines; par 
Alexis Muston, docte^ir en theologie. 4 Vols. Paris^ Duclaux» 
18. 57 Ä. 

Die Bibliographie in 2 Abschnitten (Sources imprimees 
et sources manuscrites) nimmt im 4. Bde 166 S. ein. 

[680.] ^Bibliotkeca Madrigaliana, a Bibliographical Ac- 
count of the Music and Poetical Works published in England 
in the Sixteenth and Seventeenth Centuries under the Titles 
of Madrigals, BalletSj Ayres, Canzonets, !fc. ; by E. F. Rim- 
bault, LL D. London, Smith. 8. Pr, 5 s. Angezeigt im 
*Athen. 5 april. Nr. 1223. p. 389. — 2. — 

[681.] Die russische Belletristik des Jahres 1849. S, 
Blatt, f. liter, Unterhalt. Nr, 70. p. 279 — 280. 

[682.] Zur Statistik der musikalischen Litter atur in Deutsch- 
land. Von W.H.R. I — //. 5. Beil. zur Augsb. allg. Zeit. 
Nr. 124. p. 1977 — 1979 u. Nr. 145. p. 2313 — 2315. 

[683.] Franz Peter in Leipzig, der Herausgeber der im 
Anz. J. 1850. Nr. 1054 erwähnten Litteratur der Fausisage, 
beabsichtigt, unter Benutzung der ihm oben im Anz. Nr. 2 
u. 32 sowohl als von mehreren anderen Gelehrten gebotenen 
Materialien, zur nächsten Michaelismesse eine zweite vielfach 
berichtigte und erweiterte Auflage seiner Litteratur, die leicht 
noch einmal so stark als die erste werden dürfte, erscheinen 
zu lassen. — 9. — 

Buchhändler- a* antiquar, Kataloge. 

[684«] Beiträge zur Geschichte des deutschen Buchhan- 
dels. Von Albrecht Kirchhoff. Erstes Bändchen, Notizen über 
einige. Buchhändler des XV. und XVL Jahrhunderts. Leipzig, 
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Hiniichs. 12. IV u. 152 5. Pr. 20 Ngr. Vgl, Liter. Cen- 
tralbl. Nr. 22. p. 360. 

Afs Vorarbeit zu einer umfassenden u. zusammenhängen- 
den Geschichte des Buchhandels, die leider seither in litterar- 
histor. u. bibliograph. Beziehung noch zu wenig Berücksich* 
tigung gefunden, hat der Verf. in der sehr bescheidenen Form 
von biograph. Beiträgen *) ein so fleissig u. umsichtig gesam- 
meltes, so kritisch gesichtetes u. so verständig verarbeitetes 
Material geliefert, dass man in der That wünschen muss, er 
möge es nicht blos bei der Fortsetzung seiner Beiträge be- 
wenden lassen, sondern, wenn auch vorerst nur in einer Art 
Skizze, zur Bearbeitung einer Geschichte des Buchhandels, 
selbst sich entschliessen. Bei des Verf.'s grosser Belesenheit, 
bei seinem richtigen Takte in histor. Forschung u. bei der 
offenbar ihm eigenen praktischen Kenntniss des buchhändl. 
Geschäftszweiges dürfte von ihm eine Arbeit zu erwarten sein, 
die sicher das augenblickliche Bedürfniss befriedigen, und die 
passende Grundlage zu einem später entweder vom Verf. 
selbst, oder Andern weiter auszuführenden grösseren Baue 
sein würde. 

[685.] ^ Deutscher Buchhandel in den Vereinigten Staaten. 
S. Ausland Nr. 112. p. 445—447. 

[686.] ber Gesuchs- und Offerten -Anzeiger des Herrn 
fl. Burchhardt in Berlin , von F. s. Börsenhl. f, d. Deutsch. 
Buchhand. Nr. 53. p. 664. (Vgl. oben Nr. 68 u. 241.) 

Weitere Wünsche u. Vorschläge. 

* ^ * 

[687.] Katalog über Käufe aus zweiter und dritter Hand, 
voik P. s, Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. iVr.37. p. 510— 511. 

Constantin Breuer in Berlin beabsichtigt einen Katalog 
der in grösseren Partien oder in ganzer Auflage an Antiquare 
etc. übergegangen Verlagswerke herauszugeben, der in aiphabet. 
Folge die Angabe des Titels, der Jahrzahl, des Formats, der 
herabgesetzten Netto-, Partie- und Baarpreise, mit der Be* 
merkung, ob roh oder geb., enthalten soll. 



*) Zum Theil schon im Börsenblatt f. d. Deutsch, ßuchband. Teröfifent- 
licht. Das vorl. erste, die älteste Zeit des denischen Buchhandels bis zur 
Mitte des XVI. Jhrhdts umfassende Bändchen enth.: 1) Diebold Lauber, 
Handschriftenbändler in Hagenau 1447; 2) Jobann Bynmann, Buchhändler 
in Augsburg, 1497—1522 (s. Anz. J. 1850. Nr. 763); 3) Gottfried Hittorp, 
Buchhändl. in Cöln, 1512—1560 (s. oben Nr. 239); 4) Leonhard u. Lucas 
Alanlsee, Buchhändl. in Wien, 1498 — 1522; 5) Franz Birckmann, Buchhändl. 
in Cöln u. Antwerpen, 1510 — 1530, u. seine Familie; 6) Kurze Notizen 
über die ßuchführer der ersten Hälfte des XYI. Jhrhdts, nach den verschkd. 
Städten, wo sie sich aufgehalten haben, aiphabet, geordnet. — Das zweite 
Bändeben soll einen Versuch über die Geschichte des deutsch. Buchhandels 
von dem Erscheinen des ersten Messka(aloge9 bis 1765 enthalten. 
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[688.] GmerbUeke (technclogiseht) BihUoth$k ßrHani- 
werker, Fabrikanten, Künstler und Kaufleute ^ welehe von 
anerkannt tüchtigen Fachmännern bearbeitet, sieh als die vor- 
züglichsten Schriften dieser Art bewährten und im besten Rufe 
stehen. Verlag von C. F. Amelang in Leipzig. 8. 32 5. 

[889.] Verlags -Katalog zurÄuction der Julius Angely'- 
sehen Gantmasse in Mannheim, 4. 8 5. 137 iVrr. 

Sortiments -Katalog zur Auktion der J, A.' sehen Gant- 
masse in Mannheim. 8. 16 5. 715 Nrr. 

Aus verschied. Fächern der Litteratur, Die Auktion hat 
den 19. Mai in Mannheim stattgefunden. Angely war Inhaber 
der Schwan u. Götz'schen Hofbuchhandlung. 

[690.] *J. M, C, Armbrusters' at Leipsic Shakspeare- 
Catalogue containing a Collection of valuable Standard-Edi- 
tions, and Commentaries, Illustrations etc. to the works of 
the British Bard, — Shakespeare- Catalog. Auswahl werth- 
voller Ausgaben Sfc, welche ungetrennt verkauft werden sol- 
len. 8. 8S. excl Titel. 

Unter diesem Titel hat Armbruster aus dem unter der 
Presse befindlichen nach Materien geordneten Kataloge sei- 
nes Lagers von Engl. Second Handbooks u. neueren dem 
modernen Handel angehörenden Werken eine Anzahl Kataloge 
einer werthvoUen Sammlung von Engl. Standard * Editions der 
Werke Sbakespeare's u. den dazu gehör. Commentaren u. 
Illustrationen apart abdrucken lassen. 

[691.] ^Catalogue des livres fran^ais, italiens, espa- 
gnols, etc., provenant de la librairie etrangere de feu M. 
Theophile Barrois, dont la vente aura Heu le 26 mai. 2e partie. 
Paris, Guilbert. 8. 57, Ä. (Vgl, oben Nr. 415.) 

[692.] *JVr.XXF/. Catalog der Birett' sehen Antiquariats- 
Buchhandlung F. Butsch in Augsburg, 8. (Vgl. Anz. J. 1850. 
Nr. 294.) 

Enth. fast ausschliesslich nur Werke aus älteren Pressen : 
Drucke aus den berühmtesten Offizinen, darunter mehrere 
Inkunabeln ; Editiones principes von Klassikern u. and. her- 
vorragenden Erscheinungen im Gebiete der Wissensch. ; Bu- 
cher mit Holzschnitten von alten Meistern; Pergamentdrucke ; 
Spielkarten; eine in Mainz gedruckte Bannbulle 1461; Origi- 
nalbandschriften berühmter Töndichter, etc, 

[693.] Bericht über die Verlagsuntemehmungen für 1B51 
von F. A. Brockhaus in Leipzig, FoL 45. 

Enth. mehrere Orientalia. — 5. — 

[694.] *Dulau and Co.'s Quarterly List, Nr. 10. etc. 
London. April. 

[695.] ^Verzeichniss antiquarischer Bücher, welche zu 
billigen Preisen von Wolfgang Gerhard in Leipzig, BucUiand'' 
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Inng für deutsche und ausländieehe LUeratur, zu ie«t'eftm 
sind. Nr. 1 u, 2. April u. Mai. 4. 6 5. 431 Nrr. 

Enth« Vermischtes, 

[696.] ^ Verlags - Yerzeichniss sämmtlicher Bücher und 
Musikalien von Bruno Friedr. Gödsche's Buch-, Kunst- u. 
Musikalienhandlung in Schneeberg. Januar. 8. 16 5. 

[697.] ^Librairie andenne et moderne. Achat de biblio- 
the^es. Yentes publiques de livres. Paris, impr. de Duverger, 
4. 7i ^* (Girculaire ä MM. les bibliothecaires des villes chefs- 
lieux de departement et d'arrondissement. Signe: Guilbert, 
]ibraire.) 

[698.] Catalog von Fr. Hanke in Zürich.. Nr. 32. Yer- 
zeichniss einer reichhaltigen Sammlung älterer und neuer 
Bücher, Kupferstiche, Lithographien, Landkarten und einer 
grossen Auswahl Musikalien, nebst einem Anhange von Kon- 
firmations- und Passionsschriften , welche bei Fr. Hanke in 
Zürich zu haben sind. 8. 202 S. excl Titel. 6122 Nrr. 

Ausser anderen Sammlungen enth. der vorl. Catalog den 
grossten Theil der besonders im Fache der Geschichte reich- 
haltigen Bibl. des Baron v. Kaisersfeld, weil. k. k. Österreich. 
Gesandten in der Schweiz. Die theol. Abtheilung ist im Ca-- 
taloge am zahlreichsten besetzt; sonst noch die histor., beile- 
trist., pädagog., phiiol. , naturwiss. u. medicin. , sowie auch 
u. namentlich die musikalische. Die c. 900 Nrr. starke mu- 
sikal. Abtheilung umfasst eine ziemlich grosse Zahl von Wer* 
ken aus der Sammlung des verst. Capellmeisters Cas. v. 
Blumenthal. 

[699.] Yerzeichniss von im Preise herabgesetzten Werken. 
I. Wissenschaftliche Theologie; Predigten; Bibeln; Gebet- 
und Erbauungsbücher ; IL Philosophie ; III. Pädagogik, Yolks^ 
und Jugendschrift'en; welche zu sehr ermässigten Preisen in 
der F. F, HaspeVschen Buchhandlung in Schwab. Hall vor- 
räthig sind. 8. 98 S. excl. Titel. 

Enth. vieles Gangbare u. Gute. 

[700.] ^A Catalogue of Yaluable Theological Books^ 
inchiding the Works of Chillingworth , Stillingfleet , Gib^on^ 
Mede, Manton, Secker, Scott, Chalmers, Faber, and other 
Standard Authors, now on Säle, at very low prices, at C 
Hedgelong's Cheap Book Shop, Dublin, 

[701.] Nr. 171. Yerzeichniss einer Sammlung von Bü- 
chern über Hussland, Polen und England, welche zu beziehen 
sind durch Friedrich Heerdegen in Nürnberg. (Auch u^er 
franz. Titel.) 8. 16 5. lieber 300 Nrr. 

Beachtenswcrth. 

[702.] Nr» 6. Yerzeichniss des antiquarischen Bücher- 
lagers dp- Buchhandlung von Robert Bei f er in Bwtzmf 
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Gwekickte^ Biographie, Politik, Topograghie und Reisen. 
April 8. 104 S. exel Titel 1844 Nrr. 

Enth. unter And. eine grosse Zahl von Werken u. Flug- 
schriften aus u. über die Zeit der Napoleon. Herrschaft in 
Deutschland u. d. Befreiungskriege. 

Von den beiden nächstens erscheinenden Nrr. enth.: 
Nr. 7. Classiker, Romane, Gedichte, Schauspiele, Unterbal- 
tungsschriften u. Taschenbücher. — Nr. 8. Jurispnidenz, 
Staats- u. Cameralwissenschaflen. — 5. — 

[70S.] * AntiquarisiAe und netie gebundene Bücher bei 
Ignaz Klang in Wien zu haben. Nr. 169 — 182. (3- Jan. 
bis 9. Mai.) foL d 4 5. (Erscheint in wöchentl. Nrr.) 

— 5. — 

[704.] Verlags -Catalog der Buch-, Kunst ^ und Musi- 
kalien-Handlung von £f. Wilh, Kömer in Erfurt. Ostermesse. 
8. 40 S. (S. 30 — 33 : Verlags - Artikel des Martinsstiftes 
zu Erfurt, welche durch Körner debitirt werden.) 

Der grösste Theil des Verlags besteht aus Musikalien: 
sonst meist musikal. u. Erziehungsschriften. 

[705.] *Catalog Nr. JX. Bibliotheca Theologica et Phi- 
losophica. Verzeichniss einer über 14000 Bände umfassenden 
Sammlung von Werken aus dem Gebiete der Theologie, Phi- 
losophie u. d. orientalischen Literatur, welche zu billigem 
Preisen zu haben sind bei Adolph Liesching Sf Cie. in Stutt- 
gart. 8.. 154 5. excl Titel 

Enth. vieles Seltene u. Werthvolle. — 5. — 

[706.] * Sechster Nachtrag zum Verzeichniss der Ver- 
lags- u. Commissions ' Bücher nebst Kunstsachen von Georg 
Joh. Manz in Regensburg. (Januar 1849 bis Ende Dez. 1850 
u. Nachträge, bestehend aus dem angekauften Verlage von 
J. Giel in Milnchen u. a. m.) 8. S. 258 — 288. 

Reicher kathol. Verlag. — 5. — 

[707.] ^Samuel Maynard's Catalogue of Mathematical 
and Philosophical Tracts; containing an extensive Collection, 
from the earlist period of Printing to the present time, both 
English and Foreign, selected from the Libraries of deceased 
Mathematicians in England, France, and Germany. London. 

[708.] *i4 Catalogue of Two Thousand Books, in all 
Classes of English and Foreign Literature, selected from the 
Stock of Nattali and Bond. London. 

[709.] */F. Antiquarisches Bücher -Verzeichniss von C. 
B. M. Pfeffer in Halle a. d. S. Naturwissenschaften, Me- 
dizin und Phamiacie, Mathematik, Bergbau und Hütten-Kunde. 
April 8. 58 S. 

Ein sehr beachtenswerthes Verzeichniss. 

[710.] * Verzeichniss Nr. II. einer ausgewählten Samm- 
lung von alten zum Theil seltenen und geschätzten Büchern, 
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welche »u bedeuL herabgesetzt Preisen zu haben sind in der 
Matth, Sieger* sehen BH. in Augsburg, 8. 96 S. 

Enth. hauptsächlich kathol.-theol. Litteratur. — 5. — 

[711.] Verlags - Katalog der Buch-, Kunst- und Land' 
kartenhandlung von Louis Rocca in Leipzig. Ostermesse, 8. 
85. 

Enth«, mit Ausnahme von 5 Brochüren, nur Kunstsachen 
u. Karten. 

[712.] ^ Magie, Älchemie, mediz. Raritäten, Theosophie, 
Geheimniss " u. Offenhanings - Bücher , Curiosa, L Vorräthig 
im Antiquariat von J. Scheible in Stuttgart. 4* 8 5. 

Enth. auch viele Mss. — 5. — 

[713*] Antiquarisches Verzeichniss No. XLIX. Catalog 
des Antiquarischen Bächerlagers von H. W. Schmidt. Enthält : 
Biographien. Halle a.S. 8. 30 5. exe/. J/re/. iVr. 17690— 19329. 

Allg. Biographien, Briefsammlungen u. Memoiren. 

[714J No, XX. Verzeichniss von antiquarischen Büchern 
aus allen Fächern der Wissenschaften welche bei Schneider Sf 
Otto in Göttingen für billige Preise zu verkaufen sind. 8. 
38 S. excl. Titel. 

Theol. u. Orient. Litt. ; Staats - u. Rechtswiss. ] Hedicin 
u. Naturwiss.; Technologie; histor. Schriften; Alte Sprachen, 
Litt. u. Kunst; etc. 

[715.] Antiquarisches Bücherverzeichniss der Buchhand-- 
lung von Carl Schwartz in Brieg. 8. 84 S. excL Titel, lieber 
3000 Nrr. 

Ausser 6 Mss. (darunter eine lat. Bibel auf Perg. saec, 
XIV.) enth. der vorl. Catalog Bücher aus den meisten Wiss.- 
Fächern zu recht billigen Preisen. 

[716.] Verlags- und Change- Catalog von C. Seiler* s 
Kunst- und AntiquariatS'Buchhandlung in Schaffhausen. 8. 85. 

Vermischtes : namentlich Helvetica, Erziehungs -, Kinder- 
u. Volksschriften. 

[717»] Nr. VIL Bulletin de Librairie ancienne. Ver- 
zeichniss einer ausgewählten Sammlung von Büchern u. Ma- 
nuscripten — aus allen Fächern — (enthält auch Autogra- 
phen , seltene sprachwissenschaftliche Wet^ke, Bücher über Al-^ 
Chemie, Amerika, Polen, Russland , Indien — Elzev.-Ausg., 
Facetien, mystische , seltene deutsche, u. Schriften aus der 
Reformationszeit u. a. m.) der Buch - u. Antiquariats-Hand- 
lung von J. A. Stargardt in Berlin. 8. 36 S. 

Enth. so manches Seltene. Unter den sowohl der Zahl 
als dem Werthe nach wenig erheblichen Mss. ist ein indisches 
auf 26 Lontablattern von der Insel Bali, mit Gedichten, Brie- 
fen etc. (15 Thlr.), das bemerkenswertheste. — Von der im 
Besitze Stargardt's befindl. grösseren Autographensammlung 
stehen Liebhabern geschriebene Verzeichnisse zu DiensteUi 
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[718.] ^Verxeiehnüs von Büchern tu bedeutend herahgtt, 
Preisen, welche von Edmund Stoll in Leipzig mu hetieKen nind, 

8. 8 S. 

[719.] Neueeler Verlag von Bemh, Tauchnilx jun. in Leipzig. 
Ostermesse. 8. '/t ^' 

[720.] Grosses Bücherlager von Johannes Ullrich in StuU 
gart, 4. In Nrr. ä •/« «• Va ^• 

Ullriches Zwölf' Kreuzer 'Bibliothek. 4, In Nrr. d Vt 
u. V, B. 

Nr. 125. Vcrzeichniss von Juristischen und staatswissen- 
scha filichen Büchern, welche in der Budi- und Antiquariats- 
Handlung von J. U. in St. in gut erhaltenen Exemplaren zu 
haben sind. 4. 4 5. 

[721.] Verzeichniss der Verlags ^ Werke von T. O. Weigel 
in Leipzig. Erste Fortsetzung. 1847 — 1851. 8. 9 S. 
Meist wissenschaftl. Werke von Werth; 

AmctioBJikatolose* 

[722.] Verzeichniss einer Sammlung wichtiger und zum 
Theil seltener Werke, welche den 12. Juli zu Hamm in der 
Grafschaft Mark im Wege des Meistgeboles verkauft werden 
sollen. 8. 26 S. excl. Titel. 364 Nrf\ 

Enth. unter And. einige wenige Mss., mehrere Inkunabeln 
u. ältere Werke mit handsehrifU. Randbemerkungen. 

[723.] Verzeichniss von Büchern, grösstentheils medicinischen 
Inhalts, welche, nebst verschiedenen ärztlichen Instrumenten, in 
den ersten Tagen des Monats Juli in Kiel öffentlich an den 
Meistbietenden verkauft werden sollen durch Ä. Hartmeyer, Notar. 

9. 32 5. lieber 2000 Nrr. Bücher. 

[724.] Autographenversteigerung in London. 5. Bläit. f. 
Hier. Unterhalt. Nr. 49. p. 196. 

Enth. einige Preisangaben. Im Allg. scheint sich die 
Wuth nach Autographen etwas abgekühlt zu haben. 

BI1>Ii»aiekeiileiire. 

[725.] Ein Wort von Volksbibliolheken. S. Dresdn. Joum. 
Nr. 134. p. 1072 — 1073. 

Empfiehlt solche Bibliotheken als Regenerationsanstalten 
der durch den d^mokrat. Schwindel der letzten Jahre ver- 
derbten Yolksklassen , um die öfTentl. Sittlichkeit zu erhalten 
u., wo sie gelitten hat, die Wunden wieder heilen zu helfen. 

[726.] ^Methode de classement et d' Organisation d*uhe 
Bibliothique consid^ble sp^dalement dans un Etablissement re- 
tigieux. {Suite. Fin de la premihe partie.) V. Bibliogr. Ca- 
iholique. Avril. Nr. 10. p. 438 — 437. (S. aben Nr. 579.) 

Enth. : Du Gatalogue des auteurs ; du Catal^gue des titres ; 
de la Reliure des Catalogues. — 5. — 
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[727.] ^Public Libraries. S. The Ncnih Brüish Rmew. 
No. 29. 

[728.] Entdeckung wichtiger historischer Manuscripte. {Nach 
d. *N€w York Evening Post,) S, Magazin f. d. Literat, d, Aus- 
landes. Nr. 28. jp. 112. ' 

Die Mss. haben früher dem Quebecker Jesuit. CoIIegium 
gehört, u. enthalten unter And. den voUständ. Bericht über 
die Reisen des Pater Marquette u. über die durch ihn ge- 
machte Entdeckung des Mississippi. In wessen Händen die 
Mss. sich jetzt befinden, ist nicht gesagt. 

[729.] Verzeichniss von Incunabeln, Aldinen, Etiennes, El- 
xeviren und andern werthvollen Werken der alleren und neueren 
Lilteratur aus der Königlichen und Mejan sehen Bibliothek wel- 
che am 28. Julius d. J. in der Königlichen Bibliothek hieselbsl 
etc, meislbielend verkauft werden sollen. Berlin, Hertz. S» 136 iS« 
excl 4 Bl. Titel, Inhalt u. Vorwort, lieber 2200 Nrr. » 

Nachdem in Folge der Einverleibung der kostbaren Me- 
jan sehen Sammlung in die Königl. Bibl. (s. oben Nr. 583) 
theils aus der ersteren eine grosse Anzahl von Werken, wel- 
che die Königl Bibl. bereits besessen, theils aus dieser, die 
man durch Exemplare der Mejan'schen Sammlung ersetzt hatte» 
entbehrlich geworden, u. deren Versteigerung angeordnet ist» 
werden dadurch Vorsteher von Bibliotheken u. Bibliophilea 
Gelegenheit erhalten, ihre Sammlungen durch Seltenheiten 
u. Kostbarkeiten , die zum Theile durch die Auswahl u. Toll* 
kommene Erhaltung der Exemplare, sowie durch geschmack- 
vollen u. kostbaren Einband aus den ersten Pariser u. a. Weri(-> 
Stätten ausgezeichnet sind, u. wie sie selten unter den Harn-» 
mer kommen, zu bereichern. Ausser einer nicht unbedeu- 
tenden Anzahl sehr werthvoUer Werke aus dem Fache der 
Geschichte, der dass. u. neueren Litteratur, enth, das vorl» 
mit grosser Sachkenntniss gearbeitete Auct - Verzeichniss 41 
Inkunabeln vom J. 1470 an, 190 Aldinen> 19 Etiennes (Aus'- 
gaben des H. Stephanus) und 520 Elzevire. Hi«r u. da sind 
sehr zweckmässig für den Käufer den Büchertiteln bibliograpfa. 
u. bibliopol. Nadiweise beigefügt. 

[730.] Die Leipz. Jllustr. Zeit. Bd. XVI. (N. F. Bd. IV.) 
Nr. 404. p. 207 schreibt: Die 6000 Bde starke Nationalbibl. 
der deutsch. Nationalversamml. in Frankfurt (&• Anz. J. 1850. 
Nr. 315) wird jetzt von der Bundescentralcommission im Na- 
men Oesterreicbs u. dann wieder von Preussen beansprucht; 
u. kaum ist es dem hr* Jucho, ihrem bevollmächtigten Bi- 
bliothekar, gelungen, dieses einseitige Verlangen der beiden 
Regierungen, wenigstens auf einige Zeit, zurudtzuweisen. 
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[7S1«] Jahresbericht des GymnasiutM xu Freiher g auf das 
Schuljahr 1850—1861. Von E. H. Frotscher. Freiberg, Druck 
V. Gerlach. 4. p. 12 — 14. Enth. Mittheilangen über die 
Vermehrung der Schulbibl. 

Als besonders erwähnenswerth ist herrorzubeben , dass 
derjenige Ilaupttheii der der Freiberg. Bergakademie vom 
Bergrath Abr, Gottl* Werner legirten Bibl., dessen Uitbenotzung 
dem Gymnasium schon seit dem J. 1827 gestattet gewesen 
war, jetzt dem Gymnas. dergestalt geschenkt u. überlassen 
worden ist, dass derselbe in loco Gjmnasii aufgestellt wer- 
den, den Bergheamten aber, sowie den fiergakademisten un- 
benommen sein solle, Bucher daraus zu erborgen. Dieser 
Theil der Werner sehen Bibl. umfasst, der genauen im Yoii. 
Jahresberichte gegebenen Specification der einzelnen Fächer 
zufolge, 4245 Nrr. 

[732.] Zeilschriß der Deutschen morgenländischen Gesell- 
schaft. Bd. V. Hft. 2. Enthält p. 266 — 288: VerzeichnUs 
der für die Bibliothek bis zum 15. April 1S51 eingegangenen 
Schriften u. i. w. (Tgl. oben Nr. 282.) 

Enthält 5 Fortsetzungen, Nr. 767—802 andere Weriie 
u. Nr. 96 — 100 Handschriften, Münzen, etc. Unter den 
Mss. befindet sich eine Urkunde (Wakfijje) über die Stiftung, 
den Bestand u. die Verwaltung eines frommen Vermächtnisses, 
j)estehend in einer Moschee bei Belgrad mit Schule, Biblioth., 
liegenden Gründen, Sklaven u. Sklavinnen u. einem Capitale 
von einer Million Drachmen, gestift. im J. d. H. 972 (Chr. 
1564 — 65) von Bairam-Bey, dem Sandschakfürsten von Syrmien. 
Arab. Ms. 105 S. in 8. 

In Bezug auf die Ordnung der Bibl. -Angelegenheiten er- 
wähnen die mit vorl. Hefte der Zeitschrift ausgegeb. revidir- 
ten Statuten im Anhange p. 7 das, was ich oben Nr. 282 
fflitgetheilt habe, wozu nur noch hinzuzufügen ist^ dass nach 
p. 285 des vorl. Heftes Prof. Seyifarth sein Amt eines Bibl.- 
fievollmächtigten in Leipzig niedergelegt, u. dasselb« bis zur 
nächsten Generalversamml. der Gesellschaft Prof. Fleischer 
übernommen hat. 

[733.] * Verzeichnus der öffentlichen und ' Privat - Vor^ 
Jesungen, welche am Hamburgischen akademischen Gymnasium 
von Ostern 1851 bis Ostern 1852 gehalten werden. Heraus- 
gegeben von Dr. (r. M. Redslob j Professor etc. Hamburg, gedr. 
bei Meissner. 4. p. III — IV. Betr. die Hamburger Stadtbibl. 
(Vgl. oben Nr. 175.) 

Enth. Mittheilungen über die Benutzung der Bibl, die 
im J. 1850 c. 300 Bde mehr als im J. 1849 verliehen hat. 
femer über den 2129 Nrr* starken Zuwachs, sowie über den 
Fortgang der Katalogarbeiten. Unter den der Bibl. zugekom- 
menen Geschenken ist als das bedeutendste ein grosser Theil 
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der Bibl. des verst. Kais. Russ. Ministers t. Struve hervor- 
zuheben. — 2. — 

[734J Eine Nachricht über die am 4. Juni eröffnete 
VoIksbibJiothek in der Centralhaüe zu Leipzig (s. Anz. J. 1848 — 
49. Nr. 100) s. in d. Leipz. Zeit. Nr. 157. p. 3100 — 3101. 
Die jetzt c. 600 Bände (aus allen Fächern des gemeinnätzi- 
gen Wissens , namentl. eigentlichen Volks - u. Jugendschriften) 
starke Bibl. ist von jetzt an jeden Sonntag 11-^12 u. 2 — 3 
Uhr u. jede Mittwoch Abends 7 — 9 Uhr geöffnet, u. steht 
unter der speziellen Aufsicht des Prot Schletter. 

[735.] An die Stelle der beiden öffenll. Bibliotheken in 
dem im Neögräder Komitate gelegenen Städtchen Loconcz, 
die im Laufe der Revolution ein Raub der Flammen gewor- 
den, ist man zur Begründung einer neuen Bibl. mittels mil- 
der Beisteuern von Büchern geschritten , und hat auf diesem 
Wege bereits über 4000 Bde dazu erhalten. Etwaige fernere 
Beiträge wird, wie der Director des Ung. Nation. Museums 
Aug. V. Kubenyi in Pesth bekannt gemacht hat, Carl Edelmann 
in Pesth zu übernehmen bereit sein. S. Böjrsenbi. f. d. Deutsch. 
Buchhand. Nr. 52. p. 660. 

[736J Behufs einer Reorganisation der K. K. HoAibliothek 
in Wien ist vom Ministerium des Kais. Hauses eine Commission 
unter dem Vorsitze des F.Z.M. Freih. v. Hess ernannt, u. zu 

y 

dieser auch der Bibliothekar Safarjk aus Prag beigezogen wor~ 
den. S. Freimuth. Sachsen -Zeit. Nr. 183. p. 1198. 

[737.] ^Oeuvre de bienfaisance, Fondalian des bibliothe* 
ques communales, Propagalion des bons livres» Le Prüident 
de la Ripublique^ protecleur. (Circulaire adressee aux prolecteurs 
de Voeuvre, Signe: Jules Radu,") Paris, imp. de Guirattdet. 
8. % B. 

[738.] ^ Rapport presenU ä la Sociiii de bienfaisance pour 
la fondalion des biblioth^ques communales, par la commission 
de la librairie, nomm^e le ler mars 1851, chez M. le duc de 
Larochefoucauld - Doudeauville. Projet soumis ä la librairie. 
Paris, imp, de Martinet. 8. 1 B. (S. oben Nr. 586.) 

[739.] ^ Calalogue de la bibliothique cantonale de Laferti'^ 
sur^Amance, pricddd du rigkment et suivi d*une table des ma»- 
ti^res et d*une table des auteurs. Paris, imp. de Cosson, 8. 6'/g B. 

Die den 13 Gemeinden des Departement de la Haute-Marne 
gehörige Bibliothek enthält dem vorL Kataloge zufolge 961 
Artikel. .Das Vorwort des Kataloge^ ist von dem Begründer 
der Bibl. Hippolyte Chauchard unterzeichnet. 

[740.] * Notices de livres anciens, parHculih'ement de thio' 
logie et d'hisloire, provenant en grande partie de Vabbaye des 
hinädietins de Luxeuil, dont la venie se fera le 26 mai* Paris^ 
Delkm. 8. 1% B. 

Petsholdt, Anzeiger, /«fit 1851. 14 
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[741.] Die SUdt Valeociennes bat von J. M. 6. Bto^zech 
de Saint *Honore (f 17. April 1850), Yorm. Maire von Vieax- 
Cond^, ausser mehreren Sammlungen von Alterthumern, Me- 
daillen , etc., auch eine werthToUe Bibliothek (darunter die 
Hauptwerke der Bibl. des Biscfaors Ton Cambrai Baron Beimas) 
legirl erhalten. S. *Archives bist, et litt du Nord de la 
France et du Midi de la fielgiq. Ser. IIL T. 1. Lin*. 1. (Vgl. 
BuU. du Bibl; Beige. T. VUI. Nr. 1. p. 95.) 

[742.] ÄngebUeher Fund griiehUcher Manuter^e. S, Aus- 
Ißnd. Nr. 95. p. 379. 

Betr. den Hssfund des Simonides in einer Atboshöble 
(s. oben Nr. 589). Die Hiltheilung darüber sei etwas Ter- 
dächtig, da es nicht wahrscheinlich, dass man die Athoshöh- 
len, die in sehr früher Zeit tou gelehrten Anadioreten be- 
wohnt gewesen seien , nicht schon lange nach litterar. Schltzen 
durchforscht haben sollte. 

[743.] ^Än Index to the Pedigree and arms ewUained in 
ih9 Herald's VisUations and dher Geneahgical Manuseripls in 
(he Briliih Museum. By R.Sims, Kurz besprochen im * Athen. 
12 April. Nr. 1224. p. 404. — 2. — 

[744] ^ Catalogus codieum arienlalium BibHaihecae acade- 
micae Lugduno BcUavae ed. Dr. Ü. P. A. Dozy, VoL I, Lug- 
dimi Bat., BrilL 8. XlIVI u. 367 S. Pr. n. 3 Thlr. 2% Ngr. 

Ausser einem kurzen geschichtl. Ueberblicke über die 
Erwerbung der oriental. Handschriften, deren die Bibl. (mit 
Ausschluss der hebr.) 1634 Nrr. besitzt, giebt der Torl. Band 
eine meist kurz gehaltene u. sich nur auf Angabe des Titels, 
der Blattzabl u. Anfangsworte beschränkende Beschreibung 
Ton 507 grösstentheils arab. Werken, nebst einer bedeutenden 
Anzahl pers., türk« u. einzelner Mss. in anderen Sprachen, 
namentlich malabar«, singales. , syr., armen., copt., celt., 
Japan., cbines., malaiisch, u. einigen Polyglotten — - in folg. 
Ordnung: 1) Encyclopaedia et Bibliograph., 2) GrammaU, 
3) Lexicolog., 4) Metrica, 5) Rhetor., 6) Epistolae, 7) Gno- 
mae et proverb«, 8) Literae humanior. S. Liter. Centralbl. 
Nr. 21. p. 341. 

[745.] *D«r DoubleUen" Verkauf der Kaüerl Otffenll. 
Biblioiheh in St. Petereburg, S. Erman's Archiv f. d. wissen-- 
schafll. Kunde von Russland. Bd. IX. Bft. 4. p. 603 — 607. 

Von dem im Doublettencataioge (s. oben Nr. 150) Ter- 
zeichneten Bücherrorrathe sind im Laufe Ton nur 7 Monaten 
für 17000 B. S. Bücher blos in St. Petersburg Terkauft worden. 
Nichts destoweniger ist aber noch eine grosse Zahl seltener 
u* geschätzter Bücher Torräthig. Der Commissionär der kais. 
Bibl., die Buchhandlung Goets & Co. in St. Petersburg, bat es 
übernommen, diese Schätze dem deutschen Buehbandel zugäng- 
lich zu machen. S. Börsenbl. f. d. Deutsch.Buchband. Nr.63. p.664 
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[746.] Nach dem ^Kawkes habea die Gebr. Enfiadsehianz 
eine |;anz ansehnliche Bibliothek, aus allen irgend bedeutenden 
armen. Werken über Religion, Geographie, Archäologie u. 
Jugend -Erziehung bestehend, in St. Petersburg zum öffentl. 
Gebrauche begründet. S. Preuss. Slaats-Anz. Nr. 130. p. 618. 

A ^ 

[747.] ^Pro Memoria angaende alerstäUandet af vice Bu 
bliblhekarietjenslen wid Kongl, Bibliolheket, Stockholm, Norsledt 
Sf Söner. 8. 12 S. 

[748.] lieber die oben Nr. 596 erwähnten Keller'schen 
Bilder u. Schriftzüge in den irischen Mss. der schweizerischen 
Bibliotheken ». Liter. Centralbl. Nr. 21. p. 330. Die Arbeit 
sei in doppelter Beziehung interessant: einmal stelle sie die 
Wechselbeziehungen, die zwischen Irland u. St, Gallen nebst 
einigen benachbarten Klöstern vom 7. bis 13. Jhrhdt bestanden« 
klar vor Augen, dann sei sie wichtig für die Kunst überhaupt, 
indem sie es wahrscheinlich mache, dass, wie das irische 
Christenthum, so auch die dort bald typisch gewordene Kunst- 
art sich unmittelbar an die oriental , namentlich an die ägypti- 
sche anlehne. Irische Mss. finden sich (wiewohl fast leider 
nur aus Fragmenten bestehend), dem mitgetheilten Verzeich- 
nisse zufolge, in St. Gallen, Schaffbausen , Basel« Bern u. 
Zürich. Die beigegeb. Facsimiles seien gut gefertigt u. sauber 
ausgeführt. 

Privatbibllotlieken. 

[749«] Verxeichniss der van Chr. i. Sehnabel, Senator in 
Dresden und Anderen naehgekusenen Biöliotheken welche neibii 
Sammlungen werthvoller Bücher aus allen fVüsensehaften den 

7. JuH durch H, Härtung in Leipxig öffentlich versteigert werden^ 

8. 288 5. excU Umschlag. 9211 Nrr. 

Unter den am zahhreichsten vertretenen Fächern sind zu 
nennen: Rechts- u. Staatswiss.; Sprachwiss.^ u. Philol.; Me- 
dicin, Naturwiss. u. Technolog.; Geschichte mit Hilfswiss. 
(darunter eine Partie Saxonica); Theologie; Belletrist; Kunst-, 
Kupfer-, Pracht- u. iUustr. Werke. Der Abschnitt: Rariora, 
Curiosa , etc. , enth. nichts sonderUch Bemerkenswerthes« 
Sonst bietet aber der vorl. Catalog, ausser einer (wiewohl 
nicht sehr übersichtlich geordneten) Auswahl guter u. brauch- 
barer Bücher der gangbaren Art, auch eine nicht kleine An- 
zahl seltener vorkommender Werke, um derenwillen nament- 
lich die öff. Bibliotheken dem Cataloge ihre Aufmerksamkeit 
schenken mögen. 

[750*] Katalog der nachgelassenen Bibliothehen des Appell 
lations'Gerichtsraihs von Gerolt, Gotifr. Mikller aus Coblenx, 
Pfarrer Wirtz in Sindorf, und mehrerer anderer^ welche nebst 
einigen Kupferstichen etc. den 7. Juli bei J. If« Heberle in Köln 
öffeMlieh versteigert werden. 8. 80 Bll. 4268 Nrr. Pr. 1 Ngr. 

14* 
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Wie fast alle Heberie'sdie Aucüonen, so ist aacb diese 
ffir Gelehrte u. Bäcberrreande sehr beachtenswerth. Ausser 
mehreren Mss. des XV. u. XVI. Jhrhdts, seltneren Inkunabelo, 
alten Dnicken u. sonst Curiositäten, enth. der diesmal unter 
den Hammer kommende Buchervorrath einen Schatz besonders 
Jurist., theolog., naturwiss. u. histor. Werke, sowie eine grosse 
Anzahl von Schriften aus der deutsch.» franz., engl., spao. 
u. hoUänd. Lilteralur. Die von dem verst. Buchbandlungs- 
gebülfen MuUer hinlerlassene belletrist. Bibliothek (Nr. 3251 — 
3730) ist eine mit Verstand u. Geschmack gewählte Sammlung. 

[751.] ^Calalogue. d*une eoUection de livres $ur Vhistoire, 
partieulüremenl, des lemps ceUiquei, frangais, germaniques, etc^ 
sur la numismatique {monnaiei el mSdailles) , Vari hSraldique, etc„ 
sur les langues, la theologiey ele. Exlraits d*une grande biblio- 
ihvque, et dont la vente se fera /< 19 mai, Paris, Delion, 8. 47^ ^• 

[752.] Bücher^Äuclion in Kiel 10. Juli. Verzeichniss von 
Büchern und Handschriften aus dem Nachlass des Professors 
N. Falch. Im Anhange meist theologische Bücher aus dem Nach- 
lasse des Professors H. Mau. Kiel, Druck der Schulbuchdruck 
8. (IV) 255 u. 29 S. C. 6000 u. 926 Nrr. 

Der vorl. Katalog, der sich sowohl durch seine trefDiche 
Bearbeitung, als u; namentlich auch durch die Auswahl u. 
den Reichthum seines Inhaltes empflehlt, ist unter den Auctions- 
katalogen der neueren Zeit eine sehr beachtenswerthe Er- 
scheinung. Ausser einer grossen Anzahl philolog.j bistor.- 
geograph., sowie rechts - u. staatswissenschaftlicher Schriften, 
wie sie sich in der Bibl. eines Mannes wie Falck (vgl. oben 
Nr. 63) wohl erwarten lassen, enth. der Katalog insbesondere 
einen ausserordentlich schätzbaren Apparat zui^ Kenntniss der 
geschicbtl., geograph.-statistischen Verhältnisse u* des Rechts- 
um polit. Zustandes von Skandinavien u. der Herzogthümer 
Schleswig -Holstein, darunter mehrere Mss., die, wenn sie 
nicht dem Lande erhalten werden können, einem Hollstein- 
freundlichen Geschichtsforscher u. Staatsmann in die Hände 
kommen mögen. Für den Bibliothekar bemerke ich zwei 
Mss., Catalogus codd. mss. Nie. Petri Sibbern. fol., u. Cata- 
logus libror. Bibliothecae Nicolaitanae Flensburgensis 1729. 8. 

[753.] Nr. 172. Verzeichniss von verschiedenen, vorzüglich 
medieinischen und pharmazeutischen Büchern, deutschen Klassik 
kern und Belletristen aus dem Nachlasse des zu Erlangen «er- 
storbenen Apothekers Dr, Graf, welche um billige Preise zu ha- 
ben sind bei Friedrich Heerdegen, Antiquar in Nürnberg, 8. 
16 Sf. iVr. 820— 2061. 

Enth. Gutes, aber nichts Seltenes oder sonst besond. 
Merkwürdiges. 

[754.] ^Catalogue de livres et manuscrits^ provenani de 
la biblioihique de Sir Graves Chamney Houston, professmsr de 
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sanserii au eolUge de Haileyburg, associe elranger de VInslitut 
de France, elc, , donl la venle aura Heu le 9 juin* Paris, 
Duprai, 8. 

Enth«, ausser vielen seit, orienlal. Buchern, eine Anzahl 
werthvoller prakrit. , maLratt. u. a. Mss. 

[755.] ^Catalogue des livres de JuHsprudence ^ heauoc-aris^ 
helles 'leUres et hisloire, de la Bibliothique de M* J.***, doni 
la venle aura lieu le 27 mai. Paris, Lavigne. 8. V2 ^* 

[756J * Verzeichniss einer von dem HerzogU Änhali'Bem' 
bürg, Slaalsminister v, Krosigk zu Bernburg hinlerlassenen Bi- 
bliaiheh, welche nebsl einer Sammlung älterer u. neuerer werih" 
voller Werke am 4. August zu Potsdam im Auftrage der BoT" 
vath'schen Buchhdl. (Ed. Döring) öffentlich versteigert werden 
soll, 8. 43 S. excl. Titel u. Inhalt. 

[757.] ^Catalogue de la Bibliolhique de M. Lebourgeois, 
ancien caissier ä la reeelte gin^ale de la Seine^lnfMeure, dont 
la vente aura lieu le 3 mai, RMige par U, Franfois, Paris. 
8. 4000 Bde. 

[758J ^Catalogue des livres composant la Biblioth^que de 
M^***, suivi de quelques ouvrages en nombre^ etc., dont la 
vente aura lieu le 17 mai. Paris, Gamet. 8. 2^4 B. 

[759.] ^Katalog der ausgewählten Sammlung des G. Jf« 
Steinmetz in Danzig , bestehend in Kupferstichen, Radirungen^ 
Sckwarzhunstblättem (darunter eine sehr reiche Sammlung von 
Earlom), Kupfefwerken , Kunstbüchem elc, welche nebst einem 
reichen Anhange von KunstbläUem aller Art, Kunstbüchem etc. 
den 14. Juli zu Leipzig versteigert werden, Leipzig, Jl. Weigel. 8. 

[760.] Arabische Handschriftensammlung des Dr. J, 0. 
Wetzstein, K, Preuss. Consuls in Damaskus. {Nr. 1 — 59. Fort' 
Setzung folgt.) S> Zeitschrift d* Deutsch, morgenländ» Gesell» 
Schaft. Bd. IV. Hft. 2. p. 277—284. 

Wetzstein sagt in Bezug auf diese seine Sammlung, dass, 
wenn er auch aus begreiflichen Gründen grundsätzlich nicht 
gewillt sei , eine seiner Handschriften von Damaskus aus nach 
Europa zu verleihen, er doch den vaterländ. Orientalen ver- 
spreche, seine Sammlung für Deutschland zu erhalten, u. der 
öffentl. Benutzung ehestens zu überliefern, zu welchem Zweck, 
sobald es geschehen könne, mit der BibK- Direktion einer 
Universitätsstadt in Unterhandlung getreten werden solle. -^ 
Die vorl. Mittheilung umfasst die erste Hälfte der ersten Cen- 
lurie der Mss., Geschichte u. Poesie. 

A1>drilclce aus Blbl«-illaii49elirifieii etc* 

[761.] *|^5an pay» w« ä. Joseph Bakkohen. Druck- 
probe nach einer Handschrift (der Wiener k. k. Hofbibliothek), 
mit hebr. Anmerkungen von Dr. Lettens. Wien. 8. 4 S. (VgL 
ben Nr. 210, wo Hakkobeq statt Hanochin zu verbessern ist.) 
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[762.] *J<mmal hiUorique M an^cäoUqite du regne di 
Lami JV; par E, J. f. Barbier, avoeat au parlemeni de. Paris, 
PablU par la SoeiiU de Vhistoire de France, d* apres le tnanu- 
$crü inMU de la BWlioUUqae nationale, par A. de la Vülegille. 
Tom* IIL {lancier 17^7 — Decembre 1753.) Paris, Benowird. 
8. 32 B. Pr. 9 Fr. 

Die beiden ersten Bände (I. Avril 1718— Dedir. 1732, 
3OV4B. — U. Janv. 1733— Decbr. 1746, 32 a) sind 1849 
ersdiienen» u. kosten 18 Fr. 

[763.] *M. Thetmari Her ad Terram Saneiam a. 1217. 
iS^ eod. msi. ed. Dr. TUus Tobler. St. GalU, Huber ^ soe. 
16. V u. 73 S. Pr. n. 10 Ngr. 

Das Ms. gehört, soviel ich weiss, der St. Galler StiftsbibK 

[764.] * Ode d monsievr Chattillon, camte de CoUigni, ad- 
nUral de Guvyenne, svr la Version de son nom Gaspard de Col- 
ligni, admiral de Guvyenne, Icy grand avis, gloire digne de la 
palme. Vis digne Alcide, ore garde la digne peUme» Par Lai" 
Her. (Jmprime pour la premiere fois dapres un manuscrii du 
XVle siicle.) Rennes, imp. de Martevüle. 8* '/s ^* (Tire 
k 25 exempl., dont 3 sur papier jaune.) 

In wessen Besitze sich das Ms. befindet, ist mir nicht 
bekannt. Der vorl. Abdruck ist auf Kosten Fredir. Saulnier s 
geschehen« 

Bibliothekare etc. 

[765.] *Die Manuscripte Peter SehlemiM's. Kosmohgisd^ 
literarische Novelle von Ludwig Beckstein. 2 Thle. Berlin, allg. 
deutsche Verlags-Änstalt. 8. 152 u. 200 S.excl. Titel. Pr.2Tklr. 

[766.] *Le Petit Secräaire des £coles, ou Modilee de 
lettres sur tous les sujets et pour toutes les cireonstanees de la 
vie* Prdcddis de quelques observations sur te cäremoniel des 
lettres, suivis du Petitionnaire et d'un Formulaire d'actes sous 
seing-prive; par M. ßescherelle ain4, de la Bibliotheque du 
Louvre, et /. B. Prodhomme. Paris, Fourant. 18, 77^ B. 

[767.] ^ Notice sur la vie et les travaux de M* Auguste 
Botl4e de Toulmon, membre rMdant de la Sociale des aniiquai" 
res de^ France; par A. J. H. Vincent, (Extrait de ^Annuaire 
de la Societe des antiquaires de France, pour 1851.) Paris, 
imp. de Crapelet. 18. ^9 ^' 

Angehängt ist ein Verzeichniss der vorzüglicheren Werke 
des Verstorbenen. (Geb. 15 Mai 1797, gest. 22 März 1830.) 
Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 580. 

[768.] * Oeuvres d'Oribase, texte gree, en grande partie 
in^dit, colkUionne sur les manuscrils, traduit pour la premiere 
fois en fran^ais\ avec une introduction, des notes, des tables et 
des planches ; par les docteurs Bussemaker et Daremberg (bibL). 
Tom. L Paru, BaiUiire, 8. 47 Vf B. Pr. 12 Fr. (Tom, /. 
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de la CoUection de midetsvM grecs et lalins, pübl sous les aU" 
spices du miniildre de Vinsiruction publique, par le Dr. Ch. Da- 
remberg.y Vgl. oben Nr. 621. Die Ausgabe des Oribase wird 
aus 4 Bden ä 12 Fr. bestehen. Aus dem I. Bde besonders 
abgedruckt ist erschienen: 

*D4dicace, Plan de la coliection des auleurs grecs et la' 
tinSj par le Dr. Ch, Daremherg, rapports de VAcad^ie des tn" 
scriptions et belles ' leltres et de l'ÄcadSmie de m4decine, Paris^ 
Baillihe. 8. 4 IT. 

[769.] Der Herzogt. Reg. Rath u. Bibliothekar Gust. y. 
Heeringen in Coburg ist den 25. Mai, SO Jahr all> gestorben. 
S. Dresdn. Journ. Nr. 153. p. 1226. 

[770.] Zur Genealogie der menschlichen Werkzeuge. Von 
Dr. Gustav Klemm. {Vorgetragen in der am 18. December 1850 
staltgefundenen Versammlung der Oekonomischen Gesellschaft im 
Königreiche Sachsen.) B. Ib S, mit 1 Taf. Abb. Abgedruckt 
aus den Jahrb. f. Volks- u. Landwirthscfaaft. Neue Folge d. 
Schrift, u. Verhandl. d. Oekonom. Gesellschaft im Königr. 
Sachsen. Bd. UI. Hit. ^. Dresd. u. Leipz. 8. p. 151 — 165, 

[771.] Erscheinen wird: 

*Die Denkmünzen der Freimaurerbrüderschafl verzeichnet 
und beschrieben von Dr. J. F. L, Th. Merzdorf, Grossherz. Olden" 
bürg. Bibliothekar. Oldenburg, Slalling. Mit einer Tafel Abb, 
8. IV. e. 1 Thlr. 

[772.] Dem Unterbibliothekar Pape an der Universität 
Bonn ist das Prädikat „Bibliothekar'* beigelegt worden. S. 
Nette Preuss. Zeit. Nr. 117. - — 5. — 

[773.] Die Geschichlschreiber der deutschen Vorzeit in deutsch, 
Bearbeit. hrsg. von Pertz u. A. VI. Jhrhdt. Bd. 4. Zehn Bücher 
fränkischer Geschichte vom Bischof Gregor ius von Tours übersetzt 
von Wilhelm Giesebrecht. Bd. 1. Berlin, Besser, 8. XL VII u, 
367 S- mit l Stammtaf Pr. n. 27 Ngr. (Vgl. oben Nr. 632.) 

[774] Eine ♦Notice de M. le baron de Reiffenberg, par 
M. Lesbroussart, soll im Annuaire de TAcademie royale etc. 
de Belgique 1852 erscheinen. S. * Annuaire 1851. p. 178. 

[775.] * Beeherches sur Vancienne ville de Lambise ; par 
M. de Lamarre. — Inscriptions antiques, recueillies par le mime 
sur la route de Constanline A Lambhe, dans cette demiire ville 
et aux environs , avec des notes explicatives y par L4on Benier, 
sous - biblioih^caire ä la Sorbonne. {Extrail du XXe volume des 
Mdmoires de la Societe des antiquaires de France.) Paris^ imp. 
de Crapelet. 8. 8^4 B. 

[776.] Hofrath u. Oberbibliothekar Dr. Friedr. Aug. Ukert 
in Gotha ist in der Nacht vom 17/18 Mai im 71. Lebens- 
jahre gestorben. (Geb. 1780 zu Eutin.) S. Augsb. allg. Zeit. 
Nr. 145. p. 2307. 
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za den früheren Jahrgangen des Anzeigers. 

[777.] Die Universität München bat mit der borüfamten 
Gräfl. Münster'schen Petrefacten - Sammlung auch die auf 
3000 Fl. Rh. geschätzte Bibl. des verst. Grafen, zusammen 
für 3500 Fl. Rh. , angekauft. S. * Berichte über die Mittheil, 
von Freunden d. Naturwiss. in Wien hrsg. von Haidjoger. 
Bd. y. 1849. 

[778.] Die Aufitellung der königlichen Univer$HäUbibliothek 
in Tübingen. 1850. (Unterzeichnet: der Oberhibliothekar Fallati.) 
Tübingen, gedr. bei Laupp, 4. 16 5. excL Titel. 

Die Bekanntmachung der neuen durch zwei Umstände 
(theils durch den Einzug der Bibl. in die ihr im südL Flügel 
des Schlosses neu eingeräumten Gemächer, theils durch den 
aus der früheren Enge u. späteren allmähligen Vergrössemng 
des Bibl. - Cataloges erklärlichen Mangel eines gleichmässig 
durchgeführten u. zweckentsprechenden Systems der Aufstellung 
in den älteren Räumen) veranlassten Aufstellung durch den 
Druck ist hanptsächlich zum Nutzen der Universitätslehrer 
unternommen worden, um diesen die Benutzung der Bibl. 
an Ort u. Stelle zu erleichtern. Bei dieser Aufstellung sind 
vier Bestimmungsgründe massgebend gewesen: sowohl die 
Anforderungen des Bibliotheksdienstes, als auch die Rücksicht 
auf Vereinfachung des Geschäftes der neuen Aufstellung, sowie 
gewisse Besonderheiten der einzelnen Lokalitäten u. endlich 
das Bestreben , verwandte Fächer in unmittelbare Nähe zu- 
sammen zu bringen. In der Einrichtung der Cataloge hat 
keinenennenswerthe Veränderung eintreten können: die neuen 
Anordnungen beschränken sich auf die Art der Aufstellung 
u. den Standort der Bücher. 

[779.] * Catalogue sommaire des manuscrite (805) de la 6t- 

bliathique pitblique de Valenciennes , rangis par ordre de ma- 

tiire, par /eu A. Leroy, bibliotMcaire de la ville. F. Archivts 

hist. et litt, du Nord de la France et du Midi de la Belgique. 

Sir. Hl. T(m. 1. Zirr. 1. (1850.) p. 1—48. 

[780.] ^Katalog öfwer Athenaei Bibliothek i Fahlun. 
o , 

Fahlun, Akerblom {med Iryckar 1849). 8. 22 S. 

[781.] ^Om Stephanii Boksamling. Stockholm, Iforstedt ^ 
Söner. 1850. 8. 1 B. (ßndasl 51 ex. tryckta.) 

[782.] Alterlhumskunde. Aus alideutschen Handschriften. 
Von V. d. Hagen, S. Germania. Neues Jahrb* d. Berlin, Ge* 
Seilschaft f, Deutsche Sprache u. Alterthumskunde. Bd. VIIL 
BerUn. 1848. 8. p. 239 — 315. 

Enth. Poetisches aus Heidelb., Wien. u. Berliner Mss. 



31. JDli. Slebeiites Heft. 1851. 

Nr. 783 — 913 enthaltend. 

[783.] Zum Iiiliri'tfclien Prozeüfl *)• 

Zur Vervollständigung der über die Libri'sche Angelegen* 
lieit veröffentlichten Acten und Mittheilungen gehört ein unter 
dem 14 April 1851 von London aus erlassenes Circular**), 
dessen Eingang so lautet: 
M. 

M. Lihrij ancien membre de V Institut de France, aneien 
profe$$eur au College de France (expuhe de ces deux 
Corps par dicrets du President de la Republique Fran^aise)^ 
ancien professeur ä la Faculte des Sciences de Paris, ancien 
membre de la Conference du Journal des Savans (destitue 
par dedsions ministerielles), ancien membre de la Legion 
d'honneur (solennement degrade) , Condamne par contumaee 
le 22 Juin 1850, d dix ans de rMusion 'pour avoir, 
entr'autres choses, vole d la Bibliotheque Maxarine les 
ouvrages suivants. 

Petrarque, gli THomphi, 1475, Bologne, in -folio. 
Pamphyli poitae lepidissimi Spigrammatum libri quatuor. 
Faccio degli überti, opera chiamato, ditta Mundi, 

Venise, 1501, in -4«. 
Phalaris Bpistole, iraducte del latino da BartoL fontio 
. 1471, m -4». 

Dante, Convivio, Florence, 1490, in -4^ etc. etc. 
A Vhonneur de vous faire part de Vheureuse decouverte 
que h savant bibliographe M. Silvestre, ancien libraire i 
Paris , vient de faire d la Bibliotheque Mazarine oü, con- 
trairement aux assertions tres circonstanciees de VActe 
d'Äccusation, les livres ci-dessus mentionnes se trou^ 
vent encore d leur place; oü ils n^ ont jamais 
cesse de se trouver, et oü chacun peut aller 
. les voir. 
M. Libri publiera les details les plus singuliers sur cette 
nouvelle mystification contenue dans VActe d'Accusation, 
des que sa sante fort altiree le lui permettra. 
Hierauf folgen , einander gegenübergestellt, d ie auf vor* 
stehend genannte Bücher bezüglichen Stellen der olüziellen 
Anklageacte und der Silvestre'schen Briefe an Libri, nebst 
einigen Bemerkungen, sowie schliesslich eine Zusammenstd-> 
lung der Daten, welche die Erwerbung der in Libri's Besitze 
gewesenen Exemplare obiger Bücher betreffen. 

*) Vgl. Anz. J. 1850. p. 278 — 282. 
•*) S. unten Nr, 891. 
Pet»h9l4t, ÄMeigiT, /«^i 1861. 15 
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. n84.] Hoch. KiBl^es nqr IPtl^iCbCB Wfm^'^ 

lltteratnr «>. 

ChroDologi$cb * bibliogirapbiici^ IJdier^i^t der deutschen 
NationaUiteiaUir im IStea und IBlau lahrhunderit nach ihraa 
wichtigstei^ErscheinuDgeD. Mit besonderer ßücIc^ch^aufGoethe^ 
Von Ludwig v.Lancizolle. Berlin, Reimer. 1846. 8. p. 172—174 

£nUi» Beilrlge lur LiUeraiur imn Goeüia'scheii Fausl. 

Q. D. B. V. Diaqriailio Hialorica prior de Fausto Prae- 
stigiatQre, ^vam In Alma Hac Le?c#rea puMico cxamiai oom- 
mittunt praeses M. Job. Georg. Neumann Bell. Saxp, et GaroL 
Christianvs Kirchner Preza Saxo. autor respondens h. L q. 
e. a. o. r. ILDCLXXXIH. d. XXIU Haji. Typis Chrisliam 
fiacelii. 4. 14 BU. (Auch ahgednickt in: Jo. Georg, Nev- 
pianni PrimiüaQ DisscrlalionTm academicartrm Cum novo ap- 
pendice et viia avtoria. Witteabergae, Zimmerm^mi. 1716. 
& AM^end. p. &3— 86.) 

Q. D. B. V« Disqvisitio . Hisloriea poaieriar de Fauste 
Pfa«atigiatore quam etc. a. o. r. M.DC.LXKXni. d. XXVI Haji. 
Typis Cbristiaoi Fincelii. 4. 13 BU. (A. u. d. T.: D. D. 
I>igp0atio prima De Nympbia nohis Wasser - Nixen , ind. fa- 
cult. Philosoph« Lipsiensis , indultu vice . prioris pro loco in 
eadem obUneado Die XXX. Aiiguatt Anni H.D€.(iXXIII. p. p. 
ä. M. Johanne Valentino HerhUaio, Dresd^ SS, TheoL stud. 
tipaU«> Typis Andreae Riehleri. .4«) 

Q. D. B. V. Disqvisilio Historka de Fausto Praestigia- 
tOnSi qVam etc. a« a. r. M.DCXXXXIII. d. XXOI Maji Editio 
Secunda Correctior. Typis Cbristiani FioceliL 4. 16 BU. 

Q, I>. B« V« Di^qwitiQ bistojrica, de Fausto Praestigia- 
|«r?t q^arn eto. hu I. q. c a. o. r. H. DG. LXXXUI. Die XXm. 
Iffiäib Wittfibei^ae.Bepusa Anno N DC XCHI. 4. 12 BIL 

Q. D^ B. V. QisqfiHtio historica de Fausto Praestigia- 
tßHi qvam etc< Sd^ XXIUt Msui. h. i q. c Wiltebergae 
Beciisa M DG XGttl. 4, 12 BU. 

Q« D. B. V. Disqvisitio historica de Fausto Praestigia- 
tore« Vylgd von Doctar Faust, qvam e|c. Die XXIIL Ibji, 
h. 1. q. c. Wittebergae Recusa Anno H DC XCUI. 4. 12 BU. 

Q. D« B* V. Dtspvtalio bistorica de Favstp Praestigia- 
tore vvigo Von Doctor Paust qvam elo. die XXQI. Haii anno 
clDlocxcilI. (siel) b. L q. e« recvsa anno 1743. Viteii^ergae 
es oificina Scheffleriana. 4. 12 BU. 

*) S. ohen Nr. 2 a. 32. sowie 410 , worüber vgl. F. L. Hoffmann in 
ä, Hambarg. Liter, u. Krit. BläU. 1851. Nr. 34. p. 267 n. Enropa farsg. 
ven G. KAluie 1851. No. 41. p. 828. narch eigene Atkeiten sowohl als 
dfirch die gefällig^ Beistcaer der Hrrp. Dr. Hoffinann ip H^tnl^iirg i|..f rOjnel 
in Leipzig ist mir noch eiqe Anzahl von ßpitritgen zur P/scben F«ustiiU. zu- 
gekommen. Einen theil davon veröffentliche ich hier, viährend das Üebrige 
Hrn. Peter in Leipzig zur Benatzung für die zweite Auflage seiof^r Faust- 
litt. (s. oben Nr. 683) zugestellt worden ist. 



Diese (t&it Aüsilaliffie de^ B^tpis; poster.) thieils rbir Peter 
Ifr. 30 , theilft' vo» mir dl^eA p. 5 erfträfinten Ansgafteir si^heii 
in folg^ Vei'bSitnisse zu einamdät. Die Edit. N sowahi ah drd 
Edit. r^GVs^ töm J. 1743 enthaHen deo grösstefttheits Wörtlicltea 
Aixiruck dei* Di^qvis. prior ^ nur zeigt die Edit. I( eiiiige wenige 
Versehiedenhetteu u. Auslassungen, sowie im dritten Kapitel einige 
VerSndei^ungen u. Zusätze, z. B. §. 6, während die Edit. fecfsa 
vom J. 1743, mit Ausndhme einiger kleinen ZcrsSit^e, das Origi- 
nal sehr gewissenhaft wiedergegeben, selbst mehrere Druckfehlei^ 
ans d^ni Originale beibehalten hat. Die übrigen drei nur darch 
unbedeutende typograph; Verschiedenheiten voil einander abwei- 
chenden fiditt« recusae vom J. 1693' stimmen, von einigen Weni- 
gen ebenfalls nur t}7)ographischen Aenderungen abgesehen, mit 
dier Disf|vis. prior durchaus Qberein. Ebenso verhalt es sich mit 
dem Abdrucke ih der Gesammlausgabe' der Neiimann'schen Disser- 
tationen, — Dr« Höffmanft in Hamburg besitzt übrigens einen Ab* 
druck dftr Disfvis. prior (Literis Keyerianis. 4. ItSBI.) vom J. 1711, 

Der Umstand, dass Kirchner auf dem Titel dieser Abhandhing 
als Autor respoiidens genannt worden ist, u. an ihn dje der Ab- 
band?* angehängten poetischen Glückwünsche gerichtet sind, hat 
Dp» HofTmann veranlasst, Kirchner auch wh'klich für den Yerf, ztt 
haken. Gleichwohl ist kaum zu zweifeln, dass Neumann der Verf. 
sei; denn nicht nur, dass nach der vormaT. aka'dem. Sitte in der 
Regel der Praeses, und nicht der Bespondens^ oder Disputax die 
betreff. Abhandlung verfasste, so nennen ^i^ Zeugnisse iex Zeit- 
genossen Neumann's ausdrücklich dieseorals den alleinigeii VeffasSeh 

Ein warhafite vnd erschröckifcbe Gestfaicirt; Von D. Jo- 
baft Insten, dem- weitbeschreilen Zatrberer vnd Schwartz- 
küftstlar, wi« er sich dem Tenffd mit Leib vnd Seel, auf 24 
jap läng mit seinem eigen Blut verschrieben, Was er Hier 
zwischen för ein Gottloss Epicuriscb leben geführt, vüd was 
fftr seltzäme Abenthewer er getrieben, biss er ^ndtlicb von 
dem "(eiiffel naeh vertäuffiener zeit jämmerlicfa vmb gebracht 
vnd hingefürt worden. Allen Gottlosen, Vbermütigen, vnnd 
Eör«tifzig«n Menschen zu einem erscbrdcklichen eretnpel vnd 
trewh^rtiigen vtarnung an tag geben, vnd auss deni Vorigen 
geti^uehten ' teulsthen exempfar in reyroen verfasset. IPetriS. 
Seyt nüehtern Vrtd wach«t; denn e wer Widersacher derteuM 
getvet vmbher wie ein brfiBewder Löwe, vnd sttcht wefchen er 
versehlingö, k. Anney Bf.D.LXXXVH. — Vbllend^t den 7: 
Januarij, im 1688. Jär. Gctnrckt TöBingen bey Alexander 
Hock, im Jar M.DLXXXVUI. 

Diede vQin v. d. H^gen in der Germania frd. Vitf« p. 319 
— ^82f3 naeh d^m dei" Kdtf; Bfbh in Kopenhag^ gehörigen Eleiü- 
pfare besc^hriebcAe und von Seheible im- Kloster {^. oben* p; B) 
abge<diiackte'Aus^bis ist mit der von ikiir (s. oben p« 12) ertc^tbtt* 
tdfr\Bllit<)^ Pkttifti id<$n(isch« 

15* 
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1. 2. ynd 8. Tbeil der wunder seltzam vnd Abendtheuwr- 
Uchen Teuffels Geschichten vnd Zauber Kunslen der dreyen 
weitberühmbten Zauberer vnnd Teuffels Verschreiber. Als 
nemlidi D. Johann. Fausten, sampt seinem Famulo Christo- 
phori Wagner vnnd Jacobi Scholtus. Hamburg. 1598. 4. 

So Cless. Catalog, libror. GermaD. alphab. P. II. p. 233. Es 
wäre dies eine sonst ganz unbekannte Aasgabe. Man wird indessen 
wohl nicht Unrecht thun, wenn man die hier angeführte mit der 
Widman'schen Ausgabe vom J. 1599, die bei Cless. a.a.O. zwar 
auch noch besonders, aber mit der Jabrzahl 1600, angefahrt ist, 
ohne Bedenken fOr ein und dieselbe hält, u. die Verschiedenheit 
des Titels u. der Jahrzahl auf Cless' Rechnung setzt, der in sei- 
nen Citalen nichts weniger als genau ist. Ich lasse daher auch 
die Richtigkeit der Cless. Angabe , dass neben der Spiess'schea 
Ausgabe vom J. 1587- (s. oben p. 8« hei Peter Nr. 39) noch 
eine zweite von Spiess vom J. 1591. 8. ezislire, dahin gestellt. 

Erster Theil Der Warhaffligen Historien von den grew- 
lichen vnd absehe wlichen Sünden vnd Lastern, auch von vie- 
len wunderbarlichen vnd seltzamen ebentbeuem: So D. Jo- 
hannes Faustus Ein weitberuffener Scbwartzkünstler vndErtz- 
zäuberer, durch seine Schwartzkunst, biss an seinen erscfared- 
lichen end hat getrieben. Mit nothwendigen Erinnerungen vnd 
schönen exempeln, menniglichen zur Lehr vnd Warnung auss- 
gestrichen vnd erklehret, durch Georg Rudolff Widman. Ge- 
druckt zu Hamburg, Anno 1599. Ex Officina Hermanni Mol- 
len. 4. 339 S. u. 16 BJl. 

Der Ander Theil. Der Historien von Doct. Jobanne Fausto, 
dem Ertzzäuberer vnd Schwartzkünstener. Darinn erzehJet 
wird, wie er nach seiner wiederhohlten Teuffelischen ver- 
scbreibung, sich mit dem Satan verheiratet, vnd an Keyser- 
lichen vnd Fürstlichen Höfen, auch sonst viel wunderbarliche 
ebentheure vnd Schwartzkünstners possen getrieben hat. Mit 
nothwendigen Erinnerungen u. s. w. Hambui^ Anno M.D.XC1X 
4. 135 S. 

Der Dritte Theil Der Historien von Doct. Johann« Fausto, 
dem Ertzzeuberer vnd Schwartzkünstener. Darin von seinem 
letzten Testament, Propheceyungen , Anfechtungen, vnd er- 
schrecklichem grewlichen ende vnd abschied aus dieser Weldt, 
warhafftige vnd aussführliche meidung geschiehet Mit noth- 
wendigen Erinnerungen u, s. w. M. D. XCIX. 4. 197 S. 

So Lappenberg's Gesch. d. Buchdruckerk. in Hamburg p« 
103—104. Bei Peter Nr. 44. 

Historia Van D. Johan Fausten dem wythberömeden 
Teuerer vnd Swartkunstener Wo he sick yegen denDüuel op 
ene benömede tydt vorschreuen, wat he hyr twischen vor 
wunderlike Gesichte gesehen, suluest angerichtet vnd gedreuen 
beth dat he thom lösten syn wol vordenede Lohn entrangen 
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hefft. Mehren deels vth synen egenen binderlatenen SchrMT- 
ten, allen bouerdigen ftc. Miriscben fhom erschreckliken 
Exempel, Tnd trüw Hertiger waminge tbosamen getagen, vnd in 
den Druck Yorferdiget. Nu erst vtb dem Hocbdudescben yn 
vnse Sassische Sprake mit flyte auergesettet ftc. ftc. Ge- 
drücket ya der Keyserliken freyen Rycks Stadt Lübeck, dörch 
Jobann Balborn waenbafftig in der Hüxstraten. Anno Domini 
H. D. LXXXVm. kl. 8. 226 S. exd. Vorrede und Register. 

So Scheller's Büeherkunde d. Sassisch-Niederdeutsch. Sprache 
p. 276 — 279. Bei mir oben p. 9. Die Vorrede ist von Job» 
Spelh (d.i. Spie$s) Buchdrucker zu Frankfurt a. M.> den T.Septbr« 
1 597 unterzeicbneti als Verfasser Speth's guter Freund zu Speyer, 
dessen Name aber nicht genannt wird» bezeichnet. 

Faust, Philalelha illustratus, sive introitus apertus ad oc- 
clusum regis palatium. 1728. 

So im Haspel'schen antiqüar. Verzeicbniss von Guriositüten, 
alt. u. seit. Drucken, Werken tiber Alchymie, etc. Schwab. Hall. 
1850. p. 3. Die Meinung, dass man hier ein dem Dr. Job. Faust 
zugeschriebenes Werk vor sich habe, ist durchaus unbegründet. 
Man hat es vielmehr mit dem von Job. Mich. Faust herausgege- 
benen Philalelha iliustratus s. Inlroilus etc. (Fraocof. ad M. 1706. 
8. ff.) zu thun, welches Werk ia lat. Bearbeitung zuerst von Job. 
Lange (Amstel. 1667. 8.) herausgegeben worden, u. englisch 
(Lond. 1669. 8.) erschienen ist. 

Faust, ein Fragment. Von J. W. Goethe. Leipzig, Gö- 
schen. 1787. 8. Erste Ausgabe. 

So Stargardl's in Berlin Bullet, de Librair. ancienne. No. 
VII. p. 16. Im Leipz. Messkatalog vom J. 1787 ist keine solche 
Ausgabe genannt, wohl aber im Ostermesskataloge vom J. 1790 
eine Ausgabe: Doctor Faust, ein Trauerspiel. Leipzig, Göschen. 
8., welche letztere ohne Zweifel ein Separatabdruck von : Paust 
Ein Fragment., aus Goethe's Schriften. Bd. VII. Leipzig, Göschen. 
1790. 8. p. 1—168, ist. 

Faust et Marguerite, piece fantastique en 3 actes et 4 
tableaux. (Paris.) 

Ob u. wann diese Travestie gedruckt erschienen sei, ist mir 
nicht bekannt. Vgl. Hamburg. Liter, u. Krit. Blatt. 1860. Nr. 
101. p. 796—797 u< 1S51. Mr. 34. p. 267. 
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[785.] Serapeum Hrsg, von Naumann. Fortsetzung von Nr. 650. 

Enthält : 
Hauptbl. Nr. 10. p. 145—160 u, Nr. 11. p. 161—172. Fort- 
setzung von : Ein alles Verzeicbniss der griechischen Hand- 
schriften in der Vaticana, mitgetheilt von Prof. Haase in 
Breslau« (Fortsetzung folgt.) 



Nf. 10. p. 100. SninMirift ans de» JU#8tQr Bec iu der 
Uni?eniiUUbiWiolkek lo I^eiden ; von J. Zedier in Halle. — 
ißeir. die yob ZAcher im Serap. 184S. Nr. 2. p. 3tt er- 
wJ&faiite Qdaclir- Guilelmi Gemaieticeiisis hialoria Morman- 
yonun, eta $a^G« XU. 

Nr. IL p. 172 — 176. Notioe ser le plus ancieii peeme »a- 
caronique conou, per G. Brunei, de Bordeaux. — Betr. die 
Mcbat sekenen Macbarooea de Typhim Odaxius (Tifi Odassi), 
inpr. k Rimini chez i. Soneinus, woraus ufiter Vergleiehung 
einer in der Pariaer Natienribibl. befindlichen Abeebrill, 
einige Ungere Steilen bier mitgetbeilt sind« 

InteÄgcnzbl. Nr. 10. p.73— T8u. Nr. li.p.81— 86. Scblass 
von: Reglement und Plan der Stadtbibfiotfaek znClertnont- 
^ Perrand (Puy-de-Dome). Aus Gonod's Calalog dieser Bibl. *) 
Nr. 10. p. 79—80 u. Nr. 11. p. 86— B8. BibKograph. An- 
zeigen. 

[786.] Bulfetin du Bibliophile Beige puhl. sam la äirecl 
de M. de €hknedoU4. Ttm. YIIL Fortsetzung von Nr. 651. 
Nr. 2 enthäh: 

Ip. 97 — 113. Recberches bibliographiques sur les almanachs 
beiges; par A. Warzee. (Suite.) — Enth. das zweite 53 
Lütticher Almanache aufzählende Cs^pitel. Mit Recht wird 
diese schöne bibliograph. Arbelt Ton X. HeuscbUng in sei- 

Jer Anzeige des BuUeiina Nr. 1 im *L*Iodepend. beige 2 
uin besonders gerühmt. 

p. 113—1:24, Notice sur Pierre Werrecoren, Lmpriiaeiu* ä 
S.t-iybertensdyk, en Zelande (1478); par Edward ?an Even, 
-nr Cln,th. unter Anderen di^ Beschreibung und das FacsimiJe 

. eipi^^r Stellen des bisher ganz unbekannten Druckes Wer- 
recor.en's „Dier zyeje troej^te" Yom J. 1478, wovon sich unter 
den Schätzen 4er Bibl. der Abtei tob Ayerbode bei Diest 
(unter der Obhut des Bibliothekars S. J^is) ein Ezea^^ku* 

. Y.orflnjjlet. 

p. 124 — 128. Essai de recberches bibliographifi^s p(»ur ser- 
vir de ^ompleoiefit au Ifaniie^ du libraire de ItL Brunei; 
par Gust. ßriynet. — B<^lr. Litt. L. 

p. 129 — 134. La biblioth^que royale de Stockholm; par F. 
L. Hoffmann. (Fortsetzung folgt.) — Auszug aus dem im 
Anz. J. 1850. Nr. 886 erwähnten Werke Clausade's; „Vo- 
yage dans le Nord de nBurope.'* 



^) Eine ProtMC, diesfis Pbnes: Di« ^btk^ibiDg der Ubli^graph. W«rke 
zeiTäUt in folg. fünf UnlerablheUuDgen: 1) Trailes g^n^raux; 2) Biblio- 
grapbie critiqae et p^riodique; 3) Catalogues de manuscrits ; 4) Cätalognes 
de Bil^Netb^ues paMiqaeft et partioiilieres ; 5) Bibliothöconooiie. lo der 
That eine sehr karze u, bändige, al^er nofh sdbMItfa. iliki9siflflslifiit. 



p. 134^136. BüttotMifaes 4« New-¥oifk; pAt E. CarmMy. 
— Nach dem von Dr. N. Hern m Brüssel tiörtfiteiillichl«sn 
fierioht üfrer sdine Heise nach New** York 1850. 

p. 135— 140. Biblioth^ques administratives ; pj(rX.'0««föcfctit)g. 
La bibliotileqiie administrative do mfini£^ä*e de f interieur; 
k Vtenfae* — Uebersetzung des • oben im A»t6iger mit- 
getheiken Aufsatzes, so ^eit ich ihn in Nr. 217 b^be ab-^ 
dmdiefi lassen. . 

p. 141 — 148. Rens'^ignemeiits officiels siir les bibiiothe<{Ues 
'4es vllies ea Bfelgiqiie ; p^r Ch. de die^edolle; (FortsetüiAig 
dar oben If r. 651 a«vgeföhrten Mitf^lungen, de^i^n Sohlüss 
in den nächsten Heften erfolgen teo^.) ^ Bietr. did Ofl%ntl. 
Bibi. za Brögge, Conrtrai, Tpern, Audetiarde und die Stadt- 
u. Uriiversitdtsbibl; su Gent Die Zahl der aus letzlerer vom 
1. Oetbr. 1840 bis zum 31. Juli 1850 im Les^^aale "sonv^hl 
iriis ätfswSrts verliehenen Bücher belauft std^ auf nicht We- 
niger als 16,2^ Bde. Eine regellii&ssige Stützung der 
Bibl. zu Coattrai hatte einiger flinderniisse wegeti (Welche, 
ist nicht gei^gt) nicht stattfinden können, WlAnr^d die Bibl.- 
in der der BevÖlkerang nach Meineren Stadt Ypem von 1770 
Personell besucht worden war« 

H. p. 140 — 156. Nouveaux m^langes hi6dits du barob de 
Villenfagne. (Fortsetzung von T. VM. s. Anz. Jl 189L 
Nr. 326. Schluss folgt.) — Aus dem im Besitze M. L.'s in 
Lüttich befindlichen Or'tginlilms. Der vorl. Artikel enth.: Lettre 
ä M.*** mt quelques po^tes latins, peu comius, ttes au 
pav« de Li^e, daii^ )^ XYIe siede et au commfencement 
du suivant (Libert de Houthem, Daniel Raymond; Siibastten 
du Phiftctu^, Blientie Bausin). 

p. 157'-- ^160; M. Qtt^rayd et ses Supereheries M^raires *b- 
voilees; par E. Carmoly. — Zum Schlüsse sagt dfer Ve^f., 
nachdem er einige Beis^le aus der Schrift Q.'s, en sä' 
qUAlile de ^t&P^t de p«eWee litterafre, aögetehrt hat, ftHs.ü 
Le nom de M. Querard, dejii ewopiän palr ses beaux et uöm- 
bfeux- ^erfts,'sera un jdur grrfvA ön lettrei d-or au-dessu^' 
de f^tes* leä biMfo(hi§qUes francMses, eomme celtii^ dd' 
gardien le plus fidele, du conservateur le plus devou6 de 
rhonneur d^fe Üvre's» ^anyiäis. 

III. p. 160. Exporfalions be%ed de Hvries'. 

ibM. Thferry Mdrtens, ri}l«<ätre typogr^pfie, tt ^n mönumwlt.^ 

p^ 160— 1*L Aefcottinäetisef atecord*e ä deto tjpögraphes bei- 
ges- (4oS'. Cflfnneöl « Ant; Jos; Prud'henrme). 

p. I6'l-^162. Valeür dfes bfeuvres d'u« hothme de g^ktie 
. (Waller-ScoA). 

p. 1Ä2— 1«4. Sir Robert Peel et sa cbltedfcitJn d'autograöhies 
pblltilqfies. — Dieöfe StiniWtrng ist deu Testarocnlsexeku^ « 
Meü ^v am. Sl^nUope Ttebnft^ Mahoir ü. £d#. Ga^d- 
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well von dem Veret gescbenkl worden^ mit der Angabe, was 
?on den Papierrai ▼eröffenUicht werden dorfe. 

p. 164 — 16S. Ecce iterum. Encore Tberoigne de Merieourt 
Vgl oben Nr. 639. 

p« 165 — 167. Un podte-bibliophiie beige (Jean Rigoleur i. e. 
L. F. J. Vandenzande)* Enih. ein Gedicht an Mme Tedienen 

IV. p. 168—176« Revue bibliographique. — Betr. das BoU. 
du Biblioph« publ. par Techener, Janv. et Fen*., Catalogue 
des Maa. de la Bibliotbique de la nlle et de l'univers« de 
Gand par le baron J« de Saint-Genoia, Gab. 2, etc. Aus 
dem *AnnQaire de Tuniversit^ catholiq. de Louvain 1851 
ist einer darin enthaltenen Notice sur les coUections seien- 
tifiques de l'uniYersite de 1835 k 1850, als eines Supple- 
ments zu den im Bull, gegebenen Mittheilungen (s. oben Nr. 
651 u. unten Nr. 864), gedacht, so wie aus den *SoiiTenirs 
de Yoyage dans le pays rhinan par Ch. de Sainte-Helene 
(Jul. Petite de Rosen) eine längere die bekannte Mainzer- 
Gutenbergsfrage behandelnde Stdle angeführt. 

Dr. F. L. Hoffmann's empfehlende Anzeige u. Analyse yod 
Tom. VII. Nr. 7 des vorl. BuU. (s. oben Nr. 639) s. in d. 
* Hamburg. Liter, u. Krit. Blatt. 7. Juni. Nr. 46. 

[787.] Bulletin äu Bibliophile pubL par Tech^ner. Dixieme 

SMe. Fortsetzung von Nr. 652. 
Mai, Nr. 5, enthält: 

Melanges de litterature: p. 239 — 247. Les petites 
illustrations lanternistes , par Desbarreaux- Bernard D. M. 
P. (Fortsetzung folgt.) Nach einem Ms. der Toulouser 
Stadtbibl. 

Correspondance retrospective de quelques amateurs 
d'autographes : p. 247 — 249. Introduction de Justin La- 
moureux. 

p. 249—250. Billet de M. de Bonald. 

p. 250 — 251. Lettre de M. Vincent Campenon k M. Guil- 
bert de Pixerecourt, 17 juiU. 1830. 

p. 251 — 252. Lettre du m^me au m^me, 27 decbr. 1834. 

p. 252 — 253. Lettre de M. de Chateaugiron au meme, 7 
piai 1836. 

p. 253. Billet de M. Villenave au m^me, 16 mai. 

ibid. Extrait d'un autre Billet du m^me. 

Varietes bibliographiques: p. 254 — 256. Livre ayant 
appartenu ä Thomas Monis, chancelier d'Angleterre; par 
H. R. Duthilloeul, bibliothecaire. — Betr. das derBibl. in 
Douai gehörige Exemplar von: Tliis treatise concemynge 
the fruytfull Saynges of Davyd the Kinge and prophete etc. 
Enprynted at London by Wynkyn de Werde. 1508. 4. 

p. 257 — 263. Recherches bibliographiques sur Rabelais ; par 
Gustave Brunet. — La Vie admirable . du pyissant Gar- 
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gantaa, ensemble la nativite de son filz Pantagruel. Paris. 

1546. 8. 
p. 204 — 265. Notice bibliographique surlnventaire des titres 

recueillis par Sam. Guichenon publ. d'apres les mss. de la 

bibl. de la faculte de medec. de Montpellier (s. oben Nr« 610). 
Nouvelles: p. 266 — 268. Enth. unter Anderen eine Mit- 

theilang über das in der Privalbibl. des Grossherzogs von 

Hessen zu Darmstadt befindl. Ms. von Denis Papin's Traite 

des Operations sans douleur 1681. 
Gataloguede livres rares et curieux de litterature, d'histoirc, 

etc., qui se trouvent en vente ä la librairie de J. Tecbe- 

ner. p. 269—283. 
p« 284. Publications nouvelles« 

[788.] *De Navorscher, een middel tot gedachten wiaseling 
en iHterhundig verheer tusschen allen, die tele weten^ iels te vro- 
gen hebben, of iets kunnen oplossen. Ameterdam, 4« 12 Nrr, 
(Erschienen sind die ersten beiden NrrJ Fr, 9 Fr. 

Vielleicht auch für die im Anzeiger vertretenen Fächer 
von wesentlichem Interesse; Leider ist mir etwas Näheres 
über, dieses Blatt nicht bekannt, wesshalbf Andere um. Mittheil-» 
UDgen darüber hiermit gebeten Strien. — 2. — 

Bililioi^rapliie. 

[789.] *Gesehiehle der K. K. Hof- und Staats -DruekerH 
in Wien von einem Typographen dieser Anstalt. In zwei Thei^ 
Um: /. Geschichte, IL Beschreibung, Mit Plänen, Abbild, n« 
Statist, Ausweisen, Ende 1850. Wien, aus der K, K, Eof- u, 
Slaatsdruek, 8. . 

Im Anhange ist eine Uebersicht der von der Wiener 
Staatsdruckerei in London ausgestellten Gegenstände aller gra-* 
pbischen Kunstzweige. — 5. i — 

[790.] Der oben Nr. 535 erwähnte *Annuaire bibliogr., 
bist, et litt, de la librairie de J. Techener ist ein .bioser Ab«= 
druck (ohne Seitenzahlen)' des oben Nr. 327 genannten Te- 
cheuer'schen Lagercataloges aus dem BulL du Bibl. 1850. Nr« 
21 —24. p. 929 — 1003. — 2. ^ . v 

[791.] ^ Book '•Buy er* s Manual. Catahgue of Foreign and 
American Books m ev&ry departm^ni of Litterature^ Science, anJi 
the Arts, with a dassified Index, New York, 8. Pr, 1 Fr. 
60 c. 

[792.] PreiS'Couranl der durch das Königliche Haupt-*Zei- 
lungs^Bureau xu Leipzig und die Eönigiieh Sächsischen Post" 
ßnstalten xu beziehenden Zeitungen, 1851. Leipzig, Druck «on 
Fischer, 4. 100 S, excl, Titel Pr. n, 10 Ngr, 

Die Gesammtzahl der im vorl. Preis-Cour, aufgeßibrten 
Blätter belauft sich auf 2612: davon sind 1937 deutsch., 239 
fraD2., 123 engl«, 147 ital., 1 spao», 40bo]länd., lOscbwed., 
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» dift., 87 nm., 1 litlliftUM 2r7 pofai., 14 Mim., a tio?en., 
3 croat., 1 illir., 2 rutben., 1 roman., I armen^ 3 ««ftd., 
11 Ungar., 2 tirk.» Ittgriech. — Eiae almUche Speeificatioo, 
mit Angabe der Zahl der poUL Blätter, a« im Drsdn. Journal 
Nr. 17d. p. 14«e. 

|793.] CtiMogut wtmuuil de Lkre§ Änglais pfMi^s onus 
Aato^iMff dAmdrique, par D. ApplBian and Co., New ¥ork; 
6. S. Apphim» Fküadeiphie; H. C. MaM, fhüad^hie; Air- 
per and Brothers^ New York; A, Hart, PkUadelpkit; Hogam and 
Jhmttpson, Pkilmdelphie; Lea and Blanehard^ PkUaMphie; lAp- 
pmeM, Grambo mnd Co., Philadeiphie; LMe md Brown, Bu- 
tton; F. Lucas Junior, Ballimore; J. W^ Moore, PhUadeIpMe; 
John Murphy and Co. 9 BaHimore; G. P. Ailnaai, New York; 
Tii^snor Reid and Fieldi, Boston; Jokn Wiley, Neuf-Totk; et 
impories ä Paris par Heetor Bossange, leur affsnt, VoL i. 8. 
}2 Nrr. ä % bis \ B. Gratis. (A, «. d. J.: Monthi^ List of 
Works in Ihe English Lmguags eUj Vgl. oben Nr. 658. 

Bin nadi WissensebailTen gteordnetea reidibah. Verzeich- 
Biaa aaQerikanisdwr Litteraiwr. Nr. 1. p. 13< — 15 cvÖk andi 
ein Verz, von Buchern aits d. Verlage von Jioha Benrjr Far- 
ker in Oxford, meist archilekt. Werke u. griech. w. röm. Cbs- 
siker. — 5. ^— 

[794.] Verxeiehni$s der Bücher, * Landkarten etc., welche vom 
Januar bis Jtmm Juni 18A1 neu erschienen oder neu aufyelegt 
worden atiid, mii Angabe der SeHenxahl, der Verleger, der Freies 
vss 14 Thaler-Fuss, Uterarischen Nachweisungen ««d ein^ wis^ 
senschaflliehen üebersieht. Herausgegeben und verlegt von der 
J, C Binrichs sehen Buchhandlung in Leipzig. 1 Ü6. Foriseixstkg. 
8. ZLVIU II. 280 & Pr. n. lö Sgr., auf Sdwbp. n. 20 Ngr. 
(V^ oben Nr 136. > 

{7.95^} Das versprochene Recensionen^VereeidiBiss (s. obea 
Nr. 6&l)i hat im Böraenbl f. d. DeiM^h. Bnchhand. Nr. 61. 
p. 775^^-H-777 zu erscheine» begonnen, ESs ist nur zu wftn- 
seben, dass die £xpediti<Mi des Leipe. Measkatalogeis , W4ekiie 
da6 V<9Fzeichni$s ausgießt, bei diN^er Arbeit tädilig uiiteiMfitat 
wird; . 

[796i} Nach dem Stande vom I.Jan. ISdl ersebeinen in 
Hannover kn Ciaiisen 77 pariediBcbe BUtter (in der Sladt 
Hatinbyer allein 2&), wovon 16 bauptsdcMieh polit, 13 weseiM;* 
lichwissenschaftl. Inhaltes, die übrigen 48 amtliche u. nkfat- 
amUiidie InteRigenz-, Unterhalt.- u. sonstige Blatter sind. 
Nach) dem, jedoch nicht voHstindigefi, Preiscouranle vom 1. 
Jan. 1621 erschienen in ganz Ifennover nur 17 ZeithUHter. 
S.Augsb. allg.Zeitg. Nr. 143. p.2275. (Nach d.*Hann. Ztg.) 

[797.} Zur Cpesohiehte der {besow^ters engtisehen)^ Joornale 
md^^Pres^fi^eiheü. S\mäU.pU6ef^^kt^hait\NrM, |».3a4— 91)8. 

Ntioh^ dem oben Nr, 148' i|« a. erwähnten Wetke^von Billli. 



Ibe Foiirtii Ettaite, wekbes, wemucfaon nidiC wieMi|^, doch 
sehr amüsanl sei« 

[798.] *2eiUchr^t für äie gmammte luikeriiehe The0logie 
tffid Kw9h$ b^sg.. v. Mudeibach ti. Gwricke* Leij^ig. 8. Eoih, 
bibliographische Uebersichten. 

[79a.] übum^t d^ ISiäO— iS&l emhienmen ßchriflen 
%^r Biblisshin ui\$99ngekafi, S» Jahrbiicker 4er Biblüchen Wi^ 
S9nsckafi von Heinrich Ewald, IIL Jahrh,:^ 1850 — 185t. 
GöUingen, Dielerich. 8. p. 183 — 294. 

£iii kritischer Ueberblici(. 

[800.] Die seither sehr zahlreiche Litteraturü ber die eng^ 
Papal Ques4ion (s, oben Nr. 445) scheint ihrem Ende entge- 
gen zu gehen. S. The Publishers' Circular. Vok XIV, Nr. 
326. ü. 131. Nr. 327. p. 148. Nr. 328. p. 164. Nr. 329. 
p. 18Ö. 

[8W .] ücber die erben Nr. 9 angezeigte Vogerscbe Biblio- 
theca bjographica Lutherana Tgl. Liter. Centralbl. Nr. 4. p. 58 u. , 
Leipr. Repert. Bd. IL Hft. 2. p. 63 — 65. Am ersteren Orte 
mri dem Buche das Lob der bibliograph. €i«Daulgkeit u. Sorg- 
fiüt ohfie Ped^terifi eriheilt, während an der leieren 
SteUe nicht mierbebliche Einwendungen nametolich gegen die 
VoUständigkeit des Buches gemacht sind, u. demselben nur im 
sehr beschränkter Weise Anerkennung zugestanden i^t, insofern 
es als eine Unterlage zu einer volIstäBdigeren Nomenclatur 
ü|)er Luther dienen könne. 

[802.] Grundsätze des praktischen Europäischen Seerechts, 
etc. Von Dr. juris Carl von KallenÖorn. 2 Bde. Berlin, He%h' 
mann. 8. Enth. Bd. L p. 71 — 79 die Litteratur des gemei- 
nen Europ. Seerechts^ sowie yielfache litterar. Nachweisungen 
bei den einzelnen Abschnitten selbst. 

[803.] Unter der speciellen Bedaction E,. A. Zuchold's 
(nicht Juchold) in HaDe soll von Juli an bei Vaindenhoeck fi: 
ftuprecht in Göttingen eine Bibliotbeca historico-naturaliil, 
ähnlich den bekannten Biblioth. theol., philol., medica, er- 
scheinen. Di«»e BibI« his(.-nat«F. wird das Gesammtgebiet 
der Naturwissenschaften in weitester Ausdehnung (auch des 
AiUslandes) umfossen. S. BdrsenbL f»d. Deutsch* Buohhand. Nr. 
57. p. 719. 

{8040 ^VtmUe Lüeratur den Münz* und^. Skg^lHn^e. S. 
MAnrnres' da laSotiM imperial» d*Ärch4ol<\gjie da SU Fdtersbßatgi 
FuHfL jiar B. dA iToe^ne. Voi. IV. Ar. 2: p. 278-;^ 88)^ KBii 
F. Nr. l. p. »8—1:39. 

Dieea vom Herausg, zwsamnengeslialUA Litt. d. Huna-> tf. 
äegeUfionde aller Länder ist mit Fieiss und m^g^ichst» Voih 
sitändigbeit gcmrheitet, giebt auch kurase Notiz^ über den Inr' 
haltuu Werlb der angeführten Schriften, sowie ein V^netcbniss 
Ton Recensionen d, mtftittnat-spbragisi» LiMeralor. — 1 5^ 
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[805.] ^ Die nenere UittratuT A60r CeiKtro-Amerika und 
die nmeren Schriften über die Verbindung der beiden Oceane. 
S. Cemro^ Amerika. NaA den gegenwärt. Zuständen des 
Ltmdes u. VoUceM etc. van C. F. Reickardt. Braunechweig. 
8. p. 255 — 256. 

[806.] Schriften über hehl S. Sahburg, hehl und 
Gastein nebst deren Umgebungen. Ein Taschenbuch eic, von 
Br. K. F. H, Strass. Berlin, allg. deutsche Yerl-Anst. 8. 

p. 88—88. 

[807«] Hundert deutsche Bücher über Ungarn. Kurze 
üebersicht der deutsch -ungarischen Literatur in den letzten 
zwei Jahren 1849 — 1851. Von K(ertbeny), S. Hamburg. 
Liter, u. Krit.Blätt. iVr. 48. p. 377— 379. JVr. 49, p. 385— 388. 

Eine recht interessante kritische Revue, die im nächsten 
Jahre vielleicht ergänzt werden soll. Von den angeführten 
100 Büchern seien nur 55 wirklich empfehlenswerth. 12 da- 
gegen von zweifelhaftem Werthe u. 33 radikal schlecht. 

[808.] ^Afpendice de la Bibliographie Douaisienne de 
M. Jhuhilloeuh par Emile Neve. Bruxelles, Heberle. 8. 36|5. 

Aus d. BuU. de Bibl. Beige T. VII. (s. oben Nr. 639) 
in 100 Exempl. besonders abgedrudit — 2. — 

[809.] lieber die oben Nr. 152 genannte Moreau'sche 
* Bibliographie des Mazarinades vgl. Leipz. Repert. Bd. II. 
Hfl. 1. p. 8 — 9. Der flerausg. habe sich ein anerkennens- 
werthes Verdienst erworben, indem er sich dem mühevollen 
Geschäfte unterzogen, nicht nur ein möglichst vollständiges 
Verzeichniss der Schriften über Mazarin u. dessen Ränke an- 
zufertigen, sondern auch dieses mit mehrseitigen schätzbaren 
Beigaben u, Erläuterungen auszustatten, die den Werth u. 
die Brauchbarkeit seiner Arbeit wesentlich erhöhen. Die er- 
sten beiden Bde verzeichnen 2956 Pie9en. Mit d. dritten u. 
Schlussbde dürfe die Zahl derselben bis auf 4500 ansteigen. 

[810.] Dmitsche London^ Literatur. S. B^rsenbl. f* d. 
Deutschen Buehhand. Nr. 61. p. 778. 

Ein Dutzend Hilfsbächer f. Reisende nach London« resp. 
zur Industrie -Ausstellung. 

[811.] MamepiaALi vh npoeimy IIoAHaGo KamaAo6a 
GoLuHeHiü Poeciu, na bcioxd UHOcmpaHuLixl> HaLiKaxl 
u3AHHl)ix1). Materialien zum Versuche eines Katalogs sämmt-- 
licher über Russland in fremden Sprachen erschienenen 
Werke. Mit allerhöchster Genehmigung als Manuseript, %u 
weiteren Berichtigungen und Vervollständigungen, von der 
Kaiserlichen Oeffentlichen Bibliothek zum Drucke befördert. 
St* Petersburg, gedr. bei Wienhöber. 8. Vorrede russ. u. 
deutseh X/F 5. — 346 S. mit 3766 Nrr. 
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Dieser Katalog, der, wie aus d. Vorrede ber?orgelit, in 
Eile verfasst, u; nur in wenigen Exempl. auf Schreibpapier 
abgedruckt worden ist, soll an Gelehrte u. Bibliothekare zur 
Vervollständigung vertheilt werden. Jedenfalls sind darin noch 
nicht die Hälfte der Werke über Russland, welche es giebt, 
aufgenommen, u. es lohnt sich wohl der Muhe, zur Ausfüll« 
ung der Lücken beizutragen. — 6. — 

[812.] * Bibliographie der Schweizergeschichte , oder sy- 
stematisehes und theilweise beurtkeilendes Verzeichniss der 
seit 1786 — 1851 über die Geschichte der Schweiz von ihren 
Anfängen an bis 1789 erschienenen Bücher. Ein Versuch 
von Dr. G. Ä. Ludw, v. Sinner , früher Unterbibliothekar der 
Univers, in Paris. Bern. (In Commiss. bei Schulthess in 
Zürich.) 8. XXn u. 292 S. Pr. 1 Thlr. 7V2 Ngr. 

Das vorl. Buch, heisst es im Liter. Centralbl. Nr. 27. 
p. 440, solle sich als bibliograph. Handbuch an 6. E. t. Haller's 
bekanntes Werk, welches mit 1786 endigt, anschliessen; es 
sei aber zu bedauern, dass es keineswegs mit der Ceber- 
sichtlichkeit u. Vollständigkeit ausgearbeitet sei, die für ein 
bibliograph. Werk, und nenne es sich auch selbst nur einen 
Versuch, unerlässlich u. nothwendig sei. 

[813.] *Aus meinem Leben. Selbstbiographie von Karl 
Gottl. Bretschneider. Nach dessen Tode zur Herausgäbe be- 
arbeitet von Horst Bretschneider. Gotha^ Müller. 8. Enth. 
p. 196 — 208 ein Verzeichniss der Schriften Bretschneider's« 

Bei diesem Verzeichnisse sind die von B. in verschiede- 
nen Zeitschriften gelieferten Abhandlungen u« Recensionen, 
die durch ihre Masse einen zu grossen Raum in Anspruch 
genommen haben würden, ganz ausser Ansatz geblieben. 

[814.] ^Histoire de la vie et des travaux scientifiques 
et litteraires de J. D. Cassini IV, ancien directeur de VObser- 
vatoire etc. ; par J, F. S. Devic. Clermont^ Daix. 8. Enth. 
unter And. eine Liste des ouvrages et opuscules, tant im- 
primes que manuscrits, de Cassini IV. 

[815.] Dr. Claus Harms Lebensbeschreibung verfasset 
von ihm selber. Kiel, akadem. BuchhandL 8. Enth, p. 249 — 
251: Meine Schriften, mit Ausnahme einzeln in Sammlungen 
gedruckter Predigten und der in Zeitschriften gegebenen Auf^ 
Sätze. 

[816.] Erinnerungsblätter an Wilhelm Friedrich Hufnagel. 
Gesammelt und herausgegeben von seinem Enkel Dr. med^ 
Wilhelm Stricker. Frankfurt a. Jf., Sauerländer. 8. Enth. 
p. 100 — 128 ein Verzeidiniss der Schriften HufnageFs. 

[817.] ^Catalogue des ouvrages et mimoires scientifiques 
de Simfon Denis Poisson. Paris, imip. de Baehelier. 4. S'/z^* 
(Cette Liste, redigee par Poisson, trou?ee dans ses papiers 
apr^s sa mort 1840, a ete jointe ä.la colteotioB 4e ses 0^7 
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vrages^ olBerte a b YiHe de Pithivier» k jour d« l^ifiaagura- 
tion de la statue qu'elle lui a fail Clever.) 

[818.] lieber die oben Nr. 684 erwähnten Kircbhoff'scben 
Beiträge zur Geschichte des deutsch. Bachhand. vgl. Dr. P. L. 
Hoflinann in d. * Hamburg. Liter, u. Krit. Blatt. 25 Juni. 
Nr. 51, sowie das Leipz. Repert. Bd. U. Hft. 2. p. 68—69. 
An beiden Orten ist dem fleissig u. mit Sachkenntntss ge- 
arbeHeten Buche die rerdiente Anerkennung ffezollt. 

[819.] Theodor Christtm Friedrich Enstin (in Berlin. 
Nekrolog). Von L Wiese, S-. Börsenbl. f. rf. Deutsth. Bueh- 
Hmd. f^. 6». p. 758 — 759. 

[820] Dem Andenken Friedrich EmanuetEurich's in Linz. 
S. Börsenbl f. d. Deutsch Buchhand. Nr. 60. p. 759—760. 

* * * 

[821.] No. IL Catalog des Englischen Sücher-Lagers von 
Js Af. C. AmArusier in Lei f zig ^ enthaltend: Eine Ausuxakl 
älterer und neuer Bücher aus allen Fächern^ darunter eine 
gti4$zbare Sammlung von Ausgaben der Werke Shakespeare's 
und der zu denselben gehörenden Commentare eTc, eine sehr 
vollständige Sanmlung erster Abdrücke Segarthischer Kupfer- 
slicher und eine nicht unbedeutende Anzahl Vorzüglicher Eng- 
lischer Stahlstiche, welche um billige Preise zu haben sind. 
J^ni^s* 8. 110 S. excL Titel u. Inhaltsverz. (Au<A unter 
d. T.: Catalogiie of English ßooks new and second-hand.) 
Vgl. oben Nr. 690. 

Ein in jeder Beziehung ausgezeichneter Catalog, der nicht 
blos aeioes grossen Reichthums an guten u. seit. Werken 
^^^, sondern auch um seiner verständigen u. sachgemaasen 
Bearbfitung willen die allgemeinste Beachtung v^dienU Bi- 
bliographen finden im Aidiange eine Anzahl wertbvoller engl. 
Bä^bercataloge. 

[822p] ^Catalogue des ItPres frat^aiSf itaUefs», e^- 
gnohj angläi's, dUemande^ holUndais^ snedoiä, potonms, 
russes, hebr^u», arakes, t^os^ ete.y relies et breches, pr«^ 
venant de la librairie etrangere de feu M. Theophile Barroity 
dm^ la vente oAiru Um te 3. juiUet. 9ie partie. FariSy 
ektOkert. 8* aV* Ä- (Vgl, oben Nr. 691.) 

[6?9^] Verzeiskmiss Nr. 36 des Büeher- Lagern deir an- 
tiquariiehen Bnchkwüdlwfg Pen J. H. Blöcken in^ Hanthurgy, 
8; 23 S. ea»r. Titel Nr. 588S— 6676. 

Enth.: Spraobfenkunde ; Encyclop. Werke; Erziebttngs* 
u. Unterrichts -V^^issenscb.; Praobt^ x^ Kupfepwerbe. Em^ 
pfeMe idi Alf Ikipehsicht. 



[9$t4.] ^Boh^'s Chß$iefll Catt^gu^ ; eompH^ing M the 
Principal Mditionß of thß Greeh ondMiHn ChtssicSy.Ttqm^ 
lationsy an^ Commmtarm^ wiih pricea annexed. London. 

[825.] XXVL Catalog einer ausgewählten Sammlung von 
IneunaJbiiin^ litm-arischm Curiositäten und SeUenkeiten, welche 
Uei FideUs Bntsch in Augsburg normals Wilhelm Birett tu 
haben sind.. Juni. 8. 128 S. exel. Titel. (Vgl. &beii Nr. 692.V 

Nachdem ich Gelegenheit erhalten, von diesem Cataloge 
selbst Einsicht zu nehmen, kann ieh nieht amhin, seiner 
hier noeh einmal Erwähnung zu tbun, um ihn angelegent-" 
liehst den Bucherfreunden zur Durchsiebt zu empfehlen. Von 
den in diesem Catal. verzeichneten Buchern ist, mit wenigen 
Ausnahmen, fast jedes eine Seltenheit u. Merkwürdigkeit, eine 
Zierde für die Sammlungen der eifrigsten BibUopbtien. Yer-- 
säume Keiner derselben, den Catal. zur Hand z« nehmen. 

[826.] ^DanielVs Catalogues of Extensine and Inte* 
resting Collettions of Books, in some of the varied branches 
of Literature are occassionally published. J^ondon, 

^DanielVs Musical OHo; or^ Cßtalogue of his MiiceU 
taneous Collection of Second-hand Music; including Treatises 
on the Science, Biography, Ifc. London, 

^BanielVs Fine-Ärt Circular; or, Catalogue of Books 
on Painting, Architeeture , Dravjing, ^c; with some Colle- 
ctions of Print and Illustrated, Books* London. 

Unter der Presse ist: *Danieirs Theological Catalogue. 
PÄrt. I. 

[^7.] ^Catalogue de livres, mirnoires^ disserfations et 
brochureSy concernant les sciences natureUes et exactes, qui 
se troufi>ent thez A. Francky libraire ä Paris, 3. 62 S. 

[828.] * Autographen -Sammlung Qcirca 2ft00, ißorunter 
viele mit Portraits) ungetheilt zy, verkaufen bei F^ Grüne-- 
berg Sohn in Frank f'urt a. M, 8. 16 S^ 

[829.] ♦ Librairie de L Hachette ^ 0*e» d Paris^ Livv^l^ 
de fonds et. en nombre. Mars, 8. 8? S.. 

Enth*: Enseigoement domestiq. ; Enseigo. daqs les sal- 
les d'asile pour Ten^nce; Enseign. primaire; Enseign. pFOr 
fessionel; Enseign. secondaire et enseign. superieur. -«-5. — .^ 

[830.] * Catalogue de P, J. Eankq , impri^mr du Saint 
siege de la sacrie congregation de la propagande , et de Var^ 
cheviche. de Malines, 8« 24 &. 

Enth. meist liturgisobe Werke» — §< — r 

[831.] No. 7. Verzeichniss des oiKtigruamcAcn MeAer- 
L(i§m der Bui^aißäiung von B^^Smf B^lfvr k% , Bw^en, 
Classiker, Romane, Gedidite, Schauspiele, TaschMbücker uni^^' 
Unterhaltungsschriftm, 8. 49 S. esEfci. Tüel lt2fr JWrr. 
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No» 8. ett. JHTttfTudtnz, Staais- und Cameraltoissen' 
sehafim. 8. 47 S. excl. Tittl. 979 JVrr. (Vgl. oben Nr. 702.) 

Nr, 8 eoth. unter Anderen den grösseren Theil der vom 
verst. Appellat- Gerichts -Präsid. Dr. Weiss in Bautzen hin- 
terlassenen Bibliothek. 

[832.] * Vollstdudiges Verzeichni$$ der in Carl JügtVi 
Verlag «n Frankfurt a. M. bis Oitermesse 1851 erseMeneiun 
Bücker, Kunstwerke j Landkarten, etc. 8. 32 S. 

[833.] Antiquarisches Anzeige-Blatt. Bei Kaulfuss Witwe, 
Prandel ^ Comp, in Wien um bedeutend herabgesetzte Preitt 
%u haben. Neue Folge. Nr. 39—50 d Vi B. 4. (Vgl. oben 
Nr. 423.) 

Enth. Vermischtes, 

[834.] * Antiquar. Anzeige - Blatt der Kösslin§'sdieii 
Buchhandlung in Leipzig. Nr. 1 — 3. li 4 5. 4. 

Enth. manches Gute aus alt. u. neuerer Litlemtur. 

— 5. — 

[835.] Yerzeichniss des sdmnulichen eigenen und des 
Commissions - Verlages der K. Kollmann' sehen Buchhandlung 
in Augsburg (Filiale des k. Central -Schulbücher -Verlages in 
München). Erster Nachtrag. Enthaltend: alle von 1841 bis 
1851 incl. erschienenen Werke. Mai. 8. 31 Ä. 

Meist Werke aus d. kathol. - theol. Fache; sonst mehrere 
Erziehungs-, Unterrichts- u. gemeinnütz. Schriften. Vieles 
von Werth. 

[836.] ^Ubrairie Centrale catholique et classique. Ca- 
tälogue de Philosophie, Theologie, Ecriture sainte, Liturgie, 
PieU, Histoire eccUsiastique. Paris, chez Jacques Lecoffre 
et Cie. Avril. 8. 46 S. 

[837.] EBooks published by Undsay J Blakiston, Phi- 
ladelphia. May. FoL 2 S. 

[838.] ^ Publications de Victor Masson sur la mededne 
et les Sciences. Paris. 1er Mai. 8. 32 S. 

[839.] Verlags- Catalog von Heinrich Matthes in Leipzig. 
Ostermesse. 8. 8 S. 

Meist aus der Oppositionslitteratur, vieles Unbedeutende. 

[840.] Verlags-C atalog von J. C J. Raabe ^ Cie. Buch- 
und Kunsthändler in Kassel Von 1848 bis Ostermesse 1851. 

Desgl. meist aus d. Oppositionslitteratur, v^enig Nen- 
nenswerthes. 

[841.] Antiquarischer Anzeige -Bogen Nr. 25. 26. bei 
Louis Schlesinger in Breslau, 4. d S S. 

Enth. Vermischtes. 

[842.] Verlags-Catalog von Franz Schlodtmann inBremen. 
Juni, 8. 14 S. 

. Meist Belletristisches. 
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[843.] Catälog Nr. 17. Bibliotheca hUtorica eie. Ver- 
zeichniss histor. u. geograpkischer Werke, alle Zweige dieser 
Wissenschaft umfassend, welche in der Antiquariats -Buch- 
handlung von Ferdinand Schmitz in Elherfeld zu Jnlligm 
Baarpreisen zu haben sind. Mai. 8. 92 S. 

Catalog Nr. K Verzeiehniss schdnwissenschaftlitAer Werte 
in deutscher, engl, franz., Hai, span. u. hoU. Sprache 
(Classiker, Unterhaltungsschriften, Gedichte u. s. w.) etc. 
Juni. 8. 32 S. - 

Enth. manches Beachtenswerthe. — Demnächst erscheifit 
Nr. 6. Naturgeschichte, Chemie, Physik, Technolc^ie. 

[844J Catalogue de Livres rares et curieux En fran- 
^aiSj allemand, anglais, espagnol, grec, italien, latin, etc., 
etc. Appartenants d Mr. Edwin Tross et eh vente aux prix 
'marques chez ß. J. Schwabe. Paris. 1851. Beaux-Arts, 
Beiles ^ Lettres , Histoire, Livres sur VAmerique, Manuscritsl 
Mathimatiques , Ouvrages ä figures, Voyages. Commission- 
naire pour VAllemagne T* 0. Weigel d Leipzig. 8. 40 S. 
excl Titel Circa 6 — 700 Nrr. 

Ein sehr bemerkenswerther Katalog»), dessen Inhalte 
leider nicht die durchaus planlose Anordnung entspricht. 

[845.] ^Bulletin de Librairie ancienne et moderne de 
Tendier tf Co. d Milan. Nr. l. 7 S. 8, 

[846.] Verlags - Catalog von J. J. Weber in Leipzig. 
Ostermesse. 8. 16 5. excl Titel 

Ein durch Eleganz der Ausstattung bemerkenswerther 
Verlag vermischten Inhalts u. von verschied. Werthe. 

[847.] Verzeiehniss sehr werthvoller, jetzt äusserst wohl- 
feiler Werke aus dem Gebiete der Rechts- u. Staatswissen- 
schaften, von denen die Vorräthe durch Kauf an Im. Tr. 
Wöller in Leipzig Übergegangen, und welche zu sehr ermäs- 
sigt4n Netto- (Baar -) Preisen zu beziehen sind. 8. 3 Bll 
52 Nrr. 



*) Zur Charaklel-islik der Wichtigkeit des Inhaltes hier eine kleine 
Auswahl. Mss. : Aatoris incerti Comment. in prol. Sti. Hieronjini in S. 
Script. Gr. Perg. XU. saec. 75 fr.; Gilleberli Anglici Compendium mo- 
decinae. Peig. XIÜ. saec. 300 fr.; Gregorii Decrelales. . Perg. XIV. 
saec. 60 fr.; Clementis Conslitntiones cum glossa. Perg. XIV. saec. 
85 fr. ; Gorrani Cortmenl. in Ksalmos. Perg. XJV. saec, 60 fr. , Missale, 
Perg. XIV. saec.- {ohne Preisangabe); Abraham, juif, prince, etc. Pap. 
60 fr. — Inkunabeln: Janoa Summa (^lae. toc. Catholreon 1470 * 50 fr.; 
Calderini Comment. in Valerium Marlialem 1474, 40 fr.; Araloris oarmen 
de act. aposlolorum (Lond. 1496) 150 fr. — Edilio princeps: Prudedtü 
Opera 1492, 55 fr. — Pergamentdrucke: Ptolemaei Geographia 1492, 
50 fr.; Gilfeberli Carmina ed, Tross 1849, 80 fr. — Grosspapier: Phae- 
dri Fabnlae eum Comm. fiurmanni 1727, 40 fr. — Seltenheiten: Diccio- 
nario de la lengua casteHana 1726 — 39, 6 Vol.^ 96 fr.; Gesjier, son 
oeuTre, 2 Vol. (Nur in 25 Cxempl. abgedr.) 80 fr. — Eine Suite Frank- 
furter Messkataloge 1590—1616, 54 Bde, 125 fr, 
P§t9hQlät,An»eiger. JmH1S&\, jq 
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VtrpeitjkHiu etc. m$ dm Gigfiete der I%wl0 j(t> $md PK- 
Uinhie e(Cr 8. i ßll. 98 Nrr. 

YirffHdmw etc. Aufgaben grieck. ti« rjtn« AiUorem mt 
Hui ohne Imer^^tutfonen^ Werk^ $m dem €ehkete 4er äUen 
und netiem SpracMcunie, Alter th^me-f Idier^MrwieHm^üfi, 
^ee^icfi^^ *9 ^<< Ükr- und Hülfobücher für Gelehrten- 
ecJmlen, etc. 8. 8 BU. 178 Pirr. 

Sehr werthvoU -*- äusserst billige So, sp! Ausserdem 
hat Wöller noch ein anderes Verzeichniss gewiss ebenfalls 
sehr werthvoUer q. äusserst billiger Werke auß d. Gebiete 
der Geschichte, Länder- |i. Völkerkunde ausgegeben. 

Bibllotliekeiilehre. 

* 

[848.J Zur Au(habine in d^ Volksbibliotbdien (d. b. 
solche Bücberssimialungen, die nicht blos lAr die niedrigsten 
Klassen der Gesellschaft bestinwt sind , sondern für alle Ge- 
bildete, welche sich nicht in der Lage beftaden, aas eigenen 
Mitteln viele Bücher sich apzuscbaßen) batt Fr. ?. Baumer 
mit Recht gute üebersetzungen der 9iten Klassiker für zweck- 
mässig, u. hat diese seine Anhiebt auch bei Errichtung der 
Berliner Yolksbibliptbeken geltend zu macben geisucht. S. An- 
tiquar. Briefe etc. hrsg. ¥on Fr. y. Raumer. Leipz. 8. im 
XIX. Brief. — *. — 

[849.] ^Methode dt cUasemenl et d'&r^unisfltion d'une 
Bibliotheque coneiderable .'epi^aiement dans m etitbUsiemeHt 
rdigieux. {Suite. Dmopieme pariie.) Y. tMiogr. CBiholique, 
Mai. Nr. li. p. 481 — 50Q. (S. oben Nr. 726.) 

Entb. : Divis^Qns des siuences bumaioes pour i^e Biblioth. 
considerjfble. — 5. — 

Bilbliotliielcenkiuide. ^ 

, . [85^.] Nach 4^ir Mittbeilung Depeysters in der Sritaung 
der New- Yorker histor. Gesellschaft vom 1. April. 9^ für 
die reichhaltige Biblioth. derselben ein feuerfestes Gebäude 
auf d. Lafayette -Platz, hofTenÜich mit Unterstützung de$ Staa- 
tes, ehestens errichtet werden. (Bibliothekar ist George H. 
Moore.) — 5. — 

{851.] Jahrbüeher des Vereins von Alterthumsfrefmden 
im Rheinlande. XYI. (Bonn. 8.) p. lfe2 — 164. Enthalt ein 
Verzeichniss von Geschenken u. Erwei;bunge]^ f, die Bibliothek 
Nr. 220 — 259. (Unter Einer Nummer sind oft ^mehrere 
Werke begriflten.) 

[852.] * Jahresbericht des naturwissenschaftlichen Ver- 
eins in Balle. 3. Jahrg. 1850. Berlin, Wiegelt u. Grieben. 
8. Enth. p. 40—43 ein Verzeichniss der vom Juni bis Dechr. 
1850 der Vereinsbibl. zugekommenen Bücher. 

^Nur 4« Nrr.,^ilei? Geschenke. Der junge Yepem ist 
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ii«eb sieht in der Lage, diä ifam zur Verfi^ng stetend^ft 
Geldmittel, auf VermiebrUfig^ der. BäbL yervireiideB zu k6niien. 

— 6. ~ . 
[863.}~ Die Leipziger Volksbibliothek (s. obfen Nr. 734) 

ist seit ihrer Eröffnung 4» Juni bis zum 1. Juli um 120. Bde 
vermehrt worden. S. '^Leipz. TagebL 18. Juni a. 2. JulL 

— 5. — 
[854.] Itt d^ Bibliothek der Franziskaner zil Mitterburg 

(Pisinb) iu Istrien ist ün sehr kostbares Werk Ms« (un (raiiei 
dfö sacraiaents) ton ioseph Tartini; einem d^r frosten Mu* 
sikfit llaiiiefls im ieCztefn Jhcbdt., ftufgefundeä worden. S. 
Bibliogr. de ib France; Femii. Nr. 26; p. 256. 

[855.} Abisr du tiwn i4 lU eommmion de libratrietpönr 
to fomdaiiim äet bibli^thetfues commu^aleg^ V, BiUiagr. (fot 
la Ftance. FäuilL Nr. 24» p. 237; 

Den Austritt des Mr. de Larochefoucauld-Doudeauville 
betfdff. ¥gk oben Nr. 587. 

[856.] % Rippnaä d^ laBibiiotHique nationale dM^ Femlht 
de Cendies; par M. Naudet, administrateur geüeral de i<i(. 
Biblioikeque. Pa^ü^ imp. de PandGOücke. 8« 4'/« B. KVgl. 
obefi Nr. 287 b. 588.) 

[857.] ^ Reettfiieation indiqi>en8abh adressie d ines cal* 
legkes.les membres du Conservatoire, au sujet dt la Bipimn 
de la Bihliotkeque nätionate d M. Feuillet de Condies^ pät 
M. NatideL Paris, imp. de Dautrevilte, 8. Vt *• (Pörfe, 
10 juin 1851. Stgde: P. P^risy membre de Tliistitut, con- 
servateur-*adjoiht de lä Kht. nationale.) 

[858.] ^Biblioiheque Srnnte-GekevOoe, de M. Labrbusse, 
architecte; ptans d^et, rez-de-eka/assee et du 1er etage. F. 
Eneyctop^die d'aPchittctnre. Journal mensuel publ, »m» la- 
direction de Victor Caiüat, architecte, Nr. du 1 juin. . 

[859.] In Bezug auf den oben Nn^ 589 u. 742 erwfihtaM 
teil Mssfünd des Simbnides in einer Hdfalt^ am Fkfssö des 
Berges Mho^ ist folg. Berichtigütig vieröffenäi^ht worden. 
Schon früher habe Simonides in Athen den Yerscich gemac^t^ 
das Pnblikum mit der Nachricht von entdeckten kostbaren 
altgriecb« Mss. hinter das Licht zu führen — jedoch vergeh** 
lieh. Nichts desto weniger wage es der Flagiäriüs abermals, 
in Constantinbpel« wo er filr seine Betrügerei ein günstigeres 
Terrain zu* haben glaube, dttß Zeitungen mit d. abgeschmack*" 
testen Zeuge in B^efiT seiner Entdeckungen zu fällen. S. 
Börsenfil. f. d. Deutsicb. Buchhand. Nr. 5a p. 730. 

f8601] WilHams & Norgate ra Loiidbn haben an die 
deutschen Veiieger ^ie Aufl^erutig «rlassen, zu einen! f*' 
deutsche Malrosen, Handwerker u. sonstige Arbeiter inLive^^ 
pool besämmten Lesesiiäimcr und Leihbibliothek, welche der 
Fredt^^ Hirsch ih Livefpool m der äc^rti{^ deutsek. Kiedwi 
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im Leben zu rufen schon lange bemftht ilt, aus ihreai Ver- 
lage Jugend- u« Yolksschriften , Schulbücher, Werke aus d. 
Fache der Welt- u. Naturgeschichte, Geographie etc. beizu- 
steuern. S. Börsenbl. f. d. Deutsch. Bocbhand. Nr. 57. p. 724. 

[861.] ^Book-raritits in the Briiish Museum. S. Athen. 
81 Mai. 1fr. 1231. p. 580-581. 

Unter dieser Aufschrift ist ein von A. Panizzi herausg. 
* Short Guide, 8. 33 S;, besprochen, welcher die Bücher 
now open to the public d. h« solche , die unter lock and key 
sind, einzelne Blätter unter Glas, beschreibt. Dieser Short 
Guide ist im Interesse der seit d. 1. Mai eröffneten Aus- 
stellung des Wichtigsten von Drud^sacfaeu' im Brit. Museum 
yerOflfentlicht worden. — Gleich Panizzi bat andi Fr. Madden 
in seinem Departement eine Ausstellung yon Mss. n. Auto- 
graphen veranstaltet. S. * Athen. 14 Jun. Nr. 1233. p. 633. 

— 2. — 

Das Vorzüglichste dieser Ausstellungen ist von J. Leh* 
mann besdirieben im *Magaz. f. d. Literat, d. Auslands. 
Nr. 73. p. 289—290. — 5. — 

[862.] lieber den Prospekt eines nach dem Plane des 
Whittington Club in London zu errichtenden u. (ausser einer 
Schule f. Lehrlinge u. Erwachsene, wo die Elemente der 
engl. Sprache gelehrt werden sollen) ein Lesezimmer, eine 
Bibliothek etc. umfassenden Printers Athenaeum s. *Atheii. 
14 Jun. Nr. 1233. p. 634. — 2. — 

[863.] Eine kürzlich aufgefundene Apokalypse des Apo- 
stels Paulus. S. Bläu. f. liter. Unterhalt. Nr, 78- p. 311 — 312. 

Vom Prof. Tischendorf in einem griech. Ms. bei seiner 
B^reisung der ital. Bibliotheken entdeckt. Der griech. Text 
soll noch itn Laufe des Jahres vom Finder verÖffenUidit wer- 
den. — Die erste öffentl. Mittheiluog über diesen lilterar. Fund 
enthalten iUe * Studien u. Kritiken. 

[864.] ^Äppendice au T. II de VHistoire des Bibliothe- 
que* en Belgique; Bihliotheq;ue de Lauvain, 1836 — 1849. 
Pur P. Namur. Bruxelles, Heherle. 8. 23 S. 

Aus dem Bull, de Bibl. Beige T. VIU (s. oben Nr. 651) 
in 100 Exemplaren besonders abgedruckt. — 2. • — 

[865.] *J. M. van Heylerhof. Notice sur la Biblio- 
thiqtie publique de la Tille de Maestricht, publiee avec des 
additions par M. De Chinedolle. BruxeUes, Heberle. 8. 15 S. 

Aus dem Bull, du Bibl. Beige T. VUI (s. oben Nr. 651) 
in 100 Exemplaren besonders abgedruckt. — 2. — 

[866.] Kopenhagen und seine Umgebungen. Ein Hand- 
buch für Reisende nach Bdnenmrk. Leipzig ^ Lorck. 8. p. 
166 — 168. Betr. die öfTentl. Bibliotheken. 

Die Königl. Bibl. in dem südwärts von der Christians- 
binrg gelegenen Gebäude» mit mehr als 400^000 Bden (15000 
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Mss.) u^ 5000 Rbdr. jährl. Einkünfte f. Aequisit. Ihr Lese- 
zimmer ist täglich 11 — 2 Uhr geöffnet, ebenso findet tägiich 
mit Ausnahme der Mittwoeh das Ausleihen statt. — Die Uni- 
versitätsbibl. über der Trinitatiskirche , mit 120,000 Bden u. 
2500 Rbdr. jährl. Täglich geöffnet. — Die von den Gebrü- 
dern Classen gestiftete Classen'sche Bibl. in der Amaliegade, 
mit 1000 Rbdr. jährl. u. c. 25000 Bden nur naturhistor«, 
Ökonom. , mathemat. u. physikal. Inhalts. 

[867.] Der verst. Professor Engelstoft an der Universität 
Kopenhagen, Historiograpb des Königreichs, hat seine c. 
40,000 Bde Druck- u. 400 Handschriften starke SammluBg 
der Kopenhagener kön. Bibl. vermacht. Dadarcfa sei letztere, 
wird geschrieben , bis auf mehr als 500,000 Bde Dmcksdirif- 
ten u. 11,000 Mss. angewachsen. (Vgl. die Notiz vorher.) 

— 2. — 

{868.] Index Librorum ad varias discipltnaSy maxime 
ad Historiam, Mathesin, Ärchitecturam, Astnmomiam, Nau- 
ticam, Historiam literariamt Opera audorum recmtiomm, 
Scripta periodiea varii argumemi^ Encyclapaedias, Commen^ 
tationes societum, Ariern^ Mercatori<im et Technologicam per- 
tinentiumi gt^i, e Bibliotheca publica Classeniana remoti, 
die 2bto mensis Augusti publice divendentur. Mafniae, typ* 
excud. Graebe. 8. 203 5. excl Titel 12B69 Nrr. 

Enth. in den auf dem Titel angegebenen Wissensch.- 
Fächem eine sehr reiche Auswahl, aber, auffallend genug, 
weniger Werke in d. skandinav. Sprachen, als lat., franz., 
deutsche, engl. u. a. Bücher. Die Bücher sind seltsamer 
Weise nach Formaten u. innerhalb der Formate erst wissen- 
schaftlich geordnet. Das am reichsten besetzte Fach ist das 
der Geschichte mit ihren Hilfswissenschaften. Sonst sind be- 
sonders nennenswerthe Merkwürdigkeiten u. Seltenheiten im 
vorl. Kataloge mir nicht aufgestossen. 

[869.] Verfseichniss der Doubletten der Kantonsbibliothek 
in Luzem, welche dm 1. September in dem Bibliothekgebäude 
zu Luzem an den Meistbietenden öffentlich versteigert wer- 
den sollen. Buchdruckerei von Müller in Luzem. 8. 243 S; 
excl Titel 16799 Nrr. 

Enth.: Philos. u. Pädagog.; Mathemat. u. Naturwiss«; 
Philo!.; Belletrist, u. Kunst; Staats- u. Kameralwiss. ; Ge- 
sci»ichte mit Hilfewiss. u. Reisebeschreib.; Theologie (die 
reichhaltigste Abtheilung p. 99 — 207); Jurisprud.; Medizin; 
Litteraturgesch. , Bibliograph, u. Verschiedenes. Ein reicher 
Vörrath der werthvollsten Werke (z. B. mehrere Inkunabeln, 
Acta Sanctor., Monumenta Hist. Germ. ed. Pertz> u. a.) und 
der verschiedensten Ausgaben (z. B. Lanr. Yallae Elegant. 
V. J. 1548, 41, 46, 51, 55, 56, 86, Muret. v. J. 1592^ 
95, 99, 1601, 2, 15, 1715, etc.). Zur «Acqulsition für 
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ekle ^dsdere öffend. BiU. durften vorDündick itt empfehkn 
sein: Nr. 5480 eine Sammlung von 147 Terscbied. asoeli- 
sehen Werken in löä Bdn, sämmüich Ton Yerfiastem aus 
der Societfit Jesu n. in lat. Spradie, sawie Nr. 5488 eine 
dergl. von 178 yersdi. ascfeU Werken in 180 Bdn von ver- 
sdiied. Yerfiissem mit Ausschluss derer aus der Societ. Jesu, 
ebenfalls in lat Sprache. — 2l — 

PrIvAtbibllotliekeiB. 

[870.] terzekhnüs itr von, den App^aiwni§erickU''Ä$Me8sar 
SaiMj^ und Camülorial'Raili Profe$$&r Dr. A. F. Eoäke mkcft- 
g^tuienen Bibtitfikeken, ifielehe nebH mehreren anderin ansehn- 
Itükoi BUther^Sammlungen aus dm GekieieH der Theologie,. Mt« 
lologia, Nättmoistensrhafien, Geichiehie, Belletrieiik u, s. w* am 
22. JuU:zn Halle a. d. S. durch J. Fr. Lipperi öffentlich ver- 
steigen werden wogten. S. 120 S. etd. TUa. 9202^ Nhr. 

Die rtiddiakigiMen Fädief sind Gesdricbte, Phitol. n*. Theo- 
logie, nanrentlidi das letalere, welches unter Anderen einen 
grossen Vorraih tor Dissertattonen u. eine Anrahi toh Schrif- 
tes Lnther's o« der Reformatoren enlhtiü. Auch 4as jarist. 
Fach ist rorzugsweise stark u. gutTertreten. Die Koietiie'sehe 
BiM; reicht ^n Nr. 6846 bis 9262, p. 8» — 129. 

[871.] ^Catalogue de la Bibliothique de feu M. le e&mte 

d*üs8y et de celle de M. le eonUe de G , compasi d'un 

chei« de grands et htaux ouorages dhktoire naturelle, de seien- 
cßs^ de litl^aturej d*histoire aneienne et moderne, particuliere- 
ment des aneiennes protinces et villes de France, voyages pitto- 
resques, etc., reli^s par Simier, Thouvenin et autres, doni la 
venie aurä Iku le 17 ßtHlet. Paris^ Guilbert 8. 57« B. 

[872.] FeneicMdss der Bücher der chirurgkdien und astto- 
nemiasHinx Instrumente aus dem Kachlasse des Dr. Bgntitx Ru- 
dolph Bischoff j Edler vem Ältenstem, weiland wiM. Hofraihi, 
Obetsien Stabifeldarzies d&r k. h> Armee, etc., welche am 20. 
Ohteber äurch Ausist Grandel öffenülich versteigert wei^den. Wien, 
Eaulfitss We, Prändel hf Ctmp. 8. 83 S, excl. Umiehlag. 
2227 Nrr, 

Die erste u. stärkste Abthlg. dieses Verzeichn. umfasst 
medidn., naturwissenscfa^, botanische, sowie Pracht u^ Kupfer- 
werke; die zweite enth. bistor., philol«, philosopÜ., beilefrist. 
Bücher, u. Kunst- u. Kupferwerke. Im Anhange sind Nadi- 
träge zur 1. Abtfa. u. die Instrumeifte verzeichnet. Der Tor- 
ra^ medidnjscber Schriften (darunter 600 Stcke Wiener Dis- 
seHfllionen, mehrere Exen^lare Kschoif scher Werke mit hand- 
i^ehciftl. Noted des Yerf.'s) z^idiuet sich besonders durch 
R'eichtham an Werken der werthToUsten AH sowohl als an 
Ausgaben auf guten Papieren aus. Die Ordnung des Ver- 
zslchnisiseB ist mrserabeK 
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[873«] VerzeichnUs dir vcm dem mnlorbenen Bna^derUen 
Rilier Dr* v. Bohlen %u Greiftwald naehgeUusenen Bücher etc,, 
welche ebendaselb$t am 7. Juli äff&^lich versteigert werden m/- 
sen. Greifmaid, gedr. hei Hache. 8. 63 iS^. 1Q66 Nrr. 

Ein QamentUch für den Juristen interessanter Katalog, 
der faßt in ^Uen Füchem der Reehtswissensdiaft eine Aus- 
wahl des Besten aus der älteren u. spedeil preuss. neueren 
Litteratiir lentbält. 

[874.] Katalog der von dem verstorbenen . jSmsl Phü^ 
Ludpoig Cßlmberg, Licßnt. der TheoL und ;Boct. der Thilos,, 
Professor am Johanneum in Hamburg, hinterlassenen BibüoiMi, 
welche am 25. Aug^si in Hamburg öffentlich verHa»fl werden 
solL (Besorgt van Dr. F. L. Hoffmgnn») Hamkurg, Ikmdt von 
MeUsner. 8. VL ^. 275 5. 5S86 Nrr. (Vgl. oben Nr. 455.) 
Unter der grossen Mpsse der jetzt fast täglich unter den 
Hammer kommenden Privalbibliotheken, welche, nadidem sie 
erst ytm den Besitzern mit Mühe u. Fleiss q« oft nicht un- 
echeblichea Opfern von allen Orten u. Enden der W^lt h.#r 
gesammelt worden sind, leider wieder n^it einem Male nach 
allen Wiqden hin zerstreut werden, Terdiept die Jm vQrLS«^ 
taloge verzeichnete Sammlung eine be^ondc^C: Beachtung, oicht 
blos desshalb, weil sie ein Zeugniss abgieht fftr die grosse 
Sorgfalt und Sachkenntnisse womjt der veirst* Be^ijbE^r seinen 
Buehervorrath herbeigesduifTt hat, sondern und voi^ügtich au^h 
um die Reichhaltigkeit der Sammlung in einzelnen Fächern 
willen. In den Fächern, welche sich auf das Hauptstudium 
C.'s, auf das Studium der verschied. Sprachen ü. Litteraturen, 
beziehen, zigmal in den Fache der dass., prientaL u^ bibli- 
. sehen Litteratur, bemerkt man einen Rojichtbum an guten u. 
selbst seltenen Werken^ der, in Betracht dass die Sammluqg 
von Einem Privatmanne herrührt, z* 3. in d^r Tä^cituslitters^tiu', 
in der Sa^imlu^g neuerer iatein. Cl|is.siker, etOi, billig aBe 
Bewunderung zu erregen im Stande ist. Möge kein Sprach- 
forscher u. Philolog, überhaupt kein Buct^erfreund ungenützt 
die Gelegenheit vorbeilassen, aus der: C.'^he^ Sammlung seine 
eigene zu ergänzen u. zu vervollständigen. Etwas Br^u^hjbfi- 
res u. Gutes wird; sicher Jed^r i(i #r (]i.'$!cb^fl (SaDOmlung 
finden, vf^^s dem eigenen Bücbervonratiie eiQz^VQrleib.^n fiir 
den Sammler mit Liebe., Sinn :U. Verstand ejne. ^ahre Gf- 
nugthu^ng u. Befriedigung sein muss. Was ^brig^DS die Re- 
daction des CatalogAS anlangt, so h^be ich imf. %\k bemierkep, 
dass er mit Takt u. seinen Zwecken ent^rech^nd bearbeitet i^t. 

[$7dJ ^Caiahgue de la Bibliolfiique, , de M* FßWion, an* 
den recteur de VÄßad4me de Rauen, compQs4e de bames idi' 
tions des sainfs Phßs et des aul^urs eJ9^2fMf« gre^s et tßtif^y 
dent la vente ^oftra leiu^ le 30.ju9fi 4 Mßt^en. {lUdigi garFf^n' 
foisJ) Jfon(^fipe/* 8. . . 
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[876.] ^ Abitee de Ikres frovenani de laBibliolMque defeu 
M» Marearel, prüident au Connil äEiai, dani la venle aura 
Heu le 16. juin. Paris, Durand. 8. Vi ^' 

[877.J * Venie d^une paHie de la Bihliolhkqae de JT. de 
Monmerqud, membre de l'lnsliM. {ExtraU da M<müeur unwer- 
sei du 27. ma» 1851. Sign^: PauHn Paris.) Paris, imp. de 
Patukoucke. 8. V« ^- 

[878.] Autographenpreiie in Frankreich. S. Blatt, f. lüer. 
ünterhaUung. Nr. 83. p. 332. 

Aus der VillenaYe'schen Aacüon (s. Anz. J. 1850. Nr. 
505 a. a.) 

[870.] Verxeiehniss der mu dem Nachlasse des Obermedixi" 
nalraths und Professor Dr» Wildberg zu Neubrandenburg gehö- 
renden Bücher, welche am 15. August in Neubrandenburg öf- 
fentlich versteigert werden sollen. Druck von Gentz in Neu- 
brandenburg, 8. 96 S. excl. Titel 2640 Nrr. 

Fast durchweg medic Inhaltes, nur nach den vier For- 
maten rubricirt, sonst ohne alle Ordnung, ausser dass mit 
den Octavbden der Versuch einer aiphabet. Classification ge- 
macht worden ist. Die Bücher sind meist von älterem Da- 
tum u. von sehr verschied. Werthe. Vertreten sind wohl alle 
medicin. Fieber« 

[886.] ^ Catalogue de livres anciens et modernes, en parlie 
rares et curieux, provenant de la Bibliolheque de M. Ä. F***, 
dont la venle aura Heu le 16. /um. Paris, Jannel. 12. 5'/, B. 

Abdrücke an« Bilil.-llanflsehriften ete* 

[881.] '^ Derbend'Nämeh, or the history of Derbend; irans- 
lated from a seleet turkish version and published with the tex- 
tes and with noies, illustrative of ihe history, geography, anti- 
quities , etc. occurring throughout the work bg Mirza Ä. Kazem- 
Beg, prof. of the Imp. ünivers. of St. P^lersbourg, F. Mimoires 
prhenth ä VÄeademie Imperiale de sciences de St. Petersbourg. 
Tom. VI. Livr. 5 et 6. Ä* Petersbourg. 4. p. 437 — 711. {Auch 
einzeln zu verkaufen. 2 Bg. Ulli u. 245 S. Pr. 3 Thlr. 
10 Ngr.) 

Zum Theil aus Mss. der Kön. off. Bibl. in Beriin, sowie 
der Kais. öff. Bibl. u. des Rumianzow'schen Museums zu St 
Petersburg. S. Liter. Centraibl. Nr. 28. p. 453. 

[882.] * Treatise of Equivocation. Ediled from a MS. in 
the Bodleian Library by David Jardine, Esq. Barrister^at-Law. 
London, Longmans^ 8. IV. 5 s. 

[883.] Reinaert de Vos, episch fabeldicht van de twaelfde 
en dertiende eeuw, met aenmerkingen en ophelderingen van J. F. 
Willems, in zyn leven Ud der koninklyke academie van Brüssel, enx. 
Tweede druk. Oent, Gyselynck. 1850. 8. LXVIIu. 404 S. Mit 
14 Steintaf. Miniaturen u. Facsimil. Pr. n. 2 Thhr. 24 Ngr. 
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Zum Theil nach einer jetzt in der Burgiind. Bibl. zu 
Brüssel befindlidien Handschrift. P. XliVlI— LVU enth.: Bi- 
bliographische lyst. 

[884.] *Die erile Ausgäbe von LuU^r's kleinem Katechümui; 
in einer Niedersächsischen üeberselzung aufgefunden und mi 
einer ,ünler$uelkunff über die EnUkhung des kleinen Katechismus 
herausgegeben von C. Mönckeberg, Pred. zu St Nicolai in Ham* 
bürg. , Han^urg, Rauhes Haus. 8. VIUu. 176 S. Pr. I5JVi^. 

Die niedersäcfasische Uebersetzung aus einem in derHanl- 
borger Stadtbibl. handlichen Exemplare Tom J. 1&29« Das 
M.'sche Buch enthält mehreres bibliographisch Interessante. 
S. Uter. CentmlbK Nr. 28. p. 441—442. 

[885.] KonincErmenrikes döu Ein niederdeuis^Us Hed 
xur Dieirichssage aufgefunden und mü einem brufe van Jacob 
Grimm herausgegeben von Karl Gödehe. Hannovery Ehkrmann. 
8. 15 5. Pr. n. 7% Ngr. 

Aus einen vom Herausg. aufgefundenen, in Hamburg oder 
Magdeburg um 1560 gedruckten fliegenden Blatte. Vgl Liter. 
Centralbl. Nr. 28. p. 455, wo gesagt i^t, dass das Lied für 
die deutsche Heldensage und für die Geschichte des Fort- 
lebens derselben yon grosser Wichtigkeit sei , dass aber der 
Herausg. wegen der wenigen Präcision in der bibliograph. Be- 
schrieitmng seines Fundes Tadel verdieae. 

[886.] ^ HisUnre de ce qvi s'est pass^ de phs reinarquable, 
ä (oetamn d'vne image de la sainte Vierge, dile Noire-Dame 
de paisD novellemenl irowie au village de Ficulaine, diocise de 
Noybn, et des effeU miraevleux que JDieu y a faii paroilre. 
Äpprow^ ei reconnve par Mgr Viuique comle de Noyon, pair 
de France. Dediee d la reine mere. {Riimpression eonforme 
ä l*^diUon publice en MDCLXU , d Saint - Questin , par Claude 
Le Queux.) Soissons, Fossd^Dareosse. 18. 2 B» 

Bllillotliekare etc» 

[887.] Der vierte Bd. der oben 640 erwähnten Schrift des 
Grafen de La Borde: *La Renaissance des arts k la cour de 
France, soU einen Abschnitt: Poetes, traducteurs, biblioth^- 
caires, langages de la cour, enthalten. — 2. — 

[888.] ^Hisioire ecclüiasiique de la provinee de Trives et 
des paffs limilrophesy comprenant les ivichis de Trhsesy Mei%, 
Tijmls Verdwn, Reims et Chdlons; par M. tabbi Clouel^ Biblio- 
ihicofire, et Professeur d Verdun, ^c. Tom IL Yerdun, Lalle^ 
manl. 8. 43 IT. Pr. 6 Fr. 

Der 1: Bd. ist 1844 erschienen* Mit dem 3. Bde. ist 
das Werk geschlossen. 

[889.] Esccurs in und dureh*s Gymnasium. Von Gustav 
Eduard Köhler, vormcU. Conredor u. Bibliothekar in Zwickau^ 
Leipzig, T. 0. WeifeU 8. IV u. 38 S. Pr. n. 7 Vi Ngr. 

16* 



»MO Bibliotfitkire ^e« 

{BOO.l ^Baiih. ICopkar. SeOuMogra^. S. Kr. JUtfclo- 
$UK4 slmn$€h$ BHfUötiuk. Bä, 1. Wien. 6. 

* ^BarlA. ITopJlantprotoj^aMieiia hUioriea tu «tüMgwIfs älM^c, 
ftiihM Mm im rcym» ^Wmeomiii '«Im mcto {iitHi^iwfitf#r. mi 
M^M eecima ilemenii». F. tfrtil* 

[89L] (CtmitoIrtMrri/ftfIrerXtM.) JUmOres, lel^Awü 
a Q Btf. S. oben Nr. 783. 

Tgl. Ern. Sosanai im «AUm»* 26 April. Nr. 1226« p. 
4U*-^454. *CoDiTier de Paris. 27 Avril. "— 2. — 

[862.] »er LiM'tehe JUehUürtÜ. 8. BeU. Mkr Jtkgib. «tflf. 
gmi. Nr. 159. p. 8540. 

Eine Stimme aus Mittd-Ilalien, die, ränid im BiiiUieke 
auf das vorstebende, auch im *Flor«itin. ConsiitoadoBdle ab- 
gedruckte Londoner Girciriar, sich nicht ftberzeiigen kam, dass 
•in Mann Yon sakhen eminenten geist FftbigkeiieD, wie der 
Verf. der Histoire des Sciences matbemat en kaUe n. 9o Tie- 
lar treflicbeti AbbandlangMi im loum« d<» 8arvans, aides ge- 
meinen Verbrechens schuldig sei. 

[893«] Im 4b Athen. 7 Jun. Nr. 1232. p. 606 tot ein 
Brief Achilie JubinaFs an die Redaction äbgedrudit, worin 
auslührlieh berichtet wird, diss Jabioal ein froher der Ifaza- 
rin'sd^en Bibl. angehöriges Buch (A. CiittUio, rOrigiae de^ 
Tolgari proverbi. Yenez. 1S26. fbl.), welches übri Midi der 
AnUagedtte im Moniteur 3 Aoüt 1850. col. 2092 entsendet 
haben Sollte, im Brit. Mlisenm, ans der Bibl. König €«eorg's 
HI. stammend, aul|;eftinden hebe. — 2. ^-* 

.[894.] Dr. Florian Lobeck, ein Anhänger Ropp's^ soll von 
seinem Amte an der Mön. Bibi. der Umv^vität KÖnigriieif 
entfernt worden sein. 8. Dresdn. Journal. Nr.\I87. p. 1496. 

[89ÖJ ^ma^ehe miioihih, ad^ det^riS^e xur $kt»isilm 
Philologie und.g^chiMe heroMMge^ebeh wnFr. UäUodeh. \Bd./. 
Wien, Braumüller. 8. IV u. .322 5. mU 1 Sleiniafel in qu. foi 
Pr. n. 1 Thlr, 6 Ngr, 

[896.] *Die histor. Enhoickeliing ier ditnücken Sehnft- 
ipraehs, von Molbeeh, DeuUdi von Dr. E, Zolhr. & ÄrMo 
f. d« Staimm d. nefkeren Sprachen «• Lüeraünren reäij^ von 
HerHg. Bd. IX. Hfl. 1. 

[867.] Der Umstand, dass die Witwe Charles Nddier's 
.eilte Pension von 1500 fr. bezieirt, u. dessen Sdiwiegersohn 
Einnehmer der directen Stenem ist, hat den Pariser Goire- 
s]»aiidenten der * Indipendance Beige veranlasst, dnf di» Le- 
ben u. die Hinterlassenschaft des „guten'' Nodier einen l$twas 
Blalitiö6en Bück sinräckzuweifm. S. «L'Iidep. btige 4 Mai. 

— '2. — 

[898;] ^ Commeniäire tur la ehaneon de^ldnid. 'QTexie 
trüiqne de M. Ojfhin.) Par M. Paulin Peuit. )ik>ee ^ Pbfl- 
icriftum. Paris, ^imp* de Didoi^ 8, 3 A 



Bibliothekare ^eU. ^ NachtrSge. 

^lei$re ä U. Am^t» PtiHs, Wiemlwv A riMiütliii. <5icr (a 
CHKfUe 4u fo'im 4e Rißkind. Signal F. OMn. MK#, UM. 
m^ 1861.) Rtfis, imp. de Didci. 8. dV^ i^ 

^Xettre a un ami «tir rorfiej« de Jf. PaiM^ PaHs,%Mid 
dan4 la BihU^lhique de Ueole des Chüties, Turne II, .p« 297. 
165K {Sefii6\ F. 6Mn. Park, U 90. mni i%^\. Jvel» ^h 
Pmu$6Hpmm. Svir Ü« thMMm d» IMand.) BärU^ tii^.Üe M- 
det. 8. 3 Vi ^• 

^899.] Nach der «Eibeifdder Zät, w)elcbe eidöü Artikel 
über das Leben Stehi's von Perlz enthält,, ist dieFeMMuHg 
des Weri»% aaf Hhidemisse gegossen. 8« vBr«sdn.''ldurnal. 
Nr. 170. p. 1S58. 

Uidk^r 'den ^en Nr. 475 ti. a. erwihntiBB iO. .Bd. Idieses 
Werke» r^. Leipz. Repert. Bd. II. Hft. 1. p. 23—29 u. 
SSdi^. CMnstitut Zeit. Nr. 123^126* 

[900.] ^Recueü de letlret de P Jl TUior de Ikn^ietHh 
foHttiimt 'ihi thif de ViniiüiiUwnSainte^Bdrlite, äoeteurii4eUre$^ 
offkier '-de tAeadimie de Parn ; prMd^es d'une Notiee Inogrü" 
fidfi^i für €. (kUcherat Paris^ imp. de Duöerjgeir. •%. 16 ü. 
ma einher Abb. der ^ Laniieau's Ehren -geprSLfien üMMnittte. 
(Rtir in 160 Ex^npL abgäzogen.) 

Pierre Ant. Yict. de Lanneau de Marey ist geb. 24/Becbir. 
1768, «est. 31. März 1830. 

[901.] Von Jean Geefs in Brüsml itird üfti^e Ibürmor- 
büste des yei^st. Barons v. Reiffenberg atigeferlsigl. -^S«"*^ 

> [902;] GmUck^ der Chnlifen. Nadi käkdedkHfiUchen 
.tfHfälenßieiU noch iMefatztenQueHenbearbeHeittm'ßnUävW 
Profestor d. morgenländ. Sptäthen «. )BlibnMkkcitHn ^ddr -Uni' 
teiüe&t äeidenfttg, sie. Ud, IILMU tinäm Regislief.W^mml' 
muki drei Bünden, thmhiim, Bass^HaUün. 6. iV %s.i^'^S. 
moi X S. IMking 9üm L Bde, IXI S. iMi H. Bda, YiS. 
xum UL Bde, 112 & Regüter u. 4 Bll Druckfehl. iL^MMt. 
Pr. n. 6 ^TUr. (Vgl. Ans. J. 1848 ->49. .Nh .3930 



zu den früheren JatrgSbg^n diss AQzägkns. 

[908] Uebdr die im A^z. J. 1850. Nr. 506 «uia^ier- 
wAmlen *M^)Mge8 de^la litteräture 'et d^hiätoiiie orgL ^'Atliea. 
i'l ^J^. iSftl \\. ^Leipz. 'Repert. >1S&1. Bd. IL /Bft..2tp«: 61 
— -^i An beiden Orten ist das Urtheil über idieseSdlrift 
•tfiisht «bm heiOUig: in Leipz. R^ert. inid')]|tHlU6rü|^esagt, 
4Mrn>''hiS)e'i}e& Omkaiild) dnss •diese ml^ ih 'wenigen ifinttn^ 
abgedruckte Samtolongebie blbliojj^Fi^h. SelMMüt^eJ^ tiiidh 
sehr zu bedauern» 



Nadttrige« 

[904.] ^La Orai^a* RmHa de agrienltura y hi^Uoleea 
mroi. . BgMdko de la ioeiedad de agrieuUura del Amburdan. 
DUrigido per D. Nardso Fag^ de Roma. Figueraiy Jfoioi. 
IBM. 4. Monailieh. Jahreepr. 24 r«. 

Enthllt unter Anderen una biUioteca mral, compnesta 
de tmtadoft originales y de trozos eseog^dos y estraetados de 
laft öbraa de los antores mas aoreditados en agricnltara y 
economia rural, antiguos y modernes, nacionales y estrangeros. 

[905.] * Trade List ofBooks, pübt. hy Hewry Carey Bakd, 
Phämdeiphia. 1 8ep^. 1850. foL 1 S. 

[906.] 'I^Booki publuhed and afered io the irade hy Crissy 
if MarUey. Philadelphia. Febr. 1850. foU i 5. 

Enth. grösetentheils Nadidrflcke englischer Ciassiker. 

~ 5. — 

[907.] '^Books offered io the trade by üriah Hunt tf Scn. 
• fhiladelphia. 1850. fol. 1 S. 

Enth. mcmt Sdiulbficher; sonst Belletrist, u. Vermiscbtes. 

— 5. — 

[908.] ^Cataiogue of medieal and turgieal works^ publi- 
Aed by Lea !f Blanehard. Philadelphia. Octbr. ISbO. 8« 32 5. 

* Catalogue of Lea if Blanehard*s Publieatiens, Nwbr. 18S0. 
.9. 16 & 

Ein sehr tüchtiger Verlag. -i- 5. — 

{909.] 'EBooks pnblished by William A. Leary ^ Co. i%t- 
ladelphia. Jan. 1859. fol. IS. 

[910.] Compendio ttorico della CiUädiFirewte ec» di Erna- 
,nuele B/epetU. Firenxe, ddla tipogr. Tafani, 1^49. 8. Enth. 
-p. 326 — 329: BiMioteche pubbliche. 

{911.] Zur Regelung der Bibliotheksangelegenheiten in Spa- 
nien ist eine vom 24. Decbr. 1849 datirte königl. Verordnung 
«'schienen* S. Boletin hibfiograf. Espanol. 1850. N« 3. p. 
89—42. 

[912.] Handschriften in EonUantinopel, von F. W. Schnei- 
detvin. S. Philologns. Hrsg. von Demselben. Jahrg. Y. Göl' 
ting. 1850. 8. Hfl. 4. p. 758 — 762. 

Enth. den Auszug aus einem Berichte Dr. A. D. Mordt- 
mann's aus Hamburg an den Greifen v. . Pourtales , preuss. 
Gesandten . bei der hohen Pforte, dd. 16. August 1850, worin 
jener die Ergebnisse seiner mehrmaligen Untersuchung der 
Seraiibibliothek niedergdegt hat, die darauf hinauslaufen, dass 
Ton ausserordenti« Schätzen in dieser Bibi. nichts zu finden, 
es mü^te denn ein Tbeil derselben der Untersuchui^ vor- 
tnlhaiten sein. —^5. — 

[913.] ^HandsehriflUfihes. Pröoemium sehoUdskae in Awii. 
aSMerenniwn eeod* Rehdiger^ descrips, C.E.Glaeser. 5.ilftetn. 
Mmeum f. Phüolog. 1650. JEr/^r. 2. p. 292-^297; 



31« ADgust. Achtes HefL 1851. 

Nr. 914—1030 enthaltend. 



[914.] Kdnigl. Terorilniiiig 

sEur Regelung der Bibliotheksangelegenlieiten 

in Spanien« 

dd. Madrid 24 December 1849*). 

1 a. En cada Universidad se formarä una comision com- 

puesta del rector, presidente; del bibliotecario ; de un 
catedratico de las facultades de teologia, jurisprudencia, 
medicina y farmacia, donde existan, y de otro de filosofia 
por cada una de las secciones que la componen. Har& 
de secretario el mas joyen. 

2 a. En la biblioteca nacional de esta corte se formarä otra 

comision compuesta de todos sus bibliotecarios , presi- 
didos por el mayor, y de un oficial de la misma como 
secretariok 

3 a. Estas comisiones, con presencia de los indices de sus 

respectivas bibliotecas, formarän tma lista de las obras 
que crean necesario adquirir, y la remitirän ä la Di- 
reccion General de Instruccion publica, juntamente con 
el catälogo de las que posea correspondientes ä las 
publicadas en el presente siglo. 

4 a. Una comision central, presidida por el Director general 

de Instruccion publica y compuesta del bibliotecario 
roayor de la nacional, del de la Universidad de Madrid 
y de catedräticos elegidos entre las facultades de la 
misma, reunirä estas listas, formarä el catälogo-mo- 
delo que ha de servir para todos los establecimientos, 
el de las obras que han de suministrarse ä cada bi- 
blioteca, iüclHsa la nacional, y el preisupuesto del coste 
que ha de teuer la adquisicioü de todas las obras; 

5a. La misma comision central, reünidos que sean estos 
datos y formado el presupuesto general, indagarä y 
propondrä al Gobierno tos medios de hacer las adqui- 
sidones del modo mas fäcil y econömico, y se encar- 
garä despues de irerificarlas. 

6a. El Gobierno, con presencia de los datos que le sumi- 
nistre la comision central, presentarä ä las Cortes un 
proyecto de ley que le autorice para Ilevar ä efecto 
estas compras e induir en el presupuesto de instruccion 
publica, en uno 6 mas aiios, segun se crea conveniente, 
las cantidades que requiera la adquisicion de las obras. 

*) S. oben Nr. 911. 
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804 Volksliederquellen in der dentschen litteratur. 

7 |i. Las comisioDe« , 4 ^n de «acjBir el partido po^ibta de 
las exislencias qae seaii iotttiles en sus respectivas bi- 
bliotecas» fonii^rffo Unibi^n l)sUs 4^ las obras tripli- 
cadas ö descabaladas que tengan, y propondran los 
medios de yenderias con la mayor Tentaja posible, ä 
fin de atender en parte con su produdo ä Ja adqaisi- 
cipn de las nuevas. 



■"■^•^ 



[915.] T«lk«llcderq[uclleB in der d^utselieB 

ItHtmrmiur ♦). 

Mehrjlihrige Bescbäriiguiig wit dem Volkslied« li«t mich 
H^yyuAgßn, mit dessen J^itteratur n^ich so vertraut üls mögiicL 
in inacHen. Al)er da icb gar keinerlei bü^li^pai^sobe (Jeber- 
sichten fand, die mich mit dem ^ansep Umfiing imd der bis- 
biep^n Bepflanzung des Terraiqs bekannt gemaDbt hätten, 30 
migisste ich selbst hiebet mubsanoe MQd «eitriiubepd« Nachfor- 
j^K^ungep, Nachsc;)ilagungep und {Vacbfr^gupgep am^tdtten, um 
nur annähernd von dem ganzen Reichtbun) dieses Faches 
Kenntpi^s zu erl^figep, Mm mir eine, meipefi Zwecken ent- 
^prephende Auswahl u,nd Aqs^:baß'ung 9pa(che9 m könne«. Dies 
Yerzeic^niss, wß)iph^ ich derart niacb Mnd ^ach zusammen- 
txvig» zerEallt in ;Kwei Ahtb^Uungei», n^ipbcÄi die erste, Volks- 
lieder enthaltend, 44^ entweder deutsche Originale oder Ueber- 
setzungen ins Deutsche ^nd « und ()ie zvyeite , Volk^liederaus- 
gaiben in mebraren fremden Ori^ip^Ißpr^ben« Um nun An-* 
deren I^ei ähnlicher An4(ahe dai^ Eini^Inyuedmflieiißucben zu 
(^rsjParen , tbeUe ich meip Verzeicboiss gern d«r Oeffent- 
IjßhjljL^it miti n^etches, weqn es anch picht vollständig allen 
ApCprderupgen genügt,, doch wepig^tep^ die ersten Um- 
risiise geben durfte, anf derep Ba^s ein Berufenerer und im 
A^ffipdep Glücklicherer leidbt dc|s Alßogelpde ersetzen und 
d^s irrige berichtigen kai^. I/ip sq e|^r füurde abier eine 
solche Ypllkommenbe^l^ ^riXieU werden» wenn jeder geehrte 
I^esi^r^ der n)it diesepi Fa«^^ vertr^Meir, die Muhe, nlßfal 
senftuen upd sein^ Correktprei^ und J^usaUe enti«ed»r der 
Redaktiop dieser BU^ter. oder mir selb>st 4urch 
die YerlagsbuchbandiuHg F« i« Herhig in Leipzig 
freundUchst einsenden wollte. Be^opd^rs die in R«ssland gepflegte 
deutsche Litteratur ist äußerst sohw^r j^u irgend einem Zwedte 
erschöpfend zu bepu^zen, da die Bi})bi>grapbien Deutschlands 
wenig oder gar picbts dariU^^r 4;ntbajten» und nur pefsönli- 
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*) Alle mit eii^em Slernchen he:{etchi]eten Schriften kenn^ icii Dar dem 
Titel nach, w&hrend ich die übrigen selbst in Händen hatte u. für die 
richtige Angabe ihres Inhaltes bürgen kann. Vgl, oben Nr. 61 f 



ehe BoAMnischftft ^itie KeMlnisd des aDjMirig dert Ers^ei^ 
nenden möglich tnaoht. Ebeneo i&ehwer ist es lür den fiin- 
teln^i), die in Journalen irel'streut abgedrudkten Volkslieder 
genau zu i^ontrolliren, uAd daher wird jeder derartige Beitrag 
dankbanst angenommen i^^erden. Ich erinnere mich z. B. ge- 
nau in irgend einer österreichischen Zeil^ehrift vor mehreren 
Jahren mährische Volkslieder fluchtig gesehen zu haben, 
60 wie idi mich entsinne, dass mir schon irgend einmal eime 
deutsche Uebersetzung maiayischer Päntu^s fett Gesiebte 
kam« aber alle spateren Nadhfrergen brachten midi minmer 
auf 4ie verlorene Spur. 

Für diesmal theile ich bloss die erste Ablheilung 
meines Terzeiobnisses ndit, ukid bei eiiler oherflSchäChelfi 
Durchsicht wini es bereits auffallen) wie unvolftonmen ond 
lückenhaft die Repräsentation der Lieder fremder Völker noch 
bis heute in der deutschen Litleratur ist« Während eki- 
zetne Racen, wie z. B. die Serb^, fast ganz etsi^bö^ft sind, 
sind andere kaum noch massgebend Tertreten. Beeonders 
die kleineren slawischen Btittime^ dimn die W^lachen) 4ih 
Orientalen und die Stämme der neuen Welt lassen neck Viel 
^u wunsdi^ i&iig. Zu bedauern isrt bauplsadblieh , ^ dttss sb 
viele Sammlungen im Manueeript verbleiben und nicht ge- 
druckt wenden. Ich erinnere hier mir an did von Thiersch 
schon erwähnte CoUeetion griechisoher VolksiMer, im von 
Ha^thatiB>en'echen BesHze, sowie die reichen Hefte grle- 
dhiecher Lieder, ^eiMie Barr Dr. Theodor Kind gesam- 
melt, serbischer, schottischer und spanischer inHänfien des 
Herrn W. €erllard, speBisdMnr u. iiaiieniscber in denen 
des Herrn H< Keetnerin Hannover ^ öetereicbisoher und 
slaviscber nebst Melodien, die Berr Sr. Kepetschei in Wien 
hat^ fiamscher, eslfakischer Und wo^hsdter, die Herr Re^ 
gtiiyin f^st von seinen Reisen mitbradite, wasserpietakischer, 
ton fle»eo Herr fi^u enseiiildt bereits öffentlich Proben nit- 
ibeilte, sowie sich gewissem S ehl o s s 6r ' sdien Naelilassereicbte 
Awsbeute wird finden lassen, wenn man ei(^ in- Heidelberg noch 
reehtaeitig darum bekümtnem will. I^e Kahl der Liebhaber des 
Volksli^es- iftehrt sich im StflleH t&gltcb, ^nd dann» wird es 
schwerlich an Buchhändlern mangeln , die mit Lust die Hand 
zu soidi erlTeulidieB Veröffentlicbuj9gen bieten woBlea. Mö- 
gen daher Alle, die im Besitze so werthvoUer Gaben sind, 
sie grossmüthig der Oeffendidfikeit mfttbeilen. 
An der Pleisse, den 1. Juli 1851. Kerth'eny. 

SanuDlnngen ?on Telksliedem mehierer Rationea. 

Siimrmn der VlOker. Von h G. Herder. 2 Bde. Stuttgart 

1850. N. A. 
Halle d9t Völker, Vm 0*L.B. Weift. 3 Bde. Frankfurt 1887. 

17* 
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ßesängB der Völker. Lyrische Mustersanunluiig in DaUomlen 
Parallelen. Von Wolfgang Menzel. Leipzig 1851. 

Hau$9chat% der Volkspoesie. Sammlung der yorzfiglichsten 
und eigentbümlichsten Volkslieder aller Länder u. Zeiten, 
in metrischen deutschen Uebersetzungen. Bes. u. her. von 
Dr. 0. L. B. Wolff. 3. Aufl. Leipzig 1850. 

* Völkerstimmen. Von Abrentsscbildt. Hannover 1847. 
Volksharfe. Eine Sammlung der schönsten Volkslieder aller 

Nationen. 6 Bdchn. Stuttgart 1838. 
*Bardüla. Sammlung auserlesener Volkslieder verschiedener 
Völker. Her. von E. Baumstark .u. W. von Waldbrühl. 
Braunscbweig 1849. 

* Auserlesene echte Volksgesänge der verschiedenen Völker mit 

Urtexten und Uebersetzung von E. Baumstark. Darmstadt 
1835. 
*Braga. Sammlung deutscher und fremder Volkslieder in 
ihren ursprünglichen Melodien mit Klavierbegi. Her. von 
0. L. B. Wolff. 14 Hfte. Bonn 1830. 

* Ausländische Volksmelodim mit deutschem Text. Her. von 

Sucher. 4 Hfte. Tübingen 1842. 

Ungedruckte Reste alten Gesangs. Her. von A. Elvert. Gies- 
sen n. Marburg 1784. N. A. 1848. 

^Fremde Blumen. Eine Gabe aus der Fremde von Don Fre- 
derico Vagamundo. Altenburg 1833. 

*Bragur. Ein liter. Magazin für deutsche u. nordische Vor- 
zeit. Her. von Gräter. 8 Bde. Leipzig u. Breslau 1791— 
1812. 

Versuch einer Polyglotte der europäischen Poesie. Von 
Adolph EUissen. Erster Band: Kantabrer, Kelten, Kymrer 
u. Griechen. Leipzig 1846. 

Versud^ einer geschichtlichen Charakteristik der Volkslieder 
germanischer Nationen, nebst einer Uebersicht der Lieder 
aussereuropäischer Völkerschaften. Von Talvj. Leipzig 1840. 

Proben altholländischer Volkslieder. Mit einem Anh. alt- 
schwedischer, englischer, schottischer, italienischer, ma- 
dacassischer, brasilianischer u. altdeutscher Volkslieder. 
Ges. u. übersetzt von 0. L. B. Wolff. Greiz 1832. 

Sammliiiigeii von Tolksliedem oinxelner Nationen. 

I« Ctenuanen« 

1. Deutsche: 

* Frische Liedlein. Von Förster. 5 Thle. Nürnberg 1540. 
* Liederbüchlein , Darin] Begriffen sind, Zwey hundert zwey 

und sechtzig Allerhand schöner Weltlicher Lieder u. s. w. 
Frankfurt 1584. 
Das Ambroser Liederbuch von 1582. Stuttgart 1845. 
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Syn f^ner kleyner Almanach, ver schöner, ächter, Hebli- 
cher Yolksliederr u. s. w. Berlyü u. Stetlyn 1777 — 78. 
2 Bdchn. 

Des Knaben Wunderhom. Alte deutsche Lieder. Her. von 

A. von Arnim u. CI. Brentano. 3 Bde. Heidelberg 1806 
S. N. A. 1846. 

Sammlung ämticher Volkslieder , mit einem Anhang flamlän- 
discher u. französischer, nebst Melodien. Her. v. Büsching 
u, V. der Hagen. Berlin 1807. ^ 

* Historische deutsche Volkslieder aus dem 16. u. 17. ^Sffh. 

Her. von P. M. Körner. Stuttgart 1840. 

* Deutsche Volkslieder mit ihren Originalweisen. Her. v. A« 

Kretschmar^ fortgesetzt von Zuccalmaglio. 18 Hefte. Ber- 
lin 1838—41. 
*Die deutschen Volkslieder mit ihren Singweisen. Her. von 
L. Erk u. W. Irmer. Berlin 1838. 

* Denkmäler altdeutscher Dichtkunst. Beschrieben und erläu- 

tert von J. J. Eschenburg. 

* Miscellaneen zur Geschichte der deutschen Litteratur. Von 

B. J. Docen. 2 Bde. München 1807—9. 

*Deutsche GeseUschaftslieder des 16. u. 17. Jahrb. Aus 
gleichzeitigen Quellen gesamm. von Hoffmann von Fallers- 
leben. Leipzig 1834. 

* Volkslieder. Von Harnack. 2 Bde. s. 1. 1818. 

« 

* Sammlung deutscher Volkslieder, welche noch gegenwärtig 

im Munde des Volkes leben und in keiner bisher erschie- 
nenen Sammlung zu finden sind. Her. von Wilibald V^al- 
ter. Leipzig 1841. 

^Allgemeines deutsches Liederlexikon in alphabetischer Folge. 
4 Bde. Leipzig 1844. 

* Deutsche Lieder, nebst ihren Melodien. I. Vaterlandslieder. 

IL Burschen - u. Trinklieder. III. Volkslieder. Leipzig 1843. 

* Liederbuch, Eine Sammlung deutscher Lieder mit ihren 

Singweisen. Mit besond. Berücksichtigung der deutschen 
Volkslieder für Schule u. Haus. Von W. Irmer u. A. Moritz. 
2 Hfte. Berlin 1842. 

* Die deutschen Volkslieder mit ihren Singweisen. Neue Folge. 

Her. von Irmer. Istes Hft. Berlin 1842. 

* Altdeutsche Lieder und Gedichte aus der ersten Hälfte des 

15. Jahrb. Siehe: J. K. von Fischard's Frankfurter Archiv 
für ältere deutsche Literatur. 3ter Tbl. Frankfurt 1815. 

* Deutsche Volkslieder mit Melodien. Ges. von F. Silcher. 

Istes Hft. Tübingen 1835. 4^ 

* Eiehenbldtter, Sammlung alter deutscher Romanzen, Schwanke 

und Balladen. Von A. Fischer u. A. BÖttger. Leipzig 1835. 
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*Volk8Uid$r uni GedUhti^ grdasteBtlidil» «ui^ unaever denk« 
i¥ürdig^ {eil ki der kimstlosen Spraehe de» Honens. 
Von P. Breiss. Ister Thl. Hamburg 1811. 

* Zwölf ieut^che YoUcBldetkr mit Me]<HUen^ JS«r. vo» Friedr. 

SJtcber« 3 H«fle, Tubingea lS4a 

* Volks - icnd andere Lieder , mit Begicpl« des Fortepiano. 
In Musik geftetot v«» Freiherm T«f|i Seekendorf^ Wies 

ÄUdetitsche Volks- und Meisterlieder, aus 4wk HaiMfecbriilen 
der Hei^elbei^er Bibliothek. Vo» J. Görres. FrankAurt. 18^7. 

Die Volkslieder der Deutschen. Ges^ Yen k ^ von ^rlach. 
4 Bde.. Mannheim 1834 — 36. 

Atte hoch' und niederdeutsche Volkslieder. Her. von Ludwig 
' Cltland. ^ Bde. Stuttgart 1844. 

* Sammly.ng historischer Volkslieder der Deutschen. Von 

O.L. fe. Wolff. Stuttgart u. Tübingen 1830. 
Einhundert historische Volkslieder. Her. von L. F. vonSoIläu. 

teipzig 1836. 
Deutsche Volkslieder. Her. von K. Simrock. Frankfurt 1850. 
Ttösteinsamkeit in Liedern. Von Ph. Wackemagel. Frankfurt 

1849. 
B^intsehe Volkslieder. Ges. von Georg Seberer. Leipzig 185L 
Atte ftnd neue Soldatenlieder. M&l Bildern u. Singweis^n. 

Her. von Franz Graf Pocci u. E. Marsebner. Leipzig 1844. 
Alte und neue StudentenHeder. Mft Bild. u. Singw. Her. 

von L. RicbtcNr u. E. Marsobner. Leipzig 1844^ 
Alte und neue Jägerlieder. Mit Bild. u. Siogw. Her. von 

Frana Graf Pocci u. F. von Kobell. Landshut 1843. 
*Wald und Wild. AUg. Liederbuch für Deutsddairds Forst- 

u. Waichnänner. Kiol 1827. 

* Grubenklänge. Eine Liedersammlung für Bergleute, beig- 

mämiiscfae Sängerchöre and Freunde des bergmänniscben 
Gflsangs. Her, von der Gewerkschaft, der Zeche Wiescfae 
bei Mühlheim an der Ruhr. Mühlheim 1840. 

* Liederbuch für deutsche Künstler» (Von Frz. Kugler u. R. 

Reinick). Berlin 1833. . 

Germaniens Völkerstimmen. Sammlung der deutschen Mund- 
arten in Dichtungen , Volksliedern u. s. w« Her. von J. M. 
•Firmenich. Iste— 13te Lief. Berlin 1838—56. 

Gedichte und Lieder in verschiedenen deutschen Mundarten. 
Aer. von /. Günther. J^na 1841. 

*Btdg'enJössi^che Lieder -Chronik. Sammlung der ältesten u. 
^erthvoUsten Schlacht^, Bundes- und Parteifieder Vom 
lEridscbeil der Zafai^inger bis zur Reformation« Ges. "vim 
E. L. Rodiholz. Bern 18«5. 

*Teop$e %» der Sammlung. iKm Schweitzer Kubreihen q^ VeJka- 
Iteder. V09 J, R., Wyss. 4te Aufl. Bern 18S^, 
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*SaitMii»et V^tkslM^tut 4 Häünerstlmfileii. St G^eii 1^44. 
*AttjfenkHnet ISdmeitztfr^Liederbuth. Eine Saitmilttvig Von 

532 der beliebtesten Lieder, Kubreihen ti. d. w. die Anfl. 

Aar^u^ 1888. 
^ Sammlung von Schweitzer Kuhreihen undVotkdliedbr. 4Ce'Attfl« 

Fatlo. Bern 1826. 

* Älpenblumen. Eine Lese sehweitzerischer Gedidite itt d^m 

Aargatrer Mafeete. Ges. ton J. A. Minnieb. Ltt^em 1886. 

* Schweitzerische Volkslieder, nacb dei^ Lttzemer Btnndart. 

Her. tt)n I. B. Has^Hnger. Luzerki 1813. 

* Appenzellischer Sprachschatz. Eine Sammlung ü. s. w. war- 

nender Lieder oder Reime. Her. von Titos TöMer. Zürich 

1881. 
^'Sthiot^ztriHht Volkslieder nkit ifareft Sin^eisen. Her. ▼t)n 

I. G. Kühn. B«rn I8I9. 
Oeüerreidiisüke VoUcBlieder mit ihren Singweisenv Ber« vmt 

F. Ziska u. J. M. Schottky. Pest 1819. N. A. 1844. 
*IHe östif^reißhischm Velksweisen^ dargestcttt in «iner AjaB- 

wähl von Liedern u. s. w. Alien Deutscbetir gewidmet ton 

Anlofi Ritter to» Spaun. Wien 1845. 
Almer. Innerösterreicbiscbe Volkslieder« Aus einer grösseren 

Sammlung nitgetheilt von J. G. Seid!. 8 H«fte. Wien 1850. 
SühfmdühÜpße. Ein Beitraf aur öst Volkspoesie; H«K tön 

k Nw Vogl Wien 1850. 
Bilder aus den Alpen der Steiermark. Von A. Schuhmacfaer. 

Wii»i 1822. 

* Schnodahaggm y Unterinnthaliscbe Volhsiitfdcbeii. Mil An- 

merkungen von J. Strolz. Siehe: Sammler für Gpescbichte 
u. St?ilistik von Tyrol. Wien 1816. 

*Kämihisdie Volkslieder. Siehe: SartorFs malerisches Ta- 
schenbuch« 3ter Jahrgang 1814. 

AMeixtsch9 Volkslieder in der Mundest des Kuhläfidche^, 
Her. von J. G. Meinert. Wien u. Hamburg 1817. 

Bayrische Alpenlieder. Siehe : Hazzi's Statistisdiö Aufschlüsse 
über Bayern. Nürnberg 1801. 

* Oberbayrische Volkslieder mit ihren Singweisen. Her. von 

H. M. Hünchen 1846. Folio. 

* Bayrische Alpenlieder. Siehe: Bruchstücke aus deti Ruinen 

meines' Lebfens. (Von C. M. Beigel.) Aarau 1820. 

* Bayrische Schnaderhüpfl. Siehe: A. Schneller's Mundarten 

Bayerns. München 1821. 

* Bayrische Volkslieder. Siehe: Münchn^ aRg. Masütifeitung. 

München 1827—28. Erster Jahrgang. No. 128, 998, 
416, 447, 480, 512. 
Bayrische Gebirgslieder , mit Bildern von E. Neurentber. 
a Hefte, Fofio. AfiuRohen 1891-8«. 
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*Schk9i$^ VolksUeier. Aas dem Munde des Volkes ge- 
sammelt u. her. von Hoffmann von Fallersieben vu Ernst 
Richter. 4 Hfte. Leipzig 1842. 

* Sächsische Bergreyhen. Her. von Moritz Döring* 2te Aufl. 

Grimma 1830 — 40. 
Gedichte in siehenhürgisch- sächsischer Mundart. Ges. u. er- 
läutert von J. K. Schnller. Hermanstadt 1841. 

* Volksklänge in Ältenburger Mundart. Her. Ton Friedridi 

Ullrich. Zwickau 1838. 
Volksreime und Volkslieder aus Anhalt- Dessau. Ges. von 
E. Fiedler. Dessau 1846. 

* Norddeutsche Sagen^ Märchen, Volkslieder u. s. w. aus Mek- 

lenburg, Pommern, der Mark, Sachsen, Thüringen, Braun- 

. schweig, Oldenburg u. Westphalen. Aus dem Munde des 

Volkes von A. Kuhn u. M. Schwartz. Braunscbweig 1844. 

^Dithmarschen- Lieder, Her. von Hermann Püttmann. Leip- 
zig 1844. 

* Märkische Lieder -Chronik. Her. von F. Brunold. Neu- 

stadt- Eb. 1844. 

* Sagen, Lieder u.s.w. aus Schleswig -Hobtein^ Lauenburg, 

Her. von MuUenhoff. Hamburg 1845. 

* Schleswig "Holsteinische Lieder. Hamburg 1844. 
^Käln's Legenden, Sagen, Geschichten, nebst Volksliedern, 

Schwänken u. s. w. Unter Mitwirkung Mehrerer , her. von 
.Ernst Weyden. 4 Lief. Köln 1839—40. 
^Fünfzig Lieder in deutsch -böhmischer Mundart. Siehe: 

Cesk^ närodnj Pisne. Prag 1825. 

2. Vlämen: 

Reiseerinnerungen aus Belgien, Von Louise von Plönnies. 

Beriin 1845. 
Vlämische Volkslieder^ übersetzt von Eduard Ziehen. Siehe: 

Frankfurter Conversationsblatt 1850« Januar — April. 

3. Holländer: 

* Proben altholländischer Volkslieder u. s. w. Her. von O. L. B. 

Wolff. Greiz 1833. 

4. Engländer und Schlotten: 

Ältenglische und altschwedische Balladen. (Von Bodmer.) 
. 2 Bdchn. Zürich 1781. 
Balladen und Lieder altenglischer und altschottischer Dichtart. 

(Uebers. von Ursinus.) Mit einer Einleitung von J. J. Esdhen- 

burg. Berlin 1777. 
Geschichte der schottischen Liederdichtung. Von Dr« E. Fiedler. 

2 Bde. Zerbst 1846. 

* Englische und schottische Lieder^ A. u. d. T«: Dichtungen 

von L. Th. Kosegarten. Ister Bd. Greifswald 1824. 
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*Drei altschottisehe Lieder im Original u. Uebersetzung von 
W. C. Grimm. Berlin 1813. 

ö. Dänen: 
Altdänisehe Heldenlieder, Balladen und Märchen. Deutsch 

von W. Grimm. Heidelberg 1811. 
Auswuhl alidänischer Heldenlieder und Balladen. Deutsch von 

L. C. Sanders. Kopenhagen 1816. 

6. Norweger und Isländer: 

Die Edda Samunds des Weisen, oder die ältesten Norräni- 
sehen Lieder. Aus dem Isländischen üb. y. J. J« Studach. 
Nürnberg 1829. 

*Die Edda 'Lieder von den Niebelungen. Zum erstenmale 
verdeutscht und erklärt von Fr. H. von der Hagen. Bres- 
lau 1814. 

* Altnordische Lieder und Sagen, Von Fr. H. von der Hagen. 

Berlin 1812. 

* Die isländische Edda, ubers. von Schimmelmann. Stettin 1777. 

* Ueber den Ursprung der isländischen Poesie aus dem Angel- 

sächsischen. Nebst vermischten Bemerkungen von Fried- 
rich Bühs. s. 1. 1813. 

*Bdda, die Lieder der Alten. Aus einer Handschrift her. u. 
erklärt von den Brüdern Grimm. Berlin 1815. 

*Edda, die Stammmutter der Poesie und der Weisheit des 
Nordens. Uebers. von G. Th. Legis. Leipzig 1830. 

Edda, die ältere und jüngere, nebst den mythischen Erzäh- 
lungen der Skalda übersetzt u. mit Erläuterungen begleitet 
von Karl Simrock. Stuttgart u. Tübingen 1851. 

7. Färöer: 

*Faereyinga Saga, oder Geschichte der Bewohner der Färöer, 
im isländischen Grundtext mit färöiscber, dänischer und 
deutscher Uebersetzung. Her. von C. C. Rafe u. G. C. F. 
Mohnicke. Kopenhagen 1833. Lex. 8. 

8. Schweden: 

* Volkssagen und Volkslieder aus Schwedens älterer u, neuerer 

Zeit. Ges. von A. A. Afzelins. Uebersetzt von F. H. Un- 
gewitter. Mit Vorwort von Ludwig Tieck. 3 Bde. Leip- 
zig 1842. 

ÄUsAwedische Balladen, Märchen und Schwanke; sammt 
einigen dänischen Volksliedern. Uebers. von Gottlieb Moh- 
nike. Stuttgart 1836. 

Volkslieder der Schweden. Ges. von G. Gej^. u. A. A. Af- 
zelius, deutsch von G. Mohnike. 3 Bde. Berlin 1830 — 33. 

Sehwedische Volksharfe. Mit einer Beilage Norräqalieder und 
Melodien. Von J. L. Studach. Stockholm . 1826. 

(Sohluss folgt.) 
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[916.] Serapeum hrsg. von Naumann. PorUetzaog von 
Nr. 7^. 

Enthält: 

HauptM. Nr. 12. p. 177 — 189. Nr. 13. p. 1»»— 201 ». 

Nr. 14. p. 209 — 217. Portsetzung von: Ein altes Ver- 

zeichniss der griecliiscben HandsofarifteB in dar Vattcana, 

mitg^th^itt von Prof. Haase io Breslau. (Fortsetcung folgt.) 

Nr. 12. p. LtO — 191. Oxforder Bibfiotbekskaialoge imi Be- 
richte, von St — r (Steinschneider in Bedin). Betr. die 
oibeii Nr. 23 u. unten Nr. 1022 angefufatefi Werk«. 

Nr. 12. p. 191 — 192. Die Bucbdruckerei Safed^s« (Nach 

dem * Orient, Literaturbl. 1850. Nr. i7. p. 58* f.) Vgl. 
Am. i. 1800. Nr. 1067 ) 

Nr. 12. p. 193. Notiz von Gustav Hänel in Leipzig (dass 
ein €ataiog über Lord Asbbupnham's BibKotbek u. Hand- 
acbriflensammiung niemals gedruckt worden sei, wie doch 
aus dem Bapport des Libri'sehen UntersHcbucig^rozesses 
fast geschlossen werden dürfe). 

Nr. 13. p. 201 — 208. Anzeige der Annuaires de la Bibtio- 
theque royale dt Belgique par le baroa de Beiffeiiberg et 
Alritt 1850 et 1851 ; von Prof Dr. Aug. Scheler in Bräsdel. 
S. AiUB. J. 1850. Nr. 21 u. oben Nr. 592. 

Nr. 14. p. 217 — 221. Zur Bibliographie, aus den Schätzen 
der Gymnasial- und Städtischen BächersammfuDg zu Coblenz; 
von Dr. Franz Nicolaus Klein in Coblenz. — Betr. 1 ) einen 
undatirten Druck der sämmtlichen Briefe Fius des Zweiten 
(1456 — 1464>, 2) einen desgl. des Manipfrfiis GurMorum 
vbn Guido de Monte Boehen (Botbernj, 3) eine» d^sgl. 
d«^ Lucidarius. VollistandigerAbdruckdesimAnz.l. 1^8^— 
49. Nr. 788 erwähnten Coblenzer GynmasialprogranMs TBm 
J. 1849. 

Nr. 14w p. 221.-- 223. A1izei|^ d«r HolsschmUe beruAtnter 
Meister hrsg. von ftiid. WeigeL Lief. 1—^3« Leipz. iSfil. 
foL; vom Herausgeber» 

Nr. 14. p. 223—224. Bibliothekchronik u. MisceHaneeik — 
B^er. Mol^a's tod (s. untieti Nr. 1012), den IrtniBtober*»eh«» 
MBS.-Catalög der kön. Univ^rsit. Bibl. zu Briangen ($*oben 
Nr. 20), sowie die bereits im Ane. J^. 1850. Nr. 698^ tfn- 
geführte Alifiiidimg einer grossoR arab. Bibfioth. vw BM- 
sdiapur. 

Inleflligenabl. Nr. 12. p. 89—96 u. Nr. 13; p. 97 — 101. 
Plan der fiibliotiiek des Grand - Cooseil zu Paris^ Aus 
Boudot's Catalogue de& livres de la biblioth. du Grand- 
Conseil 1739. 
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Nn 14w p^ 105 — 109. Die AufiiMhiDg der königliohen Ubi- 
var$iljät9bibiiolbek in TuUngen. (Untenseiebnet: der Ober*- 
biblicAhctor Faltatii.) Ai>druck des oben Nr. 778 erwähn«« 
ten. $cbrifl<dieDs. FörlseUüng foigt. 

Nr. 12. p, 93-^06. Nr. 13. paOl— 104 u* Nr. 14. p..l09~ 
112^ Bibliograph. Anzeigen. 

Bllilioffraphle* 

JS91?*] ^Nfttice his^orique, $ur Vimprimerü Nßifonßh; pa^r- 
jf. de Saint ^ Georg f9, ancien .prefet des Jkux - JSewtfs^ direcppukt^ 
de l'imprim. Nation» ^ eic, Parü, impr, NoImom» 8« (£!V(ro# 
duJ^ecmen, lypograpkique de Vimprim* JVtUion.) lY| B^ (Vgl. 
oben Nr. 533.) 

[918.] Einige historische Bemerkungen über die National' 
Buchdruckerei (ehemalige Jmprimerie royale) in Paris. 5. \ßof- 
senlL /". (f. Deutsch. Buchhand. Nr. 65. p. 840 — S4l. Aus 
d. ^IMagaz. f. d. Literat d. Auslands. 

[919.] ^Verzeichniss von Büchern, Landkarten, etc^. m 
herabgesetzten Preisen, mit Angabe der Bezugsquellen, der La- 
denpreiu , der herabgesetzten Preise und anderen Nachweisungen 
bearbeitet und herausgegjeben von G. Mertens. Lie(. 1. Berlin^ 
Merlens. S. S. 1 — 128. Fr. l^ Ngr. 

[920] Deutsche Journalistik in den Vereinigten Slmten. 
S. Leipz\ Charivari Nr. 72. p. 1137 — 1141. 

Eine Specifioation der Bil. nach Tendenz u. d. Ort des 
Erscheinens , mit Angabe der Namen der Redacteure. u. dea 
wievielsten Jahrganges. Nach der Mittheilung eines New-Yor- 
ker Blattes belauft sich die Gejsammtzahl der Journale aul* 101. 

[921.], Zur Geschichte des wordamerikanitchen JQurnßlismui* 
S. Blatt, f. liier. Unterhalt. Nr. 99. p. 411 — 413. 

[922.] Die Tagesliteratur der Arxnenier. S. BIW* f. liier. 
Umerhall. Nr. 99. p. 412. (S. oben Nr. 660.) 

[923.] ^Le siide de$ YauM, ou tableim Mstorif»^ äi to 

liH^alHre chinoi$e, depuis l'av^nement des empereur» inongf^ 

jusqud la restauration des Ming; par Bazin*. V^ Journal asM. 

18&0. Vgl» Zt&dirifi d. Deutsch, morgenlaild. GeisellMhaft. 

Bd. V. Hft. 3. p. 394. 

Difese bibliograph. Notizen, die der Verf. aus dieni' klei*« 
neren Kataloge der kaiserl. Bibl. zu Peking uheisetzt hat, 
begehen sich auf die Blütheperiode der chines. Litt^ratur; 
vom J. 1260 bis 1368 n. Chr. 

[924.] Die ZaU der in Otesterreich gegenwärtig erscbBi^ 
n^nden slaWscbefi Jburhak belauft sick auf 57, deren Speci><' 
fication.s. in derFreimüth. Sachsen -Zeil|g. Nr. 2B&. p. 1£9L" 

D«ge0ea< bal naeh dM» ^Csaft vOibi 13^ n. 28. Jhot eine 
LjstQ von 'Dichfi iteniger afa 49 in a^inem fosanmi|d>yte^ 
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ersdieinenden slav. Journalen aufroweisen (ein f&nfzigstes, 
das dem Osaolinski'schen Muaeom gewidmete, hat kürzlich 
aufgehört, wird aber bald wieder auftreten), woron 22 böh- 
misch geschrieben sind (ygL jedoch oben Nr. 219), 16 den 
Südslaven, 2 den Rusinern u. 9 den Polen angehören. S. 
Ausland Nr. 162. p. 648. — 5. — 

[925.] lieber die neueste Gestaltung der periodisdien 
Presse Sachsens, unter Zugrundelegung der Angaben in dem 
oben Nr. 792 angeführten Zeitungs-Preiscourant, s. Leipz. 
Zeit. Nr. 179. p. 3526 — 3627 u. Nr. 205. p. 4076—4077. 
Hiernach hat sich die tiesammtzahl der period. Blätter in 
deutscher Sprache von 177 (im J. 1850, s. oben Nr. 221) 
gegenwärtig auf 165 vermindert. 

[926.] *Lo LUtiralure Franpaise eontemporaine 1827 — 
1844. (Condniiation de la France UU^raire.) Par Füix Bour- 
quelot et Alfred Maury, Livr, 30. (Justine — LaFeuillee.) Paris, 
Delaroque. 8. Pr. 2 Fr., auf gr. Pap. 4 Fr. (S. Anz. J. 
1850. Nr. 958 ) 

[927.] ^Les Supercheries lüiiraires dSvoilSes etc. par M. 
J. M. Querard. Livr. 26. «= Tom. IJI. Part. 2. (Pomari. 
Q. V. D.) Pans, ehez VSditeur. 8. V/^ B. Pr. 1 Fr. 50 c. 
Der dritte Bd. ist nun geschlossen. (S. oben Nr. 666.) 

[928.] ^Bibliographie Lyonnaise du XVe sikle, par An- 
toine Pericaud taind, memhre de plusieurs academies , un des 
fondateurs de la SociSl^ litt^raire de Lyon, etc. Nouvelle ddition. 
Parü, Delion. 8. 8*/« B. (Tire ä 200 exempl.) 

Enth. Latein. Werke mit Datum Nr. 1 — 243 , ohne D. 
Nr. 244 — 280, Französ. mit D. Nr. 281—387, ohne D. 
Nr. 388 — 485. Ein einziges Ital. Buch ist unter den Latein. 
(Nr. 71) mit aufgeführt. 

[929.] Tableau Mbliographique des ouvrages en tous genres 
qui ont paru en Franee pendiant Vann^e 18S0; divis4 par table 
alphabüique des ouvrages, table alphab^tique des auteurs, table 
syst^atique. (Signe: R. Merlin.) Paris, PiUet aini. 8. 
464 S. Pr. n. 1 Thlr. 10 Ngr. 

Bildet das Begister zu der im Anz. J. 1850. Nr. 30 auf- 
geführten Bibliogr. de la France, wodurch dieselbe erst dauern- 
den Werth erhält. 

[930.] Literarische Thätigkeit in Turin; von Neigebaur. 
S. Magaz. f. d. Literat, des Auslandes, Nr, 51. p. 202 — 203. 

Ein für die iUil. Bibliographie nicht uninteressanter Auf- 
satz, zu dessen Ergänzung noch ein anderer (Die geschieht- 
lidien Studien des Bitters Cibrario in Turin, s. Nr. 53. 
p. 211—212) gehört. 

[931.] Die periodische Presse der Schweiz xu Anfang des 
Jnhres 1851. S. BUM.f. liUr. DnierhaU. Nr. 101. p. 441^453. 
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Nach der ^Baseler National -Zeit, erschienen Ende 1850 
in der Schweiz nicht weniger als 204 Blätter polit, helletrist., 
religiös., techn. u. sonstigen Inhaltes, wovon 152 in deut- 
scher Sprache, 46 franz., 5 ital., 1 in der hei einem Theile 
der Bevölkerung Graubündtens gesproch. eigenthümlichenroman. 
Sprache verfasst waren. Auf die einzelnen Cantone vertheil- 
ten sich die Bll. in folg. Weise: Bern 40, Zürich 23, Basel 
16, St. Gallen 15, Waadt 14, Grauhündten 11, Aargau 10, 
Schafifhausen 10, Genf 9, Neuenburg 9, Solothurn 8, Luzem 
7, Thurgau 6, Tessin 5, Basel -Land 5, Freiburg 4, Schwyz 
3, Zug 2, Wallis 2, Appenzell -Ausserrhoden 2, Glarus 2, 
Nidwaiden 1. 

[932.] ^ PredigllitercUur von 1S50. 5. Predigt ' Magazin 
hrsg. vorir Fr, J.Heim, Bd, 21. Äbth. 1. Augsburg, Rieger. 8. 

[933.] ^R^blique Franfaise. Ministire de l'instruetion 
publique et des cuües. Liste officielle des ouvrages qui oni iti 
auloris4s depuis Vannie 1802 j%jt8qu*au \er septembre 1850, 
p<mr le serc^iee de V Instruction primaire, avec indicalion de la 
date de Vautorisation, Paris, imp. de DuponU 8. 3^8 B* 
(Vgl. oben Nr. 550.) 

[934.] ^Allgemeines Repertorium der Mineralogie, Geo^ 
gnosie, Geologie und Petrefakten- Kunde für das Decennium 
1840 — 1849. Ein Personal -, Real- und Lokal - Index zu 
V. Leonhard*s u. Bronns neuem Jahrbuch für die Mineralogie, 
Geognosie u. Petrefaktenkunde, Jahrg. 1840 — 1849. Heraus^ 
gegeben von €• G. Giebel, Stuttgart, Schweizerbart» 8. IV 
u. 200 S. Pr. n. 1 Thlr, 15 Ngr. 

[935.] Bericht über die Leistungen in der geographischen 
und systematischen Botanik während des Jahres 1848, von Dr. 
A. Griesebach, ord. Professor an der Universität zu Göltingen» 
Berlin^ Nicolai. 8. 107 S. excl. Titel. Pr. n. 2S Ngr. 

Eine auch für Bibliographen interessante fleissige Arbeit* 

[936.] ^The Architectural Quarterly Review Nr. 1. Enth. 
unter And. : A classefied List of Books recenily published. 

[937.] Der Curgast in Franzensbad etc. Von Dr, Ludwig 
Choulant. Zweite, verbesserte und vermehrte Auflage. Leipzig, 
Teübner. 16. Enth. p. 79 — 84: Neuere Schriften Ober Fran* 
zensbad. 

[938.] Der Führer in Karlsbad und der Umgegend. Fünfte 
durchaus neu bearbeitete Auflage mit Beiträgen von Mf Dr., Rudolf 
Mannl. Karlsbad, Franieck. 16. Enth. p. 218 — 223: It- 
teratur über Karlsbad. 

[939.] ^ Württembergische Literatur vom /. 1849, von 
Stalin. S. Würtemberg. Jahrbücher f. Valeriana. Geschichte, 
Geographie, Statist, u. Topographie. Jahrg. 1849. Hft. 2, 
StMttgari, Cotla. 8. 
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DMBtIbe Heft 6Dth. auch die Be^tter ükc» die Jahrg. 
1838 — ia49 der Jabrbicher. 

[94(L] Die Schweiz, geotngUch, gecgtäpkisch und phyn- 
kaUith geidiHAef.t v(m X SUgfried, Bd. /• t^er SehWiiterische 
Jwra t(G. Iwtick, OrtU, Fü$iH If €o, 8. Enth. ^1 — 20, 
«owie an anderen Stellen litterar« Nachweistingen über Bü- 
cher u. Zeitschriften, Karten, Vermessungen und Relieb. 

[941«] ^ümriss der ganze» Musikr-Gesehichle. Dargestellt 
in einem Veneißkniss der bedendender^n Tcnkümtler aller ZeUen, 
fnath 0irm Leben^ahren «ni mil Ängahe ihrer Werke tkrono- 
I^gisch geordnet j nach den Nalionen und Epochen -altgeiheiU, 
den gleichzeitigen hisloriichen Ereignissen zur Seite geetelU^ wU 
.mit Einern alph^etißchen Namensregisler i^ereehen ifon CdW Csemy. 
815. Wsrk. Abth. 1. bis IBOO. Mainz, Schult Söhne, quer i. 
JY u. 92 5. Pr. 1 Thlr. 22*/« Ngr. 

[942*] Neuer Nekrolog der Deutscficn, Jahrg. 1849. Wei- 
mar, Voigt. 8. 2 ThU. Pr, 4 Thlr, 

Euth. unter Anderen Verzeichnisse der von den Verstor- 
Jk^enen herausgegebenen Schriften. 

Z. B. Th. 1. p. 53 — 54 Jiistizratb G. Fh. Schmidt (von Lübeck) lu 
Altona — p. 112—114 Reclor Prof. S. G. Reiche zu Breslau — p. 123— 
124 Arzt Dr. A. W. Nenber zn Apeorad« -* p. 235-^237 Geb. Borralii 
MtQl Dr. J. W. Döbereioi^r zv • 4eoa — p. 302— 304 IMicinalralh Dr. 
,L. Fr. Amelung vi Hofheim b. Darmsladt — p-. 337 f. Prof. Dr. J. H. L. 
Lersch zu Bonn — p. 363 — 365 Prof. Dr. 0. Tr. Th. Heiusius za Berlin 
— p. 390—391 Hofrath Prof. Fr. Rries zu Gotha — p. 420—421 Prof. 
4»n G. Fr. .Pobt zn Leipzig ^ p. 492 — 493 Prof. Dr. F. Fl. Fl«ck das. 
-r p. 539^540 Hofrath Dr. J. Ch. Ftecit zu Budols,tedt — ^ 637—^9 
vormal. Staatsminister K. Ch. Graf v. Bentzel - Stornau zu Mariabakten bei 
Erlenbach im Kanton Zürich. — Th. II. p. 717 — 722 RommissioDsralh 
fr. A. Jichfilee, ge». Friedrich Lai?ii> 2a Dresden — p. 793 Kreisricbter 
^. F.Bege 1» Wol/eabtttei -— p. 8p8— 809..C«|)iwUr B. Schiiidler zu 
Kngelber^ in d. Schweiz — p. 870 — 871 Staatsmioister K. A. Chr. H. 
v. Kamptz zu Berlin -r- p. 9U — 912 Bischof A. L. Fr. E. Fürst v. Hohen- 
lohe WaWenburg-SchilliiTgsfürst zu Grosswardein — p. 917 — 920 Hof- 
Mlh Prof. Dr. VT« D; J. ILoek lu BrianBeii -^ p. 959 f. Prof. Oberbibtio- 
tbekar Dr« J. J^r. Treohsei ^u Bern ^ p. 972—973 Bischof Dr. J. H. B. 
t)räse\e zu Potsdam — p. 1020 G^h. Ralh J. H. Chr. M. Fenner V. Fen- 
neberg 211 Sthwalbach — p. 1047 — 1048 6«h. Bath Pro/. Dr. Ph. Fr. 
V. Watther zu Mt^ncheji -^. p. 1075— J07$ Prof., Dr. . J. R. t(9€|inn za 
Xürich '— p. Uia— 1116 Pastor Dr. K. H. G. Venturini zu Hordorf im 
'BrauDschweig. — p. 1241 — 12^4 PrivalgelehrterW. A. Lindau zu Dresden. 

[943.] ^Thematisches Verzeichniss sämintlicher im Druck 
erschienenen Werke von Ludw. van Beethoven. Leipzig , Breit- 
köpf Sf Bärtel. Hochi. VlI u. 167 S, Pr. 2 Thlr. (Vgl. 
oben Nr' 11.) 

[944.] ^A Bescripthe and Criticai Catalogue of Wor^ 
illustrated by Thomas and John Bewick, Wood Engravers , of 
Newcastle-upon-Tyne; with an Appendix of their Miscellaneous 
Engravings^ brief Sketches of their Lives, and Notices of the 
Fupils of Thomas Bewick, {Wüh portraits and other Utuelra- 
tions.) Jjondon. 8. 86 S. Pr. 10 «. 6 d. 
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{94dJ Noch einms über Chi. Th. Fr. Eiulin; von Fr. J. 
Frommann. S, ßöraenbl, f, d. JkuUth, Buchhtmd. Nr, 72. 
p. 949. (Vgl. oben Nr. 819.) 

[946^] Antiquarisches, S. Bönenhl, f, d. Deutsch. Buch*- 
hand. Nr. 71. p. 9^6. 

B^tr» 4iie. tob BulBcb^-Birett (s« oben I^. 692 u. 825), 
Köhler u. Armbruster (s. oben Nr. 561) und Armbnister <g. 
oben 690 u. 3^1) u, A. aasgegebenen antiquar. Verzeicbiiisse. 
Von der Beck'schen Buchhandl. in M6rdlingeii ist ein VoF'- 
zeicbni^s der zum Verkaufe auagebotenen Bibliotkek der vor- 
maL Benedikt. Abtei Amorbach, die das ganze Gebiet der 
alt» katboL Theologie umfasst, u. werthvolle Ausgaben der 
Kirchenväter, Concilienv^sammlungen etc. besitzt, mit mh 
gefuhrt. 

[947*] ^ Caialogue of new works and netc edili^ng jof Stan* 
dßrd B4>QhSf in varums deparkmmU of lüeraiwre. PubL iy 1>« 
Aj^lfton if Co», New^Yorh^ and G* 5. Appleton, Pkikidelphia^ 
8. 32 S. 

[948.] ^A üdsl of lia^ Old Books in vttrious Lanffuages; 
including many valuabk Cldsncs and Miscdlameous Axtticie*, re* 
i$en% p^rchasedy ßnd tto be sold for ready money^ at v€ry rea^ 
MQ^a^U priccs, by H. Baidock, London, 

[949.] V€irl0g$ - Katalog von Friedrich BarihUomäut m| 
Erfw^L 1. Min 8. 19 S, excU Tüei. 

£Qth. viele Kleinigkeiten, zum Theile von gar keiner Be-- 
d^Utun^. 

[950.] Bikher eto» x%. herabgenisten Preisen. Bicker*sek0 
Bu^h/handHn§ in Gotha*. Juni. 8. 4 BIL 

Enth. einzelne sehr werthvolle Schriften, z. B. astronomi, 
nalijMtbMQr*« 2eit9cbri(teA(die l>ekiiuntenJBecker'scfaen Anzeiger). 

[951.] ^tCaUilßgue of A^iographs, with Supplemetils. Lon* 
(Hon^ John Gray Bell. 8, 

[952-] . 4«Uigttaf /srAe.9 Anmge^ Blatt wn gehunäenen Bi^ 
ehern aus ^ers/shiedmen FUchern der Literatur ^ welche liei fV^if^ 
heim Bornträger in. KSmgsberg um ermMssigte Preise zu haben 
sind' 4. Erscheint io zwanglosen Nrr. ä Y« & 

Von dem gerammten c 3Q,&00 Bde. starken anüqaar. 
Lager kann ein wissenachafUicb geordneter handscbnltli^ber 
Katalog ?ur Durchsiebt mitgetbeilt werden. 

[95^^] Verlage.^ Katalog von J. fi. BeüerA in MOmter, 
Osißrmes^e. 8. )d Si. 

Enth. vorwiegend kathol. Theologie. —'5. — 

[954,] fAuclions^Catalog von dem Büeherlager des AnH* 
qußv ^msl i^ Breslau^, welches weigen gänzlieher Aufgabe des 
^«wfrM^am US^tp ani!imteigsv$wefden.sall. S. ÜQiS^ exfil Ti^li 
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[955.] Erttes Bücher * Verzeiehniss einer Auswahl älterer 
und neuerer Werke a%is allen Wissenschaften, welche in der 
GselUus*schen Buch' und Antiquarhandlung iW, Linde) zu ha- 
ben sind. Berlin 1849. 8. 103 S. excL Tüeh 

Zweites Bücher - Verzeichniss enthält: eine Auswahl medi- 
dniseher Werke {vorzüglich Geburtshülfe) der altern und neuem 
Literatur etc. 1851. 8. 28 S. C. 700 Nrr. 

Nr. I enth. viele sehr schätzbare antiqaar. Bacher, Nr. 2 
meist neuere Werke. 

[956.] ^XV. Verzeichniss antiquarischer Bücher von Ch. 
Qraeger in Halle, Juni. 8. 8 S. 

Enth. Mathemat«, Technol. u. verwandte Fächer. 

— 5. — 

[957.] Auswahl der im Hahn sehen Verlage zu Hannover 
und Leipzig erschienenen Werke, welche in den Gymnasien und 
anderen Lehranstalten, sowie heim Pfivalstudium bereits viel- 
fachen Eingang fanden und deren praktische Brauchbarkeit auch 
dadurch bestätigt wird, dass von mehr <Us hundert dieser Bü- 
eher schon wiederholte Auflagen erforderlich vmrden. Vierte 
vermehrte Auflage. Juli. 8. 27 S. 

Enth.: 1. Alte Litteratur, 2. Neuere Sprachen, 3. Geo- 
graphie u. Geschichte, 4. Naturlehre u. Naturgeschichte, 5. 
Maüiemat. u. Arithmetik. Die meisten Schriften sind von so 
allgemein anerkanntem Werthe, dass es einer besonderen An- 
preisung derselben auf dem Titel des vorl. Yerzeicfan., die 
einer Marktschreierei sehr ähnlich sieht, nicht bedurft hätte. 

[938.] Nro. XLL Bibliotheca philolog, et archaeologica, 
Verzeichniss von Werken aus dem Gesammtgebiete der phHolO' 
gischen Wissenschaften, welche bei J. M. Heberle in Bonn zu 
haben sind. Juli. 8. 186 5. exol. Titel. 5214 Nrr. (Vgl. 
oben Nr. 111.) 

Ausser anderen Sammlungen enth. das vori. Verzeichniss 
die Bibl. des in Fulda verst. Professor Dr. E. Dronke. 

Nr. XLIL Bibliotheca theologica. Verzeichnis« von Werken 
aus dem Gesammtgebiete der theologischen LUeraiur, welche bei 
J. M. Heberle in Cöln zu haben sind. August. 8. 396 5. 
eaßcl. Umschlag. 7660 JVrr. Pr. 2% Ngr. 

No. 5. Catalogue d'une tris^riche Colleclion de Livres an- 
ciens et modernes, Thdologie, Philosophie, Droit canonique et 
civil, M4decine , Histoire naturelle, Math^matique , Histoire ec- 
cUsiastique, Histoire de la Belgique et de la Hollande, Histoire 
^ g^niral, G4n4alogie, Ouvrages $ur les monnaies, Philologie, 
Archeologie, Ouvrages ä gravures, Liitiralure Francäise, Ilalienne, 
Espagnele, Allemande, etc., Qui se vendent aus prix tris-bas 
ehez J. M. Heberli ä Bruxelles. 8. 152 S, excL Umschlag, 

Unter den so ausserordentlich zahlreichen antiquar. Ka- 
talogen, womit die litterar. Welt jetzt wahrhaft überfluthet 
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wird, nehmen, neben den Schmidrschen (s. unten Nr. 971) 
u. einigen wenigen anderen, die Heberle'scben eine der ersten 
Stellen ein, nicht allein wegen des grossen Umfanges der 
darin verzeichneten Sammlungen, sondern u. hauptsachlich 
wegen deren grossen Reichthums an seltenen, merkwürdigen 
u. sonst schätzbaren Werken, sowie wegen der sorgfältigen 
u. zweckmässigen Bearbeitung der Cataloge selbst, die den 
Leser in den Stand setzt, mit Leichtigkeit und Bequemlich- 
keit die ausgebotenen Schätze zu übersehen, und das für ihn 
Passende herauszufinden. Auch die vorl. 3 Heberl ersehen 
Cataloge zeichnen sich durch ihre gute Bearbeitung, durch 
die Masse der darin aufgeführten Werke u. durch eine so 
grosse Fülle an Seltenheiten, alten u. geschätzten Drucken, 
gesuchten Ausgaben und Werken von allgemein anerkanntem 
Werthe ^us, dass es b«i der Beschränktheit des Raumes im 
Anzeiger mir schwer fallen möchte, dem Leser die Reichhal- 
tigkeit der Cataloge durch eine Auswahl der vorzüglicheren 
Werke auch nur anzudeuten. Ich muss mich hier darauf be- 
s(^hränken, den Bücherfreunden die Cataloge angelegentlich 
zur Durchsicht zu empfehlen, und bemerke blos noch, dass 
der Catalog Nr. XLH auch einige Mss. u. Pergamentdrucke 
enthält. 

{959.J XXIX. Verzßiehniss älterer u. neuerer Bücher, wel- 
che ausser einem grossen Yorr<Uh anderer Werke aus allen Fä' 
ehern der Lüeralur hei Antiquar J. J. Heckenhauer in Tübin- 
gen Mu haben sind. 8. 222 S> excU Titel. 

Enth. viel TheoL, Philol., Histor», Belletrist., Naturwiss.- 
Mediciniscbes , woraus sich eine gute Auswahl treffen Ifisst« 

— 5. — 

[960.-] Jüeu^stes Vsrzmhniss des ,ani^iuarischen Bücher** 
Lß$er9 %on J. Hess in EUtoangen in Württemberg. Nr^ IIL 
Mai. 8. 214 5. excl. Titel. 

Ein sowohl in der äitt als «eueren Litteratur ausser- 
xirdei^ich reichhaltiges Verzeichniss von Schriften afl^r Wis« 
sensoiiaftsrächer, besjonders der Tfae<d. , Phifol. , Rechts- u. 
Staatswiss., Wurttembei^ca, Gesdiichte u, Hilfswiss., Sobtae 
Wisft.^ Medicin u. Nttturwrss. 

[961.] XXIL Verxeichniss einer Sammlung juristischer Bü^ 
eher, welche für sehr ermässigte Preise in C, Hochhausens 
Buchhandlung und antiquarischem Geschäft zu Jena zu haben 
sind. JuH. 6. 36 5. 

Aus der neueren wie alt. Litteratur. 

[962.] Verlags - Bericht von Heinrich Hotop in Cassel. 
Oster 'Messe. 8. 13 5. 

Hat über grössere u. bemerkenswerthe Verlagsunterneh- 
men nicht viel zu beridbten. 

P$ttholdts An$eig€r. Mi 1851. lg 
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[963.] '^26.Büek€r'Verxeichnü$ enth. äUere und neuere 
Werke aus dem Oebiete der Medicin und Nalurwissenschaßen, 
welche hei Th. Kampffmeyer in Berlin xu billigen Preisen sii 
haben sind. 8. 70 S, excl. Titel 

Empfehlenswerth wie gewöhnlich. — 5. — 

[964.] ^Nachtrag xum Verlagt - Verxeichnies des Landes- 
Induslrie-Comploirs u. Geogr. Instituts in Weimar, Van Oster- 
messe 1847—1851. 8. 16 5. 

[965.] Vollständiger Verlags - KakUog von J. L, Lotxbeck 
in Nürnberg, Ostermesse. 8. 56 5. excL Umschlag. (Umfasst 
auch, ausser einem grossen Theile des Campe'schen Land- 
kartenverlags u. den von Lotzbeck seit 1846 erkauften C. H. 
Zeh*scben in Nürnberg u. Gundelach - Köpplinger'schen in 
Kitzingen Yerlagsartikelo , den Verlag der P. C. Geissler'schen 
Illuminiranstalt in Nürnberg.) 

Enth. zum Theile sehr werthvolle Werke, z. B. natur- 
histor., bibliograph. (Panzer), Jugendschriften. — Eine grosse 
Anzahl Kunstsachen. 

[966.] Auster ÄntiquariatS'Calalog. Verxeichniss einer werth- 
vollen Sammlung Quart * und Folio - Bände aus dem Gebiete der 
Mathematik, Theologie, Philosophie, Orientalia, Bibelsludium, 
Philologie, Rechts- und Staatswissenschaft, Geschichte, Geogra- 
phie^ Reisebesehreibungen, Schweixergesehichte, Belletristik, Sprach- 
lehren und Wörterbücher, nebst einem vorzüglichen Nachtrag 
von Jurisprudenz und Philologie, meistens Editionen c. notis 
variorum hf ad usum Delphini etc, welche bei Antiquar /• Meyri 
in Basel abgegeben werdem Julu 8, 99 S. excL Titel. 1967 JVrr. 

47em0 Catalogue de LiU&ature Francaise renfermant les 
branches de ThSolögie, Philosophie, Voyages et Ouvrages sur 
V Orient el tOccident, Mythologie, M^decine, Histoire naturelle, 
(^imie, BeUes • LeUres , Histoire, Livres pour la jeunesse etc, 
in Octaivo en vente chex J. Meyri d Basle* S. 55 S. exeL 
TüeL 1253 Nrr. 

Catalog Nr. 46 enth. unter Anderen Montfaucon's Monum. 
de la Monarch. Franf. (100 FL), Eustathii Comment. in Homer. 
Edit. princ. Rom. 1542^50 auf Perg. (100 FL), Lir. ed. 
Drakenbordi 7 Vol. Amst. 1738—46 (70 FL). 

[967.] ^ Verxeichniss wohlfeiler gebundener Bücher xu ha- 
ben bei F. H. Nestler jf Melle in Hamburg. 8. 62 5; ejMil Tiul. 

Enth. vorzüglich griech. u. röm. Classiker, Philol., etc. 

— 5. — 

[968.] 67. Verzeichniss von gebundenen Büchern, welche, 
ausser einem grossen Vorralh anderer Werke aus allen Fächern 
der Literatur, xu billigen Preisen bei Wolf gang Neubronner in 
Ulm xu haben sind, 8. 90 S. excl. Titel. Nr. 2600—5086. 

Enth. wie alle N.'schen Verzeichnisse viele werthvolle 
Antiquaria u. Bücher aus neuerer Zeit. — TheoLu. Orieatad«; 
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Philol. ; Litterargesch. ; Philos. ; Pädag. u. Freimaurerschriften ; 
Jurisprud. ; StaatswisSo Oekon., Würtembergica ; Medicin u. 
Naturwiss. , Alchemie; Astron.; Baukunst, Kriegswiss., Mathe- 
roat. ; Geschichte u. Biograph.; Länder- u. Völkerkunde; 
Schöne Wiss. u. Künste; Vermischtes. 

[960.] ^Förteckning öfwer Lagberedningen$ Böcher, Stach- 
Holm, Norsledt if Söner. 4. 8 S. 

[970.] ^G.P. Putnanis (New-York) New Publieation$. 8. 
40 S, mit 9 5. Äddend. zu früheren PuhlieaL 

Ein tüchtiger Verlag wissenschaftlicher u. belletrist. Weriie« 

— 5. — 

[971«] Äntiquarüchis Yerxeühniss No, LI, Caiaiog des 
Antiquarischen Bücherlagers von E, W, Schmidt. Naturwisien- 
Schäften. Nr. I enthaltend: Allgemeine Naturgeschichte, NtUur^ 
toUsenschaftliche Reisen und Zoologie. Halle. 6. 765. 2943 iVrr. 

Nächstens erscheinen die Cataloge über Botanik — Mi- 
neralogie, Geologie, Bergwissenschaft — Physik, Meteorologie, 
Chemie. Wahre Fundgruben der vorzüglicheren Schriften in 
übersichtlicher Ordnung. 

Antiquarisches Verxeichniss No. LV. etc. Enthaltend: Ge^ 
nealogie , Heraldik, Ritterorden, Mönchsorden, Specialgeschichte 
einselner Familien \ Numismatik, Gemmenkunde, Siegelkunde, 
Daktyliothek y Museen; Diverses, Curiosa, Turnier ^ üehungen 
und Reithücher. Das. 8. 46 S. excl Titel. 1291 Nrr. 
(Vgl. oben Nr. 572.) 

In dem Abschnitte der Numismat. etc. findet sich, ausser 
einer Lippert'schen Daktyliothek von S049 Gemmen etc. für 
120 Thlr. , auch eine Sammlung von c. 7680 Stück Abdrücke 
allerhand Münzen in Gyps u. zum Theil in Metall für 80 Thlr. 
aufgeführt. 

Antiquarisches Verxeichniss No. LYL etc. Enthaltend: 
Astronomie^ Das, 8. 18 S. excl. Titel. 650 Nrr. 

Zunächst erscheinen die Cataloge No. LVII. Reine u. an- 
gewandte Mathemat — No. LVID. Bauwissensch. , Hydro- 
technik, Hydrostatik, etc. 

[972.] Verlags ' Katalog der Schöne* sehen Buchhandlung in 
Eisenherg. Jub.- Messe. 8. 20 S. 

Enth. : 1. Theol., PSdag., Lehrbücher, Medicin u. gemein- 
nütz. Schriften; 2. Romane u. Unterhaltungsschr. f. Leih- 
biblioth.; 3. Schauspiele; 4. Lithograph, u. Kupfst. ; 5. Musi- 
kalien. Meist Kleioigkeiten u. zum Theile von untergeord- 
netem Vl^erthe. 

[973.] Verlags - Catalog der Verlagsbuchhandlung C. A* 
Schwelschke und Sohn {M, Bruhn) in Halle. 8. 68 S. excl. Titel. 

Ein sehr werthyoller u. durch mehrere grössere Unter- 
nehmungen (Corp. Reformator, ed. Bretschneider , Suidas ed» 
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BernhaFdy) auag^zeichnetev Verlag aiia den meiatea Fäebera 
der Litterat. ^ zum besten Theile rein wissenschaftliche Werke 
enthaltend. 

Avetloiifkatelog« 

[974.] Verxeiehniss von mehreren BihlioAeien au* den 
GeUet^ der Philologie , Geschichte, Mathem,, BauwissenMch., 
Technologie^ Forstwissemch» , Land^ u, Hausvohthschafi ^ Juris- 
prüden*^ MMixin, Reisebeschreibung^ Curiosay SuMsticke, Kupfer- 
Stiche, Lithographien, u.s.w., welche am 15. September xu 
B)erUn darcH 1% Müller öffentlich versteigert werden sollen, 
8. 152 5. exel. Umschlag, 9530 Nrr, (Bde.) 

Entk vieles Schatzbare u. Interessante, sowie Guriosa, 
die man sich aber nicht ohne Muhe ans dem Cataloge zu- 
saitimensnehen muss. — Nr. 15 das edle Buch Josna mit 
gtmait bil^. Darstell, in handschriftl. kailigraph. Sdirift rov 
Afeisterhafnd gearbeitet. 136 fot. Bll. — Nr. 9523 eine Samm- 
krtyg verschied. Monogramme n. Briefe berühmter deutsch, 
fieleiyrte an Dr. Sobemheim u. dessen Seftstbiographte Ms., 
sowie andere Mss. 

Btbllotliekeiilettre. 

[975.] ^ Methode de classement et d* Organisation d'une Bi- 
blioth^que consid^able, sp^cialement dans un StabliisemeM reli- 
gieux, (Suite et fin.) V, Bibliogr, Catholique, J.Jt. ji.547 — 561. 

Enth. den Schluss der Divisions des sciences humraines 
pour une Biblioth. considerable. — 5. — 

BIMIoilielcenkiiiirAe« 

[976.] Zeitschrift der Deutschen morgenländischen OeseU' 
Schaft, ßd r. Efi. 3^. Enih.: p. 413—^416: Verxeichnist der 
für die Bibliothek bis zum' 20. Juni IS51 eingegangenen Schrif- 
ten u. s. w, (Vgl. oben Nr. 732.) 

Enth. 9 Fortsetzungen, Nr. 803 — 850 andere Werke 
u. Nr. 101 — 104 Handschriften, Mönzeil, etc. 

[977«] No, VIII. Catalogus librorum ad historiam Grentis 
Slavicae pertinentium , quorum major pars prodHt ex Bibliotheca 
conventus Olivensis; cum appendice^ Yeneichniss einer Samm^ 
lung von Büchern und Manuscripten über Polen, Russland^ Böh- 
men, Ungarn, Schlesien u. Pommern, mit einem Anhange von 
Autographen u. verschiedenen Werken, zu beziehen durch die 
Buch - und Antiquariats - Handlung von J. A. Stargardt in Berlin. 
8. 16 S. üeber 120 JVrr. 

Nr. lOI enth. eine Sammlung von 170 Signeten (Buch- 
druckerwappen) u. dergL 
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[1^78«] Bibliolheea Oichalxiensü, Geschiehie und eaialog 
der hihliothek des Franciscanerklotlers xu Oschatz, Von dr» 
Julius Petzholdt, hihlioihekar u. «. tr. Zweite berichtigte ausgäbe. 
Dresden, Kuntze. 8. XII u. 36 5. excL Titel u. Vorwort. 
(Vgl. oben Nr. 22 u. 649.) 

Die Berichtigungen betreffen hauptsäcblich den mitgetheil^ 
ten Bibliothekskalalog, wo hinsichtlich der in mehreren Oschatzer 
Rlosterbüchern befindlichen handschrifll. Bemerkungen, einige 
sinnentstellende Fehler in die erste Ausgabe meines Schrift- 
chens sich eingeschlichen hatten. 

[970.] ^Catalogue descriptif et raisonn^ des Manuscrits 
de la Bibliothique de Douai, pwr H, R. Duihilloeul, bibliothe'" 
caire. Suivi d'une Notice sur les Manuscrits de cette BibHa-- 
thique, relatifs' ä la Ugislation et d la Jurisprudenee-, par Jfb 
le canseiller Tailliar. Douai ^ impr. de Ceret-Carpentier. 1846. 
8. 45Vj B. (Si. Ana. J. 1848—49. Nr. 149.) Jetzt von. 
Neuem ausgegeben. 

[980.] ^ Notice sur la Bibliothique du Palais ' des 'Arts de 
Lyon, exlraite du Discours de r^ception pronencd d VÄcad^ie 
de Lyon, le$ 18 mars 1851, par le docteur Charles Fraisse^ 
hibliolhecaire du Palais ' des - Arts ^ membre de VAcad^ie de 
Lyon, sie, Lyon, imp* de Boitel. 8. iV« B» 

[981.] ^Sociit^ des anciens Avves des Reales naUmuUes d'art^ 
ei mSiiers. ÄnmuMre 1851, publiS pwr le ComOd d^ la^ SoeiM^ 
iSigni: H, Flaud,) Paris^ tmp. de Desoye. 8. Enth* p« 74— 
75 Mittheilungen über die der BibL zugegangenen Geschenke. 

Die BibL ist den Gesellschaftsmitgliedern alle Sonntage 
geöffnet. 

[982.] Nach dem ^Berichte der ross. Akademie der Wis- 
senschaften in St Petersburg f. 1850 enthält die BibL 91,20» 
Bde. u. Mss. Im Asiatischen Museum dagegen befinden sidi 
6608 Bde. u. He». S. Freimüth. Sachsen -Zeit. Nr< 252. 
p. 1480. 

[989.] Von dem Dorn'schen Kataloge der ortental. Hand* 
Schriften der kais. öff. BibL zu St. Petersburg (s« oben Nr« 594)' 
sind 30 Bogen fertig: ungefihr 10 fehlen noch. S. Zeitschr. 
d. Deutsch, morgenländ« Gesellscb. Bd. V. Hft. 3. p. 392^899% 

Privatblbliotheken« 

\9Si0^ ^Caialogue des livres de lüUfraimre^ de geographis 
et d*hiUoirecomposant la BiblioÜ^iqM de feu JV. F^iiM Änsart^ 
inspeetewr hanoraire de V üni/eersiti , etc. , dont la vente aur0< 
Heu le 7. juillet. Püris, LalHtte. 8. 3 B. 

[985.] Toussainl v. Charpentier*s (Ober^Berg^^afspisnanns) 
hinterlassene naturhislorische Bibliothek zu den beigesetzten Anti" 
quarpreisen durch A* Asher y (km^,^ und die Hirschiwald*sche 
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Buchhandlung in Berlin xu hexiehen, Berlin. 8. 48 5. excl, 
Titel. (Vgl. oben Nr. 456.) 

Eine das ganze Gebiet der Naturwissenscbaften umfas- 
sende sehr bemerkenswerthe Bibliothek , worin die Fächer 
der Entomologie u. Geologie Yorzüglich stark , dagegen die 
der Naturlehre sehr spärlich vertreten sind. Der Catalog ist 
nicht Wissenschaft]., sondern nur alphabetisch geordnet. Die 
Preise sind, wie dies bei Asher und Hirschwald gewöhnlich, 
ziemlich hoch u. ansehnlich. 

[986.] Die Autographensammlung von Donnadieu, die 
merkwürdigste, die in Europa bekannt ist, welche, ausser 
Autographen vieler Fürsten aller Länder, berühmter Staats- 
männer u. politisch berühmter Frauen, auch die Handschriften 
der meisten Reformatoren (ein Brief Luther's an Spalatin 
über die Lehre vom Fegfeuer, mit 16 Pf. bezahlt). Gelehr- 
ten u. Künstler von europäischem Rufe enthält, ist soeben 
in London öffentlich verkauft worden. S. ^Köln. Zeit. Nr. 191. 

— 5. — 

[987.] Die über 11,000 Bde starke Bibliothek des verst 
Geh. Medicinalraths Link in Berlin, die im Fache der Botanik 
die bedeutendste des Continents sein soll, wird bei T. 0. 
Weigel in Leipzig zur Versteigerung kommen. Der Katalog, 
dessen naturhistorischen Theil Dr. Pritzel bearbeitet hat, ist 
unter der Presse. S. Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. 
Nr. 71. p. 936. 

[988.] ^ Catalogue raisonne des coUecUoni lorraines (livres, 
manuscrits, lableaux, gravures, eic) de M» Noel^ ancien avocal, 
notaire honaraire, etc., contenant la table de la 2e edition de 
VBisioire de Lorraine de D. Calmet et eelle des titres dipUnna' 
tique» qui se trouveni dans la Ire Edition et qui ne soni pas 
reproduits dai^ la secönde., avee menti<m de eeux de C€s Htres 
qui ont ^S suppriinis par la cenaure. Deux volumes. Nanci^ 
chex rauteur. 1860 — 1851. 8. 62 Vi B. Enth. 6057 Nrr., 
u. ist nur in 200 Exx. abgezogen, wovon 100 ä 15 Fr. in 
den Buchhandel gekommen sind. 

^ Lettre aäress^e ä M. le prüfet de la Meurihe, pär M. Noel, 
et poumnt servir de supplhnehi au plan d*un musSe, qui se 
trouve ddtailU dans le M^oire imprimd en tite du Catalogue 
raisonni de ses coHectians lorraines. (Extrait du Patrioie de 
laMeurlhe et des Vosges du idjuin.) Nanci, imp. deDard. 8. ^/^ B. 

[989.] ^Catalogue de livres anciens et modernes componant 
la Bibliothique de M, G. de Saint 'F., dont la vente aura Heu 
U 30 juillet. Paris, Techener. 8. 2*/, B. 

[990.] No. 173. Verxeichniss der hinterlassenen Bücher 
des dahier verstorbenen Oberlehrers Winter aus verschiedenen 
Fächern der Literatur, besonders der Pädagogik n. s.w., xu 
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haben um hülige Preite bei Friedrich Heerdegen, Anliquwr in 
Nürnberg. 8. 16 5. C. 500 Nrr. 

Von vorl. Verzeichnisse, welches nur Erziehungswiss», 
Schulwesen, sowie Schul- u. Unlerricbtsbücher endiält, soll 
eine Fortsetzung folgen. 

Alldrücke ans Bi1il.«llandflebrlflen etc. 

[99 L] lieber Fr. Pfeiffers Ausgabe der ^„Deutschen 
Theologie'' aus einem Pap. Ms. der Fürstl. Löwenstein-Wert- 
heim -Freudenbergischen Biblioth. zu Braunbach aus d. XV. 
Jhrhdt. s.Beil. zurAugsb. allg. Zeit. Nr. 191. p. 3049—3050. 

[992.] * Herrn. Sam. Reimarus Apologie oder Schut*- 
Schrift für die vernünftigen Verehrer Gottes, In einzelnen 
Fragmenten vollständig herausgegeben durch Dr. phiL Wilh. 
Klose. S, Zeitschrift /. d. histor. Theologie hrsg. von Niedner. 
Hft. ^. p. bll f. {Fortsetzung.) 

Aus dem Originalms. in der Hamburger Stadtbibl. — 
Der Anfang des Abdruckes ist in dem vorigen Jahrg. der 
Zeitechr. (Bd. XX. = N. F. Bd. XIV) enthalten. 

[993.] ^Die Religions - Philosophie des R. Abraham ben 
David ha-Levi, nach dessen noch ungedruckter Schrift ,yBmuna 
rama'- in ihrem innem und historischen Zusammenhange ent- 
wickelt von Dr. Jos. Gugenheimer, Rabbinats-Candidat. Augs- 
burg, V. Jenisch ^ Stage. 8. /X u. 59 S. Pr. 15 Ngr. 

Eine durchaus objectiv gehaltene, gründlich ausgeführte 
Darstellung des Systems des jüd. Aristotelikers A b. D., nach 
einem Ms. der Kön. Bibl. zu München bearbeitet. S. Liter. 
Centralbl. Nr. 29. p. 457. 

[994.] Petri Ahaelardi Sic et non, Primum integrum 
(e cod. Monac-) ediderunt Emestus Ludov» Theod. Henke^ 
Theol D. et P. P. 0,, Bibl. Acad. Praef. etc. et Georgius 
Stepk. Undenkohl^ Y. D. M. etc. Marburgi Cattorumj Elwert. 
8. XVI u. 444 S. exel Corrig. et emend. Mit einer Taf. 
Facsim. des Münchn. Cod, Pr. 2 Thlr. 

[995.] ^11 Dante Bbreo ossia il Picdol Sautuario, poema 
didattico in terza rima^ contenente la Filosofia antica e tutta 
la storia letteraria giudaica sino all' etd sua^ dal Rabbi Mosiy 
Medico di Rieti che fiori in sul principio del Secolo X F, ora 
per la prima volta secondo un manoscritto rarissimo delV 
Augustissima Biblioteca Palatina in Viennaj confrontato con 
un altro privato non meno raro. Dal D. J. Goldenthal, Pro- 
fessor. Vienna, Braumüller. 1850 o 1851. 12. Pr.lThlr.20Ngr. 

[996.] ^ Rabbi Mosis Maimonidiß liber More Nebuchim, 
sive Doctor Perplexorum : primum ab authore in lingua ara- 
bica conscriptus, deinde a Rabbi Jehuda Alcharisi in linguam 
hebraeam translatüs, nunc vero adnotationibus illustratus a 
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5. Scheyero Ph. D. e vetere eodice BtbUothecae NationalU 
Parisiis, primum edidit £. Schlosberg. londini^ Bagster et fil 
«. YI u. 98 S. 

■ 

Tgl. Ztsdbrift d. Deutsch, morgenländ. Gesellsch. Bd. V. 
Hft. 3. p. 402. 

[997.] Bundehesh Uifer Pehlvicus. E vetustissimo eodice 
iHä»mensi descripsit duas inaeriptiones regis Saparis primi 
ndjetit N, L Westergattrd Professor Haimienms. HavntMtj 
ßpldmdal. 4. IV u. 84 5. Fr. 2 Thlr. 

[998.] '^Barlaams ok Joscphats Saga, üdgivet af B. 
Keyser og C. R. Unger. Med lithographeret Skriftpr(fvi, 
Christiania, Feilbtrg u. Landmarks Forlag. (T. O, Weigel 
in Leipzig in Comm.) 8. XXlYu. 26S 5. Pr. 2 Tldr. 25 Ngr. 

Der vorl. Ausgabe der altnorweg. Bearbeitung der Bar- 
laam- u. Josaphat - Sage ist unter Benutzung zweier Mss. 
des XIV. Arhdts die sehr gute Stockholmer Perg. Handschrift 
aus d. Mitte des XID. Jhrhdts (wovon das Facsimile beige- 
geben) zum Grunde gelegt worden. S. Liter. Centralbl. Nr. 29. 
p. 470—471. 

[999.] Tagebuch des Generals Patrick Gordon, während 
seiner Kriegsdienste unier den Schweden und Polen vom Jahn 
1655 bis 1661 und seines Aufenthaltes in Russland vom Jahre 
1661 bis 1699. Zum ersten Male vollsldnig veröffentlicht 
durch Dr. phiL M. C. Posselt. Bd. II ^ mit zwei Plänen und 
einer Zeichnung, St. Petersburg, in Comm. bei Köhler in 
Leipzig. 8. XYIII u. 735 5. excl. 8 Bll. Titel, Weihschrift, 
Inhaltsverz. , Erklärung d. Pläne u. Druckfehler. Pr. n. 
4 rAIr.''15 Ngr. (Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 944.) 

Das Originalms. befindet sich lin verschiedenem rusm- 
sehen Besitze. 

[1000] ^Mommenta linguae pulaeoslovemcae e eodiee 
Suprasliensi sumtibus Caesareae scienfiarum Aeademiüe* Mdidit 
Dr. Fr. MiklosfcK Accedit tabula lapidi inäsa. Yiennae, 
RraumüUer. 1850 v. i8dL & Pr. Z Thlr. 10 Ngr. 

[1001.] Der Codex, woraus die oben Nr. 763 erwflinte 
Schrift „Magistri Thelmari Iter ad Terram Sanctam ed. Tobler** 
abgedrudtt worden ist, gehört nicht der St. Galler, sondern 
der Gffeittl. Bibl. zu Basel. 

[1002.J Burkard Waldis parabel vom verlornen söhn 
ein niederdeutsches fastnachtspiel herausgegeben von Albert 
Hoefer. A. u. d. T. : Denkmaeler niederdeutscher spräche 
und literatur nach alten drucken und handschriften heraus- 
gegeben. Bd. 2. Greifswald, Koch. 8. XI u. 242 S. 
Tr. 1 Thlr. 6 Ngr. 



. Bibliothekare etc. 227 

Atta dem in der HerzogL Bibl. zu Wolfenbüttel befind- 
lichen, den meisten Bibliographen seither gänzlich unbekann- 
ten Originaldrueke o. 0. u. J. (vielleicht Rigaer Drück vom 
i. 1527). 

Bibliothekare etc« 

1003.] Heinrich Amann, Oberbibliothekar an der Üniver^ 
Bität zu Freiburg im Breisgau. (Nekrolog.) S. Neuer Nekrolog 
d. Deutschen. Jahrg. 1849. Th. IL Weimar, Voigt. 8. 
f. 938 — 940. (Vgl. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 260 u. 800.) 

[1004.] ^Deutsches Universitätsleben. 2. Art. Bis zum 
Ausbruch des Reichskrieges gegen Frankreich. Von L. Bech- 
stein. S. Germania. Bd. /. (S. oben Nr. 617.) 

[1005.] Ernst Birk , Scriptor der k. k. Hofbibl. in Wien, 
ist zum ordentl. Hitgliede der k. k. Akademie d. Wissensch. 
emfinnt worden. S. Leipz. Zeit. Nr. 214. p. 4262. 

[1006.] Erscheinen wird: 

^Münzen des Alterthums. Von Dr. J. G. Th. Grässe. 
Leipzig, Schäfer. 

[1007.] * Wanderungen durch Schwaben. Wegweiser 
durch Würtemberg und Baden. Von G. Schwab und K. Klüpfel. 
Mit 30 Stahlstichen. 3. veränderte und vermehrte Auflage. 
Leipzig, Händel. 8. IV u. 244 S. Pr. 1 Thlr. 12 Ngr. 
(S. oben Nr. 627.) 

[1008.] ^Linder- und VcUcerkunde in Biographien her^ 
ausgegeben vom Stadtbibliothekar Dr. Phil. Hedw. Külb» 
Lief. 30 u. 31. = Bd. IV. S. 321—480. Berlin, Duncker 
Sf Humblot. 8. Pr. d n. 7*/, Ngr. (Vgl. oben Nr. 321.) 

[1009.] * Un nouvel Episode de VAffaire Libri, ou Lettre 
d M. le directeur du Journal L'Athenaeum, par Achille Jubinal. 
Paris, Didron. 8. Vi B. Pr. 1 Fr. 

Ueber diesen auch in engl. Uebersetzung im ^ Athen, 
vom 7. Juni erschienenen Brief s. oben Nr. 893. 

[1010.] Die Denkmünzen der Freimaurertrüderschaft 
verzeichnet und beschrieben von Dr. J. F. L. Th. Merzdorf, 
Grossherzoglich Oldenburgischem Bibliothekare, etc. Mit einer 
Tafel Abbildungen. Oldenburg, Stalling. 8. XXX/u. 1515. 
Pr. n. 1 Thlr. 10 Ngr. (S. oben Nr. 771.) 

Enth. p. VII — XVII ein Verzeichniss der schriftl. Quellen. 

[1011.] Professor Franz Hiklosich, Scriptor der k. k. 
Hofbibl. in Wien, ist zum wirkl. Hitgliede der k. k. Akade- 
mie der Wissensch. ernannt worden. S. Leipz. Zeit. Nr. 214. 
p. 4262. 

[1012.] ' Cardinal Andrea Moiza, erster Gustos derVaticana, 
hat sieh am 6. Juli in einem Anfalle von Wahnsinn entleibt. 
S. Serap. Nr. 14. p. 223. (S. oben Nr. 916.) 
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11018.) Woifgaog NmibroiNMr, AroUw, fitaitbilAiotfae- 
tar a. Antiquar «-BadUiiBdlor m Htm, kt d«a 11. Juli im 
Mi Lebensjahre gestorbeH. S« BöreenbL t d. DäoleclL Bach- 
band. Nr. 70. p. 928. 

[1014.] Johann KfUfar 9m OrtlU. (Nekrolog,) S.Neuer 
Nekrolog d. Deutschen. Jahrg. 1840. Th. L Weimar, Voigt 
«. p. 68—78. 

[I0i5.} Dr. phil. Johann Friedrich TrechsH, ^kemal 
ardenil. Profeseor der Mathematik und Physik, Oberbiblio- 
thekar zu Bern. {Nekrolog.) S. Neuer Nekrolog i. Deniscken, 
Jakrg^ 1840. Th. IL Weimar, Voigt. 8, f. Ö60— 059. 

Geb. 4. März 1776, gest. 26. Novbr. 1840. 

[1016.] Dr. fhiL Eduard Vogel, Professor aH d. k. hayer. 
t/ymnasinm tmd BUtiothekar tu imeiorücken. iNStreiog.) 
5. Neuer Nekrolog d. Dimtsehen. Jührg. 1840. Th. I. Wei- 
mar, Voigt. 8. p. 482 — 488. 

Geb. 31. Jan. 1806, ge$»t. 24. Juni 1840. 

[1017.] Einen kurzen Nekrolog des zu Aaohep verst. 
£anonicu8 Dr. Mich. Weckletn, vonnal. Dombibliothekars zu 
Hfinster u. spät. Univer^itatsbibl. zu Bonn (s. An^. J. 1850. 
[r. 86) s. im Neuen Slekrolog d» DeiUscheR. Jabrg. 1849. 
i. n. Weimar, Voigt. 8. p. 1305. 

[1018.] Dr. Ferd. Wolf, Scriptor der k. k. fioflbibl. in 
Wien,, seither Secretair der phiips^ - bistpr. Klasse der fc. k. 
AJ^eroie der Wissenscb^ , ist als »olcber auch ferner belassen 
worden. S. LeipsE. Zeit. Nr. 214. j)« 4262. 
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JfTacliträfe 

zu den früheren JahrgUngen des Anzeigers. 

[iai0.] »er Führer ßr KwrgütU in KiOsir^Wir^xenS' 
^üA lund diesen Umgdnmgen. Mit Beiträgen tAfw ßr. P. -Car^ 
iSetheri. Karlshad, Frimieck. l«&Ov 16. AM. f. 7*-^7ß : 
Nin^te LHerätur üher Franzmsbad^ 

[1020.J Archäologische Notittn auf einem Au^ffuc^ nadh 
IStsrz&genhurg, GöttHöeih, Melk ixni Seitenstatten im ^Mem- 
%er 1940. Von J>r. C. Meider und J. V. Bäu/ler. S. Ar- 
Oifiv f. ^ukäe ö^^ifräeh, ^Ek9ifhieht^^QHelten. Jahrg. IBSO. 
Im. IL 9ft. 9 tk. 4. Wim, %. k. Eof^ «. S^tAt^s-l^rtedt. 
8. f. 523 — 606. Mit 7 Taf. 

lEAtfa« sehr uitertannte <ii. kfatnefche Hüdietilii^ über 
.die iUbliotiMken ^ar l)eflttdhlto StiAerv besondere Ober 
daselbst befindl. lo'diAoimfbch meÜMardigte HktKdMkrfi 



Der vorl. Absdinilt 4cr Notiien bttr. Göttireih, der fidhere 
(8» oben Nr. 348) Herzogenburg. Die Bibl. la Gdttifeih entihu 
über 40y000 Bde, wovon c. 1100 Ibs* u. c. 120<llAkaBaheiiib 
Beigegeben sind den Torl. Mittheilungen iwei mit Eudeitung 
versehene Abdrfieke von 1) Pbysiologus (p. 541«i-9l82) n» 
2) der Note wider den Teufel, einer dirietlich- allegorischen 
Schilderung der Yil Haupt - Tugenden u. Sdftden (p. Ö83^ 
606) , beide nach Göttweiher Hss.» ersterer mit ( Ttf. Faeaiilu 
[1021.] ^üeher etne Sammlung spanücher AomeiMMi 
in fliegenden Blättern auf der ünivertüata^BihliaihA m 
Prag. Nehst einem Anhang 4her die beiden für die äk$$Ull^ 
geltendeili Ausgaben des Candenero de remtmces. Ven Feri- 
Wolf. 8. Denkschriften d. kaiserl. Akßßemie d. WieMneckefr- 
ten. Philosoph. - histor. Classe. Bd. IL Abth. h Wien. Brau- 
mMler. 1851. 4. p. 191—814. Ist auch einsebi gedmeht 
erschienen; s. oben Nr. 2815. 

[1022.] ^A Catalogue of books pierthased for Ifte Bod^ 
leian Library, with a Statement of Monies rnei^ed emd eov 
pended, during the Year ending November 8. 1840. 8* 6$ 5« 

Widern. 1850. 8. 66 S. 

Näheres hierüber s. im Serap. 1861. Nr. 18. p. lOOn*- 
191 (s. oben Nr. 916). 

[1023.] ^Catalogue mithodiqae et raisonni des |fanii- 
ßcrits de la Bibliotheque de la VÜle et de Vüniverßiti de ßandy 

Jar le Bn. Jules De Saint -Genois. Cah. 2. (Jurispruäence^ 
elles " Lettres y Sciences ei Aris.) Gand, Annoot-Braedunan. 
1850, 8. S. 197 - 302. Vgl. An«, J. 1848-4». Nr. 221.) 
Ch. de Ch^nedoll6's kurze Revue dieses Heftes a, im fitill. 
du BibL Beige. T. Vm. Nr. 2. p. 172—173 (s. oben Nr. 786). 

[1024.] Nibelungen. Wien^ Ambraser Vantschrtft; von 
p. d. Bagen. S. Germania^ Neues Jahrb. der B^Un. G^el}- 
sehaft f. Deutsehe ISprauJ^e %. Aberthum^hmie. Bd. yl^. 
BerUn. 1848. 8. f. 1^16. 

tioas.] ^Unttrriehf und ermwung D^U- Johrnm^fii- 
mMMy Barfueßgr Ordens, em^ die ^ristlifh .^^ef^^yn f^ C^- 
bus Anno MDIXIU, Mrsg. wm (7. IT* f. l^mmqfytsck, .£• 
itHhrifi f. d. hiHor. Theäogit hrpg. von iKu^'^iTf 94* ^« 
(N. F. Bd. X/F.) 1850. Art. XI. 

A.I» dem lOmginal in dar Borisogi. 6#1. m W9itß^U\*i 
2ur €i^tli)tt$er Ref^eirmirfMnsjubetC^i^r ,^f Ve^ai^s^Uiiwff ,d^ 
Stadtbehörden 1839 zum ersten ^^ ßl^ssidfUfiii Ur,, ^ 4if^- 
ser Druck nicht in weitere Kreise verbreitet worden, an vorl. 
Stelle wiederholt. 

[1026.] *l^6öpK ^m (Oxforder Sehätze.) Heraus- 
gegeben von H. Bdeimann und L Dules. London. 18S0« 8, 
XJUY u. 65 S. 



2S0 Naditrtge. 

Enth. reUgidse u. iirelüicbe neuhebräische Gedichte von 
Salomo Ihn - Gabirol, Moses Ibn-Esra/ Jehuda Ha-Lewi, Je- 
buda aUCharisi u. Abraham Ibn*Esra, säminUiGh der reichen 
Oxforder Handschriftensammlung entlehnt S. Ztschrifl d. 
Deutsch, morgenländ. Gesellschaft Bd. V. Hft. 3. p. 401. 

[1027.] Cronache e Storie inedite della Cittd di Perugia 
dal MCL al MDLXIII seguite da inediti dO€umenti tratti 
4agli arMvj (e bibliotech^ di Perugia, di Firenze e di Sima 
ean iUusira%ioni ed a cura di Francesco Bonaini (Bibliotecario 
della R. Univenitd di Pisa) , AriodarUe Fabretti e Filippo- 
Luigi Polidori. Part, l a. Bomfacii Veronensis Eulistea An- 
nali atiribuiti ad uno di casa Oddi Cronaca detta Diario 
iltl GraMiani eon Supplementi d'altre Cronache inedite (1150 
^1491). Firenze, Yieusseux. 1850. 8. CXYI u. 750 S. 
Fr. n. 4 Thlr. 24 Ngr. {A. u. d, T. : Archivio storico ha- 
lioM. Tom. XYL Part. 1.) 

[1028.] Cartulaire de VEglise du Saint Sepulcre de Je- 
rusalem publii d'apres les manuscrits du Yatican par M, 
.Eugene de Roziere, auteur des Formulae Andegavenses , etc. 
Texte et Appendice. Paris y imprime par autorisation du 
gouvemement d l'imprimerie nationale. 1849. 4. YIII u. 
332 S. excl Titel. Pr. 5 Thlr. 10 Ngr. 

[1029.] ^Invective contre Vabominable parricide attenti 
$ur la personne du roy tres chrestien Henry IUI, roy de 
France et deNavarre; par Pierre Constantj docteur es droits, 
natif de Lengres. A Paris, par Frediric Morel, imprimeur 
ordinaire du roy. 1595. (Reimprimi d Rennes, chex /. if. 
Yaiar^ aux frais de M. Frideric Saulnier. Decembre 1850.) 
.Tiri6 ä 25 exempL, dont 3 sur pap. rose. 

. [1030.] ^Statuta nee non liber promotionum philosophO' 
rumi ordinis in universitate studiorum Jagellonica ab anno 
1402 ad annum 1849. Bdidit Jos. Muczkowski, hibUograph. 
Prof. et Bibliothecae ünivers. Praefectus. (i. ii. d. T.: 
Zäbytki z dziejow, oiwiaty i sztuk pieknych wydawane sta- 
raniem towarzystwa naukowego z uniwersysetem Jagiellons- 
kirn zlaczonego. /.) Cracoviae, typ. ünivers. (Fritdlein.) 
1849. 8. 19, CCXl u. 562 S. Pr. n. 4 Thlr. 

Der Herausg. habe sich, heisst es im Leipz. Repert. 1851. 
Bd. II. HO. 2. p. 57 — 61, durch vorl. Schrift den Dank 
Derer erworben, die für d. Geschichte der höheren Bildungs- 
anstalten u. des Unterrichtswesens, sowie der Litterai^eschicfate 
Oberhaupt sich interessiren. 



30. Seplember. JVemites Heft. 1851. 

Nr. 1031 — 1162 enthalteird. 



[103L] Tolkflllederqnelleii in der deatMheii 

üitteratur. 

(Fortsetzung.) 

Sammlungen von Tolksliediirn einzelner Nationen. 

II« Bomaiteii. 

1. Italiener: 

Ägrumu Volksthümliche Poesien aus allen Mundarten Italiens» 

Original u. Uebersetzung von A. Kopisch. Berlin 1838. 
^Toskanische Volkslieder. Mitgetheilt von Alfred Reumont. 

Siehe: Italia, 2ter Bd. Berlin 1840. 
Italienische Volkslieder. Siehe: J. D. Gries, Gedichte und 

poetische Uebersetzungen. 2 Bdchn. Jena 1829. 
Italienische Lieder, übersetzt nebst den Melodien von C. Grüel. 

Berlin 1840. 

2. Franzosen: 

* Französische Volksdichter. Originale u. Uebersetzung von 

StrobeL Baden-Baden 1846 (Bureau der Badezeilung). 

3. Spanier und Portugiesen: 

Der Cid. Uebersetzt von J. G. von Herder. Tübingen 1805. 
*Der Cid. Uebersetzt von Duttenhofer. Stuttgart 1836. 
Das Liederbuch vom Cid. Nach der bis jetzt vollständigen 

Keller'schen Ausgabe verdeutscht von G. Regis. Stuttgart 

u. Tübingen 1842. 
^Das Gedicht vom Cid. Im Versmasse des altspanischen 

Originals znm erstenmale in das Deutsche übertragen von 

0. L. B. Wolff. Jena 1850. 
Spanische Romanzen. Deutsch von Beauregard Pandio. (Von 

Jariges.) Berlin 1823. 
Volkslieder und Romanzen der Spanier. Deutsch von E. 

Geibel. Berlin 1843. 
Spanische und portugiesische Volkslieder. Mit Melodien. 

Deutsch von H. K. (Hermann Kestner). Hannover 1840. Fol. 
Blumenlese aus spanischen Dichtern. Von Muzl. Landshut 1823. 
*Blüthen spanischer Poesie. Metrisch übers, von F. W. Hoff- 
mann. 2te verm. Aufl. Magdeburg 1844. 

* Zwanzig Gedichte aus dem Spanischen und Portugiesischen« 

Uebers. von F. W. Hoffmann. Magdeburg 1823. 

PetMkoldt, Anteiger. September 1S51. 1 9 



232 Volkslied erquellen in der deutschen Litteratar. 

iioilf spanische Tanzlieder. Siebe: EI Dia de Toros. An- 
dalusiscbe Festscenen zur Maskenfeier des 17. Februars 1843 
in der Gesellscbad Concordia. (Von W. Gerhard.) Leip- 
zig 1843. 

* Blumensträusse italienischer, spanischer und portugiesischer 
Poesie. Von A. W, von Schlegel. Berlin 1804. 

Der Fels der Liebenden. Eine Homanze, nebst einigen 
Seiquidillas. Aus dem Spanischen frei übersetzt von Sche- 
peler. Aachen 1834. 

* Altspanische Romanzen. Uebersetzt von Diez. Frankfurt 1818. 

* Altspanische Romanzen, besonders vom Cid, und Kaiser Karls 

Paladinen. Uebers. von Fr. Diez. Berlin 1821. 

* Spanische Romanzen aus der früheren Zeit. Aarau 1822. 

* Spanische Volksromanzen. A. u. d. T.: Magazin der Spa- 
. nisdien und Portugiesischen Literatur. Her. von J. F. 

Bertuch. Ister Bd. Weimar 1780. 
*Die Sagen von den Abenteuern Karl des Grossen und sei- 
ner Paladine. Aus den ältesten spanischen Romanzen im 
Versmasse des Originals von Ed. Brinkmeier. Leipzig 184ä. 

ni. Slawen. 

1. Allgemeine Sammlungen: 

Slavische Volkslieder. Aus dem Russischen > Böhmischen, 
Slovakischen u. Bulgarischen übersetzt von J. Wenzig. 
Halle 1830. 

Slavische Melodien. Bearbeitet von Siegfried Kapper. Leip- 
zig 1844. 

* Volkslieder aller Slaven. Original u. Uebers. von Chela- 
kowsky. 3 Bde. Prag 1821 — 27. 

2. Böhmen: 

Die Königitüiofer Handschrift. Sammlung altböhmiscfaer, 
lyrisch - epischer Gesänge. Original u. Uebersetzung von 
W. A. Swoboda. Prag 1829. 

D4e Königinhofer Handschrift. Uebersetzt vom Grafen Leo 
Thun. Prag 1845. 

^Dte KMgitAof^r Handschrift. Böhmisch, Polnisch, Rus- 
sisch, Illyrisch, Krainisch, Serbisch, Deutsch u. Englisch. 
Prag 184$. 

Die Königinhofer Handschrift in deutschen Reimen. Siehe: 
Neuere Gedichte von Moritz Hartmann. Leipzig 1846. 

Sammlung böhmischer Nationallieder ^ nebst deutscl»^ Ueber- 
setzung. Prag 1845. Fol. 

^BtAthen neuböhmischer Poesie. Uebersetzt von J. Wenzig. 
Prag 1833. 

Böhmische Rosen, Czechische Volkslieder übersetzt von Ida 
von Düringsfeld. Breslau 185L 
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^. Russen: 

IH$ s^hänioissensch^ftlicht Literatur der RuBsen. Iter Bd. 

(Volkslieder; Zug Igors; allrussische Dichtungen aus der 

Sammlung des Kirscha Danilow.) Deutsch von W. Wolf- 

sohfl. Leipzig 1842. * 

Poetische Erzeiignisse der Riissefi. Ein V^rsticb von K< F. 

V. d. Bqrg, 2 Bde. Riga u. Dorpat 1823. 
^Das Nordlicht. Proben der neueren russischen Uteralur. 

Von Karoline von Jaenisch (Frau von Pawlow). Dresden 1838. 
Der Zug Igors gegen die PQlo}äz(^. Geschrieben in a)triissi- 

scher Sprache gegen das Ende des 12ten Jahrh. Ueb(^- 

tragen durch Johann Möller. Prag 1811. 
*Der Zug Igors. Russisch, Böhmisch o. Deutsch von W. 

Hanka. Prag 1821. 
^Der Zug Igors. Metrische üebertragung des Pastors Seder- 

holm. Riga. 
^Stimmen des russischen Volkes in Liedern. Ges. u« übers. 

von P. von Goetze. Stuttgart 1828. 
Russisches Volkslied über das neue Brot. Siebe: Boltz, 

Ueber Russische Literatur. Berlin 1851. Seite 10. 

4. Kleinrussen und Polen: 

Die poetische Ukraine. Kleinrussische Volkslieder, ubers. von 

Fr. Bodenstedt. Stuttgart 1845. 
Balalaika. Polnische und kleiiirüssische Volksweisen^ Ueber- 

setzt von W. von Waldbruhl. Leipzig 1648. 
^Slavische Balalaika, von W. von Waldbrnhl. Leipzig 184S. 
Volkslieder der Polen. Uebersetit von V^. P. Leipzig 1833. 
^Krakowiaken (Krakauer Tan^liedchen ?). Von F. A. Malier. 

Siehe : Dioskuren. Her. von Th. Mnnd. 2 Bde* Berlin 

1836—37. 

5. Serben: 

Volkslieder der Serben. Uebersetzt von Talvj (Therese Au- 
guste Louise von Jacobs, verehlichte Robinson). 2 Bde. 
N. A. Halle 1835. 

Serbische Volkslieder. Uebersetzt von P. von Goetze. Pe- 
tersburg 1827. 

Serbische Volkslieder. Uebersetzt von tV. Gerhard. 2 6de. 
Leipzig 1828. ' 

* Serbische ' Hochzeitslieder. Uebersetzt von fi. E. Wesely. 
Pest 1926. 

Serbische Volkslieder. Siehe : An der Theiss , StilUeben von 
F. Ubl. Leipzig 1851. 

Serbische Volkslieder, Siehe: Sfidslavische Wanderungen im 
Sommer 1850. 2 Bde. Leipzig 1851. 

19 ♦ 
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Marko Kraljewitsch , Serbische Heldensagen. Von Dr. J. N. 
Vogl. Wien 1851. . ^ ^^ 

Gusky Serbische Nationallieder von A. Frankl. Wien 1851. 

6. Lithauer: 

Dainos, oder nihauische Volkslieder, übers, von Rhesa. 2te 

Aufl. Berlin 1843. 
*Lithautsche Volkslieder und Sagen. Deutsch von W. JordaD. 

Berlin 1844. ^. . ^ 

♦ ItlÄaiicn, seine älteste Geschichte, Einrichtungen, Sitten, 
Volkslieder, u. s. w. von J. J. Krassewski. Iter Bd. 

^Lithauische Volkslieder. Siehe: Philipp Ruhig s Betrachtun- 
gen der lilhauischen Sprache. Königsberg 1745. 

♦ Lithauische Volkslieder. Siehe : Michaelis scherzhafte Lieder. 

Giessen 1780« 

7. Letten: 

Lettische Volkslieder. Siehe : Magazin, herausgegeben von der 
Lettisch -Literarischen Gesellschaft. 5ter Bd. Istes n. 2tes 

Hft. Mitau 1835. 
üeher lettische Volkslieder, von C. C. Ullmann. Siehe: Dor- 
pater Jahrbücher. 2ter Bd. Dorpat u. Riga 1834. 

8. Ehsten: 

Ehstnische Volkslieder. Urtext u. üebersetzung von H. Neus. 
Herausgegeben von der ehstländischen literarischen Geseli- 

schaft. Reval 1850. 
ü^er die Volkslieder der Ehsten, von H. Neus. Siehe : Dor- 
pater Jahrbücher, 5ter Bd. Leipzig 1836. 

♦ Hundert vier ehstnische Nationallieder. Siehe: Reisen in 

mehrere russische Gouvernements 1826 — 33. 1 Os Bändchen. 

Meiningen 1834. . , ^ 

Ehstnische Lieder. Siehe : Reisen m mehrere russische Gou- 
vernemenls. 5s Bändchen. Auch unter dem Titel: Aus- 
flug nach Ehstland im Junius 1807. Meiningen 1830. 
Seite 108 — 163. 
Mittheilungen über Volkslieder bei den im Pleskau sehen Gou- 
vernement angesiedelten Ehsten. Von Dr. Kreutzwald. Siehe : 
Verhandlungen der gelehrten Ehstnischen Gesellschaft. 2ter 
Bd. 2tes Heft. Dorpat 1848, 

9. Finnen: 

Finnische Runen. Finnisch u. Deutsch von D. H. R. von Schröter. 

Upsala 1819. ^ . 

Citharae natates (Kanteleen Syety) Carmen fennicum teuto- 

nice versum per Gabr. Rein u. Ose. W. Forsmann. Hei- 
singfors 1836. 
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Die Kalevala der Finnen, herausg. von Lönnroth. Siehe: 
Verhandlungen der gelehrten Ehstnischen Gesellschaft m 
Dorpät. Ister Bd. Istes Heft: Uebersicht des Inhalts der 
32 Runen, von H, J. Bolmberg. Dorpat u, Leipzig 1846. 

Probe einer ehstnischen und deutschen Uebersetzung der Ka- 
levale, von N. Muhlberg. Siehe; Verhandlungen der ge- 
lehrten Ehstnischen Gesellschaft. Ister Bd. Istes Heft. 
Dorpat u. Leipzig 1846. 

^Finnischer Gesang. Siehe: Reisen in mehrere russische 
Gouvernements. 7s Bändchen. Meiningenl832. SeiteiO — 11. 

10. Wenden: 

Volkslieder der Wenden in der Ober- und Niederlausitz. 
Originale u. Uebersetzungen von L. Haupt u. J. E. Schmaler. 
2 Bde in 4P. Grimma 1841 — 44. 

11. Krainer: . 

Volkslieder aus Krain. Uebersetzt von Anastasius Grün. 
Leipzig 1850. 

12. Wasserpolaken: 

Wasserpolakische Volkslieder. Uebersetzt von Max Waldau. 
S. Deutsches Museum. Zeitschrift u. s. w. hrsg. von R. Prutz 
u. W. Wolfsohft. 7les Heft. Leipzig 1851. 

(Schluss folgt.) 



[1032.] Bie Kaiserliche öffentliclie Bibliothelc mu 
St* Petersburg und Baron v. HorlP*). 

Seit der Reichsrath und Staatssecretair Baron v. Korff 
das Directorat der Kaiserlichen öffentlichen Bibliothek zu 
St. Petersburg angetreten hat, scheint dieselbe, soweit ich 
aus den mir darüber zugekommenen Mittheilungen aus der 
Ferne zu urtheilen im Stande bin, ein ganz neues und 
regeres Leben als früher begonnen zu haben. Der n«ue 
Director, ein Mann, dem sein Amt nicht als bioser Ehren- 
posten gilt, sondern der von dem lebhaftesten Interesse für 
die seiner Obhut untergebene Anstalt beseelt, ist mit Eifer 
und Sachkenntniss , unterstützt von einem tüchtigen und un- 
terrichteten Bibliothekspersonal, beflissen gewesen, mehrere 
Einrichtungen ins Leben zu rufen , die nicht allein das Wohl 
der Biblioüiek bezwecken, sondern und vorzuglich auch zum 
Yortheile des Publikums gereichen werden, — Einrichtungen, 
welche so mancher Bibliothek des Continentes, der sich in 



Vgl. unten Nr. 1116 n. a. 



8S6 Die KaiaerU öCtotL Bibliothek lu St. Peter^koff; etc. 

5¥iss6nschafUtefaer Hinncbt ate ^eü über Rusalai>4 eAabeii 
aiir allzu selbstgefällig preisen hört, zur Nachahmuog dienen 
können« 

Iq eiüsicbtovoUer Erwägung dessen > was einer wohlein- 
gerichteten Bibliothek erfahrungsmassig Noth thut, hat der 
Direclor hinsichtlkh der Kataloge als obersten und, wie ich 
midi im Anzeiger wiederholt erklärt habe, einzig richtigen 
Grundsatz festgestellt, dass die Bibliothek drei Arten von 
Katalogen haben müsse, nämlieh: „einen kurzen Standorts- 
Katalog oder Inve^tarium, als Mittel der Revision und lokalen 
Uebersicht, einen Nominal- (oder alphabetischen) Katalog, 
zum Nachschlagen für die Bibliothekare und einen Real-Ka- 
.lalog (catalogue raisonne oder systematisch nach den Wissen- 
schaften geordneten Katalog) zum Gebrauch für das Lese- 
publikum.*' Demzufolge ist die Bearbeitung dieser Kataloge 
mit sowohl materiell als intellectuell ausreichenden Kräften 
unverzüglich in Angriff genommen worden, und zwar in der 
Weiae, d^ss jeder Bibliothekar unter persönlicher Verantwort- 
ung für die regelrechte Ausfuhrung der Arbeit eine besondere 
Section der Bibliothek zum Katalogisiren zugetheilt erhalten hat 

Ferner hat der Director in gewissenhafter Berücksich- 
tigung der Zwecke einer öff^raitlichen Bibliothek — die natür- 
lich in der Hauptsache darauf gerichtet sein müssen, dass 
das Publikum nicht nur eine möglichst allgemeine und un- 
gehinderte, wenn nur mit der Sicherheit und Erhaltung des 
Besitzthumes der Bibliothek vereinbare Benutzung derselben 
gestattet, sondern auch von den in der Bibliothek vorhande- 
nen Gegenständen eine möglichst umfassende Kenntniss erhält 
— dahin Veranstaltung zu treffen gewusst, dass das Regle- 
ment der Bibliothek durch eine neuere Verordnung ergänzt, 
und als deren „Hauptprinztp und Hauptelement der allgemeine 
Nutzen"' aufgestellt, sowie der Druck von Katalogen der Bi- 
bliothek genehmigt worden ist. Auf Grund dieser Genehnai- 
gung werden, ausser dem Dorn'schen Kataloge der orien ta- 
uschen Handschriften, wovon bereits ein grosser Theii im 
Drucke vollendet ist, zunächst eine historisch - kritische fie- 
sehreibung der typographisdben Seltenheiten (Inkunabeln u. s.w.) 
von Minzloff und Kataloge der ausländischen Landkarte» und 
Atlanten, mit Einschluss der ältesten Erzeugnisse dieser Art, 
wie auch der in fremden Sprachen verfassten Kalender von 
Hrn, V. Muralt erscheinen. Sämmtliche im Drucke erschei- 
nende Kataloge werden in franzöisiscber, „als der jetzt auf 
wissenschaftlichem Gebiete allgemeinsten Sprache'% abgefassL 
Ueberdies ist im aufmericsamen Hinblidie auf die Richtung 
des Publikums, welches sidi in der letzten Zeit merklich den 
historischen Studien zugewendet hat> die Veröffentlichung der 
wichtigsten geschichtlichen Materialien und Documeate der 
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Bibliothek fdr aogemessen erachtet, und desshalb der Druck 
der beinerken$werthesten derartigen Handschriften nach Gut- 
befinden des Directors beschlossen, auch zu diesem Endzwecke 
die Anstellung eines besonderen Redäcteurs der gelehrten Ar- 
beiten der Bibliothek angeordnet worden. Nicht minder hat 
man bei dem Drucke des jährlichen Rechenschaftsberichtes 
der Bibliothek in deutscher und französischer Sprache haupt- 
(Schlich den Nutzen des Publikums im Auge. 

Ein anderer Gegenstand der besonderen und verständi- 
gen Sorgfalt des Directors ist der Bibliothekserwerb. Eine 
wenn noch so grosse und mit den werthvollsten Sehatzen 
ausgestattete Bibliothek wird, so lange sie blos ein Aggregat 
mehr durch Zufälligkeiten veranlasster und bedingter Erwerb- 
ungen , und nicht ein planmässig gesammeltes Ganzes bildet, 
unter den wissenschaftlichen Instituten immer nur eine unter« 
geordnete Stellung einnehmen. In Betracht dessen hat der Di* 
rector beschlossen, „dem Zuwachse des Bibliotheksbestandes 
in Zukunft, soweit dies von der Verwaltung der Bibliothek 
selbst abhängt, eine mehr systematisdie und speziellere Richt- 
ung zu gd>en^S als es bisher der Fall gewesen ist. Zudem 
bat derDirector, um der Bibliothek nicht blos den Character 
einer achtenswerthen wissenschaftlichen Anstalt, sondern auch 
den einer „vaterländischen Bibliothek'* zu geben, in patrio«- 
tischem Gefühle für angemessen erachtet, dass in dem all- 
gemeinen alle Zweige des menschlichen Wissens in sich be- 
greifenden Umfange noch ein anderer in sich abgeschlossener 
Kreis abgegrenzt, und darin „1) alles was in Russland seit 
Einführung der Typographie gednidit, und 2) alles was zu 
irgend einer Zeit irgendwo in allen Sprachen der Welt über 
Russland veröfiTentlicht wordenes vereinigt werden solle. Be- 
hufis der Instandsetzung einer solchen vaterländischen Biblis 
thek, wozu bereits ein Anfang gemacht worden ist, und für 
welche der Director selbst auf seiner jüngsten Reise im Aus- 
lande tliätig gewirkt hat, ist ein besonderer Katalog sän»mt- 
licher über Rassland in fremden Sprachen herausgegebener 
Werke im Drucke erschienen, der, mit Hilfe Sachverständi- 
ger berichtigt und ergänzt, den besten und zuverlässigsten 
Rathgeber bei den Anschaffungen der Bucher abgeben wird. 

Ein grosses Verdienst um die Bibliothek sowohl als die 
gelehrte Welt hat sich der Director ferner noch dadurch er- 
worben, dass er die obwohl längst gewüi^cbte, aber immer 
verzögerte Veräusserung der in der Bibliothek massenhaft an- 
gehäuften Doubletten ins Werk zu setzen begonnen, und da- 
durch nicht nur dem gelehrten Publikum Gelegenheit zum 
Erwerbe einer Menge seltener und anderwärts kai»m käuflfdier 
Bücher gegeben, sondern und namentlich auch der Bibli<>thek 
zur Befrie^ong ihrer Bedürfnisse ohne alle Belastung der 
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Staatskasse eine sehr bedeutende) Geldquelle eröfihet bat; 
welche Quelle übrigens um so reidilicher zu fliessen ver- 
spricht, je umsichtiger bei dem Verkaufe der Doubletten alle 
Wechsellalle eines für die Bibliothek möglichst vortheilhaflen 
Absatzes in Berechnung gezogen zu werden scheinen. Die 
historische Section der Doubletten (in ausländischen Sprachen), 
die zuerst zum Verkaufe gekommen ist, hat der Bibliothek 
allein schon eine Summe von weit ober 10,000 R.S. eingebracht. 
Endlich und zuletzt ist noch einer sehr klugen unter 
dem neuen Director ins Leben getretenen Einrichtung zu ge- 
denken, die für die Bibliothek, ohne dass dieselbe dadurch 
einerseits in ihren Interessen irgend einen Abbruch erleidet, 
andererseits möglicherweise sehr nutzenbringend werden 
kann — ich meine die Einrichtung, welcher zufolge kraft 
Kaiserlicher Verordnung „aus der Zahl yon Männern, die sich 
durch ihre Liebe zur Bibliographie und zur Aufklärung über- 
haupt Ruhm erworben, Ehrenmitglieder, sowie Ehrencorre- 
spondenten aus der Zahl der bekanntesten Bibliothekare und 
Buchhändler'^ von der Bibliothek ernannt werden. Die Biblio- 
thek darf von den Arbeiten, Mittheilungen oder Darbrin- 
gungen, wenn nicht Aller, doch sicher Einiger von Denen, 
mit deaen sie sich auf diese Weise in Verbindung gesetzt 
hat, eine nützliche Mitwirkung erwarten. 
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[1033.] Serapeum hrsg. von Naumann. Fortsetzung von 

Nr. 916. 
Enthält: 

Hauptbl. Nr. 15. p. 225 — 236 u. Nr. 16. p, 241 — 251. 
Fortsetzung von: Ein altes Verzeichniss der griechischen 
Handschriften in der Vaticana; mitgetheilt von Prof. Haase 
in Breslau. (Fortsetzung folgt.) 

Nr. 15. p. 236—240. Absetzungsbulle Pius' 11. gegen Diether 
von Isenburg vom Jahre 1461, käuflich bei Fidelis Butsch 
(vormals W. Birett) in Augsburg. Nebst ein paar Worten 
über den Butschischen Katalog Num. XXVI; vom Heraus- 
geber. 

Nr. 16. p. 251 — 256. Bibliolheque curieuse. Notices et ex- 
traits de quelques livres rares et peu connus ; par G. Bru> 
net, de Bordeaux. 1. — Betr. Lettere facete e chiribez- 
zose con alguni Sonetti e canzoni piusevoli venitiani e to- 
scani ec. compost. da V. Belando ditto Cataldo. Parigi, 
Abel TAngelier. 1588. 12. Die Extraits, nach dem eige- 
nen Geständnisse des Verf.'s, „trop etendus peut-^tre", 
sind ganz im Geschmacke des Bulletin du Bibliophile. 
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InteUigenzbl. Nr. 15. p. 113—117 u. Nr. 16. p. 121—123. 

Fortsetzung des Abdruckes von : Die Aufstellung der könig- 
lichen Universitätsbibliothek in Tübingen. Unterzeichnet: 
Fallati. (Schluss folgt.) 

Nr. 15. p. 118—120 u. Nr. 16. p. 124 — 128. Bibliograph. 
Anzeigen. 

[1034.] Bulletin du Bibliophile Beige publ. sous la direct* 
de M. de ChenedoUe. Tom. VIII. Fortsetzung von Nr. 786. 

Nr. 3 enthält: 
1. p. 177 — 208. Recherches bibliographiques sur les alma- 
nachs beiges; par A. Warzee. (Suite.) — Enth. das 
dritte u. vierte Capitel, von denen das erstere 28 Löwener, 
das andere 43 Genter Ahnanache aufzählt. 

p. 209 — 219. Tableau statistique des livres, sortis des pres- 
ses beiges et hollandaises, portes sur les catalogues de 
foii*e (Mess -Kataloge) de TAUemagne (1564 — 1600); par 
F. L. Hoffmann, de Hambourg^). — Aus dem Schwetschke*- 
schen Codex nundinarius Germaniae literatae (s. Anz. J. 
1850. Nr. 279 u. a.). 

p. 219 — 223. Notes sur quelques livres relatifs aux beaux- 
arts. — Zur Berichtigung u. Vervollständigung des Brunet'- 
schen Manuel du libraire. Aus dem mit den trefflichsten 
bibliograph. u. litterar. Bemerkungen ausgestatteten Auct.- 
Kataloge der Jul. Godde*schen Sammlung, welche im Dechr. 
1850 in Paris zur Versteigerung gekommen ist (s. Anz. J. 
1850. Nr. 1167). 

p. 224. Livres ä la reliure de J. Grolier; par le capitaine 
A. De Reume. — Die Bücher befinden sich im Besitze 
Coste's, Ratbes am Lvoner Appellhofe (s. Bull, du Bibl. 
Beige T. VI. p. 260—261. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 154) 
u. Yemeniz'. 

p. 225—228. La bibliotheque de l'universite d*üpsal; par 
F. L. Hoffmann, de Hambourg. — Auszug aus dem im 
Anz. J. 1850. Nr. 886 erwähnten Werke Clansade's ,,Vovage 
dans le Nord de l'Europe." (Vgl. oben Nr. 786.) 

p. 228 — 231. Bibliotheques administratives; par X. Heusch- 
ling. La bibliotheque administrative du ministere de Tin- 
terieur ä Vienne. Ueberselzung des oben im Anz. Nr. 382 
abgedruckten Aufsatzes. (Vgl. oben Nr. 786.) 



*) Dr. HofTmann hat zum Eingänge in einer Note Gelegenheit genom- 
men, den niederländischen Bibliographen die Lecture namentlich der Ein- 
leitung zum Schwelscbke'schen Codex zn empfehlen, u. sonst noch der 
litterar. Thätigkeil Schwetschke's zn gedenken. Zu Dem, was ich selbst 
im Anzeiger bereits zur Empfehlung des Schwetschke'schen Werkes ange- 
führt habe, will ich hier noch auf einen Bericht darüber in den Blatt, f. 
liter. Unterhalt. Nr. 104. p. 522 — 525 aufmerksam machen. 
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p. 231 — 237. Renseignements offidels sur les iHblioth^aes 
des viiles en Belgique; par Cb« de Ch^nedolle. (Scbluss 
der oben Nr. 786 abgebrochenen Mittheilungen.) — Betr. 
die Stadtbibl. zu Ath u. Chimay, die öffentl. fiibl. zu Mons, 
ferner die Stadtbibl. u. das Sladtardiiv zu Tournai, die 
öffentl. Bibl. zu Yerviers, die dort. Bibl. scientifique du 
laberatoire du chimie de i'Ecoie industrielle et liiteraire, 
sowie die Stadtbibl. zu Tournai. Hinsichtlich der Bibl. zu 
Mons ist zu erwähnen > dass sie einen jetzt im Drucke be- 
endigten Catalog besitzt. 

II. p. 238 — 245. Nouveaux melanges inedits du baron de 
Yillenfagne. (Scbluss von Nr. 786.) — Aus d. im Besitze 
M. L.'s in Lüttich befindlichen Originalms. Enlh. den 
Scbluss der Lettre sur quelques poetes latins, peu connus, 
nes au pays du Liege, dans leXVIe siecle et an commen* 
cement du suiyant. 

p. 245 — 249. Le duc de la Valliere et l'edition de Pline de 
1469 sur velin; par Alex. Pinchart. — Enth. ein paar in- 

' teressante Schriftstücke über die Bemühungen des Herzogs, 
den genannten Pergaroentdruck sich anzueignen. Diese Be- 
mühungen blieben vergeblich. Das damals im Besitze der 
Bibl. der BoUandisten zu Antw^en befindüche , Exemplar 
kam später in die hönigi. Bibl. nach Brüssel u. von dort 
in die Wiener k. k. Hofi^ibl. 

HL p. 249 — 257. Exposition universelle de Londres. — 
Enth. ein spezielles Verzeiehniss der zur Londner Aus- 
stellung eingesendeten Belgischen Erzeugnisse , &oweit sie 
die Interessen des Belgischen BiMiophilen berühren (Calli- 
graphie, Cartes geograph., Carton, Dessins, Imprimerie 
typograpb., Impr. lithograph., Papeterie et imagerie, Par- 
cheminerie). 

p. 257 — 260. Suppression des droits d'entree sur la librairie 
entre la Belgique et les Pays -Bas. 

p. 260. Un bienfaiteur des lettres (Jecker, medecin suisse). 
— Die Pariser Nationalbibl. hat z. B. aus dem Jecker'- 
sehen Nachlasse diejenigen Bücher erhalten, welche ibr 
noch fehlten u. wünschenswerth schienen. 

IV. p. 260 — 264. Revue bibliographique. — Betr. das Nau- 
manu'sche Serapeum, meinen Anzeiger, u. s. w. 

Bi1>lioKrapltie« 

[1035.] Geschichte der Erziehung, des Unterrichts ?/nd 
der Bildung bei den Griechen, Etruskern und Römern. Aus 
den Quellen dargestellt von Dr. Jehann Heinrich Kra^^se. 
Halle, Pfeffer. 8. Enth. p, 418—428: Excurs IV. Das 
Schreibmaterial der Griechen und Römer. 

Zur Handschriftenkunde. 
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[1036.] Allgemeine Monutsechrift für WissenstAaft und 
Literatur, Herausgegeben von Jeh. Gust. Droysen, Frericks, 
Fr. Harms, G, Karsten, Utzmann^ Lilient^on^ K. MüUenhoff, 
G. W. Nitzseh, K. W. Nitzsch, J. Olshmsen, Pelt, J. W. Planck, 
Professoren der Universität zu Kiel. Halle, Sehwetsehke Sf 
Sohn. 4. Monatlich i Heft d c. 10 — 12 ß. Pr. n. 4 Thlr. 
für Juli bis Beehr. {Mit hibliogr. u, litterar. Anzeiger). 
(Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 24 u. oben Nr. 37.) 

Die von J. Zacher redigirte Bibliographie — ob nicht 
neben der im Gersdorfschen Bepertorium erscheinenden allg. 
Bibliographie (s. oben Nr. 37) überflössig? — soll die be- 
deutenderen Erzeugnisse der abendländ. Literaturen in über- 
sichtlicher Anordnung u. mit solcher Vollständigkeit aufführen, 
als die in Halle, dem Wohnorte des Bedact. , erreichbaren 
Hilfsmittel erlauben- Auch die erheblicheren Auctions- u* 
Antiquarkalaloge sollen, soweit sie dem Bedact. zu Händen 
kommen, anhangsweise aufgeführt werden. In Bezug auf die 
Amerikanische Litteratur , berichtet der Bedact. ,! werde nach 
der ihm zugegangenen zuverlässigen Mittheilung von den Lei- 
tern der Smithson'schen Stiftung in Washington ein allgemei- 
nes periodisches Verzeichniss der in Nordamerika erscheinen- 
den Werke vorbereitet, u. dasselbe wahrscheinlich monatlich 
ausgegeben werden. 

[1037.] ^ Norton* s literary advertiser. New -York. 4. 
Monatlich 1 Nr, zu mindestens 12 vierspalt. 5. 

Diese von Ch. B. Norton herausgegebene u. von S. Ha- 
stings Grant u. Victor Lohse (Bibliothekar der New -Yorker 
Mercantile Library) bearbeitete u. redigirte Zeitschrift ist die 
zweite Amerikanische Buchhändler-Zeitung (vgl. oben Nr. 393), 
u. enthält, ausser Besprechungen wichtiger Erscheinungen u. 
den verschiedensten im Buchhandel vorkommenden Anzeigen, 
das Verzeichniss der neuen Erscheinungen der Vereinigten 
Staaten, Englands, Frankreichs u. Deutschlands in möglichster 
Vollständigkeit, ferner für Buchhändler U.Bibliothekare wich-- 
tige Statist, u. litterar. Miszellen u» Notizen, sowie auch Vie- 
les den Antiquarhandel Interessirende. S. Börsenbl. f. d« 
Deutsch. Buchhand. Nr. 73. p. 965. 

[1038.] Das Reeensionen" Verzeichniss. S. Börsenbl. f. 
d. Deutsch. Buchhandel. Nr, 76. p. 1009. 

Der Verf. ist in Bezug auf das oben Nr. 795 u. a. ge- 
nannte Becens.- Verzeichniss der Ansicht, dass dafür das 
Börsenblatt niclit ausreiche, sondern ein eigenes Organ ent- 
weder vom Gremium des Buchhandels unmittelbar selbst oder 
von einem Einzelverleger gegründet werden müsse. 

[1039.] ^St^tHstik der deutschen periodischen Presse aus^ 
serhalb Deutsfihiß»ds , von IV« Stricker. S» Germama. Ein- 
Seßhri dwiik & M^ Arndt. Bd. I. lief. 9. jp. 591-^598. 
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Enth. Nachrichten über die deutsch. Zeitschriften in Frank- 
reich, England, Belgien, der Schweiz, Dänemark, dem Gross- 
herzogthum Posen, Oesterreich, den Donanfurstenthümern, 
Russland, Nordamerika u. Australien. Besonders ausführlich 
sind die Verein. Staaten von N.-A. behandelt. — 5. — 

[1040.] Zur Berliner Zettungs - Statistik. 5. BörsenbU 
f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 79. p. 1056. 

Eine Liste von 103 Zeitungen mit Angabe des Namens 
der Redacteure u. wie oft die Zeitungen erscheinen. Hier- 
nach ist die Mittheilung oben Nr. 539 zu berichtigen. 

[1041.] *The London Catalogue of hooks published in 
Great Britain from 1816 to 1851, with their sizes, prices, 
and publishers* names. New edition. London, Hodgson. 8. 
644 S. Pr. 30 s. (S. oben Nr. 223.) 

Eine sehr empfehlende Anzeige davon s. im ^ Athen. 
26. Jul. Nr. 1239. p. 795. Man ersieht daraus, wie weit die 
Engländer in der Katalogabfassung eigentlich hinter Anderen 
nodi zurück sind, da sonst nicht Dinge als Vorzöge des Ka- 
taloges hervorgehoben wurden, die sich doch von selbst ver- 
stehen, wenn anders ein solcher Katalog Werth für Buch- 
handel u. Bibliographie besitzen soll. — 2. — 

[IM2.] ^ Inhaltsverzeichniss zur Philothea^ I — XIY, 
Jahrg. und zur Theopista. Jahrg. 1845 — 1850. Würzburg, 
Stahel. 4. 66 5. Pr. 10 Ngr. (S. oben Nr. 547.) 

[1043.] ^Descriptive Catalogue of Works for the Dse 
of Schools and Colleges, published by Taylor^ Walton, and 
Maberly. Corrected to Juli 1851. London. .4* 

[1044.] ^ Dictionnaire de VEconomie politique etc; par 
une Societe d*economistes, sous la direction de M. Ch. Co- 
quelin. Tom. I. Livr. \. Paris, Guillaumin. 8. (Wird 
aus 2 Bden bestehen, jeder zu 16 Lief. Pr. d 1 Fr. 25 c.) 
Soll enthalten eine Bibliographie generale de Teconomie po- 
litique par noms d'auteurs et par ordre de matteres, avec 
des notices biograpbiques, et une appreciation raisonnee des 
principaux ouvrages. 

[1045.] Dr. Ami Boue in Hamburg beschäftigt sich seit 
1831 mit einer allgemeinen Bibliographie aller Schriften, so- 
wie aller Abhandlungen u. Notizen, die in den akadem. Schrif- 
ten oder Zeitschriften in allen möglichen Sprachen heraus- 
gekommen sind, u. folgende Wissenschaften betreffen: Astro- 
nomie, Physik, Meteorologie, Magnetismus u. Electricität, 
Optik, Aeronautik, Geodäsie, Geographie, Reisen, alle Zweige 
der Naturwissenschaften, Mineralogie u. Geologie, Anwendungen 
der Mineralogie u. Geologie im Leben, u. s. w. Als Aus- 
gangspunkt wird Böhmer's Bibl bist, natt genommen, so dass 
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die Arbeit vorzüglich im J. 1790 anfängt. Sie ist schon sehr 
weit vorgeschritten, umfasst über 200,000 Artiiiel, u. wird 
in längstens vier Jahren fertig sein. S. Lexikon d. hamburg. 
Schriftsteller hrsg. von Schröder. Hft. 3. Hamburg. 1850. 
8. p. 358. — 2. — 

[1046«] Bibliotheco historico -naturalis et physico-che- 
mica oder systematisch geordnete Uebersicht der in Deutsch- 
land und dem Auslände auf dem Gebiete der gesammten Na- 
turwissenschaften neu erschienenen Bücher herausgegeben von 
Ernst A. Zudu>ld, Mitglied des Naturwissenschaftlichen Ver^ 
eins in Halle, u. s. w, Jahrg. L Is Heft. Jan. bis Juni 
1851. Göttingen, Vandenhoeck Sf Ruprecht. 8. 45 S. excL 
Titel. (S. oben Nr. 803.) 

Die Reihe der schätzbaren Ruprecht'schen Fachkataloge 
hat durch das vorl. Yerzeichniss eine ebenbürtige Fortsetzung 
erhallen, welche nicht nur hinsichtlich der Vollständigkeit, 
sondern auch der Genauigkeit u. Zuverlässigkeit der Titel u. 
ihrer ubersichthchen u. zweckmässigen Ordnung Alles leistet, 
was ein billiger Leser verlangen kann, der möglichst alle 
litterar. Erscheinungen kennen zu lernen, dieselben mit Leich- 
tigkeit u Bequemli;;hkeit zu übersehen, u. von jeder eine 
den Verf., Inhalt, Verleger u. Verlagsort, Umfang u, Preis 
ausreichend bezeichnende Nachricht zu haben wünsc}it. Der 
Verf. hat sich der Bearbeitung des vorl. Verzeichnisses nicht 
um materieller Vortheiie willen, sondern aus Neigung, mit 
Sachkenntniss u. Eifer, unterzogen. 

[1047.] ^Revista quimico-farmaceutica de Madrid. Ma- 
drid, Bailly-Bailliere. 4. Enth. unter Andern eineBiblio- 
grafia nacional y estrangera. 

[1048.] ^Annuaire historique universel, ou Histoire po- 
litique pour 1849 etc. Redige par A. Fouquier, fonde par 
C.L.Lesur. (32e annee de la collection ; 3eserie, lie annee,) 
Paris, Thoisnier-Desplaces. 8. 6i^U ^- »»«^ 1 Tab. Pr. 18 Fr. 
Enth. unter Andern: Notices bibliographiques. 

[1040.] Oeltinger Hess in seinem Leipz. Charivari 1850. 
Nr. 4L p. 652 die Deutsch, allg. Zeitung Folgendes melden: 
„Dr. E. M. Oettinger, Verf. der Bibliographie biographiqiie, 
einer Arbeit, die in der geleh ten Welt immer mehr u. mehr 
Anerkennung findet, ist durch neuerdings angestellte For- 
schungen in den BibUotheken zu Prag u. Wien, sowie durch 
Unterstützung einiger ausgezeichneten Bibliographen in den 
Stand gesetzt, noch im Laufe dieses Jahres einen 18 — 20 
Quartbogen starken Supplementband (s.Anz. J. 1850. Nr.849a) 
erscheinen zu lassen, welcher über 8000 neue Monographien 
umfassen , u« dieses Werk einer immer grösseren Vollständig« 
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keit entgegeuführen T^ird/* Hiezu Tagte OetCinger in einer 
späteren Nummer seines Cbarivari, Nr. 44. p. 699, die Nach- 
richt, dass das Supplement in der Ostermesse 1851 erschei- 
nen werde. Allein bis diesen Augenblick ist mir nicht be- 
kannt geworden, ob besagtes Supplement oder auch nur die 
ersten Bogen davon die Presse verlassen haben. 

[1050] Der k. k. Kammerprocurator Jos. Trausdi in 
Hermanstadt hat dem dortigen Zweigvereine f. siebenbürgische 
Landeskunde in ausführlicher DarsteUung den Plan seines 
handschrifti. Werkes „Biographisch -literarische Denkblätter 
der Siebenbürger Deutschen'* vorgelegt. Dasselbe sehliesse 
sich als Ergänzung u. Forlsetzung an J. Seiverts Nachrichten 
von siebenbörgischen Gelehrten (Pressburg» 1785. 8.) an, q. 
bilde nur einen Theil einer grösseren Arbeit, welche chro- 
nologische Verzeichnisse siebenburgischer Druck- u. Hand- 
schriften u. Nachrichten von ungar., szekler. u. walachischen 
Schriflsteliem Siebenbürgens enthalten solle. Ein Anhang zu 
diesem Werke werde unter der Aufschrift „Biographisch -po- 
litische Denkwürdigkeiten der siebenburger Deutschen'' Nach- 
richten über das Schulwesen, die Buchdruckereien, Bibliothe- 
ken, Zeitschriften, Künstler, Vereine, merkwürdige Beamte 
u. Familien u. s. w. umfassen. S. Notizenblatt, Beil. z. 
Archiv f. Kunde Österreich. Geschichtsquellen. Nr. iL p. 162. 

— 8. — 

[1051.] Lexikon der hamhurgischen Schriftsteller Hs 
zur Gegenwart. Im Auftrage des Vereines für bamburgiscke 
Geschichte ausgearbeitet von Dr, phiL Hans Schröder, Privat- 
gelehrten in Altona, u. s. w. Hft. 3 — 4. Bohn — dassavius, 
Hamburg, auf Kosten des Vereins. 1850 — 1851. 8. VIII 
u. 321 — 640 S. Pr. n. 1 Thlr. Schluss des I. Bds. (Tgl. 
Anz. J. 1850. Nr. 849M 

Enth. ausser dem biograph. auch einen sehr reich be- 
dachten bibliograph. Theil. Für die Biographien Verstorbener 
haben dem Herausg« Notizen eines fleissigen Sammlers N. M. 
Hübbe, für die der Lebenden die von Dr. P. L. Hoffmann 
gesammelten Materialien zur Verfügung gestanden. 

Hft 3. p. 391 ist des Bibliothekars von St Bernhardin 
in Breslau Christoph Bremer (f 1696) gedacht; ferner p. 432 — 
433 der Privatbibi. des Arztes Heinrich WUh. Buek ; die 1842 
bei dem grossen Hamburger Brande zum grössten Theile Ter- 
nichtet, seitdem aber durch vielfache DnterstOtztingen durch 
Freunde u. Gönner aus d. verschiedensten Ländern wieder 
hergestellt worden ist; Hft. 4. p. 621—622 Paul Werner 
Gurtius', des Verfassers eines Kataloges des tlieolog. Faches 
auf der Lübecker Stadtbibl. u. eine Zeit lang Bibliothekars ' 
des Lübecker theolog. Lesevereins. Das. p. 505 ist Capelli 
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Lectionum bibliothecar. syntagma erwähnt, in Betreff dessen 
dem fleissigen Herausg. Das entgangen zu sein scheint, was 
ich im Anz. J. 1846. p. X u. J. 1847. Nr. 1. über die bei- 
den verschiedenen Ausgaben dieses Werkes angeführt habe. 

[1052.] ^ßiscburs sur la vie et les travaux de Louis 
Benjamin Francoeur, prononce d Vassemblee generale de la 
Societe pour Vinstruction ilementaire, le 15. juin 1851. 
{Par Jomard, membre de V Institut) Suivi de la liste des 
ouvrages publies par Francoeur. Paris , tmp. de Schneider. 
8. 2^4 B. mit Portrait. 

Francoeur, geb. 16. Aug. 1773, gest. 15. Dcbr. 1849, 

[1053.] ^jDte Enthilllungsfeier des Denkmals Hahne^ 
mann's am 10. August 1851 zu Leipzig. Hrsg. von Dr. 
Bummel, Magdeburg. 8. Enth. unter Anderen ein voll- 
ständiges Yerzeichniss sämmtlicher Schriften H.'s. (23 Ueber*- 
Setzungen u. 73 eigene Werke.) 

[1054,] ^Deux Couvents au moyen dge, ou VAbbaye 
de Saint - Gildas et le Paraclet au temps d*Abelßrd et d'He- 
loise; par Paul Tiby. Paris, Techener. 12. 8^/, B. Pr. 
3 Fr. SO c. Besonderer Abdruck aus dem Bull, du Biblio- 
phile (s. Anz. J. 1850. Nr. 948 u. oben Nr. 327.) 

Nach der Correspondenz Abälard's u. Heloisens. 
[1055.] Erscheinen wird: 

^Die Literatur des Nibelungenliedes. ZusammengestelH 
von Paul Trömel in Leipzig. 

Dieselbe wird in folg. sieben Abschnitte zerfallen: I. Lit- 
terarische Nachweisungen; 11. Handschriften; III. Textabdrücke; 
IV. Wörterbücher; V» Uebersetzungen ; VI. Erläuterungen; 
VII. Artistische Darstellungen. Der Verf. hat es sich insbe- 
sondere angelegen sein lassen, über die Handschriften so voll- 
ständige u. richtige Nachrichten als nur immer möglich zu- 
sammenzubringen. — 5. — 

Buchhändler- n« antiquar. Katalog^e. 

[1056«] Catalogue d*Artaria hf Fontaine ä Mannheim. 
Janv. ä Juin. 8. 42 S. 

[1057.] Verzeichniss werthvoller Werke aus allen Fächern 
der Literatur, (in lebenden und todten Sprachen) welche von 
Joseph Baer in Frankfurt a, M» zu bedeutend ermässiglen Frei" 
sen zu bewhen sind. August. 8. 50 5. excl. Titel 

Die im vorl. Verzeichnisse mit enthaltenen Verlagswerke 
B.'s sind im Preise nicht herabgesetzt. Enth. mehrere grös- 
sere Kup&rwerke. 
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[1058.] ^Extraii du Catalogue de la Librairie Arthur Ber- 
Irand, Itbr» de la SocielS de gdographUj ä Parii» AvriL 8. 
32 S. 

Enth. nur geograph. Werke. — 6, — 

[1059] Verzeichnus von Büchern xu billigen Preisen, weU 
che von F, A, Brockhaus in Leipzig zu beziehen sind. S. No, L 
Gesammelte Werke und schöne Literatur. IB. — No, IL Phi- 
losophie und Theologie. Vj ^* — ^o, IIL Philologie ^ Alter- 
thumstcissenschaft, Bibliographie und Literaturwissenschaft* '/j B, 
— Ne. IV' Medicinische Wissenschaften, ^a ^- — ^o. F. Na- 
turwissenschaften. 7j ^* — ^^' y^* Rechts-, Staats- und Müi" 
tairwissenschaft. V2 ^' 

Catalogue de livres au rabais qui se trouvent ihez F. i; 
Brochhaus ä Leipzig. {Theologie^ Philosophie^ Politique, Droit 
administratif , Economie politique, Jurisprudence ^ Morale, Edu- 
cation, Sciences naturelles, Sciences m^dicales^ Mßthematiques 
pures et appliquees , Art militaire, Beaux-Arts, Livres ä gra- 
vures, Sciences et Arts, Commerce, Economie domestique^ Art 
culinaire, Linguistique , Beiles -Lettr es, Geographie , Voyages, 
Histoire, AntiquiteSy Numismatique , Biographie, Memoires, 
Encyclopidies ^ Bibliographie.) Septb. 8. 120 S. excl. Titel. 

Meist neuere u. grösslen TlieiJs werlhvolle Werke. Das 
letztere Yerzeichniss enth. Bücher aus der franz., engl., ital., 
hoJländ.; span. , poln. etc. Litteratur, sowie einige Karten u. 
Pläne, Kupferst. u. Verlagswerke von Brockhaus. Die franz. 
Litteratur ist am umfassendsten vertreten. 

[1060.] ^Catalogue de la Librairie de Joel Cherbuliez ä 
Paris et Genhe. Juillet. 8. 29 5. 

[1061.] Librairie de Firmin Didot frer'es, Catalogue de li- 
vres classiques. Paris. Aoüt. 8. 16 5. 

^ Principales publications etc. Juillet. 8. 31 5. 

Griech. , latein. u. franz. Litteratur. 

[1062.] ^ Sechs u. dreissigstes Bücherverzeichniss von Ra- 
phael Friedländer in Berlin. 8. 32 5. 

• Enth.Litteraturgesch., Grammat. u. Wörterbücher d. neue- 
ren Sprachen; Orientalia; alldeutsche Litterat.; Nord. Sagen. 

— 5. — 

[1063.] //. Verzeichniss einer Sammlung von werihvollen 
älteren und neueren Werken, welche zu billigen Preisen vim 
M. L. SL Goar in Frankfurt a. Jf. zu beziehen sind. 8, 2 58 
S. excl. Titel. 

Ein besonders im Fache der Theol., Philo!., Philos., Ma- 
themat. , Mechanik u. Baukunst, Litterärgesch. , Nun^ismat., 
ferner an myst. u. alchymist., Freimaurer- u. ähnl. Schrif- 
ten, an alten, seltenen Büchern u. Curiosen, sowie an Kupfer- 
werken reichhaltiger Catalog, der alle Beachtung verdient» Her- 
vorragende Partien desselben sind sonst noch eine Anzahl 
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Orientalia, namentlich eine Reihe von Snnskritwerken , woi*- 
unter viele Originalausgaben, u. ein Vorrath werthvoller Perg. 
Mss. aus dem XIV. f. Jhrhdt. 

lieber andere Fächer der Litteratur, wie Geschichte, Ju- 
rispr.., Hedicin, Naturwiss. , Belletrist, etc. erscheinen später 
Verzeichnisse. 

[1064.] XXX. Verzeichniss älterer u, neuerer Bücher, tcel- 
che ausser einem grossen Vorrath anderer Werke aus allen Fä- 
chern der Lüeralur bei Antiquar J, J. Heckenhauer in Tübingm 
zu haben sind. 8. 98 S. exch Titel. 

Enth. viele Würtembergica u. sonst eine grosse Anzahl 
von Jurist., staatswiss. u. technolog. Werken« 

[1065.] ^ Autographen zu beziehen durch J. Hess in Ell- 
Wangen. 4. A S. ä 2 Sp. 

Enth. grosstentheils Autogr. von Reformatoren u. ande- 
ren berühmt. Gelehrten aus d Zeitalter d. Reformation. Im 
Anhange finden sich auch mehrere Stammbücher. Die Preise 
sind nicht angegeben. — 5. — 

[1066.] No. 9. Verzeichniss des antiquarischen Bücher- 
Lagers der Buchhandlung von Robert Helfer in Bautzen. 8. 
88 S. excl. Titel. 1842^ Nrr. 

EntJi. Theol., Philol. , Pädag., Volks- u. Jugendscbriflen, 
Geschichte, sowie Bücher aus verschied, and. Fächern. 

[1067.] Verzeichniss der Verlags - Bücher von Hennings jf 
Bopf (J. W. Hennings) in Erfurts August, 8. 39 5. excl. 
Titel. 

Enth. neben vielen unbedeut. u, kleineren Volks- n. po- 
pulären Schriften auch mehrere werthvolle grössere Werke u. 
Monographien im medicin., naturwiss., technol. (besonders 
Forst- u. Jagdwesen), histor. etc. Fache. Der gesammte 
Verlag besteht aus dem grössten Theile des Flinzer*8chen, 
Gräbner'schen u. dem ganzen deutsch. Veriage der Hennings'- 
schen Buchhandl. in Gotha. 

[1068«] No. 52. AntiquariscJies Anzeige -Blatt von ge- 
bundenen Büchern verschiedener Literalurzweige , welche um sehr 
ermässigte Preise zu haben sind in der F. C. Janssen sehen Buch- 
und Antiquar -Handlung in Dresden. 4. ^/^ B. 

Enth. nur eine kleine Auswahl aber meist sehr werth- 
voller Bücher. 

[1069.] AntiqtMrisches Anzeige - Blatt. Bei Kaulfuss Witwe, 
Prandel hf Comp, in Wien um bedeutend herabgesetzte Preise zu 
haben. Neue Folge. Nr. 51 — 56 d '/j ^- 4. (Vgl. oben 
Nr. 838.) 

Enth. Vermischtes; neben viel. Gewöhnlichem auch viel 
Gutes u. Seltneres. 

[1070.] Antiquarisches Anzeige - Blatt von gebundenen Bü- 
chern verschiedener Literaturxweige , welche um sehr ermässigte 

P$}»holdt,AM»eiger. September im, 20 
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Preise xu haben sind in der Eösslmg^s^hen BuchhandiHng in 
Leipzig, 4. Nr. 1— 3 d V, B. 

Enth. alt. u. neuere Bucher Ton Wertb. 

[1071.] Romane und ünierkallungssehri/ien ^ Verktg von 
Christian Ernst Kollmann in Leipzig bis Ende 18491 , welche zu 
ausserordentlich herabgesetzten Preisen zu haben sind, 8. 32 S. 

[1072*] Nr, 18. Verzeichniss von altem und neuem ge- 
bundenen Büchern, Jnkunabeln^ Landkarlen, Kupfertperken etc. 
welche gegen baare Bezahlung überlassen werden von Heinrich 
Lämmlin, Antiquar u. Kunsthändler. Schaff hausen, tm Jtiiu. 8. 
146 S. excl. Titel, lieber 3400 Nrr. 

Enth. Philol., Theol., Geschichte mit HUfswis». ^^ Kar- 
ten, Natur-* u. Forstwiss., Haus- u. Landwirth., Schdne Wis- 
sensch., Pädag., Vermischtes. Einiges zu „Spottpreisen", an- 
deres sehi" selten u. eins sogar „einzig in seiner Art^% noch 
anderes so unschätzbar, dass erst Offerten erwartet werden 
müssen. 11! 

[1073.] Zweiter Nachtrag zum Verlags 'Calalog der E. 
Laupp* sehen Buchhandlung. (^Laupp if Siebeck.) Jii* M. iS47 
}ns O.M. 185]. Tübingen. 8. 8 S. 

Enth. Yermischtes, meist Gutes. 

[1074.] Verzeichniss werthvoUtr antiquarischer Bischer , wel- 
che zu beziehen sind von TT. Levysohn in Grünberg. 8. 32 5. 

Enth. Th,eoI. u. Philos., nicht viel Erhebiicbes, aber 
meist zu billi^n Preisen. Die freilich u. leider $ehr defecte 
Hans Luft'sche Wittenberger Bibel 1550 kostet 15 Ngr. 

[1075.] Antiquarische Bücher-Anzeige zu sehr billigen Prei- 
sen von Sigismunä Löiy in Dresden. 4* Y2 ^' 

Vermischtes. 

[1076.] terlagS'Kalalog von Adolph Marcus in Bonn. Ja- 
nuar. 8. 48 S. excl. TileL 

Ein in jeder Beziehung ebrenwerther u. tuchtigei*, oaeist 
rein wissenschaftl. Yerlag. 

[1077.] ^Verzeichniss werthvoller Bücher qus verschiedenen 
Fächern, welche zu ungewöhnlich herabgesetzten Preisen durd 
die Hofbuchhandlung von Z. Pabst in Darmstadl zu beziehen, 
sind. 4. 4 5. 

[1078.] ^Pitman's Catalogue of miscellaneau^ Publications» 
London. May. 8. 4 5. 

4b A Catalogue of Pilman*s Phonetic Publieaiions im aid of 
ße wriUng and printing refortß. Londoi^ Juni. $. 4 S. 

[1079*] XX Verzeichnis^ gebundener und ungebundener Bik-^ 
eher aus allen Wissenlchaften, welche für billige Preise durch di^ 
Franx Xaver Promperger sehe Bvich-» md Anliquarhandhsng «•« 
Bozen zu beziehen sind. 8. 44 S« 

Enth. manches WerthvoUe aus d. ält« sowohl als neuere o 
Litteratur: fast die Hälfte der Bücher ist tbeolQgf. Injbalu 
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[1080.] Anitquarisckes Lager der Schletter ^chen Buehhand- 
lunst (B. Boas) in Breslau. 8. 24 S. 

Enth. kathol. u. evangel. Theologie, sowie einige Orieit- 
taKa, daranter mehreres Bemerkenswerthe. 

[1081«] Antiquarisches Yerzeichniss No, LVII, Calalog des 
Anliquarischen Bücherlagers von H. W. Schmidl. Enthallend: 
Malhemalik. Halle a. S. 8. 34 S. excl. Titel 1192 Nrr. 
(Vgl. oben Nr. 971.) 

Reine u. angewandte Mathematik. 

Antiquarisches Verzeichniss No. LVill. etc. BnfhaUend: 
Bauwissenschafi. Das. 8. 16 S. 362 Nrr. (Vgl. oben Nr. »71.) 

Bauwissensob. , Hydrotechnik, Hydrostatik, etc. 

[1682.J Calalog No. VI. Verzeichniss naturwtssenschafili- 
eher Werke (Nalurgtschichte, Physik^ Chemie^ Technologie etc.), 
welche in der Antiquariats ' Buchhandlung von Ferdmand Schuh 
in Elberfeld zu sehr billigen Baarpreisen zu haben sind. Au- 
gust. 8. 24 S. 

[1683.] Verlags 'Katalog v(yn L. TT. Seidel in Wien. Bis 
Michaelis Messe, 8. 16 5. 

Enth. Theol., JuHspr., Medicin, NaturWiss., Sprac&wiss. ; 
meiät braucbbare u. wertbvolle Schriften. 

[1084.] ^Nq* 96. Verzeichniss einer werthvolle» Büskerr 
sawkmlung^ mathemn u. opl. Kunstgegensiünde ^ weUhq nach Einr 
gang der höchsten Nachgebote ea^dift werden. Schaffhauseu;, 
J. a Seiler. 8. 70 5. excL Titel {Bis Ende Octbr. giltig.) 

[1085*] Verlags 'Katalog von M.Simio» in Berlin. Oskm- 
Mesßfi. 8. 38 S. Nebst 1 BL Verlags -Verzeichniss der Vtr- 
Ißgshondiung des allg* deutschen VaUctschriften- Veteiu in Ben- 
lin (M. Simion u. /. Springer.) 

Ans yersdii^d. Facbera, besonders tiefe Volks- «; Jugondr- 
^hrifteiL Ein durchaus lyerthvQller Vertag,, des sehte «^ »nr 
ständig ausgestatteten Kataloges würdig. 

[1086,] VerhgS' Beruht vm Oita Spamer, in fseipsig^ Ja- 
nmr 1847 Mfi dahin 1S50. ^ 18 S. 

Ilter Verlags -Bericht. Neuigkeiten des Jahres 1860 his 
OsUrn 1851. 8. 19—28 S. 

Verlags -Anzeiger. 8. 16 5. 

Enth. Medicin., Landwirthsch. , Tecbnischt, Maturwi^s,» 
Schriften für den Handel u. das Geschäftsleben» für Erziehung 
u. Belehrung des Volk^> zeitgeschichtliche Brochuren, Ver- 
mischtes — mit diversen marktschreierischen Empfehlungen. 

[1087.] Bibliotheca Scriptorum Graecorum et Romanorum 
Teubneriana. Bericht über die im Verlage von B. G. Teubner 
in Leipzig erscheinende neue Sammlung Griechischer und Latei- 
nischer Claniker. Juli. 8. 8 5. 

Hierüber s. Liter. Centralbl. Nr. 97. p. «13'-614. 

20* 
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[1088.] ^Neuntes Verxeichniss der in der Buch» und An- 
tiquar, - Handlung von L. Wollemas in Berlin vorrälhigen Bü- 
cher. 8. 24 S. 

Eoth. Vermischtes. — 5. — 

Anetionskaialoge etc. 

[1089«] Yerzeichniu einer werlhvollen Sammlung von Bü- 
chern j Pracht -j Kunst- und Kupferwerken , welche den 29. 
September in Frankfurt a. M. öffentlich versteigert werden sollen. 
Eingesandt von G. F. Kettemheil in Frankfurt a. Jlf. 8. 493 
S. excL Titel. 10089 Nrr. 

Enlh. wieder einen Schatz der werlhvolisten Wei^e aus 
allen Wissenschaftsfächern, besonders Philo!., Altdeutsch., 
Theol. , Orientalia, Rechts- u. Staatswiss., Naturwiss., Magica 
u. dergh, Histor. , Moeno - Francofurtana u. Hassiaca, Belle- 
trist, etc. Unter Nr. 1—2662 <p. 1—118) befindet sich die 
Bibliothek eines verst. gelehrten Frankfurter Patriziers, reich 
an Werken über deutsche Geschichte u. Rechtsalterthümer, 
sowie über alldeutsche Lilleralur. Ausser einer grossen An- 
zahl von Kunst-, Pracht- u. Kupferwerken trifft man im 
vorl. Kataloge auf eine Menge von alt. u. seit. Werken, meh- 
rere Inkunabeln, Curiosa, einige Mss. vom XIU. Jhrhdt. an 
u. Bücher mit handschriftl. Notizen (Nr. 9696 Autograph, von 
Luther). Von den bemerkenswertheren Gegenständen erwähne 
ich beispielsweise: Nr. 2664. Hessisches Saalbuch 1630. Ms. 
noch ungedruckt; Nr. 5235. Meninski Lexicon arab.-pers.- 
turc. Prachtex. auf gross. Pap. mit voll, breit. Rande; Nr. 
7694 eine Mappe mit einigen hundert handschriftl. Documen- 
ten aus d. XIV — XVIII. Jhrhdt, wie Indulgenzbriefe u.a.; Nr. 
9609. Publications of the Camden Society. 40 Vols. London. 
1888—48. 4^ ; Nr. 10089. Biographien von über 3000 der 
bmilimtesten Männern des XVI. u. XVII. Jhrhdts. 9 Fol. Bde. 
Ms. des XVII. Jhrhdts. 

(1090.] ^ Verxeiehniss von gebundenen Büchern aus allen 
Fächern der Literatur^ welche am 1. Septbr, in Stolberg a, If., 
Diaeonatswohnung , öffentlich versteigert werden sollen. 8. 54 
S. C. 1100 Nrr. 

[1091.] ^Verxeiehniss einer aus allen Fächern d, Wissen- 
schaft bestehenden Sammlung von Büchern etc., welche den 10. 
Septbr. im Local Bobsin*s zu Wismar meistbietend versteigert wer- 
den sollen von Trendelburg, 8. 39 5. 

[1092.1 *Recent Äutograph Sales. S. Athen. 26 Jul. Nr. 
1239. p. SOS— 806. 

Ein Ueberblick der bedeutendsten kürzlich versteigerten 
Autograph., mit Angabe der Verkaufspreise u. zum Tbeile mit 
Vergleichung früherer Preise. 
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In dem V^nieichnisse einer von SotbebyftWilkinson in London 
auf den S.August angesetzten Autographen« AucU finden sich eine 
geheime Correspondenz CarFs I. mit Capit« Titus, Briefe GarFs 
II. an denselben » Garrick's Correspondenz , etc. Zum 6. Au- 
gust halten Sotbeby ä Wilkinson für den Hammer bestimmt: 
CoUection of Anglo-Norman Charters , Oßiciai Records of F6- 
tes and Blois, etc.» given to Mary Queen of Scots 1551 and 
1552, etc. 

Die durch PuttickäSampson in London d. 29. Juli verstei- 
gerte Autographensammlung A. Oonnadieu's (s. obenNr.986) hat 
unter Anderen die früher dem verst. William Upcott gehörige 
CoUection von Autographen englischer Könige von Heinrich ¥• 
an enthalten. S. ^Atben. 19 Ju]. Nr. 1238. Irre ich nicht, so 
haben folg. Stucke, wovon die ^eindepend. beige 11 Aoüt die 
Auctionspreise anfuhrt, zu dieser Donnadieu'scben Sammlung 
gehört: ö Briefe von Rousseau, 14 Pf. 11s.; 3 dergL von 
Rubens, 19 Pf. 5s.; ein Brief von H. Franciscus v. Sales, 

4 Pf. 11s.; 2 dergl. v. Walter Scott an seinen ersten Buch«- 
händler, 2 Pf. 4 s.; 2 dergl. vom Canzler Seguier über die 
Verurtheilung Cinq-Mars, 3 Pf. 11s.; ein Brief des Grafen 
V. Strafford , 7 Pf. 7 s. ; ein Brief des Herzogs v. Suffolb, 
Nefita) Eduard's IV, 1519 enthauptet, 7 Pf.; 2 dergl. von 
Paul Veronesc, 9 Pf. 10 s. — 2. — 

Blbllothekenknnde. 

[1093.] Der Bibliothekar des Smithsonischen Institutes in 
Washington, M. J. Jewett, hat soeben seinen 4(,, Report on 
the public libraries of the United States of America*' heraus- 
gegeben, als Anhang seines Berichtes vom 1. Jan. 1850, in 
welchem er nach dem Vorbilde der früher über denselben 
Gegenstand erschienenen Artikel die öffentlichen Bibliotheken 
der Union, den Staaten nach, bespricht. (^Miscellaneous do* 
cuments, no. 120. Congress XXXI. Session l.H. of Repr.) 
Es ist dies eine interessante Zusammenstellung von 694 Ge- 
sellschafls -, Staats- u. Universitätsbibliotheken mit 2,202,632 
Bden u. 9505 Schulbibliotheken mit 1,552,352 Bden. Nur 

5 Bibliotheken haben über 50,000 Bde. S. Augsb. allg. Zeit. 
Nr. 237. p. 3782. *) 

[1094*] In Bio de Janeiro existiren, ausser der öffentl. 
Nationalbibl. , eine brasilianische Lesegesellschaft mit einer 

*} Webster hat in einer zur Jahresfeier am 4. Juli gehalt. Bede eine 
vergleichende Darstellung der Vereinigten Staaten yon 1793 n. 1851 gege- 
ben, a. hinBicbtlich der Bibliotheken folg. Zahlen mitgetheilt: 

Oeffentliche Bibliotheken im 2. 1793: 35 im J. 1851*. 604 

Zahl der Bde in denselben „ „ 75,000 „ „ 2,201,632 

Schulbibliotheken „ t» — t» «> 10,000 

Zahl der Bde in denselben „ „ —• „ „ 2,000,000. 



ii% Bibfiotfaeketlninde. 

Biblloth. von 12,000 i&tn, eine p^MrtogMB« BibL tm 18»000 
Bdeti, sowie eine engl. u. eine deutsche, Geniiania gmannt. 
S. ♦AißlantJ Nr. 199. p.70§* -- 5. — 

{1006.] Wufidemfifen duteh einige Art^ivB ies ErxherMog* 
ihums Oetterreieh üb und unter der Enns^ d»i königreichi MSk- 
n^en nc. j n^n Adatheti Mäinhard Bdftm, n. o«f. LandgekafU» 
Ärehitheamten, S. Nüidenbl ^ Beiluge m. Archiv /» iCundm öst/er- 
reich. GetchichUquellen, Nr. 5. p. 91—93. (Fortsetzung folgt.) 

Betr. Aistershtiim (ScMossarch.), Preistadt (Stadt- u. 
Sthlossarch.K Wartberg im Müblkreise (Pfarrarch.). 

[1090.] Jedes Gymnasium der teterreich. Monarchie er- 
bält durch die geologische Reichsatistalt eine die bereits tot- 
handenen Büchersammlungen ergänzende Bibliothek. S. 4k Ost- 
deutsche Post. — 4. — 

[109t.] Beinahe in alten grösseren Pforrdörfem d«r Slo- 
wakei bestehen jetzt Ortsbibliotheken ^ Iheils religiös.» theib 
slatisch - histor. Inhaltes, bei deren Anlegung die slaviscbe 
Geistlichkeit sich sehr thilig gezeigt hat. S. ^Ostdeutsche 
Post. • — 4. — 

[1098.] Befremdlicher Weise, schreibt man, habe die 
Versteigerung der Doubletten der Beriiner k(ki. öff. BiblioUiek 
(s. oben Nr. 729) nicht den erwarteten Ertrag gew&hrt: es 
wurden verhältnlssmässig nur sehr niedrige Preise gezahlt 
Die Hauptkäufer waren der Mehrzahl nach Besitzer von Antiq. 
Buchhandlungen. S. Neue Preuss. Zeit. Nr. 192. 

[1099.] Die musiital. Abtheilung der Berliner kön. öff. 
Btbl., unter der rübmenswerthen Verwaltung des Custos S. W. 
Dehn, bat durch die neueste Schenkung der höchst kostba- 
ren musikal. Bibl. des verst. Stadtsministers v. Voss eine Reich- 
haltigkeit IL Vollständigkeit erlangt, die, namentlich was die 
tnerkwürdigste u. herrlichste Entwidielungsperiode der älteren 
Musik il^SO — 1750) betrifil, von keiner andern Bibl. nur an- 
nähernd erreicht wird. S. Dresdn.Joum.Nr.242.p.I939— 1940. 

[1100.] Verzeichnüs von 2^3 Original - Urkunden im Fran- 
ieiu-Museum zu Brunn, die sich auf Oetterreieh lErxherzogthum) 
beziehen, 5. NolizenbL Beitage z. Archiv f. Kunde Österreich. 
CfesthichUqueUen. Nr. 7. p. 106—111. iVn 8. p. 119—123. 

[1101.] Unter den in den Sitzungen des Vereines f. sie- 
benbürg. Landeskunde zu Herrmannstadt gehaltenen Vorträgen 
ist hier einer zu erwähnen : „Flüchtige Notizen über die Hand- 
schriftensammlung der bischöflich -Batthyanischen Bibliothek 
in Carlsburg, von J. C. SchuUer." Diese Sammlung enthält 
zur siebenburg. Geschichte äusserst werthvoUe Handschriften, 
dartlkyter viele Originalcorrespondenzen etc., ansserdem auch 
schätzbare Codd. lateinischer Classiker n. altdentsdbe Mss. 
S. Notizenbl. Beilage z. Archiv f. Künde Österreich. Geschidits- 
quellen« Ni^.t. p. 98» 



{1102.] In DaUen (Sacbien) wird eu Anfa^ deg Herb- 
stes, auf Aalass u* Kosten der Gräfin v. Bfinau auf Dahlen« 
eine kleine Volkebiblioth. eröffnet werden, deren Zweck es ist, 
allen, namentlich den ärmefen Bewohnern der Stadt (diesea 
letzteren unentg«ltBeh , den übrigen gegen Erlegang ein^ 
Lesegeldes ton einigen Pfennigen) eine belehrende und das 
Herz bildende Ledüre in bieten. S. Freimüth* Sachs. Zeit. 
Nr. 274. p. 1571. 

[1103.] ^Erstrr Vieriiljahrsbericht über die rolktbibH0lhek 
(in Leipzig), S, Leipz, TtigeblalL Nr. 253« 

Hiernach besteht die Bibl* jetzt aus 747.Bden, u. sind 
bisher an 26 Tagen 044 Bücher an 1$8 Pers. ausgeliehen 
wonden. (Vgl oben Nr. 734 u. 863.) — 6. — 

[1104.] Jahresbericht über das GjftHMtsium xu Plauesi eKuf 
das Schuljahr 1850—1851. Flauen, gedr. bei Wipre^. 4, 
EnCh. p. 31--32: MittheiluDgen über die Vermehrung deff 
Schuibibliotfaeken. 

Von derSchnlbibl., deren Verwaltung <temSexius Dr. Theod« 
FlMhe, unter Aufsicht und nach Anordnung des Rectors Prof* 
Dr. Fr. Palm, übertragen, ist die c. 500 Nrr* starke Schü^ 
lerbibfiothek getrennt, die man aus den 5 bisher beslaade-' 
nen Claasenbibliotheken zusammengesetzt bat. 

[1106.] ^€ßschiehu und Verkantungen der GeseUstkafA 
des böhmischen Museums in den Jahren 1846 — 1850« Heruus^ 
gegeben- von der Geschäfieleitung* Prag, Museum^ 9* (Vgi 
NotizenbL Beilage z. Archiv f. Kunde Österreich. Gescbichts* 
quellen. Nr. 5. p. 65*- 66.) 

Von Interesse f. die fienntniss der Sammlungen des Mh^ 
seums, darunter der Bibliotbek. 

[110t6.] Das durch dön Sammlerfleiss eines Priratiaannes 
ttt. den PatriotismHs der Einwohner vott Salzburg eu Stande g0^ 
brachte „Städtisdie Museum'' besitzt eine BibHotbek v^n.C^ 
2000 Bden, welche in einem der Gewölbe dieser Anstalt auf- 
gestelU istk aber noch immer der ordnenden Hand eines Bi- 
bliothekars harrt. Die Schriflen geboren dem gaoaen Beiofae 
'der Wissenschaften en, die meisten bez^ieben sich jedo4h auf 
Saltburgtsche ProYinzialgeschiohte. — 4. *^ 

.{1107.] Einem tierächte zufolge soll der alte Plati, für 
die Wiener k. k. Höfbibl. ein eigenes Gebäude m erridhtM, 
witßder in VorscJUag gebracht u. in Berathung gezogen wor«- 
den sein, '*»-. 4. -^ 

[110[8«] ^BicUi^nnaire de piices auiographef voUe» aux bi- 
bibHoihdques pwbliques de la france. Pr4ted4 d^observalims MT 
le commerce des aulographes; par Lud, ' Laianne et H. Bordier^ 
Lver: L (^ Akademie de Cambridge ^- Chaptkiin.) Paris y 
Puntskmcke. 8. 5*^ B. (S. Bibtiogr. de ia France. iVr. 31. 
|>.415.) 



234 BibHoihekenkdbdä« 

Ein W^ von eigenthümlicbeii Interesse -^ wie es im 
Börsenbl. f. d. Deutsch. Buehhand. Nr. 77. p. 1024 beisst — 
gewisserroassen eine Criminalislik ^ ein Katalog aller in den 
Bibliotheken Frankreiclis seit einer Reihe von Jahren gestoh- 
lenen Doubletten, Manuscriple u. Autographen. Der bis jetzt 
erschienene erste Abschnitt ist schon so umfassend, dass er 
fdr sich aliein genügt, den lebhaften Handel, zu erklären, den 
seit einiger Zeit Privatpersonen mit seltenen Druck- u. Hand- 
schriften, namentlich aber mit Autographen treiben. Dieser 
Handel charakterisirt jene Entwendungen als eigentliche Did)- 
stähle; denn wie man sieht, werden sie nicht aus Liebhabe- 
rei begangen , sondern lediglich in der gewinnsüchtigen Ab- 
sicht , das Gestohlene zu verkaufen. Die Diebstahle , oder bes- 
ser gesagt, die Plünderungen werden in einem so riesenhaf- 
ten Massstabe betrieben, dass er allen Glauben übersteigt. 
Ri den letzten Jahren namentlich waren die Diebstahle er* 
schreckend zahlreich. Die Diebe zeigten eine solche Unver- 
schämtheit, dass sie in der That sehr grossmüthig zu sein 
glaubten, wenn sie nicht alles nahmen. Vor 30 Jahren wa- 
ren Verkäufe von Autographen in Frankreich nodi eine Sel- 
tenheit. Seit den letzten 14 Jahren haben dagegen nicht we- 
niger als 95 öfTentl. Verkäufe von Autographen in Frankreich 
stattgefunden, in denen 58000 Stücke verkauft wurden 5 u. 
vielleidit dreimal soviel ging durch Privatverkäufe in andere 
Bände über. Es sind indessen Massregeln ergriffen worden, 
um diesem scandalösen Systeme ein Ende zu machen, n. es 
ist zu hoffen, dass der vorl. Katalog bei der Wiedergewin- 
mg vieler verschollener Schriftstücke ein Führer sein werde. 
S.* Ostdeutsche Post. - 4. — 

Einige Mittheilungen zur Geschichte dieser Plünderungen 
öffiBntl. Bibliotheken in Frankreich u. zum ProcessLibri s. in 
d. Augsb. allg. Zeil. Nr. 223. p. 3557—3558. 

[1109.] Zur Geschichte des Handschriftendiebs UMs auf of' 
fentlichen BibHolhcken. S. Beilage xur Augsb. allg. Zeit. Nr, 
226. p. 3612 3613. 

Betr. das gegenwärtig im Besitze Feuillet de Conches* 
befindliche, der Pariser Nationaibibl. gehörige Autograph Mon- 
taigne's, in Betreff welches zwischen der Bibl. u. dem ge- 
genwärtigen Besitzer ein Process anhängig gemacht, u. meh- 
rere Streitschriften gewechselt worden sind. Vgl. oben Nr. 
287. 445. 588. 856. 857. *) 

[1110.] ^Catalogue de la Bibliothkque Saint >- Romain de 
i)hdtmu' Chinon, Ckäteau - Chinon , imp. de Fauron. 8. l*/^B. 

*) Feuillet de Conches hat den Process verloreo, uod ist yom Puriser 
Apellhofe zur Röckgabe des Autogrephs an die Bibl., sowie zu 10,000 Fr. 
Geldstrafe u. Erstattung der Processkosten verurtheilt worden. S. Angsii. 
ailg. Zeit. Nr. 234. p.3735. fiibliogr. de la France, Feuill. Nr. 34. p.315. 
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[Uli.] In Paris soll eine polnische Nationalbibliotb. be- 
gründet werden. Bis Ende Juni waren dazu bereits über 
10,000 Fr. beisammen. S. *Vesna vom 8. Juli u. ^Ausland 
Nr. 191. — 5. — 

[1112.] ^Calalogue de la Bibliothtque de V Oeuvre des 
bmnes leciures de la ville de Troyes. 2e edüion, corrigie et 
augmente'e. Troyes, imp. d'Ändr^, 12. 2 B. iV. 50 c. 

[1113.] In Bezug auf den mehrmals erwähnten angebii* 
eben Fund von Mss. in einer Athoshöhle durch Simonides 
(s. oben Nr. 859) ist noch zu vergleichen Journ. de Franc- 
fort. Nr. 192. Der Glaube an eine Betrügerei von Seiten des 
Simonides scheint mehr u. mehr Boden zu gewinnen 4$). 

[1114.] Am 30. Juli hat, irre ich nicht, in London eine 
Auction stattgefunden ,,the second and concluding portion of 
the extensive, valuable and choise library, removed froro 
Buckinghamshire. S. * Athen. — 2. — 

[1115.] *27ie Museo Borhtmco, hy H. W. s, Athen, 5. 
Jul Nr. 1236. p. 723- 724. 

Die 200,000 Bde starke Biblioteca Borboniea ist des 
Tages über von 10 — 2 Uhr zum Studiren geöffnet. Doch 
was Studiren? Und wozu? Der mehr und mehr anschwellende 
Index librorum prohibitorum verbietet so Vieles, dass 2um 
Studiren endlich nicht viel übrig bleiben wird**). Der von 
Quaranta gefertigte Catalog der Borbon. Bibl. dürfte daher auch 
vorläufig ohne allen Nutzen bleiben. — 2« — 

[lll6.] Rechenschaftsbericht der Kaiserlichen Oeffentliehen 
Bibliothek für das Jahr 1850. (Aus der St. Pelersb. Ztg. ISbl, 
No. 31, 32, 33, 34 und 3G.) Gedruckt in der Druckerei der 
iCaiserlichen Akademie der Wissemchaften. 8. 22 S, 

Campte ^rendu de la Bibliothcque Imperiale publique pour 
Vannie ISöO, presenti par son direeteur, M. le eonseiller privi 
baron M. de Korff, secrüaire d*ctai^ etc. {Extrait des No. No. 
1356 et 1358 du Journal de Saint-Petersbourg des '^ao ^<^^*i 
ei 21 mars (2 avril)..) 8. 16 S, 

Hierüber s. oben Nr. 1032. 

[1117.] Der Lehrer an der Kräslower Kreisschule Rad- 
ziszewski ist mit dem Drucke seiner historisch - statistischen 



*) Deber andere Scbwindeleien des Sfmonides, z. B. über das aDgeb-» 
lieh auf der Insel Antigene (im Marmora-Meer) vergrabene uralte Ms. der 
Clementlnischen T.anones apostolorum « über die Entdeckung einer Aristo- 
telischen Hymne u. einer geographischen Karte der sogenannten Fursten- 
jnseln etc., worüber Simonides auT Alhos Nachweise gefunden haben will, 
vgl. Angsb. allg. Zeit. Nr. 225. p. 3591. Nr. 242. p. 3863. Freimüth. Sach- 
sen -Ztg. Nr. 269. p. 1549. 

**) Der Correspondent des Athen, erzählt von der Bibl. ßorbon. folg. 
Anecdote. ^Is ihat prohibited? asked a friend, with assnmed simplicity, 
pointing to a large terrestrial globe in the middie of the room? No, sir, 
not that, was the rery grare aiisw«r/^ '- 
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Nachrichten fiber die Wichtigsten Kbliotbeken kb Kßni^tiche 
Polen, im Grosshersogthum Posen« in Galizien u. den west- 
lichen Giibernien beschäftigt. S. «Blatt, f. liter. Untertialt. 
Nr. 115. p.797. — 5. — 

[1118.] Die oben Nr. 612 genannte BibUographie der 
Schweizergeschichte von Dr. v. Sinner enthält als ersten An- 
hang p.233 — 254 ein ,, Yerzeichniss der gedruckten Kataloge 
der verschiedenen Bibliotlieken der Schweiz"» in Betreff welches 
zu bemerken ist, dass leider auch in dieser Partie des Buches 
nur zu oft die erforderliche bibliograph. Genauigkeit u. lieber- 
sicfatiickeit sidi vermissen lässt. So sehr man auch geneigt 
sein möchte , dem Verf. wegen seines flherall im Buche si^ 
kund gebenden Fleisses u. Eifers die verdiente Anerkennung 
zu zollen, so erzeugt doch der oben angedeutete Uebelstand 
in dem Leser des Buches ein Missbebagen, welches för die 
Beurthaiung der Leistungen des Verf/s nicht gAnsiig ist, 

[1119.] Die Kantonsbibiiothek in Lnzem bat sieb durch 
Aufnahme der reichen Klosterbibl. von St. Urban um nahebei 
40,000 Bde vermehrt. S. Augsb. allg. Zeit. Nr. 237. p. 3781. 

Die auf den 1. Septbr. anberaumt gewesene Doubletten- 
auciion ist auf den 1. Ocibn verschoben worden. S. Börsenbl. 
f« d. Deutsch. Bachhand.* Nr. 79. p. 1064. 

PrivaAibliotheken. 

[1120.] Verzeichnisi einer Bü(^ertamnUung aus dem Nach* 
lasse des Geh* R. Prof, Dr. vtm Lahr und Anderer^ welche den 
3. N(n)e9nber öffenlikh meislbtetend versteigert werden sollen. 
Giessen, Richer. 8. 104 S. excl. Titel. 5397 Nrr. 

Enlb. : Rechts- u. Staats wiss.; Medicin, Naturwiss», Tech- 
nologie; Theol.^ Philos., Philol.; Geschichte, Geogr., Reisen; 
Schöne Wissensch. ; Vermischtes. Viele Antiquaria von Werth. 

[1121.] Virxeichniss der hinlerlassenen RibUotkeken des M, 
Carl August Goldsehed^ Pastor in Liebertu>olkwiU bei Leipzig^ 
und des Johann Christian Gründer y Oberlehrer der Mädehen- 
schule in Würzen, enthaltend werüiivolle Schriften aus den Fächern 
der Theologie j Philologie, Bibliographie, PädagOlgik, JtHüspru- 
deng,t Medicin, Geschichte, Uiegraphieen, Reisen, Natmrgeeehichte, 
Technologie, Archäologie, Literatur, Heraldik, Geographie, Bel- 
letristik, nehsi Romanen, Kupferstichen, Landkarten, Musikalien 
und Curiosen, weiche den 8. September xu Würzen von H. 
Schröter versteigert werden sollen. Würzen. 8. 166 S. exci 
Titel. 4106 Nrr. 

Auf die Ordnung des Kataloges ist wenig Sorgfalt geweidet 

[1122.] Die aus 1048 Nrr. bestehende Bibiioth. des Dr. 
Bräunlich in der Nähe von Zitzschewig bei Dresden isl we- 
gen Fortzuges des Besitzers nach Amerika am 2. Sptbr. yer- 
steigert worden. S. Dresdn. Anaeig. Nr. 243« p» & 
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[1 129.] '^ikUaloyue des türes e^^posnM fo Bibliölh^ue de 
feu CailHrd, medeein d6 l'H4tel*Dieu de Paris, La v$nU atini 
Ueu ie l\ affit, Puris, JnnneL 8. 1 B. 

[1124.] ^Catulogue ^une belle colleclion de IdUns aulo- 
^raphet de petsannages ce'lebres en tous ffenret^ dependeMi dela 
euct€isi4m de feu M^ ie Marquis H. de Chdteaugiron, donl la veiUe 
Mfa Heu ie 16. o&ohre. Paris, Jannet. 6. 1565. exeU TU. 20l6iViT. 

[1125.] Die aus c. 40Ü Nrr. tlieoL, p&dag., philol., ge* 
schicbtl. a. geograph. Bachern sowie Musikalien beziehende 
Biblioth. des Lehrers Geilftiss in Tiefenori b. Eisenach soU 
wegen der im Octbr. sUttfindenden Auswanderung des Be- 
sitzers aus freier Hand verkauft werden. S. Bdrsenbl. f. d« 
Deutcli. Buchhand. Nn 78. p.l041. 

[1126.] Die Buchersammlung des Bibliothekars Thomas 
Harrison, Esq^ ist dea 7. August in London versteigert wor«- 
denw S< ^.Atfaen. — 2. — 

[1127.} In Holland ist vor Kurzem die Bibliotb. einea der 
unterrichtetsten u. reichsten Bibliomanen Europas, des verst» 
Hogmann, versteigert worden. Dieselbe hat eine kostbare 
Sammlung von Drucken der berühmtesten Typogfapl^ea des 
XVI., XVIL, XVIIL Jhrhdts, sowie eine sehr grosse Anzahl 
interessanter Bfss. enthalten. S.Bibliogr. de la France. Feuiil. 
Nn 32. p. 304. 

[1128.] Verxsichn%9s der Bücher svtoohl juristische uis nidd* 
juristischen , Inhalls aus dem Nachlasse des Ih* Ekurd Jth, Ku* 
lenkamp Kurh, 0. A, Gerichts ^ Raihes ^ welche am 24. Spilt. 
vfenüich versieigerl werden sollen, Ckissel, Druck von Fischer. 
8. 42 S. excl. TiieL üeber 1400 Nrr. 

Enth. zur Hälfte Jurist. Schriften, p. 34— 42 Werke über 
Hessen. Eine recht schöne Sammlung. — 6. — 

[1129.] Bibliothek von. Heinrich Friedrich Link, & Xeim 
CentralbL Nr, 33. p. 544. u. Börsenbl, /*. d. Deutsche Buchhand^ 
Nt. 77. f. 1024. (Vgl. oben Nr. 987.) 

Enlb. im Wesentlichen einen gedrängten Uebeiiiiick über 
die vorzüglichsten botanischen Werk<^. — Die Biblioth. kommt 
im Octbr. zilr Versteigerung. T. 0. Wieigel hat bereits mel^ 
rere Bogen des Kataloges dazu mit dem-Serapeum ausgegebeot. 

[1130.] Verzeichniss der von dem verstorbenen Anton Boss- 
back nachgelassene» werthvollen Bibliothek, hauptsächlich Werke 
mus der französischen, englischen, itetlienisohen und spanisthek 
Literatur enthaltend, welche den 9. Septb, öffentlich versteigert 
werden soll, ZUtau, gedr. bei Seyfert. 8. 19 5. 314 Nrr. 

[1131.] Ver»&ichniss der Bücher und Karlen aus dem Nach- 
lasse des AUgrafen Joseph zu Salm '^Reifferscheid- Krautheim, 
welche am 22. Septffr. Mannheim öffentlich an deh Meistbieten- 
den versleigeri werden. Druck d. k. bürgerhospitals Mannheim* 
August. 8. 31 S. 767 Nrr. 
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Enth. Vermischles, besonders histor. u. geograph. Werke, 
Belletrist., franz., ital. u. hollünd. Litterat., lat u. griech. 
Klassiker. Der Catalog ist ein sehr unzulängliches Machwerk« 

[1132.] ^VerxeiehnUi eines Theili der Bibliothek de$ versi, 
Pastor Slenzel xu Eichholz , welche am 8. Septl^r* in ZerbH öf- 
fentlich versteigert werden soil. {Die Bihliotheh ist he$onders aus- 
gezeichnet in der Bibliographie, Hymnologie, Geneologie u* fle- 
raldik) 8. 58 S. excl. Titel. C. 2350 Bde. 

Der grosse Reichthum in den auf d. Titel angegeb. Fä- 
chern ist nicht erheblich, die Theologie waltet durchaus vor. 

[1133.] Second Catalogite de Livres rares et curieux En 
franpais, allemandy anglais, espagnoly gree^ italien, latin, etc., 
Appartenants ä Mr. Edwin Tross et en venle aux pria: marques 
ehez G. J. Schwabe. Paris. 1851. Beaux-Ärts, Beiles -Lei- 
ireSj Histoircj Livres sur VAmirique^ Manuserits sur peau de 
v^lin, MalMmatiques y Ouvrages ä,figures, Voyages, (Commtf* 
sionnaire pour VAllemagne T. O. Weigel d Leipzig.) 8. 24 S. 
excl. Titel. 300 JVirr. 

Fast noch werthvoller als das erste Yerzeichniss (s. oben 
Nr. 844)*). 

i^bdrucke an« Bibl«- Handschriften etr. 

[1134.] Neu aufgefundene Bruchslücke altdeutscher Gespräche 
und eine Verdeutschung der Psalmen vor Noiker; von MOllen- 
hoff. $• AUg, Monalsschr. f Wissensth. u. Literat. Juli, p, 
77—78. (Vgl. oben Nr. 614.) 

Aufgefunden in der Vaticana, der Pariser NationalbibL, der 
Lyceumsbibl. zu Dillingen u. der Hof- u. Staatsbibl. zu München. 

[1135.] ^Theologia deutsch: Die leret gar manchen lieb- 
liehen underscheit gotlicher Wahrheit und seit gar hohe und gar 
schone ding von einem volkomen leben. Neue nach der einzigen bis 
jetzt bekannten Handschrift besorgte vollständige Ausgabe (von 
Frz. Pfeiffer). Stuttgart, Liesching. 6. XVI u. 120 S. Pr. 
n. 24 Ngr. (S. oben Nr. 991.) 

Die Handschrift gehört der Furstl. Löwenstein - Werth- 
heim - Freudenbergischen Bibl. zu Braunbach. Vgl. Liter. Cen- 
tralbl. Nr. 36. p. 585—586. 



*) Im Torl. Verzeichnisse finden sich nnfer Andern folg. Perg. Hss.: 
Jo. Andreae Noveliae snp. libros decrelal. XIV saec 240 Fr.; Augaslinus de 
civitate dei. XIII. saec. 150 Fr.; Biblis latioa. XIV. saec. 360 Fr.; Corpos 
juris canon. glossatnm. XIV. saec. 185 Fr. ; Decretalia. XIV. saec. 135 Fr.; 
Gilleberti Anglici Compendiiim medicin. XIII. saec. 300 Fr. ; HieroDjmi epi- 
stolae. (Ans d. Bibliolb. des Matthias Corviniis.) XV. saec. 400 Fr. ; Job. 
Halb, de Janna Catboiicon 1286. 200 Fr.; Jonsboken, cont. legem Islandi* 
cam Regis Magni 1280. 150 Fr.; Missale. XiV. saec. 500 Fr.; Nicolai de 
Lyra Postilla in V. et N. Testament. XIV. saec. 300 Fr. Ausserdem erwähne 
ich noch einen Pergamentdruck : Missale Romannm. Imnr. Nurmberge 1501. 
375 Fr. 
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[1136.] Die Predigten dei Franziskaners Berlhold von Re- 
gensburg. Zum erstenmal vollständig herauftgegehen und über^ 
tragen (nach dem Manu^cript der Heidelberger Bibliothek) von 
Franz Göbel , Vicar in Heidelberg, Mit einem Vorwort von Ät- 
han Stolz. Bd. IL Schaffhausen, Hurter. 8. VUI u. 406 
S, excl, DruckfehL u. nachlrägL Bemerk. Pr. i Thlr. (.Vgl. 
Anz. J. 1850. Nr. 816.) 

[1137.] Die lieder Gottfrieds von Neifen herausgegeben von 
Moriz Haupt, Leipzig, Weidmann. 8. VI u, 66 S* Pr, n. 
10 Ngr. 

Hauptsächlich mit Berücksichtigung der Pariser Hand- 
schrift. Eine sehr beifällige Anzeige dieser Ausgabe s. im 
Liter. Centralbl. Nr. 37. p. 615. Der Text sei mit grosser 
Meisterschaft u. durchgehender Sauberkeit (die Orthographie 
etc. betreff.) berichtigt, die äussere Austattung treHQich. 

[1138.] ^Taiiani oratio ad Graecos, ad optimos libros Mss. 
partim denuo collatos recens. scholiis Parisinis nunc primum in- 
tegris orn. prolegomems adnotatione versione instr. indices adj. 
Jo. Car^ Theod. Otto, Prof. Cum speciminibus, (A. u. d, J.: 
Corpus apologetarum christianorum saeculi secundL VoL VL) 
Jenae, Mauke. 8. XL u. 202 5. 

Hauptsächlich nach den Vergleichungen der Pariser Mss. 
durch C, B. Hase. Die Prolegomenen handeln unter Ande- 
ren von den Mss., Editionen, Uebersetzungen. Vgl. Liter. 
Centralbl. Nr. 36. p. 585. 

[1139.] ^Document hislorique de Boecace sur P^lrarque, 
Manuscrit de la Bibiiothique de Saint -Marc de Venise, publii 
pour la premiere fois et accompagnS d'une dissertation et de 
recher ches nouvelles , par M. le Marquis de Valori* Avignon^ 
imp. de Fischer aine. 8. 5Vg B. 

[1140.] Unter der Presse ist (oder bereits erschienen?): 

^ Codex Suprasliensis , in allslowenischer Sprache {aus dem 
X. oder XL Jahrhdt.); Homilien und Legenden hrsg^ von Franz 
Miklosich, Wien^ auf Kosten der k. k. Akademie d, Wissenscb* 

[1141.] Chronik des Kaplans Johannes Knebel aus den Zei- 
ten des Burgunderkriegs. Äbth. L 1473 — 1475. {Der Kaiser 
in MaseL — Landvogt Peter v. Hagenbach. — Zusammen- 
kunft der Kaisers und Herzogs in Trier. — Erikourt, — Neuss* 
— Stadtgsschichten.) Basel, Bahnmaier in Commissi 8. VIll 
u. 218 S. excl. Titel, Weihschrift u. Verbess. Pr, n. 2^ Ngr. 

Aus dem in der Baseler Universit. Biblioth. (Fäschische 
Bibl.) befindlichen Originale von Karl Buxtorf- Falkeisen 
herausgeben. 

[1142.] ^ Antiphonaire de Saint Gregoire. Fac-Simile du 
Manuscrit de Saint - Galt, ( Copie Authentique de l'Autographe 
icrite vers Van 790.) Accompagni 1® d'une Notice histörique, 
2* d*une Dissertation donnanl la clef du Chani GrSgorien, dans 
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ls$ antiquei noto(toft#, S* de divers MonnmenU, Tahhan^ neu- 
nuUiquei in^diU, ete,, ele,, par le R, P.L, LambülotU^ de h 
€ompa§nie de J4»ue. Bruxetles, Greuse, 4. 42, 24— 155, 
40 > 14 5. m^ 4 Taf. Pr. n. 10 Thlr. 10 Ngr. 

[1143*] Urbar der k, Slaalsherrschafl Faikenstain vom J. 
1670. {Sehluit.} S. NelixenUaH, Beil x. Archiv f. Kunde 
Österreich. GesrJiichlsquellen. Nr. 5. p. 00 — 74. (S, oben Nr. 
470.) 

Ans dem im Privatbesitze befindl. OrigtDal. 

[1144.] ^Cest le compte de leuvre de lEglise de Troyes 
fa\% el rendu» par Guy de Verdnn ei Pierre Darbois le Peiü, 
ehanoines et proviseurs de lad, euvre, des le dimend^ apres h 
feste de la Magddene, ete» Troyes, imp. de Caffi, 8. (Comp- 
les de V^glise de Troyes \Z1^ — 138§. Vatertissement est signe: 
J,F,Gadan, Le fawcAiire porte: Colkciion cht bibliophile trogen, 
IL) 5 B. Nur 100 numer. Exempl. abgezogen. 

BibliotlieliAre cte. 

[1145.] Für die an der Wiener UniversitätsbibKothek va- 
oante Vorsteberstelle ist der seitherige Custos dieser fiibi. 
Jos. Diemef ernannt worden. — 4, — 

[1146.] Ueber die dramat. Thätigkeit des seit 1844 an 
der Madrider Nationalbiblioth. angestellten Dichters Don Joan 
Eugenio Hartzenbusch , deutscher Abkunft, seit 1847 Mitglied 
d. kön. span. Akademie, sind ein paar Notizen raitgetheilt im 
Dresdn. Journal Nr 230. p. 1844. 

[1147] Professor Wm. E. Jülson, seither an der Biblio- 
thek der Brown Uni?ersity zu Providence im Staate Rhode 
bland besebäftigt, ist auf einer Reise auf dem Continente 
begriffen, um sich von der Einrichtung der Bibliotheken des- 
selben zu unterrichten*). — 10. — 

[1148.] Der Direktor der Kais. 5ff. Bibliothek, Reichs- 
rath Baron v. Korff, ist auf einer Reise in Deutsdiland be- 
griffen, die zum Theil den Ankauf von tber Russland in 
fremden Sprachen erschienenen Werken, welche der Kais. 
Bibliothek nodi fehlen, zum Zwecke hat. -^ 12. ^— 

[1149] ^ The Educaiion of Mothers emd FamOies ; or, 
(he Civilisalion of the Human Race by Women, By M, Atme 
Martin, TranslfUed from the 3d PartV edition, by Edwin Lee, 
Cheaper re-is€ue. London* 8. 394 5. Pr. 7 «. 6 d. 

[11 SO.] * 13 Urkunden über die Verpfändung von St. Pol- 
ten II. Muntern ein den König Matthias d^rvinus, 1481; neb$i 
einigen andern Beiträgen zur Geschichte der Stadt St. Pötten, 



*) Jillson bat Hoffnung, nach seiner Kückkeiir in die VeremigU Sui- 
ten an der SmlUisonian Institution in Washington als Assistant Librartaa 
angesteltt zu werden. — 11. — 
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Her<»^fiehfn van Bikli^hekar Thdr, Mayer. (Äui d. ÄrtMi^ f. 

ICwi4« öiUrrmk. GeschkhU ' Quellen 1651 abgedr.^ Wien, 

BranmülUr. 8. 24 S, Pr. n. 4 Ngr. 

[1151.] '^Species des coleopUres trim^es tdcuripalpes par 

Jf, J?. ilitt/ianl, sous-'biblioiheeaire de la ville de Lyon, prof. 

d'hiet. niUvr. an Lycü, etc. P. I-—IL Lyon, &ave jeune, 

8. XI tt. 1104 S. Pr. n. 7 TMr. 10 Ngr, 

[1152.] ^inHUui ntUional de Fwmoe. Aeademie francaise. 

Funiraillee de M. Dupaty, Dücours de M. Villemain, secritaire 

perpeluel de VAcadimie, prononce aux funirailles de M. Dupaiyj 

menibre de VAeadMU, le 31 jmüet 1861. {Ei dücours de JH. 

Naudet, au nom de la Bibliolhigue nationale.) Paris, imp. de 

DidoL 4. IV2 ß. 

[1153.1 ^la Chanson de Roland. (EdUion de 91. F. Genin.) 

2e arlicle. Paris, imp. de Didol. 8. jp. 45 — 68. (Signal 

P. Paris, membre de V Ins UM.) 

[1154.] Monumenla Germaniae historica elc. ed. Georgias 

Heinricus Pertz Bibliolhecae Regiae praefecius (Berolin.). Tom* 

XL = Scriplorum Tom. IX. Hannoverae, Hahn. fol. VIII 

tt. 910 5. Mit b Täf. Facsimil. Pr. n. 14 Thlr. (Vgl.Anz. 

J, 1848—49. Nr. 864.) 

Eadem. Tom. XII. Fase, \. = Legum Tom. IIL Fase. \. 

Ibid. fol. 183 S. Pr. n. 2 Thlr. 20 Ngr, 

[11 55-] ^Lexigue laiin ^franfais, ä fusage des classes 
eUmenlaires. Exlraii du Dietionnaire laiin - frangais de L. Qui' 
cherat et Ä, Daceluy, ei augmenii de ioutes les formes des 
mots irriguliers ou difficiles; par K Sommer. Paris, HacheUe» 
8. aSV^ B. Pr. 4 Fr. 

[1156.] ^Histoire du Conseil d'iiai depuis son origine 

jusqu'ä ce joury contenant sa composüion, son Organisation in- 
tMeure, ses allribuiions , etc., avec des Noiices biographigues 
et om^e de coslumes et d' auiographes ; par A. Regnauil, biblio- 
thScaire du Conseil ^£lat. Paris, Vaton. 8. 327« B. mit 
4 lüh. Taf. tt. 25 Fascimil. Pr. 7 Fr. 50 c. 

[1157.] Die im Anz. J. 1850. Nr. 717 angekündigte Denk- 
münze auf den verst. Baron v. Reiffenberg ist jetzt vollendet, 
u. bei Heberle in Brüssel, das Stück in Bronze für 1 Thlr. 
10 Ngr., zu haben. Der Avers zeigt das von Leop. Wiener 
gut ausgeführte Brustbild des Verf. mit der Umschrift: ,,Ne ä 
Mons le 14 nov: 1795 — Decede ä St Josse- t-N le 18avr: 
1850." Auf dem Revers steht: „A la memoire de Fred. Aug: 
Ferd: Tb: B^.!^ de Reiffenberg la Societe des sciences <k^ 
arts ä des lettres du Hainaut et la Soeiete des bibliophiles 
Beiges seant ü Moüs 1850.'' 

[1158.] Die Sprichwörter der Polen historisch erläutert, 
mit Hinblick auf die eigenlhümlichsten der Lilhauer, Ruthenen, 
Serben und Shvenen und verglichen mit ähnlichen anderer Na" 
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Itomn; mit heig$pigien Originalen. Bin Beitrag zur MTemnlnia 
slavischer CuUurzuttände von Dr. Comtani Wunbaeh, Versiand 
der administraltven Bibliolheh im Minieterium des Innern (tu 
Wien). Zweite veränderte und tlark vermehrte Ausgabe. A. u. 
d. 7.: Beiträge zur Cullurge$chiehle Polens. Bd. 1. Wien, 
Pfauisch jf Voss. 1852. 8. XVu. 355 S. exel Titel u. Druck- 
verbess. Pr. 2 Tklr. 

P.X — XV enthält eine fleissig zusammengestellte Litterator. 



STaehtrai^e 

zu den froheren Jahrgängen des Anzeigers. 

[1159 ] Periodicos de Madrid. 5. Boletin bibliografieo 
EsparwL 1850. Nr. 10. p. 154 — 155. Ar. 11. p. 171 — 172. 
Nr. 12. p. 187 — 198. 

Zur Statistik der Madrider Tagespresse nach der ^Epoca 
u. *Gaceta (vgl. Anz. J. 1850. Nr. 105.) 

[1160.] Wiadomoic Bibliograficzna o rekopismaeh zawie- 
rajqeych to sobie Rzeczy Polskie przejrzanych po niektorydk Bi- 
bliotekach i Archiwach zagranicznych w Idlach 1846 — 1649. 
Przez Alexandra Przezdzieckicgo, Warsawa, nackiadem Klu- 
kowskiego. 1850. 8. // u. 178 S. excl. Titel. 

Beschränkt sich im Wesentlichen auf eine keineswegs 
erschöpfende Nomenclatur der in einigen Bibliotheken u. 
Archiven Deutschlands, Italiens, der Schweiz, Frankreichs u. 
Brössels beßndJichen Handscliriilen , mit beigefügten Bemer- 
kungen über die belrelT. Bibl. u. Arch. Ein kurzer lediglich 
dem histor. Interesse gewidmeter Anhang enthält: 1) Bulle t 
lisly papiezkie tyczqce sie Polski; 2) Spis legalow i nuncyuszou: 
tD Police; 3) Instrukcye dla nuncyuszovo do Polski; 4) Relacye 
Polsce; 5) Agenci Dworu Toskanskiego w Polsce. 

[1161.] ^Indice de las obras existentes en la biblioleca 
de la academia malritense de Jurisprudencia y leaislacion. 
Madrid, imp. de Aguado. 1850. 8. 40 S. Enth. 1058 Bde, 
ivovon 694 span. , 269 franz., 5 engl., 1 ital., 3 portug«, 
86 latein. 

[1162.] ^Appendix ad Petri Siculi histor iam Manichaeorum 
seu Paulicianorum ed. Dr. J. C. L. Gieseler, Göllinger Weih- 
nachtsprogramm 1S49. 4- Enth. p. 57 — 67 die zum ersten 
Male aus einem Ms. der Pariser Nationalbibl. gedruckte SchrifL: 
nizQov ^ovaxov ^yov^ievov ne^i IlavXixLavuiv %tav Tcai 
Mavexcciiov, mit einigen Anmerkungen K. B. Haasens u. des 
Herausg/s versehen. 



31. October. Zelintes Heft. 1851. 

Nr. 1163 — 1304 enthaltend. 



[1163.] ToUiUederquellen in der deutBChen 

Iittteratur. 

(Schlass.) 

Sammlangen von Volksliedern einzelner Nationen. 

IV. Mai^yaren : 

Ungarische Volkslieder, Uebersetzt von M. A. Greguss. Leip- 
zig 1846. 

Ungarische Volkslieder. Uebersetzt von Anton Vilnay. Istes 
Hft. Leipzig 1848. 

Ausgewählte ungarische Volkslieder, Uebersetzt u. heraus- 
gegeben durch Kertbeny. Darmstadt 1851. 

V* HTeui^riechen: 

Die Volkslieder der Neugriechen , mit deutscher Uebersetzung 
von Dr. Theodor Kind. Siehe: Eunomia, Grimma 1827. 
3ter Bd. 

Neugriechische Volks- und Freiheitslieder. (Deutsch von D. 
H. Sanders.) Grüneberg u. Leipzig 1842. 

^Das Volksleben der Neugriechen. Von D.H.Sanders. Mann- 
heim 1844. 

Tqayovdia PojfjLCtixa. Neugriechische Volksgesänge. Original 
u. Uebersetzung von J. M. Firmex'lich. Berlin 1840. 

Ueher neugriechische Poesie, besonders über ihr rythmisches 
u. dichterisches Yerhältniss zur altgriechischen. Von Fr. 
Thiersch. München 1827. 

Neugriechische Volkslieder in den Originalien und mit Ueber- 
setzung. Her. von Justizrath Dr. Theodor Kind. Leipzig 1849. 

^Auswahl neugriechischer Volkspoesie in deutsche Dichtungen 
umgearbeitet von C. F. von Schmidt -Phiseldeck. Braun- 
schweig 1827. 

Thee- und Asphodeloshlüthen. Chinesische u. neugriechische 
Gedichte. Metrisch bearbeitet von Adolf Ellissen. Göttin- 
gen 1840. 

Neugriechische Anthologie. Original u. Uebers. von Dr. Tßeo- 
dor Kind. Leipzig 1844. 

Neugriechisches Lehen verglichen mit dem altgriechischen; zur 
Erklärung beider. Von E. Bybilakis. Berlin 1840. 

^Reisen und Forschungen in Griechenland, Von Ullrichs. 
Bremen 1840. 

Reisen auf den griechischen Inseln des ägäischen Meeres. 
Von Boss. 3 Bde. Halle 1823. 

Kunst und Alterthum von Goethe. Bd. 4. Stuttgart 1823. 

PetxhQlit, Anzeiger, October im. ^ 21 
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^ Nmgriechische VolktUeder. Ges. n. her. von Fauriel. Ueber- 

setzt u. erläutert von Wilhelm Müller. 2 Bde. Leipzig 1815. 

Mittheilungm aus der Geschichte und Dichbing der Neugrie- 

chen. 2 Bde. Coblenz 1825. 

Tl. Basken! 

* Baskische VoOcsUeüer, Siehe : Bericbtigunges und Zusätze zu 
Adelungs Mitbridates. Von W. von Humboldt. Berlin 1817. 

Baskische Volkslieder. Siehe: EUissens Polyglotte L p. 1 — 10. 

TU. Kelten t 

Barzas - Braiz. Volkslieder aus der Bretagne. Her. von Th. 
de la Villeraarque. Ins Deutsche übersetzt von A. von Keller 
u. E. von Seckendorf. Tübingen 1841. 

Volkslieder der Galen und Bretagner, Siehe : EUissens Poly- 
glotte I. p. 10 — 77. 

V^kslieder aus Wales und CornwalL Siebe : Die Aristokra- 
ten. Boman von Lorenz Diefenbach. Frankfurt 1843. 

Her Bd. p. 195 — 201. 

Till. Araber t 

Hamdsa oder die ältesten arabischen Volkslieder, gesammelt 

von Abu Temmän, übersetzt von Fr. Bückert. 2 Bde. 

Stuttgart 1846. 

IX. Mongolen t 

Mongolische Lieder. Siehe: Geschichte der Ost - Mongolen 
und ihres Fürstenhauses, verfasst von Shanang Shetsen 
Chungtaidschi der Orduk» Ans dem Mongolischen übers, 
u. s. w. von J. J. Schmidt. St. Petersburg 1829. 

Mongolische Volkslieder, übersetzt von von der GabelenU. 
Siehe: Zeitschrift für Kunde des Morgenlandes. Her. von 
Ewald, Kosegarten, Lassen u. s. w. Ister — 3ter Bd. Göt- 
tingen 1838—40. 

^Die Thaten des Vertilgers der zehn Uebel in den zebn Ge- 
genden des verdienstvollen Helden Bogdo Gesser Chan. 
Eine mongolische Heldensage u. s. w. übersetzt von J. J. 
Schmidt. Petersburg 1836. 

X« Chinesen« 

^ Schiking. Fürs deutsche Volk herausgegeben von J. Gramer. 
Crefeld 1844. 
' Schi -King, Chinesisches Liederbuch, dem Deutschen an- 
geeignet durch Friedrich Bückert. Altena 183S. 

^Das Blumenblatt. Eine epische Dichtung der Chinesen. Aas 
dem Original (um 1367 — 1643 verfasst) übers, von Hein- 
rich Kurz. St. Gallen 1836. 

XI. Tueherkesüen: 

Tscherkessische Volkslieder, Siehe: Bodenstedt, Tausend und 
ein Tag im Orient. 2ter Bd. Berlin 1850. 

XU« Malaien x 

Malayische Pdntuns. Siehe : Missionsberichte des Halle'sdiea 
Waisenhauses, 93stes Stück. Halle 1846. 4*. CReise 
des Missionärs Hnp^.) 



im II m 
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[1164.] Serapeum hrsg. von Naumann. Forlsetzung 

von Nr. 1033. 
Enthält: 

Hauptbl. Nr. 17. p. 257—265 u. Nr. 18. p. 273—279. Port- 
setzung u. Schluss Ton: Ein altes Verzeichniss der grie- 
chischen Handschriften in der Vaticana, mitgetheilt von Prof. 
Haase in Breslau. 

Nr. 17. p. 266 — 271 u. Nr. 18. p. 280 — 288. Nachweisun- 
gen von Kalligraphen, Illuminatoren und Rfiniatoren von 
Handschriften in dem abendländischen Europa während des 
Mittelalters bis zum Schluss des XVI. Jahrhunderts ; von 
E. O. Vogel. Zweite Reihe. (Fortsetzung von Nr. 128.) — 
Um diese Reihe nicht allzusehr anwachsen, u. die Grenzen 
eines Aufsatzes in einer Zeitschrift überschreiten zu lassen 
(was jedoch im Serapeum nichts Ungewöhnliches ist) , hat 
sich der Verf. veranlasst gesehen, mehrere hierher gehö- 
rige Materialien bei Seite zu legen, u. z. B. mehrere Enlu- 
mineurs des XV. Jahrhdts, von denen weiter nidits bekannt 
geworden ist, als dass sie zu dieser oder jener Brüderschaft 
gehört haben, mit Stillschweigen zu übergehen. Einige hier 
vorkommende Artikel finden sich schon in der ersten Reihe, 
haben hier aber theils Zusätze, theils Berichtigungen er- 
halten. (Fortsetzung folgt.) 

Nr. 17. p. 272. Aufforderung an die Herren Archivare und 
Bibliothekare (das Kloster Lehnin betreff.), von Prof. Dr. 
Heffter in Brandenburg. — Der Verf. wünscht behufi? der 
Ergänzung u. Berichtigung seiner oben Nr. 125 erwähnten 
Geschichte des Klosters Lehnin*) zu wissen, 1) ob es 
ausser den ihm bekannten Handschriften über das Vatici- 
nium Lehninense nodi andere gebe, und von welcher Art 
sie seien; 2) ob u. wo das handschriftl.Chronicon Lehninense 
des Kanzlers Ludwig existire, u. wohin überhaupt Lud- 
wig's Sammlungen gekommen seien; 3) ob sich nirgends 
eine Spur eines Necrologium oder Ordensbuches der Leh- 
ninenser Mönche finde? 

Nr. 17. p. 272. ßibliothekchronik und Miscellaneen. 

Intelligenzblatt Nr. 17. p..l29— 133. Schluss von: Die Auf- 
stellung der königlichen Universitätsbibliothek in Tubingen. 
Unterzeichnet: Fallati. 

Nr. 18. p. 137—141. Katalog der Klosterbibliothek von Pe- 
terburgh (Matricularium Librariae Monasterii Burgi Sancti 



*) Ueber diese Gescbichfte vgl. Lei^. Bepert. Bd. I. Hfl. 2. p, 94—95. 
Der Verfasser habe auf die JB«aibeilung derselben anerkennenswertben Fleiss 
verwendet 

21* 
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Petri paucis libris non examinatis). Aus GuDlon*s History 
of the Church of Peterburgh. (Fortsetzung folgt.) 

Nr. 17. p. 133—136 u. Nr. 18. p. 142—144. Bibliograph. An- 
zeigen. 

[1165.] Bulletin du Bibliophile publ par Techener. Di- 

xiime Serie. Forlsetzung von Nr. 787. 

Juin et Juillet, Nr. 6 et 7, enthalten: 

Melanges de litt^rature: p. 287— 308. Le Palais des 
nobles Dames par Jehan du Pre. Notice sur ce livre, par 
Le Roux de Lincy. — Enlh. Inhaltsangabe u. Auszüge von 
diesem ziemlich seltenen Bächelchen o. 0. u. J. 

Melanges bibliographiques: p. 308 — 315. Notes ex- 
traites des papiers de Dom Catalogus, par Gustave Brunet — 
Brunet sagt über den Verf.: Dom Catalogus, le benedictin non 
moins ftpre au Iravail que Dom Mabillon ou Dom Monlfao- 
con, est decede le 7 juillet 1850, dans sa 89e aonee; sa 
longue carriere fut exclusivement consacree aux etudes bi- 
bliographiques. II lisoit jour et nuit, et toujours la plume 
ä la main; il meditoit une Encyclopddie bibliographique, 
pour laquelle il ramassoit d'immenses materiaux, mais il 
n'a jamais fait imprimer une seule ligne. Une partie de 
ses papiers est tombee entre nos mains ; parmi les innom- 
brables notes dont ils se composent nous en choisissons 
deux qui nous semblent olTrir des details peu connus. Nous 
desirons que les bibliophiles les jugent de quelque interdt; 
ils regretteront seulement que Dom Catalogus seit mort 
avanl d'avoir pu y mettre la demiere mains... Die beiden 
ausgewählten Stücke sind Uebersichten von „Livres ä la 
reliure de Greller " und von „Editions du quinzieme sti- 
ele dans la Bibliotheque de George III. '' Von diesen In- 
kunabeln befindet sich jetzt ein Theil im Brit. Museum, 
der andere u. werthvoUste in den Schlössern der Königin 
Victoria. 

Varietes: p. 316 — 318. Quelques considerations sur les 
Bibliotb^ques de Province, par A. Ernouf. — Der Verf. 
schlägt vor, dass von denjenigen Büchern, welche, neben 
vielen iür diese Bibliotheken durchaus unbrauchbaren Wer- 
ken, dort in doppelter u. dreifacher Anzahl vorhanden sind, 
die überflüssigen Exemplare versteigert, u. die dafür ein- 
gebenden Summen im wahren Interesse dieser Sammlun- 
gen, ihren Bücherbedürfnissen angemessen, verwendet wer- 
den sollen. Das Ministerium des öfTentl. Unterrichts habe 
dem Vorschlage bereits seine ganze Aufmerksamkeit ge- 
schenkt. 

Correspondance r^trospective btbliograpfaique 
et litt^raire: p. 319 — 321. Lettre du Chevalier de 
Bouffiers ä M. Hubin, Litt^rateur beige, communiqu^e par 
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le baron de Stassart. — Aas der Stassart'schen Autogra- 
pbensammlung. 

Notice bibliograpbiqae: p. 321— 323. Sur Tedition El- 
zevir de Rabelais, par J. Chenu. — Betr. Les Oeuvres 
de Franfois Rabelais. S.l. MOCLIX (Amst, Dan. Elz. 1669.), 
2 vol. in 12. 

Nouvelles: p. 323-324. Z.B. über die Histoire de I'Har- 
monie au moyen-üge, mit deren Herausgabe, nach Mate- 
rialien der Diblioth. zu Cambrai, der Vaticana und andrer 
Europ. Bibliotheken , £. de Coussemaker beschäftigt ist. 
Mitgetheilt ist hier, dass über das Resultat der nun been- 
digten Auctionen Grille in Angers (s. oben Nr. 601 u. un- 
ten Nr. 1259) u. Monmerque in Paris (s. oben Nr. 605 u. 
877) in einer der nächsten Nrr. des Bulletins Nachricht 
gegeben werden solle. 

Catalogue de livres rares et curieux de litt^rature, d'hi- 
stoire etc., qui se trouvent en vente ä la librairie de 
J. Techener. p. 325—370 u. 373—388. Mit den Buch- 
druckerzeichen von Blasius Simonnot in Audun 1640, Be- 
noist Rigaud in Lyon 1584 u. Claude Rez^ in Angouleme 

. 1640. 

Publications nouvelles: p. 370-— 372. 
Aoüt, Nr. 8, enthält: 

Notices biographiq>ues etlitteraires: p.375-- 398.*) 
Malheolus et son tradueteur, Jehan Le Fevre; par Fran- 
cois Morand. — Mit bibliograph. Nachweisen. 

Notices bibliographiques: p. 398— 412. Suite äTAna- 
lecta Biblion. — Enth. Mittheilungen F. Lacroix' über: 
La Beatitude des Hommes, par, D. L. de Besan^on. La 
Haye. 1771.12. — über: L Emile realise, par Fevre du 
Grandvaux. De Timpr. nation. de Corcyre, an Vil. 8. Nou- 
velle Organisation des societes, par le meme. Disc. I. Ibid. 
an VIL 8. Disc. IL Paris, an VII. 8. Melanges pour 
servir de code au peuple de Tancienne Corcyre, par le 
m^me. 2e edit. Ibid. 1805. 8. — über: Les Amours du 
hon vieux temps, par Lacurne de Ste-Palaye. Yaucluse 
et Paris. 1756. 12. — über: Les Oeuvres posthumes de 
La Fontaine, publ. par Mme Ulrich. Lyon. 1696. 12. — 
über: ElxovoxkaoTtjg ou Reponse au livre intitule Eixo)?] 
BaaikixTj, par J. Milton. Trad. de l'angl. Londres. 1652. 
8. — über: Les Trois Mondes, par De la Popelliniere. 
Paris. 1582. 3 part. 4. — über: Histoire du marechal de 
Fabert. S. n. (Metz?) 1698. 12. — über: Araspe et Si- 
mandre. Paris. 1672. 2 Vol 8. — Les Bohemiens, par 



*) Die Seitenzahlen 373 — 388 finden sich auch schon in der ?ori* 
gen Nr. 



268 Allgemeines. ^ Bibliographie. 

A. 6. La Pitte marquls de Pellepore. Paris. 1700. 2 ?oL 
12. — über: Description galante de la ville de Skiissons. 
La Haye. 1729. 8. —^ Aber: Coup-d'oeil sur tont Tüni- 
▼ers etc. par N. Raoul. Pour 1727—37. Paris. 8.^ — so- 
wie P. deMalden's über: Diogenes ov dr moyen d'establir 
une bonne et asseuree paix en France. S. !• iö82« 8. 

Catalogue de livres rares et curieux etc. en yente ä la 
librairie de Techener. p. 413—434. Mit den Buchdrocker- 
zeicben ton Arn. u. J. Colomerius in Töoloase 1570, £gid. 
n. Nicol. Gillius in Paris 1588 u. Jo. Blancetus in Li- 
moges 1602, sowie mit Bemerkungen Ton P. Lacroix u. 
Viollet le Duc. 

Publications noavelles: p.435 — 436* 

Endlich sind zur VII. , VIII. u. IX. Serie des BuUetin's 

von den J. 1845—1850 die Titel u. Register erschienen» 



[1166.] * Gutenher g nnd seine Erfindung, Eine unler- 
kallende und belehrende Erzählung für Jung und Alt über 
Spradie, Schrift und Buchdruekerkumt , von Gusi. IS^ieritz, 
IL Aufl. Mit 1 Stahlst. Leipzig, Wolter. 8. 159 5. Pr. 
n. 12 Ngr. 

[1167.] *Histoire resumee de Vimprimerie dans ta ville 
de Metz, depuis Vintrodnetion de cet ort jusqu'au XIXe 
siede (1482—1800); par Chdbert. Suivie de: Notes histo- 
riques sur Metz depuis le temps les plus remlis, recueillies 
et publiees par H. X. lorette, libraire d Metz. Metz, impr. 
de Nouvian. 4. 2 Ä. 

[1168.J Einige historische Bemerkungen über die Natio- 
nal " Buchdruckerei in Paris, S. Magazin f. d. Literat, d. 
Auslandes. Nr. 82. p. 328. (S. oben Nr. 918.) 

[1169.] Conrad Benlif oder Henekis, Buchdrucker und 
Buchhändler zu Mainzy der Geschäftsgenosse Peter Schöffer's. 
Von Johann Wetter. Besonders abgedruckt aus der Zeitschrift 
ä. Vereins zur Erforschung d. rhein. Geschichte u. Atterthü- 
mer. Bd. I. Hft. 4. Mainz , v. Zobern. 8. Pr. ». 27- 
Ngr. (S. oben Nr. 653.) 

[1170.] Lehrbuch einer allgemeinen Literärgesehichte al- 
ler bekannten Völker der Welt, etc. Von Dr. J. &. Th, GrOsse. 
Bd. III , Abth. 1. Dritte Lieferung. Leipzig. Arnold. 8. S, 
385—576. Pr. 1 Thlr. (Vgl. oben Nr. 391.) . 

[1171.] * Verzeichniss ton Büchern, Landkarten etc. zu 
herab gesetzten Preisen, mit Angabe der Bexugsquettefi , etc. 
bearbeitet und herausgegeben von G. Mertens. Lief. 2. Ber- 
lin, Mertens. 8. S. 129—256. Pr. 15 Ngr. (S. oben 
\r. 919.) 
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ObBobon mancbe Ausstdlungen an dem Bache zu man- 
chen seien 5 so habe dasselbe doch im allg. seinen Wertb, u. 
werde für die Sortimentsbticfabändler gewiss von grossem Nutzen 
sein. S. Borsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 76. p. 1010. 

[1172.] Zur Zeiiungs ' Slalislih , von E. Berger. S. Bor- 
senbL f. 4. Deutsch. Buohhand. Nr. S7. p. 1170—1171. 

Zur Berichtigang u. Ergänzung des oben Nr. 1040 er- 
wähnten Aufsatzes „Zur Berliner Zeitungs - Statistik *S sowie 
der in der ^Germania Lief. 9 erschienenen „Statistik der 
deutschen periodischen Presse ausserhalb Deutschlands, von 
Stricker" (s. oben Nr. 1039.). 

[1173.] Nachdem der Vorrath des gegen Ende 1850 lär 
den Buchhandel (speciell für das Personal desselben) auf 
7V2Ngr. haar herabgesetzten Wegweisers durch die deutsche 
Litteralur von Schv^ab u. Klüpfel, erste Aufl., gänzlich ge- 
räumt, ist jetzt auch die zweite Auflage für gleichen Zweck 
auf 15 Ngr. baar herabgesetzt worden. S. Borsenbl. f. d. 
Deutsch. Buchhand. Nr. 82 p. 1101. 

[1174.] Ankündigungen zufolge wird die dritte Auflage 
des Hinrichs'schen Weihnachskataloges ^) erst im nächsten 
Jahre, also nach Weihnachten, erscheinen, — In Schiida pfleg- 
ten sie die Spritzen erst dann zu probiren, wann das Feuer 
gewesen war. 

[1175.] ^Katalog der seil dem 17. Jahrhunderle bis auf 
die neueste Zeit unter falscher Firma (in Deutschland) erschien 
nenen Schriften* (Von J&. 0. Weller.) 2. vermehrte u. ver^ 
besserte Auflage. Leipzig, Weller. 8. 60 S. Pr. 6 Ngr. 
(Vgl Anz. J. 1850. Nr. 744.) 

Giebt es wirklich zwei Ausgaben dieser zweiten Auflage, 
vom J. 1850 u. 1851? 

[1176.] ^London Catalogue of Periodicals, Newpapers, 
Law Reports, and Transactions of various Societies^ for 1851; 
wiih a List of Printing Clubs, London, 8. 16 S. Pr. 1 s, 
(Vgl. oben Nr. 52.) 

[1177.] In Amsterdam hat ein Wochenblatt f. den Buch- 
handel (*Weekblad ¥oor den Boekhandel) zu erscheinen be- 
gonnen. Dasselbe bringt, ausser Verzeichnissen der vortög- 
lichsten litterar. Erscheinungen Frankreichs, Englands u. 
Deutschlands, sowie vermischten buchbändl. Anzeigen u. allg. 
eingesandten Artikeln, eine vollständige Liste aller im Könige 



*) D^ von Kruger's Verisg^buehbandlung in Berlin angckundigle ^Weih- 
nachts-Katalog, Yoro „Geselligen Lehrer<Verein^' herausgegeben, vcrspricbt 
in mehrfacher Beziehung nützlich zu werden: insbesondere bietet er Aeltern 
u. Erziehern eine von prakl. Schulmännern zusammengestellte übersichtliche 
Auswahl der eropfeblenswerthen Schriften f. die Jugend jeden Alters. S. 
Borsenbl. f. d. Deatseh, Bachband. Nr. 88. p. 1190. 
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reiche der Niederlande erschienenen Werke u. Karten. S. 
Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 90. p. 1228. 

[1178.] Bibliotkeca philologica oder geordnete UebersicKi 
aller auf dem Gebiete der cla*$uchen ÄÜerthumsrntsenschaft tn'e 
der alleren und neueren Sprachwissenschaft in Deutschland und 
dtm Ausland neu erschienenen Bücher herausgegeben von Ludu. 
Ruprecht. Jahrg. IV. Is Hfl. Januar — Juni. GöttiKgen^ Van- 
denhveck jf Ruprecht, 8. 54 S. excL TitelbL u. Buehhändi 
Anzeigen, Pr, n. 5 Ngr, 

[1179.] ^Vollständiges Namen- und Sachregister x. Archk 
f. das Studium der neueren Sprachen u. Literaturen. Heraus- 
gegeben von lAidw. Herrig u. Heinr* Viehoff. 5 Bde. Elber- 
feld, Bädeker. 8. 22 S. Pr. 8^4 Ngr. 

[l 1 80.] Wissenschaftlicher Jahresbericht über das Jahr 18S0. 
Von Dr. E. Rödiger. S. Zeitschrift d. Deutsch, morgenländ. 
Gesellschaft. Bd. V. Hft. 4. p. 417 — 466. 

Enlh. eine gedrängte descriptive, zum Theile kritische 
Uebersicht über mehr als 300 orientaJ. u. auf den OrioDt 
bezugliche Schriften, Aufsätze, etc., u. schliesst sich au den 
im Anz. J. 1850. Nr. 963 erwähnten Artikel von Fleischer. 

[1181.] Ein, vornämlich gegen Zunz gerichtetes, historisch- 
litterarisches Sundenregister in Bezug auf hebräische Bibliogra- 
phie s. * Orient Nr. 6. p. 86 f. u. Nr. 19. p. 294 f. — 8. -- 

[1182.] Gutzlaff*) hofft künftig unter Anderen eine Ue- 
bersicht der chinesischen Litteratur zu liefern. Man habe 
so ungeheuer viel geschrieben u. zusammengetragen, dass 
sich endlich die Frage aufdränge, was diese zahllosen Bücher 
im Ganzen genommen enthalten. S. Ztschrift d. Deutsch, 
morgenländ. Gesellschaft. Bd. Y. Hft. 4. p. 513. 

[1183.] ßibliolheca theologica oder geordnete Uebersicht 
aller auf dem Gebiete der evangelischen Theologie in Deuisch- 
land neu erschienenen Bücher herausgegeben von Carl Joh. Fr. 
W. Ruprecht. Jahrg. IV. is Hft. Januar— Juni. Göttingen, 
Vandenhoeck if Ruprecht. S. 46 S. excl. Titelbl. Pr. n. 5 Jvjtt. 

[1184.] Handbuch der österreichischen Verwaltungs^ Gesetz- 
künde. Nach dem gegenwärtigen Stande der Gesetzgebung be- 
arbeitet von Dr. Moriz von Slubenrauch. Lief. 1 . Wien, Jasper, 
Hügel u. Manz. 8. EnÜi. p. 5 — 15 eine Zusammenstellung 
der im Brücke erschienenen Österreich, theils authentischen, 
theils Privatgesetzsammlungen, sowie derjenigen Werke, welche 
sich mit der Barstellung der gesammten politischen Verwal- 
tung beschäftigen. 

[1185.] ^ Bibliotiieca medico-chirurgica pharmaceutico-che- 
mica et veterinaria oder geordnete Uebersicht aller in Deutsch- 
land und dem Ausland neu erschienenen medicinisch-chirurgiscH- 



*) Dr. Gülzlaff ist am 8. Augnsl zu Hoogkoog gestorben. 
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gehurtshülflieh'pharmaceuliieh'Chemisehen u. velerinänDissenschafl' 
liehen Bücher herausgegeben von Carl Joh. Fr. W. RupretiiL 
Jahrg. V. 1« Hfl, Januar — Juni, GöUingen, Vandenhoeck hf 
Ruprecht. 8. 54 S, excL TileL Pr. n. 6 Ngr, 

[1186.] Eine Aufzählung verschiedener Werke üher Psy- 
chologie u. Psychiatrie s. *Al]g. Zeitschrift f. Psychiatrie u. 
psych, gerichtl. Medicin. Bd. VIU, 1, p. 133 f. — 8. — 

[1187.] *Das Buch der WeUweisheü oder die Lehren der 
bedeutendsten Philosophen aller Zeiten, dargestellt für die Gebil" 
deten des deutschen Volkes. In 2 Thlen. Leipzig, Avenarius 
u, Mendelssohn. 8. Enth. Nachweisungen über die allgemeine 
sowohl als besondere, vorzüglich neueste Litteralur, nament- 
lich auch über Monographien. 

Die Nachweisungen sind sehr kurz, ohne Angabe des 
Verlagsortes , der Vornamen der Verfasser, u. s. w. Für den 
Zweck des vorl. Buches mag dies genügen, sonst aber nicht« 

— 2. — 

[1188.] ^ Liste officielle des ouvrages autoris^s pour les 
4coles primaires, depuis la reorganisadon de V Instruction publi-- 
que jusqu'au ler septembre 1850. Paris, Delalain. 8. 2 B. 
(Vgl. oben Nr. 933.) 

[1189.] ^lieber Jugendschriften, Miltheilungen an Äeltem 
und Lehrer. Von Rektor Dr. Geo, Wilh* Hopf, Bdch. 1. 
Zweite {Titel-) Aufl, Fürth, Schmid. 12. 78 S. Pr.l^l^Ngr. 
— Bdch. 2. Das. 12. 46 S, Pr. 3 Ngr. Beide Bächen 
zusammen 10 Ngr, (Die erste Ausgabe ist 1850 erschienen«) 

Ob für Bibliograph, von Interesse? 

[1190.] * General 'Register der Bände L bis II. der astro- 
nomischen NachricMen, von Dr. G. A. Jahn, Hamburg, Perthes- 
Besser hf Mauke. 4. IV u. 294 S. Pr. n. 6 Thhr. 

[1191.] Gangstudien oder Beiträge zur Kenntniss der Erz- 
gänge hrsg. von B. Cotta. Bd. II. Hft, 1. Freiberg , Engel- 
hardt. 8. Enth. p. 115—132 eine Fortsetzung zu den H. 
MüUer'scben Collectaneen der Litteratur über Erzlagerstätten 
(s. oben Nr. 641). 

[1192.] * Allgemeines Sach- und Namen -Register zu den 
er^en 25 Jahrgängen der Flora oder allgemeinen botanischen 
Zeitung v. 1818 — 1842. Von J. K. Hasskarl. Mit e. Vorrede 
V. Lyceal-Prof. Dr. A. E. Fümrohr. Regensburg, Manz. 8. 
IVI u. 884 S. Pr. n. 3 Thlr. 15 Ngr. 

[1193.] Sagenbuch der Bayerischen Lande hrsg. von A. 
Schöppner. Bd. I. Lief. 1. München, Rieger. 1552. 8. Enth. 
p. V — II: Literatur und Quellen bayerischer Sagenkunde. 

Sehr reichhaltig u. ergiebig kann natürlich dieser Abschnitt 
nicht sein. 

[1194*] Trier und seine Umgebungen in Sagen und Liedern^ 
Van Ph. La»en. Trier, Liniz. 16. Enth. am Schlüsse 3 S. 
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Litteratur über Trier's Geschichte (9ämiDtl.Veriag derFr.Liolz'- 
sehen Bachhandl.). 

Dient zunächst nur bucbhändlerischen Zwecken. 

[1195.] ^Bibliographie de la ville de Lyon, par J, B. 
Mmfalcan. Lyon, Petrin. 8. 17^« B. (Vgl. oben Nr. 557.) 

[1196.] ^Catalogue des principales chansom, chansanneUes 
et seines comiques pouvant enirer dans la formation des con- 
eeris (m intermcdes de musique, et instruelions suppUmenUiires 
ä Vusage des agents correspondanis de la SocUU des auieurSy 
composüeurs et ^dileurs de müsique, Paris, impr, de Chaix, 6. 
IV2 B. (Instructions speciales pour la perception dans les 
th^Mres et autres etablissements piiblics, du droit des auteurs 
et compositeurs. Publie par la Societe des auteurs, composi- 
teurs et editeurs de musique. M. A.M.Henrichs, agent general.) 

[1197.] *yl. P. de Candolle, Sa vis et ses travcmx; par 
A. de la Rive, ancien professeur de VAcademie de Geneve, 
Paris, Cherhiliez, 12. Enth. unter Anderen eine Liste com- 
pl^te des ouvra'ges de Candolle. 

[11 98«] Die Literatur der Faustsage bis Ende des Jahres 
1850 systematisch zusammen gestellt von Franz Peter. Zweite 
vermehrte und verbesserte Auflage, Leipzig^ Voigt. 8. VI 
u. 46 S. Pr. fi. 16 Ngr. 

Mit Recht nennt der Verf. die vorl. Ausgabe eine ver- 
mehrte u. Terbesserte; denn nii^t nur dass die Zahl der lil- 
terarischen Notizen von 180 (in der ersten Ausg.) bis auf 
330 Nrr. gestiegen ist, so zeigt auch das Buehelchen in allen 
seinen Theilen die Spuren der sorgsam bessernden Hand sei- 
nes Meisters. Mit Lob ist die unermädlicbe Sorgfalt u. Liebe, 
womit der Verf. sein Geisteskind gehegt u. gepflegt u. grösser 
gezogen hat, anzuerkennen, u. nur zu wünschen, dass der- 
selbe auch ferner mit gleichem £ifer auf die Vollendung sei- 
nes Werkchens Bedacht nehmen möge. Auf dem bibliograph. 
Felde gehören dergleichen specielle Arbeiten wie die vorl. zu 
den schwierigsten, u. es darf daher nicht Wunder nehmen, 
wenn selbst die zweite Auflage noch so manche Mingel u. 
Lücken hat*). — Anzeigen des vorl. Schriftchens s. in der 
Leipz. Zeit. Nr. 260. p. 5185 u. im Börsenbl f. d. deutsch. 
Buchhand. Nr. 94. p. 1302. 



*) Als vorläuOge Beislcuer zur weiteren Vollendung des Schriflcbens 
werden dem Verf. llieils die oben Nr. 784 gegebenen Mitlbeilungen, welche 
für die zweite Aufl. nicht haben benutzt werden Itdnnen, theils die Berich- 
tigungen dienen, die mir Hr. Trömel in Leipzig zuzusenden die Güte ge- 
habt bat. Letzterer schreibt Folgendes: 

Bei deu ersten Ausgaben von Goelhe's Faust (Nr. 152 — 155) ist Einiges 
zu I>erichtigen. Eine Ausgabe von Goethe's Scbriflen Bd. IV. mit der Jahr - 
zahl 1786 giebt es nicht; diese Anfahrung beruht wahrscheinlich auf einem 
Irrtbome, indem der IV. B4. der Schriften von Goethe mit der Jahr^ 1791, 
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[1199.] In der ^iNetieii Berliner Miuükzeitung Nr. 27 
findet sich ein von Aloys Fuchs in Wien zusammengestelltes 
thematisches Verzeichniss sämmtlicher Opemcompositionen des 
k. k. Hofcomponisten Ritter v. GInck mit Angabe der erschie- 
nenen Partiturausgaben u. der Zeit der Vollendung, woran 
sich eine Aufzählung der Portraits, Büsten u. Medaillen Gluck's 
schliesst. S. Leipz. Illustr. Zeit. Bd. XVIL (N. F. Bd. V.) 
Nr. 4V9. p. ao. 

[1200.] Von der Harms'schen Selbstbiographie (s. oben 
Nr. 815), welche unter Anderen ein Verzeichuiss derH.'schen 
Schriften enthält, ist in der Kieler akad. ßuchhandl. eine 
zweite Auflage erschienen. 

[1201.] La France parlementaire. Reeueil romplel des Dis^ 
cours et Rapports prononeSs par les prineip&ux Oraleurs^ depuiä 
1789 jusquä nos jours, prüedes d'une Elude biographique et 
critique et suivis des Jugemenis ei opinions des ^crivains fr an" 
cais et itrangers les plus cilebrcs, et d*une Notice bibliographique 
pmr chaque oraleur, publiü par Eugene Dumez , Melvü-Blon- 
court, Louis Huguier et Henri Valleton. — Mirabeau. Paris, 
chez tous les principaux libraires. 4. Enth. p. 493 — 49d; 
Bibliographie; des Oeuvres de Mirabeau et sur Mirabeau*). 
(Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 1092.) 



welcher den Fanst enthalt, u. der bei Peter nicht mit aufgefiihrt ist, wohl 
mit obiger Angabe gemeint sein soll. Zuerst in den G.'scfaen Schriften 
findet sich der Faust im Vif. Bde, der 1790 erschien, wie auch Pcler an- 
giebt (Nr. 153). Es existirt eine Ausgabe mit Göschen's Firma, die aus 
alten Bogen dieses VII. Bde3 der Schriften besteht, u. ein in spitcrer Zeit 
gedrncktes Titelblatt ^,Fansl, ein Trauerspiel von Goethe** mit der (ledige 
lieh auf einem Druckfehler beruhenden) Jahrzahl 1787 führt. Der Titel 
der ersten Separatausg. (Nr. 154) ist vou Pcler nicht genau angegeben: 
er lautet ,, Fanst. Ein Fragment. Von Goethe. Aecbte Ausg. ii. s. w. 
Vor Nr, 155 wäre noch anzuschalten: Morgenblalt 1808. Nr* 84. Glocken* 
klang u. Chorgesang. Neue Szene aus Goelhe's Faust. Ehend. Nr. 89. 
Noch eine neue Szene aus Goelhe^s Faust. („Welch" ein Gefühl mnsst du, 
grosser* Mann.") Ebend. Nr. 108. Eine dritte Szene ans Goelhe's Fanst. 
(„Trüber Tag.*') Bei ^r. 155 ist der Titel n. das Jahr nicht genau: es 
muss heissen ,, Fanst. Eino Tragödie von Goethe. Tübingen, Cotta. 1808. 
16." Der 1808 erschienene VIH. Bd. der G.'scben Werke enthält eben- 
falls den Faust, wie auch der IX. Bd. mit der Jahrzahl 1817. Unter dem 
Einleitenden ((. Abschnitt) vermisse ich bei Peter: Mittheitnngen über den 
Faust (1. Das Volksbuch. 2. Marlowe's Fanst. Das Puppenspiel. B. Green^s 
Pater Baco) von Ph. v. Leitner. S. Jahrbücher f. Drama, Dramaturgie u. 
Theater. Hrsg. von E. Willkomm u. A. Fischer. L«ipz. 1837. 4. Bd. I. 
Auf dem Titel der Hinrichs'schen Vorlesungen (Nr. 2011 sieht noch „als 
Beitrag zur Anerkennung wissenschaftlicher Kunstbeurlheilnng.'' Der Name 
Karl E. Scbubarth's ist gewöhnlich falsch „Schnberih'' geschrieben. 

*) Ein Beispiel der Genauigkeit, womit die Titel deutscher Bücher 
angefahrt sind: „Franz Ernst. Pipitz docentcn an der Universität. Zürich. 
Mirabeau; Gine Lenbensgeschichte. Leipzig, F. U. Brodftaos. 1850. 8.^ 
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[1202*] ^Smppltment to a D$ier^Hve and CrUieal {kUa- 
loffue of Worki illwlrated by Thomoi and John Bewich, LoH' 
don. 8. Pr. 2 $. Ausgabe in 4lo. Pr. 4 «. (S. oben Nr. 944.) 

[1203.] Dr. Seb. BranCs Beiheiligung bei dem HolzechniU 
seiner Zeil; vom Prof. F. Fischer in Basel. 5. Deutsch. KunslhL 
Nr. 28. p. 218 — 220 u. Nr, 29. p. 227 — 229. 

Zeigt, dass Seb. Brant, der berühmte Dichter des Nar- 
renschiffes, bei HerslelluDg mehrerer Holzschnittwerke, z. B. 
Grieninger'scher , Baseler Drucke u. bei seinem Narrenschiffe 
selbst mitgewirkt habe. 

[1204] Der Maler und Formschneider Malhias Geron aus 
Lauingen; von C. Becker in Würzburg. S. Deutsch. KunslbL 
Nr. 26. p. 204 — 205. 

Betr. die Holzschnitte im Missale secundum ritum Au- 
gustinens. eccles. impr. Dilinge in edibus Seb. Meyer. 1555. 
fol. 

Buchhändler- n. antiqoar. WLntalo^em 

[1205.] ^Nekrolog des Buchhändlers Dr. Theod. Chr. Fr. 
Enslin , von Prof. Wiese. S. Zeilschr, f, Gymnasialwesen. Bd. F. 
p. 492 f. (Vgl. den oben Nr. 819 angeführten Nekrolog, 
mit dem der vorl. yieUeicht identisch ist.) — 8. — 

[ 1 206.] ^ Sorliments-Calalog der Andreäiichen Buchhandlung 
in Frankfurl a. M. Äblh. I. 8. 68 5. excL Tilel. 262S iVrr. 

Enth. meist neuere, aber gute Werke, leider in sehr 
mangelhafter Ordnung aufgeführt. Der Bestand soll erst dann, 
wann sich kein Käufer für das Ganze gefunden haben sollte, 
vereinzelt werden. Ein Catalog über die IL Abth. ist im 
Ms. vorhanden. — 6. — 

[1207.] ^Calalogue des livres francais, ilaliens, espagnols, 
elc.y provenanl de la librairie ärangere de feu M. Theophile 
BarroiSj dont la venle aura lieu le 9 oclobre. 4e pariie. 
Paris, Guilberl, 6. 4»/4 B. (Vgl. oben Nr. 822.) 

^Le mime Calalogue elc, donl la venle aura lieu le 10. 
noxibr. he parlie. Ibid. 8. 4*/, B, 

[1208.] ^Katalog der Verlags- u. Parthie - Artikel von 
M. L. St. Goar in Frankfurl a. M. August, S. 47 S. 

[1209.] Calalog des antiquarischen Bücherlagers van A. 
Gosohorsky's Buchhandlung {L, F, Maske) in Breslau* 1852. 
8. 40 S. excL Titel u. Nachtrag, 

Enth.: I. Naturwissenschaften; IL Chemie u. Pbarmacie; 
III. eine ausgewählte Sammlung von Büchern, Pracht- u. 
Kupferwerken. In der 1. Abth. finden sich mehrere ßiblio- 
thekswerke, in der 3. viele schätzbare u. zum Theil seltene 
Bücher aus dem XVI., ausserdem ein paar Stammbücher aus 
dem Anfang des XVIL Jhrhdts. 
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[1210*] ^ CaUUog oter den GyldendaUke Boghandlings Fer- 
lagt - og Commissiomskrifter, Ejöbenhavn. 8, 7 1 S, excL TUel. 

Ein tüchtiger Verlag. — 5. — 

[1211.] Verzeichniss avsgewähUer Unlerhallungsschnften 
und einiger neuen Verlags - Werke von C. A, Hartlebens Ter- 
lagS'ExpedUion in Pest, Wien und Leipzig. 1 . Juli, 8. 24 S« 

Enth. zum grössten Theile nur das spezielle Inhalts-Ver- 
zeichniss des bellctrist. Lesecabinets hrsg. von Dr. Meynert. 

[1212.] *iVb. 175. Katalog von Friedrich Heerdegen in 
Nürnberg. Fortsetzung des 173. Verzeichnisses (s. ohen Nr. 
990.) 

Enth. Kinder- u. Jugendschriflen und Vermischtes. 

— 5. — 

[1213.] ^27. Bücher ^Verzeichniss Mhalt. Werke aus dem 
Gebiete der Rechts - u. Staatswissenschaft, Geschichte, Geographie 
u. Reisen, Mass. Philologie u. Älterthumswissenschaft, welche bei 
Theod. Kampffmeyer in Berlin zu billigen Preisen zu haben sind, 
8. 96 S. excl. Titel. 

Zur Durchsicht zu empfehlen. — d. — 

[1214.] Antiquarisches Anzeige-Blatl, Bei Kaulfuss Witwe, 
Prandel y Comp, in Wien. 4. 2Vr. 57 — 61 d Vi B. (Vgl. 
oben Nr. 1069.) 

Enth. Vermischtes. 

[1215.] Verzeichniss einer Sammlung geographischer und 
astronomischer Karten und Altanten, welche zu ermässigten Prei' 
sen durch das Landes - Industrie ' Comptoir in Weimar zu er- 
halten sind. S. 28 S. 

Ein recht gut gearbeitetes Verzeichniss eines werthvoUen 
kartograph. Vorrathes. 

[1216.] //. Catalogue d'une Collection de Livres prScieux, 
LittSrature anglaise, franpaise^ italienne, espagnole^ Orientale, 
poHes latins modernes etc, ä vendre chez Edouard Leibrock, 
Libraire de la cour ä Brunswick. Septembre. 8. 16 i$. 

Viele Kostbarkeiten enth. der vorl. Katalog eben nicht. 

[1217.] ^ Verzeichniss werthvoller antiquarischer Bücher 
bei W Levysohn in Grünberg. 8. 32 S. 

[1218.] Verzeichniss der Verlags ' Werke von Eduard Hein- 
rieh Mayer in Leipzig. September, 8. 26 S. 

Enth. Vermischtes, bes. Histor., Technol. u. Belletristi- 
sches, darunter viele Uebersetzungen. 

[1219.] Verzeichniss von Büchern aus dem Verlage von 
Georg Reimer in Berlin, welche für ermässigte Preise zu be- 
ziehen sind. 15. September. 8. 16 5, excl. Titel. 

Vermisdbtes, eine Auswahl aus dem anerkannt tüchtigen 
Verlage der früheren Jahre. 

[1220.] VerlagS'Verzeichniss der Buch - und Kunsthandlung 
von E. JET. Schroeder in Berlin. Bis zur Oster-Messe^ 8. 36 S. 
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Die Hälfte des Verlags besteht aus Kunstsachen, Karten, 
Pläaen , Portraits. Der Bucherverlag, aus verschied. Fachen), 
enth. besonders mehreres Schälzbare in der techn. y philol., 
naturwiss., medicinischen Litteratur, sowie von Büchern f. 
Unterricht, allg. Bildung u. Belehrung. 

[1221.] A>o. F. Neuesles Verzeichniss des antiquarischen 
Bücher ' Lagers fxm Alexander Storch in Prag (vormals: J. Neu- 
stadU u. Comp.). Ocloher. 8. 299 S, excL Titel. 7898 Nrr. 

Enth. einen sehr schätzbaren Verralh von Büchern aus 
^Hen Wiss.- Fächern u. verschied. Sprachen, neuere sowohl 
als ältere Werke, unter den letzteren eine Zahl von Drucken 
aus d. Anfang des XVI. Jhrhdts u. einige Inkunabeln. Die 
theol.^ histor. , medicin. , naturwiss. , technol., {hilol. u. 
schönwiss. Fächer sind am stärksten vertreten. 

[1222.] Antiquarischer Anzeiger Nr. 1. Verzeichniss von 
antiqiMrischen Büchern aus verschiedenen Fächern der Literatur , 
welche zu äusserst hilligen Preisen in der Buchhandlung von 
Karl Wendehom in Ältona zu haben sind.' 4« 1 B. 

Enth. Medicin u. Naturwissenschaft. 

Zunächst erscheinen Verzeichnisse von IheoL, Jurist., ge- 
schichü. , belletrist. Büchern. Auch -wird ein Verzeichniss 
von Schriften, welche die Geschichte, Verfassung und das 
Recht des Königreichs Dänemark und der Herzogthümer Schles- 
wig-Holstein behandeln, zum Drucke vort)ereitet. 

Aactionslcatalogc» 

[1223.] * Verzeichniss einer Sammlung von Büchern aus 
allen Wissenschaften u s.w. Altona. 6. 105 5. (Auct.ß, Ocibr. 
in Altona.) 

Mit Ausnahme dreier Anhänge von 98, 392 u. 110 Nrr., 
enth. das vorl. Verzeichniss 2846 Nrr. — nur neue Bücher 
(zum Theile in mehreren Exemplaren), darunter manches 
Gute, aber auch vieles Unbedeutende zu finden ist. Eine 
Menge Jugendschriften. Eine Anzahl von Weiiien ist mit 
Verlagsrecht verkauft worden. — 2. — 

[1224.] Verzeichniss von Büchern hauptsächlich juristischen, 
staatstcissenschafllichen , historischen und philosophischen Inhalts, 
welche durch ]l^ller in Kiel am 28. Octoher in öffentlicher 
Auetion verkauft werden sollen. 8. 22 S. 458 Nrr, 

[1 225.] * Verzeichniss von Büchern hauptsächlich juristischen^ 
statistischen und slaatsökonomischen Inhalts, welche 4urch Müller 
in Kiel am 27. October in öffentlicher Auetion verkauft toerden 
sollen. 8. 40 S. 

[1226.] Verzeichniss einer werthvollen Büchersammlung 
von mehr als 1800 Werken aus aHen Wissenschaften welche den 
1. Dezember durch Clemens Steyrer versteigert werden, Mün- 
•cÄaWi 8. 57 S.« «a?d. Titel. • 1 808 Nrr. 
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Btlillotliekeiiletaro« 

[1227.] ^TÄrtisle, Revue de Parh. Entli, im 2. Mal- 

htfte eine Beschreibung des für die Londoner Ausstellung 

eingesendeten C16singer'schen Bücherrepositoriums, von Armand 
Barth et. 

Bibltottaekenkunde. 

{1228.] ^Smilhsonian Reports. — Ntdiees of Public Li- 
Iraries in the United States of America. By Charles J. Jeweils 
Librarian of the Smithsonian Institution, Prinled by order of 
CongresSj as an Appendix lo the Fourth Annual Report ef ihe 
Board of Regents of Ihe Smithsonian Institution, Washingtony 
D, C: Printed for the House of Representalives. (Vgl. oben 
Nr. 109B.) 

Die Smithsonian Institution hatte Tor etwa zwei Jakren 
an sämmtlidie Bibliotheken der Vereinigt. Staaten ein Gircular 
erlassen, u. gebeten, ihr über jede Bibl. die möglichst voll* 
ständigen Nachridhten über Umlang, Geschichte, u. s. w« zu- 
ki^mmen zu lassen. Die in Folge dieses €irculars eingegaa^ 
genen Berichte nun sind in der vorl. Schrift ztisaiiimeBgestelit, 
u. sind auch die Berichte nicht in allen Fällen gleich an Werth 
gewesen, Ja nicht einmal über alle Bibliotheken dergleichen 
Berichle eingelaufen, so ist doch durch die Einsendungen 
ein sehr schätzbares Material zur fiibliothekenkunde der Ver- 
einigt. Staaten zusammengebracht, u. von Jewett in vorl. Schrift 
mit Fleiss u. Sachkenntniss zweckmässig verarbeitet worden. 
Jewett bat die Bibliotheken des Landes in folg. Klassen ge- 
theilt: 1) State Libraries (for the use chiefly of legislators, 
and mostly made up of public documents, Statistical and other 
works of reference: although some are of far wider ränge, 
embracing all departments of literalure) ; 2) Social Libraries 
(that is, those formed by Societies and Associations esta- 
blished for that expresss purpose); 3) College Libraries; 
4) Students' Libraries ; 5) Libraries of Professional Schook 
and Incorporated Academies ; 6) Libraries of learned Socie» 
ties; 7) PuWic School Libraries; 8) Sunday School Libraries. 

Zu den bedeutendsten Bibliotheken der Vereinigt. Staaten 
gehören die Harvard College Libraries in Cambridge mit 
84,200 Bden, die der Philadelphia Company and Loganian 
Library mit 60,000 Bden, die Yale College Library in New- 
haven mit 50,481 B., die New-Ycnrk Society Library mit 
35,000 B. , die der Mercantile Library Association in New- 
York mit 33,000 B. , die Library of Brown University in Pro- 
vidence mit 31,000 B. , die der New -York Historical So- 
ciety mit 17,000 B. u. 15,000 Mss. Die Harvard College 
Libraries bestehen aus vier Departements, nämKch: of Public, 
Law, Theological, Me<Hcal; das erste eBthält 5600 Bde u. 
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Mss. Die Bibl. der Mercanüle Library Association wird jähr- 
lich von 6000 Personen benutzt, u. leiht c. 75,000 Bde aus. 

Eine Besprechung der Jewett*schen Arbeit u. Auszüge 
daraus über den Bestand einiger bedeutenderen Bibliotheken 
finden sich unter der Ueberschrift „Public Libraries of Ame- 
rica" in * The Literary World 16. Aug. Nr. 237. p. 126—127. 

— 2 u. 5. — 

[1229.] In Melbourne (Australia Felix) hat sich Privat- 
mittheilungen zufolge ein Deutscher Verein gebildet, u. der- 
selbe für seinen Bedarf eine Bibliothek angelegt, welche 
zur Zeit aus 100 u. einigen Bden besieht. — 6. — 

[12ä0.] Russische und englische Bibliotheken. S. Bläu, f. 
liier. Unter hall. Nr. 117. p. 844. 

Enth. die Notiz eines ,4m Fache der Bibliographie grund- 
lich bewanderten Kritikers im Quarterly review", nach wel- 
cher unter Andern in der Kais. öff. Bibl. zu St. Petersburg 
noch heutigen Tages die Bücher der Potemkin'schen Samm- 
lung alle der Grösse nach und ohne jede Rücksicht auf ihren 
Inhalt auf den Repositorien beisammen stehen, nicht minder 
aber im Brit. Museum ähnliche Dinge vorkommen sollen. 

[1231.] Eine Aufzählung der von Dr. Wattenbaeh auf 
seiner Reise durch Oesterreich (s. oben Nr. 84) besuchten 
Bibliotheken u. Archive, unter Hervorhebung einiger besonders 
namhafter Handschriften, von Chmel s. im Notizenbl. Beilage z. 
Archiv f. Kunde Österreich. Geschichtsq. Nr. 14. p. 209 — 212. 

[1232.] Ueber die Handschriflensammlung des Olmötzer 
Domcapitels u. des Capitelarchives zu Kremsier, sowie der 

Bibliothek zu Horowic finden sich einige Mittheilungen in dem 
* Sitzungsbericht, der Wiener Kaisl. Akad. d. Wissensch. Phil.- 
Histor. Classe. p. 40 f. — 8. — 

[1233.] Geschichlsquellen für Oesterreich unter der Enns. 
Aus (öst^reich.) Städte ^ Archiven und PrwatSammlungen, Mit- 
getheilt von Karl v. Sava. S. NolixenU. Beilage z. Archiv f. 
Kunde Österreich, Geschichtsquellen. Nr. 16. p. 251 — 256. 

Aus den Städtearchiven von St. Polten u. Krems. 

[1234.] Katalog über die Fürstlich Leiningische Bibliothek 
der vormaligen Benedicliner-Ablei in Amorbach, welche in den 
Besitz der C. H, Beck' sehen Buchhandlung in Nördlingen über- 
gegangen ist und von derselben im Einzelnen zum Verkauf aus- 
geboten tcird, 8. 144 S. Gegen 3000 Nrr, (S. oben Nr. 946.) 

Preise der in dem Katalog der fürslL Leiningen sehen Bi- 
bliothek der früheren Benedictiner- Abtei aufgeführten Werke^ 
welche wm der €. H. Beck'schen BuchhcUg. in Nördlingen xu 
beziehen sind. 8. 29 Blät, Lilhogr. (Die Mss. sind im Preis- 
verzeichnisse nicht mit aufgenommen.) 

Enth. im Ganzen 2683 Nrr. , wovon in A* Theologie : 



Bibliothekenkunde. 279 

auf I. Exegese 296 kommen, N. Patristik 99, lll. Dogmatik 
299, IV. Moraltheologie 165, V. Jus canon. 207, VI. Con- 
ciliensamml. u. Kirchengesch. 320, VII. Gradualia, Missalia, 
Antiph., elc. 84, VIII. Reformator. Schriften 49, IX. Ver- 
mischte theol. Werke, meist homilet. u. ascetischen Inhalts 154, 
ferner auf B. Jus civile B03, C. Medicin 42, D. Philosophie 
129, E. Profangeschichte 284, F. Vermischte Schriften 204, G. 
Manuscripta 48. Alles ältere Bucher, die jüngsten aus dem 
vorigen Jhrhdt — darunter mehrere (doch verhältnissmässig 
immer nur wenige) Inkunabeln, sowie eine Sammlung von 
c. 10 — 12000 Dissertationen, zum Theile exeget. u. histor., 
meist aber juristischen Inhalts. Die Mss. sind mit unverant- 
worllicher Ungenauigkeit catalogisirt : unter Nr. 47 ist z. B. 
angeführt „Ein M. S. (i. membr.) ohne Titel. 8." Zur Fnt- 
schuldigung wird angegeben, dass ein alter Catalog über die 
Mss. nicht vorhanden gewesen sei; nur über die gedruckten 
Bücher habe man einen solchen besessen. Derselbe muss 
aber gewiss viele Mängel haben, u. es hätte sich sicher bei 
einem so werthvollen Bücherschatze der Mühe verlohnt, wenn 
er von Neuem und durch kundige Hand catalogisirt worden 
wäre. Ein Catalog, worin die Ueberbleibsel der berühmten 
Amorbach'schen Bibl. verzeichnet sind, wird in der Litteratur 
stets' eine Stelle behalten. 

[1235]. Catalogi Bibliolhecae secundi ymeris Principalis 
Dresdensis Specimen oclavum Joanni Serenissimo Duci Saxoniae 
etc. elc, elc, rite pie grate offeri Dr. Julius Pcizholdt Bihiioihe- 
cae Cuslos elc, Dresdae, Kunlze, 8. VIII u. 31 S, iV. 
10 Ngr. (Vgl Anz. J. 1848—49. Nr. 68.) 

Enth., ausser dem Vorworte und Calalogus Bibliothecae 
Danteae Gontinuatio altera (p. IV— VIII.), auf 31 S. und mit 
Separattitel „ Vcrzeichniss Sächsischer Klöster und Stifter mit 
Bücksicht auf ihre Bibliotheken. Neue Bearbeitung.'' Bereits 
vor sieben Jahren hatte ich in Gautsch's Archiv f. sächs. Ge- 
schichte u. Alterthumskunde (auszuglich daraus im Anzeiger 
J. 1844. Nr. 458, mit Berichtigungen das. J. 1845. Nr. 1) 
ein solches Vcrzeichniss abdrucken lassen , seitdem aber viel- 
fach Gelegenheit gehabt, dasselbe zu berichtigen und zu ver- 
*Yollständigen. Dieses berichtigte und vervollständigte Vcr- 
zeichniss habe ich in der vorl. Schrift, unter Beifügung der 
Ton mir veröffenthchten betreff. Litteratur, mitgetheilt, iheils 
in der Voraussetzung, dass es so manchem Leser nicht un- 
i^illkommen sein werde, theils mit dem Wunsche, dass, wer 
zur Ergänzung meines Verzeichnisses noch Etwas beizutragen 
im Stande ist, dies gelalligst thun möge. 

[1236.] Voltaire' sehe Autographen in der prinzlichen Sc" 
cundogenitur-Bibliothek zu Dresden. S, Blatt, f. liter. Unter' 
halt. Nr. 117. p. 843—844. 

Pet%holdt,.Ameigtf^ OetO^ 1891. 22 
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Betr. das8 in der Bibl. befindliche mit handscbriitlichen 
Verbesserungen wnd gedruckten Cartons Tersebene Handex- 
emplar Voltaire's von seinen bei Walther in Dresden erschie- 
nenen Werken, dessen ich im Catal. Biblioth. seeundi gen. 
frincipal. Dresd. Spec. III. p. 12—13. gedacht habe. Es 
besitzt dieses Exemplar nicht nur als Reliquie Voltaire's, son- 
dern auch aus dem Gnmde besonderen Werth, weil es für 
künftige Herausgeber der V.'schen Schriften noch einiges 
unbenutzte Material enthält. 

[1237.] Die in der Paulskirche zu Frankfurt a. M. seit- 
her befindlich gewesene Bibliothek der ehemaligen deutsch. 
Nationalversammlung (s. Anz. J. 1850. Nr. 315 u. oben .\r. 
730) ist, da die Paulskirche ihrer früheren Bestimmung we- 
der übergeben ist, von dort weggebracht, u. mit den öliri- 
gen Gegenständen, die von der Nationalversammlung liier 
necb vorhanden sind, in einem von der jetzigen Bundesver- 
sammlung eigens dazu gemietheten Magazine untergebracht 
worden. S. Dresdn. Journal Nr. 254. p. 2030.*) 

[1238.] Zeilschrift der Deutschen morgenländischen Gesell- 
Bchaft. Bd. F. Hft. 4. Enthäli p. 544 — 549: Verzeichniss 
d*f fUr die Bihliolheh bis zum 16. Sepl, 1S51 eingegangenen 
Sehriflen u. s. w. (Vgl. oben Nr. 976.) 

Enth. 10 Fortsetzungen, Nr. 851 — 898 andere Werke 
u. Nr. 105—107 Handschriften. 

[1239.] Prof. Waagen hat in der diesjähr. Aprilversamm- 
lung des Vereins f. mittelalterliche Kunst in Berlin 46 mit 
der Feder gefertigte Copien aus einem Perg. Cod. der Well- 
chronik Rudolph's von Hohenems XV. Jhrhdt. , welcher sich 
im Stifte zu Kremsmunster befindet, besprochen. Obwohl 
von sehr untergeordnetem Kunstwerthe, seien sie doch für 
die Art der Auffassung mancher Gegenstände u. das Costnm 
merkwürdig. S. Deutsch. Kunstbl. Nr. 33. p. 264. 

[1240.] Mit Recht macht die Leipz. Zeit. Nr. 243. p- 
4811, bei Gelegenheit der Anzeige des oben Nr. 1103 er- 
wähnten Vierteljahrsberichtes über die Leipziger Volksbiblio- 
th^, hinsiditlich dieser darauf aufmerksam, dass man dieses 
Unternehmen nur mit Freude willkommen heissen könne, 
welches den Segen edler und wahrer Bildung vorzugsweise 
der unteren Volksklassen gerade in unserer dieser Bildung 
so bedürftigen Zeit zu fördern bestimmt und geeignet sei. 



•1 Nach der *Kass. Zeil, hat der frühere Bibliothekar Dr. Plalh (s. 
Ad2. /. 1848 — 49. Nr. 75) in einer Eingabe an die BundesversamnilaDg 
neuerdings darauf angetragen, die Bibliothek zu conserviren n. fortznseUeD. 
nsA <UaHi ziifleich eine QrganiaAttoii des gesammteD deatsci^. fioeiibandeis 
za verbinden. Von Seitan der Baad^sT^rsamml. soll <tieA«r Ajiirag »ickt 
ungunstig aufgenommen worden sein, S^ Dre»diU Ji^urna} Nr« i75w p. 
2134. 
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Das Unternehmen verdiene um so grösseren Dank, als es 
lediglich durch Privatkräfte hervorgerufen sei und erhalten 
werde. 

[1241.] ^Katalog der Bibliothek des k, K Hofmineralien - 
Cahinels in Wien. Zusammengeslelll von Paul ParLsch, Cuslos 
an d, genannten Cahinet. Wien, ÜraumüUer, 4. XII u. 232 S, 
Pr. 1 Thlr. 10 Ngr,'* 

Die drei Bibliotheken des k. k. Hofnaluraliencabinets 2U 
Wien, einer der grossartigsten zum Ressort des k. k. Hof- 
staats gehörigen Anstalten, haben seit Jahren den Ruf eines 
ungemeinen Reichthumes sowohl als u. besonders auch einer 
liberalen und trefflichen Verwaltung. Von der einen dieser 
drei Bibliotheken, der mineralogischen (die beiden anderen 
umfassen die Botanik u. die Zoologie), erhalten wir im vorL 
Werke einen mit der gründlichsten Sachkenntniss in wissen- 
schaftliche Form gebrachten Katalog, welcher allen Ansprü* 
eben, die man verständiger Weise an eine derartige Arbeit 
machen kann, auf das Vollständigste befriedigen nmss, u. 
der bei dem grossem Reichthume der Bibl. zugleich als Ueber- 
sicht der gesammten mineralogischen Litteratur betrachtet 
werden kann. Die äussere Ausstattung des Katalogs ist ta- 
dellos, u. der k. k. Hof- und Staatsdnickerei , aus der er 
hervorgegangen, würdig. S. Liter. Centralbl. Nr. 38. p. 623 
— 624. 

[1242.] Die Wiener evangelisch - theologische Lehran- 
stalt hat zum Behufe von Anschaffungen für ihre Bibliothek, 
welche bisher nur durch die Inscriptionsgelder der Studiren- 
den im Stande gehalten wurde, vom Kaiser sowohl einen 
fortlaufenden jährlichen Beitrag, als auch eine nicht unbe- 
deutende Geldsumme ein- für allemal bewilligt erhalten. S. 
Dresdn. Journal, Nr. 246. p. 1969. 

[1243.J Die Diebstähle von Manuscriplen und AiUographen 
in Frankreich. S, Ausland Nr» 195. p. 777. 

Eine kurze Mittheilung aus d, ^ Liter.. Gaz. vom 9. Au* 
gast, den oben Nr. 1108 erwähnten Dictionnaire betrefifend. 

— 5. — 

[1244.] ^ Notice historique sur la fondalion ei lea ac- 
croissemenis succemfs de la BibUolheque de Bordeaux ; par Ber^ 
nadau. (Signee: D.) Bordeaux^ imp. de Durand. 8. 2 B. 

Ist auch als Einleitung zu dem Bibl. Cataloge (Nr. 1245) 
abgedruckt, u. entliält unter Anderen die Biographie des 
Stifters der Biblioth. Jean Jacques Bei , Raths beim Parla- 
ment von Bordeaux (geb« 21. März 1693 zu Bordeaux, gest. 
15. August 1738 zu Paris), sowie das von dem Maire von 
Bordeaux A. F. Gauthier alne unter dem 20. Novbr. 18W 

224c 



282 Bibliothekenkunde. 

veröffentliclite Bibl. - Reglement. Nach Gauthier*s Rapport 
vom 8. Decbr, 1842 belief sich die Bändezahl der Bibl. auf 
140,000. 

[1245.] ^Calalogue des Iwres composani la Bibliolhe^ 
de la ville de Bordeaux, Hlsloire. Bordeaux, imp, de Durand, 
8. 23V4 B. (Vgl. Nr. 1244.) 

Ueber die früher erschienenen Theile dieses Cataloges 
s. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 142. 

[1246.] ^Nolice sur un manuierü de la BibliolKeque de 
Falaise; par M, A. Charma. Paris, ^HacheUe elc, 8. 2% 
B. mit Facsimile. 

[1247.] ^Catalogue de la Bibliothique paroUsiale dt 
Saint' Auguilifif fondee par M, Bourgoing, cur^. Paris, imp. 
de Bailly. 12. 2Vc B. 

[1248.] Der Druck des systematisch geordneten Kata- 
logs der Königl. offen th Bibliothek in Neapel, mit dessen 
Anfertigung Quaranta beschäftigt ist (s. oben Nr. 11151, 
fQrchtet man, werde auf Hindernisse stossen, da er naturlich 
so manchen anstössigen Büchertitel enthalten dürfte. S. Ma- 
gaz. f. d. Literat, des Auslands. Nr. 84. p. 336. 

[1249.] Die Kaiserliche öffenlliche Bibliothek zu St. Pe- 
tersburg und Baron v. Korff, {Abgedruckt au^ PelxholdVs An- 
zeiger für Bibliographie und Bibliothekwissenschafl, 1S51. 
Hft. 9.) Halle, Dmck von Schmidt. 8. V4 ^- (S. oben 
Nr. 1032. 

[1230.] Dr. Dudik,*) von der Österreich. Regierung 
nach Schweden gesandt, um in den dort. Bibliotheken u. Ar- 
chiven pach histor. Documenten mit Bezug auf den 30jähri- 
gen Krieg zu forschen, hat dort an vierzig Bibliotheken etc. 
mit dergl. Documenten voi^gefunden. Vornämlich ist zu er- 
wähnen, dass die Universitätsbibl. zu Upsala hundert grosso 
Kisten mit Mss. , von Gustav Adolph eingesandt, gefüllt be- 
sitzt, die noch nie geöffnet worden sind. S. Hamburg. Li- 
ter, u. Krit. Blätt. Nr. 70. p. 552. (aus d. ♦Athen.). 

— 2. — 

[1251.] Notiz über die in der üniversitäts ' Bibliothek 5« 
Lund aufbewahrten Wildenbruch* sehen Handschriften. Von Prof. 
Tomberg zu Lund, S, Zeitschrift d. Deutsch* morgenland» Oe- 
sellschaft. Bd. V. Hft. 4. p. 483 — 508. 



*) lieber die oben Nr. 340 erwähnte Dodik'sche Beschreibung der 
Ceroni'schen HandschririensammluDg s. Chmel im Notizenbl. Beilage z. 
Arch. f. Kunde Österreich. Geschichtsquellen. Nr. 3. p. 33 — 35. Da^ 
Buch habe ihm ein seltenes Vergnügen gew&hrt^ eine Falle ?oa histor. u- 
lillerar. ^lolizen erschlossen. 
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Die Bibl. besitzt seit zwei Jahren durch die Göte des 
Major L. v. Wildenbruch die beiden geschichtlichen Neskht- 
Handschriflen , deren bereits von Dr. G. Rosen u. Eli Smith 
in der Zeitschrift Bd. lU. p. 121—128 gedacht ist. Die 
ehie derselben, das grössere Werk, enth. eine allg. Ge* 
schichte des Islam bis zum J. 1109, dem Erlöschen des 
Hauses Ma'n, die andere u. kleinere beschäfligt sich vorzüg- 
lich mit der Geschichte der Schihäbiden, nachdem sie in die 
Rechte der Ma'niden eingetreten, bis zum J. 1215. 

Privatliibliotheken. 

[12ä2.] Verzeichniss von Büchern aus dem Nachlass der 
Herren Bünemann, Vorsteher eines Knaben 'Instiluts in Kiel, 
Pastor Schmidt in Grundhof, und mehrerer Ändern, welche am. 
4. Novhr. in Kiel in öffentlicher Auetion verkauft werden sollen 
durch Ä, Schmidt. Kiel, gedr. bei Mohr, 8. 80 S. excl. Titel 
u. Inhaltsverz, 

Ausser dem 957 Nrr. starken Bünemann'schen Nachlasse 
(p. 1 — 38), der zur Hälfte aus theolog., sonst noch aus hi- 
stor. , philo»., philol., padag., belletrist. Büchern besteht, so- 
wie ausser 236 Nrr. theolog. u. padag. Werke aus dem Nach- 
lasse von Schmidt (p. 39 — 49), enth. das vorl. Verzeichniss 
602 Nrr. theo!, u. padag. Schriften u. Schulbücher, 33 Nrr. 
Jurist. Werke. Meist aus der neueren Litteratur^ vieles Brauch- 
bare, aber nichts Seltenes. 

[1253«] Verzeichniss der nachgelassenen Bibliothek des 
Direct, Prof. Dr, E, Ä, Lange in Oels und des geburtshilfli- 
chen Theils der vom Prof. G. A, Michaelis in Kiel hinterlasse- 
nen Bibliothek, reichhaltig in den Fächern der Philologie, Ar- 
chaeologie, Theologie, Geschichte und Medizin (darunter die ge- 
burtshülfliehe Literatur ziemlich vollständig), auch anderer Samm- 
lungen werthvoller Bücher aus allen Wissenschaften, einer bedeu- 
tenden Kunstsammlung, ausgezeichnet durch eine fast complete 
Serie der 2>. Chodowieckt sehen Blätter, viele Radirungen , Hand- 
zeichnungen etc., welche nebst anderen Kunst-, Kupfer- und 
Prachtwerken und Musikalien den 6. Novbr. durch H Härtung 
in Leipzig öffentlich versteigert werden, 8. 272 u. 30 5. excl, 
Umschlag. 8302 u. 1159 Nrr. (Vgl. unten Nr. 1265.) 

Was den Inhalt des vorl. Verzeichnisses anlangt, so kann 
ich mich darauf beschränken, die Leser auf die ausführliche 
Angabe auf dem Titel zu verweisen; denn wenn auch für ge- 
wöhnlich anzunehmen ist, dass die Angaben auf den Titeln 
von antiquar. u. Auctionscatalogen über Reichhaltigkeit in 
allen Fächern dem Inhalte nicht entsprechen , denselben nur 
zu oft überschätzen, so kann ich bei dem vorl. Cataloge be- 
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stStigea , dass der Titel nicht zu viel sagt« Es wäre nur zu 
wünschen gewesen , dass man den schätzbaren Bäcben^orraUi, 
der in diesem Catalqge verzeichnet ist, zweckmässiger und 
genauer catalogisirt, und es dadurch dem Leser leiciiter ge- 
macht halte, mit Bequemlichkeit und Sicherheit daraus zu 
wählen. Angaben, wie Nr. 7923 ,,Zwei Bucher voll Abschrif- 
ten vermischten Inhalts," ferner Nr. 7925 „Sechs alte Bücher' 
u. s. w. — was ihut man damit? Oder Angaben, wie Nr. 
5S31 „Joannes de Surrecremata (sie!) Comment. inPsalmos. 
Paris. (Ohne Tit. - aus d. Zeit bis 1468.)" — was denkt 
man davon? Als interessant für Liebhaber von Curiositäten 
erwähne ich Nr. 890 eine Sammlung von 153 Berliner Pla- 
katen aus d. J. 1848. 

[1254.] ^Catalogue d'un choix de hons Iwres aneiens, en 
Iheologie, hisloire , et pariiculi^ement en histoire naiurelUj pro- 
venant de la coUeclian de M* Beraud; doni la venie aura Ueu 
le 25. Septbr. Paris, Techener. 8. 27, B. 

[1255.] * Verzeichniss dir dem Oberlehrer Buch gehören- 
den Bücher, Minden, 8. 246 Nrr. {Äuct. 18. Octbr. in 
Minden.) 

Enth. Allerlei. 

[1256.] Ein langes Verzeichniss der merkwürdigsten Stücke 
aus der Donnadieu'schen Autographenauction (s. oben Nr. 
986 u. 1092) u. der dafür gezahlten Preise s. in d. Bibliogr. 
de la France, Feuill. Nr. 35. p. 327—328. 

[1257.] ^ Forlegneise over Conferenlsraad Professor i. En- 
gelslojls ofUrUdle Sämling af Böger og Manuskripler, Kjöben- 
havn* 8, Hu. 199 S* (AucL 1. Oclbr, in Kopenhagen.) 
Vgl oben Nr. 867. 

Enth. vorwiegend Geschichte, wie denn auch die 30 
Mss., meist von neuerem Datum , hauptsächlich die Geschichte 
betreffen. — 5. — 

[1258.] In der zu Götlingen durch Schepeler den 10. 
Novbr. stattfindenden Bücherauction (2752 Nrr.) kommen 
Bücher (Nr. 829 — 1196) u. Instrumente des Astronomen 
Goldschmidt mit unter den Hammer. 

* Katalog. 8. 

[1259.] ^L'Äriisle. Revue de Paris. Enth. im 1. Juni- 
Hefte eine Mittheilung von Victor Pavie über den Verkauf des 
Cabinets Grille in Angers. (S. oben Nr. 601 u. 1165.) 

[1260.] ^Nr. 174. Verzeichniss von Büchern y Kupferwer- 
ken, Kupferstichen y Lithogr,, Handzeichn. u. s. w, aus dem 
Nachlasse des zu München verstorbenen Königl. Slaalsraths von 
Kirschbaum, welche um billige Preise zu haben sind bei 
Friedrich Heerdegen ^ Antiquar in Nürnberg» 8. 16 S* 
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[1261.] Die Bächer des Pastors Laub (theol., pftdag. 
vistor., belletrist. Inhaltes 3351) sind den 27. Octbr. KuOd^se 
hersteigert worden. 

* Katalog. 8- 

[1262.] ^ Auclions ' Catalog, Nachstehende Schriften und 
Werke aus dem Nachiass des seeL Rector Leupold in ScMettau 
sollen den 24. Septbr, auf xder Pfarre xu Buchholz f>erstei§en 
werdeti, Schneeherg «. Schwarzenberg , Druck von Gärtner, 8. 
24 S. 504 Nrr, 

Enth. meist ältere tbeol., philol., philos., pädagog., hi- 
stör. u. vermischte Litteratur. Von neueren Schriften ist 
sehr wenig u. besonders Werthvolles gar nicht zu finden. 

[1263.] ^ Verzeichnis der von dem Dr. Heinrich Friedri^ 
Link, Königl. Preuss. Geheimen MedicinaURath, Direclor des 
königl. botanischen Gartens zu Berlin, etc. hinterlassenen Bi- 
bliothek, welche am 24. Novbr. zu Leipzig versteigert werden 
sott. Leipzig, T. 0. Weigel. 8. F/, 102 t*. 101 S. 10947 Nrr. 
mit 77 geognost. Karlen, (Vgl. oben Nr. 1129.) 

Endlich liegt der längst angekündigte und von Weigel 
zum Theile stuckweise ausgegebene. Catalog vollendet vor mir 
— ein Catalog, der in jeder Hinsicht, sowohl um seines fast 
unschätzbaren Inhaltes willen als seiner iSehr sorgfältigen und 
verständigen Bearbeitung wegen, die allgemeinste Beachtung 
aller Bücherfreunde verdient. Mit Wehmuth denkt man daran, 
dass ein so schöner litterar. Apparat, wie die im vor. Cata« 
löge verzeichnete Biblioth., die Frudit grosser Opfer und 
Mühen, umsichtigen und eifrigen Sammeins, in Kurzem wie-» 
der zerstreut werden soll. Vor Allem nennenswerth ist der 
Reichthum in naturwiss. u. besonders im botan. Fache; kein 
Zweig der Naturwissenschaften ist von dem gelehrten Samm- 
ler unbeachtet gelassen worden. Ausser den aligem. natur- 
wissenschaftl. und naturhistor. Werken enthält die Biblioth. 
eine Menge der geschätztesten und brauchbarsten Schriften 
über Zoologie, darunter eine grosse Anzahl zoologischer Dis- 
sertationen , über Anatomie , Physiologie u. Anthropologie, 
über Mineralogie , Geologie , Geognosie , phys. Geographie, 
Bergwerkskunde u. Petrefacten, dabei eine umfängliche Ab- 
theilung geognostischer Karten, ferner über Mathemat. und 
Astronomie, Physik, Chemie, Technologie u. Waarenkunde, 
Pharmacie, Mediern. Neben den aligem. botanisdien Schrif- 
ten umfasst die Bibl. Icones plantarum rariorum , Werke über 
Gärten u. Pflaozengeographie, eine Unzahl von Floren der 
verschiedensten Länder, Werke über Cryptogam., Phanerog., 
Physiologie d. Pflanzen, pharmaceut. Botanik, Gartenbau, 
Baumzucht u. Forstwesen, Ackerbau u. Haushaltungswesen; 
darunter eine Reihe kleinerer botan. Schriften aus Journalen 
u. s. w. Sonst finden sich in der Bibl. noch Werke über 
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Geograph, u. Statistik, Reisen, über Geschichte, Alterthums- 
kunde, Griech. u. Rom. Schriftsteller, über Philosophie u. 
Aesthet. , deutsche poet. Litterat., über Litterat. german., 
roman., verschied, europ. u. asiatischer Sprachen, MisceUaneeo. 
Yen c. 4000 Dissertationen betreffen die meisten Medicin. 
Je länger und aufmerksamer man den Catalog durchblättert, 
desto mehr staunt man über die Pracht der Link'schen Samm- 
lung, in welcher eine Masse der seltensten und theuersten 
Werke, Kostbarkeiten aller Art, vereinigt sind. 

[1264.] ^Catalogus Uhrorum (iheoL, liU. orieni,, auH. 
graec. ei IcU., philol,, litt, elegant,, historic, antiquit., jurigpr.^ 
astronom.f mathemat., caet, ipectanlium) swe Iribliothecarum, 
quibus IM» sunt Alb. Meursinge et varii viri doelu Lugd. Batm.j 
BrilL 8. ir u. 122 S. 3447 Nrr. (Äuct. 16. Oclbr.) 

[1265.] Verzeichniss der von dem Profe$$or Dr, G. Ä. 
Michaelis in Kiel hinlerlassenen Bibliothek, welche die geburls- 
hülf liehe Literatur ziemlich vollständig umfasst und mit anderen 
Bibliotheken vom 6. Novbr, an durch H. Härtung in Leipzig 
öffentlich versteigert wird. 8. 5. 98 — 117 esccL TüeL Nr, 
2976—3669. Separatabdruck aus dem oben Nr. 1253 an- 
geführten Leipz. Auctionscatalog. 

[1266.] ^Catalogus bibliothecae Chr. €rfr, Nees ab Esen- 
beck* Mit einer Vorrede von Nees t>. Esenbeck und der Ueber- 
sieht seines gleichfalls verkäuflichen Herbarii, Breslau. 8. 92 5. 
{Auct. 1. März 1852 in Breslau.) 

Der allbekannte Präsident der k. Leopoldin. Carolin. 
Akademie der Naturforscher, Prof. Dr. Nees v. Esenbeck, 
ist, um leben zu können, genöthigt, seine Bibliothek noch 
bei Lebzeiten zu verkaufen. Jm Vorworte sagt er selbst 
darüber Folg.: ,^Ich bin ganz ohne Vermöge^. Diese Biblio- 
thek und das am Schlüsse des Vorwortes summarisch ange- 
zeigte Herbarium sind alles, was ich einer noch unversorg- 
ten und hülfsbedurfligen Familie hinterlasse. . . . Der Staat 
giebt mir keine Anwartschaft auf Gehalt, und ich will nichts 
von der Gnade erbetteln, da ich fest überzeugt bin, bei mei- 
nen Collegen und Freunden der rettenden Gesinnung zu be- 
gegnen. Ich wende mich daher mit eiuem Gesuche an alle 
Mitglieder der Akademie und an alle meine übrigen Freunde 
unter den Zeitgenossen, und hoffe durch dessen Gewährung 
einen kleinen Nothpfennig für eine sparsame Familie zu grün- 
den." Vgl. Augsb. allg. Zeit. Nr. 281. p. 4483 (aus d. *Con- 
stit. Zeit.) u. Sachs. Constit. Zeit. Nr. 242. p. 965 (aus d. 
*Köln. Zeit.). 

Die c. 3500 Nrr. oder 7000 Bde starke Bibliothek ist 
sehr merkwürdig und gewissermassen einzig in ihrer Art, so- 
fern in ihr alle Schriften (selbstständige Werke, Separatab- 
drücke und Theile aus grösseren Werken) vereinigt sind, die 
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im Laufe des XIX. Jhrhdts bis jetzt und in den letzten 10 
Jahren des vorigen Jhrhdts auf dem Gebiete der Naturge- 
schichte und insbesondere der ßotanfk, Entomologie u. allg. 
Philosoph. Physiologie einen wahren Forlschritt angeregt oder 
wdter gefülirt haben. S. Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. 
Nr. 88. p. 1190. 

[1267.] Die Abbildung der fär die Bibliothek der Köni- 
gin Yictoria von England bestimmten Gruppe in Metallguss 
von Job. Gasser in Wien auf der Londner Industrieausstel- 
lung, „Kunst und Industrie'' darstellend, s. in der Leipz. 
lllustr. Zeit. Bd. XVII. «N. F. Bd. V.) Nr. 419. p. 20. 

[1268.] Arabische Handschriftensammlung des Dr. J, G. 
Wetzstein , K. Preuss, Consuls in Damaskus, (Fortsetzung,) 
S. Zeitschrift d. Deutsch, morgenländ, Gesellschaft, Bd, V. Hft, 
4. p, 632 — 535. (Fortsetzung folgt. S. oben Nr. 760.) 

Reicht von Nr. 60 bis 87, u. enthält Poesie, Philolog. 
Wissenschaften u. Philosophie. 

[1269.] Verzeichniss der von dem verstorbenen Probst Dr, 
Zerrenner hierselbst hinterlassenen Bibliothek von theologischen, 
pädagogischen, philosophischen, philologischen, geographischen, 
geschichtlichen, naturhistorischen, musikalischen etc, Büchern, 
welche im Monat October Öffentlich in Magdeburg verauctionirt 
werden sollen. Pansa'sche Buchdruckerei in Magdeburg, 8. 55 5. 
lieber 4000 Nrr. 

Der Zahl sowohl als dem Werthe nach bilden die theolog., 
pädagog. und überhaupt auf den Schulunterricht bezuglichen 
Schriften den überwiegenden Theil der Z.'schen Sammlung. 

Abdrücke au» liibl.- Handschriften ete. 

[1270.] In England^ welches die werthvoUsten Schätze 
der hebräischen Litteratur in der Bodleiana u. im Brit. Mu- 
seum aufgespeichert hat, ist man im Begriffe, eine Gesell- 
schaft zu gründen, deren Aufgabe die Veröffentlichung wich- 
tiger hebr. Handschriften sein soll. S. Die Hebrew Antiqua- 
rian Society in London, von A. Jellinek, in d. ZeitschriA d. 
Deutsch, morgenländ. Gesellschaft, Bd. V. Hit. 4. p. 530—531. 

Der mir vorliegende „Prospect der hebräisch-antiquari- 
schen Gesellschaft zu London. 1851. 8." (15 u. ^ S.) 
verspricht zunächst die Publication folgender Werke im Laufe 
von fünf Jahren: 

1) Sepher Hrikmah, von R. Jonab Ihn Ganach, die al- 
lererste Grammatik der hebräischen Sprache. (Paris. MS.) 

2) Das Wörterbuch desselben, geschrieben Hebr. Ara- 
bisch. Existirt nur einmal. (Oxford. MS.) 

3) Dasselbe ins Hebräische übersetzt. (Vat. MS.) 

4) Machbereth Menahem. Ein hebräisches Wörterbuch 
von Menahem Ben Sarnk, oft citirt von Jarchi; nebst den 



288 AbdrAcke aus Bibi.-Handsdirifteii etc. 

Nachweisungen von Doneftch Ben Labrat, wie audi den Recht- 
fertigungen des Rabenu Tarn. (London, und Oxford. MSS.) 

5) Scharschuth Keseph, von Aben Gaspi. Ein kritisches 
Wörterbuch, worin alle seine Vorgänger, besonders Rimcht 
berücksichtigt worden sind.^ (Paris. JMS.) 

6) Midrasch Chachmah, von R. Jehudah Toledo. (Ox- 
ford. MS.) 

7) Commentar zu Genesis, von Aben Ezra. Oxford, und 
Paduan. MSS.) 

8) Klil Jophi, von Mardcbai Kumtiani. Ein Commentar 
zu dem Pentateuch. (London. MS.) 

9) Mazreph Lakeseph, von R. Azariah De Rossi. (Ox- 
ford. MS.) 

10) Midrasch Tanchuma, nicht jenes was uns unter dem 
Titel des Jelamdenu bekannt ist. (Oxford. MS.) 

11) Almorschid. Ein Wörterbuch zum Talmud von R. 
Tanhuni Jeruschalmi. (Oxford. MS.) 

12) Euklid. Alle 15 Bücher, nach einer hebräischen 
Uebersetzung von R. Moses Aben Tibbon. (Oxford, und Pav 
ris. MSS.) 

13) Almagest von Ptolomäus. Hebräisch übersetzt von 
R. Jacob Ben Machir. (Leipzig, und Oxford. MSS.) 

14) Commentar zum Sepher Jezirah von R. Saadiah 
Gaon. (Münchn. MS.) 

15) Heschbon Hambalchotli, nebst astronomischen Ta- 
bellen , von R. Abraham Bar Chyiah Hanassi. (Paris. MS.) 

16) Geschichte, von R Saadiah Ibn Danon. (Oxford. MS.) 

17) Sämmtliche Schriften Aristoteles, Abuchmed , Ihn 
Rosclid. (MSS. in verschied. Bibliotheken.) 

18) Hothera Tochnith, über die hebräischen Synonymen, 
von R. Jedajah Happnini. (Leiden. MS.) 

19) DasMachsorWitlri, von Rabbi Simchah. (Oxford. MS.) 

20) Ritual Rabiah. (London. MS.) 

[1271]. *Specimen ,e Hierin orientalibus exhibens librum 
geneseos secundum Arabicam penlaleuchi Samaritani vcrsionem 
ah ÄbU'ßa ido conscriptam, quod ausp, T. G.J»JuynboU, pro f. 
ord., ex Iribus codd. edidü Äbrah. Kuenen, iheol, Dr. Lugd. 
Baiav., Brill. 4. Fi//, 19 B. Pr. 1 Thlr. 6 Nffr. 

Aus zwei Pariser und einer Leydener HandscBrilt. Vgl. 
Liter. Centralbl. Nr. 39. p. 634. 

[1272.] Die Regiments^Räihe des N. österreichischen Reffi* 
menles. Von 1529—1657. — Die Cammer-Rälhe der N. öster- 
reichischen Cammer. Von 1539— 1606. Aus dem Friedeshai^ 
mischen Wappen^ und Regenten - Buche in der Bibliothek des 
Klosters GöUweig, Mitgetheilt von Chmel. S, Notizehbl. Bei- 
lage 1. Archit f* Kunde SsUrreieh. Oisd^iehtsfUeUen* Mr^ 14. 
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p. 212—224. Nr. 16. p. 228—240. Nr. 16. p. 241— 25L 
Nr. 17. p. 263—268. 

[1273.] Zu der oben Nr. 995 erwähnten Goldentharschea 
Ausgabe des Dante Ebreo dal Rabbi Mose, Medico di Rieti, 
aus einem Wiener Codex ist noch zu vergleichen : „Ri^ti und 
Mariui oder Dante und Ovid in hebräischer Umbildung. Yon 
Professor Dr. Goldenlhal. (Aus dem Juni -Hefte des Jahr- 
ganges 1851 der Sitzungsberichte der philos.-hist. Classe 
der kais. Akademie der Wissenschaften besonders abgedruckt.) 
Wien. 8. 27 S. excl. Titel/' 

Der Verf. verspricht in dieser Schrift p. 27. auch eine 
Probe der Ovid'schen Metamorphosen in hebr. Sprache von 
Marini, wovon die k. k. Wiener Hofbibliothek eine äusserst 
seltene Handschrift besitze, in dem von ihm nächstens her- 
auszugebenden Kataloge der neu erworbenen hebräischen Mss. 
der Hofbiblioth. mitthcilen zu wollen. Diese Handschrift sei, 
der auf dem Titel befindlichen Vorbemerkung des Schreibers 
zufolge, nach einer für die Gemeinde-Bibliothek zu Mantqa 
vom Autograph abgenommenen Copie angefertigt. 

[1274.] ^Magni Rotuli Scaccarii Norraanniae de anno Do- 
mini ul videlur MCLXXXIV fragmenlum, Detexit • edidUque 
Leopoldus Delisle. (Observaiions sur un fragment des röles de 
VEchiquies de Normandie , relatif ä l'ann^e 1184. Exlrail des 
Memoires de la Sociele des anliquaires deNoimandie^ Tom, VI. 
Annee 1851.) Caen, impr, d'Hardel. 8. 3 72 -ß« 

Ob aus der Bibl. zu Caen? oder zu Rouen? 

[1275.] ^^Siqiyivovg g)iloaoq)ovfi€va. i] xarä naaiSy 
cuqioeoyv eleyxog. Origenis Philosophumena sive omnium Äae- 
resium refulalio* E codice Parisino nunc primum edidii Em- 
manuel Miller, Oxonii^ e lypograph. academico. 8. XIL 
u. 348 S. 

Eine zunächst für die alte Kirchen- u. Dogmengeschichte, 
aber auch für die Geschichte der Philosophie, sowie für an- 
dere Zweige der Alterthumswissenschaft höchst wichtige Pu- 
bhkation, welche die bisher unbekannte Forlsetzung eines 
Werkes enthält, das sich in den Ausgaben des Origenes, 
angeblich als dessen Arbeit, unter obigem Titel abgedruckt 
findet. S. Liter. Cenlralbl. Nr. 38. p. 618—619. 

[1276.J San ' Koue ' Tchy Ilan Kouroun-i Bilkhe Histoire 
des trois royaumes Roman historique traduil sur les lexles Chi- 
nois et Mandchou de la Bibliothdque de Paris par Theodore Pa- 
vie. Tom, IL Paris, DupraL 8. XV u. 428 S. {Tom. I. 
Ibid. 1845. 8. LXII. u. 350 S. excl. Tilel.) Pr. zusammen 
n. 6 Thlr. 10 Ngr. 

[1277.] ^Normanniae nova Chronica, ab anno Christi 
CCCCLXXIII ad annum MCCCCLXXVIIL E tribus chronicis 
MSS, sancU Laudi, sanclae Calharinae et majoris ecclesiae Ao- 
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lomagensium eolUeUi, ntific primum eSUdil e Ms, cadice btölio- 
thecae pubUcae Rotomtigensis A, CMrueL f Partie du 8e volume 
des Memoires de la Sociale des antiquaires de Normandie, 2e 
sMe.) Caen, impr» (SHardel; Paris, Derache et Durand. 4. 
10 B. (Vgl. oben Nr. 501.) 

[1278.] ^Dionysii Telmahharensis Chroniei Liber Primus 
e Codice Ms, Syriaco BibUothecae Vaticanae Transscriptus No- 
tisque Hlustratus* Praes, Otto Fredericus Tuüberg, LL. O. 0. 
Prof, Reg, ei Ord.; Respp. Carolus Henricus Bergman, Carolus 
Vilhelmus CharleviUe et Carolus Julius Sandberg, XXX, XXXI, 
XXXIL üpsaliae, Reg, Acad. TypograpK 4. S, 25 — 40. 

[1279.] ^ Monumenla linguae palaeoslovenieae e cod. Su- 
prasliensi ed Fr, Mihlosich. elc. 1851. 8. Jll u, 460 5. 
mit 1 Steintaf. in Fol (Vgl. oben Nr. 1000.) 

Von dem ehemals im Basilianerkloster zu Suprasl bei 
Bialystok befindlichen Codex (mit cyrill. Buchstaben, nicht 
später als im XL Jhrhdt. geschrieben , und 24 Heiligenleben, 
20 Homilien des Job. Clirysoslo:r.us, 1 dergl. des^^atriarchen 
Photius und 1 dergl. des Erzbischofs Epiphanius Ton Cypern 
enthaltend) sind die ersten 118 Blätter später in Kopitar's 
Hände gekommen , und mit einer von Kopitar gefertigten Ab- 
schrift des vollständigen Codex, sowie mit Kopitar's sämmt- 
liehen anderen Buchern in die Lycealbiblioth« nach Laibach 
übergegangen. Unbekannt ist, wohin die übrigen 167 Blät- 
ter des Codex gerathen sind. Hiklosich hat sich durch 
Herausgabe dieser Schrift um slaviscbe Philologie ein wesent- 
liches Verdienst erworben. S. Liter. Centralbl. Nr. 42. p. 693. 

[1280.] ^Une Ämuletle. Legende en vers de Sainte Mar- 
gudrüe^ iirie d'un an den manuscrit, {Extrait du bibliophile 
Beige). Cologne, Heberle. 8. 26 S. Pr, 10 Ngr. 

[1281.] ^ Autobiography of William Stout, of Lancaster, 
Wholesale and ^Retail Grocer and Ironmonger, a Member of 
the Society of Friends , a, d. 1665— 1752. Edited, from the 
Original MS., by J. Harland. Manchester. S. 158 S. Pr. 5 s. 

In wessen Besitze sich das Originalms. befindet, ist mir 
nicht bekannt. 

Bibliothekare ete* 

[1282.] */)er Heerwurm, sein Erscheinen, seine Naturge- 
schichte und seine Poesie. Ein monographischer Versuch von 
Ludw. Bechstein. Mit -1 Taf. Abbild. Nürnberg, Korn, 8. 
VI. u. 82 S. Pr. 15 JSgr. 

lieber Bechsteiu's dunkles Loos (Anz. J* 1850. Hv. 377.) 
s. Blatt, f. liter. Unterhalt. 1850. Nr. 279. p. 1114—1116, 
sowie über die Manuscripte Peter ScUemihl's (oben Nr. 765.) 
«ebendas. 1851. Nr. 120. 
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[1283.] *Dr. UarL Luther* $ Bibelübersetzung nach der 
letzten Origin.'Atugabe kritisch bearbeitet vom ünivers, BibliO' 
thekar Dr. Heinr, Ernst Bindseil »• Dir, Dr. Herrn, Agalhon 
Niemeyer. Altes Testament. Lief. 2. (Th. LS. 241 — 429 
u. Th. IL S. Xn, 1—64.) Halle, Camteinsche Bibel- Anstalt. 
1S5Ü. 8. Pr. n. 16 Ngr. (S. Anz. J. 1850. Nr. 378.) 

i, Corpus Reformatorum posl CaroL GotlL Bretschneiderum 
phiL et theoh doct. etc* edidit Henricus Emestus Bindseil etc. 
Vol. XV JL A. u. d. r.: Philippi Melanthonis Opera quae su- 
persunt omnia etc. Vol. 17. Halis Saxonum^ Schwetschke. 4» 
VJIJ u. 1149 S. Fr. n. 4 Thlr." (S. Anz. J. 1850. Nr. 
1196.) — Die InhaltsaDgabe dieses Bdes s. im Liter. Gen- 
traibl. Nr. 41. p. 679—680. 

[1284.] ^Discovrs navveav svr la mode. Paris ^ chez 
Pierre Ramier. M> DC. XIIL 8. de 20 pag. — Nouvelle idi^ 
(ton {votie par la Societi archiol. et histor. de la Charente^ 
extraile du Bulletin de cette Societc, publ. par Euskbe Ca' 
staignCi bibUolh^caire d'AngoulemeJ Angoulvme, impr. de Lt' 
fraise et Co. Juin. 8. 32 S. Pr. 3 Fr. (Nur 100 Exempl.) 

^Lettre d Jtf. M.^ S. Houdart, membre correspondant de 
l'Acaddmie de Medecine {sur Sosander j väerinaire, frhe d*Hip' 
poerate, et sur Ntymologie et le symbolisme du nom d'HippO" 
crate), Par Eusebe Castaigne. AngouUme , impr» de Grobot,- 
Juillet. 9. 8 S. Pr. 1 fr, 25 c. (Aus Houdart's IlL Ausg. 
seines Examen crilique de la Vie d'Hippocrate in 50 Exempla- 
ren apart abgedruckt.)" 

[1285.] Jos. G. Cogswell (s. oben Nr. 580) hat auf sei- 
ner Reise auf dem Continente unter Andern Hamburg be- 
sucht, und die Bibliothek des Dr. F. L. Hoffmann (s. Anz. 
J. 1848-49. Nr. 320 u. 477) besichtigt. Zu dem Gesammt- 
ankaufe dieser Bibl. hat sich jedoch Cogswell nicht bestim- 
men lassen, und auf den Verkauf einzelner Partien davon Dr. 
Hoffmann sich nicht entschliessen können. — 2. — 

[1286.] ^ Notice sur Varmure dite de Philippe-le-Bel^ ex^ 
posee au Musee de la ville de Chartres; par Doublet de Boisthi' 
bault. (Extrait de la Revue archMogique, Se anmfe,^ Paris, 

Leleux. 8. */« ^- ^^^ ^ ^^f- 

[1287.] Allgemeine Cultur - Geschichte, von Gustav Klemm. 
Nach den besten Quellen bearbeitet u. s. w. Bd. IX. A. u. 
d. T.: Cultur'Geschichte des christlichen Europa. Bd. 1. West- 
europa. Mit 6 Tafeln Abbildungen. Leipzig, Teubner. 8. 
VI und 582 S. Pr. 3 Thlr. (S. oben Nr. 626.) 

[1288.] Der * Norddeutsch. Zeit, zufolge hat sich nach 
dem Tode eines Beamten bei der Königl. Biblioth. in Königs- 
berg, der bis in sein hohes Alter anscheinend mit Pflichteifer 
und Gewissenhaftigkeit sein Amt versehen hatte, herausge- 
stellt^ dass derselbe Jahre lang die gröbstea Betrdgereieu 
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durch Anfertigung falscher Rechnungen nnd sonstige Verfäl- 
schungen getrieben. Die Kasse der Königl. Bibl. habe auf 
diese Weise z. B. im J. 1850 aliein 700 Thlr. eingebüsst. 
S. Dresdn. Journal Nr. 258. p. 2064. 

[1289.] * Manuel de V Amateur d^eslampes elc. Par Ch, 

Le Blanc, du, ddpartement det estampes de la Bibliotheque na- 

iwnale, Ouvrage deslM ä faire tuite au Manuel du Libraire 

ti de t Amateur de Ihres, par J. Ch, Brunei, Livr. 2. {Bar- 

ioli-Berlrand) Tom. I. p. 101 — ^20. Paris, Jannet. 9. 

10 B. Pr. 3 Fr. 60 c. (S. Anz. J. 1850. Nr. 1205.) 

Ein vortreffliches u. für alle Kupferstichfreunde unent- 
behrHches Werk. s. J. F. Linck im Deutsch. Kunstb). 
Nr. 28. p. 222. 

[1290.] Affaire Libri; par Ä. Merlin* F. Bibliogr, de 
la France, Feuill. Nr. 35. p. 324—326. 

Enth. nach dem oben Nr. 783 u. 891 erwähnten Circu- 
lar eine fibersichtiiche Zusammenstellung der Bemerkungen, 
welche sich auf sechs Werke beziehen , die Libri ans der 
Mazarin'schen Bibl. entwendet haben soll. Voran stehen die 
darauf bezäglichen. Worte der ofiiciellen Libri'schen Ankla- 
geacte, daneben die entsprechende Stelle des Silvestre'schen 
Briefes u. zudritls die Nachweisungen über Zeit und Ort, wann 
und woher Libri diese Bucher rechtmassig erworben habe. 

Zur Bechlferligung Libri' s S. Magazin f, d. Literat, des 
Auslandes, Nr, 86. p, 341. 

Enth. den bekannten Brief Jubinal's an die Redaction 
des Athenäums (s. oben Nr. 893 u. 1009.) 

[1291.] '^Die Geschichtschreiber der deutschen Vorzeit in 
deutsch. Bearbeite hrsg, von Pertz u. A. Lief, 13. Jahrg. 
IX, Bd, 9. Nithard's vier Bücher Geschichten, Nach der Aus- 
gabe der Monumenta Germaniae übersetzt von Dr, Jul, v. Jas- 
mund. Berlin, Besser, 8. VIII u, 6G S, Pr, n. 5 Ngr, 
iß. oben Nr. 632.) 

^Derselben Lief, 14. Jahrh, X, Bd. 3. Buotger^s Leben 
des Erzbischofs Bruno von Köln, Nach der Ausg. der Monu- 
menta Germaniae übers, von Dr. Jul, v. Jasmund, Das. 8. 
XIII u. 53 S. Pr. n. 5 Ngr. 

lieber früher erschienene Bde dieses Geschicbtswerkes, 
Einbard's Jahrbücher (Anz. J. 1850. Nr. 591.) u. den Mönch 
von St. Gallen über die Thaten Karl des Grossen (ebendas. 
Nr. 827) s. W. Klose in d. Blatt, f. liter. Unterhalt. Nr. 101. 
p. 453-455. 

üeber Stein's Leben von Pertz Bd. III. (oben Nr. 475.) 
s. Dr. Wegele in d. Minerva, Mai Nr. 1. p. 245 — 292, so- 
wie das Archiv d. Gesellseh. f. alt. deutsch. Geschichte. Bd. 
X (obe»Nr. 84.) s. *Möncbner gelehrt. Anzeig. 33, 25 — 28 
«> HeUelberg. J^rb. d. Literat. Nr. 24 u. 26. 
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[1202.] *Die Bulle Leo IX. für den Erxhischof Hermann IL 
und die kölnische Kirche gegen die neuesten Angriffe verikeidigi 
nebsl einem Rüchblick auf Hermanns Vorgänger, ErzMschof Pi- 
Hgrm als Bibliothekar des apostolischen Stuhls, und auf die 
köln. Kirchengeschichte des 11. Jahrhunderts und einer Nach' 
Schrift als Antwort auf die ei)en erschienene Broschüre : ,,die ge^ 
borenen Kardinäle der köln, u. trier* sehen Kirche von J. W* /• 
Braun" Von Pfr, Dr, AnU Jos. Binterim, Köln, Heberle, 8. 
62 S. Pr. 8 Ngr. 

[1293.] ^Homeri Iliadis Über primus, latinas not(u ex 
Heynii commenlario plerumque desumtas addidit L. Quicherat. 
Edition autorisee par le conseil de linstruclion publiqiie, Pa^ 
ris, Hacheite. 12. \ B. 

^ Comelii Nepotis Opera quae super sunt ad optimarum edd. 
fidem recensuit gcUlicasque notas subjunacit L, Quicherai. Edi'* 
tion autorisee par le conseil de l' Instruction publique. Ibid. 12. 7 B. 

[L294«] Testament des Markgrafen Johann von Mähren. 
Milgetheilt und erläutert von Franz Richter, fr. Bibliothekar. 
S» Notisehbl, Beilage z. Arch. f, Kunde Österreich. GeschichtS' 
quellen. Nr. 13. p. 195—204. 



[1295.] ^Riksradel Frih. Chrislcr Bondes Ambassad tili 
England 1655. Academisk Afhandling. Praes. Bistor. Litt, 
och Archaeol. Professom Doct. Joh. Henr. Schröder, Acad. Bi- 
bliothekarie m. m.; Resp» FÖrf. Grefwe Pehr Kalling. Upsala^ 
Leffler. 8. 36 S. 

^Bidrag tili Historien om Statswälfningen i Danmark 1772. 
Academisk Afhandling. Praes. Schröder m. m. ; Resp, Förff, Carl 
Adolph Isid. H. Smedberg. Conrad Julius Anstrin. Förra och 
Sednare Delen. Stockholm, Huldbergs Boktryck. 12. 35 .S>. 

*0»i Krigsföre tagen inom Swerige slraxl efter Carl XU: 

$ död, Academisk Afhandling, Praes, Schröder m. m ; Resp., 

Förf. Thor Frilhiof Grafström, e. o. Amanuens i Kongl. Riks- 

Arkivet. I. Upsala, Leffler. 8. 27 S. 
e o 

^ Ofwersigt af cuHurens tilUiand i Norrland under cathohka 

tidehwarfwet. Academisk Afhandling. Praes. Schröder m. m.; 

Resp, Förf. Zacharias Grape, Upsala , Wahlström ^ C, 8.16 5. 

e 

^Om Skärkinds Socken i Ostergölhland, Academisk Af" 
handling. Praes. Schröder m. m.; Resp. Jacob Gabriel Axel 
Broman. Upsala, Leffler, 8. 20 S, mit 1 Abb. 

^ De Paroecia Fjerdhundriae Simtuna, Dissertatio Hislorieo^ 
Topographica. Praes, Schröder m. m.; Resp. Auetor Adolphus 
Engelb, Björkman, Upsaliae, Wahlström Sf C, 4. 10 .S>. 

[1296.] Dem Gustos der Münchner Univers. Bibliothek, 
Vorstand der St. Michaelis-Hoikirche u. Ebrencanonicus, Dr. 
Job. Nep. Ströhl, ist das erledigte 6. Canonicat an der Münchner 
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St. Cajetans-Hofkirche verliehen worden. S. Leipz. ReperL 
Bd. II. Hfl. 6 p. 335. ... , 

[1297.] Friedr. Aug. ükerl's Nekrolog findet sich in d. 
♦ Neuen Jahrb. f. Philologie. Bd. LXU. Hft.2. p. 207— 209. 

— o« — 

Ueber die Geschichte der europ. Staaten hrsg. von Hee- 
ren u.ükert. Lief. 25. s. Liter. Cenlralbl. Nn 14. p. 219—220. 
u. *Athen Nr. 1229. 



arachtriii^e 

zu früheren Jahrgängen des Anzeigers. 

[1298.] ^Recherehea sur la vie el les travaux de quel- 
ques imprimeurs beiges, etablis ä l'elrangcr, pendant les ZV^ et 
XVL sieeles, par P. C. mn der Ueersch, Nr. 4—10. f£s- 
Iraü du Messager des sciences hüloriq,) Gand, Hebbelynck, 
1346—1850. 8. (Vgl. Anz. J. 1846. Nr. 565.) 

Betr. Pierre de Keysere, Henr. Naarden, Paul Leenen, 
Jean de Tournai, Mathaeus Flander, Nicol. de Harlem, Re- 
naud de Nimeque et Theodore de Rhynsburg. 

[1299.] ^ Index lihrorum prohibüorum dal 1836 al 1850. 
Roma. 1850. 8. Fr. 2 Thlr. 8 Ngr. 

[1300.] Periödicos de Maorid. V. Bolelin bibliograf, Espa- 
nol. 1850. Nr. 16. p. 253—254. (Nach der *Gaceta.) 

Zur Statistik der Madrid. Tagespresse, vgL oben Nr. 1159. 

[1301.] Äpuntes para una Bibliograph de las aguas nU- 
nerales de Espana. V* Bolelin bibliograf. Espanol. 1850. 
Nr. 13. p. 201 — 208. (Aus ^Manual de las aguas niinera- 
ies de Espaüa y principales del estrangero. Por D. Fran- 
cisco Aivarez Alcalä. Madrid, Calieja y Bailly-Bailliere. 1850. 8.) 

[1302.] Verlags- Katalag von J. Kessmann in Genf. 1850. 
8. 4 Bll. 

Enth. ünterrichtsschriften etc. 

[1303.] * Calalogue of ihe Mercanlile Library in iYcic- 
Ytyrk. {Conducled by S. Hast. Grant, Librarian^ and Mm Vict. 
Lohse, Ass. Librarian.) New^York, Baker, Godwin hf Co. 1850. 
8. 376 u. 34 S, (So bitte ich oben Nr. 435 zu berich- 
tigen.) 

[1304.] Eine kurze Notiz aus einem Briefe Aloys Spren- 
zer's über die Bibliotheken zu Lucknow findet sich in den 
^ Sitzungsber. d. Wiener Kais. Akademie d. Wissensch. Phil.- 
Histor. aasse. 1850. p. 799 f. — 8. — 



3(r. Novembert Elftes Heft 1851« 

Nf. 130&— 1423 enthaltend. 



[1305.] tJelier FacsimUci vom ÜAndffclirllleii. 

Die Zugabe von Handschriflenfacsimiles nicht Mos zu 
Handschriftenverzeichnissen, sondern auch zu solchen Wer- 
ken, deren Text nach Handschriften heransgegeben oder bö- 
ricfatigt ist, nimmt in einer sehr erfreulichen Weise mehr 
und mehr überhand. Man begreift leicht, welches Iftl^resde 
es iür den Leser haben muss , neben der Besehreibiicig einer 
Handschrift oder dem Abdmcke daraus auch ihr Abbild, weiHi 
auch nur eine Probe davon, in getreuen Zögen zu erhaltea, 
da nur dadurch erst dem Leser die voHslandigen Malerialien 
zur ßeurtheilung des Werthes der Handschrift gewährt werdet. 
Selbst die sor^äitigste und ausführlichste, in alle Einzef- 
heiten eingehende Beschreibung einer Handschrift und der 
diplomatisch getfauesle Abdruck daratis reichen in allen Fällen 
doch nicht aus, um den Leser ein selbststandiges Ürtfaeil 
über die Handschrift sich bilden zu lassen. Es versteht sieh 
aber, dass das Abbild dem Originale möglichst gleichen, das- 
selbe in allen seinen Details, Buchstaben für Buchstaben, 
Zug für Zug, Strich f^ Strich« kurz mit aller nur denkbaren 
Treue wiedergeben müsse. 

Das Schönste und Gediegenste, was in dieser Hinsicht 
in neuester Zeit erschienen, ist die Lambiliotte'sche Ausgabe 
des Antiphonaire de Saint Gregoire*): sie enthält das vom 
Herausgeber, mit Hilfe des Kalligraphen Naef zu St. Gallen, 
untadelhaft ausgeführte FacsimÜe des Antipbonars, welches 
in der zweiten Hälfte des VUL Jahrhunderts unter dem Pon- 
tifikate Hadrian's für den Kaiser Karl den Grossen geschrie- 
ben worden, und jetzt im Besitze der St. Gallischen Stifts- 
bibliotliek ist, eines der ältesten und kostbarsten Denkmäler 
des (mit Neumen) notirten lateinischen Kirchengesanges. 
Eine besondere Auszeichnung verdienen die beigegebenen vier 
Tafeln, wovon die vierte die aus Elfenbein geschnitzten Fi- 
guren auf dem Deckel dieser Handschrift dm^stellt, die drei 
übiigen aus einem anderen St. Gallischen Antiphonarium pro 
decantandis horis et responsoriis aus dem X. Jahrhunderte, 
welches der Mönch Hartker geschrieben hat, Abbildungen ge- 
ben, und zwar, um mit Lambillotte zu reden: Taf. 1. St. Gre- 
goire dictant les neumes; Taf. 2. Deux anges deroulant une 
large bände de parchemin, sur laquelle sont ecrites en Jatjn 



*) S. oben Nr. 1142. Vgl. darüberLiter.Ceotralbl. Nr.4L p.077— 6?8. 
P»t§holdt,AMeiger, Nwembtr im. 23 
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^ )e8 paroles suirants iireea d'un manuacrit de ^^rone du Xe 
*siicle ,,Sanct]P8imus namque Gregorius^^ etc.; Taf. 3. Le 
Moine Hartker präsent k l'autel de St. Ga|l on Antiphonaire 
ecrit de sa main. Sonst enthält die Lambillolte'sche Aus- 
gabe noch kürzere Facsimiles aus Hss. von Miirbach im EI- 
sass, Montpellier, Paris und anderen Orten, sowie ein län- 
geres „Tableau dos huit modes, en double notation*' etc. 
aus einem Codex der Königl. Bibliothek in Manchen. 

Unter vielen anderen in jüngster Zeit erschienenen Wer- 
ken mit Handschriftenfacsimiles hebe ich beispielsweise hier 
noch zwei hervor, deren Facsimiles mit unverkennbarer Sorg- 
falt und mit Fleiss gefertigt sind: das eine ist der neuesle 
Band der Pertz*schen Monumenta Germaniae bistorica*), das 
andere ein Heberle*sches Verlagswerk, die Strange*scfae Aus- 
gabe von Caesarii Heisterbacensis Dialogus Miraculorum **). 
In dem ersten Werke mache ich namentlich Tom. XI. Taf. 1. 
p. 23 auf zwei sehr schöne Proben aus den Handscbriflen 
ton Cosmae Pragensis Chronicon Boemorum in der Gersdorf- 
ftchen Bibliothek zu ßudissm und in der Leipziger Universi- 
tätsbibliothek aufmerksam, in dem zweiten auf die Facsimiles 
aus den beiden Handschriften des Dialogus miraculorum iß 
der Königl. Landesbibliothek zu Dusseldorf. 



Allgemein €«• 

[1306] Serafeum hrsg. von Navniann* Forlselzuug 

von Nr. 1164. 
Enthält: 

Hauptbl. Nr. 19. p. 289 — 301 u. Nr. 20. p. 316 — 320. 
Fortsetz. u. Scbluss von : Nacbweisungen von Kalligraphea, 
niuminaloren und Miniatoren von Handschriften in dem 
abendländischen Europa während des Mittelalters bis zum 
Scbluss des XVI. Jahrhunderts; von E. G. Vogel. Zweite 
Reihe. 

Nr. 19. p. 302—304. Bibliothekchronik und Miscellaneen.— 
Fast durchgehends aus dem *Athenaeum entnommen, z. fi. 
über die kleine Bibliothek des Armenhauses zu London 
(Nr. 1217. p. 218), über eine früher im Besitze des Va- 
ters von Carl Lyell befindliche u. von Sotheby & Wilkinson 
in London versteigerte Dante-Collection (Nr. 1220. p. 299), 
über das Vermächtniss des Capitains der ehemal. Napol. 



*) S. ob«n Nr. 1154. 

**) Caesarii Heislerbac. Dialog. Miraculor. Textura ad quatnor codd. 
'msBtor. editionlsque principis fidem accuraie recognov. Jos. Strange. 2 Vol. 
€oloD., Bonn, et Brux., Heberle. 1851. 12. Mit 1 Taf. Facsim., scbwaiz 
II. coior, 
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Garde Dorzy. zur Begründung einer öffentl. Biblioth. u. a. 
in Montargis, Dep. de Loire (Nr. 1223. p. 383), über die 
bei ihrer Uebersiedelung auf 50,000 Bde veranschlagte Astor- 
bibL in New. York (Nr. 1224. p. 413), über die im Glas* 
palaste zu London aufgestellten Globen, Landkarten, Druck- 
apparate, Typen u. Bücher (Nr. 1235. p. 686), u. s. w. 
Einige der sonst noch hier mitgetheilten Notizen kennen 
die Leser des Anzeigers schon längst 

Nr. 20. p. 305—316. Die Loosbücher des Mittelalters. (Fort- 
setzung der Abhandlung im Serapeum, 1850. Nr. 4 bis 6.) 
Vom Geh. Oberfinanzrath Sotzmann in Berlin. (S. Anz« 
J. 1850. Nr. 170 u. 275.) Fortsetzung folgt. — Enth., 
ausser einem Nachtrage zum ersten die gedruckten Loos- 
bücher umfassenden Abschnitte, den Anfang des zweiten, 
worin der Verf. die von den gedruckten zum Theile wesent- 
lich abweichenden handschriftl. Loosbücher ebenso, wie er 
es in dem ersten mit den Drucken gethan, bibliographisch 
durchzugehen unternommen hat, um dann in einem dritten 
Abschnitte die allgemeinen Bemerkungen, wozTi die beiden 
ersten Anlass gegeben, zusammenzufassen. Die Handschrif- 
ten, meist aus dem XV. Jhrhdt, wiewohl vielleicht Ab- 
schriften älterer Originale, lassen drei von einander ver- 
schiedene Arten von Loosbüchem deutlich wahrnehmen, 
nämlich die eigentlichen Loosbücher, ferner die Glücks- 
bücher u. drittens die Orakelspiele, von denen nur die 
erste Klasse gedruckt vorkommt. Eine des Verf.'s wür-r 
dige u. gediegene Arbeit. 

Intelligenzbl. Nr. 19. p. 145 — 149 u. Nr. 20. p. 153—157. 
Fortsetzung von : Katalog der Klosterbibliothek von Peter- 
burgh. Aus Gunton*s History of the Church of Peterburgh. 
(Fortsetzung folgt.) 

Nr. 19. p. 150 — 152 u. Nr. 20. p. 158 — 160. Bibliograph. 
Anzeigen. 

BililioKraplile« 

[1307.] *0n Bibliothecolosty. No. 2. Bibliography. S. 
Nai'lons literar. advertiser. VoL L Nr. IV, 

Ein kurzer Umriss der BibUographie als Wissenschaft, 
der zwar ohne selbstständigen Werth, aber immer ein erüreu- 
liches Zeichen des Eifers ist, den man auch jenseits des Oceans 
der Pflege d. Bibliograph, widmet. — 5. ^- 

[1308.] Erscheinen wird: 

^ Die Meister der alikölnischen Malerschule vom 12. bis 16. 
Jahrhundert. Mit Rütksichtnahme auf die Glasmaler, Emailleurey 
Illuminatoren, Rubricatoren , Kalligraphen ^ Äcusliker ete* (/r- 
kundliche Millheilungen, Von J. J, Merlo. (^Zugleich als FoH^ 
seUung des erschisnen^ Banden : Nachrichten von dem Leben Ui 

23 * 
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dm Wetbtn M$lmmhm' KüMUer.) OnK AtaHe. & (S. Am. 
J. 1850. Nr. 40 u. a.) 

[1309.] ^Micherckes sur les Iwres imprmh ä Ärras depuis 
Votigine de IHmpnmerie dan» €st$e vUle jusquä no9 Jours; par 
MM. d'HMiourl et Caron. Pari. )• Ärras, imp, de Mfme tfeuoe 
Degeorge, 8. 

Die 1. Abth. reicht bis zam J. 1650. Die 2. Abüi. wird 
als Einleitung eine Ge^cbiehte der Eindftruog d. Buchdr. Kirnst 
in Arras u. seiner ersten Drucker enthalten. 

[1310.] ^ Verzeii^niss von Büchern, Landkarten etc. iv 
hert^gesetzlen Preisen, mü Angabe der Bexugsqueüen , eic be- 
arbeitel und herau$gegeben von G. Mertens, Lief. 3. Berlin, 
Mertens. 8. 5. 357—394. Pr. 15 Ngr. (S. oben Nr. 1171.) 

[1311.] Einige Mittheilungen zur Statistik der Litteratur 
in den Vereinigt. Nordamerikan. Staaten eutb. *Tbe Book 
trade. Vol. II. Nr. 2. p. 16. Hiernach sind in den Verein. 
Staaten vom ]. Juli 1850 bis zum 1. Juli 1851 nicht we- 
niger als 1298 Bde oder 1176 Werke veröffentlicht worden, 
davon 817 allein in New- York, 223 in Philadelphia, 203 in 
Boston. Die Belletristik ist das am stärksten vertretene Fach: 
auf dieses kommen 249 Nrr. Ferner kommen 170 auf Theo- 
logie; 121 auf Geschichte, Geogr., Etbnogr. u. Reisen; 96 
Biographie; 80 auf Poesie, incl. 43 LiedersammluDgea zu 
religiösen Zwecken; 52 auf Jugendschriften; 50 Schulbücher; 
48 vermischte Werke; 47MediciQ; 43 Jurisprud. ; 32 Taschen- 
bücher (giftbooks) ; 20 Landwirthsch. ; 18 angewandt. Mathem.: 
18 moral. Abhandlungen ; 17 reine Mathem, ; 16 Polk. ; 15 So- 
cialökonomie, incLKoch- u. a. Wirthschaftsbucber ; 13 Wör- 
terbücher u. sprachl. Abhamllungen ; 12 Handelswiss. ; 11 so- 
genannte Essays ; 8 Architektur; 8 Metaphys. ; 8 Naturgesch. ; 
7 Classiker; 6 Künste; 3 Kanzelreden. 

Im Monat August 1851 sind 220 Nrr., excls 18 {Mciod. 
Werke, erschienen. — 5. — 

[1312.] Messkatalog Michaelis, — Verzeichniss der Bücher, 
MeitsQhrififin u. Landkarken, welche van Ostern bis Michaelis im 
Gebiete des deutschen Buchhandels erschienen sind und in der 
jUkhsten Zeit erscheinen werden, m«t Angabe der Verleger, Bo- 
genzahl und Preise. Nebat einem wiesensehaftlieh geordneten 
Verzeiekniss d&r wichtigeren Werke, Neue Folge Nr, 2. Leip- 
zig, G. Wigand, 8. XVI t*. 328 5. Pr. n. 25 Ngr. (S. 
oben Nr. 537.) 

Dieser Katalog, welcher die Titel von 3860 ei'schienenen 
Budiern u. 110 Karten, sowie von 1130^ künftig erscheinen- 
den Büchern anführt, enqifiebk sich auch diesmal v^ieder 
durch die Genauigkeit vu Sorgfalt seiner Rearbeitimg sowcAl 
als durch die Sa^erkek der Aus^nttung «. die Correcliteil 
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des Druckes. S. Börsenbl. L d. Deutsch. Buchhand. Ni*. 94. 
p. 1302 u. Liter. Centralbl. Nr. 43. p. 7J2. 

Deber den Oster-Messkatalog s. * Athen. Nr. 1230. p. 554;. 

{1313.] Von dem Journalisten Sarrans soll den^näch^t 
nadi authentischen Documenten eine Geschichte des Journa- 
lismus in Frankreich seit dem J. 1815 erscheinen; die natür- 
lich aucli för die BibHographie nicht ohne Interesse bleiben 
dCrrfte. S. Ausland Nr. 207. p. 828. 

[1314.] Zu der oben Nr. 1041 erwähnten ueueu Aus- 
gabe des London Catalogue erscheint bei Hodgson in London 
ein *„Classified Index rn wliich all the Works are cla^ified 
under their respective subiects. S/* S. Publisji. CirculaV« 
Vol. XIV. Nr. 338. p. 339- 

[1315.] Eine interessante statjst Uebersidit der dänisch, 
ütteratur in den J. 184S u. 1849 von E. Zoller enlh. di^ 
* Blatt, f. liter. Unterhalt. Nr. 125. — 5, — 

[1316.] Maciejowski hat in seiner * Polnischen Li tteratur- 
geschiehte, wovon nach dem Berichte der *Vesna vom 12. 
Juli Nr. 80 die ersten B Hefte erschienen sind» zwei Abschnitte 
einer Uebersicht der Handschriften, sowie der ersten poln« 
Drucke gewidmet. 6. Ausland Nr. 191. ^. 7iB4. 

[1317.] Erscheinen wird: 

^ßeschichte und Bibliographie der anatQtnischBn Ahbilduiw 
nach ihrer Beziehung auf anatomische Wissenschaft und hildenofi 
Kunst. Von L, Choulant, Nebst einer A^su)ah^ pon Illuslrc^- 
Honen nach berühmten Künstlern, ^. ^olbein, L, da Vinci, etc. 
in 43 Hf^zschniiten und 8 Chromolithographien herau^egeben 
von Rudolph Weigel, Leipzig, Ä. WeigeL $. JO Ä. Pr, 
« TMr. 20 Ngr.*) 

[1318.] ^Was sollen unsere Kindejr lesen? WdS sollen 
unsere Jungfrmnen und Jünglinge lesen? ©n Wegweiser durdh 
die Literatur für Eltern und Erzieher, ffßrausßiegeben vom „6rc- 
selligen Lehrer ^ Verein.*"^ {Weihnachts-Catalog Jahrg. /,) Ber- 
lin, Krüger. 8. 16 S. Pr, n. 2 üfar. (S, oben ^v. 1174.) 

Ein paar sehr missbiHigende ürtneile hierüber s. im Bör- 
senbl. f. d. Deutschen Buchhand. Nr. 91. p. 1347. Die Kräftß; 
die sich bei Ausarbeitung des Kataloges betheiligt, seien der 
gestellten Aufgabe nicht gewachsen gewesen. Selbst der flüch- 
tigste Durchblick zeige, dass man im vprl. liat^Ipge, einer 
blosen Buchhändl. Speculation eine nicht pur überaus lücken- 
hafte, sondern auch in ßetreff der W?ihl ganz planlesfe, ip 
vielen aufgenommenen wie fortgelassenen Titeln ganz unerklär- 
liche Zusammenstellung vor sich habe: jeder LehrKug, der 
einige Jahre dem Buchhandel angehört/ würde eine beßsere 
Zusammenstellung fertigen können. 



'*) bt bereits emhienen. 



900 BibUographie. 

[1819.] ^De la prostiMUm en Europa depuis FaniiquiU 
juiqu*ä la fin du $eixUme siicU ; par M» Rabutau»; avec um 
Bibliographie par M. Paul Lacroix, et 4 pL kor* texte par 
MM, Bisson et CoUardy d'apris lei de$sin$ fac - simile de M. A. 
Bacinet fils, sous la direclion de Ferdinand SirL Paris, S&l 
4. 15Vs B. mü 4 Vignel. Pr, 6 Fr. Wird aus 10 Lief, 
bestehen, u. bildet einen besonders im Drucke erschienenen 
Theil des grösseren Werkes „Le Moyen Age et la Renais- 
sance'*, welchem sich jener beifugen lässt. 

[1320.] ^BibliolMque dun Agriculieur^ par M. Pmet, 
avocal ä la cour d'appel de Paris, etc. Lyon^ imp. de Nigon. 
8. iVi B. Ob bibliographisch? 

[1321.] Dr. L. A. Sohncke, ord. Prof. d. Mathemat. an 
der Univers. Halle, ist mit Bearbeitimg einer Bibliographie d. 
mathemat. LiUeratur beschäftigt, die bei W. Engelmann in 
Leipzig erscheinen wird. — 6. — 

[1322.] ^ Bibliographie de VAin , avec une table des au- 
teurs cith, contenant les num^os d* ordre correspondant ä leun 
ouvrages; pric4d4e d'une Hisloire de Vlmprimerie dant le de 
parlement de VAin; par Alexandre Sirand, juge au tribunal 
civil de Bourg, etc. Bourg, chez Vauteur, 8. SS'/^ B. iV. 
10 Fr. Nur 100 Exempl. 

[1328.] Volk$liederquellen in der deutschen LiUeratur» Von 
Kerlbeny. (Aus Petzholdt*s Anzeig. f. Bibliogr. u. Biblioihekwiss. 
1851. Hft. 8 — 10 besonderi abgedruckt.) Balle, Sdwiidl. 8. 
16 5. exl. Titel. Pr. n. 4 Ngr, 

Leider ist dieses Schriftchen durch mehrere Druckfehler 
entstellt. Ich werde im Anzeiger Gelegenheit nehmen, die- 
selben zu berichtigen, u. die Litteratur durch einige Nachträge 
zu veryollstftndigen. 

[1324.] Neueste Lebenszeichen der deutschen Lyrik. S. BlälL 
f. lüer. Unterhalt. Nr. HO. p. 666 — 673. 

Kritischer Ueberblick über 31 Schriften. 

[1325.] Aus meinem Leben. Selbstbiographie von Karl 
Gottlieb Bretschneider. Nach dessen Tode zur Herausgabe be- 
arbeitet von Horst Bretschneider. Zweite (Titel-) Ausgabe. 
Gotha, Müller. 1852. 8. Enlh. p. 196—208: Verzeichnist 
von Bretschneider* s im Druck erschienenen Schriften. (S. oben 
Nr. 813.) 

[1326.] ^De demente presbytero Alexandrino homine, scri- 
ptore, philosophOf theologo über, quem, scripsit Hub. Jos. Rein- 
kens. Vratislaviae y Aderholz. 8. Enth. unter Anderen zwei 
Capitel „de scriptis Clementis generaliter" und „de singulis 
Clementis scriptis*' p. 23 f. u. p. 38 f., die aber nicht das 
mindeste bibliograph. Interesse haben. 

[1327.] ^Reeherches historiques et bibliographiques sur le 
tombeau de Narcissa, dedi4es au docteur J. P. L. T. Berirand, 
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professeur agrig4 d VBtoU*de^M4dmnt ä0 Mon^ellier', ete*; 
par Pierquin de Oemhlinut, Paris, Dumoulin* (Monlpellier, imp. 
de Jullien.) 12. AB. 

[1328.] Möllers „Freiberger Chronik.'' S. Blatt, f. liUr, 
Unterhalt. Nr. 109. y. 663. 

ISotiz über eine Stelle im Register, wo unter „Chr. D. 
Wagner'* auf eine leere Seite, Tb. h S. 508, verwiegen ist. 

Bachhftndler- v» antiquar. Katal^e. 

[1 329.] Friedrich Perthes Lehen. Nach dessen schriftliehen, 
und mündlichen Mitlheilungen aufgezeichnet von Clemens Theo^ 
dor Perthes, ordenlL Professor der ReclUe in Bonn. Bd. IL 
Hamhurg u. Gotha , Perthes. 8. VI u. 43Ö 5. iV. 2 thlr. 
(Bd. I. Da«. 1848. 8. F/ «. 362 5. Pr. 1 Thlr. 24 A^r.) 
Mit dem III. Bde wird das Werk geschlossen sein. — lieber 
Bd. I. s. *Theol. Stud. u. Krit. 1852, 1. 

[1330.] Erscheinen wird: 

^ Liste sämmll. deutschen u. mit Deutschland in VerJdndung 
stehenden ausländischen Buch', Antiquar^, Kunst', Landkarlen" 
und Musikalien-Handlungen f. 1852. Nordhausen, Büchling. 8« 

* * * 

[1331.] Literarischer Monatsbericht. Bei J. J. Bohne in 
Cassel. 4. 

Für die Weihnachtszeit beabsichtigt der Herausg. eine 
Uebersicht der vorzüglichsten zu Geschenken sich eignenden 
litterar. Erscheinungen in Stufen geordnet zusammenzustellen. 

[1332.] Antiquarisches Verzeichniss Nr. 1. Catälog des 
Antiquaris^chen Bücherlagers der Akademischen Buchhandlung in 
Kiel. Jurisprudenz und Staatswissenschaft nebst einem Anhange: 
Schleswig ' Holst. Recht und Dissertationen enthaltend,. 8. 24 S. 
excU Titel. 

Empfehlenswerth. 

[1333.] Vierter Antiquar ' Catalog von Adolph Büchting in 
Nordhausen. Verzeichniss von Büchern und Zeitschriften aus 
dem Oebiete der Geschichte und Geographie und den ihnen ver- 
wandten Wissenschaften, welche um billige Preise zu beziehen 
sind. October. 8. 28 S. 790 JVrr. 

Enth. vieles Gute zu billig. Preisen. 

[1334.] Notice de Livres anciens de TMologie qui se trou- 
vent Ä Paris, chez Gavelot jeune , Libraire, (A Leipzig, chez 
Brockhaus.) 8. 16 S. 227 Nrr. 

Verdient die Aufmerksamkeit der Bücherfreunde. Enth. 
unter Anderen die Acta Sanctorum 51 Vol. f. 1000 fr. 

[1335.] * Supplement zum Verlags-Katalog von Carl Gerold 
y Sohn in Wien. Jänner 1847— Jlfai 1851. 8. 28 S. 
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In diesen SuppL siod auch die ai» G. F. Heyer's Verlage 
IM Frankfurt von Gerold angekauflen Verlag»werke au^enoiBineD. 

— 5. - 

[133($.] Verlags 'CaUäog der Ft\ W. Goedsche' sehen Bwih- 
handlung QOscar Fr, Goedsche) inMeissen bis Ende 1850« 8, 315. 

Enth. Vermischtes. 

£1397«] iVo. 8. Yerfeichniss Antiquarischer Büd^r der Buch- 
handlung von H, Härtung in Leipzig. 4. 24 S. 1000 iVrr. 

Aus verachied. Fd<ihern. Bes(uidere Erwähnung verdienen 
mehrere Mss. , meist auf Perg., Inkunabeln u. ältere Drucke 
Cdarunter «in mit color. Holzschnitten versehenes Exempl. der 
ersten Ausgibe des Theuerdank vom J. 1517), sowie eine 
Anzahl von Sehriften über sächss. u. thüring. Geschichte. 

[1338.] *JVo. 10. Verzeiehniss des antiquarischen Mchef' 
Lagers der Buchhandlung von Robert Helfer in Bautzen, 8. 92 S. 

Enth. Geschichte, Biogr. , Polit. u. Topogr. , Reisen, 
schönwiss. Schriften, engl., frz. u. ital. Litt. u. Sprache, Bebst 
einem Anhange vermischt. Inhalts. Vieles Gute zu massigen 
Preisen. — 5. — 

[133§.] I9tes Verzeiehniss einer Anzahl grösslenlhcils sel- 
tener^ alter Bücher, worunter sich über 120 Folianten hefinitn 
und toelche von Heinrich Lämmlin, Antiquar und Kunsthändler, 
in Schaffhausen (Schweiz) dem ersten Besieller überlassen werden^ 
Oktober. 4, 1 B. 445 Nrr. 

Enth. Vermischtes. 

[1340.J Nro, 11. Verzeiehniss älterer und neuerer Werk 
aus dem Gebiete der Numismatik , Archäologie hf Mythologie i^ 
billigen Preisen vorräihig bei: Adolph Liesching hf Comp, i» 
Stuttgart. 4. 7» ^• 

[1341.] ^Catalogue of Books, Paper ^ Stationery^ elc. (o 
be sold .by Lyman hf Rawdon^ successors to Cooley if Heeu, 
New 'York. 4 Sept. 8. 296 S. 

[1342.] Verzeiehniss der Verlags-Werke von G, W. F. Müller 
in Berlin. Bis Ende 1851. 8. 16 S. excl Titel 

Enth. zum grössten Tbeile tbeol. Schriften u. Schul- 
bücher, meist gangbare Artikel. 

[1343] ^Verlags 'Katalog von Georg Reimer in Berlin. 
Bis Ocloher 1851. 8. 117 5, excl. Tüel. 

Bekannter vortrefflicher Verlag. — 5. — 

[1344.] Verlags ' Bericht von G. Schirmer in Jülich. 1852. 
8. 8 S. 

Sehr unbedeutend. 

[1345.] Antiquarischer Anzeige - Bogen Nr. 27 von gebun- 
denen Büchern aus verschiedenen Fächern der ftiterakur^ yoelck 
bei Louis Schlesinger in Breslau um niedrige Preise zu Aa^^n 
sind. 1853. 4. 8 S. 

Enth. Vermisichtes. 
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[1|46«]. iVira. 57« Verz^iolmii$ ff$hundeu€r Bücker ms allen 
Wii4^%sebaften (meislens werihvoUe nmere und ßuch 9eUeue äUere 
Werke enthalteud) , welche für sehr billige Preise zu beziehen 
sind durch die Antiquariats ^ Buchhandlung von B, Seligsberg in 
Bayreuth. Ende September. S. 5S 5. c^/. Titel. 

^th. Tkeol., Philos.. PbüoL, Med. u. Pharm./ Natur« 
wi9$M Techaol.. Math., Histor., Künste, Litter. Gesch., Juris- 
prud. u. CameraJia. 

^ Nro, 58. {Belletristik u. Vermischtes enlh*) Anfang Oolo- 
her. 8. 26 5. excL Tilel. 

[1347.] Landwirthseha/tiiiher Verlag von Otto Spamer in 
Leipzig. 8. 8. 5. 

[1348.] Verzeichniss des J. K, G. Wagner'schen Verlagt 
in Neustadt an der Orla , welcher am 3. Novbr, zu Leipzig 
freiwillig öffentlich versteigert werden soll, 8. 36 ^. excL TiteU 

Ein sehr umfasseuder u. solider Verlag aus verschied. 
Fächern, besonders aus d. theolog. u. pädagog. 

[1349.J Verzeichniss werthvoller , im Preise herabgesetzter 
Werke (Geschichte^ Philologie, Theologie^ Medicin, Natuarwissen^ 
Schäften, Miscellanea) y welche von J. 0. Weigel in Leipzig zu 
beziehen sind, 4. '/a ^• 

[1350.] Verzeichniss sehr werthvoller, jetzt äusserst wohl- 
feiler Bücher für Leihbibliotheken^ Lesezirkel und Freunde unter* 
hallender Leetüre» von denen die Vorräthe durch Kauf an Im, 
Tr. Wolter in Leipzig übergegangen, und welche zu sehr er* 
mässigten Netto- (Baar^^ Preisen zu beziehen sind, Rommne, 
Erzählungen, Schauspiele, Reisebeschreibungen etc. zu ausser- 
ordentlich ermässigten Preisen. 8. 3 BIL Nur 69 Nrr, 

Ganz der nämliche Jahrmarktston auf d. Titel wie oben 
Nr. 847. 

Auctionskataloge« 

[1351.] Verzeichniss mehrerer Sammlungen von Büchern 
aus dem Gebiete der Theologie, Philosophie, Philologie, Rechtest 
- Staats - und Kameraiwissenschaft, Geschichte, Geographie, Belle- 
tristik, Artistik, Numismatik, Medizin, Naturgeschichte, Oeko^ 
nomie, sowie Kupferwerke, Kinder schrifl,, alte Drucke, Curiosa, 
Manuscripte a, a, werthvolle Schriften, Musikalien, Landkarten 
ifc, welche am 15. Novbr, durch Th, Müller öffentlich verstei- 
gert werden sollen. Berlin, 8. 74 5. excl, Titel, 2] 14 Nrr, 

Euth. nur sehr wenige Inkunabeln u. noch weniger Mfis. 

£1352«] Verzeichniss mehrerer Sammlungen von Büchernp 
namentlich werthtoollen juristischen, geographischen, belletristi- 
schen, älteren mathematischen und zum Theil seltenen sp4iinischen 
Werken^ sowie Uamburgensien , welche den 12. Januar 1852 
in Hamburg durch J. M. C, Röding öffentlich verkauft w^den 
sollen, 8. (///,) 163 S. Circa 4000 iVrr. 
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Einen besonders heachtenswerthen Theil des Torl. Kata- 
ioges, welcher 8 Sammlungen enthält, bildet die joristisdie, 
darunter die auf Handels-, Wechsel- u. Seerecht bezügliche 
Litteratur u. eine grosse Anzahl von Dissertationen in der L 
u. 7. Sammlung, ^ovon Mehreres, ebenso wie aus dem Fache 
der Mathematik in der 2. u. der span. Litteratur in der 8. 
Sammlung, für so manche, selbst grössere Bibliothek zu den 
Seltenheiten zu rechnen sein durfte. Ich empfehle den Katal. 
der allseitigen Beachtung. 

Blliltotliekenkiuide* 

[1353.] Die frühesten Äutographensammler und ein Auto- 
graphon Raphaels. S. Bläu, f, IHer. Unterhall, Nr. 113. p. 
746 - 74S. 

[1354] Im ,^Stiftungen-Buch des Cistercienser- Klosters 
Zwetl*' hrsg. von J, v. Frost (s. Fontes rerum Austriacar. 
Abth. IL Bd. 3. Wien. 8.) heisst es, wo von den Einnahmen 
des Cantors in Zwetl die Rede ist, p. 534: Notandum quod 
in multis domibus ordinis cantores redditus hahent ei vineas, 
vt ex eis bibliotecum instaurent glosatas biblias comparent 
scriptoribus necessaria conferant et procurent. 

[1355.] ^Extrail du Moniieur universel du 30 seplembre 
1951. Paris, imp. de Panckoucke. 9. "/^ B, Lettre de M. 
de Lagarde de Lapaületerie, sur le plan de M. le professeur 
Jewett, pour stereotyper les calalogues par tllres separes et 
mobiles, et pour forraer un catalogue general stereotype de 
toutes ies bibliotheqnes des Etats -Unis 

[1356.] Nach dem Berichte des Dr. Harris , Bibliothekars 
der üniversit. zu Cambridge (Verein. Nordamerik. Staaten), 
hat die üniversit. Bibl. 1850 einen Zuwachs von 1616 Bden 
gehabt, ungerechnet eine grosse Zahl von FlugschrifLen. Der 
nach der Aufstelhmg der Bücher im neuen Bibliotbeksgebäude 
begonnene Katalog ist ganz beendigt. S. *Norton*s liter. ad- 
vertiser. Vol. 1. Nr. IV. — 6. — 

[1357.] ^Calalogue of Maps and surveys in Ihe offices of 
the Secrelary of State, of the State Engineer and Surveyor, and 
in the New-York State Library, Alhavy, Weed, Parsons y Co, 
S. 290 S. 

[1359.] ^Journal of the American Oriental Society. Vol. IL 
New'Tork hf London, Palnam. 8. Enth. unter Anderen ein 
Verzeichniss derjenigen Werke, welche der Gesellschafts - Bi- 
bliothek geschenkt, oder von ihr angeschafft worden sind. 

Unter den Miscellanies enth. der vorl. Band auch noch 
ein Verzeichniss arab. Handschriften zu Worcester; ferner 
ein dergl. der neuesten in Ostindien erschien. Sanskritwerke, 
sowie eine Nachricht über die inländ. Druckereien in Ost- 
indien, 
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[18S9.] Verkauf der Ämorhaeher Bibliothek , wm Dr. F. £. 
Jffo^ann. S. Hamb. Liter, u. Krit. BiäU. Nr. 82. p. 644. 

Betr. den von Beck in Nördlingen ausgegebenen Katalog 
d€r Furstl. Leining. Bibl. der Tormal. Benedict. Abtei Amor- 
bach (s. oben Nr. 1234), mit Hinweis auf den bemerkens- 
werlheren Inhalt. 

[1360.] Nach der *Kass. Zeit, sind die in den Blättern 
verbreiteten Nachrichten über die Fortschaffung der Bibliothek 
der deutsch. Nationalversammlung in Frankfurt a. M. durch- 
aus ungegrundet. Die Bibl. finde sich wie zu den Zeiten des 
Parlamentes noch beute mit der gesammten anderen Ein* 
richtung in der Paulskirche. S. Dresd. Journ. Nr. 283. p. 2165« 
(Vgl. oben Nr. 1237.) 

Hinsichtlich des von Dr. Plath gestellten Antrages, die 
Erhaltung der Bibl. der früheren Nationalversammlung als An- 
fang u. Grundlage einer allg. deutschen Nationalbibl. betreffend, 
hat die Bundesversammlung dem Antragsteller zu erkennen 
gegeben, dass sie die Gründung einer deutsch. Nationalbibl. 
weder als eine Verpflichtung des deutsch. Bundes, noch auch 
für jetzt als ein Bedürfniss im nationalen Interesse betrachten 
könne, wogegen sie die mitbeantragten Massregeln zum Schutze 
u. besserer Organisation des deutsch. Buchhandels vorkom-' 
menden Falles in Erwägung ziehen werde *). S. Augsb. allg. 
Zeit. Nr. 301. p. 4801. 

[1 361.] Von Seiten des Leipziger Stadtrathes ist beschlossen 
worden, die der Stadt gehörige, auf 1000 Thlr. geschätzte 
Münzsammlung zu verkaufen, u. den Erlös zu Gunsten der 
Stadt. Bibliothek, wenn nicht ganz, doch grösstentheils zu 
verwenden. Der Vorschlag hierzu war vom Stadtbibliothekar 
Dr. Naumann schon längst gemacht worden. — 4. — 

[1362.] ^ Verzeichnüs der in der Bibliothek des entamo" 
logischen Vereins Ende August vorhandenen Bücher. (Bogen 1 
oder S. 1 — 16. Agassiz — Me'n^lri^s.) Beilage zur EntomolO'^ 
gischen Zeitung herausgegeben von dem entomologischen Vereine 
zu SlelUn. Red, C. Ä. Dohrn. Jahrg. JII, Octbr. Nr, 10. 

Enth. Naturwissenschaftliches, meist rein Entomologi- 
sehes; viele seltnere kleinere, aber auch manche bedeutendere 
Werke. — 6. — 

[1363.] Der Bibliophile Jacob (Paul Lacroix) bat jüngst 
in der Pariser Nationalbibl. ein von Moliere 1654 verfasstes 



*) Diese oft besprochene Bibl. besteht aus c. 4500 Kdea. Einen 
Thei! derselben bildet die mehr als 1000 Bde zählende Sammlung 
deutscher Gesetze n. landstftndiscber Verhandlungen , welche bis auf ge- 
ringe Ausnahmen von den deutsch. Regierungen gegeben worden sind. Das 
Uebrige aus ver&chied. wissenschafll. Fächern ist von 18 deutsch. Buch- 
händlern in Folge des Beschlusses der deutsch. Nationalversammlang in 
Bezug auf die Begrändung einer Netionalbibl. geschenkt, worden. 



•M DibHolInlDeidraiide« 

Qpoi6c|ie- ballet aufgeAindoi, weldies nock niemab m irgend 
einer der ahlreichen Gesammtausgaben der M/schen Werke 
mil abgedriKkt worden ist Es föhrt den Titel : Le ballet 
des iBcompatibles. & *BMCt f. liter. Uttt<»rhalt. Kr. 124. 
p. 1913. ^ 5. -^ 

[1364.] Der neue Comite „appointed to inqirire into Üie 
«oiisting State of public librarie&'' (vgl. Anz. J. 18ö0. Nr. 137 
u. aO» weMier aus Ewart, Brotherton, G. A. Hamilton^ Lord 
Seymour, Dtsraeli, G. Lewis, Cardwell, Bwoburj, Doacan, 
Greenall, Hult, Charteris, Heywood, Maekinnon u. Viscoam 
MelguBd besteht, hat zu Anfang des Augusts seine Sitzmgen 
begonnen. & »Athen. 9 Aug. Nr. 1241. p.85«. -^2.— 

[1365.] Nach dem Statut 41 Georg III. c. 107 mussten 
die Verleger aller im Brit. Reiche erschienene neuen Bücher 
u. mit ein^ Veränderung Versehenen neuen Auflagen 11 Bsem- 
plare der besten Ausgabe innerhalb der ersten vier Wodien 
an die BuchhändlerhaJie zu London *) gratis einliefern , nach 
dem Statut 6 u. 7 Will. IV. c. 10 nur 5 Exemplare, die ao 
das Brit. Museum, die ßodieiana, die öff. Bib). zu Cambridge, 
die Advokatenbibl. zu Edinburgh und das Trinity CoUeg zu 
Dublin vertbeilt wurden. S. Jul. Lorbeer s Grenz-Liaien der 
Bede- und Press - Freiheit nach englischem Rechte. (Erlan- 
gen, Enke. &) p. 484. — 2- ~ 

[1366.] Die in Glasgow 1791 begründete und oaeb ih- 
nem Stifter benannte Stirling Library ist vom 14- Mai 1850 
bis znm 29. März 1851 von 9d9$ Personen besucht worden, 
u hat 10^69 Bände zur Benutzung ausgegeben. Die Be- 
ttutzuBg ist aber auch sehr erleichtert, das Lokal anspr ediead 
u. täglich von 10 bis 4 Uhr (Sonntags Ton 10 bis 12 Uhr) 
geöffnet S *Alhen. 30 Aug. Nr. 1244. p. 981. — 2. — 

[1367.] Die * London Ilkistrated News, deutsch. Snpplem., 
Nr. 7 vom 14. Juni p. 100 — 102 enth. eine Beschreibung n. 
Abbild, der Bibliothek des Brit. Museums. — 4. — 

[1368,] * Views of ihe most picluresque Colleges of the 
Umversily of Oxford; a series af 20 views Iahen on ihe spoi, 
^ C. Rundi, painUr to H. JH. ihe hing of Ptussia. Entb. 
Abth. I. Taf. 3. eine Ansicht von: Exeter Goiiege Garöens 
and Bodleian Library. — 2^ •«• 

[1369.] lieber den oben Nr. 744 erwähnten Cataleg. codd. 
Orient. Biblioth. acad. Lugd. Batav. ed. Dozy Vol. I. s. Leips. 
Repert. Bd. ill. Hft 3. p. 113—117. Bei dem grossen Reicb- 

*) Die seit 1556 bestehende BucbbAndler - GiM« <(C«iii|iaiiy of Su- 
t4oQers) in London hat die Yerbindlicbkeit, über sMamlicbe auf engl. Ter- 
ritorium erscheinende litlerar. Werke ein Begietter za führen^ n. Zttgleicb 
die Gratieraemplare jedes neuen Buches u. jeder neuen Auflage, zd deres 
Abgabe jeder Verleger verpflichtet ist, in Empfang zn nehmen u. zu ver- 
theilen. S. Lorbeer a, a. 0, p. 483-^484. — Ä. — 



BibliothekeMniiHte. -^ Prlyatbibliotheken. 397 

tb«me der Leydener Bib). an orieittal. Mss. n. der Unzuläng- 
lichkeit der darüber bisher vorhandenen Kataloge nuss der 
vori., trotz mancherlei Ausstellungen, die daran zu machen 
sind> doch sehr willkommen gebeissen werden. 

[1370.] Ueber Dr. Dudik's Entdeckungen ron den SOjäh- 
rigen Krieg betreffenden Dokumenten in den schwed. Biblio- 
theken u. Archiven (s. oben Nr. 1250) s. *Atl2en. 16. Aug. 
JNr. 1242t p. S61, übersetzt in d. ^Hamb. Liter, u. Krit. 
Blltt. Nr. 74). — 2. — 

[157L] Der als Botaniker u. Geolog bekannte Professor 
Wahlenberg an der Univers. Upsala u. Direcfor des dort, bo- 
tan. Garten», der vor nicht langer Zeit 71 Jahr alt in Stock- 
holm gestorben ist, hat, nebst seinem litterar. Nachlass u. 
seinen Sammlungen, auch seine Bibliothek der Universität 
vermaoht. S. Bl§tt. f. liter. Unterhalt. Nr. 112. p. 726. 

[Iii72.] *iVir. 23. Verzekhniss antiguarucher Büchery enlh, 
die Daubletten der Basler Dnwersiläts- Bibliothek u. A,, welche 
von Felix Schneider in Basel zu beziehen sind. 8. 58 S. excl. TiteU 

Umfasst c. 4Q00 Bde. besonders aus den Fächern der 

Gesdiidite u. Philologie, darunter viele geschätzte u. seltene 

Werte. 

PrivAt1>ll»lioMeken. 

[1373.] Verzeichniss der von den Prof, Dr. Heineken und 
Dr, Chr. B. Schmidt nachgelassenen Bücher - Sammlungen sehr 
reichhaUig in allen Zweigen der Medicin und Naturwissenschaf- 
ten, sowie der des Herrn von Keidel , ehem. diplomat. Agenten 
der Hansestädte in Wien, bestehend in slaalswissenschaftlichen, 
diplomatischen und geschichtlichen Werken nebst einigen Anhän^ 
ffen juridischer, belletristischer und sprachwissenschaftlicher Werke, 
toelche den 8. Decbr. durch Heinrich Strack in Bremen öffentlich 
den Meistbietenden verkauft werden sollen. 8. 201 S. excl. Ti- 
tel. 11231 Nrr. 

Enth. ausser einem grossen Vorrathe von Büchern der 
auf dem Titel bezeichneten Wissenschaflsrächer eine ziemliche 
Anzahl von Hamburg., Lubec. u. Bremensien. Die Abtheilung 
der medic, chirurg. u. pharmac. u. naturwiss. Lilteratur 
(darunter eine Masse von Dissertationen) ist eine der um- 
fangreichsten u. beachtenswerthesten. 

[1374.] Verzeichniss der von dem Minister v. Meding, 
vom Regierungsrath v, Langwerth und Anderen hinterlassenen 
werthvollen Bücher aus allen Wissenschaften, welche am 29. 
Octbr, (^durch Chr. Bachmann) öffentlich meistbietend verkauft 
werden sollen. Hannover. 8. 102 S. excl. Titel. Ueber 3000 Nrr, 

Enth. Vermischtes (besond. Histor., Philol., Jurist., Theo- 
log., Belletrist., auch viele Hanoverana, Kupferwerke), meist 
alles ohne Ordnung bunt durcheinander geworfen, etwa nach 
Art der bekannten Kataloge von Segnitz. 
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[1375.] Verseiehniu der na^eUaenen BitHolkeki» 
der Prof, Dr. ReUbtrg in Harburg, Geheimen Bergrathes FiUdß 
in Bonn, Dr, Creuzer in Hertfeld und Gymnasiallehrers Schmidt 
in Düsseldorf, welche nehst einigen andern Sammlungen den 17. 
Novbr. bei J, M. Heberle in Bonn öffentlich versUigerl werden. 
Gedr. bei Heberle in Köln. 8. 71 BIL 4759 Nrr. 

Enth. besonders Theolog., Historisches (darunter Yiele 
Hassiaca), Naiturwiss., Belletrist., Philol., Bergbau . und Hüt- 
tenwesen, Jurisprud. u. Staatswiss., Oekonomie. Nr. 1001 
enth. Valent. Keppler's Sammlung von mehr als 70 Bild- 
nissen Luther's. 

Der Katalog der nächsten Heberle*$chen Auction, die 
BibUoth. des yerst. Geh. Raths Prof. Dr. F. Nass« enthaltend, 
soll in Kurzem ausgegeben werden. 

[1S76.] Ausser der Bibliothek von 6. Watkinson sind bei 
Lewis in London die Bücher einer alten Famiüenbibh, dar- 
unter 187 seit über 100 Jahre gesammelte Bände mit klei- 
nen zum Theil sehr seltenen Schriften (tracts) über Handel, 
Hünzwesen, Banken u. s. wl, am 26. Septbl*. verkauft wor- 
den. S. * Athen. 20. Sptbr. Nr. 1247. p. 986. — 2. — 

[1377.] * Catologue des livres provenant des bibliothiques 

de Fr et M* composüs de bons ouvrages francais 

et elrangers, de sciences, d'hisloire, etc., dont la vente aura Heu 
le 27. oclobre. Paris, imp. de Duverger. 8. S^/j B. 

[1378.] ^Calalogus der aanzienlijke boekverzamelingen over 
godgeleerdheid , regtsgeleerdheid en slaatkunde; geschiedenis^ 
aardrijkskunde en genealogie benevens wapenkaarlen ; waarbij 
de nieuwste en gezochlste werken over genees-en heelkunde, na- 
tuur^ en wiskunde, oude maar voornamelijk nieuwe taal-. dicht-en- 
letlerkunde. Voorts eene belangrijke verzameling kostbare plaal- 
werken meestal fraai gebonden. Losse platen en portreiten, 
atlassen, kaarten en muzijk, benevens eenige liefhebberijen en 
boekenkasten. Alles nagelaten door H. Broekman, Pred. te 
Woerden en een rüstend leeraar der hervormde gemeente; JV. 
S. Gortery med. doct. te Utrecht; K. Karsten, Emeritus ^ Con^ 
rector der Lat. scholen le Utrecht, en P. H. Brouwer te Zeijst; 
en Isabella Eleana Baronesse van Lijnden. AI hetwelk publiek 
verkocht zal worden d. 27 OcL sq. van H. A. R. Vosmaer te Utrecht. 
8. 115 S. excl. Umschlag. Ueber 4500 Nrr, 

Enth. meist Holland, u. franz. neuere Litteratur, vieles 
von Werth. — 6. — 

[1379.] ^Calalogue de livres provenant de la bibliolheque 
de feu M. B***, dont la venle aura Heu le 10. novbr. Pa- 
ris, Polier. 8. 2^^ B. 

Enth. unter Anderen : Nr. 259. Necrologie et Biographie, 
manuscrit autographe de Beuchot: c'est un catalogue consi- 
derable de noms aauteurs fran^. de differentes epoques, avec 
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rindicaüon des ouvrages qui peuveni fournir des reoseigne- 
ments sur leur personne ou leurs ecrits; Nr. 271. Biogra- 
phie et Bibliographie, immense recueil de notices bibliograph. 
et biograph. sur des ecrivains de ce siede, en partie de la 
roain de Beuchot; Nr. 343. Catalogue des livres licencieiix 
pubiies en France, depuis Tan 1700 jusqu'en 1839, dans 
Tordre chronologique, avec table aiphabet, des titres d'ouvra- 
gres: Ms. autographe de Beuchot redige sur la demande du 
mediciii Parent-Duchätelet. S. Bibliogr. de la France, Feuill. 
Nr. 43. p. 404. 

[1380.] ^Catalogue des livres de la bihliolhique de M, L. 
de C, composee pmicipalemenl d'ouvrages sur Vhisloire nalur eile ^ 
les heaux^arls ei Varcheologie, donl la venle aura Heu le 20. 
ocibr. PariSy Polier, 8. 5. Ä. 

[1381.] ^Catalogue de livres sur Vhisloire de France , 
Varcheologie et la numismalique ,' faisanl pariie du cßbinet de 
M* 6r. Conbrvusse , donl la vente aura lieu le 7« novbr, Paris, 
Polier. 8. 2 B. 

[1382.] Bei der Aufnahme des Inventars über den Nach- 
lass eines früher bei der Bibliothek des letzten Conde Ange- 
stellten (welcher „un nom de valet de comedie" geführt habe) 
hat man eine Bibliothek von zwar nur 2000 Bden vorgefun* 
den, aber welche Bande! Vor allen zeichnet sich darunter 
ein Quartant aus, ein prachtvolles und würdiges Seitenstück 
zu den berühmten Heures Anna's v. Bretagne. Ein darin 
eingelegter Zettel besagt, dass bei der grossen Unordnung, 
worin sich das Haus des Prinzen seit einiger Zeit befunden; 
der Verstorb. sich veranlasst gefühlt habe, das Kleinod, um 
es sicher zu stellen, bei Seite zu bringen (je Tai mis de 
cöte), mit dem Vorbehalt, es zurückzugeben, sobald nur einige 
Ordnung im Hause des Prinzen hergestellt sein werde. 
Jetzt ist dieser Band aus dem Nachlasse des „sorgsamen*' 
Mannes in den Besitz des Erben der Conde, des Herzogs 
von Aumale zurückgekommen, zugleich damit ein starker 
Band handschriftlicher Briefe der Prinzen des Hauses Conde, 
die von grosser Bedeutsamkeit sein sollen. S.* L'Independ. 
beige 19 Octbr. ^ — 2. — 

[1383.] Aus dem Nachlasse Will. Davis', Esq. in Man- 
chester ist eine bedeutende Sammlung eigenhändiger Briefe, 
darunter 43 Briefe Friedrich des Grossen bei Puttick 8c Simpson 
in London den 9. September versteigert worden. S. * Athen. 
6. Septbr. Nr. 1245. p. 938. — 2. — 

[1384.] In der Besprechung der „Chetham Miscellanies. 
VoK I. Printed for the Chetam Society" im *Athen. 9. Aug. 
Nr. 1241. p. 847 befindet sich aus dem ersten der dort ab- 
gedruckten u. von Crossler herausgegebenen „Autobiographical 
Tracts of Dr. John Dee" des letzteren „Compendions Rehear- 
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sa]'^ welches für die Commissarien der Königin 1592 abge- 
fasst wurde (mit späteren Zusätzen), fiber seine Bibliothek. 
Dieselbe ist von dem Pöbel, welcher den mit Magie und AI- 
Chemie viel beschäftigten Dr. Dee (geb. 1527, gest. 1607) 
für einen Schwarzkünstler hielt, zerstört worden: sie be- 
stand aus 4000 zum Theil sehr merkwürdigen Büchern a. 
Handschriften. Die Camden Society, welche Dr. Dee's Pri- 
vat-Tagebuch herausgegeben, hat bei dieser Gelegenheit den 
Katalog der Handschriften mit abdrucken lassen*) — 2. — 

[1385.J lieber die in London versteigerte A. Donna- 
dieu'sche Autographensammlung (s. oben Nr. 1256 u. a.) 
vgl. noch * Athen. 9. Aug. p. 857. 16. Aug. p. 878—879. 
23. Aug. Nr. 1243. p. 906. — 2. — 

Der Gesaromtertrag dieser Auclion beläuft sich auf 
26,457 fr. (1610 Pf. 6 sh. .6 d.), wovon sehr ansehnliche 
Summen auf folg. Stücke kommen : 18 Schreiben von der 
Hand König Karl's II. von England 2180 fr.; das Original 
des Ehecontracts KarPs I. vqn England mit der Infantin von 
Spanien 1290 fr.; 19 Briefe König Heinrichs FV. von Frank- 
reich, meist polit. Inhalts, II 18 fr.; der an den Lordmajor 
von London gerichtete Original- Warrant, Oliv. Cromwell als 
Lordproteclor zu prociamiren 700 fr.; 13 verschied. Schrei- 
ben von der Hand Karl's II. 680 fr. ; 7 Briefe mit der Unter- 
schrift König Jacob*s I. von England 641 fV. ; ein Brief der 
ersten Gemahlin Heinrich's YIII. Katharina von Aragonien 
^n ihren Bruder Karl V. , nach ihrer Ehescheidung geschrie- 
ben, 525 fr.; ein Brief der Johanna Grey vom 15. Juli 1553, 
500 fr. ; ein Brief Bobert Devereux, Grafen von Essex, an die 
Königin Elisabeth 440 fr.; ein dergl. der Königin EKsabetli 
an Jacob VI. 400 fr.; ein Gesuch des Herzogs von Norfolk 
an Heinrich VI. behufs der Erlangung der Erlaobniss, einige 
heilige Orte u. darunter Rom u. Jerusalem besuchen zu dür- 
fen, mit der von Heinrich am Rande bemerkten Zustimmang, 
395 fr.; 6 Briefe der Gemahlin Karl's I. Henriette Marie, 
390 fr. ; ein Brief des Lord Franc. Bacon 375 fr. ; ein dergJ. 
Oliv. CromweH's an den Cardinal Mazarin, worin er diesen 
beschuldigt, den Frieden der Bepublik durch Emissäre zu stö- 
ren etc. , 375 fr. ; ein Warrant mit den Unterschriften von 
Bichard Plantagenet Herzog v. York, John Tiptofl, den Grafen 
V. Worcester, William, Caxton, Neville, den Herzog v. War- 
wick u. A. 350 fr. ; ein Brief der letzten Gemahlin Heinrich's VlII. 
Catharine Parr an ihren Bruder, drei Tage nach ihrer Ver- 
heirathung geschrieben, 335 ft*. ; eine Unterschrift Eduard's IV. 
322 iV.; ein Brief Robert Calesby's, einige Tage vor der Ent- 



*) *Tbe private diary or Dr. Jobn Oee, and Ibe calalofue of bis li* 
Vary of manascripts etc. edit. by HalHwell. London. 1842*. 4. 
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dedtung der Pulververschwörung geschrieben, 300 fr.; ein 
dergl. Karl's IL, den Tag nach seiner Einschiffung nach Dover, 
im J. der Restauration" 1666, 300 fr.; ein dergl. mit der 
Unterschrift der Gemahlin Karl's IL Katharina v. Braganza 
290 fr.; eine Folioseite aus dem Originalms. von Rieh. Ha- 
kluyt's Geschichte der Reisen 275 fr. ; 4 Briefe der Gemahlin 
Jacob's IL Maria v. Este 265 fr. ; ein Brief des Herzogs v. York, 
des späteren Königs Karl L, im Alter von 11 Jahren auf Per- 
gament geschrieben, ein Musterstück von Kalligraphie, 260 fr. ; 
ein Actenstück mit der Unterschrift Heinrich's VI , Humphrey's, 
Herzogs v. Glocester, mit dem Beinamen des Guten, u. meh- 
rerer Prälaten 250 fr.; ein Brief Franz' L von Frankreich 
225 fr. ; ein dergl. John Locke's 225 fr. ; Originalacte über 
die geheime Verbindung Jacob's I. mit Lady Anna Hyde 225 fr.; 
ein Brief Caesar Borgia's 210 fr.; ein dergl. Pomp, de Bel- 
lievre's in Bezug auf seine Mission im Interesse der Maria 
Stuart 200 fr. ; u. d. w. 

[1386.] Die Bibliothek Clement Geliert's wird nächstens 
in Paris bei Techener zur Versteigerung kommen. 

[1387.] Die Bücher und Mss. des Dichters Gray, nebst 
verschied. Ausgaben seiner Werke, sind am 28. August durch 
SothebyftWilkinson in London verkauft worden. 8« ^ Athen. 
16. Aug. Nr. 1242. p. 866 u. 6. Sptbr. Nr. 1245. p. 954. 

— 2. — 

[1388.] Die aus 10,000 Bden bestehende, im theolog. 
Fache ausserordentlich reiche „Renowned Library of the late 
Rev. Doctor Jarvis, of HiddIeto\yn, Conn.", die nächst der 
Theologie ansehnliche Sammlungen von Büchern in every de- 
partment of Biography and Bibliography, Voyages and Tra- 
vels , Rare Works on early American History and Antiquities 
enthält, ist durch LymanftRawdon in New- York den 4. Novbr; 
versteigert worden. S. Publish. Circular. Vol. XIV. Nr. 338. 

p. 339. 

*Catalogue wilh a Copious Index. (London, Cleavef and 

Chapmann.) 8. 

[1389.] Nach der Mittheilung in *The New-York Mirror 
hat James Lenox, Esq., in New-York ein Exemplar der er- 
sten gedruckten Bibel in England für 500 Pfd. erstanden. 
Es ist dies das einzige Exemplar in den Vereinigt. Staaten, 
u. seines hohen Werthes, sowie seiner Seltenheit wegen war 
es frei vom Eingangszolle. — 5, — 

[1890J Calalog der von dem ver$larhenen ÄnUsverwaller 
Dr, J. B. W. Lindenberg zu Bergedorf hinlerlassenen Bil^lio» 
Ihekf welche am 19. Januar 1853 zu Hamburg durch J. M. 
L. Rödmg öffentlich verkauft werden soll. Bergedorf, Druck 
d. EiHtibahn-Zeit. 8. IV u. 188 S. 6813 Nrr. 
P$t§kQlßt, Anzeige* Novm^er %M, 24 ^ 
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Die bedeatenderen Abtheilungeii dtefter Bibl. Bind die der 
Geschichte, namenll. der franz. und der Memoirenlitteratur, 
aewie der Bptanik — Wissensohafteu, mit desen sich der 
verfiU Besitzer vorzugsweise beschäftigt hat. $ou«t enthalten 
auch die übrigen Abtheilungen vieles Schäti^are: ausser den 
Sammlungen lat. Classiker und älterer engl, Dichter inden 
sich namhafte Werke aus der Deutsch.« KngU, Frapz., Itai., 
Span, u, Port Litteratur. 

(1391.] ^CßUüo^ue de$ livres ^hiUoire naturelle ^ ^t^iau- 
fHe» m^dieine, art mi/itotr«, liiUrß^ure, C9«p<»4i»< la Inblio$ki' 
ffH« de M. le docleur F. V, M&at» doni la venle $e fera le 3 
ft9v(r. FarU^ Bailli^i. 8. 3 7t ^« 

[1392.] ^CaialoQue des Hvres ancien$ d^ fen M. Vatke 
K^^4^, doni la v0nU <i«ra lie% h 3. nofi^r. Pßri$, T^ch$n^. 8. 

Alidrtteice aun Blbl.-Hands^liirtjftep ^t^. 

[1393.] *Lihri Qui Inscribitur Jfar^dUuß Patnm PoHc« 
Seleclae e Codicibus Jlffss. Syriueis MusH ikHamici H BibUo- 
ihecae Valifanae Excerpiae Notisque JHmlx<Uß0n Praeu Mag> 
Otto Frederirus TuUherg LL. 00. Prof^ Reg. et 0x4.: Respp. 
Jofißnnes Watfridus Uoback, Johannes Landin , JolUinnes Ephr. 
Markström, Wilhelmus Ferdin. Winqvisi, Petrus Conr. Wester- 

fardf^ Gustävus Christ. CarUerg, CmrQhis M^erins. lAg^s^wm- 
I — Vn. Upsaliaey Reg. Äcad, Typogr. 4. 42 S, 

[1394.] ^ Ibn-el'Athiri Chronicon quad perf^ctiuiwmm ta- 
scrihitur. Vol XL, anno$ B* 527 — 583 emtinens, ad fiiem to- 
dicis üpsalietms, coUatis passm ParUinis edidü. PrQf*- Car§l. 
Jqh. Tomberg. . (Jgsaliae. (Lipsiae, T. 0. WsigeL) 8^ VL «• 
376 S. Pr. n. 4 Thlr. 16 Nfr. 

(1395.] LeUr^s Mdites de Uap^Uien, Duo d'Autricht, 
RqI des Romains et Empereur, swr les affaires d^s Pa^-Bas; 
PuhliSss Pav U. Gaeh4irdy Ärchivij^U giniral 4u rof^ume^ Par^ 
L 1478 — 1488. Bruxelles , Gand ei Leipzig, Muquctrdt. 8. 
192 S. Mü 1 Faosimilß, Pr. 1 Thlr, 10 Sgr. 

Aus niederl. u. franz. Archiven. 

[li^^.] * Corre/^ndance de GnUlaume le Tae^mei, prince 

d^Orange, publice pour la premi^e fois , suivie d^ piece^ inediu 

sur rassasi/nai d/s ce prince et sur les r^cQmpenseß] accord4es par 

' Philippe IL d la famtlle de Baltheuiar Girard par M. Gaehaxd, 

arehi\). ginir. du royaüme. 8. LVl u. 473 S., Pr. 3 TMr, 

Aus niederl. u. a. Archiven. SL Liter. CentraJbl. Nr. 44. 
p. 716—717. 

[tS97.] Ueber die Pfelffer^sche Ausgabe der Tbeologia 
deutsch (s. oben Nt. 9^1 u. 1135) s. Leipr. Repert. Bd. HL 
Hft. 2. p. S7 — 59. Bte Handschrift dieses von Luther zuerst 
bekannt gemachten, empfohlenen u.tvt)nda ab häufiggedmckten 
tt. fleissig geles^en Bächeldiens> nach weteher Pftiflfer die ywI, 
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Atingabe he&otgt bat (die Quelle, woraus Luther einst das 
Schriftchen herausgegeben, kennen wir jetzt nicht mehr), i6t 
ton dem Würzburger ünirersit. Bibliothekar Dr. Reuss iü der 
Furstl. Löwenstein <- Wertheim -Freudenbergischen Biblioth. ztl 
Bronnbach (der ehemal. Cisteriens. Abtei bei Wertheim a. d« 
Tauber) aufgefunden worden. Die Pfeiffer'scbe Aasgabe entli« 
unter anderen auch eine sehr verdienstU biograpbi^h genaue 
Uebersicht der früheren Ausgaben, Drucke und Ueberset»ifl^ 
gen der „Theologia*', mehr als 50 Nrr., die sidi ab^ yiel^ 
leicht noch vermehren lassen dürfte. 

[1398.] ^Hisioire du ComtS de Dunois, de ses conUes et 
de sa capitale; par tabbe B(>ria$; publice sur smi manuscritj 
coniervS ä la hiblioth^que de ChdUaudun, et reme pat Ächille 
Guende, (Tom. /.) Chäteaudun, Vaudecraine. (Chartres, Gar* 
nier; Paris, Dumoulin,) 1850. 8. 26*/« B. mü 1 Taf. 

^Tom 11, Chorographie du Dunöüi ou Noiice sur U^ 
villes, bourgs^ fUfs, justices, chdteauxy maisoiM de oampagne ^ 
quelque imporlance qui y sant tenfermSs; pär Vabb4 Bitrdas. 
Publice sur son manuscrit C(mserv4 ä la bibliothkque de Chä^ 
teaudun, cl revue par Ächük Gudnee* Ibid. 1951. 8« 14Vt ^* 

[1399.] ^Vie de saint Louis, roi de F)rance, par Le 
Nain de Tillemoni; publice pour la SociSti de l^hisloire de 
France, d'aprh le manuscrii inSdit de la Bibliothique nalto- 
nale, ei accompagnde de notes et d'delaircissetnents^ par /• d# 
Gaulle. Tom, TL Paris, Renouard. 8. 29 V^ B. Pf. ßr aüe 
6 Bände 54 Fr. (Vgl. Anz. J. 1848—49. Nr. 168.) 

Hiermit ist das Werk geschlossen. 

[1400.] ^ Formules inediles, publikes d*aprh tin mantMcrtf 
de la Bibliothique de Strasbourg; par Eugene de Roxieri, chef 
du cabinel du ministre de Vinstruction publique ' et des cuUei^ 
Paris, Durand. 8. !*/# B. 

[1401. j Als künftig erscheinend ist von Neuem (tgl. 
Anz. J. 1850. Nr. 835) angekündigt: 

^ PisUs Sophia, Opus gnosticum Valftntino adjudieatum e 
codice manuscripto Coptico Londinensi descripsit et luiine vertit 
ilf* G. Schwartze, edidit J. B. PeUrmann. Berlin, DUnymM^ 
8. Circa 42 B. Pr. circa 6 Thlr. 20 Ngr. 

[1402.] ^Treasures of Oxford; conlaining PoeUcal Com* 
positions by the Äncient Jewish Authors in Spain ; and ceinpiled 
from Manuscripls in the Bodleian Library, Oxford. By H* 
Edelman and Leopold Dukes. Ediled and rendered inlo En^ 
lish by M. H. Bresslaw, London. 8. 140 S. Pr, 5 s. (Vgl. 
oben Nr. 1026.) 

[1403.] ^De Caede ÄninU Mortbusque Ejus atfue InßeM^ 
e Chronids Bedreddini Quae in Bibliotheca Äcad, üpsaliensi 
Exstant Excerpta. DissertaHo Academica, P. /. Ptaes. Mag. 
OUo Fredericus Tullberg. LL. 00. Prof. Reg. et Ord.; A^^. 

24^ 
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Auelor Johannes Th€o4aru$ Ncr4ling, üpsaliae^ Meg, Äeai< 
Typogr. 4. 10 5. 

[1404.] K. Carl I. Gustafs Instruclion för Seeretaren 

o 
CiJiiJet under Des$ heskiehning tili England Ar 1654 ür Upsala 

ünwersitets Handskriftsamlingar, Jänete Anmärkningar rarendt 

Skoeriges förhindelser med England under Dr. Christians och K. 

Carl X Gustafs Regeritig. Academisk Jfhandling. Praes, 

Mag. Wilhelm Eric Swedelius Histor. och Statist. Adjunkt.; 

Re9p. Förf, Nils Curry Engelbrecht Treffenberg. Upsala, Leff^ 

kr. 4. V u. 11 S. 

BlbU^thelure etc. 

[1405.] *Plus de Grammair es, ou Simples rigles d^orto- 
graphe, de grammaire, de syntaxe et de prononciation. Manuel 
usuel et populaire ; par Bescherelle aind, biblioihecaire au Lou- 
vre. 2e Mtion, entiSrement refondue et corrigh avec som. 
Tours, Mme Royer. (Paris, Durand etc.) 12. 23% B. 

[1406.] Einige weitere Mittheilungen über die vom versu 
Geh. Archivar u. Bibliothekar der üniversit. Königsbei^ Ar- 
cfaivrath Dr. Faber verübten üriterschleife u. Veruntreuungen 
(8. oben Nr. 1288.) s. Dresdn. Journal. Nr. 287. p. 2181 
(aus d. ♦Const. Zeit.). 

[1407.] Der bisher. Assistent an der Kön. Biblioth. zu 
Berlin Dr. Gosche ist zum Gustos bei derselben ernannt wor- 
den. S. Leipz. Repert. Bd. III. Hft. 3. p. 166. 

[1408.] ^Don Juan Eugenio Hartzenbusch. S. Magax. f 
V ^1 mÄ\if ^^«^«'»^'- ^^- »3. p. 371-372. (Vgl. oben 

Zur spanischen Literatur.-- 8. Blatt, f. liter. Unterhalt. Nr. 
114. p. 772 — 773. 

i>-ur f 'i^'^^J ^'" ^^^^^^ Verzeichniss der Schriften des versL 
Bibho^ekars Gust. Ado. v. Heeringen in Coburg, pseudon. 
U-mst Wodomerius, (s. oben Nr. 769) enth. das Leipz. Re- 
pert. Bd. m. Hft. 2. p. 112. ^ 

[1410.J Der mit der Verwaltung der Custosfunction bei 
der Kön. üniversit. Biblioth. in Berlin provisorisch beauftragte 
Dr. Koner ist definitiv zum Gustos ernannt worden. S. Leipz. 
Repert. Bd. III. Hft. 3. p. 166. ^ 

[1411.] Synesii Cyrenaei Orationes et Homiliarum Frag- 
«^<a. Ad. codd. mss. fidem recognovit et annotationes criticas 
adtecit Jo. Georgius Krabinger, Bibliothecae Regiae Monacensü 
^stos etc. A. u. d. T.: Synesii Cyrenaei quae exstant Opera 
omnia Tomus I. Landishuti, Thomann. 1850. (Auf dem Um- 
schlage: 1851.) '8. L u. 412 S. Pr. l Thlr. 18 Ngr. 

1851*^«^^"* Escogidas de D. Juan Eug. Hartzenbusch. Paris, Baadry. 



BibliotMare etc. 9tA 

P. Vm — XXXII. Hmdelt der Herausg. über den von ihm 
benutzten Litter. - crit - bibliograpb. Apparat (Mss., Ausgaben 
u. Uebersetzungen). 

[1412.] ^ Länder ' und Völkerkunde in Biographien hrsg» 
vom Sladlbibl. Ph.H.Külb; Lief. 32 u. 33. Bd. IV. 5.481—640. 
Berlin^ Duneker jf Bumblot. 8. Fr. ä n. T^/j Ngr. (Vgl. oben 
Nr. 1008.) 

[1413.] Dreixehn Urkunden über die Verpfändung von SU. 
Polten und Maulem an den König Matihias Corvinus^ 1481 ; 
nebst einigen andern Beiträgen zur Geschichte der Stadt St» 
Polten. Von Theodor Mayer, Bibliothekar zu Melk. ' S. Archiv 
f. Kunde Österreich. Geschichte ^ Quellen. 1851. p. 403—426. 
(S. oben Nr. 1150.) 

Spicilegium von Urkunden atu der Zeit der österreichischen 
Babehberger" Fürsten. Mitgelheilt von demselben. S. daselbst, 
p. 273—318. 

[1414.] Als erscheinend ist von Neuem (s. oben Nr. 
630 u. früher) angekündigt: 

^ Veinticinco comedias de Lope Felix de Vega Carpio, eon 
SU vida y notas criticas , escogidas y ordenadas por D. EHg* 
Baron de Münch • Bellinghausen y D. Fem, Jos. Wolf, Leipzig. 
Broekhaus. 12. 

[1415.] Nike in hellenischen Vasenhildem. Eine arehäo- 
logische Untersuchung. Von Georg Rathgeber , des Herzoglich 
Sächsischen Münzkabinet zu Gotha Vorstande, Gotha, Müller. 
Fol. 55 S. excL Titel. Pr. 2 Thlr. 15 Ngr, (Zur Bewill- 
konamnung der zu Gotha versammelten deutschen Naturfor- 
scher und Aerzte.) 

[1416.] ^Om Skytleanska Scholan: Lycksele Lappmark 
Aeademisk Afhandling. Prof. Dr. Joh. Heur. Schröder, Acad^ 
Bibliolh.; Resp. Förf. Abraham Roland Hasselhuhn, Sundswall^ 
Blomdahl, 8. 24 S. 

^De Legibus Sacratis DisquisUo. Praes, Joh, Heinr. Schrö'^ 

der; Resp. Auetor Andreas Frigell. Upsaliae, Reg. Acad. Typogr. 

8. 17 5. 

*0» Erik Eriksson Gyllenstjema och Westgötha — aW- 

o 
mogens uppresning ar 1502. Akademisk Afhandling. Praes. 

Joh. Henr. Sehröder; Resp. Förf. Christian Högman. Upsala^ 

Leffter. 4. 10 5. 



zu früheren JahrgSngen des Anzeigers. 

[1417.] ^Catalogue par ütire alphaMi^ des hMM- 
qiMS du palais des Aris, J L^on; par J, B, M<mfaleon, J^, 
•Nipr. de Petrin. 1S44. fol. 68 B. (Bibliographie de la viiit 
de Lyon, contenant Vindication des ouvrages imprimSs tm manur 
«fffiU qui emiitent $%r celte cUi et $wr le Lycnnaie. Lyon, mpr. 
da Pernn. 1850») 

V^. Am. J. 1846. Nr« 573 u. oben Ni*. 557. 

[1418:1 ^Beüräge zur Oeithichle der HaiWsehen S(Mn, 
Sidi. 1. Von Dr. F. Ä. Eckstein. HMe, Druck d. Waütn- 
hausbuchdr. 1S50. 4. 50 S. 

Gröndlich u. gediegen. S. Heidelb. Jahrb. d. Literat 
1851. V. Doppelhft. SpU u. Octb. Nr. 49—50. p. 783-786. 

[1419.] ^Decadencia de Espana. Part. L Eitim 
del lewauamiento de las comunidades de CmttiUa, 1590«-I521. 
Por D. Antonio Ferrer del Rio, bibliotecario del «mtiierto di 
GomerciOi Instruccitn y Obras Püblicas. Madrid, Monier y 
Matute, 1S50. 8. Pr. 20 r. 

[1420.] ^Historia de Malaga y su promnda, por D. Ilde- 
fonso Marzo, indididuo de la sociedad numismdtica y arquto- 
Ugiea de la Biblioteca NacionaL 11 edidon, eorregida, aumn- 
lada y adicionada con la revisia geogrdfica concordanle de li 
referidtk pnmneia. Entr, 1 — 8. Malaga^ del Rosal. {MadrÜ) 
1860. 4. d 16 S. Pr. 3 r. 

[1421.] ^Ensayo präctieo sobre la acHon terap^iw if 
las aguas miner ales. Novisima recopilacion de euanU) se k 
t^erito sobre Mdrologia general y especial, por Chenxs, Änglaia, 
P&lissier, Marehant, Bedoya, Limon Montero, Gontales Crt^ 
y otros, Por D. Raimundo de Monaslsrio y Correa, ptofts» 
de medicina y cintgia , oficial de la Biblioteca ' de la facultai 
de m&dieina de la üniversidad de . Madrid. Madrid, La Fuhli- 
cidad y Villaverde. 1850. 8. iV. 28 r. 

[1422.] *TroUo, da F. F. Welcher. F. Annali delt h- 
stituto di corrispondenxa archiologka, VuL XXIL (Ser. nout 
Vol. yiL) Roma 1850. 8. p. 66 — 108. 

*Le nozze di Plutone e Proserpina, da F, F. lF#Wfr. 
r. Ibid. p. 109 — 118. 



neu erschienener wichtiger Bücher. 



Bei Ernst Fleischer in Leipzig ist so eben erschieoen und in al- 
len Buchhandlungen zu haben: 

ThQcydldls 

de hello Peloponnesiaco 

libri octo. 

Edidit 

n« F. Poppo. 

Pai-f IV. Snpplementa et indicei. 

Editio auctior atque emeodatior. 

8. maj. Preis 3 Thlr. 15 Ngr. 

Das Ganze, welches aus 11 Bänden besteht, gebe ich bis Ende dieses 
Jahres für 

lO Thaler 

und glaube hiermit Gelegenheit zn geben, dass das klassische Werk eine 
noch grössere Verbreitung findet, was früher' wegen des hoben Preises 
nicht möglich war. 

Literaturfreunden und Bibliotheken empfehle 
ich meinen soeben erschienenen 4ten Antiquar - Catalos 
historischen und geographischen Inhaltes in deut- 
scher, englischer und französischer Sprache. Die Bücher 
stammen grössten Theils aus der Mheren bekannten v. 
]lolim*schen BibUothek und sind die Preise derselben sehr 
billig gestellt. Der Catalog, sowie die Bücher selbst sind 
durd) alle Buchhandlungen des In- und Auslandes zu beziehen. 

Nordhausen im November 1851. 

Adolpli BüchÜni:. 

3m Sßerlage ber $a(n'f4ett {fof^tt^^attblttttg in Hannover ifl 
fo eben erft^ienen: 

Bx^axt, &ti. maict im SthnxQl t. 3nf.«r9teg., bamali 
@^ef t)i)m @ta6e bed ^xmte^diotp^), SageBttd^ be6 ^el^ntett 
betttf(^en äSunbei ^ S(rtnee « (Sot^ift unter bem 8efel!)(e M 
Jtonigl. ^annot). ©enerald ^alittt kpdl^renb M gelbju^ 
ged in ©c^Ieöwifl^^oipein im Sai&tc 1848. 3»it 5 Staxtm 
unb $I&nen. qx. 8. geheftet. ä 3 Zf^lx. 10 Sgt. ord. 



3n 9« 9. WJUtet'i SetligMit^lotttolititg inetntt^axt ep 
fluten fo e^en unb ifl fn allen Suc^^anblungm 9orr&t^fg: 

©ef^i^te ber beutfdpen Stteratttr 

))Pii ^ft ä(te^en Bid auf bie neuere Seit 

Dr. tfngrii ^n^n. 

40 SBogen. gr. SReb. 8. $td< 2 S:^(r. 6 @gr. — fl. 3. 36 fr. 

Qin redete« i^e^r^ unb Sefebtii^ für ©d^ule unb $au0, bietet bie« 
fei ®erf in (Sinem Sdanbr ein oeKnAnbiged , an^ unb itberfd^auUdiel 
SBilb unferer l^crrlir^en 9{ationa((tteratur, unb emt>fie^lt M iebem ®^ 
bübeten bur^ befonbere Setrft^d^tigimq von QSiograpl^ie unb i(u(turge: 
iä^iäfU, butib aufrichtige patriotifcl^e ®eftnnung unb ^enge Un)>artei; 
li^feit t)pr A^nlt^en l&)erfen. 



31. Deeettber» Zwölftes Heft. 1851« 

Nr. 1423 — 1549 enthaltend. 

[1423.] Die KtfnigL Blblfotlielc In BerUn*). 

Unter den vielen und grossen Bibliotheken, welche Deutsch** 
land besitzt, ist die Königliche Bibliothek in Berlin eine der 
wenigen, welcher eine ihrem Werthe and Umfange angemes- 
sene Beachtung sowohl von Seiten der Behörde als des Pu- 
blikums zu Tbeil wird. Werfen wir zum Beweise dessen hier 
nur einen Rückblick auf die Erwerbungen dieser Bibliothek 
in den letzten Jahren und auf die ansehnliche Zahl derer, 
welche sie benutzt haben. 

In den J. 1846 bis 1850 hat die Königliche Bibliothek, 
neben mehreren bedeutenden Geldbewilligungen, zur Anschaf- 
fung von Büchern, Handschriften, Kupferwerken, Karten und 
Zeitschriften, sowie zur Bestreitung sämmtlicher Buchbinder- 
arbeiten jährlich 10,000 Thlr. und überdies vorübergehend 
zur Vervollständigung des musikalischen Faches auf die J* 
1845 bis mit 1849 jährlich 500 Thlr. erhalten. Sonst ist 
die Bibliothek noch durch ausserordentlich zahlreiche Ge- 
schenke und durch Einlieferung von Pflichtexemplaren der in- 
ländischen Budihändler, Buclidrucker und Selbstverleger an- 
sehnlich vermehrt worden, so dass sich der ganze 4$uwachis 
der Bibliothek auf folgende Summen veranschlagen lässt: 
a.) Druckwerke 52,077, wovon 13,948 Nrr. für 33,833 Thlr. 
angeschafft, ferner 3324 Werke und ausserdem eine grosse 
Anzahl kleinerer Werke^ Flugschriften, Programme, Universi- 
tätsschriften, Kreis-, Wochen- und Unlerhaltungsblälter, Pre- 
digten, Reden, Gelegenheilsschririen und Flugblätter als Pflicht- 
exemplare etc. eingesendet, die übrigen Werke geschenkt wor- 
den sind. Unter diesen Geschenken nehmen die durch den 
König der Bibliothek zu Theil gewordenen Sammlungen des 
Oberlehrers Bledow in Berlin (404 Drucke), des Grafen Me- 
jan in München (14,170 Bde), des ehemaligen königl. Bi- 
bliothekars V. Liano, zuletzt in Neuwied (921 Werke) und 
des Geh. Revisionsrathes Freiherrn v. Meusebach in Baum- 
gartenbrück bei Potsdam (25,000 Werke in 36,000 Bden) 
die vorzüglichsten Stellen ein. — b.) Wissenschaftliche Zeit- 
schriften, ungefähr über 1800, theils unentgeltlich geliefert, 
theils für 5174 Thlr. angeschaflt. — t.) Handschrlflen 1256 
Nrr., wovon 1440 für beinahe volle 3630 Thlr. gekauft, 816 
geschenkt worden sind : unter den Käufen sind die Handschrif- 



*) S. unten Nr. 1486. 
Pitt hol dl, Anfeiger. Jkeember 1851. 25 
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tensammlungen des Oberlehrers Qatx za Aachen (160 Bde) 
und des Professors HoffmaDu v. Fallersleben (59 Stilcke)i 
unter den Geschenken der philologische Nachlass Friedr. 
Aug. Wolfs (542 Nrr.) und 163 Handschriften aus den Ble- 
dow'schen, Mejan^schen und Meusebach'schen Bibliotheken die 
bedeutenderen. — d.) Landkarten 290 Nrr., davon 71 äd- 
schaffungen für fast volle 379 Tblr., 32 Pflichtexemplare, 
196 Geschenke. — e.) Portraits und Kupferstiche, deren 
Abtheilung nicht regelmässig durch Ankäufe, meist nur durch 
Pflichtexemplare und Geschenke vermehrt wird. Im J. 1846 
ist die 3820 Blätter zählende -Portraitsammlung von Aerzten 
des KAnigl. Generalstabs-Ghirurgus Dr. Goercke, deren Stamm 
die Möhsen'sche bildet, für 250 Thlr. angekauft worden. — 
f.) Musikalien 821 Nrr. oder gegen 2000 Bde, wovon 280 
Nrr. fär etwas mehr als 1683 Thlr. angeschafft, und 360 aus 
der Bibliothek des Institutes für Kirchenmusik abgegeben wor- 
den sind. Unter den Geschenken befinden sich der hand- 
schriftliche Nachlass Beethoven*s und der musikalische Nach- 
lass des Königl. Kapellmeisters Otto Nicolai. — g.) Aulo- 
graphen: Briefwechsel Frdr. Aug. Wolfs, 1069 Autograpba 
aus der Meusebach*scben Bibliothek und 41 Mappen mit IIOS 
Briefeti aus dem Nachlasse des ehemaligen Secretairs der 
Königl. Akademie der Wissenschaften Formey. Die Summe 
der für die gesammten Einbände erforderlich gewesenen Aus- 
gaben beträgt etwas mehr als 10,243 Thlr., exd. 534 Tblr. 
17 Sgr. fQr Musikalien. 

Was die Benutzung der Königlichen Bibliothek anlangt — 
deren Lesesaal täglich von 9 bis 4 Uhr und das Journal-Lese- 
zimmer von 10 bis 2 Uhr geöffnet ist — so beträgt die 
durchschnittliche Zahl der täglich zur Benutzung in und aus- 
ser der Bibliothek verlangten Werke 300, ebenso viel die 
Zahl der wieder zurückgegebenen Bucher, so dass, unter An- 
nahme von jährlich 300 Geschäftstagen, die Gesammtzabl 
der ausgegebenen und zurückgenommenen Werke auf 90,000 
berechnet werden kann. Die Zahl der ausserhalb des Ge- 
bäudes an Entleiher verabfolgten Werke — das Entleihen und 
Zurücknehmen der Bucher erfolgt an allen Wochentagen von 
9 bis 12 Uhr — hat sich im J. 1845 auf 30,499, im J. 
1846 auf 34,520, im J. 1847 auf 32,560, im J. 1848 auf 
20,123, im J. 1849 auf 25,730, im J. 1850 auf 26,825, 
mithin in dem Zeiträume von 1845 bis 1850 zusammen auf 
170,788 Bücher belaufen. An auswärtige Gelehrte sind von 
1845 bis 1850 im Ganzen 2175 versendet gewesen. 
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AllyemelMe«« 

[1424.] Serapeum hrsg. von Naumann. Fortsetzung Ton 

Nr. 1306. 
Enthält : 

Hauptbl. Nr. 21. p. 321 — 332 u. Nr. 22. p. 337 — 842. 
Schluss von: Die Loosbücher des Mittelalters, vom Geb. 
Oberfinauzrath Sotzmann in Berlin. 

Nr. 21. p. 333 — 336 u. Nr. 22. p.- 342—352. Allerlei in 
Bezug auf Leipzigs ältere Typographie, von Bibliothekar 
Dr. Merzdorf in Oldenburg. — Enth. einige zum Theile 
ältere Irrthümer berichtigende, theils zu neuen Nachfor- 
schungen und Berichtigungen anregende Notizen, um zu 
der Darstellung des Einflusses und der Thätigkeit, welche 
die ältere Typographie Leipzigs nach aussen hin, über die 
Grenzen des städtischen Weichbildes, verbreitet bat, einige 
Andeutungen zu geben. 

Nr. 22. p. 352. Bibliothekchronik und Miscellaneen. — Wie- 
der meist aus dem *Athenaeum, und zwar aus älteren Num- 
mern. Die Leser des Anzeigers werden nicht viel Neues 
unter diesen Notizen finden. 

Intelligenzbl. Nr. 21. p. 161 — 165 u. Nr. 22. p. 169—173. 
Fortsetzung von: Katalog der Klosterbibliotliek von Peter- 
burgh. Aus Gunton's History of the Church of Peterburgh« 
(Fortsetzung folgt.) Nr. 21. p. 166—168 u. Nr. 22. p. 
174 — 176. Bibliograph. Anzeigen. 

[142S.] Bulletin du Bibliophile Beige puhl, sous la direcU 
de JH. de ChinedolU. Tom, VIIL Fortsetzung von Nr. 1034. 
Nr. 4 enthält: 

1. p. 265 — 285. Recherches bibliographiques sur les alma- 
nachs beiges; par A. Wai*zee. (Suite.) — Enth. das fünfte 
66 Brüsseler Almanache aufzählende Capitel. 

p. 285—291. Sur les editions primitives de Rabelais; par 
G. Brunei. — Sehr schätzbare Bemerkungen, wie sich 
dies von dem als Bibliographen allgemein geschätzten Verf. 
erwarten lässt, der sich zumal durch bibliograph. Unter- 
suchungen auch anderwärts schon (s. oben Nr. 787) be- 
schäftigt hat. 

p. 292—301. Appendice aux recherches sur les Imprimeurs 
de Namur; par Ulysse Capitaine. — Ueber die von Jul. 
Borgnet veröffentlichten „Recherches" s. Anz. J. 1848—49. 
Nr. 806. 

p. 301—303. Recueil d'epitaphes de Neerlandais enterr^s 
ä Rome; par Victor Gaillärd. — ' Ein Exemplar dieses 
sehr seltenen Buches in 4, welches zu Rom um die Mitte 
des XVin. Jhrhdts gedruckt zu sein scheint, ist im Besitze 
der Genter Universit. Bibl. 

25 ♦ 
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p. 303 — 305. Bibliogiapfaie adorinistrative belg.; par X. 

üftlMChilDg. 

p. 305 — 309. Renseignements oflficiels sur diverses biblietbe- 
ques de laBelgique; par Ch. de Ch^nedoUe. (S. oben Nr. 
1034.) r-, f Betr. 4ie öffentl. Bibl. u« die Sammlung der 
K(»n. Akademie zu Antwerpen, die öffentL BibL zu Me- 
cheln, die des Industrierauseums zu Brüssel, die Bibl. zu 
Brügge u. die Stadtbibl. von Arlon, sowie verschiedene Ar- 
ehive. Zu dem gedruckten Kataloge der öffentl. Bilil. za 

. Antwerpen sollte im Laufe des gegenwärt. Jahres ein Stip- 

. plement erscheinen. Auch beabsichtigt man, wie es sdicint, 
den Katalog der Arloner Bibl. durch den Druck zu veröf- 
fentlichen. 

II. p« 309 — 312. Un maauscrit de Jacques de Hemricoort; 
par F. L. Hofimann. — Das Ms. gehört der Hamburger 
Stadtbibl. , u. stammt aus der Z. C. v. Uflenbach'schea 
Sammlung. Es enth.: Miroir des nobles de Hesbaye. 

p. 313v Addition aux Memoires de Paquot; par le m^me. 

p. 314. Un po^te * bibliophile beige, etabli en France. — 
Betr. Lamb. Ferd. Jos. van den Zande (vgl oben Nr. 786). 

p. 315. Une reconnaissance d'un libraire beige du XYIe 
siede« — Enth. ein im Besitze Ed. Tross' befindliches 
Schreiben Ren. Paiawelsz vanPutte's vom J. 1536, woraus 

. hervorgeht, dass schon damals der Gebrauch bestand, Bü- 
cher in Commission zu geben. 

p. 316 — 321. Memoire sur les diflerentes branclies d'indu- 
strie et de commerce suivantes, en 1776; par Alexandre 
Pinchart. — Betr. 1) Caracteres ä imprimer, 2) Cartes 
ä jouer, 3) Livres, cartes geograph., estamp. et tableaux. 
Das Docuttietit, woraus die hierauf bezüglichen Stellen mit- 
getheilt sind, ist von Seiten des Österreich. Gouvernements 
unter dem 18. August 1776 veröffentBcbt worden. 

ni. pv. 821—325. Exportations beiges de Kvres — Biblio- 
theque du regimcnt du genie (ä Bruxelles) — Dernieres 
volontes d*uu hon citoyen (das Vermächtniss 4tr Engel- 
stoft'sehen Bibl. an die Kopenhagener betr., s, oben Nr. 
867.) — Vente d'autographes faite ä Londres en aoilt 1851 
— Recensement deconnal aux Etats-Unis, comprenant des 
d^tails litteraires et bibliographiques (nach den Mittheilun- 
gen J. C. G. Kennedy's im *Moniteur beige 29 juill. Nr. 
20) — etc. 

IV. p. 326—336. Revue bibliographique. — Betr. das Nau- 
Biannsche Serapeum, meinen Anzeiger, dessen sehr freund- 
lich gedacht ist , Archives histor. et litt, du Nord de la 
France et du Midi de la Belgique Ser. III. T. 1 . worin 
unter Anderen eine interessante Mittheilung A. Dmaux' über 
ein „Livre contenant la gen^alogte et descente de ceux de 
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la maison de Croy, Jacob, de Bye seulps/' betiteltes Ku- 
pferwerk (Anvers, c. 1610 sq. fol.) in der Königl. ßiblktfh. 
za Brüssel, sowfe der von Emil« Gachet nach eineBo M». 
der uamlichen Bibl. besorgter Abdruck von „ Les ' soeiali- 
stes du moyen äge, k propos d'une jonglerie du XlVe 
si^cle^' enthalten sind, Annales de fimprimerie elsevir. par 
Ch. Pieters (s. oben Nr. 390 u. a.). 

Zum Schlüsse des Heftes folgt noch die Fortsetzung der 
p. 285 abgebrochenen Arbeit Warzee's über die Belgischen 
Almanache, von denen Nr. 67 — 121 Brüsseler aufgeführt 
sind. Jede neue Seite dieser Arbeit bietet auch neuen An- 
lass, dem Fleisse, der Sorgfalt und Sachkenntniss des Yerf.'s 
die verdiente Anerkennung zu zollen. 

[1426.] Bulletin du Bibliophile puhL par Teehener. Di- 
xiime Sirie. Fortsetzung von Nr. 1165. 
Septembre, Nr. 9, enthalt: 

Revue des Ventes: p. 439—445. Ventes des Irvres de 
M. M. T. Grille et Monmerque; par J. Techener. (Vgl, 
oben Nr. 601 u. 605 u. a.) — Eine üebersicht der fttr 
die bedeutenderen Stücke gezahlten Preise, in der dem 
Bull, eigenen Breite und mit dem gewöhnlichen Floskel- 
reichthum. 

Correspondance retrospective: p. 445 — 447, Lettre 
du Comte Daru ä M. Campenon ( dat. Municb 25 novli. 
1809), communiquee par le baron de Stassart *^| Aus 
der Stassart'schen Autographensammlung , einer, wie e3 
scheint, für das Bull, unerschöpflichen Fundgrube voa 
Lückenbüssern. 

Notices bibliograpbique»; p. 448 — 44$t E. J, B. IIa*- 
tbery sur : La PreceUence du langage franf . par H» Ei^tieone. 
Nouv. Edit. par L. Feugife — Swr: La maniere de farnic- 
ter les playes faictes tat par hacquebute3, que par fleckes, 
par A. Pare. Paris. 1551. 8. (Von diesem 3ebr seltenmn 
Buche kennt man zwei Exemplare auf Perg., da3 aine in 
der Sammlung Yemeniz', das andere in der des Herzogs 
V. Aumale.) — C. Dard sur: Recherchen sur les livrj»^ 
imprimes ä Arras par d'Hericourt et CaroD. Part. 1 (s 
oben Nr. 1309). 

Necrologie: p. 465^466. Madame de Noailles, par Le 
Boux de Lincy. — Die Verstorbene war Mitglied der Ge- 
sellschaft der franz. Bibliophilen. 

Nouvelles:) p. 467 — 468. Z.B. über den Catalogue des 
Collections Lorratnes de M. Noel (s. oben Nr. 968), so» 
wie über die Bibliotheken des Abbi N*** (s. oben Nr. 
1392, Catalogue, Vj^ B.) u. des Prof. Clement Geliert 
(s. oben Nr. 1386, Catalogue des livres de la Biblioth^eetc, 
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dont la vente aura lieu le 10 noTbr. Paris, Techener. 8. 

12V4 B.) 
Gatalogue de livres rares et curieux de litt^rature, d'histoire, 
etc., qui se trouvent en vente k la librairie de J. Teche- 
ner. p. 469 — 476. Mit dem Bucbdruckerzeichen von Aegid 
GiUe in Paris 1564 u. einer Taf. Abbild, des Einbandes 
eines aus der Bibl. des berühmten Bibliophilen Maioü 
stammenden Buches (Castilloneus, Gallorum iosubnim an- 
tiq. sedes). 

[1427.] Bulletin du Bibliophile publik par J. Techener eU. 
Table des Notiees, Carrespondancee et Notes bibliographiques De 
la teplieme Serie (1845—1846). Paris, Techener. 8. 43 S, 
Für die Abonnenten gratis, (S. oben Nr. 1165.) 

Idem De la huitieme SMe (1847—1848). Ibid. 8. 43 5. 
Desgh gratis. 

/dtfm De to neuvt^e 5erie (1849— 1850). Ibid. S. 40 5. 
Desgl gratis. 

Diese Register sind mit grosser Sorgfalt bearbeitet, n. 
für die Besitzer des Bulletins unentbehrlich. Leider fehlen 
nur in dem auf das eigentliche Bulletin bezüglichen Theile 
so manche Specialitäten : es tritt derselbe vor dem anderen 
den Techner'schen Lagerkatalog betreffenden Theile von ziem- 
licher Ausführlichkeit, wiewohl dieser Lagerkatalog nur einen 
weniger wesentlichen und Nebenbestandlheil des Bulletins 
bildet, zu sehr in den Hintergrund. 

[1428.] Zeitschrift für die Archive Deutschland^ s. Be- 
sorgt von Fr. Traug. Friedemann. Bd'. IL Hft. 2. Gotha, Per- 
thes. 8. S. 97—184. Pr. n. UNgr. (S. Anz. J. 1850. Nr. 609.) 

Enthält ; 
L Geschichte u. Verwaltung der Archive: p. 97— 
101. Das Archiv des vormaligen Kaiserlichen und Reichs- 
Kammergerichts zu Wetzlar; mitgetheilt vom K6n. Preuss. 
Landgerichts-Rathe Larenz. 
p. 101 — 102. Das Königlich Preussische Geheime Staats- 
und Cabinets-Archiv zu Berlin ; vom Director u. Geh. Rath 
G. W. V. Raumer. 
p. 103 — 109. Die Schicksale des ehemaligen Markgräfiich 
Brandenburgischen Archives auf der Plassenburg; vom Kön. 
Preuss. Haus-Archivar Dr. Märcker in Berlin. (Aus dem *Ar- 
chiv f. Geschichte u. Alterthumskunde von Oberfranken 
1946. Bd. III. Hft. 2. p. 15 f.) 
p. 109—115. Zur Geschichte der Flüchtung des Kurfürstlich 
Mainzischen Landes - Archives im Jahr 1792. Mitgetbeiit 
vom Grossh« Hess. Geh. Staats- Archivar Baur zu Darmstadt, 
p. 115 — 130. Neapels Archive; nach Ant. Spinelli von A. 
V. R. Nebst einem Nachworte des Herausgebers. (S. Anz. 
J. 1850. Nr. 143.) 
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IL Literarisches a. Artistisches aus Archiven: 
p: 131 — 137. Ansichten über die Wiedergabe handschrift- 
iicher Geschichtsquellen im Druck; vom Stadtbibliothekar 
Fr. Böhmer in Frankfurt a. M. 

p. 137 — 144. Die Fiurauitheilung im alten Deutschland ; von 
Prof. Dr. Jacobi in Leipzig u. Archivar Dr. Landau in Kassel. 

p. 145 — 148. Die neuesten Forschungen zur Erklärung deut* 
scher Ortsnamen; vom Herausgeber. 

p. 148 — 156. Die Ortsnamen im Grossherzogthum Hessen; 
vom Oberstudienrathe Dr. Dilthey in Darmstadt. 

p. 156—159. Bedeutung der Ortsnamen Trausnitz; von Dr. 
Karl Roth in München. (Aus d. * Münchner Conversat. 
Bl. 1849. Nr. 24f.) 

p. 159 — 160. Die Siegel der deutschen Könige und Kaiser; 
vom Herausgeber. 

IIL Archivalisch-historische Anfragen, Forschun- 
gen, Vorschläge u. s. w. : p. 160 — 162. Repertorium 
der geschichtlichen Journal- Litteratur; von Dr. Koner in 
Berlin. (Näheres hierüber werden tlie Leser des Anzeigers 
im nächsten Januarhefte finden.) 

p. 162 — 163. K. A. Schaab's Biographien Mainzer Histori- 
ker; vom Herausgeber. 

p. 163. DasWeisthum des Rheingaues v. J. 1324; von Dem- 
selben. 

p. 163 — 165. Inschriften einer silbernen Schale zu Weimar; 
von Demselben. 

p. 165—166. Angelegenheiten der historischen Lokal * Ver- 
eine Deutschlands ;. von Demselben. 

p. 166 — 167. Deutsch, nicht Teutsch; von Demselben. 

IV. Neuere arcbivalische Literatur, p. 167 — 183. 

V. Personalien, p. 184. 

Biblloi^raphie« 

[1429.] * La LiUiraiure Ällemande au XIXe siicle. Mw" 
ceaux choUis des auleurs allemands les plu$ distingues de celte 
epoque , prdc^des d'un Risumi de Vhisioire de cetle liU^cUure, 
de Notices hiographiques et hihliographiques , et accompagriSt de 
noles explicalives^ par Adler-Mesnard. Part. /. Prose. Paris, 
Dexobry et Magdeleine, .12. 197« B. 

[1430.] ^Le$ Supercheries lUteraires dewiUe» etc» par /. 
M. Qu^ard. Livr. 27 et 28. b= Tom. IV. {R, R. C. S. H 
Ä. de Saint 'C.***) Paris, chex l'auteur. 8. 10 B. Pr. 
4 Fr. 50 c. (S. oben Nr. 927 u. unten Nr. 1443.) 

[1431.] Nach der * Liter. Gaz. vom 25. Octbr. soll da; 
Zahl der Journale aller Art in Frankreich jetzt 750 betragen, 
wovon in Paris allein 400 erscheinen. — 5. — 
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[1482 J ^Monitore della Tipografia Eheüea. Revisla ma^ 
§ile istorieo'lnbliografica. Capolago. 16. Pr. ä Nr. 15 JEr. 

[1433.] Eine Aufzählung der Litteratur der celtischen 
Sprachen findet sich in F. J. Mone*» Schrift: ,,Die gallische 
Sprache und ihre Brauchbarkeit für die Geschichte. (Karls- 
ruhe, Braun. 8.)'' p. IX f , sowie in dessen * Urgeschichte 
des Badischen Landes, Bd. il. p. IX f. — 8. — 

[1434.] Eine Uebersicht über die medicinischen Zeit- 
schriften der Vereinigt. Nordamerikan. Staaten s. im *Janu8, 
Central- Magazin f. Geschichte u. Literärgesch. der Medicio, 
p. 149 f. — 8. — 

[143S.] Eine Uebersicht über die Holland, periodische 
Litteratur der Medicin Tom J. 1850 s. im *Janus etc« p. 
159 f. - 6. — 

[1436.] Eine Aufzahlung Terschiedener Werke Ober Psy- 
chologie u. Psychiatrie s. in d. *Allg. Ztschrift f. Psychiatrie etc. 
Bd. VIU, 2. p. 308—320. (S. oben Nr. 1186.) — 8. — 

[1437.] ^ [Jeher holanuche Bücherkunde. Van L. F. F, 
Grafen ßenekel von Donnersmarck, (Besonderer Abdruck aus 
der holanischen Zeitung, Jahrg. JX„ Stck. 45 u. 46.) Halle. 
4. 16 Spalt, oder 8 5. excL Tüel. 

Der Verf., welcher in Betreff der Bearbeitung einer botan. 
Bibliographie drei Fragen aufwirft ( 1) Wer den grossen Hau- 
fen botan. Buchertitel ordnen dürfe, 2) Wie die Anordnung 
geschehen solle, 3) Was alles dabei zu beobachten sein mö- 
ge), beantwortet die erste Frage dahin, dass nur ein Botani- 
ker von Fach einer Zusammenstellung der botan. Litteratur 
sich unterziehen solle. Hinsichtlich der zweiten kommt er auf 
die Betrachtung der Schwierigkeit, die richtige Grenzlinie 
zwischen dem Aufzunehmenden u. Wegzulassenden zu finden, 
u., in Rücksicht auf die dritte Frage ist zu bemerken , dass 
es, wenn auch keine botan., doch so manche andere Biblio- 
graphie giebt, die den vom Verf. an eine gute Arbeit gestell- 
ten Ansprüchen sicher entsprechen dürfte. Was die vom 
Verf. geforderte absolute Vollständigkeit anlangt, so ist sehr 
zu bezweifeln, dass dieselbe, auch wenn mehrere der tüch- 
tigsten Gelehrten die Arbeit übernehmen wollten, jemals sich 
erreichen lasse. 

Dem vorl. Scbriflchen ist ein Artikel aus einer von Rö- 
mer verfassten und im Besitze des Grafen befindlichen botan. 
Bibliographie beigegeben : unter dem Namen einer Pflanze sind 
die dieselbe betreffenden Monographien u. in Zeitschriften etc. 
enthaltenen Aufeätze etc. aufgeführt. Nach dieser Probe zu 
schliessen muss das Römer*sdie Werk eine wahre Biesen- 
fof^eit sein. — 6. — 

[1438.] ^ Älphabelieches Sachregister der mchüguen tech- 
nischen Journale für d^i» Z^i^aum vom 1. Jan. bis 3Q Juni 
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1851. Ton Ü. PMlipp. Berlin. Müüer if Sohn in Citmmiis. 
8. 36 S. Pr. 7V2 Ngr. (S.oben Nr. 555.) 

[1439.] ^Literatur der Gräber und Grabalterlhümer tnd 
dessen, was damit zusammenhängt, zunächst in den baltischen 
Provinsen Russlands. Von Napiersky, S, Arbeiten der kurlän- 
dischen Gesellschaft f* Literatur u. KunsL Mitau, S. Hft 10« 

— 5. ~ 
[1440.] Ein Yerzeicbniss der von den wirfcL Mit^iedern 

der k. k. Akademie der Wissenschaften in Wien durch den 
Druck veröffentlichten Arbeiten s. im ^Almanach derk. Akad. 
d. Wissensch. f. 1851. p. 109. f. (Hier findet sich auch p. 
103 f. eine Uebersicht über die Druckschriften dieser Aka-* 
demie.) — 8. — 

[1441.] Lucas Cranach des Aellem Leben und Werke. 
Nach urkundlichen Quellen bearbeitet von Christian Schucha/rdt^ 
Secrclair bei der Oberaufsicht f. Wissenschafl u. Kunst u. Custos 
grossherz, Sammlungen zu Weimar. 2 Thle. Leipzig^ Broeh» 
haus. gr. 12. Enih. im 11. Theile p* 1 — 345 eine Ueber- 
sicht u. Beschreibung der Cranach'schen Werke, die vieifa«- 
£hes bibiiograph. Interesse bietet.*) 

[1442.] Karl Lachmann Eine Biographie von Martin Hertz. 
MerUn, Hertz. 8. Eath. Beilage C. p. XXIY—XXXll: Ueber- 
sicht der litlerarischeii Thäligkeit Lachmanns. 

[1443.] ^Les Plagiats Reiffenbergiens] devoiUs. Extraits 
du tome IV des Super cheries litter air es, etc. de J. M. Qu^rard. 
Paris imp. de Maulde. 8. 2 B. (S. oben Nr. 1430.) 

Kaum dass ein Mann die Augen zugethan, kommen sicher 
sogleich die Krähen, die sich bei Lebzeiten nicht herange«- 
wagt hatten. 

[1444.] ^Der Cardinal Ximenes und die kirchlichen Zu- 
stände Spaniens am Ende des 15. und Anfange des 16. Jahr- 
hunderts, etc. Von Prof. Dr. Carl Jos. He feie. II. verb. Aufl. 
Tübingen, Laupp. 8. p. 113 f. (Erste Aufl. Das. 1S44. 8. p. 
120 /.) Handelt über die auf Veranlassung des Cardinais er^ 
' schienenen litterar. Werke, z. B. die Complutenser Polyglotte. 

— 8. — 
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[1445.] l^och ein Wort über Friedrieh Perthes; von H. s. 
Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 104. p. 1499. 

* * * 



*) Th. h p. 157 heitstes in einer Rechnung Cranach's fär eine An- 
zahl von Gegenständen , die Cranach für den Kurfürsten Johann Friedrich 
von Sachsen gemalt hat, vom J. 1541: „XXX golden vor die drei Churfür- 
sten in der liberei zu Wittenberg/* Wahrscheinlich dieselben, die sich 
auf d»T grossherz. Bibliolh. 40 Weimar befinden. 
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[1446.] IX. AnUquarisehei Y^rxHehnin einer Sammhmg 
gebundener guter Bücher u. s. tr. , welche um hillige Preise bei 
OusU Bertram in Sondershaueen xu haben sind, November. 4. 
2 BL nebst 1 Bl. Nachtrag, 

Enth. Vermischtes, unter Anderen eine Partie von Chro- 
niken 0. ähnliche Werke , xum Theile aus der Biblioth. des 
1766 verst. (leschichtschreibers Müldener. 

[1447.] Verzeiehniss einer Äusutahl teerüivoller Werke gross- 
teniheils in eleganten Einbänden^ welche sieh vorzüglich xu Weih' 
nacht' und Festgeschenken, eignen, und in der antiquarischen 
Buchhandlung von J. H, Blöcker ^ Hamburg, bedeutend unUr 
dem Ladenpreise zu haben sind. Deeember, 8. 24 S. 

Enth. Werke in franz. u. engl. Sprache, vorzüglich aber 
aus der deutsch. Litteratur, sowie einige Karten, Atlant u. 
Kupfer« 

[1448.J * Dodd and Co.'s List of Per iodieals, Newsapers, ete, 
for 1S52. London. 8. 

[1449.] ^Verzeiehniss gebundener Bücher, welche in der 
Verlags ' u. Antiquariats - Buchhandlung von Carl Drechsler in 
Heilbronn um billige Preise zu haben sind, Nro, 1 u. 2. 8. 
lOS tt. 74 S. 

[1450.] No, 19. Catalogo di Libri Jtaliani vendibili pres- 
so Giorgio Franz in Monaco. Agosto* 8. 40 5. 

Reichhaltiger als gewöhnlich, hat diesmal aher auch lange 
auf sich warten lassen. 

[1451.] ^Vierzigstes Bücherverzeichniss von B. Friedlän- 
der ^ Sohn , Buchhändler und Antiquar in Berlin, — Zweites 
Verzeiehniss einer Auswahl von ausgezeichneten Büchern^ Pracht- 
tt.' Kupferwerken. 8. 48 S, excl. Tit. 

Enth. unter einer nicht unbedeutenden Anzahl werthvol- 
1er u. zum Theile seltener Werke besonders mehrere aus dem 
Fache der Naturwissensch., darunter p. 46 f. ein voUständ. 
Exemplar des botan. Theiles von Humboldt u. Bonp]and*s 
Yoyage dans Tinterieur de TAmerique für 450 Thlr. — 5. — 

[1452. j ^Catalogue de Fume if Cie libraires - ^diteurs- 
Parü. 8. 15 S. 

Enth. einen' werthvollen wissenschaftl. Verlag : Theol., Ge- 
schieht., Reisen, darunter Dumont d'Urville voyage autour du 
monde, u. Kunstartikel. — 6. — 

[1453.] * Verzeiehniss von im Pnise herabgesetzten Werken^ 
Curiositälen, Werke über Alchymie, Magie, Dämonologie, Geister- 
künde, Somnambulismust Prophetie, -Sympathie, Freimaurerei etc.; 
welche zu sehr, ermässigten Prusen in der F. F. HaspeV sehen 
Buchhandlung in Schwab Hall vurräthig sind. 8. 28 S. 

[1454.] Verznchniss gediegener Werke aus der Bechts-- und 
St€UUS' Wissenschaft, Verlag von Carl Heymann in Berlin. 4. 3 BU. 
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[1455.] ^ÄcM u. twanxigstes BücherVerxeiehnus enlKal* 
tend Werke aus dem Gebiete der Theologie und Philosophie, wel* 
che hei Theodor Kampffmeyer in Berlin zu billigen Preisen zu 
haben sind. 8. 58 ä. excL TU, 

Sehr empfehlenswertb. — 5. — 

[1456.] * Charles KnighCs Calalogue of Books, London, 
l October. 4. 4 S. 

Enth. den bekannten billig, u. populär. Knigt'schen Ver- 
lag. — /5. — 

[1457.] K. F. Köhlers Antiquarische Anzeige- Hefte. Nr. 
1—3. Leipzig. Octbr.—Novbr. 4. 16, 36 u. 20 S. 

Enlb. vieles Gute u. Werlbvoile: Nr. 1. aus der Theo- 
logie, vorzugsweise protest. (darunter eine. SammluQg von 
über 550 theol. u. pädag. Dissertation., PJug- u. Streitschrif- 
ten, meist aus neuerer Zeit) u. d. Philosophie — Nr. 2. 
aus d. Klass. Philo!., Orient., Geschichte u. Geograph., Ju- 
risprud. u. Staatswiss., Naturwiss., Medicin — Nr. 3. aus 
d. deutsch, schönwiss. Litteratur, ausländ. Belletrist., Litterär- 
gesch., Bibliograph, etc., Curios., Pracht- u. Kupferwerke. 

[1458.] Anzeiger für Bücherfreunde. Nr. 1. Verzeichniss 
von Werken aus verschiedenen Zweigen der deutschen und aus- 
ländischen Literatur, welche zu ermässigten Preisen zu haben 
sind in der Hofbuchhandlung von Rudolf Kuntze in Dresden. 
4. V. B. 

[1459.] ^Catalogue d*une colteclion de livres rares et cu- 
rieux concemant la Pologne,la Russie, la Bohhne, la Hongrie, 
la Turquie et la Suide. Gravures; monnaies, autographes et 
manuserits Polonais. Part. L contenant les livres swr la Po" 
logne en vente chez /. Lissner. Posen. 8. 88 S. excl. Um" 
schlag. 14S9 Nrr. 

Enth. einen wahren Schatz von Werken über Polen u. 
in polnischer Sprache zu, wenn auch zum Theile hohen, 
doch dem Werthe u. der Seltenheit angemessenen Preisen. — 
Der andere Theil des Cataloges soll in den nächsten Wochen 
ausgegeben werden. — 6. — 

[1460] ^Natlali and Bond*s Trade Catalogue of remain- 
ders ifc, at greatly reduced prices. London. 

^ Caialogue of Ancient and Modern Books in all Langtui" 
ges, London. 

[1461.] ^ IL Antiquarisches Anzeigeblatt von theils werth- 
vollen Büchern aus allen Fächern der Literatur, welche um sehr 
ermässigte, Preise zu haben sind bei L. Renovanz in Rudolstadt.' 
4. 4 S. 

[1462.] ^Verzeichniss neuer Bücher, Pracht- u. Kupfer- 
werke aus allen Zweigen der Literatur u. in verschiedenen 
Sprachen, welche überaus wohlfeil u. meist um 80 Prozent im 
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Preise herabges$lMi ymrden, JeiMi xu haben in der Rud. Sammer- 
s^en BtuMumdlung in Wien, 8. 26 5. 

Enth. nicht fiel Gutes und meist in NacbdrficAen. 

— 5. - 

[146S.] ^Nr. 22. Anliquarisches Lager der Sehlelier'' 
sehen Buchhandlung {H. Boa») in Breslau. 8. 

Enth. Pracht- und Kupferwerke, schönwiss. und altdeut- 
sche Sdiriften. 

[1464.] Catalog Nr. VII . Biblioiheea medica. Verzeichniss 
medizinisch^ Werke, alle Zweige dieser Wissenschaft umfassend^ 
welche in der Antiquariats - Buchhandlung von Ferdinand Schmilz 
in Elberfeld xu sehr billigen Baarpreisen zu haben sind. No- 
vember, 8. 32 5. 

Enth. unter Anderen eine grosse Menge Dissertationen, 
besonders Berliner u. Prager. 

[1465.] Verzeichniss werthvoller Bücher aus dem Verlagt 
von J, X. Schräg in Nürnberg, welche zu bedeutend herabgesetz- 
ten Preisen zu erhalten sind, 8. 8 S. 

Aus d. Fächern der Chemie, Pharmacie u. verwandt 
Wissenschaften. 

[1466.] Bücher aus dem Verlage von C, A. Schtceischki 
If S<ühn (Jf. Bruhn) in Halle, welche bis zur. Ostermesse 1852 
bedeutend im Preise herabgesetzt zu beziehen sind. Nr. 3. 8. 2 Bl. 

Enth. PhiloK, Literatur- u. Alterthumswiss. 

[1467.] Verlags- Catalog der Aug. Sorge* sehen Buchhand- 
lung in Osterode. '^. 4 Bl. 

Enth. meist Kleinigkeiten. 

[1468.] IX. Verzeichniss einer Auswahl von Büchern aus 
allen Fächern zu ausserordentlich billigen Preisen zu haben m der 
Buch' und Anliquarhandlung von J. A. Stargardt. Berlin. 8, 48 S. 

Enth. namentlich Belletrist«, Kupferwerke u. Jugendsdirilt, 
Philol. u. Archäol., Historisches, Medicin u. Naturwiss., Franz., 
Span. , Ital. u. Engl. Litteratur. ^ 

In Kurzem erscheint ein Verzeichniss von Handschriften. 

[1469.] V. VerzHchniss einer Sammlung von Büchern aus 
allen wissenschaftlichen Fächern und Aulographe, welche bei 
J. Stiefel, Buchhändler und Antiquar in Frankfurt a. M. um 
billige Netto - Preisse zu bezi^n sind. November. 8. 235 S. 
excl. Titel. Gegen 6000 Nrr. 

Enth.: Schöne Wiss. ; Jugendschr. ; Geschichte u. Hilfs- 
wiss. ; Biograph.; Reisebeschr. , Geogr., Atlanten u. Karten; 
Architekt., Archäol., Kunst- u. Kupfe: werke; Mathemat.; INV 
turwiss. ; Landwirlhsch., Technol., etc.; Jurisprud. u. Staats- 
wiss.; Theolog.; Philos.; Griech. u. Latein. Klass.; ÜVörter- 
bücber, Sprachlehren, Lesehöcher, etcj Vermischtes. Der 
nahe an 400 Nrr. wählende AutographeuTorrath umfasst, ansser 
mehreren Stamm- u. Wappenbfichern , sehr yiele beaditens- 
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werthe Stücke von der Hand von Fürsten, Feldherren, Staatg- 
Diännem, Künstlern n. Gelierten, unter Anderen eine Quittung 
von Phil. Melancbthon (10 Thir.). 

[1470.] Catalog der Kunst-Verlags- Handlung von J. Veük 
in Carlsruhe, November. 8. 16 5. 

[147 L] * Zweites Verxeiehniss aniiquariseher Bücher, Kar- 
len, Lithographien von Carl Villaret in Er für l* 4. 4 5. 

[1472.] *Rud. Weigel's Kunsüager - Catalog. Äbth. 23. 
Leipzig. 8. V u. 73 S, Pr. 77» Ngr. 

[1473.] Katalog des Bücherlagers von J. 0. WeigeU Hft. 1. 
Theologie. Leipzig. 8. S. 1—184 exel. Titel, Nr. 1—4246. 
Pr. 6 Ngr. 

Desselben Hft. 2. Philologie. Das. 8. S. 185 — 380 
excl. Titel Nr. 4247 — 8518. Pr. 6 Ngr. 

Enth. Hft. 1 : Biblia integra, Biblia Veter. et Novi Testa* 
menti, Libri Vet. et Nov. Testament! singuli, V^siooes un- 
guis Orient, et occident. conscriptae, Biblia ieonibus illustrata» 
Patres ecclesiae, Libri theolog. et philos. omnis generis c* 
lexic. et gramniat. hehr., Jus ecclesiast. ; Hft, 2 : Lexica variar^ 
iinguar. , Grammaticae linguae graee. et lat., Scriptores elasi 
sici graec. et lat., Commentarii etc., Grammaticae lingn^« 
oriental. et recentior., Scriptores lat. medii et recent. aevi, 
aral».^ ind., pers. etc., angl., francogaU., german«, hispan.« 
itaL ete. Darunter vieles Schöne u. selbst Ausgeseicbn^eSi 
aber zu Preisen, wie sie höher anderwärts kaum vorkommen 
durften. Vgl. oben Nr. 526. 

[1474.] ^Anhang zum IX. Verzeichnis» 'der bei L. Wolt^z 
mas in Berlin vorräihigen Bücher. 4. 4 S. (Vgl. oben Nr. 10880 

Enth. Vermischtes. — 5. — : 

Auettonskatalage« 

[1475.] ^ Notice debons livres (sur Vartmilitaire, collection 
du Uoniteur, etc.)^ qui seront vendus le2f}novbr. Paris, Jannet. S. 

[1476.] ^Calalogue de bons livres fran^ais et angiaiSi 
{Droit public et priv^; economic polüique; beaux-arts\ kistoire; 
etc.) Qui seront vendus le 27. novbr. Paris, Jannet. 8. 

[1477.] * Verzeichniss von vier hinlerl. Bibliotheken gvi^ 
gewählter interess. u. werlhvoUer Bücher, Pracht-, Stahlstich-, 
Holzschnitt -^ u, Kupferwerke, Landkarten, Atlasse U.Musikalien, 
welche den l. Dezbr, öffentlich versteigert werden solkn in Wien. 
8. 109 S. excl. Titel. 2660 JVrr. 

[1478.] ^üeber Autographenpreise in London, S. Bläti. 
f. Uter. Unterhalt. Nr. 124. p. 1013. 

ttibliothekenlehre* 

[1479.] '^ On Bibliothecology. JVb. 1. Duiies of a Librarian. 
S. Norton* s Literary AdverUser. Vol. I. Nr, IL June. (VgL 
oben Nr. 1307.) — 5. — 
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[14SO«] Ä Plan for stereolyping Cataloguet hy separate 
tUUi, and for farming a general slereotyped CaUUogue of public 
Libraries in Ihe United States. By Charles C, Jewelt^ AssisUmi 
Seerelary and Librarian of the Smithsonian InslittUion, From 
Ihe Proceedings of the Ameritan Association for the advaneement 
of seience^ for August , 1850. Washington, (Jenktns Printer, 
NewYark.) 8. 14 S. (Vgl. oben Nr. 1355.) 

Der Verf. schreibt an den Herausg. des Anzeigers hier- 
über Folg.: 1 add a small pamphlet upon a new plan for 
preparing and printing Catalogues, which I have proposed 
and am now introducing in the United States. It contains a 
mere populär Statement of the Subject intended to interest 
the public. I am awar.e that it does not present the matter 
sufBciently in detail to mut the wishes and inquiries of pro- 
fessional bibliographers. 1 intend to pubiish in the course 
of a few months a small volume containing a Statement of 
the plan in all its details and the methods of obviating di£ß- 
culties, together with rules for Catalogueing and Stereolyping, 
and Examples, notes, ftc. These have been prepared wiüi 
great care and have been submitted to the judgment ofatri- 
bunal of literary men and librarians. I will send you a copy 
of the book as soon as it is printed. — 14. — 

[1481.] In Albany sind zwei neue Gebäude für Biblio- 
theken im Bau begriffen, das eine flir die Staatsbibl.« das 
andere für die Young Mens' Association. Die Biblioth. dieser 
Gesellschaft hat zwar augenblicklich nicht mehr als ziemlich 
3000 Bde, wird sich aber im neuen Gebäude sehr schnell 
vergrössern. S, * Norton's Liter. Ad vcrt. Vol.l. No.VI. Octbr. 15. 

— 5. — 

[1482.] Die aus 4600 Bden bestehende und besonders 
in der kirchengeschichtl. Litteratur ausgezeichnete Bibliothek 
des verst. Professors Dr. Neander in* Berlin ist für das Lane 
Seminary in Cincinnati um 3000 Dollars angekauft worden. 
S. *The book trade. Vol. II. Nr. 3. — 5. — 

[1483.] Besuche in den Klöstern der Levante {Reise durch 
Aegyplen, Palästina, Albanien und die Halbinsel Athos) txin 
Robert Curson, jun. Nach der dritten Auflage deutsch von 
Dr* N, N» W. Meissner. Nebst zwölf Kupfertafeln und zwei 
Musikbeilagen. Leipzig, Byk. 8. Xu. 238 5. Pr. 2 Thlr. 24 Ngr. 

Enth. einen Schatz von Nachrichten über die von Curzon 
auf seiner Reise besichtigten Bibliotheken, wie sich die Leser 
aus dem Anzeiger J. 1850, wo mehrere dieser Nßcbrichten 
nach dem Originale angeführt worden sind, erinnern werden. 
Im Anhang No. I. p. 230 — 234 findet sich ein Aufsatz „Das 
syrische Manuscript von dem Datum 411 im britischen Museum.'* 
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Dasselbe stammt aus dem kopt. Kloster Suriam, u. umfasst 
des Eusebius* Theophania, das Buch über die Märtyrer Pa- 
lästinas u. die Rede zum Lobe der Märtyrer, des H. Clemens' 
Recognitionen , des Titus' Abhandlung gegen die Manichäer. 

[1484.] Von Seiten des Stadlrathes in Auerbach (in Sach- 
sen) ist eine Aufforderung ergangen zu fleissigerer Benutzung 
u. reichlicherer Unterstützung der vor mehreren Jahren Ton 
einem Menschenfreunde im Auslande gestifteten Biblioth. zu 
Auerbach, worin sich Bücher wissenschaftl. Inhalts in popu- 
lärer Form für den Bürger- u. Gewerbsstand, sowie Unter- 
haltungsschriften f. Kinder u. Erwachsene (215 Bde) befinden. 
S. Freimüth. Sachsen -Zeitg. Nr. 359. p. 1918. 

[1485.] ^ Verzeichniss der in der Sammlung des histori" 
sehen Vereines von Oberfranken zu Bayreuth befindlichen Druck' 
Schriften, Bayreuth {Grau), 8. 46 5. 

Das Leipz. Repert. Bd. lU. Hft. 4. p. 198 sagt hierüber: 
Ein alphabetischer Katalog, der selbst in seiner nächsten Be- 
stimmung für den lokalen Gebrauch uns unzureichend und 
mangelhaft erscheint. 

[14S6*] Königliche Bibliothek (tn Berlin), Unterzeieh' 
net: Ober - Bibliothekar Dr, Pertz, S. Preuss, Staats ^ Anzeiger 
Nr. 124. p. 6S7 — 692. Uebersicht der bei der Bibl. in den 
J. 1846 bis 1850 eingetretenen wichtigeren Veränderungen^ 

Die Königliche Bibliothek in Berlin in den Jahren 1846 
bis 1850. Berlin, gedr, in der Decker sehen Geh, Oberhof • 
Buchdruck, 8. 16 5. excl, Titel, Pr. 3 Ngr, (Aus dem Preuss» 
Staats " Anzeiger besonders abgedruckt,) 

Ein seltenes u. gewiss nachahmenswerthes Beispiel, dass 
das Publikum einer Art von ofSziell. Rechenschaftsbericht 
über eine für die Oeffentlichkeit bestimmte Anstalt gewürdigt 
wird. Möchten doch die übrigen deutschen öffentl. Bibliothe- 
ken diesem Beispiele Folge geben: sie durften des Dankes 
des Publikums sicher sein. Vgl. oben Nr. 1423. — Aus 
vorl. Schriftchen ist zu entnehmen, dass der Druck wissen- 
schaftlicher Kataloge der Handschriften der König]. Bibliothek 
seit neun Jahren ernstlich in Aussicht genommen, u. die Vor- 
bereitungen dazu zuerst auf die oriental. Hss. gewendet, u. 
jetzt so weit gediehen sind, dass mit dem Drucke hat be- 
gonnen werden können. 

[1487.] Nach der * Neuen Preuss. Zeit, ist die Erfurter 
theolog. Ministerialbiblioihpk zur Zeit, wo das Augustiner- 
kloster, das jetzige Martinsstift, in aller Eile zum Parlaments- 
gebäude umgeschaflen wurde — da man die Bibl. aus dem 
Seitengebäude, wo sie aufgestellt ist, nicht so schnell fort- 
schaffen konnte — wenigstens zum grössten Theile einge- 
mauert worden. Bald soUen nun die Mauern wieder sinken« 
S. Ergänzungsbl. zur Fackel. Nr. 46. p. 330—331. 
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[1488.] Auf den in der ^EÜieAektker Ztg« ^e^mserteii 
Wunsch nach efinem gelehrten Bibliothekare ttr die Beterin'- 
ische Bibliothek in der Domkircbe zu Hildesheim ist in der 
näni. Ztg. darauf aufmerksam gemacht worden, dass nach 
den Bestimmungen des Beverin'schen Testamentes, die nicht 
umgangen werden können, nur einer der älteren Vikare der 
Demkirche das Bibl.-Amt bekleiden dürfe. S. ^Hannover- 
sehe Zeitg. Nr. 272. — 2. — 

[1489.] ^ ferzeichniss der in der Bibliothek des entamolo- 
giseken Verein» Ende Auguü vorhandenen Bücher ('/^ B. oder 
& 17 — 27. Mendiriit — Zimmermann), Beilage zur Enlomolo- 
gischen Zeitung eic. Jahrg, XIL NovW, Nr.li. (S. oben Nr. 1362.) 

Die Bibliothek zählt im Ganzen 592 Nrr. — 6. — 

[1490.] ^Catalogue de la Bibliothique d^Aiguillon^, ddpar- 
tement de Lot-et-Garonne, Agen, imp> de Barriire. 12. i B. 

[1491.] ^Bibliolh^que de la confrdrie de Saint» Vincent - 
de* Paul, de Chahns^sur^ Marne, Catalogue. Chalons, imp. 
de Boniez' Lambert. 12. 1 B. 

Enth. 746 Nrr, 

[1492.] Gustave Planche hat in seinem Aufsatze „Le 
Musee du Louvre'^ (s. Revue des Deux Mondes ed. Bnix. 
1 Aoüt. Tom. III. Livr. 15) gelegentlich p. 540 — 541 einen 
Blick auf die architekton. Ausfuhrung der Ste Genevieve Bi- 
bliothek in Paris geworfen. Sein Urtheil darüber lautet: La 
Bibliotheque Sainte- Genevieve, achevee Tannee demi^re par 
M. Henri Labrouste, repond parfaitement ä sa destination. 
Bien que je n approuve pas les myriades de noms inscrits ao 
▼ermillon sur les murs de la bibliotheque, je rends pleine 
justice au talent fin et d^licat, au rare bon sens qui eciatent 
dans tontes les parties de cet edifice. 

[1493.] Zur Vervollständigung der über die angeblichen 
Mssfunde des Simonides in der Athoshöhle etc. mitgetheiitei) 
Nachrichten (s« oben Nr. 1113 u. a.) ist noch zu vergleichen 
ein Brief G. Pindlay*s aus Athen im * Athen. 2 Aug.^ worin, 
in Uebereinstimmung mit der vom Prof. Rhangabe in Athen 
in der ^Pandora Febr. Nr. 28 gegebenen Nachricht, die Be- 
trügereien des Simonides zugestanden sind. S. Ausland Nr. 
193. p. 771. 

[1494.] Durch ein päpstliches Motuproprio sind die bis- 
her schon nicht unerheblichen Schwierigkeiten der Benutzung 
der Vaticanischen Bibliothek zu» Rom noch bedeutend vermehrt 
worden. Nur an etwa 90 Tagen, täglich 3 Stunden, ist die 
Bibliothek iur Benutzung gedffiiet, u. über das Wie q. das 
Was des Benutzens ist theils die spezielle päpstliche Erlaub- 
niss einzuholen, iheils dem Ermessen der Bibliothekare über- 
lassen. S. Dresdn. Journal Nr. 314. p. 2293 u^ Beil. zur 
Augsb. aUg. ZeiU Nr. 337. p. 5388. 
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[1495.] Durch Yerrnittelung des früheren helg. Geschäfts- 
trägers in Turin, H. Vilain, hat die sardin. Regierung der 
Uni?ers.-Bibl. zu Gent als ausnahmsweise Gunst eine Sendung 
der Memoiren der kön. Akademie der Wissenschaften in Türin, 
die in der Regel nur die Bibliotheken derjenigen Akademien 
erhalten, mit welchen die Turiner in Verbindung steht, zu- 
kommen lassen. S. *L'Independance beige 20 Novbr. Nr. 323. 

— 2. — 

[1496.] Heber Dr. Dudik*s Entdeckungen von den 
30jährigen Krieg betreffenden Dokumenten in den schwed. 
Bibliotheken u. Archiven (s. oben Nr. 1370 u. a.) s. noch 
lUustr. Zeit. Bd. XVII. (N. F, Bd. V.) Nr. 428. p. 254. 

[1497.] Dr. Thomas Wingard, der kürzlich verst. Erz- 
bischof von Upsala u. Primas des Königreichs Schweden, hat 
der Universität Upsala, ausser seinen reichen Sammlungen 
von Münzen u. scandinav. Alterthümern, auch seine aus 34,000 
Bden bestehende Bibliothek vermacht. Es ist dies im Laufe 
Eines Jahres die vierte Buchersammlung, welche der Univer- 
sität zufällt, deren Bibliothek dadurch um 115,000 Bde be- 
reichert worden ist. Im Ganzen beläuft sich jetzt der Vor- 
rath dieser Bibliothek auf 288,000 Bde, worunter 11,000 in 
Handschriften. S. *Magaz. f. d. Literat, d. Auslands, Nr. 126« 
p. 504. Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 98. p. 1379. 
*Athen. 11 Octbr. Nr. 1250. p. 1073. 

Prlvatbibliotheken. ' 

[1498.] Verzeichniss der von den Sanit.'R» Dr, Berenäi 
in Danzig, Med*'Rath Prof. Bernhardy in Erfurt, Tum- u. 
Zeichenlehrer Dieler, Prof. A, Weise «. tn. a. nachgelassenen 
Bibliotheken vorzüglich ausgezeichnet in den Gebieten der Natur ^ 
Wissenschaft, besond. Botanik (worunter das vom Prof. Bernhardy 
nachgelass. bedeutende Herbarium) und Medicin, auch in Theo^ 
logie , Jurisprudenz , Geschichte , Philologie , Pädagogik , Werken 
über Gymnastik, Philosophie, Literaturgeschichte, Belletristik, 
Kunst' und Kupferwerken, Curiosen etc. reichhaltig, welche am 
25. November (verbess. 9.' December) durch J. Fr. Lippert in 
Halle öffentlich versteigert werden. 6. 195 S. excl. Titel u. 
Vorbemerk. 16440 Nrr. 

Ein an alt., sowie an neueren Büchern sehr werthvoller 
Yorrath sowohl aus d. deutsch, als ausländ. Litteratur. P. 
1 — 33 (Nr. 1 — 2475) enth. die Berendt'sche , p. 33 — 81 
(Nr. 2476 — 6278) die im Bereiche der Naturwissenschaften, 
besonders der Botanik ausgezeichnete Bernhardy'sche Samm- 
lung. Das von Bernhardy während eines Zeitraumes von 
mehr als einem halben Jhrhdt und mit bedeutenden Kosten 
gesammelte Herbarium besteht in 340 Paqueten, u. umfass) 
c. 40,000 Species Pbanerogamen. 

Pet»holdt, Anteiger* Decmiter \9ia. 26 
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Die nächstfolgende Lippert'scbe Aucüon, die im Febr. 
1852 stattfinden soll, wird unter Anderen die schon fruber 
zur Versteigerung angezeigten Bibliotheken des k. k. Feld- 
marscballs v. Palombini u. A. (s. oben Nr. 294) enthalten. 

[1400«] Verseichniss der nachgelassenen Bibliotheken der 
Ober 'Pfarrer Viellvoye, Rechlsgdehrten P, S. Riphan, JA?.- 
Anwall Kessel, Med. Dr. Boisserie , Pfarrer Gressenich m Hö- 
ningen, Pfarrer Berresheim u. And, welche den IS. Dezember 
bei J. M, Heberle in Köln öffentlich versteigert werden, 8. 
Zweite Abthlg. 67 S. 4095 Nrr. Pr. 1 Ngr. (Die andere 
im Drucke noch nicht beendigte sehr bedeutende Abthlg die- 
ses Verzeichnisses, vielti Seltenheiten, alte Drucke, Theologie, 
Quellenwerke enthaltend, soll nächstens ausgegeben werden.) 

Enth. Philolog., Theolog., Jurisprud., Natui^eschicbtf, 
Chemie u. Pharniacie , Geschichte u. Hilfswiss, , Schöne Wis- 
senschaften, Baukunst, Malerei etc. Besonders heryorzoheben 
sind mehrere grössere u. Kupfer *. Werke aus der deutsch., 
franz., engl. u. holländ. Litteratur. 

[1500.] ^ Verzeichniss von Büchern und Handschriflen au$ 
dem Nachlass des Senunar-Directors Prof. Dr, Asmuesen* Nehti 
3 Anhängen. Kiel, Schwer s, 8. 149 S* excL Titel. {AucL 
\ Decbr. in Kiel.) 

Das Verzeichniss entli. 3655 Werke, die Anhänge 98, 
115 u. 224 Nrr. Die Mss. bestebep grösstentheils ia Colie- 
gienheften. — 5. — 

[1501.] ^Calalogue of the valuable Medical Library of 
ihe lojte Jehn Green Crosse, Esq», of Norwich. Norwieh, Mus- 
kell. (London, Churchill.) 8. 

Die Biblioth. besteht aus 4000 Bden. 

[1502.] ^Calalogue de la magnifique Bibliothegue de Le- 
fevre Dallerange^ dont la venle aura lieu le 15, d^ebr. {Livres 
aneiens et modernes etc.) Paris y Techener. 8. 

[1503.] ^Supplement au Calalogue de la Bibliolheque de 
M. Grille. Angers, Cosnier bf Lachhe. 8. 68 pages aulograph. 

Der oben Nr. 601 angeführte Catalog enth. 3262 Nrr. 
auf 23 Vi B. mit 2 Taf. Pr. 1 Fr. 50 o. (Grille, geb. 28 
März 1766 zu Angers, gest. 27 Sptbr. 1850 daselbst.) 

[1504.] Die aus einer grossen Menge Oratorien, Psalmen, 
Messen, Responsorien , Hymnen, Motetten, Cantaten etc. be- 
stehende Musikalien -Sammlung des verst. Geh. Hofratbs Prof. 
Dr, Hand in Jena soll, wo möglich, im Ganzen verkauft wer- 
den durch die Noten -Leibanstalt in Jena. S. Börsenbl. f.d. 
Deutsch. Buchhand. Nr. 98. p. 1377. 

[1505.] ^Catalogue de la BiblloüUque de M. C. de L..., 
compesü principalemenl d*ouvrages sur Vhistoire de France tt 
de Belgique, la science hiraldique et Iß numismatique \, dont la 
vente aura lieu ä Lille le 1. decembre. Lille, Vßn^ekere. 8- 



[1506.} Die Augsb. allg. Zeitg. «atbftlt io eioeBi Com- 
spond. Art Ton Rom vom 24. Novbr. (s. Beil. zu Nr. S4I. 
p. 5451) Folgendes: Nach langem Warten erbieUea wir end- 
lich ein Yolls(ändiges gedrucktes Verzeichniss von Cardinal 
G. Mezzo£anti's hinterlassener Bibliothek. Sie ist unstreitig 
die reichste Polyglottensammiung der Welt , deren Beitreibung 
den Cardinal sein ganzes Leben hindurch beschäftigte, ihn 
auch Txel Geld und NachforschuDgen in den entferntesten 
Gegenden der bewohnten Erde kostete. Schon aus diesem 
Grunde wäre es zu wünschen, dass sie bei ihrem beabsich- 
tigten künftigen Verkauf nicht verschleudert, sondern als 
Ganzes von einem litterarisehen Institut erworben wdr^ 
Zu näherer Kenntaiss ihres Inhalts setze ich aus dem Katalog 
die einzelnen Titel der verschiedenen Abtheiiungen her: Libri 
albanesi o epirotici, arabi, armeni, americani (Qrasile, Mes- 
sico, Paraguai, Peru, Stati-Uniti, dialetto Indiano), boemi, 
ealdaiciy eines! (cochinchinesi , tunchinesi, giaponesi), danesi 
(svedesi, norvegesi, islandesi, laponici), ebraiei (rabimco an-* 
tico, sammaritano) , egiziani o copti-egizi e copti-arabici, 
etnischi, fenici, fiamminghi, francesi (bretone«-francese, lore- 
nese, provenzale), gotici e visfgotici, greci e grect -latini, 
greci moderni, giorgiaui o iberici, grigioni o retiei, illirici, 
indo-orientali (angolesi, barroiani o aviani, indoslani, mata-^ 
baricl, malesi^ sanscritti), inglesi (bretone o celtico anticoy 
Geltico*scozzese, scozzese, irlandese, paese di Galles), itaKani 
(dialetto friulano, maltese, milanese, sardo, siciUano), kwr- 
distani o kurdici, latini, maroniti e siro-maroniti, oceanici 
(Australia). oiandesi, persiani, polacchi, portogheii (dialetti 
varii) , slavi (slavo - corniolo , slavo - serbico , slave <r ruteno, 
siavo - vallaco) , siriaci, spagnuoli (catalano, biscaglino), rusei, 
tedescbi, turchi, ungheresi, zingari. 

[1507.] ^Calaioffue des livre» undens etmo4eme$, ewnpo^ 
saiU mie partk de la BMioih^quß de feu M, B, N^^*, d^mi 
la veale te fera /e 17 novhr* Paris, DeUen. 8* 3^2 B. 

[1508.] Eine aus 3921 Werken aus allen Wissenschaften 
bestehende > namentlich M ecklenburgica , Gesoliichite, Staats- 
wiss. u. Jurisprud. enthaltende werthvoHe Sammlung, welch» 
früher dem Mecklenburg. Geschichtscfareiber F. A. Rudk)ff, 
zuletzt dem verst. Hofrath Schmidt zu Waren angehört hat, 
i&t den 8, Decbr. in Rostock versteigert worden. 

^Katalog. 8. 

[1509.] ^Catalogue des Utres, la pluparl rsires <Aik pri" 

cieuas, composant la BibUoihique de feu M* le mar^chal S^basüant, 

di>tU lavenU aura Heu le 11. de'€br, Paris, Bslum, ®. 4 M* 

' [1510*] ^ VerzeicMss siner werlhvoHen ßücher- Sammlung, 

aus ullen Fächern der Jurisprudenz, Theidogie (uorunkr Luther's 

Werke vm Wahh) , Hambwrgensien, MueikaHen und Werke 
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Bhtsüt, w$leke dtn 15. Deckr. öffenüieh verkauft werien Mollen, 
Bamfmrg. 8. 178 S. 3283 Bde. 

Ein Theil der Bibliothek Dr. jur. Carl Tmmmer's. 

— 2. — 

[1511.] Zwei AbbilduDgen des Portefeuilles für die Biblio- 
thek der Königin Victoria von England von A. Habenicbt in 
Wien auf der Londoner Industrieaussteilung s. in der Dhistr. 
Zeitg. Bd. XVU. (N. F. Bd. V.) Nr. 428. p. 249 n. Nr. 430. 
p. 281. 

Eine dergi. der Bibliothek Ton Eichenholz u. im gothi- 
sdien Style von C. Leistler u. Sohn in Wien, welche der 
Kaiser von Oesterreich der Königin Victoria zum Geschenk 
gemadit hat, u. die ebenfalls in London ausgestellt gewesen 
ist, 8. das. Nr. 429. p. 265. 

Abdrüeke aaii Bibl.-Handsehr fiten etc. 

[1512.] Änecdolum Romanum de notis velerum erüicu tu- 
primis Ariilarehi HomericU ei Jliade Heliconia (adjunctis Jnecdo- 
tu Venelo ei Harleiano argwnenli eiuidcm) edidii et ecmmemlA" 
riU illuslravit Fridericus Osannus. Gissae, Rieker. 8. JII 
u. 340 S. Pr. n. 2 Thlr. 10 Ngr. 

[1513.] Georg Spalatins hülorücher Naehlass «nd Briefe, 
AMs den Originalhandschriflen herausgegehen von Chr. Gotik. 
Neudeeker in Gotha und Ludw. Preller. Bd. 1. A. u, d.. T,: 
Friedrichs des Weisen Lehen und Zeitgeschichte von Georg Spa- 
laUn. Jena, Mauke. 8. 234 S. excl. Titel, Inhalt u. Beriehi. 
Pr. n. 1 Thlr. 10 Ngr. 

Der grösste Theil dieses Nachlasses befindet sich in den 
Origmalhandschrirten in den Archiven u. Bibliotheken Wei- 
mars u. Gothas. 

[1514.] ^Joannis Tzetxae Epislolae. Ex Codd. MSS, BibL 
Reg, Paris, nunc primum edidil, animadversione instruxit, ap- 
paralum critieum ad Chiliadum libros adjecit Theod. Pressel, 
Philos. Docl. Professor. Tubingae, Fues. 8. F/, 145 S. Pr. 
n. 1 TMr. 6 Ngr, 

[1515.] *Three Trealises hy John Wgeliffe, D. D. 1. 0( 
the Church and her Menibers. 2. Of ihe Apostacy of the Church. 
3. Of Antichrist and his Meynee. Now firsl published front a 
Manuscript in the Library of Trinity College, Dublin. With 
Notes and a Glossary, by James Henthom Todd, D, D. Dublin. 
8. 234 S. Pr. 7 s. 6 d. 

[1516.] ^Pistis Sophia. Opus gnosiicum Valentino adjudi- 
catum e cod. msc. Coptico Londinensi deseripsit et latine vertil 
M. G. Schwartze. Edidit J, H, Petermann. Berolini, DummUr, 
8. VHu. 638 S. Pr. n. 6 Thlr. 20 Ngr. (S. oben Nr. 1401.) 

[1517.] *The Praise of St. David's Day; shewing the 
Reason why the Welchmen honour the Leeke on that Day. 
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ReprinUä from an early Bloch LeUer Broadiidt in th% British 
Museum. London, Bell, 8. Pr. J s, 

[1518.] ^A Conlribuiion towards an Argument for the 
Plenary Inspiration o( Scriplure, derived from the Minute Histo^ 
rieal Aceuracy of the Scriptures of the Old Testament, as pro- 
ved by eertain Ancient Egyptian and Assyrian Remains preser-^ 
ved in the British Museum, By Arachnophilus, London, 8. 
16 S. Pr. 6 d. 

[1519.] Docwnenti per servire alla Storia della Milizia 
Ilaliana dat XIII seeolo al XVI raccolti negli Archivi della 
Toscana e preceduti da un diseorso di Giuseppe Canesirini, 
A. u. d, T.: Archivio storico Italiano ec, Tom, XV, Firenze^ 
Vieusseux. 8. CXLVIII u, 552 S. Pr. n. 3 Thlr. 28 Ngr. 

[1520.] *Fac Simile of an OHginal Map of New York 
City, made in 1728. Reprinted by John Slater. New York. 

Das Original befindet sich, wenn ich nicht irre, im Be- 
sitze Barnum's in New York. 

Bi1)liotliekare etc. 

[1521.] ^Der gestiefelte Kater, Deutsches Mährchen neu 
erzählt von Ludw, hechstein, Stuttgart, Hallberger. 8- IV u. 
67 S. mit 4 Lithochrom. Pr. 15 Ngr, 

^Nala und Damajanti, Indisches Mährchen der Jugend 
erzählt von Demselben, Das. 6. IV u, 56 S, mit 4 Lithochrom, 
Pr. 15 Ngr. 

^Deutsches Universilälsleben. 3. Art, Vom Beginne des \S. 
Jdhrh. bis zur Begründung der deutschen Burschenschaft, Von 
Demselben. S. Germania. Bd, II. Lief. 1. (S. oben Nr. 1004.) 

[1522.] Intorno alle Opere d' Andrea Lancia scrittor Fio- 
rentino' del seeolo XIV. Lezione della alla Socield Colombaria 
neW adunanza del d\ 27 gennaio 1S50. Da Luigi Bencini, 
V. VEtruria, März, p. 140 — 155.*) 

[1523.] ^Dr, Marl. Luthers Bibelübersetzung nach der 
letzten Origin, - Ausgabe kritisch bearbeitet von Dr. Heinr. Ernst 
Bindseil etc. Alles Testament, Lief, 3. Halle, Cansteinsche 
Bib. Anstalt. 8. Th. II. S. 65—320. /V. «. 16 Ngr. (S. oben 
Nr. 1283.) 

[1524.] Der Bibliothekar der Universität Helsingfors, Dr. 
ph. Alex. Blomquist, ordentl. Professor der Litteraturgeschichte, 
ist gestorben. S. Leipz. Repert. Bd. III. Hft. 4. p. 221. 

[1525.] Der bisherige ausserord. Archivarbeiter Dr. Bött- 
cher in Hannover ist unter dem 15. Sptbr. zum 2. Bibliothek- 
secretak an der dortigen kön. Bibliothek ernannt worden. 
— 2. ~ 

*) Zu Ende jedes HeAes dieser seil gegenwärt. Jahre zuerst erschein 
nendeii Zeilschrift gichl Colomb de Batines ein BolleUino bibliografico, 
welches iu Bezug auf ilal. LiUeratur Manchem nicht unwillkoniinen sein 
darfte, in Bezug auf ausländ, aber von der grössten Ourriigkeil ist. 
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[15200 Erecheinen wird: 

^Lübische Geschichte tmd Sagen vom StadibihUolhekar Fro- 
fUior Dr. Em$i Deeeke. Lübeck ^ Boldewuinn. 12. 27 B. 
Pr. l TMr. 10 Ngr. 

[1327.] Der Custos der musikaL AbtheiliiDg der Berliner 
köo. Bibliothek Prof. Dehn hat Schlesien besud^, um die 
dortigen mvsikal. Schätze 2u prüfen. S. Preuss. Zeit. Nr. 86 
p. 406. 

[1S28.] ^Klewe Beiträge zur deuUchen Sprache «md Li- 
teratur, Van J. Diemer. S. Sitzungsberichte der k. Äkad. A. 
Wissenschaft. Philos. hist. Klasse. Bd. YL Hft. 4 «. 5. 

Enth. No. 1. Bruchstücke der Kaiserchronik : A. Ans 
Lieheaberg in Kärnten uB* Jung. Bruchstücke d. Kaiserduron«; 
G. Auszüge aus einer Weltchronik. 

[1529.] *Noace sur le labffrinlhe de la cathedrale de Chor- 
tres; par Dimbltt de BoisthibauU. (Extrait de la Revue archeo- 
logique , 8e annee,) Paris j Leleux. 8. 1 B. 

[1330.J An die Stelle des im Herbste 1830 verst. Bi- 
bliothekars der (jetzt beiläufig 30 — 60,000 Bde zählenden) 
Gräfl, Stollberg'schen Bibliothek in Wernigerode Dr. C. W. 
Zeisberg ist Dr. E. Förstemann, der seither in Danzig gelebt 
hatte, getreten. — 13. — 

[1531.] Der Oberbibliothekar HofraÜi Dr. Gersdorf in 
Leipzig ist von der sächss. Regierung abgeordnet worden, um 
in Angelegenheiten der Presse an den demnächst hegimiendeD 
Beralhungen der desshalb nach Frankfurt einberufenen Fach- 
mäuuer Theil zu nehmen. S. Dresdn. Journal. Nr. 307. p. 2263. 
Diese Abordnung ist in der * Deutsch. Reicbsztg. vom 6. Decbr. 
(s. auch *Weserztg.) einer überaus gehässigen u. die abord- 
nende sächss. Regierung sowohl als den Abgeordneten belei- 
digenden Beurlheilung unterstellt worden, die zumal aüeo 
Grundes irgend einer Remonstration entbehrt & das. Nr. 318. 
p. 2311—2312. 

[1532.] Unter der Mitwirkung des Stiftsbibliothekars in 
St. Gallen Cantonsrath Leonh. Gmür u. A. erscheint: 

^ Ada Ecclesiaslica, Concordale ^ Verträge und sonstige Järch- 
liehe Urkunden^ bezüglich des Verhältnisses der katholischen Miirche 
zu den europäischen Staaten, Vom Anfange des neunzehnten 
Jahrhunderts an etc. Herausgegeben von Dr, J, A» Moritz Brühl 
HfU K (Abth. VI: Oeslerreichische Monarchie, 1. Hälfte.) 
Frankfurt a, M,, Lizius. 8. (In 7 Abthlgen u. in Lief, von 
6 — SB. im Preise von IS^i bis 17 V» ^gr,y 

[1533.] ^ Briefwechsel zwischen Goethe und Knebel. (1714 — 
1832.) 2 Thle. Leipzig, Brockhaus. 8. VUI, 378 u. 412 5. 
Pr. 4 Thlr. 12 Ngr. 

Von der Pietät» Sachkenntniss u. Sorgfalt, welche Bearbeit- 
ungen derartiger Werke wie das vorl. mit Recht heansprucben, 
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habe der Herausgeber Dr. G. E. Giifarauer keine sonderlichen 
Proben abgelegt. S. Liten Centralbl. Nr. 48. p. 797 — 798. 
[1534 aj 4: Oxforder Blätter zeigen den Tod des Dr. John 
Kidd, of Cbristchurch , Regios Professor of Medicine, Tom- 
line's Praelector of Anatoroy, Aldrichian Professor of Anatomy, 
and Radcliffe's Librarian in tfaat Uni?ersiiy, an. S. * Athen. 
27. Septb. Nr. 1248. p. 1022. — 2. — 

[1534b.] * Länder ' und Völkerkunde in Biographien hr$g» 
vom ' Siadlbihl. Ph. H. Külb, Lief. 34. Berlin, Duncker ^ 
Humhhl. 8. Pr. n. 1% Ngr. (Vgl. oben Nr. 1412.) 

[1535.] ^Hisloire liUeraire de la ville de Lyon '^ par J» B, 
Monfalcon, Conservateur de la grande hihliolheque, (Exlrail de 
la Reme Lyonnais.) Lyon, imp. de BoileL 8. G'/^ B. (In 
50 Bxempl. abgedruckt,) 

Vorl. Schrift bildet mit der oben Nr. 1195 angeföhrten 
* Bibliographie de la ville de Lyon den letzten Tlieil tum 
Supplemente der *Nouyelie Histoire de Lyon, 3 Vols. (s. oben 
Nr. 557.) 

[1536] Auf Anregung des Oberbibiiothekars etc. Dr. Pertz 
in Berlin sind „R^gesta Ponlificum Romanorum ab condita 
ecclesia ad annum p. Chr. 1198. Edidit Ph. Jaffe. Berolini, 
Veit a Co. 4. Pr. n. 12 Thlr. 10 Ngr.** erschienen. 

^Die Gesehictiiichreiber der deutschen Vorzeit in deulseh. 
Bearb, hrsg. von G, B, Perlz u. A. Lief. 15. Jahrh. XL 
Bd. 5. Die Chronik Hcrimanns von Reichenau. Nach der Ausg, 
d. Monum, Gerinan. übers, von Pt'of* K. Nobbe. Berlin, Besser» 
8. 58 S. Pr. n. 4 Ngr. (S. oben Nr. 632.) 

^Derselben Schrift Lief. 16. A. i*. d. T.: Zehn Bücher 
fränkischer Geschichten von Gregorius v, Tours übers* von W, 
GiesebrecH. Bd. II. Berlin, Besser. 8. IV. 23 Ngr. (S. 
oben Nr. 773.) 

(Jeher die früheren Bde, welche das Thegan'sche und 
das grössere Leben Kaiser Ludwig*s des Frommen enthalten 
(s, Anz. J. 1850. Nr. 1050), s. W. Klose in d. Blatt, f. liter. 
Unterhalt. Nr. 116. p. 814 — 817. 

[1537.] Beiträge zur älteren Münzkunde herausgegeben von 
M, Pinder und J. Friedländer. Bd. L Hft. 1.2. Mit 8 Tafeln. 
Berlin, Nicolai. 8. 242 S. excL Titel. Pr. n. 2 Thlr. (S. 
oben Nr. 633.) 

Enth. unter Anderen auch Beiträge von W. Koner. Vgl. 
♦Voss'sche Zeit. Nr. 256. 

[1538.] Professor Dr. Schaumann in Jena ist unter dem 
15. Septbr. zum KönigL Hannover sehen Archivar, Bibliothekar 
u. Historiographen ernannt worden. — 2. — 

[1539.] Der bisherige Bliotheksaccessist Dr. Sudendorf 
an der Köoigl* Bibliothek in Hannover ist in den Archivdienst 
übergegangen. -^2. — 
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[1540.] ,Grieehiieke Vaiengemälde erkiäri von F. G. Welcher. 
A. tt. d. T.: Alte Denkmäler. Th. IIL GöUingen, Dieierieh, 
8. Xri u, 566 (567) S. mit »3 Taf. Pr. n. 4 Thlr. 

[1541.] Der durch mehrere philo!. Arbeiten rQfamheh be- 
kaonte Dr. Winkelraann, ein Schüler GoUfr. Hermann'ä u. 
früher Professor ^m Gymnasium in Zürich, ist vom Kön. Sächss. 
Ministerium an der Leipziger Univers. Bibliothek angestellt 
worden, was die * Deutsche Reichsstg. vom 6. Dedir. (s. auch 
* Weserztg.) einer höchst gehässigen und in Rücksicht auf die 
Anstellungsbehörde sowohl als den Angestellten überaus lieb- 
losen Beurtheilung unterstellt hat. S. Dresdn. Journal Nr. 318. 
p. 2311 — 2312. 

[1542.] Dr. C. Wurzbach, Vorstand der administratif. 
Bibliothek im k. k. Minist, d. Innern in Wien, hat für seine 
Schrift „Sprichwörter der Polen'* (s. oben Nr. 1158) vom 
Kaiser von Oesterreich die grosse goldene Medaille f. Kunst 
n. Wissenschaft erhalten. S. Börsenfol. f. d. Deutsch. Buch- 
hand. Nr. 98. p. 1375. 

lieber diese Schrift 9. *Allg. Monatsschrift f. Wiss. «. 
Litterat. Novbr. u. Magaz. f. d. Literat, des Auslands* Nr. 109. 
p. 436. 

[1543.] Der bisherige 2. Bibliotheksecretair ZioimermaDD 
an der Königl Bibliothek in Hannover ist in den Archivdienst 
übergegangen. — 2- — 

BTaehtrftse 

zu früheren Jahrgängen des Anzeigers. 

[1544.] ^ Farlangsedler , udgivne for danske Boghandlere 
af C. C, Lose hf Delbaneo. (Begyndl i Beehr. 1849.) üddelei 
gratis til alle Boghandlere i Danmark, Norge og Sverrig ^ med 
hvilke Boghandlef*foreningen i Danmark staaer i ForbindeUe. 4. 

[1545.] Neue Statistik der Schweiz von Stephan Franscini. 
Nach der ztoeiten gänzlich umgearbeiteten Au$gabe aus dem Ita- 
lienischen übersetzt. Th. IL Bern, Haller. 1849. 8. Betr. 
p. 295—299 Bibliotheken, Museen u. ähnliche Anstalten. 

Ein überaus dürftiger Abschnitt,' der sich in Betreff der 
Bibliotheken im Wesentlichen auf folg. Mitlheilungen beschränkt: 
Die Bändezabl in den Baseler Bibliotheken beträgt 93,500, 
nämlich 40,000 öffenü. Bibl., 8000 Jugend- u. Burgerbibl., 
9500 botan. Bibl. , 27,000 Bibl. der Lesegesellschaft u. natur- 
histor. Bibl., 9000 theo). Bibl. — ferner in der Berner Stadt- 
bibl. c. 30,000 nebst vielen Mss. u. alten Münzen — '• in den 
Genfer Bibliotheken 80,000, u. zwar 50,000 öffentl. Bibl^ 
30,000 «Bibl* der Lesegesellschaft — 33,000 in der Lausanner 
Cantonsbibl. der Lesegesellschaft — 45,000 in der Züricher 
Stadtbibl. , sowie 25,000 in anderen Bibliotheken öffentL Yer- 
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eine etc. Zörichs — 40,000 in der Liueroer Cantoosbibl., 
vorzüglich für die höhere liehranstalt — 1§,700 in der Neoen- 
hurger Gemeindebibl. — 21,800 in der Stiftsbibl. zu Ein- 
siedeln. Was die Geldbeiträge zur Unterhaltung der Biblio- 
theken, Museen etc. anlangt, so mraren dazu 1843 voi^ Basel- 
Stadt 11,500 Schweiz. Fr. bestimmt — 1844 von Genf 8d00 

— 1844 von Bern 15,000 — 1844 von Waadt 19,140, vro- 
von 8500 für die Cantonsbibl. in Lausanne bewilligt waren 

— 1844 von Zürich 15,490, incl. 1600 für die Stadtbibl. — 

1843 von Luzern 8175, incl. 2900 für die Cantonsbibl. — 

1844 von Äargau 3750 — 1844 von Tburgau 900. 
[1546.] ^Carmen elegiacum Jbnu^l'Faridi cum commen' 

■ tario Äbdul'l^Ghanyi e duohus codd. Londinensi et Peirapolilano 
in lucem edidü M. Geo. Aug. fVallin, Belsingfors. 1850. 8. 
22 S, lühogr. Text u. 22 S. Anmerkk. (Inauguraldüs.) 

[1547.] Nuove Pergamene d'Arborea illustrate da Pielro 
Mar Uni. VoL L (Fase, 1 — 3.) Cagliari, tipogr. di Timon. 
1849 — 1850. 8. 253 S. mit 1 Taf. Pr. n. 2 Ihlr. 10 Ngr. 
(S. Anz. J. 1850. Nr. 588.) 

Die Fragmente sind im Besitze der Biblioth. von Cagliari. 

[1548.] ^De Maehiavello scrip$ü Dr, ph. K. TT. Tömegren, 
adjunct, philos, faeuUat. et vicebibliothecar. Helsingfon. 1850. 
8. 77 5. {Inauguraldüs,) 



[1549.] Nachweise über Recensionen und Anzeigen von 
Schriften, welche im gegenwärt. u. in früheren Jahrgängen 
des Anzeigers aufgeführt worden sind. 

Anzeiger für Bibliograph, u. Bibiiolhckwissensch. Hrs^. von J. Petzholdt. 
1851. 8. F. L. HofTmann in d. Hamb. Liier, ii. Krit. BlätU 1851. Nr. Id. 
p. 128. 
Boileün da ßiblioph. Beige piibl. par F. de Reiffenberg et M. de Ch^ne- 
doU« Tom. VII ei VUI (1850 n. 1851). s. F. L. Hoffrtiann in d. Hamb. 
Liter, u. Krit. BiMt. 1850. Nr. 58. 78. 115 u. 1851. Nr. 82, sowie 
A. Dinaox in * Archiv, bist, et litt, du Nord de la France et du Midi de 
1a Belg. Sör. III. T. 1. 
Publicationen des litterar. Vereins in Stuttgart (s. 1851. Nr. 386). s. Deutsch. 

Masenm. 1851. Hfl. 6. p. 475. 
Gutenberg u. seine Erßndung von G. Nieritz. II. Aufl. (s. 1851. Nr. 1166). 
8. F. L. Hoffmann in d. Hamb. Liter, u. Krit. Blatt. 1851. Nr. 94. p. 738. 
Eine Erzählung der ErQndungsgeschichte in edler volkstbüml. Sprache.. 
Annales de Timprimerie Elsevirienne par Ch. Bieters, (s. 1851. Nr. 390). 

s. ♦ Athen. 1 Nov. 1851. Nr. 1253. p. 1151. 
Leipziger Michaelis -Messkalalog 1851 (s. 1851. Nr. 1312). s. Beil. zur 

Augsb. allg. Zeit. 1851. Nr. 336. p. 5370—5371. 
.Encyclop^die du Biblioth^caire publ. so.us la direction de M. J. M. Quärard 
(s. 1851. Nr. 665 u. a.). s. J. Zacher in d. allg.Monatsschrirt f. Wissensch. 
ii. Literat. Juli 1851. p. 74 — 75. 
.Recherches bist, et bibliogr. sur les journaux et les öcrits period. li^gois, 
par U. Capitaine. (s. 1850. Nr. 618). s. *Dinaux in Archiv, bist, et litt. 
du Nord de la France et du Midi de la Belg. Ser. III. T. I. 
' Zar .'Geschichte der Deutschen Bibelübersetzung von J. Kehrein, eine Biblio- 
graphie 'fiandschriftl. u. gedruckter Bibelausgaben ^ sowie Abdröcke aus 

26* 
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erttflTM enllialteBd. (t. 1851. Nr. 58). s. Lüer. Ontriibl. ISSl. Nr. 15. 

p. 845—34«. DiB 0ich sei Biemlich ftOchtig gearbeitet, mit Ti^caiA- 

fAhraBgen, aber ohne Besoltale. 
Biblietheca Judaica bearb. tob J. Fiirst, Bd. II (s. 1851. Nr. 227). s. Liier. 

Centralbl. 1851. Nr. 11. p. 179—180. Die Grenzen des Boches seien 

sehr weit gezogen, und man dArfe sich daher nicht fntiider&, dass eine 

Menge höchst Hnbedetitender Werke aus i\i. u. neaerer Zeit hier eiaeo 

Platz gefimden, auf der anderen Seite dagegen manche ErscbetfioDgen 

übersehen worden ^eieo. (Der f^ef. scheint übersehen zn haben« dass 

das F.^sche Buch ein erster Versuch in seinem Fache ist.) 
Was seilen nnsere Kinder lesen? n. s. w. £in Wegweiser dnirb die Litter. 

f. Ellem n. Erzieher, (s. 1851. Nr. 1318 u. a.)* s. *fos8i«ebe Zeil 

1851. Nr. 277. 
Bibliotheca hislor.-naturalis et phys.-chemica von E. A. Zucfaold. (s. 1831. 

Nr. 1046). s. Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. 1851. Nr. 86. p. 1153. 
Register zur Flora oder allg. bolan. Zeitung von J. K. Hasekarl. (s. 18&1. 

Nr. 119S). s. Liter. Ceniralbl. 1851. Nr. 47. p. 768—769. 
Bericht über die Leistungen in der geograph. n. svslem. Botanik tod A. 

Grisebach (s. 1851. Nr. 935). s. Liier. Centralbl. 1851. Nr. 36. p. 588. 
Umriss d. ganzen Musikgeschichte von C. Czerny (s. 16M. Nr. Äl). s. 

Liter. Centralbl. 1851. Nr. S6. p. 600. 
Leilkaii der Hamburg. SchriTtstelier hrsg. mon H. Schröder. ÜÜ. 4. (s. 

1851. Nr. 1051.) s. F. L. Ho/Tmann in d. HaiRb. Liter, u. RriL ßUu. 

1851. Nr. 94 p. 739—740. 
Zur Handschriflinknnde der Ciceron. Schriften von C. Halm (s. 1850. 

Nr. 972). Ein dankenswertfaer n. für Jeden, der sich mit der Kritik 

der Schriften Cicero's, es sei im Ganzen, oder im Einzelnen, beschäftigt, 

unentbehrlicher Beitrag, s. Bahr in d. lleideib. Jabib. d. Literat. 1850> 

5. Doppeihfl. Sptb. u. Oclbr^ Nr. 49—50. p. 783—786; Chlnel m 

Notizenbl. Beilage z. Ar<^tnr. Kunde Österreich. Geschicbtsquellen 1851 

Nr* 1. p. 5. 
Di« Literatur der Fansisage von Fr. Peter. II. Aufl. (s. 1851. Nr. 1HI8.) 

8. Grenzboteii 1851. Nr. 45. p. 240 u. *Europa 1851. Nr. 96. 
Beiträge zur Geschichte d. dpul.<^ch. Buchhandels von A. Kirchhoff, Bd. 1. 

(s. 1851. Nr. 684). s. 'Athen. 16 Ang. 1851. Nr. 1242. p. 878. 
Frifcdr. Pcrtbes Leben, von C. Th. Perthes. Bd. II. (s. 1851. Nr. 1329). 

s. Liter. Cemralbl. 1851. Nr. 48. p. 789—790 u. *Angsb. aflg. Zeil 

1851. Nr. 312. 
Alphäb. Verzeichniss erloschener Buch- etc. Handlongen von E. Götschel. 

(s. 1850. Nr. 1097). Die Arbeit hat sowohl einen prallt., als ancb liiL 

historischen Werth. s. Börsenbl. f. d. Deut&cb. Bochbänd. 1^^. Nr. 112. 

p. 1621— 1622. 
Verzeicbniss deutscher Buchhandlungs-Gehuiren hrsg. von E. Bloch (s. 1851. 

Nr. 560). s. Börsenbl. f. d. Deutsch, ßucbhand. 18^1. Nr. 46. p. 585. 
B. Welgers Kunsllager - Catalog Ablh. 22. (s. 1850. Nr. 1125). s. Ücntsdi. 

Ruh5tbl..l851. Nr. 5. 
llymnologische Beisebriefc von G. Ch. H. Stix, Nachrichten über hymnoK- 

littetariäche Schätze in Leipz.« Dresdu., Herrnhut,, Prag., Zitlaaer n. 

Zwickaupr Bibliotheken (s. 1851. Nr. 581). s. Leipz. Repert. 1851. Bd. l. 

Hfl. 5. "p. :251 — 252; •Rudelbach's theolog. Zeitschrift 1851, 3. 
Verzeichnifis von Doublelten aus der Königl. u. Mejan'schen Bibliorhek in 
Perfin (s. 1851. Nr. 729). s. Liier. Centralbl. 1851. Nr. 29. p. 478; 

IVeuss. Zeil. 1851. Nr. 21. p. 96. Stall der erwarlelen 10,000 Thlr. 

hat man für die Boubletten nur 2500 Tbir. gelöst. 
Coramenlalio de Codice Tegernseensi (Monac.) oralionis Tilllianac pro Cae- 

cma ed. C. A. Jordan (s. 1848—1849. Nr. 108.) Enlh. sehr vieli^chatt- 

liares fär die Kritik der Bede pro Caecina. s. Moser In d. Heidelb. Jahrb. 

d. Literat. 1850. 5. Doppeihfl. Splb. u. Oclbr. Nr. 49. p. 77^ — 780. 



VerzelchnlfiifS der Mitarbeiter« 



1. Hr. Dr. Schmidt in London. 

2. Hr. Dr. F. L. Hoffmann in Itamburg. 

3. Hr. Kertbeny, froher in Leipzig, jetzt in Wien. 

4. Hr. Dr. E. Zoller in StoHgart. 

5. Hr. P. Trömel in Leipzig. 

6. Hr. E. A. Zuchold, früher in Halle ^ jetzt in Leipzig. 

7. Hr. Privatdocenl J. Fellner in Wien. 

8. Hr. Bibliothekar Dr. J. F. L.'Th. Merzdorf in Oldenburg. 

9. Hr. F. Peter in Leipzig. 

10. Hr. Professor W. E. Jillson in Providence, Rhode Island. 

11. Hr. Consul Dr. J. G. Flügel in Leipzig. 

12. Hr. Rerchsrath Baron v. Korff, Director der Kais. Bibliothek in St. Pe 

tersburg. 

13. Hr. Bibliothekar Dr. E. Förstemann in Wernigerode. 

14. Hr. Professor u. Bibliothekar C. C. Jewetl in Washington. 
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Einleitende Aofsltze. 1 f. 32. %}!, 382 f. 524 f. 649. 783 f. 914 f. 
1031 f. 1163. 1305. 1423. 

1. Verfasser nnd H«ransgeber. 

2. Allgemeines. 33. 218. 384 f. 526 L 650 L 785 f. 916. 1033 f. 1164 f. 

1306. 1424 f. 

3. Bibliographie. 3 f. 34 f. 21^ f. 386 f. 530 L 653 f. 789 f. 917 f. 1035 f. 

1166 f. 1307 f. 1429 f. 

4. Bachhändler- u. antiquarische Kataloge. 12f. 67f. 237 f. 412r.560f. 

684 f. 818 f. 945 f. 1056 f. 1205 f. 1329 f. 1445 f. 
Anctionskataloge. 19. 81 f. 276. 432 f. 577 f. 722 L 974. 1089 f. 
1223 f. 1351 f. 1475 f. 

5. Bibliothekwissenschaft. 

6. Bibliothekenlebre. 277. 434. 579. 725 f. 848 f. 975. 1227. 1479. 

7. Bibliothekenkunde (mit Ausschlnss der Privalbiblibthcken). 20 f. 83 f. 

278 f. 435 f. 580 f. 727 f. 850 f. 976 f. 1093 f. 1228 f. 1353 f. 
1480 f. 

8. Privatbibliotheken. 24 f. 100 f. 293 f. 452 f. 597 f. 749 L 870 f. 984 f. 

1120 f. 1252 f. 1873 f. 1498 f. 

9. Abdrücke aus Hand> u. Drudischriften ans Bibliotheken n. Archiven. 

26 f. 119 f. 312 f. 466 f. 608 f. 761 f. 881 f. 991 f. 1134 f. 1270 f. 
1393 f. 1512 f. 

10. Bibliothekare etc. 30 f. 121 f. 317 f. 471 f. 617 f. 765 f. 887 f. 1008 f. 

1145 f. 1282 f. 1465 f. 1521 f. 
Nachträge. 128 f. B26 f. 479 f. 639 f. 777 f. 903 f. 1019 f. 1159 f. 
1298 f. 1417 f. 1544 f. 

Petskolit, Aiueiger. ErgänzungAeft tu im. 27 
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1. Terfluser etc. 

Ackermann. 34. 85* 
Adam. 327. 
Adler-Mesnard. 1429. 
Adry. 528. 
Alcatä. 1301. 
Alvin. 449. 592. 916. 
An^äry Akftny Sakbirfy. 329. 
Arachnophilas. 1518. 
Arbona^ Petr. Saev. de. 84. 
Avezac, d\ 190. 

B&br. 1549. 

Barbier, A. 385. 

Barbier, L. 385. 

Bartbei. 1227. 

Basse. 528. 

Baiines, Colomb de, 1522. 

Baur. 1428. 

Bazin. 923. 

Becbstein. 313. 

Becker. 66. 1204. 

Bekker. 170. 

Belilz. 178. 540. 

Berger. 1172. 

Bergman, C. H. 1278. 

Bergmann, J. 360. 

Bernard. 3. 384. 5. 526«s 

Bernardno. 1244. 

Bernbardi. 177. 

Betbmaiin. 592. 

Beucbot. 1379. 

Binlerim. 1292. 

Blocb. 560. 1549. 

Block. 231. 

Boas. 2. 

Bock. 592. 

Böhm. 1095. 

Böhmer. 1045. 1428. 

Börner. 578. 

Boisibibanlt, s. Doublet. 

Bonaini. 1027. 

Bordier. 1108. 

Borgnet. 659. 51. 1425. 

Botßeld. 218. 384. 

Boudot. 916. 

Bou^, Ami. 1045. 

Boardillon. 96. 

Bonrqaelot. 926. 

Braun. 614. 

Braybrooke. 212. 466. 613. 

Bresslaw. 1402. ^ 

BreUcbneider, H. 21. 813. 1325. 

Bretschneider, K. G. 813. 1325. 

Breuer. 687. 

Briquet. 385. 

Bronner. 503. 

Brou, de. 651. 



Bmaet, G. 326. 85. 639. 51. 7^. 6. 

7. 1033. 1165. 1425. 
Brnnet,J.Cb. 326. 786. 1034. 1289. 
Bodik. 128. 218. 526. 
BorcbbardL 68. 686. 
Burton. 543. 
Bnxtorf-Faikeisen. 1141. 
C, C. 140. 

C, H. 511. 
Caillat. 858. 
Caneslrini. 1519. 
Capelli. 1051. 
CapiUine. 1425. 1549. 
Carlberg. 1393. 
Carmoly. 786. 
Caron. 1309. 1426. 
Cartellieri. 1019. 
Catalogus. 1165. 
Chabert. 1166. 

Cbaix d'Est-Ange. 588. 

Cbalon. 651. 

CbarleTille. 1278. 

Charma. 1246. 

Cbasles. 143. 

Cbatel. 10. 

Chauchard. 739. 

CböDedoll«, de. 326. 527. 639. 51. 

786. 865. 1023. 34. 1425. 1549. 
CbenneTieres, de. 120. 
Cbenn. 528. 1165. 
Cberuel. 501. 1277. 
Cbmei. 359. 61. 2. 3. 6.436. 7.93. 

4. 1231. 50. 72. 1549. 
Choulant. 21. 937. 1317. 
Chansade. 786. 1034. 
Cless. 784. 
Clincbamp« de. 385. 
Cogswell. 580. 
Coquelin. 1044. 
Corrard de Breban. 534. 
Cotta. 484. 641. 1191. 
Cousin. 385. 
Coussemaker, de. 1165. 
Coxe. 218. 
Curzon. 83. 1483. 
Cnypers. 651. 
Czerny. 941. 1549. 

D. 639. 1244. 
Dard. 1426. 
Daunon. 3. 
Dee. 1384. 
Delbanco. 1544. 
Delf. 657. 
Deligne. 214. 
Delisle. 1274. 
Demarne. 639. 
Denis. 236. 385. 528. 
Desportes. 531. 
Depeyster. 850. 
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Desbarreanx - Bernard. 385. 787. 

Devic. 814. 

Oiersborg, t. 204. 

Dillbey. 1428. 

Dinaax. 326. 85. 651. 4. 1425. 1549. 

Dorn. 594. 983. 1032. 

Dozy. 744. 1369. 

Droysen. 1036. 

Dnbeox. 446. 

Dudik. 340. 1250. 1370. 1496. 

Dakes (nicht Dules). 1026. 1402. 

Dülanrier. 201. 

Damez. 1201. 

Duplessis. 385. 

Duthilloeol. 528. 639. 51. 787. 808. 

979. 
Ebeling. 333. 
Eben. 2. 

Edelmann. 1026. 1402. 
Edleston. 213. 
Ellinger 405. 
Etlis. 447. 
Eilissen. 153. 
Eagelhardt, Dr. 228. 402. 
Eugelhardt, K. A. 525. 
Ernouf. 385. 1165. 
Even, van. 786. 
Ewald. 799. 
Ewart. 643. 
F. 686. 

Fabretti. 1027. 
Fabricios^ F. 144. 
Fabricius, I.A. 5« 
Faltati. 778. 916. 1033. 1164. 
Favre. 484. 
Fellner. 786. 1034. 
Fönyes. 582. 
Feuillet de Concbes. 287. 445. 588. 

856. 7. 1109. 
Findlay. 1493. 
Finn. 339. 
Firnbaber. 364. 
Fischer. 1203. 
Flaud. 981. 
Fleischer. 1180. 
Flügel. 145. 
Förstemann. 374. 
Fossi. 97. 
Foaquier. 1048. 
Fraisse. 980. 
Francke. 2. 
Fran^ois. 757. 875. 
Franscini. 1545. 
Fräst, V. 365. 1354. 
Freiesleben. 483. 
Frericbs. 1036. 
Friedemann. 1428. 
Frommann. 945. 
Frotscher, 731. 



Fachs. 1199. 

Fürnrohr. 1192. 

Fürst. 227. 1549. 

Gaal. 202. 608. 

Gachard. 468. 9. 1395. 6. 

Gachet. 1425. 

Gadan. 1145. 

Gaillard. 1425. 

Garnier. 552. 

Gasser. 1267. 

G (aalle) , de. 327. 85. 1399. 

Gaathier. 1244. 

Ganisch. 1235. 

Geefs. 901. 

Gens. 651. 

Genlbe. 503. 

Gerhard. 176. 

Gerhardt. 609. 

Gersdorf. 37. 56. 1036. 

Gibelin. 652. 

Giebel. 553. 934. 

Gieseler. 1162. 

Giraod, A. 652. 

Giraad, Cb. 385. 

GUser. 913. 

Göbel. 1136. 

Gödeke. 885. 

Göscbel. 29. 

Göschen. 549. 

Götschel. 1549. 

Goldenlhal. 995. 1273. 

Gonod. 526. 650. 785. 

Grässe. 2. 5. 141. 391. 1170. 

Grangier de La Mariniere. 385. 

Grant. 435. 1037. 1303. 

Grdgoire. 385. 

Grille. 327. 

Grimm, J. 885. 

Grimm, W. 614. 

Grisebacb. 935. 1549. 

Guinee. 1398. 

Gaerickei 798. 

Gützlaff. 1182. 

Gugenheimer. 993. 

Gobraoer. 33. 218. 

Gamposch. 60. 

Gunton. 1164. 1306, 1424. 

H. 526. 1445. 

H— r. 128. 

Haase. 650, 785. 916. 1033. 1164. 

Haase, C.B. 1138. 62. 

Nabenicht. 1511. 

Hftnel. 916. 

Häuficr. 343. 1020. 

Hagen, v. d. 131. 782. 4. 1024. 

Hain. 97. 

Haji Khalfa. 145. 

Hall. 591. 

Haller, v. 812. 
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Halliwtll. 1884. 

Halm. 1549. 

Hansard. 530. 

Harland. 1281. 

Hanns, C. 815. 1200. 

Harms, F. 1036. 

Harris. 674. 1356. 

Hartmann. 36. 

Hassolt, T. 592. 

Hasskarl. 1192. 1549. 

Haupt. 499. 1137. 

Haurean. 385. 

Hefele. 1444. 

Hemer. 125. 8. 

Heider. 343. 1020. 

Heim. 932. 

Heimbach. 26. 64. 

Heimbürger. 235. 

Heibig. 326. 651. 

Helwing. 151. 331. 

Henckei.T. Donnersmarck. 1437. 

Henke. 994. 

Henrichs. 1196. 

Herckenrode, de. 1280. 

Höricoort, d\ 326. 651. 1309. 1426. 

Herrig. 1179. 

Hertz. 1442. 

Heaschling. 639. 51. 786. 1034. 

Heylerhoff, v. 651. 865. 

HAfer. 57. 1002. 

Höner. 358. 

Hoffmann. 2. 88. 126. 238. 326. 84. 

92. 455. 79. 639. 49. 51. 63. 784. 

6. 818. 74. 1034. 51. 1359. 1425. 

1549. 
Holland. 357. 
Hopf. 1189. 
Hörn. 525. 
Horncken. 239. 
Hoser. 383. 
Hübbe. 238. 1051. 
Huguier. 1201. 
Hnnkler. 65. 
Hunt. 143. 
Hupfeld. 282. 

Hnschke (nicht Hutscbke). 169. 
Jacob, s. Lacroix. 
Jacobi. 15$. 76. 1428. 
Jahn. 1190. 
lankowitz. 139. 
Jardine. 882. 
Jellinek. 1270. 

Jewett. 1093. 1228. 1355. 1480. 
Ilarregui. 639. 
Jobannean. 234. 327. 
Jomard. 215. 1052. 
Jonckbloet. 369. 
Jonghe, de. 651. 
Jordan. 486. 1549. 



Joay, de. 886. 

Irmischer. 20. 916. 

Jnbinal. 803. 1009. 1290. 

Joynbon. 202. 608. 1271. 

K. 8. Rertbeny. 

Kaltenborn, t. 802. 

Rarsteh. 1036. 

Kazem-Beg. 881. 

Kebrein. 58. 1549. 

Keller, A. 313. 57. 

Keller, F. 596. 748. 

Kennedy. 1425. 

Kertbeny. (K.) 61. 786. 807. 915. 

1031. 1163. 1323. 
Kervyn de Lelienho?e. 593. 
Kervyn de Volkaersbeke. 326. 639. 48. 

51. 68. 
Keyser. 998. 

Kirchhoff. 239. 684. 818. 1549. 
Klein. 526. 916. 
Kletke. 335. 
Klose. 992. 
Klülier. 548. 
Klüpfel. 1173. 
Ködiz ?. Salfeld. 119. 
Köhne, t. 804. 
Koner. 1428. 
Korff, T. 1032. 1116. 
Krause. 1035. 
Kubenyi, v. 735. 
Knenen. 1271. 
L., J. 327. 
L., N. 651. 

Laborde, de. 387. 640. 8S7. 
Labrou'ste. 858. 1492. 
La Caille. 3. 
Lachmann. 642. 
Lacroix, Paul. (Jacob.) 3. 1165. 

1319. 63. 
Lagarde de Lapailleterie. 1355. 
Lagerström. 1393. 
Laire. 385. 
Laianne. 1108. 
Lambillotte. 1142. 1305. 
Lambinet. 3. 
Lamourenx. 385. 787. 
Lancizolle, v. 784. 
Landau. 1428. 
Landin. 1393. 
Langlois. 611. 
Lappenberg. 649. 784. 
Larenz. 1428. 
La Rive, de. 1197. 
Laurentie. 385. 
Laven. 1194. 
Laverdy, de. 10. 
Leber. 385. 
Le filanc. 1289. 
Le Clerc. 499. 
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Le Duc, s. VioUet. 

Le Glay. 214. 

LehfflaoD. 861. 

Leibniz. 218. 

Leislier ft Sobn. 1511. 

Leonbard^ v. 484. 

Le Quem. 886. 

Leronx de Lincy. 385. 1165. 1426. 

Leroy. 779. 

Lesbroassart. 774. 

Lesor. 1048. 

Lelteris. 210. 761. 

Lcntsch, V. 27. 

Libri. 4. 

LiliencroD. 1036. 

Knck. 1289. 

Lindeokobl. 994. 

Kilzmann. 1036. 

Lloyd. 543. 

Lohse. 1037. 1303. 

Lokeren ^ v. 668. 

Lommatzsch. 1025. 

Lorbeer. 1365. 

Loretle. 1167. 

Lose. 1544. 

Louandre. 528. 

Low. 6. 

Lt. 168. 

Luther. 1397. 

Mabiiton. 1165. 

Maciejowski. 1316. 

Märcker. 1428. 

Major. 645. 

Malan, Cbavin de. 672. 

Malberg. 554. 

Maiden, de. 327. 85. 1165. 

Mannt. 938. 

Marchand. 3. 

Markström. 1393. 

Martens^ de. 551. 

Martin. 33. 218. 

Martin, A. 8. 346. 

Martini. 1547. 

Massmann. 153. 

Mathieu. 592. 

Matranga. 200. 498. 

Maory. 926. 

Meerscb, v. d. 326. 651. 68. 1298. 

Meissner. 1483. 

Melvil-Bloncourt. 1201. 

Mercier de Saint- L^ger. 3. 385. 

Merian. 292. 

Merion. 168. 

MerkeL 525. 

Merlin. 929. 1290. 

Merlo. 1308. 

Merri6eld. 35. 

Merrvweather. 526. 

Mertent. 919. 1171. 1310. 



Merzdorf. 384. 526. 1010. 1424. 

Meyer, E. 2. 

Meyer, J. H. 388. 

Miklosicb. 1000. 1140. 1279. 

Mildert, v. 543. 

Miller. 1275. 

Minzloff. 290. 1032. 

Mitchell. 667. 

Moback. 1393. 

Mönckeberg. 884. 

Molini. 97. 

Mommsen. 179. 

Mone. 355. 1433. 

Monfalcon. 557. 1195. 1535. 

Monmerque, de. 385. 605. 

Montraucon. 1165. 

Morand. 1165. 

Moreau. 152. 810. 

Morgan. 536. 

Mordtmann. 912. 

Morstadt. 548. 

Moser. 1549. 

Müllenhoff. 1036. 1134. 

Müller, C. H. 483. 

Müller, H. 641. 1191. 

Müller, K. 43. 

Muralt, V. 1032. 

Muston. 679. 

Naef. 1305. 

Najäsby. 329. 

Namur. 651. 864. 

Napiersky. 1439. 

Naude. 3. 

Naudet. 856. 7. 

Naumann. 1. 33. 128. 218. 384. 526w 

639. 50. 1. 785. 916. 1033. 4. 

1164. 1361. 1424. 5. 
Nees V. Esenheck. 1266. 
Neigebaur. 930. 
Neudecker. 1513. 
N6ve. 639. 51. 8Ö8. 
Nieritz. 1166. 1549. 
Nitzsch, G. W. 1036. 
Nitzscb , K. W. 1036* 
Nodier. 385. 
Noel. 988. 
Nordling. 1403. 
Norton. 1037. 
Nyenhnis. 134. 
Oettinger. 2. 1049. 
Olsbausen. 1036. 
Osann. 1512* 
Otte. 523. 
Olto , F. W. 499. 
Olto,J.C.Th. 1138. 
P. 687. 
Palermo. 97. 
Panizzi. 861. 
• Panzer. 97. 
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Paris,!. 652. 

Paris, P. 385. 858. 77. 

ParUch. 1341. 

PaTie,Tb. 1276. 

PaTie,V. 1259. 

Payeo. 327. 85. 

Pell. 1036. 

Percberon. 411. 

Peretti. 502. 

P^ricand aio«. 651. 928. 

Peithes. 1329. 1549. 

Peru. 84. 609. 1305. 1423. 86. 

Peler.2.32.410.683. 784. 1198. 1549. 

Petermano. 1401. 1516. 

Petros, s. de Arbona. 

Petzboldt. 1. 22. 279. 384. 410. 79. 

537. 639. 49. 51. 784. 978. 1034. 

1235. 6. 49. 1306. 23. 1425. 1549. 
Pfeiffer. 207. 373. 991. 1135. 1397. 
Pbilipp. 555. 1438. 
Picbler. 206. 
Pichon. 327. 85. 
Picqoot. 233. 

Pierquin de Gembloax. 1327. 
Pieters. 390. 528. 1425. 1549. 
Pinchart. 326. 639. 51. 4. 1034. 1425. 
PtneU 1320. 
Pitra. 326. 
Piaocbe. 1492. 
Planck. 1036. 
Platb. 1237. 1360. 
PIö(z,T. 312. 
Plobeao. 639. 
Poisson. 817. 
Potain. 326. 68. 651. 
Polidori. 1027. 
Poltoratsky. 651. 
PosselL 999. 
Preller. 1513. 
Pressel. 367. 1514. 
Preaaker. 281. 
Pritzel. 101. 987. 
Protz. 395. 
Przezdziecki. 1160. 
Putte, V. 1425. 
Quaranta. 1115. 1248. 
Qn^rard. 634. 65. 6. 786. 927. 1430. 

43. 1549. 
♦r. 645. 

R., A. T., 8. Reomont. 
R., P. 536. 
R., W. H. 682.' 
Rabntaox. 1319. 
Rado. 737. 
Radziszewski. 1117. 
Kam, de. 646. 
Ratbery. 327. 85. 1426. 
Raamer\ v. 1428. 
Redepenning. 28. 



Redslob. 733. 

Rf ichardt. 805. 

Reiffenberg, de. 449. 527. 92. 916. 

1549. 
Reinkens. 1326. 
Reiss. 786. 
Remmelmann. 42. 
Repetti. 910. 
Reume, de. 651. 1034. 
Reomont (A.), A. ▼. 149. 1428. 
Rhangabe. 1493. 
Rietz. 216. 370. 1. 2. 
RimbaulU 680. 
Ritschi. 28. 
Rödiger. 1180. 
Römer. 1437. 
RomA, Fages de. 904. 
Roorbach. 392. 
Rosen. 1251. 

Rosen, de. s. de Saint -H^line. 
Ross. 37. 
Roth. 1428. 
Roaard. 385. 

Rozi^re, de. 10. 1028. 1400. 
Robeibach. 798. 
Rackert. 119. 
Rommel. 1053. 
Ruprecht, J. F. W. 56. 400. 1. 6. 803. 

1046. 1183. 5. 
Ruprecht, L. U78. 

S 142. 

Sachs. 218. 348. 

Sainte - Reove. 385. 

Sainte - H^Une, de. (de Rosen.) 786. 

Saint -G^nois, de. 668. 786. 10^. 

Saint- Georges, de. 533. 917. 

Sandberg. 1278. 

Sandor. 139. 

Santander, La Serna. 3. 

Santarem, de. 376. 

Sarcy. 634. 

Sarrans. 1313. 

Sava, T. 1233. 

Schayes. 592. 651. 

Scheible. 208. 784. 

Scbeler. 916. 

Scbeller. 784. 

Schewgrew. 526. 

Schiffner. 525. 

SchlecbU-Wssehrd. 316. 

Schlosberg. 996. 

Scbmeller. 354. 

Schmidt. 1. 

Schneidewin. 912. 

Schöppner. 1193. 

Scholz. 168. 

Schröder. 1045. 51. 1549. 

Schuchardt. 1441. 

Scboller. 494. 1101. 
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Scholz. 327. 
Schulze. 44. 
Scbomann. 525. 
Schwab. 1173. 
Schwartze. 1401. 1516. 
Schwetschke. 37. 537. 1034. 
Segnilz. 525. 
Seiveri. 1050. 
Senff. 232. 
Serrure. 051. 68. 
Seyffarth. 282. 
Siegfried. 940. 
Sillig. 670. 
Silvestre. 783. 1290. 
SiiDonides. 589.742. 859. 1113. 1493. 
^Sims. 743. 
Sinner, v. 812. 1118. 
Sirand. 1322. 
Slaler. 1520. 
Smith,. E. 1251. 
Smith, J. 212. 
Sobncke. 1321. 
Sommer. 2. 

Sotzmann. 1306. 1424. 
Spinelli. 1428. 

Sprenger (nicht Sprenzer). 329. 1304. 
St — T, 8. Steinschneider. 
Siftlin, 939. 
Stassart, de. 639. 51. 786. 1165. 

1426. 
Steser. 413. 
Steinschneider (St— r). 146. 218. 

916. 
Slip (nicht Stix). 581. 1549. 
Stöger. 678. 
Stolz. 1136. 
Strange. 1305. 
Strass. 806. 
Streaber. 226. 92. 
Stricker. 816. 1039. 
Strnve. 5. 

Stubenrauch, v. 1184. 
Susanni. 891. 
Swedeüns. 1404. 
Tafel. 615. 

Taillaodier, St. Ben<. 137. 
Tailliard. 979. 
Techener. 327. 528. 1426. 
Tiby. 327. 1054. 
Tiscbendorf. 612. 863. 
Tobler 763. 1001. 
Todd. 1515. 
Toldy. 61. 

Tornberg. 195. 351. 1251. 1394. 
Traasch. 1050. 
Treffenberg. 1404. 
Trömel. 784. 1055. 1198. 
TrosB. 128. 
Tach. 205. 



Tollberg. 1278. 1393. 1403. 

Unger. 998. 

V. 377. 8. 

Vallet de Viriville. 347. 1165. 

Valleton. 1201. 

Valori,de. 1139. 

Vanrigaud. 341. 

Viehoff. 1179. 

VillegiUc, de la. 762. 

Vilmar. 154. 

Vincent. 767. 

Vinholdus, s. Weinhold. 

Vogel. 5. 9. 128. 801. 1164. 1306. 

Volger. 241. 

W. 1115. 

Waagen. 130. 640. 1239. 

Wackernagel. 315. 546. 

Wagmann, s. Wegmann. 

Wagner. 209. 

Waikenaär. 285. 

Wailin. 1546. 

Walther. 148. 71. 2. 341. 

Warzäe. 651. 786. 1034. 1425. 

Wattenhach. 84. 1231. 

Watteville, de. 675. 

Webster. 1093. 

Wegmann, de (nicht Wagmaflli). 551* 

Weigel. 1317. 

Weinhold (Vinholdns). 2. 

Weinhollz. 178. 

Weiss. 385. 

Weller. 1175. 

Wengler. 412. 

Westergaard, N. L. 997. 


Westergard, P. C. 1893. 

Westwood. 411. 

Wetter. 385. 653. 1169. 

Wettstein. 292. 

Wetzstein. 760. 1268. 

Whistling. 559. 

Wiener. 1157. 

Wiese. 819. 1205. 

Wigand. 537. 

Willems. 883. 

Williams ft Norgate. 860. 

Winqvist. 1393. 

Wolf. 283. 1021. 

Wolfskron, t. 128. 

Wolny . 345. 56. 

Wright. 467. 

Wüstemann. 558. 

Wastenfeld. 203. 

Worzbach. 382. 

Yemeniz. 385. 

Zachariae. 64. 

Zacher. 330. 42. 785. 1036. 1549. 

Zarncke 40 

Zeibig. '33. 128. 218. 344. 84. 526. 
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Zenker. SOS. 5. 

Zoller. 1. 384. 1315. 

Zachold. 230. 677. 803. 1046. 1549. 

Zaoi. 218. 348. 1181. 

2. Allgemeines. 

Anieiger f. BIbliogr. a. Bibliodiekwis- 

senschaft too Petzholdt. 479. 537. 

639. 651. 1034. 1323. 1425. 1549. 
Bnlletin dn Bibliophile Beige. 326. 

527. 639. 51. 786. 1034. 1425. 

1549. 
Bolletin dn Bibliophile chez Techeoer. 

327. 85. 528. 639. 52. t786. 7. 

1054. 1165. 1426. 7. 
Eintheilung der Bibliographie. 785. 
Joarnal de l'Amatenr de Itvres. 326. 

529. 
M^langes de littöiat. et d^bistoire 

publ. par la Socidtä des Bibliopb. 

fraDf. 903. 
Miscellen tob Hoffioann. 479. 
Navorscker. 788. 
Serapeum von Naumann. 1. 33. 128. 

218. 384. 526. 639. 50. 1. 785. 

916. 1033. 4. 1164. 1306. 1424. 5. 
Zfiilscbrill f. d. Archive Deutschlands 

von Friedemann. 1428. 

3. Bibiiegri^Fhie. 

ürbibliographie , die Schrift betreff. 

129. 
Bibliographie. 1307. 
Bibliographie legale. 4. 
BOcherwesen. 5. 480. 1425. 
Londoner Industrie - Ausstellung. 
1034. 1306. 
Bibliophilen : 
Mme de Noailles. 1426. 
Bigolenr i. e.Vandenzande. 786. 1425. 
Bibliophilen- o. a. Vereine: 

llebrew Antiquarian Society in Lon- 
don. 1270. 
Soci^t^ des Trait6s religieux in Pa- 
ris. 133. 
Socit^tö typo-bibliographique in Pa- 
ris. 389. 
Literar. Verein in Stuttgart. 386. 

1549. 
Zwickauer Verein z. Verbreit, guter 
u. nutzlicher Volksbücher, 34. 
Bibliomanie. 526. 
Handschriften- Kunde u. Gemälde. 35. 

130. 1. 326. 87. 640: 887. 
Nandscbriftenfacsimiles. 132. 1305. 
Handschriftenpreise. 844. 1133. 
Kalligraphen, Rnbricatoreo , fllnmi- 
natoreo , Miniatoren etc. 128. 344. 
526. 1164. 1306. 8. 



Aeltere Correctoren.' 218. 
Abschreiber Hartler. 1305. 
Formschneider Geron. 1204. 
Schreibmaterial der Griechen o. Rö- 
mer. 1035. 
Aolographenpreise. 105.528.724.878. 

986. 1092. 1256. 1385. 1478. 
Holzschneidekunst. 5. 66. 12IHK. 4. 
Chalcographie. 66. 385. 
Bnchdnickerknnst. 3. 5. 384. 8. 91 
480. 530. 1. 1166. 1549. 
in Amerika. 532. 
in Asien. — Safed. 916. Ostindieo. 

1358. 
in Europa. 3. 384. 
in Deutschland. — Hamfonrg. 88. 

649. Siebenbürgen. 1050. 
in Frankreich. 3. — Aiodeparte- 
ment 1322. Arras. 1309. 1426. 
Metz. 1167. Paris. 917. 8. 533. 
1168. Troyes. 534. 
in d. Niederlanden. — Belgien. 651. 
4. Berg - og - Zoom. 651. Mons. 
654. Nördf. Brabant. 651. 
jQdische Typographie. 146. 
Paläotypcn, Inkunabeln., etc. 344.81. 

5. 649. 
Iroprimenrs et imprimeries imaginai- 

res. 326. 
Schriftcharakter. Caractire dit deCi- 

vilit^. 327. 
Bocbdracker. 134. 
Aldiner. 651. 
Belgische. 1298. 
Borchard. 649. 
Canneel. 786. 
Decker. 655. 
DnponL 656. 

Elzeviere. 390. 528. 1425. 1549. 
Flander. 129a 
Fust. 385. 526. 
Gntenberg. 786. 1166. 1549. 
Henlif oder Henekis. ^3. 1169. 
Jean de Tournai. 129B. 
Keysere, de. 1298. 
Leenen. 1298. 
Martens. 786. 
Naarden. 1298. 
Namur'sche. 1425. 
Nicol. de Hartem. 1293. 
Prud'homme. 786. 
Renaud de Nimeqne. 129B. 
Schöffer. 385. 526. 653. 1169. 
Theodore de Bbynsburg. 1908. 
Werrecoren. 786. 
Bochdruckerwappen (Signelen). 977. 
Bucbdruckerzeicben : 
Blancetus. 1165. 
Brummenins. 652, 
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CoTomerins. 1163. 

Desboys. 385. 

Gille. 1165. 1426. 

Orry. 652. 

Kegna«lt. 9S5. 

Rezä. 1165. 

B»^attd. 652. 1165. 

.Sanlecq^ie, de. 385. 

Simon not. 1165. 
Bncherprei«e. 12$. 326. 7. 528. 61. 

651. 844. 1133. 1389. 1426. 
Bnchereinband. 36« 1426. 
Preise alter Bfichereinbände. 328. 
ßät:berpr!vilegicß. 391. 
Biichercensnr. 391. 1115. 1299; in 

FranWeieb. 1379. 
Belg. Bucherexport. 786. 1425. 
Uteran Uligentbiim. 385. 
Siegel d. deuiscb. Könige u. Kaiser. 

1428. 

Amtsblatt des k. preuss. Postdepar- 
tements. 38. 
Annuaire bibliogr. , histor. et litler. 

535. 790. 
Book^fiuver^s Manual Galdlogue elc. 

791. ■ 
En6yo}op«die bibiiograpb. par Dom 

Calalogus. 1165. 
Essai de re<^hercbes bibliograpb. par 

Brunet. 786. 
Lehrbucb einer allg. Literärgescbichte 

von Grasse. 5. 391. 1170. 
Manual, The Librar)', by üelf. 657. 
Manuel in Libraire etc. par Brunet. 

326. 786. 1034. 1289. 
Monalsschrirt^ allg., f. Wiss«nsch. u. 

Literatur. 37. 1086. 
Preis - Conranl von Zeitungen. 792. 

925. 

Preis - Vef2e(clinis8 d. ansiänd. Zei- 
tungen. 38. 

Reperlorium, Leipziger^ voi» Öers- 
dorr. 37. 66. 1036. 

Verzeichniss von Bncbtrn et«. , von 
M«rtefl«. 919. 1171. 1810. 

ZeltHii^«ii n. gelehrte Jonmalistik. 5. 



Nationelle Bibliographien : 
Alrika: 

Alg^tieti. 47. 
AiNsinka, V^Ninigte Stairteti. 392. 3. 
1036. 7. 1311. 1425. 
£ogl. Utteratar. 658. 793. 
Joarnaliinoiis» 921. 
BeutselM ZeiDungM. 659.026. 1039. 
Boston. 1911. 

NfW Ydrk. 1311. 2eUa«gen. 536. 
Philadelphia. 1311. 

Ptt%hQl4t, Anzeiger, Ergänzungtheft 



Asien : 

Armenische Zeitungen. 135. 219. 

660. 792. 922. 
China. 923. 
Indien. 394. 

Australien : 

Deutsche Zeitschriften. 1039. 

Europa : 

Deutschland. 40. 1.2. B. 4. 6. 68. 

136. 222. 4. 481. 537, 8. 784. 

94. 1034. 7. 1173. 4. 7, 1312. 

1429. 1549. 
Rcvolut. Lillcratur«, 137. 
Litteratnr unter falsch. Firma. 1175. 
Periodische Presse. 38. 219. 395. 

479.659. 62.792. 920. 31. 1039. 

1172» 
Recens. Verzeichniss. 661. 795. 

1038. 
Sassisch - Niederdeutsch« Litieratur. 

784. 
Baiern , Zeitungen. 38. 
Mancover, period. Presse^ 796. 
Mecklenburg,. Tagesblälter. 540. 
Ocslerrcich, Zeitschriften. 219.924. 

1039. 
Böhmische Zeitschriflen. 219. 792. 

924. 
Croatische de«gl. 792. 
lilyrisdie desgl. 219. 792. 
Romanische d«sgL 219» 792. 931. 
Rulbejiiscbse desgl. 219. 792. 924. 
Siebenbürgen. 138. 1950» 
Slovakische ZeitschriAen. 210. 
Slovenische desgl. 219. 792» 
Ungarn. 61, 139. 220. 663. Zeit- 
schriften. 219v 792. 
Wiener Zeitungen. 46. 
Preassefl) |>enodk Presse. 140.664. 

Berliner Zeitungen. 86. 539. 1040. 
1172. Poseoer desgl. 1039. 
Sachsen, period. Presse. 221. B96. 

925. 
Slaven. 541. 924. 
Wendische Zeitungen. 36. 702. 

Frankreich. 47. 8. 6#. 141. 2tö. 4. 
414. 529. 684. 65. %. ^86. 926. 
7. 9. 1037. Il77. 1879. 1430. 
43. 1549. 

Periodische Fresse. 88. 9.792/931. 
1313. 1431. 

DenUche Zeitschfifteti. 1089. 

DouaU 619. dl« 896. 

Lyon. 928. 

Pariser Presse. 47. «. 144. Zei- 
tungen. 89. 1481. 

Griechenland^ Zj6itilfi|6fl. ^. 792. 
GrossbritaDDien. 6; M. 2. 2^. 4. 

zu 1851. 28 
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397. 8. 658. 793. 1041. 1177. 
1314. 65. 
Periodische Fresse. 3S. 143. 651. 

67. 792. 7. 1176. 
Deutsche Zcilscbriflen. 1039. 
Londoer Zeilschririeo. 53. 
Hauen. 1522. Zeitungen. 38. 219. 792. 
931. 
Turin. 930. 
Niederlande : 
Belgien. 54. 224. 479. 668. 1034. 
Periodische Presse. 39. 651. 
Deutsche Zeitscbrifien. 1039. 
Almanache. 651. 786. 1034. 1425. 
Antwerpen Almanache. 651. 
ßrusseier Almanache. 1425. Zei- 
tungen. 39. 
Genter Almanache. 1034. 
Löwener Almanache. 1034. 
Lütticherperiodiscbe Presse. 1549. 
Holland. 224. 1177. 1034. 
Periodische Presse. 38. 399. 542. 
651. 792. 
Pvrenäische Halbinsel: 
Spanien, Zeitnngen. 38. 792. 
Madrider Zeitnngen. 55. 1159. 
1300. 
Rnssland : 

Periodische Presse. 38. 651. 792. 
Deutsche Zeitschriften. 1039. 
Polnische Litleratur. 225. 1316. 
Zeitnngen. 38. 219. 792.924. 
Donaurürstenthümer, deutsche Zeit- 
schriften. 1039. 
Scandinavien : 

Dänemark. 144. 1315. 1544. Zei- 
tungen. 38. 792. 
Deutsche Zeilschriften. 1039. 
Schweden 669. Zeitnngen. 38. 792. 
Schweiz. 1432. Periodische Presse. 
931. 
Deutsche Zeitschriften. 1039. 
Aargau, period. BIfttler. 931. 
Appenzeü-Ausserrhoden, desgl. 931. 
Basel. 226. Period. BUtler. 931. 
Bern, period. Blatter. 931. 
Frei borg, desgl. 931. 
Genf, desgl. 931. 
Glarns, desgl. 931. 
GranbQndten, desgl. 931. 
Luzern, desgl. 931. 
Neuenburg, desgl. 931. 
Nidwaiden, desgl. 931. 
SchaflfhauseD, desgl. 931. 
Schwyz, desgl. 931. 
Solothurn, desgl. 931. 
St. Gallen, desgl. 931« 
Tessin, desgl. 931. 
Thnrgau, desgl. 931. 



Waadt, desgl. 931. 
Wallis, desgl. 931, 
Zürich, desgl. 931. 
Zug, desgl. 931. 
Türkei, Zeitungen. 38. 792. 

* . 
Wissenschaftliche Bibliographien.1046. 

Philologie. 56. 400. 803. 1178. 
Sprachwissenschaft. 57. 1179. 
Cellische Sprachen. 1433. 
Sprichwörter der Poleo. 1159. 
Orienialia. 1180. 
Aral'iscbe Litleratnr. 329. 
Abu Zacharija Jabja el-Na- 

wawi. 203. 
Authors andhooks oftheShy'ab. 

329. 
Haji Khalfa Lexic. bibliogripb. 

145. 

Mobammedan Scieoces. 329. 

Chinesische Litteratiir. 1182. 

Hebräische Litteralar. 1181. 

ludische Litleratur. 146. 227. 
1549. 

Sanskritlitteratur. 1358. 
Theologie. 401.543. 803. 1183. Tbio- 

logie deutsch. 1397. 
Traites relig. de la Societe de Paris. 

133. 
Philolbea. 547. 1042. 
Theopisla. 1042. 
Biblische Wissenschaft. 799. 
Deutsche Bibel überselzang ?or Lu* 

ther. 58. 1549. 
Katholische Theologie. 544. 
Papal Question. 7. 59. 229. 401 

545. 800. 
Lutherische Theologie. 798. 
Lntherana. 9. 404. 801. 
Kircbengeschichte. 228. 402. 
Hjmnologie. 581. 1549. 
Kirchenlied. 546. 
Predigtlitteratur. 932. 
Talmud in Oesterreich. 482. 
Jurisprudenz. 

Libri qui AutbeBUcum habenL 26. 
Harmenopuli Manuale legiim. 64. 
Völkerrecht. 548. 
Kirchenrechl 672. 
Europ. Seerecht. 802. 
Oeslerreich. allg. CiTilrecbt. 405. 
Oesterreich. VerwaltangsgesetzkoD- 

de. 1184. 
Civil- u. Criminalrecht der prenss. 

Rheinprovinzen. 671. 
JusUzpflege in Wartemberg. 673. 
Medicin u. Chirurgie. 406. 7. 549. 

676. 803. 1185. Aeltere Medi- 
cin. 21. 
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HoUfindr u. Nordamertlian. period. 

Litteratnr. 1434. 5. 
Anatom. Abbiidnng. 1317. 
Psvcbialiie. 1186. 1436. 
Bibl. loimicä. 327. 
Dental Science. 674. 
Pharmaceultca. 803. 1047. 1185. 
Mineralquellen Spaniens. 1301. 
Veterinaria. 406. 1185. 
Philosophie. ,60. 1187. 

Psychologie. 1186. 1436. 
Pädagogik. 408. 

Deutsche Yolksschnle. 408. 
Works for the nse of Schools and 

Colleges. 1043. 
Ouvrages aolor. pour le Service de 

l'instruct. primaire. 933. 
Ouvrages aiitor. pour les ^coles 

primaires. 1188. 
Ouvrages d'enseignement super, et 

second. approuv. 550. 
Jugendschriflen. 1174. 89. 1318. 

1549. 
Slaatswissenscbaft. 551. 2. 1044. 
Prostitntion in Europa. ]319. 
France parlementaire. 1201. 
Höpilaux et hospices en France. 

675. 
Bibliogr. administrat. beige. 1425. 
ISaturwissenschaft. 230. 676. 1045. 6. 
Physik. 1046. 
Optik. 1045. 
Photographie. 8. 

Magnetismus und Electricität. 1045. 
Meteorologie. 1045. 
Aäronautik. 1045. 
Astronomie. 1045. Astronom. Nach- 
richten. 1190. 
Chemie. 406. 803. 1046. 7. 1185. 
Naturgeschichte. 803. 1045. 6. 

1549. 
Mineralogie u. Geologie. 934. 1045. 
.. Oryktographie. 483. 

Erzlagerstätten. 641. 1191. 

Paläontologie. 553. 

Geognost. Karten. 484. 

Geolog. Karten von England. 484. 

Botanik. 101. 935. 1437. 1549. 

Flora od. allg. botan. Zeitung. 

1192. 1549. 
Entomologie. 411. 
Technologie. 554. Technische Journale. 

555. 1438. 
Oekonomic. 904. 1320. 
Correspondenzblatl des laodwirth- 

schartl. Vereins in Württemberg. 

556. 
M^moires de la Society nalion. et 
centr, d^agriculture» 231. 



Architektonik. 554. 936. 

MaHiematik. 1321. 

Bibl. maritima s. nautica. 230. 

677. 
Geodäsie. 1045. 
Mechanik. 554. 

Geschichte und Hilfswissenschaften. 

1048. 
Geschichtliche Journale. 1428. 
Miltheilungen ans d. Gebiete bistor. 

antiqu^r. Forschungen. 523. 
Historisene Vereine. 330. 
Historiographi Societatis Jesu. 678. 
Biographie. 1049. 
Archivalische Litteratur. 1428. 
Geographie u. Beisen. 383. 524. 

1045. 

Statistische Litteratur. 151. 331. 

Münz- u. Siegelkunde. 804. Denk- 
münzen der Freimanrerbrüder- 
schaft. 1010. 

Cenlro- Amerika. 805. 

Baiern: Ünterfranken u. Aschaf- 

fenbnrg. 332. Baierische Sagen. 

1193. 
Hessen. 148. 
Oesterreich. 1100. 1233. 
Franzensbad. 937. 1019. 
Ischl. 806. 
Karlsbad. 938. 
Ungarn. 807. 
Preussen: Lebninsche Weissagung. 

125. 
Biesengebirge. 383. 524. 
Trier. 1194. 
Württemberg. 939. 
Soci6t6 de THisloire de France. 

485. 
Aindepartement. 1322. 
Lyon. 557. 1195. 1417. 1535. 
England. 147. 
London. 810. 
Italien. 149. 
Vaudois. 679. 
Bnssland. 150. 811. 1032. 
Gräber etc. in den ball. Provinzen. 

1439. 
Polen. 1160. 
Schweiz. 812. 940. 1118. 

Schöne Künste u. Wissenscharien.1034. 

Vgl. Technologie. 
Deutsche Volksliederausgaben. 61. 

915. 1031. 1163. 1323. 
Deutsche Lyrik. 1324. 
Nibelungenlied. 1055. 
Todtentanzlitleratur. 153. 
Reinaert de Vos. 883. 
Biblioth. Madrigaliana. 680. 
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CbansoDS, chansonnettes et seines 

Comic. 1196. 
Tb^alre fraR^ais. 275. 
Russische ßeilelristik. eSl. 
Mnsik. 232. 682. 941. 1549. 

Litterargeschichte. 
K. K. Akademie d. Wissensch. in 

Wien. 1440. 
M^moires de TAcad. des Inscripl. 

et Beiles - Letlres. 10. 
Oentscbe Schriftsteller. 942. 
Hamburg. Schriftsteller. 1045. 51. 

1549. 
Siebenbnrg. Gelehrte. 1050. 
Seltene etc. Rucher. 128. 826. 526. 

1033. 1165. 
Loosbiicher des Mittelalters. 1306. 

1424. 

Schriften von u. über einzoliie Per- 
sonen etc.: 

Amelang. 942. 

Androuet du Gerceau. 639. 

iJege. 942. 

Graf V. Bentzel-Sternau. 942. 

V. Bethoven. 11. 943. 

Bewick, T1). u. J. 944. 1202. 

Boccberini. 233. 

firant. 1203. 

Bretschneider. 813. 1325. 

Cassini. 814. 

Cath^rinot. 234. 32?. 

Cibrario. 930. 

Cicero. 486. 1549. 

Clemens Alexandrin. 1326. 

Cranach. 1441. 

Dante. 1235. 1306. 

De Candolle. 1197. 

Döbereiner. 942. 

Dräseke. 942. 

Droz. 409. 

Dupin. 62. 

faider. 639. 

Faick. 63. 

Faust. 2. 32. 410. 683. 784. 1198. 
1549. 

Fenner v. Fenneherg. 942. 

Fischart. 154. 

Fleck, F. Fl. u. G. Fr. 942. 

Francoeur. 1052. 

V. Gluck. 1199. 

Göthe, 784. 

Guillanme de Poetou. 651. 

Hahnemann. 1053. 

Harms. 815. 120Q. 

V. Heerin^en (psend. Wodomerins). 
1409. 

Heinsius. 942. 

Hergott, 65. 



Fflrst ▼. Hohesiolie ^ Waldenborg - 

Schillingsfärst. 942. 
Hiibin. 651. 
Hnfnagei. 816. 
V. Kamplz. 942. 
Köchlin. 942.' 
Koch. 942. 
Kries. 942. 
Lach mann. 1442. 
Lann, s. Schulze^ Fr. A. 
Lenglet. 639. 
Lersch. 942. 
Lindan. 942. 
Locrelios. 642. 
Luther, s. oben Theologie. 
Maccbiavelli. 333. 
Mazarin. 152. 809. 
Mendelssohn. 11. 
Mirabean. 1201. 
Neaber. 942. 
Origenes. 28. 
PliBins. 670. 
Pohl. 942. 
Porsson. 817. 
Rabelais. 787. 1425. 
Reiche. 942. 
de Reiffenberg. 1443. 
Rhegius. 235. 
de Rivaadeau. 652. 
Schindler. 942. 
Schmidt. 942. 
Schulze^ Ch. Fr. 558. 
Schulze, Fr. A. (pseud. Laan). 942. 
Schumann. 559. 
Scbwetschke. 1034. 
Scott, Walter. 786. 
Shakespeare. 690> 
Souquet - Latour. 464. 
Synesius. 1411. 
Tatianns. 1138. 
Toulmon, Bott^ de. 767. 
Trechsel. 942. 
Venturini. 942. 
V. Walther. 942. 
Willot. 639. 

Wiseman, s. Papal Qaestion. 
Wodomerins, s. y. Heenng«ii. 
Ximenes. 1444. 



lieber einzelne MSS. n. Böefaer: 
Apokalypse des Apostels Paulos. 863. 
Atlas bydrograph. execa(6 k Venise 

XV. siecl. 190. 
Bpnvesin dalla Riva^ Vulgaria. 170. 
(iaesarii Heisterbac. Diaiogos Mira- 

culornm. 1305. 
Caesaris Mber HL 32^. 
Clemens* Recogntlionen. 1488. 



Regiflton 



3M 



CosmAe Prag. Chrooidon Boemorom. 

1305« 
Üillhey*^ Ortonamen im Grossherz. 

Hessen. 1428. 
Ensebitis' Bncii über die MüHyrer 

Palastina^s u. Hede zum Lobe der 

Märtyrer. 148S. 
Dessen Theophania. 1483. 
Fliiraoftheilnng im alten DeuUcb- 

land von Jacobi u. Landau. 1428. 
Friedemann's Dentscb. 1428. 
Dessen Forftchnngen zur Erklärnng 

deutscher Ortsnamen. 1428. 
Dessen Inschriften einer silb. Schale 

zu Weimar. 1428. 
Dessen Weislhitm des Rbeinganes. 

1428. 

(lescbichte der Sckibäbiden. 1251. 

Geschiebte des Islam. 1251. 

S. Gregorii Moralja stip. Job. 343. 

Grenville's Tagebuch. 301. 

Guil. Gemmelicens. Hisloria Nor- 
mannorum etc. 785. 

de Hemricourt, Miroir des nobles 
4e He$Jjaye. 1425. 

Karl's V. Orleans Poesien. 347. 
Legendarinm, das grosse. 84. 
Livius 98. Buch. 169. 
dp Montaigne, une lettre. 287. 
Papin Trailö des opörations sans 

doulenr. 787. 
Poäme de Roncevaux. 96. 
Richelieu^s Memoireil. 288. 
Rolh's Bedeutung der Ortsnamen 

Trausnitz. 1428. 
Rndolph's v. Hohenems Weltcbro- 

nik. 1239. 

Schwabenspiegel. 84. 

Titus' Abhandlung gegen die Maoi- 

chäer. 1483. 
Voltaire*s Werke mit Verbess. u, 

Cartons. 1236. 

Adami Bibliotheca loimica. 327. 
Aeneae Silvii (Pii IL) Epistohe. 

916. 
Anelier, une cpop(^e en fangne ro- 

mane pnbl. par llarregui. 639. 
Araspe et Simandre. 1165. 
Relando ditto Cataldo, LeUere. 1033. 
Besan^on^ de, la beatitade des hom- 

mes. 1165. 
Bezae Po«mala varia. 526. 
Bibeldrucfc, PagaHinisch«r. 526. 
Braflt*« Narreuschiir 1203. 
Bye, de, Livre coD4re la g«Mteal. tic. 

d« la marson de Croy. 1425. 
Cancionero de romances.283. 1021. 
Calaido, s. Belaado. 



Cleri Tnronens. Hyuni ad Henricnm 

IV. add: vers. 652. 
Commentarius pergrinat. Buscept. a L 

de Rosmital el Blatna. 526. 
Correspondcnz Abälard's u. Heloisens. 

Auszug von Tiby. 327. 1054. 
Detvetion du somptueux ordre plais. 

spectacles etc. de Rouen. 236. 
Deraarne Histoire du comtö de Na- 

mur. 639. 
Descrtplion galante de la ville de 

Soissons. 1165. 
Dier zyele troeste. 786. 
Diogenes ov dv moyen d^establir une 

paix en France. 1165. 
Dnmont Fragments gönealog. 326. 
Du Pr^, le palais des nobles Dames. 

1165. 
Emblemata amorum sind. Othonis 

Yaeni. 326. 
Estienne, la präcellcRCe do langage 

franc. Nouv. edit. par Feugere. 1426. 
Fevre du Grandvanx^ Emile r^lM 

etc. 1165. 
Garcia dorla, Goloqak>s medicin. da 

India etc. 528. 
Ginguen<i llisloire litt^r. d' Italic. 385. 
Guidonis de Monte Rochen (Rolberii) 

Manipulus Curatorum. 916. 
Hisloire dnmarächalde FaberL 1165. 
Holzschnitte berühmter Meister hrsg. 

von Weigcl. 916. 
Inventairc des litres rec. par Guiche- 

non etc. 787. 
Kervyn de Lettenbove, histoir« de 

Flandre. 327. 
Lacurne de Ste Palaye, les Amours 

du bon vieux temps. H65. 
La Fitte mar^uis de Peliepore. Lee 

ßohemiens. 1165. 
La Fontaine, Oeuvres poslb. puU« 

par Mme Ulrich. 1165. 
Lucidjirius. 916. 
Macharonea, v. Odaxiiis. 
Malta, Ph. d\ Memorial del peceador 

remat. 128. 
Matheolns el son tradncteur Hh, Lc 

Fevre. 1165. 
Millon ElxovoxXaaxt]g etc. trad. de 

l'Angl. 1165. 
Missal« secnndum ritum Aoguslia« 

eccl. 1204. 
Moller's Freifoerger Chronik. 1328. 
Odaxins (Odas&i) Macharonea. 78S. 
Opiisculnm de praxi nnmerorum qttod 

Algorisraiim vocaiit. 155- 
Paquol Mömoires. 1425. 
P4ir6, la mani^re de traieter les plafes 

etc. 1426. 
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^ellepore, t. I.a Fillc. 

Peregrini iler progressosqne quo An- 

Stria est subjiigata. 526. 
Pius^ Y. Aeneas Silvias. 
Pline. 1034. 

Polyglotte, CoiDpltitenser. 1444. 
Popellini^re, de la, les Trois Mondes. 

1165. 
Porqiiin, den wterslen U'ilte. In licht 

ghesl. by Ant. Verensis. 326. 
Rabelais, la vie de Gargantua. 787. 
Rabelais, les ocuvres. 1165. 
Raoul , Conp d'oeil sor lout l'IJnivers. 

1165. 
Recberches sur les U?res impr. h 

Arras par d'H<^ricourt et Caron. 

1426. 
Receuil d'^pitaphes de N^erlandais en— 

terri^s ä Rome. 1425. 
Hotheriiis, y. Guido. 
Sammlung spanischer Romanzen. 283. 

1021. 
Saynges of David ibe kinge and pro- 

phele. 787. 
Scbaab^s Biographien Mainzer Histo- 
riker. 1428. 
Serapbino Aqnilano, Operc coli, per 

franisco flavio. 128. 
Silva de varios romances. 283. 1021. 
Sievin Introdnction des fractions d^- 

cimales en aritbni^liqiie. 639. 
Testament, das newe. 128. 
Tombeau de Narcissa. 327. 1327. 
Vaublanc , Vicomte de , la France au 

lemps des Croisades. 385. 
Villegagnon, de Caroli V. expedilio 

in africam. 385. 

4. Büchbäadler- a. antiqnar. 
Kataloge. 

Buchhändler - Organe , s. oben 3. 

Amerika n. Dentscblaod. 
Feuilleton für Buchhändler. 412. 
Anzeiger für d. deutsch. Buchhandel 

etc. 68. 241. 686. 
Buchhändler-Anzeigen ans d. Frank- 
furier Nachrichten. 335. 
Katalog über Käufe aus zweiler Hand 

etc. 687. 
Buchhandel. 5. Verlagsverbole. 240. 
Bücherverkehr etc. im alten Rom. 334. 
Deutscher Buchhandel. 238.413.684. 

818. 1549. Desgl. in d. Vereinigt. 

Nordamerik. Staaten. 685. 
Memoranda des Buchhändlers u. Oruk* 

kers Prault in Paris. 327. 
Belgischer Buchhandel. 1034. 
Niederländischer Buchhandel. 1034. 
Jüdischer Buchhandel. 146. 



Erloschene BncbhandlaDgen ete. 1549. 
Racbbandlnng im XVIII. Jhrfadt. 327. 
Dentscbe BucbhandioDgen eic. 67. 

237. 1330. 
Dentscbe Buchhandlungsgebillen. 560. 

1549. 
Hamburger ßucbbandlungfn etc. 88. 
AusJnndische Buchhandlungen. 67. 

1330. 
Bucbhändlerportraits. 134. 

Deutsche Buchhändler. 487. 
Hambnrger Bucbbändler. 23S. 
Leipziger Bncbhändler. 487. 
Ein Belgischer Bachhändler. 1425. 
Historisches etc. über einzelne Bcch- 
bändler: 

Leonh. u. Lucas Alautsee in Wien. 
684. 

Jean Pet. u. Josse ßadins (nichl 
ßudius) in Paris. 326. 

ßirckmann in CöId u. Antwerpen. 
684. 

Bode in Hamburg. 238. 

Bobn in Hamburg. 238. 

Brockhaus in Leipzig. 237. 

Enslin in Berlin. 819. 945. 1205. 

Eurich in Linz. 820. 

Friese in Leipzig. 487. 

Hillorp in Cöln. 239. 684. 

Hoffmann in Hamburg. 238. 

Kreischmann in Magdeburg. 497. 

Lauber in Hagenau. 684. 

Müller in Wien. 487. 

Naumann in Hamburg. 238. 

Perthes in Gotha. 487. 1329. 1445. 
1549. 

Prault in Paris, s. oben. 

Reumann in Hamburg. 238. 

Ruprecht in Hamburg. 238. 

Rvnmann in Augsburg. 684. 

* * 

Kataloge von: 

Akadem. Buchhandlung in Kiel. 1333. 

Amelang in Leipzig. 688. 

Andrea in Frankfurt a. M. 1206. 

Andrew in London. 242. 

Angely (Schwan & Götz) in Mann- 
heim. 689. 

Appleton & Co. in NewYork. 658. 
793. 947. 

Appleton in Philadelphia. 658. 793. 
947. 

Armbruster in Leipzig. 69. 243. 
561. 2. 690. 821. 946. 

Artaria 8c Fontaine in Maooheim. 
336. 414. 1056. 

Asbir a* Co. in Berlin. 128. 244. 
985. 

Austin in Herlford. 563. 
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fiachmann in Hannover. 70. 
Baer in Frankfort a. M. 1057. 
Raillidre in London. 337. 
Brilliere in NewYork. 337. 
Bailli^re in Paris. 245. 337. 
ßailly-Bailli^re in Madrid. 337. 
Baird in Philadelphia. 658. 793. 

905. 
Baidock in London. 71. 948. 
Barrois in Paris. 415. 691. 822. 

1207. 
Bartholomäus in ErHirt. 949. 
Baynes in London. 12. 
Beck in Nördlingen. 246.416. 946. 

1234. 1359. 
Becker in Gotha. 950. 
Bell in London. 951. 
Berger in Guben. 247. 
Bertram in Sondershausen. 1446. 
Bertrand in Paris. 1058. 
Biretl, s. Bulsch. 
Bislicbes, Gebr. Mard. Löh u.Efr., 

ans Brody. 218. 348. 
Biöcker in Hamburg. 564. 823. 

1447. 
Boas, s. Schleller. 
Bobn in London. 824. 
Bobnö in Cassel. 1331. 
Bornträger in Königsberg. 952. 
Bossange in Paris. 658. 793. 
Brockbaus in Leipzig. 693. 1059. 
Bruhn, s. Schwctschke. 
Buddens in Düsseldorf. 248. 
Böchting in Nordhausen. 565. 1333. 
ßühler n. Auerbach in Karlsruhe. 

249. 
Btttsch (Birett) in Augsburg. 692. 

825. 946. 1033. 
Campe in Nürnberg. 965. 
Cberbuliez in Paris n. GenL 1060. 
tocks ft Co. in London. 566. 
Cotta in Stuttgart u. Tubingen. 156. 
Crissv & Markley in Philadelphia. 

906. 
Ddniker in Zürich. 417. 
Daniell in London. 826. 
Deiters in Münster. 953. 
Didol frcr. in Paris. 1061. 
Dieterich (Schlemmer & Vogel) in 

Gfittingen. 567. 
Dodd & Co. in Lon;lon. 1448. 
Drechsler in lieiüjonn. 1449. 
Dnlan Sc Co. in London. 418. 694. 
Duncker in Berlin. 568. 
Effenbarl's Erbin in Stettin. 296. 
Ehiermann in Hannover. 250. 
Eissner in Deutsch. 251. 
Ernst in Breslau. 954. 
F linzer in Gotha. 1067. 



Förster in Hannover. 159. 
Franck in Paris. 827. 
Frantz in Halberstadt. 157. 
Franz in München. 158. 252. 1450. 
Friedländer in Berlin. 13. 419. 

1062. 1451. 
Frommann in Jena. 253. 
Furne & Co. in Paris. 1452. 
Gavelot jeunc in Paris. 1334. 
Geibel in Leipzig. 254. 
Geissler in Nürnberg. 965. 
Gerbard in Leipzig. 695. 
Gerold 8c Sohn in Wien. 1335. 
Giel in .München. 706. 
Glaser in Schiensingen. 255. 
Goar in Frankfurt a.M. 1063. 1208. 
Gödsche in Meissen. 1336. 
Gödsche in Schneeberg. 696. 
Götz & Co. in St. Petersburg. 745. 
Gosohorsky (Maske) in Breslau. 

1209. 
Gräbner in Gotha. 1067. 
Gräger in Halle. 256. 569. 956. 
Grüncberg Sohn in Frankfurt a.M. 

828. 
Gsellius (Linde) in Berlin. 955. 
Guilbert in Paris. 697. 
Gtindelach-Köpplingcr in Kitzingen, 

965. 
Gyldendal in Kopenhagen. 1210. 
Habicht in Bonn. 570. 
Hachelte de Co. in Paris. 829. 
Hahn in Hannover und Leipzig. 

957. 
Hanicq in Mecbeln. 830. 
Hanke in Zürich. 698. 
Harper & brotb. in NeuYork. 658. 

793. 
Hart in Philadelphia. 658. 793. 
Harlleben in Pest, Wien n. Leipzig. 

1211. 
Härtung in Leipzig. 420. 1337. 
Haspel in Schwab. Hall. 699. 1453. 
Heberle in Bonn, Cöln u. Brüs- 
sel. 111. 958. 
Heckenbauer in Tübingen. 959. 

1064. 
.Hedgelong in Dublin. 700. 
Heerdegen in Nürnberg. 308. 421. 

701. 53. 990. 1212. 60. 
Helfer in Bautzen. 702. 831. 1066. 

1338. 
Helm in Halberstadt. 14. 
Helwig in Hannover. 159. 
Hennings Sc Hopf (J. W. Hennings) 

in Erfurt 1067. 
Hennings in Gotha. 1067. 
Hess in Ellwangen. 960. 1065. 
Heymann in Berlin. 1454* - 
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Hintertkirch in EltniisMtr. 72. 
Hirsch wald in Berlin. 085. 
Hillorp io Cöln. 239. 
HocbhausCB in Jena. 961. 
Höh in Copenhagen. 488. 
Hogan & Thompson in Thüadelphia. 

658. 793. 
Hotop in Cassei. 962. 
HuDl ft Co. in Philadelphia. 907. 

Jannel in Paris. 222. 
Janssen in Dresden. 1069. 
Jilgel in Frankfart a. M. 832. 

Kampffmeyer in Berlin. 160. 422. 

963. 1213. 1455. 
Kautfuss Wiwe, Prandel Sc Co. in 

Wien. 161. 423. 833. 1169. 1214. 
Kessmann in Genf. 1302. 
Kiassling 8c Co. in Orfissel. 257. 
Klang in Wien. 703. 
Knight in London. 1456. 
Köhler in Leipzig. 561. 946. 1457. 
Körber & Freylag in Minden. 424. 
Körner in Erfurt. 704. 
Kössling in Leipzig. 834. 1070. 
Kollmann in Augsburg. 835. 
Kollmann in Leipzig. 1071. 
Kötbmann ft Co. in Bremen. 258. 
KnnUe in Dresden. 1458. 

Lümmlin in Schaflfbaosen. 259. 

1072. 1339. 
Landes - Industrie - Comploir u. 

Geograph. Institut in Weimar. 

260. 964. 1215. 

Lnupp (Lanpp Sc Siebeck) in Tü- 
bingen. 162. 1073. 

Leä ä- Blanchard in Philadelphia. 
658. 793. 908. 

Leary & Co. in Philadelphia. 909. 

Leeoifre ft Co. in Paris. 836. 

Leibrock in ßraunschweig. 1216. 

Levysoho in Grfinberg. 1074. 1217. 

Lieficbiog ft Co. in SCnUgarL 261. 
705. 1340. 

Linde, s. Gseiliirs. 

Lindsay 8c Blakiston in Philadel- 
phia. 837. 

Liutz in Trier. 1194. 

Lippiocott) iiraOibo 8c Co. in Phi- 
ladelphia. 658. 793. 

LissDer io Posen. 1459. 

Little 8c Brown in Boston. 658. 
793. 

Loevy ia Di'esden. 425. 1075. 

LotzbeclK in Nürnberg. 965. 

Lucas jun. in Baltimore. 658. 793. 

Lymali Sc Rawdon inNewYork. 1341. 

Maddeti in London. 563. 

MdckfeH Sohn in ReutliDgea. 426. 



MftckeD*8 Verlag in RetHüflgeo o. 

Leipzig. 426. ' 
Manz In Regentbarg. 706. 
Marcus in Bona. 1676. 
Martinsstifl in CrforL 704. 
Maske, s. Gosohorsky. 
Masson in Paris. 838. 
Matthes in Leipzig. 839. 
Mayer in Leipzig. 1218. 
Maynard in London. 707. 
Mculcr in Stuttgart 262. 
Meyri in Basel. 100. 263. 966. 
Moore in Philadelphia. 658. 793. 
Madie in London. 571. 
Müller in Berlin. 1342. 
Müller in Gotha. 102. 293. 603. 
Müller in Ulm. 264. 
Murphy a Co. inBalüraore.4>58.793. 
Musketl in Norwich. 265. 
Nattali Q: Bond in London. 15. 

708. 1460. 
Nestle r (t Hdlle in Ran borg. 967. 
Neubronuer in ülra. 266. 9^. 
Neastadll 6: Co. (Storck) in Prag. 

16. S!: Storch. 
Niemeyer in Hambnrg. 427. 
Norstedt ft Sön. in Stockholm. 969. 
Obendorfer in München. 73. 
Pabst in DarmsladL 1077. 
Parker in Oxford, 793. 
Pfeffer in Halle . 709. 
Pitmann in London. 1078. 
Plön frer. in Paris. 163. 
Prätorios 8c Seyde in Leer. 4§9. 
Promperger in Bozen. 1076. 
Pustet in Regensbnrg. 17. 
Putnam in NewYork. 658. 793. 970 
Raab(^ & Co. in Kassel. 840. 
Reclam jun. in Leipzig. 74* 
Reimer in Berlin. 1219. 1^. 
Reinwaid in Paris. 267. 
Renovanz in Rudolstadt. 1461. 
Rieger in Augsburg. 710. 
Rocca in Leipzig. 711. 
Sagnier a Bfay in Paris. 164. 
Sammer in Wien. 268. 1462. 
Srheible in Stnilgtfrl. 712. 
Schirmer in Jülich. 1844» 
Schlemmer & Vogel, ^. Oieterich. 
Schlesinger in Breslau. 438. 841. 

1345- 
Schletter (Boas) in Brtslao, 269. 

1080. 1463. 
Schlodtmann in Bremen. 842. 
Schmidt in Oontutsebingeii. 72. 
Schmidt in Halle. 18. 166* 270. 

572. 713. 958. 71. 1081. 
Schmilz in Elb^rMd. 84». 1082. 

1464.' 
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Schneider in Basel. 573. 1372. 
Schneider ftOlto in Göttingen. 714. 
Schöne in Eisenberg. 972. 
Schräg in Nürnberg. 1465. 
Schröder in Berlin. 1220. 
Schnmann, Gebr., in Leipzig, 262. 
Schwab^ in l'aris. 844. 1133. 
Schwan & Götz, s. Angcly. 
Schwanz in Brieg. 715. 
Schwelschke n. Sohn (Brnhn) in 

Halle. 973. 1466. 
Seidel in Wien. 10S3. 
Seiler in SchafThausen. 271. 716. 

1084. 
Seligsberg in Bayreuth. 1346. 
Serig in Leipzig. 272. 
Simion in Berlin. 10S5. 
Simion & Springer, s. AUg. Deutsch. 

VolksschriUcn -Verein in Berlin. 

Smith in London. 273. 
Sorge in Osterode. 1467. 
Spamer in Leipzig. 1086. 1347. 
Stargardt in Berlin. 75. 717, 977. 

1468. 
Stiefel in Frankfurt a. M. 1469. 
Stell in Leipzig. 718. 
Storch in Prag. 1221. S. Neustadll 

u. Co. 
Sirauss in Bockenheim. 574. 
Tatichnilz in Leipzig. 719. 
Techener in Paris. 327. 85. 528. 
ä5. 652. 787. 90. 1165. 1426. 7. 
Tegg & Co. in London. 76. 
Tendier & Co. in Mailand, 845. 
teubner in Leipzig. 274. 1087. 
Thiesen in Berlin. 77. 
Thimm in London. 78. 
Tieknor Rced ft Ficlds in Boston. 

658. 793. 
Ulbricht in Rochlltz. 420. 
Ülbr4cht in Stuttgart. 720. 
Veilh in Carlsruhe. 1470. 
Velhagen 6: Klasing in Bielefeld. 275. 
Viewcg u. Sohn u. die Schulbnch- 

handlung in Braunschweig. 338. 
Villarel in Erfurt. 575. 1471. 
Volksschriflen-Verein, allg. deutscher 
(Simion n. Springer) In Berlin. 1085. 

Voss in Leipzig. 166. 
Wachsmnth in Dresden. 430. 
Wagner in Neustadt a.d.Orla. 1348. 
Wagner in Schwiebus. 79. 
Weber in Leipzig. 846. 
Waigel, R., in Leipzig. 1472. 1549. 
Wcigel, T. 0., in Leipzig. 80. 526. 

721. 844. 1349. 1473. 
Wendeborn in AUona. 1222- 
Wenedikt in Wien. 576. 

Petsholät, AnsHger. Ergänxungikeß 



Wigand in Leipzig. 490« 
Wiiey in NewYork. 658. 793. 
Williams 8c Norgalc in London. 431. 
Wolter in Leipzig. 847. 1350. 
Woltemas in Berlin. 1088. 1474. 
Zech in Nürnberg. 9Q5. 
Zipperer in München , s. AucljoQS- 
kataloge. 

AnctiODSkataloge. 

Revue des ventes. 528. 
Becenl Autograph Sales. 1092. 
Allonn. 1223. 
Arolsen bei Speyer. 19. 
Berlin bei Müller. 974. 1351. 
Bonn bei Hebvrle. 111. 577. 1375. 
Bremen bei Strack. 1373« 
Brüssel bei Heberle. 81. 6Q6. 
Cöln bei Ifeberle. 750. 1499. 
Danzig bei Nothwanger. 433. 
Frankfurt a. M. bei Kellembeil. lOW» 
Giessen bei Ricker. 1120. 
Göltingen bei Schepejer. 1258» 
Halle bei Lippcrt. 294. 87Q. 1499. 
Hamburg bei Böding. 1352. 
Hamm. 722. ^ 

Hannover bei Bachmann. 103. 1374. 
Kiel bei Hartmeyer. 723. 

Kiel bei Müller. 1224. 5. 

Kiel bei Schmidt. 1252. 
Leiden -bei Brill. 1264. 

Leipzig bei Härtung. 104. 749. 
1253. 65. 

Leipzig bei B. Weigel. 578. 

Leipzig bei T. 0. Weigel. 276, 452. 

London. 724. 1425, 78, 

München bei Steyrer. 1226. 

München bei Zipperer. 82. 

Paris. 326. 1377. 

Paris bei Dclion. 432. 

Paris bei GuilberL 871. 

Paris bei Jaunet. 1475. 6. 

Potsdam bei Horvath (Döring). 756. 

Slolberg a. H. 1090. 

Utrecht bei Vosmacr. 1378. 

Wien. 1477. , 

Wismar bei Trendelburg. 1091. 

Würzen bei Schröter. 295. I12I. 

Zerbst bei Behm. 25. 

5. BiMiothekwissensohaft. 

Bibliolhekwissenschafl u. BibUpÄeken- 

lehre. 1. 384. 
Capelli Lection. bibliothecar. ßyn(ag- 

ma. 1051* 

6. BibliothekenUhre. 

Bibliolhekenlehre etc. 1. 384. 1479. 
OeffcnUichc Bibliotheken: Begrifi; B«- 

ftt 1851. 29 
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sttmmang, Aoordnung, Methodik. 
ai8. BenblzuDg. 1032. 

Volkfbibliothelea. 725. UeberseUan- 
gen der alten Klassiker für die- 
selben. 848. 

Bibliotbekserwerb. 1032. 

Eintbeilnng der Wissenschaften nach 
Facaltäten. 218. 

Organisation der Bibliothek eines geistl. 
Institots. 277. 434. 579. 726. 849. 

975. 
Kataloge: drei Arien. 1032. Druck 

derselben. 1032. 
CUsinger^sches BüGlierrepositorium. 

1227. 

7. Bibliothekenkande. 

Bibliotbekenkuude. 1.5. 167.491.727. 
Bibliotheken des Allerthums. 491. 
Bibliotheken des Mittelalters. 639. 
Bibliotheken der Cistcrcienserklöster. 

1354. 
Bibliotheken der Klöster in der Le- 
vante. 83. 1483. 
Biblioth^ques administratives. 786, 

1034. 
Die frühesten Antographensammler. 

1353. 
Bibliotheken in: 
Afrika. 
Alexandrien. 128. 
Orient. Koptenklöster etc. 83. 1483. 
Amerika. 
Verein. Nordamerikan. Staaten. 

1093. 1228. 1355. 1480. 
Albany. Staatsbibl. 1481. Young 

Mens' Association. 1481. 
Cambridge. Harvard College. 1228. 

1356. 
Cincinnati. Lane Seminary. 1482. 
Newhaven. Yale College. 1228. 
New York. 786. Astorbibl. 580. 
1306. Mercantilc Library. 435. 
1228. 1303. State Library. 1357. 
American Oriental Society. 1358. 
Hislor. Society. 850. 1228. New 
York Society. 1228. 
Philadelphia. Philadelphia Com- 
pany and Loganian Library. 
1228. 
Providence. BroHrnUniversity. 1228. 
Washington. Smithson. Institntion. 

1147. 
Worcester. 1358. 
Britisches Nordamerika. 

Qaebeck. JesuitencoUegium. 728. 
Brasilien. 

Rio de Janeiro. Brasilien. Lese- 
gesellschaft.'l094. Deutsche Bibl. 



(Germania). Das. Engl. Bibl. Das. 
Nationalblbl. Das. Portog. Bibl. 

Das. 
Asien. 

Bidscbiipnr in Indien. Arab. Bibl. 

eines Lehrinslituls. 916. 
Jerusalem. Gesellschaft zar Nach- 
forschung über das Heil. Land. 339. 
Lucknow. 1304. 
Peking. Kaiserl. BibL 923. 
Saide. Kloster t. H. Salvador. 168- 
St. Jean d'Acre. Arab. Bibl. 168. 
Australien. 
Melbourne in Auslria Felis. Deni- 

scher Verein. 1229. 
Kuropa. 1147. 65. 
Deutschland. 84. 354. 581. 621. 

760. 1160. 1486. 1549. 
Admant. Bened. Stift. 84. 
Aistershaim. Schlossarchiv. 1095- 
Altenburg. Stift. 437. 
Altona. Gymnas. 123. 
Amorbach. Fnrstl. Leioiag. Bibl. 

der vorroal. Bened. Abtei. 94ii. 

1234. 1359. 
Anerbach in Sachsen. 1484. 
ßaumgartenberg. Kloster. 84. 
Bayreuth. Histor. Verein von Ober- 

franken. 1485. 
Berlin. [26. Geh. Staats- n. Cib. 

Archiv. 128. 1428. Erste Kamaier. 

278. Königl. Bibl. 84. 169. 70. 

379. 583. 729. 82. 881. 1098. 

9. 1406. 23. 86. 1549. Köo. 

Kriegsschule. 439. Universil.379. 

1410. Volksbibl. 440. 848. 
Böhmen. Archive. 1095. 
Bonn. Universit. 772. Verein von 

Allerlhumsfreund. imBbeinlande. 

851. 
Brandenburg. Prämonstrat. Slifi auf 

d. Marienberge. 128. 
Breslau. Behdigersche Bibl. 6dO< 

.913. Universit. 584. 
Broiinbach (nicht Braunbach) 

Fürstl. Löwenslein - Wcrtheim 

Freudenberg^sche Bibl. d. ehe 

mal.Cisterciens. Abtei bei Werl 

heim a. d. Tauber. 991. 1135 

1397. 
Brunn. Franzensmusenm. 1100 

Pfarrkirche St. Jacob. 128. Stän 

dische Sammlung. 84. 340. 1250 

Stadtarchiv. 84. 
Budissin. Gersdorfsche Bibl. 1305 
Carlsbnrg. Bischöfl. Batthyaoische 

Bibl. 1101. 
Cassel. Museum. 177. . 
Chemnitz. Bürgerverein. 86. 
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Coblenz. Gymnas. u. städt. Bibl. 
526. 916. 

Cobarg. ' Gymnas. Casimir. 119. 
Herzogl. Bibl. 769. 

Dablenin Sachsen. Volksbibl. 1102. 

Darmstadt. Centratbehördc d. land- 
wirthsehafll. Vereine. 171. Ge- 
werbverein. 173. Grossherz. off. 
Bibl. 172. 326. 41. Bibl. des 
Grossherzogs. 787. Kurf. Mainz ^ 
Landesarcbiv. 1428. 

üebreczin. Reform. Colleginm. 582. 

Dillingen. Lyceura. 1134. 

Dobriingk. Kloster. 128. 

Dresden. Baiigewerkenscbnlc. 441. 
Technische Bildungsanstalt. 441. 
Königl. Bibl. 9. 581. 1549. Prinz!. 
Seenndogen. Bibl. 22. 279. 649. 
1235. 6. Schnlbibliotheken. 442. 

Düsseldorf. Kön. Landesbibl. 1305. 

Erfurt. Theolog. Minister. 1487. Sl. 
Peterskloster. 358. I3niversit.33. 

Erlangen, üniversit. 20. 174. 916. 

Eutin. Grossherz. Bibl. 526. 629. 

Frankfurt a. M. Nationalbibl. u. 
Bibl. der deutsch. Nationalver- 
sammlung. 730. 1237. 1360. 
Stadtbibl. 114. 

Preiberg. Bergakademie. 87. 731. 
Gymnasium. 731. 

Freistadt. Schlossarchiv. 1095. Stadt- 
archiv. Das. 

Galizien. 1117. 

Gaybach. Gräfl. Schönborii'sche Bibl. 

128. 

fiiessen. Akadem. Pädagogium. 148. 
Göttingeu. üniversit. 203. 80. 
Götweih. Stift. 84. 1020. 1272. 
Gotha. Herzogt. Bibl. 21. 119.205. 
312. 776. 1513. 

Gralz. Üniversit. 84. 

Grossenhain. Stadtbibl. 281. 

Halle. Deutsche morgenländ. Ge- 
sellschaft. 282. 732. 976. 1238. 
Naturwissenschaft!. Verein. 852. 
Thüring. Sachs. Allerthumsver- 
ein. 342. 

Hamburg. 88. Commerzbibl. Das. 
St. Katharinenkirche. Das. Stadt- 
bibl. 88. 175. 356. 649. 733. 
884. 992. 1425. 

Hannover. Königl. Bibl. 89. 176. 
609. 1525. 38. 9. 43. 

Heidelberg, üniversit. 357. 782. 
1136. 

Heiligenkreuz. Stift. 84. 
Herrnhut. Brüdergemeinde.' 581. 
1549. 



Herzogenbnrg. Cborherrenstift. 343l 

1020. 
Hessen. 148. 
Hildesheim. Beverin'sche Bibl. in 

d. Domkirchc. 1488. 
Hohenfurt. Kloster. 84. 

HoYowic. 1232. 
Innsbruck. Museum. 206. 
Karlsruhe. Staatsarchiv. 204. 
Kloslerneubnrg. Stift. 26. 33. 84. 

128. 218. 344. 84. 526. 
Königsberg, üniversit. 1288. 1408. 
Kolocza. 207. 
Krems. Stadtarchiv. 1233. 
Kremsier. Capitelarchiv. 1232. 
Kremsmünstcr. Stift. 1239. 
Laibach. Lvcealbibl. 511. 1279. 

Histor. Verein f. Krain. 492. 

Leipzig. 581. 1270. 1549. Deutsche 
Gesellschaft. 525.85. Redactions- 
liibl. d. Deutsch, morgenländ. 
(;esellschali. 282. Stadtbibl. 1361. 
üniversit 1305. 1541. Volksbibl. 
734. 853. 1103. 1240. 

Linz.Lycealbibl.84. Museum Franc. 
Carol. 493. 

Loconcz. 735. 

Lübeck. Stadtbibl. 1051. 

Mähren. Klosterarchive. 340. 

Marburg, üniversit. 177. 

Matsee. Collegiatstift. 84. 

Meiningen. Herzogl. Bibl. 313. 

Melk. Stift. 84. 436. 1020. 

Mitterburg. (Pisino.) Franciskaner. 

854. 
Mönchen. 26. 1270. Staatsbibl. 90. 

436. 639. 993. 4. 1134. 1305. 

1549. üniversit. 777. 
Nikolsburg Fursll. Dietrichstein* - 

sehe Bibl. 84. 
Oesterreich. 84. 526. 1095. 6. 

1117. 1231. 
Oliva. Kloster. 977. 
Olraütz. Stäüt. Archiv. 84. Dom- 

capitel. 84. 1232. üniversit. 84. 

637. 
Oschatz. Franciskan. Kloster. 22«. 

649. 978. 
Peslh. üniversit. 582. 
Pisino, s. Mitterburg. 
Plasscnbnrg. Markgräfl. Branden- 
burg. Archiv. 1428. 
Plauen. Schulbibliotheken. 1104. 
Pommersfelden. Gräfl. v. Schön- 

born'sche Bibl. 358. 
l'osen. 1117. 

Prag. 581. 1049. 1549. Kloster d. 
Hiberner Franciskan. in der Nea- 
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Stadt. S83. IM. BölMD.MiMeeiD. 
1105. ünifersii. 84. 283. 1021. 

RaTgern bei Bränn. Benedict. Slifls- 
archiv. 84. 34ö. 

Rein nnweil Greiz. Cislerc. Stift. 84. 

Reinbardshrunn. Kloster. 358. 

Rostock. Uuiversit. 178. 

Sachsen. 85. Klöster u. Stifter. 
1235. Miliiairbibiiotheken. 438. 

Salzburg. 478. Lycealbibl. 84.Slidt. 
Miisenm. ti06. Benedict. Stift 
Nt. Peter. 84. 

Sarospatak. Reform. Mutler&cbnle. 
582. 

Scbleinitz in Sachsen. Hcrrscbaftl. 
Bibt. 525. 

Schlesien. 1527. 

Seileastälten. Stift. 359. 437. 1020. 

Siebenbnrgcn. 1050. 

Slowakei. Orisbibliotbeken. 1097. 

St. Biasien im SchwarzwHide. Be- 
nedict. Stift. 526. 

St. PanI iu Käriitheo. Stift. 526. 

St. Polten. Siadtardiiv. 1233. 

Sterzing. Archiv. 206. 

Stettin. Entomoiog. Verein. 1362. 
1489. 

Stuttgart. Kön. Archiv. 121. 360. 
Kön. Bib'. 436. 

Tegerosee. 1549. 

Tobingen. Uoiversit. 778. 916. 
1033. 1164. 

Ulm. Sladibibl. 20S. 1013. Histor. 
Verein. 436. 

Voran. Cborherrenstift. 84. 

Wartburg im Muhlkreise. Pfarr- 
arcbiv. 1095. 

Weimar. Grossherz. Bibl. 209. 
1441. 1513. 

Weissenstein bei Pommersfelden. 
Gräfl. Schöoborn*scbe Bibl. 128. 

Wernigerode. Gräfl. Stolberg'sche 
Hibl. 1530. 

Wetzlar. Kais. n. Reichskammerge- 
richts - Archiv. 1428. 

Wien. 26. 7. 1049. Ambrasf r Samm- 
lung. 1024. Hofmineralien Cuhi- 
ne'l. 1241. Hofnaturaiien Cabinet. 
1241. K. K. Ilomibl. 84. 91. 
179. 200. 2. 10. 8. 84. 436. 
98. 9. 500. 13. 60S. 736. 61. 
62. 890. 995.1034.1107.1273. 
Siebenbürg. u. Ungar. Hcfcanz- 
lei. 217. Poiytecho. Instilul. 346. 
Evangel. theo!. Lehranstalt. 1242. 
Administrat. Bibl. des Ministeri- 
ums d. Innern. 217. 382. 786. 
1064. Polizeihofstelle. 217. Schot- 
UnsliA. 84« Staats- u.Conferenz- 



bibU ai7. Uairmit. 884. 1145. 
Geh. Haus-, Hof- o.SuatsarchiT. 
84.204.391.2. 3. 4. 494. 

Wiener -Neustadt. Süfl Neokloster. 

437. 
Wiesbaden. Landesbibl. 508. 636. 
Wolffenbattel. Herzogt. Bibl. 33. 

218. 1002. 25. 
Wärzbnrg. Universit. 635. 
ZitUn. Sudtbibl. 561. 1549. 
Zwetl. Cisterc. Stift. 84. 365. 1354. 
ZwicktB. Raths- n. ScboIbiM. 2- 

211. 581. 1549. 
Frankreich. 120. 6. 285. 326. 65. 

443. 586. 7. 737. 8. 855. 1 lOS. 

1109. 60. 5. 1243. 1395 
Aigvillon. Stadtbibl. 1490. 
Aix. M^janes. 652. 
Annonaf. OenTre des boos livres. 

495. 
Arras. Stadtbibl. 28. 
Avtgnoo. Pfarrbibliolfaeken. 92. 180. 
Bordeaux. Stadtbibl. 1244. 5. 
Caen 1274. 
Cambrai. 1165. 
Chalons - snr - Marne. Confrdrie de 

Saint-Vincesl-de-Paol. 1491. 
Chartres. Stadtbibl. 181. 
Chftteaodun. 1398. 
Chäteau-Chinon. Bibliotb. 8aint-Bo- 

main. 1110. 
Chäteau-Thierry. Pfarrbibl. 444. 
Cb^reng. Social^ de lectare. 182. 
Clermonl. 612. 
Ciermont-Ferrand. Stadtbibl. 526. 

650. 785. 
Üouai. Stadtbibl. 787. 979. 
Falaise. Stadtbibl. 1246. 
Laferl^-sur-Amance. Cantonalbibi. 

739. 
Laon. 499. 

Liixcnil. Benedict. Abtei. 740. 
Lyon. Palais-des-Arts. 980. 1417. 
Montargis. 1306. 
Montpellier. 1305. Medrcin. Facul- 

t^t. 610. 787. PfarrbibHolhekea. 

180. 
Murbach im Eisass. 1305. 
NImes. Pfarrbibliolfaeken. 180. 
Paris. 1270. 1. 130dv 94. Ab&em- 

hHe. 619. Cercle Agricole. 93. 

Conservaloriura der Musik. 639. 

Ecoles nation. d'arts et iii4li«rs. 

981. Grand Conseil. 916. Archiv 

des Hosptials. Salp^trl^e. 528. 

Luxemburg. 185. Matarin'sche 

Bibl. 783. 893. 1290. N^trooalar- 

chiv. 204. NationalbibL 26.7. 94. 

120. 86. 201. 14. 8. 65. 7. 8. 



RagiMr. 



48«. 46. 528. 86. 611. 2. 762. 

86. 856. 7. §96. 1034. 1109. 34. 

7. 8. 52. 62. 1275. 6. 1363. 99. 

1514. Pfarrbibl. von Sl. Angnstin. 

1247. Poln. Nalionalbl. Uli. 

Stadtbibl. 95. 639. St. Genevi^ve. 

183. 4. 286. 639. 858. 1492. 
Reims. Kalbedrale. 639. 
Reimes. 314. 
Rouen. Kathedrale. 639. Oeflrenil. 

Bibl. 501. 1274. 7. Archiv der 

Prieur^ du Mont-anx-Malades- 

ies-Rouen. 611. 
Strassbourg. Universit. 354. 1400. 
Toulouse. Stadtbibt. 787. 
Troves. Oeavre des bonnes leclures. 

Hl 2. 
Valence. Pfarrbibitolheken. 180. 
Valenciennes. Bibl. de pr4t. 1S7. 

Sladibibl. 52S. 741. 779. 
Vienne. Stadlbibl. 446. 
Viviers. Sladlbibliolheken. ISO. 
Griecfaentafid und Tnrkei. 
Atlros. Ktösler. 64. 589. 742. $59. 

1113. 1493. 
Belgrad. Bairam-Bey-Mosthee. 732. 
Constantinopel. Serailbibl. 912. 
Grossbritannien. 218. 384. 526. 621. 

1364. 
BuckiBgbamsbin». 1114. 
Cambridge. Oeffentl. BM. 13t>5. 

Pepys. Bibl. 212. 460. 61^. 

Trinity College. 213. 
Dublin. Rovai Dublin docietv. 2S9. 

Trinily College. 1365. 1515. 
Edinburg. Advokat. Bibl. 496. 1365. 
Glasgow. Slirling Bibl. 1366 
Liverpool. Deutsche Kirche. 860. 
Loa4on. ArmenliAns. 1306. Alhe- 

naeum. 591. Printer's Athi^nneiim. 

862. Guildhall. 639. Brii. Muse- 
um. 186. 8. 9. 90. 283. 347. 

85. 504. 90. 645. 743. 861. 93. 

1165. 1230. 70. 1^66. 7. 93. 

1401. 83. 1512. 6. 7. 8. 46. 

Society of Antiquar. 447. 
Manchester. Free Librar. and Mu< 

seam. 448. 
Oifbrd, ItiKUeiana. 23. 96. 146. 

218. 348. 467. 97. 882. 916. 

1022. 6. 1270. 1365. 8. 1402. 

Collegien. 218. Radcliflt). 1534 a. 
Pelerbargh. Kloster. 1164. ISO». 

1424. 
Plymouth. OefT. Bibl. 643. 
Stowe, s. 8. ßnckiflgham. 
lUlien. 62h 863. 1160. 
Cagliari. 1547. 
Florenz. 97. 91#. 1027. Maglia- 



beciiiaDB. 97. Mameelliana. 97. 

Medkeo - Lanrenziana; 97. 200. 

498. Palatina.97. Riccardiana.97. 
Mailand. Ambrosiana. S16« Arehir. 

366. 
Mantua. Bibl. comun. 1273. 
Modena. 367. 
Neapel. Archive. 142S. 
Padoa. 1270. 
Penigia. 1027. 
Pistoja. 26. 

Rom. Angelica. 200. 498. Barbe- 
rinn. 200. 498. Kloster Sqtita 

Croce in Gernsalemme. 349. Val- 

Ijcelliana. 200. 498. Valrcana. 

27. 98. 200. 18. 498.617.614. 

50. 785. 9in. 1012. 28. 88. 

1134. 64. 5. 1270. 8. 1393. 

1494. 1512. 
.Siena. 1012. 
Toscana. Archive. 1519. 
Venedig. Marciaiin. 27. 502. 1139. 
1512. St. Lazarus. ConvenL 201. 
Niederlande. Archire. 1396. 6. 
Antwerpen. Kört. Akademie. 1425. 

Botland^ten. 1034. OcfreiilL 

Bibl. 639. 1425. 
Arlon. Stadtbibl. 1425. 
Ath. Sladtbibl. 1034. 
Audenarde. Oeffentl. Bibl. 786. 
Avcrbode bei UiesL Abtei. 786. 
Bec. Kloster. 785. 
Belgien. 639. 61. 786. 864. 1034. 

1425. 
Brügge. Oemmtl. Bibl. 593. 786. 

1425. 
Brüssel. 1160. Kön. AkadeTDie d. 

Wiss. und schön. Künste. 192. 

Bollandisten. 639. Geniecorps. 
. 1425. iBdustriemuseNfli. 1425, 

Königl. n. Burgund^ Bibl. 103. 

326. 68. 449. 592. 638. 46. 

883. 916. 1034. 1426. Militair- 

hospilal. 651. 
Chimay. SladtbibL 1034. 
Courlrai. Oeffentl. Bibl. 786. 
Biines. Cislerc. Ablcii. 693. 
Kurnes. Oeffentl. Bibl. 631. 
Gent. Stadt- n.UniversiLBibl. 7€6. 

1023. 1425. 95. 
H»ag. Königl. Bibl. 369. 
Hassen. Sladtbibl. 1094. 
Leyden. Maalsbapp. van n«derland. 

l.etlcrkHikde. 350. UniversiL 27. 

202.3. 608.744.85. 1270. 1. 1369. 
Lierre. Oeffifcrttl. BibL 639i 
Löwen. üniversiL 639. 6i. 786. 

864. 
Maestrichl. Stadtbibl. 661. 865. 
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tu Regbler. 

Meebelo. OeffeoU. Bibl. 1425. Genf. 1545. Bibl. d. LeMgesellKii. 

Moos. Oeffentl. Bibl. 1034. Das. Oeff. Btbl. Das. 

Termonde, Oeffenil. Bibl. 030. Lausanne. Caotonsbibl. 1545. 

Toiirnai. 8udtbibl. ii. .^rcbir. 1034. Luzero. 1545. Canloosbibl. 669. 
Verviers. Chem. Laborator. d. In- 1119. 1545. 

dnstrle etc. Schule. 1034. Neuenbürg. Gerne indebibl. 1545. 

Ypern. Militairkrankenhaus. 651. Scbaflfhanseo. 596. 748. 

Oeffenil. Bibl. 786. St. Gallen. Stifisbibl. 596. 748. 

Prrenäische Halbinsel. 1142. 1305. 

'Madrid. Nationalbibl. 911. 4. Uni- St. Lrban. Kloster. 119. 

versit. 911.4. Academia de juris- Tburgau. 1545. 

prud. legilacioD. 1161. Waadt. 1545. 

Paropelona. Archiv. 639. Winlertbnr. Bürgcrbibl. 450. 

Simaacas. K<>n. Archiv. 469. Zfiricb. 1545. Sladlbibl. 451. 74. 

Spanien. 911. 4. Milil. Bibl. 194. 596. 748. 1545. (Jebrige Biblio- 

Universitiiten. 911. 4. iheken. 1545. 

Rassland mit Polen. 999. 1117. ^ ^ , ^^.^.. .^ .. 

Moskaa. 27. 8- PriYatMbliothekeB. 

Odes8a.Arcbäolog.Gescll8chart.l50. A***, M. d\ 298. 

St. Petersburg. Biiss. Akademie d. A*"**, R. S. 454. 

Wissensch. 982. Armenische Bibl. Adler. 295. 

746. Asiat. Museum. 982. Geo- Aime. 528. 

graph. Gesellscb. 150. Kais. Amerbach (nicht Auerbach,) 282. 

öffentl. Bibl. 150. 290. 1. 594. Anonymus. 296. 751. 1148. Aubio^ 

623. 745. 811. 81. 983. 1032. 297. 

1116. 48. 1230. 49. Kais. Bibl. AnsarL 984. 

der Eremitage. 99. Rnmianzow'- Ashburnham. 916. 

sches Museuro. 881. Asmnssen. 1500. 

Suprasl. Basil. Kloster bei Rialy- Anbin, s. Anonvrous. 

stok. 1000. 1140. 1279. Aomate, Herzog' v. 1382. 1426. 

Troizkaja Lawra. 526. B/*' 299. 1379. 

ScandinaTien. B«' E. (Baudelocque.) 326. 

Abo. Universit. 216. Barnum. 1520. 

Christlania. üniversil. 518. 638. Bartels. 598. 

Copenhagen. 866. Classensche Bibl. Baudelocque, s. E. B. 

866. 8. Königl, Bibl. 370. 1. 2. Beelboven, v. 1423. 

784. 866. 7. 997. 1425. üni- Bell. 1244. 

Tersit. 866. Beimas, Baron. 741. 

Fahinn. AthenSum. 780. B^n^zech de Saint- Honor^. 741. 

Flensburg. Bibl. Nicolait. 752. Befand. 1254. 

Helsingfors. Universit. 1524. Berendt. 1498. 

Lond. Universit. 195. 351. 1251. Berger, v. 103. 

Schweden. 1250. 1370. 1496. Bergstrand. 595. 

Stockholm. Königl. Bibl. 615. 747. Bernbardy. 1498. 

86. 998. Typograf. Förening. Berresheim. 1499. 

Bibl. 352. Berstett, de. 24. 

Upsala. Universit. 595. 1034.1250. Berzelius, Frhr. v. 595. 

1371. 94. 1403. 4. 97. Bird. 577. 

Schweiz. 596. 748. 1118. 60. 1545. Bischoff, Edler ▼. AllenslerD. 87i 

Aargan. 1545. Bledow. 1423. 

Basel. 1545. Oeff. u. Universit. Binmenthal, v. 698. 

Bibl. 292. 315. 436. 596. 748. 63. Boca. 528. 

1001. 1141.1372. 1545. Bolan. BAUicher. 294. 

Bibl. 1545. Jugend- n. Bürger- Bohlen, v. 87B. 

bibl. Das. Bibl. der Lesegesellscb. Boineburg, v. 33. 

u. naturbistor. Bibl. Das. Theo- Boisserec. 1499. 

log. Bilil. Das. Böse, v. ^25. 

Bern. 596. 748. 1545. Bräunlich. 1122. 

Einsiedeln. Stift. 373. 1545. Brctschneider. 293. 
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Brienne, de LonK^nie de. 528. 

Brinkmann, v. 595. 

Brockman. 1378. 

Bronwer. 1378. 

Bron. 300* 

Buch. 1255. 

Biickingbam, Herzog v., auf Stowe. 301. 

Buek. 1051. 

Bünemann. 1252. 

C, L. de. 1380. 

C.,*** M. de. 302. 

Caillard. 1123. 

Caltnberg. 455. 874. 
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James. 473. 
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Madden. 861. 



Malan, Cbavin de. 672. 
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Martini. 1547. 
Marzo. 1420. 
Mathieii. 592. 
Matranga. 200. 498. 
Maurv. 512. 628. 926. 
Mayer. 1150. 1413. 
Meignnd, Viscoiint. 1364. 
Mercier de Saiut-Leger. 3. 385. 
Merlin. 929. 1290. 
Merzdorr. 384. 526. 771. 1010. 1424. 
Meyer. 629. 
Mezzoranii. 1506. 

Miklosich. 513. 895. 1000. IL 1140. 
1279. 

Miller. 1275. 
Minzloff. 290. 1032. 
Molbecb. 896. 
Molini. 97. 
Molza. 916. 1012. 
Monaslerio y Correa, de. 1421. 
Monfalcon. 557. 1195. 1535. 
Monmerqne, de. 385.605. 877. 1165. 
1426. 

Moore. 850. 
Mooyer. 514. 
Müczkowski. 1030. 
Münch-Bellingbausen, Uaron v. 630. 
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Miilsant. 1151. 
Mundt. 379. 
Muralt, V. 1032. 
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Namnr. 651. 864. 
Naude. 3. 
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Neubronner. 1013. 
Neve. 639. 
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Palm. 1104. 
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Paris, L. 323. 652. 
Paris, P. 324. 85. 515, 858. 77. 
98. 1153. 

Partsch. 1241. 

Perlz. 84. 475. 609. 32. 773, 899. 
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537. 639. 49. 51. 784.978. 10)4. 
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Potloralzki, Serge. 634. 51. Siidemlorr. 1539. 

Preller. 1513. Sverslrup. 518. 638. 
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Ralhery. 327. 85. 1420. TontmoD, s. BoUee. 

Raihgeber. 1415. Trecbsel. 942. 1015. 

Rcgnaiilt. 1156. ükerl. 325. 776. 1297. 
Reiffenberg, de. 449. 76. 527. 9. Ursinna. 525. 

92. 639. 4a 774. 901. 16. 1157. VerbeyaL 520. 
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Renier. 775. Vogel, G. G. 5. 9. 128. 801. 1164. 

Reass. 1397. 1306. 

HIcbter. 1294. Waltber. 148. 71. 2. 341. 
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SitaJie. 73B. Weil. 521. 902. 
Sainl-G^aoia, Baron de. 786. 1023. Weinfaolz. 178. 

Sanluoci. 517. Weiss. 385. 639. 

Scbaamaan. 1538. Welcker. 522. 1422. 1540. 

Scbeler. 916. Winketmaon. 1541. 

Scbleller. 734. Wodomerins, s. t. HeeringeB. 

Scbmetler. 354. Wolf. 283. 630. 1018. 21. 1414. 

Scbröder. 1295. 1416. Wnrzbacb. 382. 1158. 1542. 
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Berichtigungeii. 

Ausser dem, was ich in den vorstellenden Registern zu bericlitigen 
Gelegenhjil genommen hahe, bemerke ich poch Folgendes: 
iNr. 6 ist 7.11 lesen: Sampson Low. 

58 ist zn lesen: Bibelübersetzung von Luther. 

144 isl binzuzurügcn : (Redigcret af Bibliolhefcsekretair Fr. Fabri- 
cius.) 

177 isl binzuzofügcn : Nach den bei der ünivers. Bibl. zu Marbnrg 
niedergelegten Tagebüchern des eberoal. Bibliothekars Strieder 
aus den J. 1779—1786. p. 312—342. 

196 ist zu lesen: (3o et derniere parlic.) 

218 isl zu lesen: Bibliothekarisches aus Leibnizens Leben. 

290 ist hinzuzufügen: Von Bibliothekar Dr. R. Minzloff, p.449 f. 

314 isl zu lesen: 25'/« B- 

326 (S. 82. Z. 11 v. 0.) ist zu lesen: In licht gheslelt. 

346 ist zu leseni IV u. 466 S. 

435 Ist zu lesen: NewVork. Baker, Godwin & Co. 1850. 376u.34S, 

445 ist hinzuzufügen: Vgl. oben Nr. 287. 

501 ist zu lesen: A. Cheruel. Caen, Hardel. 1851. 8. 10 ß. Abge- 
druckt ans d. M^moires de la Soci^t^ des Antiquaires de 
Normandie. II Serie. Tom. VIII. 

551 ist hinzuzufügen: Tom. I. p. 369 — 512. 

605 ist hinzuzufügen: L'avertissement d" Calaloguc e$t signe — Mon- 
merqne. 

643 ist zu lesen: Cwart'sche Bill. 

651 (S. 153. Z. 4 V. u.) ist hinzuzufügen: Nach Namnr. 

759 ist zu lesen: Jörgen Martin Steinmetz. — 145 S. exci. Titel 
u. InhaU. Knth. Nr. 550—65 u. 2355—2441 Kupferwerke 
u. Knnstböcher. 

763 ist zu berichtigen, dass der Codex nicht der St. Galler, son- 
dern der Baseler Bibl. angehört. 

875 isl zu lesen: Paris, Montmircl, 

900 ist zu lesen : L. Quichorat. 

915 ist zu berichtigen: S. 206. Z. 12 v. o. B:annschw. 1829. — 
Das. Z. 1 v. u, Ambraser Liederbuch — S. 207. Z. 1 v. o. 
vol schöner '— Das. Z. 22 v. n. Deutsche Volkslieder mit 
Volksweisen für Volksschulen. 2 Thle. Berlin 1818—20. 8. 
Weisenbucfa zu den Volksliedern. 2 Thle. Berlin. 1819—20. 
4. — Das. Z. 6 v. u. Fichard*s. — Das. Z. 3. 4 ?. n. 
XII Deutsche Volkslieder etc. Neue Aufl. 1851. — S. 209. 
Z. 10 v. 0. Häflniger 1815. — Das. Z. 14. 15 v. o. Von 
Gthld. Jae. Hrsg. von i. G. Kühn. Bern 1806. IL Aufl. Bern 
1819. — Das. Z. 12 v.. u. Bd. 1. p. 402 — 9. — S. 210. 
Z. 12 V. 0. Sagen, Mfthrchcn n. Gebräuche u. s. w. — Das. 
Z. 15 V. 0. Leipzig 1848. — Das. Z. 9 v. u. altschwäbi- 
sche Bailaden. — 
924 (S. 213. Z. 2 v. n.) ist zu lesen: Dagegen bat Oesterreicb. 
995 ist zu lesen: 1851. 16. XXXI u. 267 S. 
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Nr. 1034. (S. SiO. Z. 8 v. o.) isl zn lesen: Sladibibl. za Hasteh stst 

zn Tournai. 
,i 10S7 ist zu lesen: der neaen Erscbetnungen der Vereiotgt. Siaiten. 

incl. specteil. Verzeichnisse der bertorrageoden period. 

Werke. 
„ 1041 ist zo lesen : 664 8. 
„ 1135 ist za lesen: IV, \ u. 120 S. 
„ 1228 ist zu lesen: Charles C. Jewetl. 
„ 1270 isl btnzazoriigen : Vgl. Anz. J. 1850. Nr. 891. 
„ 1280 ist binzaznfngen : (Publ. par L^on de HerclKenrode.) 
„ 1404 isl zn lesen : Jimte AnmArLn. rörande Swer. förb. med Engl. 

under K. Chrislines elc. 
„ 1408 ist zu berichtigen : Vgl. oben Nr. 1146. 
„ 1416 isl zu lesen: Scbolsm i Lycksele Lappro. Aead. AfbauJl. Praes. 

(nicht Prof.) 
„ 1425 (S. 320. Z. 7 v. u.) ist zu berichtigen: Nr. 210. — Vorher: 

Recens. df^cennal. 
,y 1447 isl zu berichtigen: 27 S. 
„ 1409 (S. 334. Z. 10 t. u.) isl zu berichtigen : 67 Bll. 
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